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gietbe gerec&net baben/ wann fte gradui- 
ert unb mit 5icabemifcben SBürben bt* 
tronct ftnb worben/ welche aber beutige* 
Xageä 6ct> Privat- ^crfomn für unan* 
tfänbig / ja öfftcr^ tbrem ©tätf e terbm» 
berfieb ju fet>n gehalten werben ; fo ge* 
febtebet eö aueb peute feiten gnug / baß 
- bie bon 5(De( unb <5tanbe$* mäfftge <per* 
fonen/nnD noeb v>tcl fcltener / baß Surften 
«uf Sicabemien Dem ©tubtren ergeben 
ftnb / fonbern e$ werben felbige tiefc 
me&r an ben £6fen felbft unter ber Di- 
redHon foicfcer anfebnltcben 3Jtänner| 
tvelc&e toon ben Sfcabemifeben ©ittett 
ganfc entfernet ftnb / in nötigen uub 
galanten Pifcipiinen unterrtebtet; £He? 
fem tbvamt noeb binju / baß nebft bett 
Sicabemtfcben ©Uten aueb fo gar bie £c(> 
ren feibfl / bie auf 5(eabemien gebrauch 
lieb finb / an ben £ofen gememigfieb in 
f^uMemiKuff fteben/ baß fte aueb btefelbe 
insgemein mit bem tarnen p&mte* 
•ey ju belegen pflegen. , SQWt wa$9?ee$t 
Dberllntecbt folc&etf gefebebe / wil *cb an* 
jefco ntcfjt weitlauffriger au unterfuebett 
*>or bie $>anb nebmen. £)iefeö frm i# 
tiicbt in Sibrebe feon / baß bie £e&re ber 
%abemten niebt ganfc unb gar auffet 
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e$ulb in Diefem ©f ücf ju fefcen fe» J in* 
Dem Die weiften ©adjen/ ml$t Dafclbfi 
Der fluDtrenDen 3 u fl™b m ** flwfftm 
23orratfc pflegen eingetrichtert ju n>er* 
Den/ toon unfern Verfahren $tt>ar biß auf 
un$ c^bva^t finD / aber x*on anöern/ 
nach fJeifTtder Unterfuchung / fc^on m 
Idngfr als falfcb unD eitel Dcrworffen 
ttorDen / unD foleftcin nach *n Der ^ür* 
gerlic&en ©efeflfehafft gar fcuieuSnufcen 
3Utt>ea,c bringen / fon&ew tnefmebr Die 

feute JUr galanten Convention UtlD <&V 

fellfchafft ungefebieft machen / fo / Dag 
alfo Die 3u9MD Dergleichen ©aefcen nur 
jur £offuung / ja gar pr 9fr tbu>enDig* 
fett einer aufönffttgen 33ergctTcnbeit 
lehre« gelungen nrittu: t)<it Dero* 
wegen in Dtefem Scculo m folcbcnagt* 
lehrten Bannern nicht manqutret / Die 
in öffentlichen ©chrtfften t>or<$efteHet 
haben / wie «otbuwibia, eä feo/ Daß . eine 
23erbefferung: Der 2fcaDemifcben ©tubten 
nxgen toorgienge. <S$ hat auch wt 
einigen fahren ein gtiviffer $t<m%i>* 
ftfeher 2(bbt / Sftabmentf einen 
furhen (JnttDutjf Don Der $>öf-Phiiofp- 
piiie b^auS gegeben / wichet SSucb int 
5tan66(?fchen Den Xitel : La Ph^h* 

flt^v.. - );( 5 n des 

\ 
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des Gen« de Cour, fö^et/ unb ^atfnnett 
jicb untetf^attDen We Phüofophic berge* 
tfalt etnjuriebten/ baß felbtge awb beut 
#of juSftufc tommen ftnne/ imgletcben 
<wc& leigen wolle n / wie man unter Den 
afljugroffen ©ptyftnbigfettcn Der <£arte* 
ftanet / unb ungereimten ©rillen ber 

- Pcripatcticorum , tit VSlitttl > (Straffe er* 
wäblen muffe- 5fbet ju aefc&wetgen/ 
t>ag tnefer Author in foieber ©grifft/ wie 
Wir anbertfwo weitläufiger .qtjeiget 
t)aben / einen uberuuö groffen <pet>an* - 
ttfeben Ubermutfj / wele&er be» ben $>b* 
fen febrwrbaffet ifli obne etnfcigcä Judi- 
cium bat fcon (tcb bltcfen (äffen / wie 
öueb Meie übermäßige gebier barinnen 
begangen ; fo babe tcb aueb obne bem 
noeb biefeS an foleber ©ebrifft aufau* 
feOen / baß er bartnnen feine tebr>9lr* 
ten auf einen fanoigren SSoben / worauff 
gar fein©runb baftet/ gefegt bat / tn« 
Dem er Sorbin ben (Staat ber ganzen 
Phiiofophic nic&t gnugfam in «SSetraeb* 

> tung gebogen / unb bte Cebre / tote mnti 
Demünftig etwas fcblteffen folle / obne 
wefcfce ade Überlegungen feinen glücf* 
lieben Sfufjgang gewinnen tonnen / gar 
auflgetoflen &at / unb betnaa)er fta) gletcö 
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ju ber gefcre t>on Der Phyfic a,en>e»bet/ 
unb feine SKetmun.q Darüber gegeben/ 
»Ott ber Ritten > £cbre jtpar Dielet ber* - 
fprocfcen / aber fo töel mir tt>ifTcnö / biß* 
(jero nicfctä barben außa,cria)tet bat 
SReine SKeununa, aber/n>ie man biePhi- 
loiophie tMcfr bem ©efebmaef Deöipofe^ 
juriebten foUY/ ifl bieten felgenbc : -: 
SRemlicf) / ia> balte bawr/baß unter beit ! 
breuerlet) Birten au$ ber Philofophie ber \ 
Stiren / nemitcö ber Logic , Phyfic unb Mo- 

raic,em jpofmann niebt fo febr nfobta, 
gebrauche bie Phyfic burcbjuftudiren/ 
außaenommen bie £ebre *on beut 90ttn* - 
feben ; aber bie Logic bat er befto mefyr 
nottya, ju fcertfeben | »eilen biefelbe tbm 
bie ©runbe eine* 93enmnfft * ©cWuffe* 
an bie £>anb aeben / unb feinen SöerfiauD 
außrüften fotl $>ernacber muß er ftc$ 
bie ©irren« £ebre oöerEchicunb <&taat& 
Äunfl ot>er Poimc wobt befannt maeben/ 
weit biefeibeljin bte SHtcbtfcbnur jeigen 
folle / naefj twlcbcr er fein Ceben ehrbar/ 
(ufha, / nüfcüeb / mit einem 2Bort / glöcrv - 
fefta, einrieben fonne. 3a) weiß jwar 
febr roofcl f unb muß benennen / baß bie 
Pte, unb Sötotbemätifc&en 2B#"''- 
ten ajeia)falte &u Den €>mDten eine* 

):<4 *°P 
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tyfmmnt gelten ; c*ilcm Die Unter* 
t&eifung in folgen DüdpKnen / toie fit 
mrf Untoerfitäten ^or^uge^cn pfleget/ 
tflmebt fo uneben unb uerborben / M 
tirtrWe ©itten* unb SSernunjft* »eetjre/ 
nnewobl au# fcflftr* Die $tftorifcben 
unb S&tatbemarifcben SBiffenfcbafftett 
auf Unfoerfttäten gar pflegen binban 
gefefcet ju n> erden . 30 babe berottegen 
tn gegenwärtigem $3üctyrtn einen 93er* 
fueb tbun »oflen / ob icb bie eci^tante 
gebier Der gemeinen Logkfen für&ugen 
gellen / unt> einen ebenen unb letzten 
ÖBeg toernfinfftig au fcbliefff n / twlcber 
teon ben ©cbulfucbftfcben dornen unb 
SHfteto (bann Hefe gebraute icb niebt 
notbwenbig/ ttetlen meine Logic mit fei* 
«er <£fe4&S3rücfen wrfebe*) leer ift/ jei» 
gen f6nne/ Damit toann alfo oiefe eble 
Difciplin Don folgen ungefebief ten (Brifc 
(en gefäubert worben / bie £>of * Ceute/ 
toeMfc ber SHeinlicbfeit gen>obnet ftnb/ 
binfort feinen fo groffen <5cf el für ben 
q>btfofopbifeben ©tubien mebr tragen 
tnbgen. 3^ babe aber Diefem meinem 
«ue&benXitef: jgmleirimg w typ 
t)t)üofcpbit / gegeben / n*il ia)ni<bt 
|b rool nur bie Regeln felbft / n>ie man 

einen 
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einen 23etnnufft * 6cfc(uf? mac&en mfnTe 
in einer aueinanbet (jangenben Dtbmmg 
borfklle/ (bann biefefix tvmben etwas 
roenigeg / unb taum mebr afe dasjenige/ 
was bereits Epicuru6 tn feinet Cai 
nngemerefet bat / aufgetragen Gaben/) 
foridetn t>tcJme^r Me "Seilet felbften/ 
wtlcfce fo tvol die (^arMölier aPPeripa* 4-j 
tenci begangen (jaben / jeige. £>ere# ! ' 
wegen tc$ auefc jugleict) Die UnricOtig* 
feit der gemeinen i'ebre eigentlich aufc 
führen / undaffobiefe meine (Einleitung 
tornebmlicO &um ©ebraua) Der £el)ten* 
den fcabe einriebten wollen / Damit bte* 
felbe ernennen mögeu / baß icb nicf)t o(>nc 
wichtige Urfaajen ton der ins gemein 
gebräuchlichen £ef>r*3frt abgewichen bin/ 
unb alfo biefe Arbeit aus «gegiert* eine 
«Neuerung an&utfellen nic^t üorgenom* 
men tjabt. £>ann denen gernenden/fcor* 
ncmlicfc aber ben jpof *£eutben / ift titelt 
fo groß baran gelegen / baß f te Giften/ 
wciS anbete für jeljler an fta) baben/ 
fonbetn es ifl gnug ben ibuen / wann ftc 
nur in bet richtigen £cbre rec^t untere 
riebt et werden ; dafyero bann audj einer 
Ui(f)tli<b etliche wenige «Regem toon ben 
6treitigfeiten abfonbern / und in fi'br 

' ■ ):( 5 fm^ec 
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furzet geit bte ßlugbeit wrnünfftig ju i 
fcbitcflcn / weswegen fonfien bie 3ugcnb/ | 
r^e fie Dergleichen recht faffen fan / auf , 
mancherlei) SRanicr ju febwifcen ge jwuiu , 
gen wirb / fehlen Suföftn beibringen 
tan. $ernachcr habe ich auch Diefcö 
föitchlein beßwegen eine i£tn Urning 
genennet / unb nur für bie etfleti %\* i 
wie» ausgegeben / weiten biefe Klafter/ | 
wie bu (iebeft / nur bie crflen Anfange/ 
. unb glekhfam Linien ober einen (£nt* ; 
\ wurff eincö biet gioffern SBercft / unb 
bet) nahe nur ben ©ummarifehen 3«^ 
halt beffelben Dortfcllen., 2>erowegen 
ich auch bicfelbe wehet ans tage * £icbt 
flellen wollen / weilen mir wohl wiffenb 
ift / baü aus menfeblicher Schwachheit etf 
(ich (eichte aufragen mögen / baü ich I 
gleichfalls einige ^arbeiten *orbe» ge* 
hen / ober an beren <piafc einige Unroar* 
heiten ergreifen fonnen / ob ich mich 
gleich gänzlich barauff beflieflen habe/ 
bie SBarheit ju unterfuchen / unb bte 
33orurtbei(e aus bem Söege au räumen. 
3ch habe berowegen ba^or gehalten/ baff 
eö befro anfrän&iger fco / wann ich ben 
Seiten oon anberngiebbabern bcrS&ar* 

heit wegen bergleichen 3r«hü»wr er# 

mahnet 



mahnet tt>ötbt / Damit ia) affo be» einer 
iKttläuflFria,ern Sl ufjfübrung biefer £el)re/ 
fcatfjenia,e / «>aä ia) bernacher t>telieia)t 
«Micheir uat> Deutlta)er jur Srrantnüß 
braute / fceflo beffer einrichten m6v)e. 
2)eron>egen mtc& alle unb jc^e QBcttj* 
beitf* 9&cfüffene / c$ mögen Dtefclbe ent* 
toebet <£arte(ianer / ober rcripatetici , ober 
einet anfccrn €>ecte jugerban fenn / ober 
aua) t>tt Ecicaifcfjen Phiiofophie golge 
leiten / feßrtoerbunDen machen werben/ 
wann fte mich/ wo ich unt>orftci)tid fegn/ 
nnb auf 3«wege geraten folte / wie* 
berum auf ben eigentlichen 2Beg Oer 
SBarfcett öbnbcfchwert leiten wollen. 
S>ann Diejenige grepbeit/ bic ia) mir ge> 
uommen habe / anbern in ibren QHeinum 
gen mit Raitens entgegen ju feon / fo(a)e 
wil ich gleichfalls/ wann fte (tcb berfelbcn 
gegen mich bebienen werben / gerne wr« 
tragen- Doch/ bamtt ich nichts wrbelc/ 
ich erwarte folche ©egenwurffe / welcfoe 
ton gelehrten beuten / bie fowobl Die 
©runb; <öäfce ber alten als neuen Pbilo^ 
fophie inne baben/ gefebebe». £)ie jent* 
gen aber mögen fturüct bleiben j welche 
burch ein fiulfcbweigenbeS Examen et« 
Hcher wenigen Xwl ober Dura) eine un* 

gcfcl;icf< 



acfc^tcftc S(ntn>ort auf abfurde fragen/ 
bic Xitcfit Der ©eleforfamfeit / al* £eutc 
Die toen ©elefcrfamfett leer (mb / jutuege 
gebracht tjaben / befjgieic&en aueb folc&ej/ 
belebe in einer gelt fr on bren @tunben/ 
mif Dem obetften Satbeber mit einem 
Di(cours,bcr gar nicßtfsu bereuten l)at/ 
fon>e&l f?cb ai$ iljre fclbOetc^cne Promo- 
torcs trefflieb proftituiret fcaben. S)ann 
biefen roolte iclj ratben / baß fie Weiert/ 
&a$<papfet / nnb ftcfc felbfien toerfc^onen 
motten. ' 2Ba$ ober felbfi bie t>ornel)ttu 
ften «Seforbcrer biefer £cfcren / gegen 
welche ic^ in gegenwärtigem 93ucf)letn 
difputire/ anbelanget /felbige fbnrten ftdj 
berftc^ern / : baß icp il)te ©egenwurffe 
nic&t ju Dein (Snbe feon tönen forbere/ate 
lt>enn i<f> mieb burcl) fie groß nnb be* 
rübntr ftrmacben begebrete/ fonbern e$ 
wirb mir gletcf) tiel fe«n/wa$ etf für ein 
fttnffttger Autor ber Erinnerungen / tt>e^ 
c&e gegen-meine<5ä0e AM» vorgebracht 
werben / ftyn wirb / e$ mag berfelbe an* 
fef>nlic& bb'ef obfeur in ber Söelt leben/ 
n>ann tclj mft folc&e Argumenta ben Dem* 
felben antreffen werbt / bie einem gefun* 
ben23erf!anb'wobl anfielen / bannig 
ftelje iihberS^enmiug / ba|| etf plai|irltcO 
8 feo/ 
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fäl fo gar uon ätnDertt etroaö ju rrler* 
neu. 3cb bitte aber/ matt tvolle mta) mit 
fbla)en (StmTntrften/Dte mit iauter&eu* 
cöclet) anqcfüllet fmD/unD Deö(B6ttlta)en 
9tomen$/ tv>te aua) Der <£briftlta)en Ctebe 
mißbrauchen / wrfa)onen } ungleia)en 
aua) folc&e <Saa)cn nia)t einn>enDen/bet) 
»eichen folc$eKaifons,Die aus einem all* 
&u großen aftaä einer beiligett Phüavtie 
entftanDen / gebraucht werben / Deren in- 
convenienz ana) tton nnerfaf)rnen<5tt)ö* 
lern f an ge^eiget '/ unD nneDerieget nxr* 
Den. Unb Dtefetf verfprctfc ia) mir aua) 
uornemuet) w»n fola)en beuten / Die Da 
belieben tragen / ein genritTe£f)rttfiia)e 
Phiiofaphie ju behaupten / gegen Deren 
exiftenz \dy t)in unD nrieDer in Dtefetn 
$5ua)e ( toörnemlia) aber in Dem andern 
Kapitel diiputire. 3a) ftelle mir aueb 
fa)on fcor / Dag Diefe meine couteihtion 
nia)t untfonft ober Mtnu#ia) fenn tr>cr^ 
De / n>etl ic& bereite foia)e Sinttoorten / Die 
«ia)t tvertb ftnD / baß |te fcla)e Urheber 
ernennen / fcabe erfahren muffen. S)te 
©aetje toerbält fta) für&lia) alfo : 9tetn* 
IIa) e£ ift Dtefeä ein $5lümlefn von fon* 
Derbaljrem ©erna) / tt>oran fta) Diefe 
^tiftli^e Phiiorophie ergebet/ «>atm 

vor* 
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w>rge<jeben ittro / baß btntn griffen • 

titelt ftet) tfcfce / feiere ©neben ju erbiet > 

ten / beren Unrtcßtiüf etten ton bem jpe i* i 

(igcnQetfi^nbüfftnba&rernwbfn. ©ie* 1 

fed axioma l)abe i(fc ttl ItlftnOS Inftiturio- I 
nibus Jurispiudentix divina: cap. 4. §. 35. I 

feqc|..twft(r unterfuctiet / unb bernae&er 1 

flUrf) itl UlttlKV^iilertationc procemiali §. j 

52.pag.80.teq. etliche <£inn>nrffe/tt>e(ebc ' 
gegen meine affemon , Die bafelbfi be* i 
foaupfer tft werben / vorgefallen/ über 
ben $anffen getuorffen. £>te fcornebm* 
fle ©rretrlgfett befielet barinnen : 3$ j 
barre bafelbften gefaget / bnfj bureb bie 
QFrbie&rnngen bie hypothctifc&en @ä$e 1 
möften fcertfanben tuerben / unb baf? 
niebttf baran gelegen / fonbern gleicb biel ' 
Ten / ob einer ben blefer SSewanbnnß fage : 
VOann cm i£fel fließet / fo bat et? 
Sebent. Ober: VOanntinttUnfd) 
gleich anfangltcb mif.btefe VCtit 
xvatt gebracht wotbert / es mochte 
folcfces <wf etite tPeife 0efct>efc>eit 
feyit wie es wolle / fo würbe bod> 
berfelbe eine tTetgung jnr (BefdU» 
fc^afft: getrngeri babcit. 3(0 ibuc 
noeb binju / bog eben eine folebe Raifon 
vorbmibenfep/tvann einet fagte : wann 

1 bec 



bet im 2Ctifong erfcbaffene VtUnfdy 
mit ben anaebo(?rncttX)oUPomme»^ 
leiten niayt voäu Perfefren ntxot* 
fen/fo xoävbt berfelbe warlicb fei?«: 
elenbig gewefen feyn/unD t>aß folget 
aeftolt btetbeg tttcOt^ categonfebetf toov# 
Wme / fonbern bafi oueb biefetf eine hypo- 
theuf^e propofition Weibe. ifi mir 
Aber fcietauff geantttwrtet worben / bafi 
eine fltofie Ungieicbbfit bteruntet fei) ; 
banne* vofat ein grofferUnretfcbeib untet 

einet hypothetifeben propoficion , unb tut* 
tet bCt abftra&ion einet festen propofition, 

boebanbeu/ weilen na<b bec erßen ein 
Äfci ein t£ftl bleibe ; nacb ber an* 
betrn aber bem t>oUF ommmmtllcn* 
feben befohlen wiirbe/ bag er/ wie 
mantm gemeinen ^pricbwottfaij* 
te / von bem pfetrb <u*f ben i£fel 
petge» foUe/b«di]J/nacb2Jbie0«n0 
fetner <&tttfcrfeltgtett nnb feine« 
Ötanbes/ einen clenben Xllmfdbm 
abgebe/anb niebt einen Rieben/ bet 
»Ott d>(Dtt nad> feinem i£benbiib 
ttfö^ffm / fonbun btv mfbieft 
nnb jene EPeife auf biefe HPelt ge* 
bracht worben w4re / *>or(Mlefe. 

X)ot» folebem Raab wwebe alfo ße* 

1 
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fragt : €>b einem C^riffro frey 
tuiifre / fceufeiben $u berrel;ett ober 
webt f Xüeicbe 5™£ e *bet: weaett 
fcer Ke ,el von fold)tt (Ltytifiliwm 

rtemen wäre. aber etf müfie dann 
fmn/ Daß icb niept* wrflünbe/ oDer Der 
JticrfmnD folcfcer übe! aneinanDer fangen* 
Den 2ßom inug Dieter few / nemlicfc/ 
Da£ Der Unterfcf>etD unter einer hypoche, 
tifcf)cn propofidou uuö einer Sftion Dar* 
innen befittnDe / Daß Die ertfe bet) Dem 
ttorfyergefjenDen Dem fubje&o t»er propoß-» 
tion noefc ctnxtf binjufefcte/ j.<£. ttPamt 
fc'ii ißfel flieget/ *c. unD paß ateDann 
Me QTt>riftI<cOe Phüoibphie Demfelbennte#t 
ju ttnDer wäre ; Die fiftion ober bene&nu 
Dcmfelben noa) erroaS/j.fc. IPamtbet: 
im&nfam erfebaffene fflmfd> tmt 
oeit Poltfomrtieittwtett m4>t *>ee* 
f eben gewefeit / *c. unD Dtefelbe ttäre 
Der SbrifWen Pluiofopbie $u' nnDer* 
3cf) ajnube nic^t / Daß Diefer SßunDer* 
tvurWae UnterfcnetD bißljer toon einem 
einten Logko in mt ifl gekommen 
tuorben. ©er tfefergeDenefe einmal/ wo* 
' Die gemeine Logica föc einen grofie» 
SSort&ett Gterau* erlange, £>ann Die 
i i anfon* 
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anfangenDe @a)üfer rönnen tiefe 
mercf una, hinfort in i&re ©ucftlcia noti- 
rett/ tiernttcfc/ Daß ein grofier UnterfcfceiD 
unter Dtefen aroe^en propotitionen Dor* 
fanDen fet) : tt>anrt bu einen i£fel in 
eilt fcl> warmes Ctid) bitten? Wiefel ft] 
iwb tptn be» Äopff Letten ben* 
geji / fo wirb er einem ^enefeler 
(tiefet viel attabnltefe an$«feben fern/ 
unö Dann unter einer atmeten / welche 
ttlfo lautet : rpam* ein i£fel im %n* 
fang oi?ne ^>aut w4re erfefearFeit 
werbet* / b«tte et reine &aare 
gebebt. 2>ann eö muß aueb Darbe» 
notiiet werben / Daß Mefer le^te ©afc/ 
toetfen fokber Der $felif<ben SJoHfom* 
menbett etwad Denimmt / eine (£ateflo^ 
tifefee fiaion fep/ Die Der <£6rifNi$ctt Phi- 
lofopbic ju ttrtDer n>are. $>ernac&et 
wirb auefe noa) eine anDere diftinäion 
eingetrieben /al$ tvann ein groffeä Daran 
gelegen wäre / ob einer fagte : £>rd>te 
ewmafcrf / baß biefes ftd> fo mtb fo 
Derbaite/ oler: J>td>te es etnmabl 
bnrefe eilte Unmöglichen:/ Jt. &ber 
Diefe diftinaion tDtcD tuarltcb Don felbfi 
u>ieDerlea,et/tt>ann man nur <&m>el;nuna, 

):C )< ' Da* 



tmn tf)nt Dann »er weife wol i 
t&oric$t fenn/ unb batoor Raiten / baß efn l 
wtc&ttqer Unrerfc&eO) Darunter ftectte/ol> 
einer fagte : £>Kt>te einmal/ baß bi'e 
fcetmliajeit Perlaumber fromme 
UUnnet fern. Ober : £>id)te es 
tmtd) eine UmitfgltcWetc / baß fie 
fromm feytt. (Enblicfc/ fo &abe tef) auc$ in 

tttftnen ftefagten Inftitutionibus Jurispru- 
denti« divinac cap. 4.§-42.fcq. beigebracht/ 

bafl bie befonbere Ce^re folefcer (Ifjrtft* 
(ic&en Philofbphic, ate wenn Der (gtanb 
der 23ollfomen^eit gleicfcfam eine 9ttc&fr 
fcfcnur be$ menfc&lttfen Xfnntö ben bie* 
fem unfern3uf!anbe fenn folte/ fo gar a«$ 
biefer Raifon nk&t ric&tig befunben werbe/ 
weil beut Sötenfe&en unmöglich ift/baß 
berfelbe au$ ben geringen Grad ber 
SDoUfornmenOeit au* bem <5tanbe ber 
Unfc&ulb Wieberum erlangen fan. ©ofefce 
GtofHUfc Phüofophie $at lange Seit 
titcöt einmal muffen bürfltn. D&nlängfl 
aber tat fte ben gtoffen @cfca& t&rer 
SBelfföeit wteberam eröffnet. *£y/ 
fpric&t man / folte bann biefee Untere i 
Helmert wolCrtbeltt^worbißfeyn/ 

warnt mar* (?* tit roorafcfd)e» 

*eit 
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eben beut im &tanbc betttolUfem* 

g}etd> (teilen wü / ob flletd) btt 
Zütigana nicht ganz unb gat mit 
foldyem nbemnßmmtt / Obetmd) 
folebe <S?leid?f?eiUwfr feines Cfceils 
gefcr>epen rmt ©oföe r @ef!a(t n>äte 
mta) wtcfc btefer «Kegel ba* Unterne^ 
men M Auguftini ju (oben / ba er mW - 
fetner Söernunffr m SJteer ber (Betfc 
litten ©efceminafle au^fc^dpffen »ollen} 
fcefsflfetcflen nMre auo) ba$£or()abence<S 
Srofe&eö be^m JEibpo. $u loben/ »eitie* 
jtcb burc& feie SfuffMefcuna, feinet £etbe* 
fogroß ate einDcbfe machen »oltejunb 
in ©umma / afle $fofa)(äa,e über wu 
mögliche <5aa)en / »erben nur bon nafc 
rffeben durften / bte bie neuen ©cßUcbe 
fofc&erd&rtfiftc&en Phiiofophie ntebt be* 
geben / abriefen werben. (Sin »obrer / 
Phiiofophus aber unb rechtet Cutberaner/ 1 
(an (ic&jesen bergletcben Stteober / mit 
txtftm be* <poeten ; 

w *&> bu umienß bm 

bm ! 
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2>MW n?e* f an £>uncf elftett free 
bei: fcbwar^cit Slacb* x>vi* 
treibe» t 

■ 

SBoburtf feine fceiliöe SBetfföeit beflut* 
tnet tolrb / aHeaett tmeberum mit einem 
anbern 23er* befc&üfcen / »elc&ev alfo 
lautet: 

(Db mit aietcb kläfft 0ebrtd)t/ 
bteöacbe (M$wful)vm/ 

©o f an metn VOüU bod> faft 
rii&mlscb mumpfrtten. 



' = (Sin ntc&rer* ton btefet 9Karerte an# 
frufübren / ernste tcb nteft nbttyQ 3« 
fttftt | toetfen fofe^e^ trielmebr biß auf 
eine anbete 3ett foll fcerftboben bleiben/ 
wenn nemlkb bie 9$efc&üfcer folget ge* 
friejfelten SBelfföeit ftcfc &tnfort wiebet* 
um rühmen nx rben / aß wann fte ben* 
jentgen / bic totbilget SDlennuncj ftnb / to* 
SKaul geftopjfet / ünb fte jum <5tillo 
fdfotüeigen gebracht Ratten / ober wenn 
fte fortfahren werben / biefelbe / weiche 
i^ren ©petcbel niebt letf en wollen / beo 
berDbrigfeit &ei«tfi<& anjuf lagen. 2)tr 

aber/ 
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aber/ mein £efer/ muß noc$ mit einem 
28ort SKectjenfc$aflit gegeben werten/ 
warum tefc feine Authorcs in tiefem 
«üc&fetn angebet. 2>ie Urfac&en 
t>ie n>it fcefjttegcn gehabt l;aben / fin& 
mancherlei) a/wefen / unter welc&cn eine 
nicht fcon t>en gcrtngfteu mit iü / Datl 
wir Mc f>ar!?öele$rten SHecrottten hieDura) 
abgalten »ollen / Damit fte nie^t/ wenn 
Die Authorcs waren aikgiret woiDen/ 
©eleo/ntjcit ercjreifjFen motten / etltcGe 
©egenttturffe / Die fie gegen un* wenDen 
tonnten / aufaufc&rciben / Dann folc&c 
{acte renen pflegen triebt aus Ctebe jur 
_Jarr)cit / fonDern nur um Der ©opbi* 
ftcrenen tt>illen m gegeben, ©ann Die 
(Belehrte« / unD folc&c/ Die eine Connoi- 
fance Der Authorum baben/ werDcn obne 
Dem letchtiio) wahrnehmen tonnen/ 
wae* n>tr für Scriptorcs fem mp wieDer 
uor 2(ua,en gehabt haben. SBann 
©OXX Da* fieben verleihen wirb / fo 
werten aUe unD jebe Actione* ben 
einer neuen Wfcrttgung erfa)einen. 
Unterbeffen wirD un* DiefeS t>on Dem 
Cafier gelehrte« SHebfial* frep* 
fprccfcen / weilen wir ganfc offen^fOta 

):();( 3 *** 
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M jentge/rca* irrig ifl un$ aHetne w 
fcfcreiben / unD alle* Datf jentge / tua* 
rec&t unD toofjl gefproc&en ifi / <WDern 
©eierten jueignen. 2Ba$ über Diefes 
für w>e!c$e fe»n m*gen/ ift aQ^ie / Da* 
mit tpic Den SSerDacljt De* gelegen 
SDiebftafe Defio efcer wrmeiDen mögen/ 
ntc&t not&ig anzeigen. £ebe to0. 
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1 teferische I 

er iSeflt $\i$Ht 

ju wtfjctfett. 

5DA6 £rße fttpstel. 

QSon mattiertet) @eetw fcet 

Sfficlt Reifen* 

Betrage (Brunbe / warum iton fcb biefer £.efcr* 
.3rt unö (Drbrmnö bebiener. 1.2.3. 

©ic wielerley Öecten ftnb enttoeber fefcon ror 
£t>rifro gewefen/ ober nad?£jebenb8 enrftan* 
ben. 4. 

Cor £bn! ti (Beburt / ober »or ber 0urtbfiut& war 
hic&ecte ber Qetbienfer unb Caihirer. 

l^ad) ber @&nbflurVbie öecten ber.ßebra'er unb 
l^imrobianer. 6, 

0ie tPelt* tPeigbeit ber #eyben war enrwebst 

bie Barbarifcbe ober (ßrte<b«f<be. 7. 
0ie Barbari f<be ifl'entweber bte ^ftatiföe. 8 
<Dber .afrteamfebe. 9» 
<Dber S£uropÄif4>e. 10. 
®te <Bne<^ifd?e ift entvoeber fabelbafftiff. *»♦ 
©ber von &en<tn fabeln abgefonbert. ia, 
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0iefe tff entweber tue 3onif*e/ aue welker S*. 

crate*. i] # 

©ber 3talwnifc&e/ ober bee Pythaeotas feine* tu 
0ie 5eitir4brun0 ber Pythagoriföen Phiiofophie, 

unb berfelbeit Untergang is. 
Don ber 3ralilnifd>en Fommt ber bie Eleatiföe/ 

berenflac&folgern Democrito nun twb bann 

Epi«uru$ nacbgeabmet, 
£5er#piair4er0ccte* 1.7. 18. , ~ ' 
0cd Epicuri feine ©c&rifften. 19* 
0e0Socrati$Coi»mentation , imb befFen Urti:er^antf# 

-3ue ber ©cfcule bee Socrati« finb nocfc fe<$6 an* 
bere 43<f upter tiftterfdbieblicfcer öecten ent* 
fprofien. 21* , 

Igie Cyrenaici pon Ariftippo. 22* 

0eren breyerley ©ecten beeKimi.unb vornehm* 
fle&ebnDuncten* 22. 

jgie Eliaci von Phaedone. a j . 
Von Euclides bie Megarici. 24«, 
X?On Plato bie Ariftotellci unb Acadtmici. 2 5 # 2 6 ♦ 
©ie alte Academie. 26« 

0 ie mittlere ober anbere. a> 
0ie britte ober neue* a8. 
Gevierte unb funffte/ober2(ntio*if*^ 29* 
Ariftotclei tfl ber Ufcrfceber ber Peripatetifc&en 
©ecte. 30* 

Öie^erftellunjj (einer Phiiofophie von benjentgen/ 

weI4>e ifcro nachgefolgt flnb* iu 
Von Antifthcne Fommen bie Cynicifcer* 
Don ben CynicutWb Acadexnicis bie Stoici. 

©ieSteici flfib ertttreber ake ober neue. j4* 

Pon Pyrrhoae, einemÖcfculer beöAnaxarchi , bie Pyr- 
rhonii ober Sceprici, beren Phiiofophie wirb 

entweber bie Dogmatil ober Sceptifcfce 
mnnu !?♦ 

t)on berEcleftiföen ober fol4>cn@ecte/treI4>e flcfr 
in Feinen Philofophöm $&nt$Ud> binbet» 2>a6 
cdjrinanbers fey em Eclefücu* 5U fey^/ein an« 

% ber* bie £cie<ftfd>c ©ecte $n profi^en* 

r tr7*Cfr | 

I 
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i. €ap. &ummatif<ber 3n$Al& * 

tfofy 0>rifti (Beburt waren bie @ecten enttr eber 

in ; ober auficr Der Birgen gebärirt* -3u(5 

jer ber Bircben flnb bie 3öbifcben unfc 

^eybrnfeben öeroefen, 57. • 
0ie3ubifcbe Öecte tear breyerley / nemlicbbic 

p&Ärir^f4?e/6abl)ücatf^e/uriblgffSifcbt% * 8 t 
IDddje x>on benötoicfern/ Jgpicurfcrö unb Cy 

meis her 5« reebnen, j <> f 
Sie Pbarif <f er von ben@roicfern, 40* 
0ie öabbueeer von ben gpteureern, 41, 
0ie £ffaer x>on ben Cynias. 42. 
0Ä6(I5Iucf ber43eybmfcben Philofophic unter ben 

Kölnern von Seiten bes anbern puutfcbeft 

*£r ie0ö am 4? • 
Ber&bmte rhiiofophi bev Kätner vom pumfeben 

Sne0 an/ big $u bengeiten ber&ayfer.^. 
3u ben Reiten ber 1s<fy(er fTnb bie rornebmften 

©eaenron ben (Brieden berge botet. 4s» 
IDarum bie tPytbagorfor bey ben Kömern ver* 

baffem 46 ♦ 

CtwcaUa fefraftet be* Ariftotolis feine ©cbriffteit 
we0. 47« 

Antoaiiu Der fromme / lafiet nur x>ier$rley Qecten 
5«. 48» 

fdit pornebmflen &ey'bnif<fym Pbilofophi unter 

ben Sofern, 49* 
0ie -Äpofleln b^ben in ber Treben bie Theologit 

von ber Philofophie abgejonbert. so. 
&erou>egen beneblet paukte / man (olle Heb bfc 

ten vor ber ^Jeybnifcben Philofophie. 51. 
ßiefe Jfirmabnung t jt niebt lange von ben £l>nfie n/ 

aueb fogar von ben 4It;X?4ttern ber Birkert 

fclbft / um maneberley Urfacben willen in 

-3cbt genommen taoorben» 52* 
»ie maneberley Uimpecbfelung ber £ir<ben; Vau 
ter / tregen ber Pier vornebmfien Qeaen 

werben erseblet. 
0en Äircben- Dottern b« vor ber Ariftotclif<ben 
unb i£picurif<ben öecte meiftenrbeile bie 
Platonifcbe gefallen / unb *\ni$en bie 

4 1 ©tow 
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4 , i. Cap. ©ummarifcber Inhalt. 

ewif*e/bd*«iro/^«0bicEde<ftif4?ent*t 

bey Qtitc gefettet tc>urt»e. 54.' v • 
ßie Beweanäfc (ßrunbe / tm& Ur fa<fcen/ mgxr« 
den fub bie ©totfcbe unb -Zlrifforeh f*e 

- 0ecte bev beuenXirdben? Tattern fo einge* 

' fd>l«ben «5« . 
«tlube £trd>en;P<ttter / weld>e wegen ber Philo- 
fophie ber&fcmt gewefen / werben «rjeblct, 

©ie ttertmfcfcung PMlofopWe mit bem <£&rfe 
ftentbum / gibt Üeranfoflung ju fcetjereyen. 

57« * 

2Uid treiben Phiiofophifdjen @ecten bie vorne&m* 

tten Beßerey cn enrflanben* s8* 
53ie Philofophie Fömmt von ben (Brieden *nbK5* 

mern 3u ben Arabern/ unb von biefen ge* 

langet fle mÖpantcm <;9« 
0te Öpanter unb -Araber waren vortjcmlid) bem 

- Ariftoteli jugetljan* Avicenna unb A verroes ; 60. 

0ie Bar bar ey unter benen griffen b$ 5U bert 
Seiten ber Scholafticorum. 6i* 

0te erfien Scholäftici , unb berfelben breyerley 
©orten. 62. i 

©ic alte/emffcmnjenbe. 6* # , • 

0te mtttelffe Albertiflen / Tho»i(len unb Sconften 
vorbringende. 64. ' w v 

0ie neue / bey weicher eine neue öecte ber Oedi- 
ngen* 6^ 

0ie ^5iflorie ber Nominaiium unb Realium. 66* 
fcjte ftanbeit ber ScholaftifAen Philofophen ?u 3*^ 

ten ber Reformation. 0erfelben Adverfarii. 67* 

3efuiten/ tvelcbe bem Ariftotele* nacbfolgen* *X>ar* 
um bteOrthodoxi bie2Iriflotehrd>e unb Scho- 
laftifebe Philofophie fo fe£r burcbgrube.n, 68* 

KDtrum &uf ben Protettantifcfcen Academien bie 
^riflotthfcbe PWofophie gegen bie Intention 
&C6 Lutheri unb Melanchtonis bißbero eine 
foldjcCyranney auggeftbet- 69. 

0ie Äbtbciiung ber gütigen peripatetifcperi 
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©lejemgen / welche nidft Pcripatetia flnb/ fob 
:n eittxreber anbern fubrern nad)/ ober 
_ iben heue@eaen atiffgeri<b'ret. 7'. 
Sic Erneurer ber platom fehlen/ ©toifcbcn/ gpiai* 
rtfeben/ pytbagorifeben unb Sceprifcben Phi- 
lofophie. 72* 

©ie Urbeber ber neuen ©ecten flnb enttveber mit 
ber pernunfftigen ober natürlichen Philofo- 
phie, ober mit ber Morale befcb<Sfftiget. 7U 

lYtit ber vemunfftigw Petras Ramus , ba&er bi* 
Ramificn. 74. < 

3ngleicben Renatus Cartcfius. 75/ 

Sdober bie tfarteftaner/wefebe Auf maneberley -Art 

fo genannt werben* 76. 
3n ber nat&rltcben Philofophi« flnb viele mit ein* 

an ber ruebt einfhmmig getpefen. ??♦ 
£e macben aber bie Carteftaner bie rornebmflen 

©ecten* 78« 
tDie au<b bie Chymici. 79, 

3" Politiken öaeben fcaben Öecten auffgewtref et 

Machiavellus. 8o* 

Von Neffen ttfacbfolgern. 8t« 

3mgleicben bte Monarchomachi. 2 2. 

Sdie Woraltfien flnb febr unglucf Ii<b tfetrefen / im 
bem fte bie l?Ioralif*e ^rt(lotelif<be Philo- 
fophie fupphren wollen* 8u 

TTTit grdffcrero Judicio fcaben (oI<bee Hobbefius , Gro* 

tius unb Pufendorffiiu gctb&n* 84» ~ 

Sie Perglcicbung ber vornebmften vier ©ecten j 
unter fkb/ bie beurigee (Eagee bey ber Moral - 
Philofophie vorgeben* 8<j, 

©ie Syncretif ten ftnb Phiiofophici. 86, 87* 

£etnbe ber Philofophie. gg. 

XPann man bae u>ort Öecten im engen t>erfPanb 
nimmt / fo werben babur<b bie Py rrhonü , Ecle- 

ftici, Syncrctiften/ unb jfetnbc ber Phüofophit, , 

auegetoloflen. 89. j 
©ie Pergleicbung ber ©ectirifcben unb* EcleÄi- j 
fcfceii Philofophie , unb Definition ber Ecle&i- 

f<fcen* 90* 
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, 0ic «Hbeqnemii^Feiteii fcer 0cairif4en Fhilofi* 

j , phic. 91. ^ 

0er ftugert ber Ecleftif$en. 92. 
5 0ie rorne&mffcn befien Philofophi flnb'Eclcftici, 

i «. ( 

Antwort auf bcn ©egentrurff/tpegen ber©^rwe# 

ri^fettberEcleftifc^cnPhilofophic. 94. 
£tefe Philofophie mag bcn £nrad?fcncri rccom- 

mendirct u>ert>en, 9^ 
XD&rum bie ©ectiriföe vor biefem auf Academien 

emgefabret trorben. 96* 
ßiic Frequenz ber ©ecrirer/ unb XVrgletd^urtfJ. 97* 
23e«nttrortunö auf ben ÜortwirfF ber üeranbe* 
rttll0 ber Ecleftif<^cn Philofophie. 98, 

■ 

jpe Hfi toit Die SfbfoanMtmg 

felbfl m bie £anb nehmen / mufi wt 
allen Spinaen »orher unterfuebet reer* 
ben / n>«$ eine Älugfceitv imgfeteben n>a$ eine 
Hac&fcertcFimg unD öernünffrltcbe 25eurt&ei> 

*. Sie j&Itsgfeefe geboret jur PhiloTophie,, 
berobafben mu§ aueb wr brrfelben / eines $Jjeilg 
tine. #i|torif(be 2Jbbanblung vw ben ©cctcit 
6er Weit^XPetfcit / anbern 'S.beitö eine lebrenbe 
Ünterricbrung con ber Philofophie insgemein 
t>orf>er gefegt werben. , 
$. $• SDteSecteit ber TOelteXOeifm ftnb un* 
cnblicb geroefen/tt>ir wollen nur bic öornebmffen 
fcier erlebten. 

$. 4. & fönnen biefclbc nid)t uneben in bie 
fenigen / welebe vor C&rtftt (ßeburt/ unb bie 
na<h€^vißi^ebmt floriret baben/ abgewertet 

■ ' ' v ' »ei» 
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v . ' ! 

Digitized by Google 




/ $W - Philosophie. y 

wrbm. QJon ber ertfen 2(rt Der ©ecfen finb tu 
fte vor fcer ©ürtbfliit£ / etliche «4cb ber 
6unbf*tttl? im ©fanbe gerne fen. v 
§. 5. X>or e>er öuiiöfiut^ ha'&bam nacbberc 
Sali feinen iunbern eine öernünfftige rechtmäßige 
Phiiofophie Qtltt)t(t i wiche bernacbcr Cain mie- 
btrutn »eröorbem bahero bann fo gleich jtwperiep 
€eeten entf?crnt>en / netniich ber (getaner/ ober 
ÄOer <&43tttt/ unb Der <£ainiter (gecte. 2lu* 
i*n ©etf>ianern finb »or anbern «£enocJ> unb 
5}?etf>ufarem berühmt gemefen ; auö benCaioi* 
tern aber ifi t>er fuigtfe £ameoh gemefen. 
ja)einet aber / Daf? mit nachfofgenber £eit burebbie 
€ainiter iuaieicb auch alle ^acbfommcn bctf @eth* 
ftnb ruiniret unb »erborben morben / aufjgenom* 
mm Den einzigen «floab unb feine Familie ,bi§ &a£ 
Die Qottloft <&d)ült bes £ainö fcurcb t>k ©üitö* 
|lutl> trlofcben. 

$. 6 . Vlad> ^er ©önbflut^ aber hat (ta) Sfoafr 
flfö ein recbtfcfcaffener neuer Urheber fo woi ber 
©öttficben eilS weltlichen 2öei§heif l)ei öor gerhan/ 
wn beffen (Söhnen aua) bie Phüofophie förfge* 
pjlan&et wor&en / unb jmar »on <Sem recht mt 
W$ gebiet / »on(Ebam aber fehr »erborben unb 
fcfchmii&et/ inbem berfeibe bie Cainitifcbe Philofo- ( 
phie, n>c(cj)e mit ber ©ünbflutb gleichfam marbc* 
graben merDen / nneberum hereor gebogen / -unb 
an ba* £id)t gebracht bat. Unter (gern* feine« 
9?ad>ftmmu'ngen bat £cber/ unb wn (Ehams fei* 
mr äbffarnmunfl 9ftmrob exccliiret ; t>«bcr hm* 
mm Die Slawen ber neuen @ecten / nemlich ber 
Hebräer unD Htnirober. & l^aben fla) aua> 
unter Die ©efeOfchajfi m Cham* Die Sraphiier/ 

% 4 unb 
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CtrtUttOHSJ 

tfmroWSciten/ ©em$ feine •! 
et«*e oortrcfflicb« ®?dn* 2 
np aber unter Denfelbtn/ I>aben ftcfr »on t^rert »er» j 
(offenen 3Begen wieDerum auf Den rechten 2Deg : 
begeben/ ab* 2lbrah am unD $?ofeS/ Der »ornehmfie 3 
Urheber Der wahren unD 3ubifcben Philofophie. « 
©nige haben auc(> Die rechte reine Philofophie un* 
(er De* ^imrob^ feinen Sfachf ommen fortgepfian* \ 
fcetv ab* 3faac/ 3acob / unD Der €goptier Seiner/ : 
Sofeph. 1 
§. 7. 2Btc Demnach ju bamabHgen Seiten bei> ; 
ben^uben Die reine Philofophie im^ebwange ge* 1 
wefen/unb beo Dem .König ©alomo ben höd>fleu 
$lafc erhalten/ ( ob gleich au* fofebe ^ubifebe , 
Philofophie offtermafö »on Der falfcben ifi öcrfäl* I 
fä)et worDen/) fo fan aueb gleicher geaalt Die 
•^eybrnfefoe p^tlofop^ic nicht uneben in Die | 
Äarbarifcbe unD (Sriecbtfcbe getheilef werben; 
ob wir un$ gleich in feinen ©treit einladen / ob 
Diefe ober jene Die altefte fcp. 

§, t £>ie 25artt<m'f<fce Philofophie / welche 
nemlicb auffer Italien unD ©riechen fanb wieDer 
heroor gebrochen / tfl entWeber Die 2tfiaetfd?e/ 
ober Zfrtcarifcbe / ober «uropatfebe. Söie 
Xftatifdyt Runter ben ChalDdu n/ wie auch Q5a* 
beloniern /Ärern / Werfern / 3nNanern/ Wni* 

eiern/ gebräuchlich gewefen. 5öie Gymnofophiffen 
haben Den^nDianern Die Philofophie gelehret/ Die* 

feibe WUrDfn entWeDer Brachmanes oDer Germane« 

genennet / unD unter folchen Germanes führten ei» 
nige Den Manien Hylobü , weif fte in Den 2Bdl* 
fcern lebten / welchen noeb einige anDere Die Sa- 

mnaeos unD Calaaos hjn$U tfeun. 
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$. 9. Söte 2tfn'camT*e ijt entrceDer £g»ptifeb/ 
Iber $*ol>ufd)/ oDer fybifeb. £>ie ^gt^ptier Jjabf» 
Are ^Ceifjf>ett üöo abrahmt/ Die $?obren Don 
toi ^nDianifcben Gymnofophifren/ n>ie aucbtjielef 
wnSftofea ier befommen. 3}ie Spbifche Philo- 
fophie fol »on 2trlanrc fet>n fortgepflan^et »orotn. 

io. 2>ie i£uropäifd)<i itl Der praeter unD 
©aüiev irjre Philofophie geroefen. 2)ie praeter 
&aben Da$ übrige öonBamolri l>erget>otet / welche 
auch nacbgcbenDä Orphici genennet rourDen. 2)e* 
nen Celtett unD <&attiem haben Die SöruiDen unD 
6emnotr>eer Die PhUofophie beigebracht. 

I. 11. SD«e @ried)ifcbe Philofophie fan in Die 
fabelbaffee unD unbefabelt* abgewertet wer* 
Den. 3)ie fabel&afftige oDer ^ontjfcbe ifl Die al* 

lerdltefte/ in Welcher ftd;Mufxus, Linus, Orpheus, 

Heliodus, unD/ welcher am erften hätte follen ge» 
nennet wcrDen / Homerus , exercire t haben / alö 
welche Die Dieguln einer jeglichen S&et&beit / unter 
erbitteren gabeln »ergejrellet. ^Dar>ero folebe 
Philofophie auch Die tnycfcrffcbe genennet wor» 
ben/ unD wirb eingetbeilet in Die CTattfrlicbe/ 
VCi*v*\itfbs ünD pdlmfcbe. SDie rUtürltcbe 
banbelt t>on Den ©cheimnüflen Der^atur unD ib* 
rer föötter / wie auch Göttinnen unD Derfelbett 
tarnen. t 3)ie moroltfcbe (teilet Die «Seffeif* 
(igung Der<$ugenD / unD2$erme9bung Der Safter 
mi unD folche wurDe Denen beuten Durch Dic<&* 

Dicj)tUIU3en t)On Dem Cocyco, phlcgeronte , Tar- 

taro, unD glifdifcben gelDern/ *c. beigebracht. Söic 
Boltttfcb« Aber / (fettete Durch Sßefdjreibungtapf» 
R rer £elDcntbaten Die Behren Der Klugheit gleich* 
(am in »erDeefter ©ejwlt t>or. tiefer SOfttbifcbcn 

St " s 



i» i. Ctp* i&inUimn$ 
Phüofophie fommen nahe ben/unD fmb fajlgfeuft 
unfere heutige (Sehrt ff ten / tocfcbe man DJomanen 
nennet / unD Die ©afanterie auffuhren/ Dergleichen 
unter anDern Hercules, Ar amene unD Oftavia fenn. 

§. 1 fc. iDte tinbefibelte pf?tlofopl?ve bcirte 
»or 2llfcr« jroenerlcp »ornehme ©ectrn/ nemlicfc Die 
^anfjtbe unD ^taliänffcbe / au« n>e(ct>en Die 
anDern fort gepflanzt fmD »orDen. SD« 3on ifefct 
aber n>irD insgemein für Die dltefle gehalten. 

§.13. S)ir3omTcbe p&tfofdp|>ie hat ffotti 
Slnfang »on Thaies Miiefius genommen / welcher 
einer unD jtvar Der »ornehmfle au« Den flehen 
©rieebifchen 2Beifen geroefen/oDer/h>ie anDerrmic 
»ahrfcbeinlicbern ©runben »ergeben / fo (Dt Anaxi- 

mander MÜelius,De« Thaletis fein ©chüler / Diefr 

Phüofophie am erften in Die£6be gebracht haben/ 
Derne Dann Anaximenes gefolget/ unD Diefent wie» 
Derum Anaxagoras, melden Archelaus lebren W 
ren/unD »on Diefem mirD auch gefaget/Da§ er Der 
erjle gemefen fen/mefcher Die Phüofophie au«3o< 
nia nac& Sieben »erleget/ unD bat Dicg&re gehabt/ 
De« Socrates feiniehtmeifler ju fenn. 

%. 14. Pythagoras tft Der Urbeber t>tr$ta\iä* 
nifeben Phüofophie, wn «Klebern auch Diefe Philo- 
iophie DenSfcamen befemmen. 3)erfelbe bat w* 
(eö»on Den $hraciern / €g»ptiern / Werfern/ ^bd« 
niciern/gha(Dclern/3nDiänern unD^uDen berge* 
nemmen. ©ein ?ebrmetfter ül Pherecydes Syrius 
gemefen/ welcher in Creta mit Dem Epimenides, au« 
Q$eg'crt>e etwa« ju lernen/ Diel umgegangen. &ie . 
sftacVölger &e« Pychagoras merDen Don manebem 
auf mancherlei 2lrt beraejeblef. Etliche ftellen 
tym feinen ©otyn Teiangam nach/ Diefem aber Den 

- s< Xsavr 
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- 3»T 3tff- Philofophie. ji 

XcBophanem , roefcher auch Der Urhefrr Der <£Ua* 
tifcben©ecre gcmefen fet>ii fbü. SinDere faaen/ 

Ariftaeus Crotoniates ft)dre Df£ Pythagorx fein Suc- 

ceflorgeroefcn/ nach Denselben tbunfte SrtDf(>nung 

Wtt Mnemarcho , Bulagoras , ferner ' »On Tydes 
Crotoniates , unD enDficb feün Diodoro Afpenclio, 

ju Deffen testen Seiten auch anDcre Pychagorifcbe • 

Philofophi, attf-OerXenophilus Chaladcn fls au$ 
Thuria, Phanco Philafius, Echecrates, Diocles , unD 
Polymnaftus , ( ittiglfichen Die Phylafii frlbflifn) flo- 

rir<t haben. Reiter / fo jinD t'iod> anDere / »Deicht 
ton Dem Pythagora unD Der Stalidnifchen (gccfi 

Den Placonem unD Ariftotclem herleiten/ UnD Uli* 

ter DeflTen@efeHen unbSfacbahmern m Pythagor« - 

2BetbTheanam,Jt>if auc&Empedoclem, Epichar- 
mum, AlcmiEonem Crorsniatem, Hippafum Meta- 
pontinüm,unbPhilolaum rechnen. , 

$. i f. 3><efc @ecfe bat btynafy jtvcp r)un£>crt 
unb funföia S^r aenxtyrer / unD big an Die 
gelten Öe& Piatonis unD Ariftotelis gereichet / Da 
Dann Die Py thagorifeben (Schufen »on Den (Eroto* v 
nienfern / t>a |ie fef>r dfftertf unter fkb jufammen 
famen/ jet>od> auä einer unD anDern Ui fache rocgen/ 
unD nad> ©forDerwifl Der ©efe^e ihrer Difcipün, 
alle anöere be» ihicn geheimen Behren unD 33erri$* 
tunqen au^fcblofjcn / unD nicht DulDen roolten/au* 
guicht uno ettelem Slrgivobn/ ( oDe r üieimchr au* 
«£a§/9)?t£cjim|l unD #erldumöungen Der anbewA 
a(ö »enn Dicfe 33erfammlung eine heimliche 35er* 
fcbtwfruna unD$?eufere» hegte) mit geuer jum'c&te 
gemacht wor&eny Da Denn nur allein Archippu» 
unDLyfides unter ihnen noch Darton gefommen. . 
SDie anDern übrigen finD auet) i aufgenommen 

Archy« 



ii i . Op. Umleitung 

Archytas , nebjl et(td?cn wenigen / aui «Obern 
(gtaoten »ob Italien vertrieben / ober l?aben ftcf> 
felbfi als ^erjagte bat>on gemad)t / unD habm 
alfo afä jerfireuete £eufe feine menfcbfid;e Gefell* 
fchafft unterhalten/ unD folgen Untergang bat ber 
auffgebenoe 6lanfc ber ^latonifcften unb Slriftote* 
fifdjen Philofophie titc&t wenig beförberf. & fmb 
aber in ben nacbfolgenben Scculis , aueb nach (£hri* 
fti©eburt/ einige/ ob gleicb wenige / grwefen /bie 

Daö Debatten WC rtf ber Pychagorifcben Philofophie 

annoeb behalten / unD affo t>on biefer ©eetc bie 
SSenabmung befommen haben. 
§. 16. 33on ber 3taiidnifcf;en ®ecfe Fömmt 

bie €leatif(^e her / berm AuthorXenophanes Co- 

luphonius gewefen / ob gletcb Wiche ©ecte an fid> 

»Ott feinen @chülem Parmenide unbZenonejule^t 

ben tarnen ber 0eatifchen erlanget ; ben Xeno- 

phanem baben Parmenidei , Meliflius , tl»te aud> 

Zeno Eleates lehren gehöret/ ben Zenonemroieber* 
um Leucippus , «jelcber einSrftnner ber Tonnen* 
(Stäublein gewefen / »on tt»clcbr m aud> Democrims 
feine Sßiflenfcbaffi erlanget / »on Dcmocrito aber 
wieberum Epicurus befommen. 

§. 17. SDiefem nach fan wmitttlt ber glea* 
tifeben/ auö ber 3taltdnifcben .auch bie titpicurU 
fcbe<Secte hergeleitet werben/ welche con ihrem 
Urbeber Epicuro alfo genennet wirb. Epicurus 
aber ifi ein foleber geroefen/ wld;er fernem tintysm 
gßelt» Reifen feine Philofophie fcbulbig fepn/unb 
*»or ihm felbfi feinen anbern Vorgänger barinnen 
erFennen woüen/jbnbern er bat ftdt> auf feine eigene 
SEBeifcheit »erljffen / unb alfo ftcb allein wr ben 
Urheber ber wahren Philofophie aufgegeben/ wir 
- auc$ 



Jlir-^f-PKilofophie. ij 

oud) frine^facfrfolger allein »or red)te PhHofophos 
gehalten / biefer itf aüntit t>on feinen (gectirern 
jtyr roertf> gehalten worben / wie bann aud) feine 
Philofophie t>ie( berühmter aß Der anber« ihre 
ge»efen. 3)eron>egen aucb nad)geftenb$/ aß Die 
anbem Herten in Slbgang gerathen/ be$ Epicuri 
feine <Sd)uIe noch, lange trn^ot geblieben/ inbero 
anDere / unb tmeberum mehr nad) unb nad> folge* 
ten / unter n>eld[>cn aud) feine groiftigfeit / nodj 
Ubergang $u anbern (Secten entfianben ijl 

§. 18. Unter folche €»icurifcbe 2Belf «30eifen 
ftnb »ornemlicb Mus , btf Epkuri fein ©cjjfcttW 

Hermachus, Cclfus Epicüreus,Zeno Epicureus, Lu- 
cretius , Lücianus , Petronius Arbiter , Pomponiu* 
Atricus, Trebatius, Virgilius, Horatius, Proper tius. 

unb anDere mebr ju jehlen. 





m 
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fchriebenv aber alle« ijl oer (obren toorben 1 unO ju 
©runbe gegangen/ oljue ba£ nod) brep feiner €pt* 
fteln übrig fe»n/n>eld)e unöLaerrius aufgehalten/ 
unb wn Dem Untergang befreiet bat/ unb Dicfelbt 
begreifen einen farfcen begriff aller feiner Bhilo- 

fophie in fteb. - 

- $. zo. SDie übrigen ©ecten ftnb alle au* be$ 
Socrares feiner @d)ul< he rgef ommen / n>eld)en mir 
oben unter bie ^onifchen ©ecten referiret/ bahero 
wirb er aueb t>on ben ©riebifeben Scnbeuten ber 
erfle Urbeber aller ©ecten genannt / unb folche So- 
cratiä ftn& immer beo ben 2l(ten alö »obre Phi- 

lofophi geaebtet WOrben. (S$ »ar biefer Socrares 

ein fef>r febarffftnniger #?ann 1 Darben f urfcmeiliay 
unb ünwrbrojfen ben ber Slrbeif / er lebete aud) 
niebt fo twbl ferne e<&wler Durchsegeln /fonbern 
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14 I. Cap. (6tnlettimg 

wefmebr burcb Rempeln / mmit et t^tiftt fetöft 
ttorgienge ; t>on ibme gefkbet La<äamius fefbtfen/ 
ba£ er ben anderen an €0?wfl> unb 93er|tanb nid^C 
ttenig- überlegen fep geh*fen/unbbie äffen Ändert* 
SQätttv baben allenfbaiben febr tbrerbietig von 
ibm geurtbeifef. £r betonte ftd> eine* #au£* 
©etfltf/ unb nacb tsu'm (gutbüncfett riibtete er aüt 
feine Ad ionen ein. <£nDiicbn>wDeera8$«£a£ ton 
andern öerf läget/ b<i§ er bie^ugenb wrfübrte/unb 
.olfo 6>ur0> einen giftigen ^runcf ft>nt com Gebert 
gebolffen. 

i. xi. €r r>at fefbften $n>ar Peine feigen fei* 
ne* 2}erftanbeö ober @d)riffte« binteriafim. m* 
feinen ©c&ülern abei* finb ibm atö ibrem fcbrmeu 

ftetXenophon unD^£fchines fttyc Wrbünblicb JU« 

gerban geroefen. 2lu$ denen übrigen »erben feebö 
irjebift / mW Urbeber ber neuen @ecten getoe* 
fen fepn follen; netnücb Ariftippus, tmon bieCy- 

renaici, Pfiardo , ft)0Ö0n Die Eliaci,£uclide$ , IDOÖOtt 
tit Mcgarici , PJaro , »OÖOU t>tt Academici unb Pe- 
ripatetici , Antifthenes , »OOOn Die Cynici unb 
Stoici » «nD Anaxarchas , ftOÖCn Die Pyrrhonii obe* 

Sceptici ibren Uvfprung nebmen. 

§. t z. 3)ie Cyrcnaici , Wt($t t>0« Ariftippo Gy- 

renaico affo genannt tverbtn/ baben ftcb n>ieberunt 
in brer;er(fp©ecfen jertbeilcf/nemlicb inbicC&e** 
^riftbe / ^egefififcbe / unb 2tamcenfcfee. 
JötefeJbe recommendircen bie 9DBoIto(t be$ Ztibttf 
unb meonten / bicerfprieglic&reit beö menfcblic&en 
©efc&tecb« befiünbe in bem tdglic&en nü&licben 
Sßefe» aüer unb jeber $ftnfcben / »ornad) fie 
aueb aife* einrichteten. 

$. 2)|'C £iiaci »erben »Oll Pha&donc Elienfi 

a([o 
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jnrgtf- Pfailofophic. x$ 
(lifo genermet / unb folcfce »«Den au* Erctrid 

wn Menedeiuo Ercmco , einem gu^örer be« Pli- 
ftani Elienfis,ttel$er Den Phxdonem gehöret /«Ifo 
benähmet. 

§. A4. 93ött Euclidc Megaric© , twldjer ben 

Socratem in grofier Sfereljrung gehabt / fommeri 
we Megarici he» /, Die fcernadjer n>egen ihrer be* 
tnegltct>en Q3emunftf * (Stellungen Eriftki unD 
Diaiedtici benennet nmrben. Unter ifaen fcoben 

H(t> Eubulidcs y Milcfius , Clitomachus Thurius, 
Stilpo Megarenfis, Alexinus Plienfis, Apollonia 
Cronus , unD DioHorus Cronus , fe(>r foeroor QU 

if. Wato iß ein folget Philofophus gtwe* 
ftn / Der mit aDerlep &&iv@ecten ju tl>unge&abr/ 
unb folcfje ©eiefcrfatnfeit f>at er ntc&t aüein au« 
bei Socratis ©cfjule / fonbern au<D au« Der p\v 
t&4g«rtfct>ei* «nb faraclitifiiben/ (t>on Hera- 
cüto, einem Philofopho »on beräonifcben<5ecte/ 
»elcfeer alUSbetwinete/alfo genannt/) bergenom* 
men/unb nae&SfcföafFenbett berunterfcbieblk&en 
$beilui Der Philofophie berfelben nachfolget. 

$. 2lu« feinen ©*ülern ftnb bie uorne&m* 
ftmSpeiifippus ein2ltbenienfer/unb be« Piatonis 
gncfel *>on feiitertgcbwefter ber/ wie au*Xeho^ 

cratesChalcedonius , unb Axiftotelcs Stagiä«s.ge« 

twfen / baeon ber lefcte eirt Urbeber einer ganfc 
neuen ©ecre setrorben / bie erften aber fniD t>e^ 
Piatoms feiner ©cfcufe ober &&re nachgefolgt. 
2)em Xenocrares ftnb Polemo ber 8(l)emwfer/ 
bcm Polemon feine (Soviler Crates aur 9fff>en 
uno Crantor au« (Solon gefoiget/ beren ©cbulen/ 
»eilen fic fs$ uac& Dem Pkto rateten/ gemeint'* 

* V ■ ' , ßli# 



tf I. Cap. (ZinUituny. 

glich »on ten Scribencen unter Benennung Der \ 
altenZcabtmie/mfiatiten »erDen. $ 

$. 17. Sfcbft tiefer alten Academie mirb ju« j 

glei* son einer mttleren unD neuen/ unD nad) 
Diefen von et l; eben ton einer vierten unD funff> 
ten (Erwefwung gerfcan. 2)ann oiemeil Socrates j 
unb Plato im @t brauch gehabt / Da§ fie ty" ftfa i 
©äfec auf bet)Deikp Birten behaupten trotten/ \ 

4 jeDoch in öielen ©tücfen etn>a* geimfie* fege^en/ , 
fo f am Arcefilas ooer Arcefilaus/unD mißbrauchte i 
U6 Socrarcs fein gemeine^ ©prieferoort / inbem et 
}U fagen pflegen : ä£r «mfte nidne/nur alkin 
ttefee wuffe er wofcl/taß er mckt* vouflef, 
in ungleicher «^Deutung / »olte au<h'bef?t»egen 

' behaupten / bafj alle* unbegreiflich jpäj*/ unt> tfl 
alfo Der anderen ober mttleren, Academiq 
©tiffrtf morben. ©ein Nachfolger ift Lacydes 
Cyrönaeus gemeftn /welchen Lacrtiu^fälfd)ltdb füfc 
ben ©tiffter ber neuen Academie angibt 1 / warnt 

man Dem 5Beridt>t fce6 Tullii, Clementis, Empirici, 

unD anbern-mehr ©lauben gibt. 3)em Lacydas i(l 

i Tclocles Urtt Eyander , unb Dem Evander Hege- 
finus Pergaraenus, nad) be$ Laeirii riefet/ geföl* 

get / wt Ichem aber nach Clementis Nennung He-* 
gefibmfoB §olge geUijtet haben. 
" i @leid>wie;ßher Die mitlere Academie. 

»on Den©achcn felbft Die'SGarheit auffhobe / fp 

i(t auch Dem Hegcfmo Carneades Cyrenseus , in 

folehttn £uftanDe gefolget / Derfelhe. war jwar 
nicht m.SibreDe / Dag einging entweber muffe i 
wahr. oDer falfch fe»n / aber er hat gejäugnet / Dag 
wir*Ö?enfchen üon Der Capacitc »raren/ Da« <3LCahre 

wro Salden untcrfc^iDen / oper ja ««heilen/ 

worin* • 

' . • ■ i 
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$Ur$>$f- Philofophie. 17 

»ormnm f taent Heb Die 30ar^ert tmD M gaffc&e 
6cflunDe ; ;cdocJ> oberster zugegeben / Daß Weit* 
auf eine Probabilitdt anfdme/unD itf De gmege n Der 
(Stiffter Der dritten oDer neuen Academie gewe* 
fen/wefc&e aber bafo mif Dem Clicomacho, einem 
gartyagmetifer / tvefcher nach Dem Catneade geleh* 
Kt/tw'eDerum ihre @ni>fcbaffr erreichet. 
*. Söie vierte 2lc4fcetme f ömntf t>on Philo 

tmD Charmidas, De^ Clitomachi fetnen^acbfolgern/ 
her. £>te funffte t>on Antiocho, einem gurret De & 
Thilo. Unt> $w>ar fo ^afte Die vierte Academie eine 
nähere Q3ern>ant>niif mit Der alten'/ al$ Carneades, 
inöem Dtefelbe $ugab / Dag einer für Weife formte ge* 
flutet merDen / auch, niefrt Iduanete/ Da0tt(i4e 
£inge beareifflicb waren j ob gleicb niefrf alle** irt 
fö!d>er ©croi §beif ftunDe/Daß niebt einiger 3»tiffe( 
Dabei? fich ftnDen fönte. Söte 2foti>a>emfcbe ©ecte 
aber bat Die alte Academie gdnfclicb mtbttum auff* 
gerietet / nur allein Da§ in Unterfudfjung Des wa$* 
ren Antiochus in Derart felbjlen ein<Stoicf et/ unD 
nur allein Dem tarnen naej) etn Academkus war. 

§. *o. Unter De* Piatoms feine Subdrerbaben ww 
aueb Den Ariftotelem gereebnef . tiefer ifi Der@fiff* 
ter Der neuen Perlpatetifcben ©ecte er &at mitgrof* 
fem gieig fia) auf Die»lf^ei0beifgelegef7unD 
wetebet »on Der fcftre De* Piatonis t)iel ab/ refimref 
aud) Denfelbcn / folcber wirb allenthalben wegen fti* 
m*33cr|tanDe*unD£ebr*3lrt »on DenSllfen ge* 
lobet unD recommendiret / er bat eine groffeSw* 
2ablQ3ücber bimerlaffen / Deren einige acroamatki, 
anDere exoterici genermet werben. 

§.31. r bat Theophraftum Lesbium ju /einem 

^acbfolfler binterlaffen/welcbenerfelbtten *>or Eu- 

£5 ' demo 



4emoRhodio,at* er tfe rbf »Ol re/DajU m&fyt t &af/ 

tiefer W beinahe |trep taufe nbgubörer Oberau* 
|er ae!;ab r . Ob nun gleid) nad> Dt m Theophrafto, 

Strato Lampfaccnus , unD Demetrius Phalereus, 
imglCtC^en Dc$ Stratoiiis ©cbÜICT / Ly«on Troa- 
denfis^f^Lyconis^cbÜlfrAriftoceuJ^rfAriftocei 
©dbülf r Critolaus Phafelites,unb Cntoli»i(2j<t>tilrC 

Diodorus, a\$ bic »ornebmjlcn (Frfaüff ber Clriflo* 
tflif*enPhiIofophieben(fiet»frbfni.fo^abfnöo<b 
anbere auffgejeiebnet /fcafj nacbThcophrafti <£o& 
fcte @r tcd?e n fef>v wel t>on Der «ßoebatbtung Dt e Ari- 
ftotelis nacbgelafTeti/mbem fienemfkbiumeitrlm 
2Bort*@eprdngt unb unenblicbm @treitigfeire« 
großen trorben. roweg<n Dann fcl>r twnig |tc& 
fltfunbe n / nxk&e Die 525iidbrr be* Ariftotelis grog 
ad)ftten / txt mctfle %f)ti\ lieg biefelbe unter Der 
QSancf liegen /oDer war Docbnur aflem mit feinen 
cxoteri[d)en 55üd)f rn öergnüget. $)aber e* bann 
f ommen / baf Die meffftn 2utibteii!c&en SSüdjer. 
»erlobren gegangen / oDer öerborben ßnb werben/ 
fo gar*/ ba§ alle Ütamijtcn in Der Nennung (leben/ 
ti rodren Die no* übrigen 2trtfatclifcfcn gerefft 
afljumabi »trtd^tig/ unb fdifölwb eingefeboben 
ttorben. 

$. }i. ^fcbtwnbe mich »ieberum |um Antifthe- 
tics , »elcber bamabf* auf bem Gymnafio (ebrete/ 
»eld)fö bet> Den öriecHn xvwüpytt genenne t n>ur* 
De/ weswegen 'aueb feine ©ectirerCynici genennet 
ttui ben / rnfweber w>n roegen ber 'tugenben ober 

Cattem. Riefen Anrifthenem ftat Diogenes Sino- 
poncnfis <tf u 6>ff /unD biefen tvieberum Monimas 
fcOtiSyracuß, Oneficritus.unb Cratet autfTheWa 

ku r lig. &etf Cratctis 3u^rer jinb getvefen / fotvol 

fei« 

_ » \ 
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$ur 3>of - Phüofophi«. i f 
ftifle ^rau Hipparchia, alö Deren t^r SBruDrr bef 

Mecrocles , Menippus Phasnicius tmb Zeno Cicti- 

cus. @ie rbaten a«e$ frrp öffentlich o&ne ©Aeu/ 
twl<be$t>en ^5efr^rn nicbt jutwiber war. 

$. 53. Zeno Citticus bat fOWOl Dttf Cratetcm 
Cynicum , al£ Polemonem Academicum ju &fir* 

meiflern gehabt / n>e!cbeaUe bc?>De / wie bereit« 
au* bem/waö gefaget n>orben/erbelIet/»onSocrar« 
fcr ju rennen / beromegen barff man fi<b nicbt 
wrn>unt>eren / t>a§ beg Zeno feinecgecte balb von 

Soerare, balö i)On ben Academicis, balD »Oll Detl 

Cynicis hergeleitet wirb, g&gen Der fcbr* 2ftt 
fömrat fte mit Den Cynkis überein / wenn matt 
nur ibreUnt>erfc&dmlicbreitbep ©eite fefcet/wekfce 
fit t>on l>en Academicis fcergebolct jjat. ©ie Wmmf 
aber Dodt> ntebt mit Der mitleren unb neuen Acade- 
mie überein / imgleicben nic&t mit ben Peripateticw. 
$ie <2>cctirer Derfelben werben Zenonü «nb Stoici 
genannt/ unD jwarwm Dem<plafc/ Darinnen Zeno 
ju lehren pflegte. 

$. 54. (Seiw^acbfoiger (int) CleantesAffius. 

nadjma I* Chryfippus , Diogenes Babylonius, Anti- 

pater , ferner / Panacius , Pofidonius , unb anbere 
mel>r gemefen. ©ie »erben »on anberen in alt« - 
unb neue unterfc&icben/ Dat>on jene mebr fc&arff» 
finnig / unD biefe mehr ^Jolitifd) waren. Un& 
wetknfie aueb unter fic(j uneinig waren/ fo gaben 
fid> etliche »or bie reebten unb großen/ anbere wr 
Die geringen unb mittlere Stoicos auä. nntrbe 
au<$ in, ©e$ Zenonis felbfl eigener ©djule einer 
9?amen0 Arifto chias gefunben / welcber auf efne 
befonbere ©eefe bebaut war / wele&e aber balfr ' 
Wie Der um $u ©runbe gegangen. 
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55. 3y$ Anaxarchi ^in ©djüler mar Pyr- 
rho , ein Urheber Der neuen ^orrfanifcbjm unb 
(gceptifd)en ©ecte/ ftlbiftr fjotte auefr Die £>ueu*e 
feiner ieljrt auö Dem öorfrer befagten <5ocra* 
tifdjen (gpridjmort ^frgcCotef / unD e$ mar fafl 
Fein Unterfdja'D jmifd)en feinen unt> Denjenigen 
fcfjren / meiere Die mitlere Acadcmie fm)rf e / nur 
allein Daf Die Academici »ormenDeten 1 fie f önnten 
fciefeö nur oöein rnobj begreijfen/ Dag nid)t$ fönte 
begriffen merDen. 5öie Pyrrhonü aber fagtem Da£ 
fo gar auch. Diefe*/ mae* fie' fagfen/ nicht fönnte ge» 
jaffet werben ; Dabero Dann Die Sceptid m'd)f fo 
»ol erneuerte Der $Be(t* Reifen auffgeridjfet/ 
fonDern t>ielmel)r alfgemeine geinDe oUer rhilo- 
fophie , n>eld;e Doch afiejeit »on einer gemiffett 
dererminirung ihren Anfang nimmt/ auf Die SSahne 
gebraut. (UnD Diefer Urfacbe megen mirD folcf>c 
Phdofophie Die Dogmatifc^c genannt /jum Unter* 
fcheiD DerSce P tifd)en) 3)eromegen auch »onü> 
ren @cbrifftf n mc&tö mehr übrig geblieben ift / 
nur allein Daß öon De* Timonis Philafii siliis, 
Da$ ift/ öon Den $8ef aDelunge n Der2ßelt*2Beifen 

geDad)tr»irDi Obgleicb Laertius foit>0( Homcrum, 

alt auch Die fxcbett XOäfeit in @riecbenlanD für 

Pyrrhonios , j'cDOCb ffr)r improbable, CM$Qkbt. 

§. 5 6, (£$ ift noch übrig etma* »on Der <Ec* 
lectijcfeeif oDer öon Der 3(u§er|efung& ©etfe ju 
melDen übrig / mann nur Diefelbc eine neue (gecte 
}u nennen ifh ©olehe (Secfe erDentfef nicht fo 
mol neue Sehr *@d(;e / fonDern jiefjet ibre&bren 
aus Der anDern ihr en (Schrift ten berau*/ unD foält 
»or Daö antfdnbig(?e / Daj? man aus allen (Sccteti 
Der 2ßc(t*28e tfen. unD i&ren Behren Dtf aBcrbetfe/ 

" unD 
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3W %>*f- Philofophi*. 1 1 

imb gfeidjfaro bte 23fof>men außerfeffti foff. &er 
©iffter un& crflc Urheber fefcfrer ©ecfe foß Pota- 
mus Alexandrinus getwfen fepn / tucfc^cr t>or unD 
naefc bem Stäpfet Augufto gelebef bat. 2(ber n>ie 
anD auf «SOöetfe ? ba bocb faff aüc ©tifff er bersor* 
tage f>eni>en (getten / »orneralicb aber Zeno Citri - 

cus,Plato, Pythagoras.utlD anbe« ttlfbr .Ecleäici, 

baa ift / fo(cbe 2Eelf* SZßeifcn getwfen / bie ba ba* 
allerbefte /roaS t&nen »on ibrenStbrmeifletn borge» 
faget tvorben / unb oas auf?er(efenpe bon fiütn 
<Sectirifc&en froren belüften/ baö übrige aber ttacfr 
Anleitung i&reä eigenen Q3erftanbe$ binjugerban/ 
tot\d)t€ »ornemüd) ju bem 2Befen eine« Ecle&id 
geboret i|t aber bieeon tiefe« $u nnffen: Po- 
tamus ifl b<r allererfte gewefe» / meiner feinen 
<S$ü(ern beigebracht/ bog man bepm phüofophi- 
ren einer grroebfungä* 2lrt flcb bebienen fett / unö 
bat aueb folcfce Lanier 6ffentfic& gefebret / er bat 
au(J> feine guborer niebt »erbinblicb machen mU 
len/ ba§ fte f«ne wrgebraebte 2 1 br*<Saty bebaffen/ 
tinb al$ etma$ un$tt>eiffelbajffeg anne^nen fbtten. 
hingegen obflfeicb bie anbern bureb eine €rn>tb* 
lungä* 2lrt mit ihren eigenen £er>r * (gdßen ben 
Anfang semacbet / fo bflben bocb fo(c^e tr>re £el>r* 
^uneten DergefWt il>ren ©cbülern beibringen 
»ollen / ba§ fte jtcb baran Ralfen / unb alä h»enn 
tiefe allein mit ber 9Göarr>cit ubereinfdmen / an* 
nebmen (offen. @n foleber groffer Unferfcbeib 
ift t$ I ein rechter Ecleäicus ju fenn / unb eine" 
Ec!e<äifc&e (gecre ju befennen. 

$. 37. Sofgenbä muffen n>ir bie @ecfen ber 
9Beit*2ßeifen befe ben / rceicbe nact)€l)ri(ti Geburt 
enffranbert. ©olc^e muffen tbeiß in ber €b'ifl* 
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lieben Jtfr*en / thetlö aufftr Derfelben gefuebet 
tterDen. €a jtnD aber ntutre ©ecten nunmeb» 
nicbt leie&tlteb ju boffen / fonDern eö ift »tclmc^t 
|u pnefamiren / Da§ Die alten mcrDen cominuiret 
twrDen. Sluffer Der Äir^en fommen »ornem* 
Ii* in SBetraebt Die StiDifc&e unD -öejDnifc&e 

2Bett*2ße#Mt. 

$. j 8. 25ei> Den Sfüben haben iwnemlicb breg* 
erlej» @ecten floriret / nemlim Die pfc*rißs(cte/ 
BaDDitceifcfce unD igfleifcbe/ Deren Urfprung 
man gememiglicb »on Den Seiten Johannis 
Hiroani , einem @ohn Deö Simonis jjerbolet / 
ob gleitb aud) cor folgen Reiten / unD jtpar Da« 
mabl$/al$ Der anbere Tempel geftanDen / um 
ein grofle* tyvt Philofophie »erDorben ift morben/ 
fbeiW »on Den «JJerfiamfcben unD 2tfft>rifckm 
Sßjeifen/ Darunter ni<bt wenig mit Den <236lcf er# 
fefeafften Der 2Cfibrer in fohlen hinein gefanDt 
»orDen. £emacber ift auch mit Dem SKeicfc 
Der ©rieben Die ©riednfdje Philofophie feib* 

flen im 3füDif$en SSejircf fortgepftonfcet wor# 
ton. 

§• SDtefe Dreo ©ecten Finnen fehr »ohl 
aus Den Beeten Der (ppniettfer / StoicFer unD 
<£picureer hergeleitet roerDen ; jumal Da ju Den 
Seiten -Die ^ertpatetifebe (geefe beinahe ift er* 
lofeben gemefen / nur allem Da§ nod> Ariftobulus 
a(* ein Dortrefflicber Peripatcticus febr gepriefen 
ttirD. 

$. 4«. 5D<e pfemrfpltfc&e/ al* Die wrnebmfte 
©ecte Der SfuDen / fam Der ©foiefer ihren £el>r* 
^äfeen fehr nahe bet>. Söann fie batten fo tvo^I 
wegen Der lirengen Sebent 2lrt I al^ufammen* 

(timmuna 
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3«r <&$f- Philofophie. 

(Kinmoitd ihrer £ebr ©d|en cinr <Berm«nbfrf»afl^ 
mit einander/ nur allein fcpetmt Detm-egen einiger 
tlnterftbeib unter ibnen Dorgeaangen ju fepn / in 
fo »ett fie ihre fo genannte Metempfychofin von 
ton Pythagoricix bergenomtnen haben. .£>;eber 
iß scr>6rt0 Die flttepnung Deä .jfrro&r* / Dag 
$obanne* in Gb r t(fo twDerum oae Eeben em« 
Wangen r)abe / unD Die $ rage / twlc&e Dem 
banne* vorgrleget twirDe/ ob er €lia* mdre. ? 

i.41. X>ie ©abbueäer ftrtt» alfo genennet tt>or# 
Den »on Zadocko De$ Anrigone« feinem €5rtüler/ 
fie waren £eure / roeId>e eine flrenge ?cben$»2trt 
fubreten/unD Darbe» Cpicurder. $>aber jogenfie 
auch Die göttliche <23orffDung in groeiffd / unD 
leugneten Die Sfrfferflebung DertoDfen. 

$. 4». 3>te tCftaer trotten tief ftöfter binauiy 
unD »ortrepcber fepn a($ Die ^barifder / fie 
»erDiencn aud) balD allein rechte SHJelt» <2ßetfen 
unter aOen 3uDif<ben (geeten genennet &u wer* 
Den / »eilen jie Diel b&ber unD fubciler aOe# fpf 
culireten. Ob nun gleiefc feufebim Da&or Halt; 
D«& Diefelbe obne 535epr>ülffc Der <£)rie<bifcben 
5S3ei§beit / Da« befte aus Der Öfofaifc&en Fhil«- 
fophie bergenommen bitten j fo fdjeinen Do$ 
Diefelbt Denen CynicU febr nabe beojufo 
men. 

i 4J.2ßeaenber^evbrtiTcbenp^tId|cpbfe 
mu(? unterfuebet teer Den / rra» Dteftlbe »or 
glucflidje 2fon>ed>felunaen gehabt unter bei 9{6# 
mer 9vcid>. Unter Den Römern bat Numa Pom- 
pilius nebft Der ff ö« n Ö äueg« aud) 
frtnen ©inn auf Die Jfanjle De« R ieben« gete* 
gef/aufSKeligion unbÄlupbeit f*bj »itl geboten/ 
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unb fete Regeln folget btpttn ©tucfe fo©d}rif* 
ten herausgegeben/ »eiche aber mitten nicht allein 
»ergraben jtnb »orben / fonbern auch lange ^cr* 
nach / afö fte obngefebr btn Denen ©raberern fint> 
ßefunben aHjumabl / abfonberl ich Die jenigen/ 
ttefebe jur SBeißbeit gehörig tvaren / öffentlich 
»erbrannt iwttDrn. (Solcher ge|falt bat DaS DJö* 
tnifdje 33oltf / welches öielmebr Den Äriegen erge* 
ben war / Die Philofophie fejjr unaebtfam ange« 
feben / unb, tft beunabe gänzlich bamtt ju frieben 
jjeroefen / wann ihre Änaben in ben (Schulen Die 
@efe |e Der jwdfff Gaffeln nur außwenDig ferne* 
fen/ unb ben folgern SufianD (inb Diefelbe geblie* 
ben / bi$ |u Den Rinn Des jwenten ^unifchen 
Kriegs/ Da Denn nach unb nacb auch ÖnccbenlanD 
je(b|l m ben Üiomcrn uberwunben worDen. 
Roleber gejlalt bat (Srfecbenlanb Denen Uberwin* 
Dem eine SRegferDe tnefjr ju tviffen beigebracht/ 
eb gleich bie ©riechifebe Philofophie uon etlicbeit 
«Körnern mehr t>or ein lifltgeS 2ß?fcn/alS cor ein 
QftitttV jur^ugenb au gelangen / gehalten / unb 
alfo wachtet mürbe. gu gefebmeigen/ ba§ auch 
in folcbein erften Anfang bie Horner alle 3Bei§* 
fceitS*<&runDe Der ©riechen nur allein ju Der Die* 
gterung&jtunft bingejogen/unD Die eitele Contro- 
verßen auffer Obacbt Helfen / welche »on Denen 
Beeten auf Die SBafjne gebraut nmrDen, 

§. 44. $)ie wrnebmften Diomtfcben S3Mf# 
Steifen (inb »on Seiten Des 9)unifcben#riegS biß 
$ur Regierung Der .ftdhfer folgenDe geroefen: 

nemüch/ Ennius,Pythagorcus, Marcus Accius Plau-, 

tus, ein überaus erfahrner $?ann in Der Philofo- 
phie , Marcus Tereatius Varro , Welcher Die 

$rie. 
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mtfiiföt l ytatotj ifcbe unD SlrtflofedTc&e Philo- 
sophie ftfyc nx>bl oerfhinbe / obgleich anDere Den* 
fef ben ju Den ©toicfern rechnen / Lucretiu* Carus 

Epicuraeui, Marcus, bet groffe Caco unD tveiff JU* 

genahroet. Marcus Portius Cato , ein ©toifober 
Philofophus. CajusJuliusCarfaryCtn »ortrefflicber 
Philofophus, t»elcber »ornemlicb auf Mathematik 

difciplinen fcf>r üiel gehalten. Pompeju* Magnus, 

ein fieifltgerSuhörer Der@toicfer. virgilius Maro, 
ein »ortrefflic&er$?onn in aller 2$elt» SQßeigheit/ - 
frelc&er ben feinen legten &ben* » fetten btrgpit 
curifeben Philofophie ain meiflen ifl ergeben gerne» 

ftn. Quintus Horarius FlaCcus , ein Eclectifcher 

Philofophus, twlcber juerft auf Der alten Acad^mie 
erjogen »orben / unb Derselben ihre SXeDen*2lrte» 
naebgeahmet bat. €r folget Den Peripatcrkis in 
ben^ugenD^ehren/ben^toicfern in Derart unfr 
9Beife ett»a$ $u definiren / twe aueb tnöebraucfc 
DtfCMDeeVtn^efcbreibung eine* guten Spanne*/ 
in Der £ehre von Der ©leiebbeit Der (SünDen ; De* 
nen epicurdern bat er naebgeahmet in ^erldug* 
nung Der ©dttdeben 2)orherfebung / in Dem £nDe 
Deä&benS /unD ©ebraueb Der ftreunbe. €r ftrin- 
giret auefr allenthalben in feinen ©ebrifften Der 
(geefen if>re Abfurditdfen. <23or allen anDern aber' 
mu§ alibier Ckero angefuljret werDen / Dann »er 
Da Idugnen »ölte / Daf Derfelbe ein Philofophur 
fe» getoefen / mufie auch notbwenbtg wrneinen/ 
Da§ er tin €0?enfc& todre. & t|t aber Derfelbe eor* 
nemlicb ein Platonicus unD Academicus geiwfen/ 
jeDecb aberbat er fcl>r w'el t>on Ariftotele gehalten/ 
Dabep Die etoitfer abfonDerlicb im erflen &ud> 
»cm ©efefce unD offieüs nachgeahmef. mt einem 
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SIDorf e / er iff ein »obrer Edeäicus getnefeüV 
welche* er in allem »oOfornmen Dartbun wurDc/ 
rcann nur fein Hortenfius necb »orbariDe n *<irr. 
€g ift au^Pomponius, Atticu*,aiö ein febr guter 
«$re unD Detf Gccroui» unD Der €»kureer / bier 
flicht mbtp ju geben. 

Mf • B" 3' »f tri Der JWpfer ifl balDDernaeb Die 
SWmifcbe Philo fophie au* Der 2lrt gefeblagen/ 
unD bat fid> in aller (e$ Beeten »erroanDelt / inDtm 
nact>t»erlo}>rner $rt$t\t Die ©eiawrr» De r ©emü# 
tber ffch berjjor getbon/ unD ba!t> nachfolget iff. 
5)evohfllbf n man bamabts febr ot'cl r>on Den ©toi* 
fem/ (üptcui eern unD Platonicis fprec^en boren/ fei« 7 
ten aber erfahren muff n / Da§ »on Den Perinatetici* 
Uni anDern^äfecten etwa* aeDacb t t»üi De. 3»n übr i# 
gen frebe td) in Der Coming / Da§ Die Erinnerung 
Der »engen Srephcit etilen frep geftiitenStömern 
©' le«e nbr t an Die £anD gegeben, babe / Da§ fte Der 
Eele&f<$en Philofophwwr anDern §olge geleifler. 

f 46. Q)oraOen anDem aber mar Die (gecte Der 
©toief er |u Der itapfer geiKn berühmt unD febr an» 
genehm ; Dagegen Die Pythagorifd^e ©ecte fer>r 
»er baffe t / alö reelcbc Die Magie mit Der Philofophie 
mit etnanDer wrbunDen / Deromegen Dann aucD 
ntebt allein »an Augufto Die Pythagorifdje V&tU* 
«EBeifen au< 9Com »erjaget / fonDern au<b tn^ge* 
traebtung Dejfen alle PhUofophi unD Mathematici 
febr öffters aui Italien »erbannet roorDen. QJor* 
nem(id) aber ifl Diefe* ju leiten De$ Jtaofera Caji 
CaligiiU unD Neroais geföeben geroefe n/ (welcher 
ledere aber fetbft Der Magie mehr alt jatriel ifl er# 
geben gen>efen / öeromegen er Diefelbe nacbmabl* 
wieDerum tn* SanD beruften fyjt ) imgleicben $u 
Seiten De« a»fer* DomitiaM. $. 47. * 

% 

% 
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5t»^f-Phüofophie. tJ 
§ 47. tfl nodt> l>iebr^ JU rwnarquiren/ baf 

Baflianus Caracalla au6 einem ettelen 2Babn ftd> 
vorgenommen alle (Sc&rifften t>eö AciAotelis bes 
©eite ju fdjaffen. 

§. 48. ^mgleießen wirb bie Urfacbe bon eini* 
gen benennet / warum Antoainus Pius nur allein 
öffentlich biefe t>ier @ecten erbulben »oflen/ nem* 
beb DiePUtonicos, ©toitfer/ gptcureer unb Peri- 
pateticos j bem obngeacbtet / fieb* id> in ber Qfteü* 
nung / Daf? burcb biefe« Ediä bie Ecleäici nicbt 
auigefcbloffen (tnb »orben. 

$. 4?. finb bemnacb »on folgen Seifen an/ 
fcomemlid? folgende unter bie Philoiophos |u 
rennen getoefen : 9f*emlicb/Areus heften iebren 

«nb Convcrfanon Äa»fer Anguftu« n>ertb gcl>aU 
feit/ Anaxilaus , Larifläeiw, unD Nigidius Figulus» 
ftelcbe Pychagorici waren / Arnims Cornutus. eitt 

©toicf er/Mufonius,Socion, ein £et)rmei|ter be* Se- 
necx,ber Dtelme^reinEcleaicus altfStoicus gen>e* 
fen / Ammonius be$Plutarchi fein &brmeifter unb 
|uglcid> Eck&icus } Scncca, ein grofier (gectirer bet 
©toifcbcn Phibfophic , unb fcbarff liniger Philofo- 
phusi Plutarchus, ein ^ieb^aber ber Peripatctififcen 

Philofophic, ober üiel t»el>r ein Ecledicus ; Pliniu«, 

ein berftdnbigerStottur f unbiger/ Cajus Celfus. n*U 
<ber beinahe bon allen difcipüaen gelehrt gefebrie* 
ben / Philofphus , ein icureer / Secundus, ein Py- 
thagoricus , Apulcjus, nxicber grdften 'XJbtilt eirt 
Platonicus gewefcn / jebocfc tum %beil t>tm Arifto- 

teles unö Pythagoras gefötget/Maxitnus Tytius, ein 
Platonic us, Lucianus, ein Scepticus, ApolloniusTy« 

anams, ein »ortreff UcberMagus unb grofler 9tocbof># 
wer be^ Pytha g ora,Epi6tetus, ber gro^ePhilofoph > 
Unter Den ©toitftrn/ Numcnius ein Pychagoricus, 

Alexa»- 
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z* i. C<*p. (&inUiim$ , 

Alexander Aphrodilarus , rMfc&er etil fö größer Ari- 

ftoteücus gerne fen / Daß uor tiefem niemanD Das 
Prxdicat Anftotelkus befommen Fdnnen/ melier 
nicbrjuqleicbt>or einen Alexandrejiis gehalten wüt* 
De/ (Der geftau7Da§Derfe!bebe»na(je eine befonDere 
(geete / meiere man Die SlietanDrim'fcbe genennet/ 
auffgeriebtet Jjat.) Ammonius , weiter über Den 

Ariftotelem commentiret f)0t/imD ÖOn etlichen ÖOr 

einen ^brifti. Pftüofophdm gehalten mirD/ Ploti- 

nus, ein @CbÖler DeÖAmmonii, tt>elct>er Dem Piatoni 

in ollem gleid) gefommen/jeDocbaber Die2lriftote> 

fjfd;eunDPyrhagorifcbePhilofophief)Ocb xftimiref/ 

De rotorgen er biüid) unter Die Ecledicos ju reebnen. 

Porphyrius , ein @CbÜler Deö Plotini unD Amefii, 

lMlcber Der Plaronifcben unD Pythagori|$en <s*>ecte 
ergeben gemefen. Jamblichus, ein ©ebuter De« Por* 
phyrü } n>ieau(^ feibflen ein Platonicus, Der aucDJu» 
gfeieb t>on Dem Seben De« Pythagorae getrieben. 

Proclus LyciuSjemCommentacor über Den Plato- 

nem , mefeber aueb Die £el>r*@(i§e DeäPlaronis unD 
Pythagor« untereinanDer ju condlürengefucbet fjaf. 
Boetius, ein Diömifcber Q3ürgermeifier / mld)tv un* 
ter Den Ofamem Der erfle gemefen / Der über Den Ari- 
ftotelem commentiret fyjf. Siraplicius, meiner 
öleicbfaHö ein Commentator De« Ariftoeelis gett>e# 

fen ifr. 

• §. 50. 9fn bt\ <£\?riftU<bmRüd)C ftnD au« 
t>et<gc|)Ulenunfer$£Sr2n€brifh7 aß eine« rec&* 

fen neuen Urhebers Der n>a&ren ^Beiffyeit Die Sipo* 
ftefn enffranDen/ meiere Die ©ö" ttlicbe ?ebre in Der 
ganzen 2Deff forfgepf!an<set / unD weifen Diefelbe 
bifftere mit Der Pmlofoptiie confundiret gewefen/ 

»on fofc&er ftieDerum abgefonDerf. ©ie »ermarf« 

t ; . • fen 
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5»r &$f- Philofophie.' if 

fett- äffe ©treitigfeiten/ ©ecten/ unD brfrt>9(tct>e 
®ophiftifcfceQ3erDrehungen/unbDiefer Urfacbe n>e» 
gen fcatte n fie einen groffen Slbfcbeu t>or Der «J&epD* 
nifchen Philofophie , als ivelcbe nach t(>rtm SBe* 
bümf en nichts ju 9*ufce h>ar. 

§.51. «Jbtetjcr gehöret auch »ornemltcb Die €r* 
mabnung ^3auU' an Die Cofojfer *. *. 8. mekber 
auch i.Tim.Ä . *. 16. Die Philofophie n«b Dem ©rie* 
ebifeben ^tv*«^«* yv^o-*», Das ijf /f in falfcbeö "SCe* 
jen nennet 5Dann obgleicb nicht unn>aJ?rfd?e!nlicf> 
ton einigen öorgegeben »irO / t>a§ Paulus Durch Die 
Philofophie allhie Die £efrre Der@|feer/unD anDere 
3uDifche<SeetenJwffche/( obgleich oon anDem ob» 
angebogener Orr ohne ©runD / als wenn Paulus doij 
Der Philofophie insgemein rebete / i(t wrffanDen 
n>orDen ) fo Fan Docb folebe* ntcbf uneben auf Die 
•ÖepDnifche Philofophie gebogen merDe» /»eil mir 
oben bereits angrjcigef hüben / Dafi Daher folche 
SuDifche ©ecten ihren Urfprung genommen babeny 
unD »eilen Die J5epDnifcbe Philofophie , mie mir 
unten fehen merDen / Die Theologie mit Der Philo- 
fophie üermifc&ete / gegen mrlche Confufion t>or« 
nemlicb&er2lpö|W difpucket/mclcber auch felbffeit 
mit anDern erleucbfeten Scannern Derfeiben geit/ 
in Der Philofophie niebt unerfabren man 

§. 51. 2lber Diefe grmabnung be*2lpojie($ ijf 
niebt attejeit inöbaebt genommen mor&en/tnDem 
bie Gatter Der erftenÄirchen felbf! / mie aueb Die 
ubrigen-gbritfen / Der ©rieeftifeben Philofophie all* 
lufebr ergeben getoefen / unD $*>ar maneberfep Ur* 
\a<i)m megen. 5)ie einige / mefebe fleh t>on Dem 
•ÖepDenthum *u Dem <£briftentbum befebret l?at* 
(en/fcaben Diejenige Philofophie, melcbe fit miege* 

bracbf/ 
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btatiit / au« Unöorflcbttgfeit behalfett- Untere 
1>aben fid? Dcgroe.qen auf ba$ Philofophiren gel egct/ 
Damit fie bie ^epDf n t)eflo beffer wiberlegen Wfit en/ 
nnlcfce ftcb Damals Den griffen entgegen festen/ 
twb Diefelbe einer tkiwiffenljeit in Der Philofophie 
befc&uibigten. SlnDere baben jtmnjieDerumDefjroe* 
gen Der £epDnifä)en 2ße!t#^öeig^eit beDienet/Da# 
mit fie Dte@egen»ürffe Der jfcfcer Defto beffer über 
Den «puffen »erflen fonnten. 

$. f j. 3m übrigen weiten/ mt mir bereif ß oben 
gefagt babcn/Anconinus Pius nur allein t>ier<?>ef teu 
Duftete / nemlicb Die Qtotfcbe/ piatam'fcbe/ 
2lnftot*lifci)e unDigpicunfche/ fo f>at man fic£> 
ntct>r jut>ern>unbern / bat? Die Jfttrdjcn* Gatter fc^r 
öffterö »an viererlei ©ceten / alU Den bornehm « 
flen/^rmebnung tlmn/eber bet> berfelben grjeb* 
lung/Daf fie foldK unter Die »ornebmfien reebnen/ 
an Den <£ag geben; ob fie gfeieb beb fokDergrjeb* 
lung febr üerdnDerltd? fcpn / inbem einige Die je* 
nigen ©ecten / melcbe mir bereit« angefü&ret ba* 
ben/balD behalten t anbere aber an flott Der2lri* 
liorelifcfjen Die $t)fbagoreer fubftiruiren ; anbere 
aber Diefe »ieDerum an tyats Der «JJlatonifdjen 
fefcen/unD be$Epicuri feine ©ecte alt eine m$tt* 
»ürbige ton ben übrigen abfonbern; mieberum 
anbere ber gpicurer if)re «Mängel Dur* Die Phi- 
lofophie Der Q3pn>agoreer erfe&en unD gut ma* 
eben trollen i einige aber Die Ariftorelicos gar 
»orbf r) geben / unD nur Dag Die übrigen ©ecten 
bep Anfang De* Sfrriftent&um* floriret batten/ 
*DMbung thm. 

§. 54* 2u* Diefen wer ©ecten aber ift Die 
©tOifoe UND pi<Witiß* bep Dtn Uneben* 

- .. \ • • • . • 
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Q?iSftern febr beliebt mOrDen / unD Derariftote» 
tifd)en »orgejoflen / ald meld* bep i&nen in <#er# 
ac&turtfl fommen / unD Diegpicurifcbe Pfailofophie 
tpar bep ibnrn/al* teuren/ Die Der ©toifcben unD 
$Iatonif$en <5ecte jugerftan tearen/fefjr mbafftv 
porne mit* aber war Die pi«to»tfcg>e pbOefc* 
p&tcbep Dtnfclbenin großem 3n (eben: ©mnocb 
aber baben tfe fiep Der ^latonifcben &bre Der aeftalt 
M'ffen/ Dag ffe aucp au* anDerer 9>bt(ofcpJ>en tf>ren 
©djriftfen jugleid) Da* roapre mit beraub aefucfeef/ 
Deromegen ift e< nicbt p »ern>unDem/n>enn man 
febet/ Da§ pon erliefen behauptet »irD/ Daß Die mei# 
6? Ä,r Äf n ^ d «< r EcIe<äi « gemefen / tu »elcpcr 

©ecte fiep Clemens Alexandrinus au$Driitf fiep bf» 

fennet/unD »irDpon Udando aud) gerubmef 
SfeDoep aber wirb man aud) bereit! angeieigtetllr» 
famen wegen »abmebmen / Dag aucb nun unD Daß 
Ariftotele« »on etlitpen £ird>en*3)ätfern gelobet 
toirD. s^an mufl aber Deßmrgen mcptDie#?epnunii 
faffcn/Dap Die $\rtyn>?QcLtttr / inDem fie e* mit 
Der<piatomfd>en @ecte gepalten / einen ©efaBen 
an Den wrjweiffelfen (gdfcen Der neumXcabemie 
getragen pdf fen ; jbnbern e* finD öielmebr foltpe 
abentbeurlid)efebr«<Sd«e/»ei(en DaDyrd) pielen/ 
Die fbb iü Sbrifro bcff bren »Olfen / ein irriger 
Sroeiffel brpgebraept wurDe/inDem Die lettre ntctC 
glauben folren / Pap etwa* »abre« anjutreffen 
mdre/ mte aud) ju feinem gemiffen ©tauben«» 
Slrticfel fid) befemjen folten / treibe* Dem € bxi* 
ffentpum fepr iun>iDermar/unDalfobfpDen€prt* 
gen aüejeitp« paffet gemefen/ oon Den jttrtpen» 
gittern peftttg refiwiret morDen. 
Ii s u %*i aber Die &p«n Der ©totcfet 

■ ■ } timger 
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einiget «raffen bep ocn .^irc^cn* södrfero in £oty 
achtung gcf ommen / i jl belegen gefcbehen / n>ei* 
len bie@toicr>r,auf bie ©efefce ber <£ugenben fef>r 
wl hielten/ unb beibrachten/ w fc^e grötfen^heifc 
eine ©{cichheit mit Den <£f>ri!tficl>en fKeaefn l>atten. 
SBaß fie aber t>on Der ptotomfcbeit Qecte [IÄ 
verleiten (äffen / iftmftwDer Dem 3u|tanb und 
(Sitten bamabliger Reiten/ unb reifen bamaf>l$ bie 
Ptatonifc^e(gecte in höd)flem$lor nw/jujufcfcrei* 
ben; oDer/ tpeifen Die 5tßc(f« mcifen J&e^bcn/ melcbe 
(id) Den Triften entgegen festen / $u Derzeit met* 
fU n <£heiig Pkronki geroefen ; ober aud> / biemeit 
Plaro, wegen erfchaffung feiner »ft/ ©Ott eine 
ml größere @ruffe bergrepbeit »or anbernSBelf* 
Sßeifm übrig lieffe. 

S. 5 <£. Unter btejenigeo Treben* QSdfrer / tveJcf>e 
wegen il>rer 35ejieifitgung in ber Philofophic mit 
SKuhni beleget »erben / |inb ößrnemiid) biefe ju 

jf |>len : Dionysius Areopagita , Juftifius Oer $?dr* 
tnrer/Athenagoras, Tertullianus , Irenaus, Pan- 
txnus, Clemens öoh Alexandria, Origenes, The- 
miftius , Gregorius Neo - Cailarientis , Arnobius, 
Ladtancius , ßafilius Magnus, Gregorius Nazian- 
zenus , Hieronymus , Chryfoftomus, Auguftinus, 

Cyrillus , unb onbere mehr. 

$.f7. 2luö litftm/toai bereift gefaget worben/ 
erhellet jugleid) / ba£ babero title nachteilige 
Sftepnungen fraben enfffeben fönnen / weilen um» 
»orfiefctige ieufe f?cb unfertfaoben haben / bie 
^epbnifcbe Philofophic mit bem Cbrt|tentft»m/ 
unb baö mit ber ginftermn? JU » tm ifd>tn. 
JÖcrowegen aueb oon einigen ©elebmn ftngemer» t 
tfet i\\ werbe» : 2>aß 6eybmf<be Ptnlo«* 
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fop&te bit ttttttter aller voxnfymflm 2U* 
eereyeit fey ge»efert/ fo gar / bafj t>on »ielen 
belegen Die Philofophi t>te patrütreben tot 
Äe^er genennet rcerben / »ornemueb aber bic 
Piaconici ; ob gleich anbere eorgeben / baf? au$ ber 

&ütHt bCÖ Pyrhagorae unb Zenonis W\ mtbC 

tfefcerifche* @ifft geflofien fei>. * 

§. 5 8. Sann bafo bat «Simon ber Sauberer/ roel* 
eher aueb ein Äffcf r»^afrtarcb tituliret mirb/ öieletf 
au* ber pUtontfcben öeetc hetgenemmen / im» 
öle icben fein Nachfolger unb (Schüler Menander. 
9ftenanDer$ (Schuler aber ber Bafilides hat itoxt e$ 
febeinef / ttmi aus bem Ariftoteie hergeholet 
•J&ernacfc Carpocratcs, meiner in ber $latonifcj>etr 
Philofophie überaus erfahren getvefen / moöött 
bte Gnoftki herfommen. Valentinus , ein *}fytha» 
ßorifeber unb ^(atonifcher Phüofophus in (Sgppten/ 
abmete beö Epicuri feine 3ße[t* < 2üSe»^/>ei'f iunb ber 
Cynicorum ihre indifferenz nach / Die felffame DJe# 
bcng*2lrten unb Subälitdten / haben feine Nacbge* 

feilen tJÖttl Ariftoteie hergeholet. Marcion jjt Qt* 

lebrt in Der (Stoifchen Philofophie gen>efen. 3)em 
Tertulüano bat auch eine Fleine&'ebe $u berZeno- 

nifeben Philbfophie Den 2ß(g $U be$ Monrani j?e* 

ßerepengejeiget. Sie Artemonitx legten bie beilige 
(Scbrifit »ermittelt ber Ariftotelifchen unb Thco- 
phraftifd;en &bre au$. Origenes hat fic& »on bec 
plaronif(Jen (Secte öerleifen (äffen / unb alfo bec 
(gtiffter einer befonbern i^erei) gemefen ; ob gleich 
einige Daeor halten / baf? er feine &bren grdfleit 
«Sbeite au$ bem Pythagorifc&en unb Zenonifdben 
Brunnen gefehlt / un D hieher febeinet aueb bec 
Manes jufüfcren ju ftpn / »elc&er ein 35efc&üfcec 

, •€ bec 

■ 
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Der Pythagoriftbe n < 2Beifj()eir geroefen. 3mg(et« 
djen Arrius ein Platonicus , Der aber ferne ttttyM) 
aus DeS Ariftotelis (gopbittereoen bergelebner/ fin« 
temakfctius De$ Arrii fetn@e ettrer/ nad)Dem er nad) 
2llejcanDrien gereifet7Dafelb(ten etltcbe$;age/um fieb 
in Den Ariftotelifcbenßcbnatfenju üben/ftebäufae* 
galten hat i tote Denn auefo Deffen (gebreiber Eumo- 
nius.nacbDemDerfelbe über DeäAriftorelis Catego- 
tien ijergef einen/ unD einen Ort Dafcon unreebt »er* 
ftanDen gehabt/ üermittelft foleber QSeranfaffung 
Durch t>ie(e @opbiftereoen Dag felbfteinige *2ßt fert 
De« £3ater$unD Deö(S5obn$ fyxt impugniren mollcn. 
SJBeiter fo bat aai Der irrigen £ebre beä Ariftotelis, 
ober Docb get&ifj / weilen De« Ariftotelis $0?eünunjj 
übel öerftanDcn worDen / per 3frtbum m Apollina- 
ris Don Dem Urfprung Der Beelen feinen Anfang 
genommen. ®ie ^eiagianifcbe jCe&creo n>irD öoti 
Der (gtoifcben unD €picurifcben @ecte fargelet» 
tet. SOian f>ält aueb Da»or / Da6 Themiftius 
alö ein Peripareticus bet> Der Slgneetenfer @ecte 
einen Vorgänger abgegeben. Philopoaus, tt>e(<* 
cber Den Sunahmen Grammaticus gefübret. / unt> 
in Der ^taronifeben unD 2iriftotelifcben Philofo- 
phie feb.r erfahren gewefen / ifl in defendirung 
ttt Monophyfuifdjen 3 rt Dun»rn btfcbäfftiget 
grwefen/ unD aU ihm Die Slriftotelifcbe Philoso- 
phie »eitere ©elegenbeit an Die «£anb gegeben / 
f>ar er Die Tritlieiftenftfcfce jtefcerep eingefüj>ref. 
Überhaupt/ fo foüen/ wie Tertullianus anzeiget/ 
alle Die jenigen £t$er / mlfyt Die Materie mit 
©Ott gletcb gefrellet / »on be$ Zenpnis feinet 
@i)ule / roelcöe gelebret faben / Dag Die ©eefe 
«nterflienge / m\ £picuro , Die aber em>aö oon 

©Ott 

i 
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«Oft ali Dem geuer andren / wn Hmclko 
hergeleitet merDen ftnnen. 

§• S9. fnW$ ioRnbmt&ittn Darauffe* 
^ger / n>flc()</jifid)mie Dem Stömifden $eicb/ 
«Ifo auch Der Philofophie unD Der ganten Ute- 
wwfen gröfTen ©cbaDen ^gebracht / inDem 
Dte ^tben in fallen einfielen / unD Die J5un# 

wban che cgdlcfer aüe* »erheereten. 3» 
©netolanD aber giengen niete aflem unter 
tem itaijfer Zeno ju eonfianfinopel mehr a'* 
hunDert unD {tt>an#g taufenD «Sucher Dur* Die 
feuert *£5fut ju (grün* / fonDern Die @emu* 
eher DerSunglmge fiengen au* anfieb wn Der Li- 
teratur unD ©ruDien abtwnDig $u machen / unD 
Die Excohrung Der Philofophie n>urDe febr nach* 
lang tradiret UnterDe ffen haben (Ich Die biß* 
her »erachtet gefoefene unD «Sarbarifche Srnber 
heröor ju thun angefangen / unfer weichen Ta- 
bus Der afieraltefle unD gröfie Philofophus ae* 
*efen ^atfmahl* aber ift Durch Die ile^reo De* 
mapcmet&m^efltiffiQunQ Der freoen fünfte 
au* Slrabien »erbannet tuorDen. «25tg Dagnachae* 
benDö unter Dem Ahmmone Die 2lraber alle fo* 
ml ©rtechifebe al* i'ateimfcte Philofophie »ieDer* 

ÜÜÄ25IT 1 ' Un P öon 0ar in ®p™**iv 
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i««« rmioiopme ergebt/unter welche» 
»ör allen anDern Avicenna unD Averrocs hier mebt . 
horbe» ju gehen jinD / alle benDe nwren Araber/ 
unD wohnet™ jufammen in Der ©t aDt SorDuba to 
vpmtn / aUc be#>t haben Den Ariftocejen au** 

€ i ficlte 
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geleget unb über benfelben commentiret/ aber in 
bt r 2tu§legung jugleicb mit einanbcr tiid)t überem* 
fommenb gewefen. Averroe* aber war fo aar auf 
Den Ariftotelem »erpicht /. ba£ er ihn auch für ei» 
nen ©Ott ber JUugheit hielte / unb gar ineinete / er ; 
hätte gan$ feine Srtf>ü«ur. ©eine ©ectirer wer* 
ben Avcrroiften genannt/ welche mit anbern Phi- 
lolophis fowol oor biefem als heutige* <£agö in . 
Stalten aHejeit groffe ©treitigfeiten gehabt/ auö 
feinen (Schiifften aber haben bte nacbfolgenbeti « 
©cbulfüchfe ibre meinen (Sachen entlehnet. 

$. 61. Unterbeffen ftonbe bte <£hrif?liche <2£tlt 
nwj> m ben äOergrö(len Stnfternüffen / unb um baö 
neunte Seculum waren bte Reiten fo ungelthrt unb 
unerfahren / baf? auch bte jenigen / welc&e jtcb auf 
^hilofopb<fclX fünfte legten / für Sauberer gehal* 
fen würben, (Snblich / fo ftnD folcbeßerl barauS 
entflanben / welche man nod> beut tgeä <£age$ bte 
©cbulfßcbfe nennen pfleget / folebe / naebbem 
fte anfänglich in i'bren iUöfiern ftcb auf bte Theo- 
logie legten / jinb balb bergefialt mit berPhilo- 
fophie eingenommen worben / ba£ |te auch biefelbe 
ter Theologie weit »orgejogen/ berowegen fte mehr 
unter bie Philofophos alä Theologos ju ^el>fen fint>» 

$. 6z. $ie erfre@fuffe ju ber Öcbulföcfofifcbeit 
p&ilofbpfc: e hat/ allem 2lnfihen naef)/ in ben Occi- 

dencalifcben ^dnbern Johannes Rucelinus» ein Qtl* 

gclldnber geleget/ beffen fein Schüler Petrus Abe- 
lardus war jwar ein gelehrter $?ann/ aber frbr im* 
glücflicb/ ba er ben Anfang in ber ©cbulfücbft* 
feben p&tlofopfcte machte ; wiewol einige ba* 
»ßr halten / ba§ Petrus Lombardus fein ©cbüler 
folche* vielmehr gethan hätte /unb nicht/ wie noef) 
«intfle anbete wollen /L»nfomcus., w*l#cr noch ein 

» mn* 
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gMtfce* Seculum t>($ Abelardi Vorgänger flftVffOT- 

ÜOeroroegen Dann überhdupffich Die Scbwlföcbfe 
m Drey CUflc« oDer Stephen nacbeinanDer ge* 
teilet roer Den /nemu'ch/ in Die alte/ mitlere unD 
neue. 

§. 6$. £)ie alte (Hafte fanget »on Lombard® 
b$ auf Die Reifen Alberti Mngni an /Da Die Philo- 
fophie ju einer amiafamen Dveinficbfett oDer Uber* 
ein/timmmw flelqnger / inDem Die Nachfolger De* 
Lombardi »on feinen Sftcpiiungen nimmer / oDer 
Doch, febr feiten abfcbrtffen. Unfer Diefen i|f Ale- 
xander de Ales Der erf]e Commentator über Den 
Lombardum , in grofiem Sfofchen. 

§. 64. <£)te mit lere batöon Alberto Magno an/ 
biß $u Den Seiten Durandi gemdhref, 2>ann ju 
Derselben %>t\t ftnD mancherlei ®d&ulfu<^ftfc^e 
^hifofophirenDe ©cefen enftfanDen : ^Ibenus ifl 
Der 2tlberttßen/ Thomas Aquinas DerC&omt^ 

Jfert/unD Johannes Duns Scotus Der Scott ffert 

Heerführer aen>efen. £u Deren Reiten Die 2trifn> 

felifebe Phiiofophie ju Dem hicbfUn ghr'tvürDigen 

©ipffel gelegen. 

$. £ 5. ®ic Dritte Cldfie fdngef Durandus de 

S. Porciano an / welche (ich big ju Den Seifen Der 

ftifherifcben Reformation Daueibafftig gehalten. 

llnfer foleber i|i GuiUelmus Occa , ein ^Bitwlegcr 

toäScoti, feineö geroefenen $ebrmcifier$/Dcr »or* 

nehrafie gemefen / welcher auch Die neuc(gecfe Der 

Occamiften geftifftef haf. 
$ ; 66. Ubrigeitf ftebetman/Da|junferbenScho- 

lafticis t>tel SOMDUtig VOR Nominalibus unDReali- 

bus gefebiehet ; n>ot>on Diefrt Die t urfce £i|torie ift. 

2)ie Nominales mciMten / Die Unirerfalia tndrert 

£ 3 nicht« 
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triebt* atiDera al$ <£onccp^n M ©emünfa $te 
Reales fugten hingegen Diefe tMverfaüa in Den 
<3ac&en felbffen / ftc baben |ict> aber in fecbfeUe* 
Nennungen jertbeilet : £)ie ©ecte Der Nomin»- 
lium bat bereite ju Den gelten De* Ruceüni ibren 
Slnfang genommen / aber balD unter feinem ©ebu» 
ler Dem Petro Abelardo auffgebiret /bif* Da§ Occa- 
mus folebe mteDerum aujfgemdrmet / meletym 
fcernac&er einige t>on Den 2iuguftmcrn $olge ge* 
leitet. <2Bai Die 9?ealifien belanget/ fo baben 
fbidje naef) Dem Abelardoalkain Da« Regiment 
gefübret / unD jtnD nur nacb Dem Alberto Magno 
in tbw Sbjtdmme/ nemlt* in Die Zlytmifien/ 
»elcbe Dem Dominicaner -örDen/ unD ©cotiften/ 
»elcbe Dem Fiancifcaner - örDen jugetban gerne* 
fen/ eingeleitet morDen / Darunter Denn jene De« 
tarnen Der JXealiften in Wberem (9raD bebauen, 
fcaben / Die ©cottffer» aber fcaben Da« prsdicac 
$ormalifien erlanget. 

$♦ £7. ©leiebroie nun Die <Sdmlfu#fd)e Phi- 
lofophic ju Den Reiten Dergetfalt Q5arbarifcb/ Dun* 
tfel / unD fo fptfcig eingeriebtet mar / Dafj fie f aum 
/ fcen Titel Der Philofophie »erDiente / inDem mit 
/ allein lf>r Ariftoteles tn einer abgefebmaeften unt> 
I * fücbtigen Subtilitäf »orgeftellet murDe ; 
«Ifo baben Die C^üm'fcbe Magiftri noftri alle 
anDere in Der sftmbeit über troffen / roelcbe fo 
gar Den Aiiitotelem unter Dte@6trcr gejcblet/unD 
mit 3fobanne Dem Käufer »erglidjen baben/ 

1t>elcbe Erafmus , Reuchlinus , Huttenus , al£ 

rechte Erneuerer Der guten ©elebrfamfeit in 
^cutfcblanD / aud> Defimegen treffiub fjemm ge# 

triüet UnD railliret ^ftben» Lutherus unD Me- 

lanchtoa 
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Janchton waren a\tid)faü& trefflich ift Der Philo- 
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unD »f rnünfftigen / Wfld)e Den Ariftotelem nicfct 

»or einen 2tbgoff hdlf. 

$. * 8. sgep Dfn^efmten ober iff e* Durcfc ein 
©efefc oerorDnet woröen / Dag Feiner unter Den* 
fr Iben fieb gelüften Joffe n fofle / einem anbern in 
Der Philofophie ju folgen/al$ nur allein Dem Ari- 
ftotdi , Degroeqen werben fie aum uon etlichen 
bic jüngeren 6c&wlföcbfe benähmet. &efj* 
falben Dann aueb Die göangelifcben Diecbrgläu* 
bigen / um feiner anDern Urfacbe wegen / Die 

Ariftotelifcbe Philofophie fo fleiffig DUFChgrÜ* 

bei« / al$ nur Dicwetfen fte ohne Derfelben SLDif* 
fenfebafft mit Den Sfefutfen nicht tu rechte fom* 
men / oDer accurat difpuriren 1 önnen * ju Dem 
€nDe rnüffen fte au$ bit ©c&ulfucfcftfifce 
p^tlofop^te »erflehen lernen/ Damit fte mit Den 
übrigen q>apiftifd)en ürDenä * Bannern Deflo 
btfftr difeurriren f6nncn. 

§. 69, Wttooi unD mit waä $ug folcfte* ge* 1 
febehe / mtl üb jeßo niebt unterfuchen / ei fället 
ober Die Urfache Deffen einem leicht in Die 2(ugen/ 
warum auf unfern ^roteftirenben 3(caDemien 
Die $riftoteltfchc unD ©dmlfücbfifcfje Philofo- , 

phie , Der Intention Deö Lurheri UnD Mel.in- 

chtonis ju wifcer / ali welche öfter« fehr febarff 
auf Den Atiftotelem unD ©cbulfücfefe tofijiejjen/ 
hernacher lange gnug Die »^erjfchafft mehr al* 
tprannifcb ju exercken / ftdj> vorbehalten l>abe/ 
unD annod) heutige* %a$t auf etlichen eben fei* 

$e$ prsetendire. 

§. 7». Roleber gejtaft f6nnte man DiePeripate- 

€ 4 tifeben 
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<i'fc^enPhilofophos,tn femeitDiefelbewtö kernige* 
Qa&ti im fXeicbe tl>r 2Befen f>abe n / in Die papt> 
ptfcfoe» unD proteß trottet! einteilen. Unter 
feite« fmD etliche/ t»elcf>e ftc^ im ^hilofopfjiren ei* 
Higer Srepbeit gebrauten / jum Tempel / Die 
futteit ; oDer (ie finD nur gett>iffen (Secfen »er* 
f>tn&ftc& unD jugef b<m / nemlicb/ emtveDer Den No- 
minaliflen oDer Occamiflen / oDer Den Rcaüflen/ 
twlebe tyeiltf n>ieDerum autf Thomiften / ttyite au* , 
Scotiften begeben. , 

$. 7 1. Sfebodb fo bat e$ an fofeben Sönnern nic&t 
gefe^(ejt / Die Da^in grofffS^igfaHen an folcbem - 
SöcO w 2|riftotelifc&en PhUofophie geträgen ba* 
fren / Derotvegen Dann einige ftcb anDere gen>ijfe 

- OAörer au$ Den Sitten beraub gefuebet ; anDere 
aber fiel) ibrer felbft eigenen 5ret>j>eif beDienef/unD 
t>te Langel Der 2lriftotelifcbett Phüofophie , %em 
. felbfi . eigenen QSerjranDe golge / ju wrbeffern 
• oDer auftume^en/ »erfueftet baben. 

§> 7». UnD jroar/ fo bat Marfilius Fkinus Die 
piatont'fcbe p&tlofbp^tc/ meiere mit einem £a* 

, ^einifc&en«öabitau^gefc^mücfetgemefen/mieDerum 
ouö Den unterir2Difc|en«J&6ien besorge fociet ; Deg* 
gleichen bat Beflarion ein CarDinal Den Platonem 
gegen Die QSerldumDer defendiret / unD jroar alle ' 
BetjDe noeb Der Reformation. sftacb Derfelben 

(>at Julius Lipfius in fetner Manudu<äion ad Philo- 
fophiam & Phyfiologiam Stoicam Über Die @tOW 

4 febe pi?tloföpl)ic febr wobl commentiret / Dem 

beSCafparis Scioppii feine Elenienta Philofophiae 

Stoics Moralis bmju gefuget $u merDen / »erDienen. 

©ie *gptctiti|cbe pt»lo|cpbie bat Petrus Gas- 

. > fendus mit groffer Smtfgfeit unD befonDerm glcifj 

auö* 
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«UgpoltK f. (£nt>(id) Ijat OUCI) Johannes Scheffaus 

wn Der 93örtrejflichfeif/^arur unb £igenfcbafft 
ber ^taltämfcfeen ober pyt&agorifcben p^i> 
lofopkte geteert commemiret $ br n t>ortre|f Heben 

gran^ojtfcb.Cn ScribentCtl Francifcum Mothacura 

Vayerium ju gefebmeigen/ tt»eict>er Jll benScepticis 
fef>r inclinhet / unb bie£ ©ecre Durcfr roancberlep / 
©chrifffen berühmt gemaebt hat. / 
. §.73. gerner fo ftnb tii^f roe nige getvefen / bt> 
ba öön Dem Ariftotelc abgewichen. 2ßir rooKeit 
bie t>ornef>mffen erje^fen / bie ba jualeicb 33eran* 
Jaffung ju neuen (gecten an t>ie #anbgegebfn. 
fmb aber öiefelbe enfmeber mit ber vernwffts 
liebe«/ ober tiatßrltc&e»/ ober ftttltcbeii p^i> 
lOjop^te befebrifftigef geroefen. 

§• 74. 3« ber Philofophie n>e(d)e jur X>*w 
wunfft^ilcbte gehörig/ l^at ficb Petrus Ramus et* 
nen groffen tarnen erworben/ felbiger/ naebbem er N * 
bie £5arbarifcf>e unb abgefebmaefte Philofophie ber 
faffeben *}3eri|>atetifd)en (Sophtften ju $ari$ nic&t 

Ii Iben f Ünte / Unb Laurentius Valla , tt>te auch LuHo- 

vkus Vives ihm bierinnen öorher ben 2J3eg gehabt v 
net bitten i hat ben 33orfafc gefaffet /fafl bie gan^e 
AriftoteJifcbe Philofophie aus ben (Schulen JU 
fchaffen / unb ju bem Snbe feine Libros Ahimadver- 

fionum Ariftotehcarum, & Scholas Dialecticas, tt>it 

aud) an&cre Tradhten gefebrieben. ^ornemlicb hat 

<r ba$ Organum Anftotelicum beftürrflef / Unb an 

bejfenQMa^ feine eigene lnftitutionesDialedicas fub- 
ftituiret/inroe(d)en er bie meinen Capicäbft A: ifto- 
telifchen Logic außidffet/ unb ate a tvctf unäu#k&tf 
»erroir jft.€r i jt fonft ein freunbücber unf> febv gr k ' -.r* 
terOttann getvefen/ aber nmn&erlich »on feinen 

£ $ . " bet* 
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Dcrfat&crn herum getrieben morDen / welche er 
ober / nacbDem er mane&erlep Fata erlttt-cn y bf 9 fei* 
nem Sehen übcrwunDen bat / ab gleich feine 
$einbe Denselben na<$ 3lrt t>er SDjeucbelmflrber 
t>aö Sebent* Jid)t auffoebfafen / unD olfo über 
Den ^oDten trtumpr>irer haben, .gr bat juerjt feine 
Philofophie m$rancfref(b au§gebreitet/ unb Die 
freoen mmfte mit Der Philofophie »ieöerum ju* 
jammen gefteflet / nacbDem Die Söai barifeben Philo- 
fophi, ai* wann fölcfce ju berfelben nid>t gehöre» 
ten / Diefcfbe »eraebteten. 

§ 7 f. 9fcicbfölgenb$ wrbienet aueb Renatus des 
Cartes, insgemein Gmefius genannt/ eingranfcöfi» 
feber »on&Del/bier angeführet ju merDen/ welcher/ 

WflS Die prineipia cognofeendi betrifft / »Ott De« 

Ariftotele abgewiesen / inbem er Den (ginnen Die« 
(e$ nacbfe&ete/ unD eine jwifchen Der piatottifcbett 
unDSceptffcbeif gleicbfam mittleres ecte auf» 
riebtete/ t>on weiter an feinem Ort ein mehrer* 
}U fagen iff. 66 iff aber Cartefms , Damit ich e* 
Fürfclicb borftclle / einSRann t>on großem 93er* 
ftanDe unD trefflidjer QSernunfft getrefeny er mar 
feegiertg hinter Die SEBatbeit ju rommen / atxr 
mit Der tfunft 33ernunfft * mäßige ©eblüfi/ ju 
machen niebt allju wobl berfeljen / Der Darbep 
balD ju öiet / balD ju wenig jtcb oor Den Q3orur* 
Iheilen in2(cntnabm/er batte Diegreobtit $u phi- 
iofophken febr lieb gewonnen / aber er war Dar# 
ben ein allm groffer <2Jerdcbter Der «ften 2Belt* 
SBeifcn/ unDjugieicfr einiger maffen auffgeblafen/ 
/eDocb bat er mit feinen gßiDerfacbern febrfanjft* 
roütf>ig ju difpnticen pflegen / unD in Diefem 
©tücfe ein Krempel eiw$ freunDU^en unb fttt* 

famen 
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famen Politici abgegeben > gleiebwie im ©egen* 
theil fein SSSiDerfacber Der Gisbertus Voerius ein 
auffgeblafencr ungeflummer unt> wenig ghrift* 
lieber Theologus gewefen iu\ 

§. 7^. ^orti Cartcfio werben Die CaheftAttet 
atfo genennet/abtr auf mancberlebSlrr. £)ann bat» 
roeruen Die jentgen fo benähmet/ Die Da blittDIing* 
unDjuplafcenD Dem Cartcfio in allem nachfolgen? 
balD werben DaDureb folcbe »crtianDen / welche 
Da feinem glcicbfam mit einem 9)?ercfniobl be* 
>icbneren £cf)r * ©afc »on Der ätoeiffdung 
fubferibiren ; tbeilö werDen aueb mit darreftani* . 
fd>em tarnen beleget/ Die Da Die (Sarreftanifcbe 
Pfclofophie in Die #(Mje richten/ unD Durd? einen 

©Der anDern 3iugfprudt> Df6 Cartefii Die Theologie 

tmD Die Einfalt Des ©lauben* beunruhigen ; ei* 
nige werDen auch Deswegen (0 genennet / weilen 
fie Den ^aupt*§einDen Des Cartefii nicht bepjle* 
Den/ noeb mit Denfelben mit ©c&elt* unD @cbmd&# 
Qßorten auf Den Cartefium lof? jieben wollen/ fon* 
Dem feine febarftfinnige unD nad)Drucf licbeOvebcn# 
Slrten h ocbhalten $ enDlid) werDen auch Die ;enü 
gen aus QJerleumDung fo genannt /Die Da auffge* 
boret haben Ariftotelici ju ftp« / oDer aueb / Da f?e 
Doeb Den Ariftocelem niebt gdnfclid) »erlaffen / nur 
in einigen ©tücfen »on ihm abfdjreiten. 

§.77. 9f n Der iwturlufceit XOelt* XOeiföeit 
^aben »iele »on Dem Ariftoteleeincn 2lbtrit genom* 

men/ unter anDern BernhardinusTelefius, Franci- 
feus Patritius, Cardan9,Copernic9,Galilaus,Tycho 
a Brahe, Carpencarius,Canipanella,unD Dergleichen 

t>iele mebr / jo gar/ Daf? aueb in $rancfreicb unD £n* 
9eltanD/unD auf wltn^eutfcben 5ÜcaDemi«n Die 

Arifto- 
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Ariftotclifc^e Phyfic megen i&rer UneoHfommen&eif 
bti) ©rite gele get tvorDcn ifh 

§. 78. Unter Denjenigen mefcfce ©eefen auffcje* 
riefet unb gemacher baben/ finb bie Caraftaner 
Die »ornebmjien/ (Internal aueb Cartefius t>teteö in 
foltfyem^ljeil Der Philofophie erneuert ftat/toie Dann 
aueb beffen hypothefes in einigen ©tütfen bepnalje 
mit beö Epicuri feinen Atomis übereinFommen. 

$. 1% gu Dem / fo machen aueb Die Chymiff en 
gletdtfam eine befonbere ©ecte auä / bann Diefellx 
pflegen fafl äße difäplinen bet> ©etfeju feften / imö 
nur allein Die Phyficam ju aftimiren/roelebejie aber 
mit ibrenCabalijrifcben $xakm unb ft'c&t* freuen* 
ben ©ebamfen öerbuncfein. @ebr berühmt ftn bin 

tiefer 5?unfl Raymundus Lullius , Armandus de 
Villa nova, Bernardus Trevifanus, Theophraftus 
Paracelfus, Crollius, Libavius,Quercetanus,un& 

imjeblie&e mebr. 

§. 80. QSeober Moral- pfcrtofop&K finb/ h>a6 
Die Poliric anbelanget/ fefjr befannt Dienerten De* 
OTacbfateltftfen unD tnonarcbomacbiffcn. 
2fette ifl »on Nicoiao Machiavello , einem &taat$* 
Secrctario beö ©rofc £er$ogtbum$ gforenfc/alfö 
benennet tvorben / welcher in feinen ^olttifdjen 
©ebrifff en / wnemlicb Da er von ben Surften 
banbelf/ einem Surften bergeftalt folebe Regeln an 
fcie$anb giebt unb recommendiret/ tveld;e foulten 
»on Ariftotelesa«9Jegeln/Die einem ^rannen ju* 
t ommen / betrieben werben / beronxgen wirb er 
webt allein einer ©ottloftgfeif / fonbern au<b gar 
t>e$ Athcifmibefcbulbiget; obgleicb berfelbe »onei* 
tiigen defendiret unb entfd)u(big<t twrb/bafjerun* 
ttr Der $art>e eine* glimmen Policiä, nur einen 

Hifto- 
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Hiftoricum babe abgeben sollen / weiter bd tä» 
M&afften C$:^aten Der gürften entDecfet. 

§. 81. ©eine (gectirer ftelien mebr feine ^ef>rc 
in angeführten €rtmpeln unö ©efebiebfen bor/al* 
2>a§ fte fbfcöe in ihren @cbriffren defendirenfolten; 
eä mdebte Dannfe»n/Daf? man DenHominem Poli- 
ticum t)itt)tv referirtn nwlfe/ roelcbe (gtyritf t et n 
Author, Der fieb feinen tarnen gegeben / berau* 
gegeben/ wnD Pellerus unter Dem ^ittl Polkicus 
Scelcratus , mit beifügten 2lnmercfungen »er* 
mebrter heraus gegeben bat. <£$ werben auefr 
Hobbefms unD Juftus Lipfius Der (Jftacfriawllifierep 
befchufoigef/ ju Deren defenüon man aber »ieüeicbt 
efmaä njtcbtigeö anfübren fonnte. . - 

§. 8 z. bat aber $u Der tno«rtrcbomacbt> 
(tifeben ©ecte Die Cftacbiaöeüifcbe £ehre Die meifre 
•Seraniaffung gegeben / inDem öiefe / n>e(cbe ß$ un , 
ler ftanDen / De$ Machiavelli feine £ef)r* ©aße über 
Den «öatiffen ju tt>erjfen / auf ein anDer extremum 
gefallen jtn&/unD Da§ ein Surft noeb unter Der @e* 
mit bt$ <23ofcf$ (tunDe / unt> eon Demfelben gut 
©traffe gejogen tverDen fonnte / behauptet haben. 

SÖOn Diefer (fcOrfe fjnD/ Marius Salomonius, Geor- 
gius Buchananus , Scephanus Junius Brutus , oDer 
Innocentius Gentilerrus , Johannes Bufcherius, 
Frantifcus Hottomannus, Lambcrtus Danxus, Phi- 
lippus Hoenonius , Roflius , Johannes Alrhufius, 
Claudius Seyfellius, Johannes Myltonus , unD OU* 

Dere mehr. - 

§ 8j. ferner ifo baben einige ^apiflifc&eTheo- 
logi bereit^ »orldnqji geurtbeilet / baf? Die gan^e 
Sriffotclifcbe Vt\*x*U philofophie / roenti 

man mir Die ohne Dem unnü^iebe fragen »on Dem 
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f> Wen @ut/ unD DaäSiesifter Der eilff <£uge nDen/ 
worinnen fojt nicbtä folideä entbalten/aujmim* 

met/aan& unöoUrommeh fct>. €*ftnbaber feW?*- 
$apititf<$e Scribencm mieDcrum auf eine anDere 
Extremität »erfüllen / unD baben »on Der (Sereetz 
ttgteic un& fcem&ecbt; ungeheure (gcbnfften 
ausgegeben / jeDo* an ffatt DevMoral-Philofophic 
ein unförmlich^ < 2tx5cfen an Den <£ag gebracht/in* 
/1 Dem fte Di« Philofophie , Theologie , unD Diömifcbe 
! SKccbt* Älugbe ii DurcheinanDer getrorjfen /unD 
i alfo wertb fmD / Dag man fie inögemein mit einem 
S5arbarif*en tnoraltflctt^^ainen belege. 
§. 84. 3)erobaiben ftch Dann einige berühmte 
> Scanner »on ttomeffliebem s33erffanDe unD <2Bifc 
fcertoorgethan/unD Diefen eDelfim^lt eil Der Philo- 
fophie in eine rccfeteÜieinlicbFeit|u bringen /neulich 
angefangen baben > Darunter Thomas Hobbes ein 
gngellänDer ju rennen / welcher aber feinen ?ebr* 
©runD auö einer falfcben hypothefi berführet/unD 
alfo auch feine gjectirer / Die ihm naebge folget/ ge* 
fun&en/alönurDen Lambertum Velthujfium einen 
tfticDerldnDifcben Medicum. Hugo Grotius aber/ 
unD Samuel pufepdorf baben ihre £ebre auö Der 
rechten £>UfUc ber geleitet/ unD DitSoculhdt «um 
®runDge|efecf/ welchen »wen f)eroifcben$?dnnern 
\ ein gleiches £ob/ wegen Der glucfiicb ju @tanDe 
/ gebrachten (Smcurung unD galanten ^ujjpolirung 
' Der trefflichen Moni- Philofophie gebübret-, unD 
jttar jenem Deswegen/ »eilen er Den rechten 2Beg 
I)ier$u gejeiget/Diejem aber / weilen er ein SOßerct 
»on ungemeiner ©ctöne fotmiret / unD DaDurd) 
Die £ütfen unD Mängel / welche Grotius fyinterlaf* 
- fengebabf/aupaefuUetunD wbeffert bat. 

Mj.@ol« 
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§. 8 f . Roleber @5e flolt f an man beut ige* 'Saas 
tornemlid) viererlei ©ceteti in Der Moral-Phi- 
lofophie jeblen. 9&mltd) eine /bep welcher man 
l>em Grotto unD Pufendorf nachfolget ; weiter eine 
anDer ti welcbe fol cl;e 2eute unter ftd) bat/ Die Den 16b* 
lieben Unternebmungen Der befagten Wanner fid) 
entgegen fefeen / welcbe aber anDern ^bei^/tnDem 
fic Den gemeinen §u§jtapffen Der «peripatetifebe« 
Banner folgen/ Die felbe mit ftrobernen Waffen at- 
taquiren t oDer Dritten* mit ma$Je0ten / inDem fte 
ein jufammen geraffte* 3eug au* Der leeren ücr# 
faulttn Philofophie Der Sfftoralitfen auf DenSDrarcft 
bringen ; oDet gierten* mit gldfernem Q5ett>cl>r 
beröor tretten / wclcfce* aber Dftgeftalt mit einer 
foleben grojfen Jfunjtjuberejter itf worDcn / Da# Die 
jenigen/ Die blinD fepn/e* für blmcfenDe @d)werD# 
tcr anffben* SDieff $ finD Die Kanonen / npctd&e fic 
au* einer fd>6nen / unb mit unenDlicben Sorben 
befd)tnierten Dtüftfammer berg?bolef. 

§. 86. ^nD(id) fo mu§ aueb »on Den ?«?ey 
legten / unD jwar unter ftd> felbft großen 
$,beil* nn'Dertgen Gcctert etwa* erwebnet wer* 
Den / Darunter eine ücb ftnDet / welcbe alle ©trei» 
tigf eiten / Die Die Pliilofophi unter jtd) baben / auff* 
beben / »ornemlid) Die alten unteretnanDer »erföb» 
nen »ollen / unD alfo einen ^fcilofopbifcben Syn- 
cretifmum ein jufubrcn getrautet baben/niebt jwar- 
termittelft eine* CondlU.oDer Durd) einPrarcori- 
fty* Edi(ä,oDer Durd) UberreDung Der ^artbepen/ 

Wie DOrtttal* Lucius Gcllius Publicola &trfud)et f)CLt/ 

fonDern Durd) ©ebrifften/ welcbe f?c offentlid) an* 
ttebt gegeben baben. 
§.87.UnD jwar/fo itf e*nod) niebt lang/Dauern» 

$ar& *on ftMftiärtt Die ©Wtfsr unD«pt> 
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cureerV wegen Der&bre oom bödmen @ut7 unter 
einen ^ut ju bringen / ficb unterfteben hat wollen. 
SO}an bat aber noeb eine »iel altere (s£ecte gehabt/ 
Die Dergleidjen baben wrfueben / unD £>te 5tri(io* 
tr(tfct>e Philofophitf" öbeit>aupt mit anDern/ abfon* 
berltch. mit Der ^latonifcben (gecte concilüreti 
ftjoKen. £>ann es bat bereite $u feiner 3eif An- 

tiochus Afcalonira, unD DeffcM fem @d>Uler Cicero 

gelebret / Daj? Aiiftoteles mit t>er ^fatontfeben 
&)ult febr wohl ubereinfäme/unD alfo Die Peri- 
pacetici in bei* <£bat unD Der @acfien felbft mit 
Den öfoiefern übeieinfh'mmeten / unD nur allein 
ein SSßorf* Streit unter ihnen oorgienge. «jöer* 
nacber ifl oon Plotino , Porphyrie , unD anDern r 
^e»D«ifeenPbilo(bphis anjwcd;nen/ biß auf Die 
geire» Simphcii DicQRcralricbuncj Der platcm* 
jebett unD2tri(Ioteltj(t)ert Philofophie wieDerurn 
»erfuefcef worDen. 2iuö Den (£hri|ien bat aud) 
BoethiusDerfl(eid;enüorflenommeni bif?Dafj DieSIri* 

ftOtettfcbC Philofophie roieDerum ton Bcrnhardo 
Carnotenn* , Johanne Pico Mirandula , Paqlo Scha- 
lichio , Francifco Diacetio , Symphoriaso Cam- , 

peno, Setaftiano Foxio,unD bieten anDern / in Die 
gelehrte SBelt eingeführt /unD auf Den3faudni* 
feben Academien gelchret ift worDen. Sin folcber 
Syncretismus aber ijt Der gefunDen- 3Jernunjft ju 
wiDer / unD mad)tt auö einem Philofopho einen 
<&o0ften/ rpeit man ben fo gehalten ©ad;en Die 
Söorfe unD 50?eonungen Der jenigen/ welcbe gar 
mit einanDer nid>t baben übereinfommen wollen/ 
twtbwenbig eines %t)tü6 wrDreben unD oerfebrett 
müfte/ Damit eine ©leichheit Daraus entfftinDe. 
$. 82. 2>ie noeb übrige anDere Qecw ifl rote* 

, • V; Derum 
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«Wm Älf eine otlbere ^xt^mkdUefaflm / nach* 

mtfl<M)enm§ man Die Philofophie mit Der Theo 
lo gie bi^ero wrmifc&ef gehabt / mOwSLtoS 

L * * Urfprung genommen / uni> 

Je r / Sübeigenoner unD anDere bdaen i^ft JU? 

Warn / Wim.MaZ *$^*&S& 

mm(0cn Academie De&waen nocf) «iSSEZ 

SS ,11 r? * ,,tom <« f iWi* fi bengeieaer / 
uiid Der Philofophie ihr «etöefener 03 reiß Se Sm 

*tf Du Machuvclh,ren Die gftwui* haSS 
Die Theoretifcfte Philoibphie Die Perne SSaSS 

>wr cio2; afc^ w ^ bm w,r mancherfep ©ecfett 
Der 2ße/t*Jßeifen erjebfet/unD Da* 2ßorfQ«ESi 
in »eitlaufttigem^erftanDe «rbSÄrt/ 2«S 
fo roeit e* eine ^cUanDer^K^SH 

^etntqatrt feinen ftftr * 2|rten / oDe Ä 
8«wflen^wi* W< w phiiok P hfren7cfZ{ 
haben. 2ßann man t* genau nehmen Jo ! / £ 

SSfaS ZÄ * ff*» !« Ä Der 
«c^rer / rwlfbt fl n ernte gtriffto fcfrm! feinen 

S> befon* 
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befonbeten £el>r *<Sd4«n gebunt>en Wetben/unD Die* 
felbe aus einem mebr ' olö n>ctbftc|>e n Affca unD 
blinDem Suplaßen defendiren. Riefen aber wer* 
t>en au* Die Pynhonü entgegen gefegt/ toelcbe gac 
nid)W glauben ; Ecleäki , n>eld)e feinen geMfien 
£e5r*©d^en folgen ; imgleicben t>tc Syncrctiften/ 
weiche Durd) tyre ungefcbicf'te SJeratefcbungen au* 
gewiffen febren ungewiße macben ; w aud; Die 
leinte Oer p&tlojbp&ie / aß welche aUe £efyo» 
[rtenDer$ßelt'2Beifen wrwerffen. 
§. 90. ©leid) wie man aber beurtgtf £age* ton 
fren pyvrbcmcvn/&yncmifim/ Seinben Der 
pfcilofop&ie/unD i'bren &eftüm insgemein menfo 
lubalten pfleget ;alfo ifTnod) übrig / fraß man eine 
tieine Companuion anftelle mit DerSectmfckeii 
l unD^cUctif&enp&ilofop^ic. Sd> nenne aber 
i{ eine^ckctifcbepkilofopkie eine folebe/ welt&e 
Da erforDert / Dag man »on bera ^unDe eines ein« 1 
Aigen PMlofophi allein niefrr dependiren/oDer Denen 
Sßorfen eines ein#gen2ebr*£)?ei(iers fid) mit einem 
€i>De wrpfiicbten fo(l/ fonDern aus Dem5ftunDe 
imD ©d;nfft aüerlcp Jebrer / alles unD jeDeS waS 
wa&r unD gut ifr/in Die©d)afc*#ammer feines33er# 
ftonDeS fammlen müfie/unD niebt fo wobl auf Die 
Autorität Des SebrerS Reflexion mad)e/ fonDern 
ob DiefersnnD jener &&r>9)uncf n>obl gegrünDet jeo/ 
felbjt unferfuebe / au* ton Dem ©einigen etwa« 
f>t't?ju tbue / unD a(fo welmebr mit feinen eigenen 
klugen altf mit anfreren febe. 5)erowegen Dann ein 
flrojfer UnterfcbeiD jwifeben Den Philofophis Eclc- 

Äicis ifi/UtiD unter Den Antodida<aicis, Qwodiibc- 

•iften. unD3nfammenfd;wievem. 
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W ^f-Philofophie. $t 

}. 9*> 2Ba$ ntm Die ÖgctMcb« tthiiAfiw 

p&te öttbefangef/ fb WSH^rfemS^ 
feerDen / n>fe t$ Dann auc& fcbon öon anDeren ift 

twnDighafte / nod> Dem gtmtimn gBefert Dabei! 
eimger tfu^ - cmftyt. Sie SeÄki^enPWloS. 

Der nat Urtieren gtürgfen unD Modeftie, inDem ffc 

um> totjunm, Diemcbf mitmm tmtxlttkiZ 

meifen |?e Von S 
alten Ovegtijn abf reffen / unD Die 9fc uerunaen ben 
imcnaajufebrüer^ffef ftnb. Äe€rftÄu3 

lofophie fo »obf »or oiefem al* be» unenWtcßen 
Btttm mcQtmt 3 „ Rolfen Unruhen fn Der Ä 
ffi ttrtjb gemeinem SStftn an Die £anD gegeben 

• $. $1. SD«Ecleaifd&e Philofophie aber täfoi 
@eflem&e ( um Der 0mnt)(ic6ennjancf;er(e9 ©aenen 
wüen/ Die man mffen muf/f$ r not*w«*4/ 
unö ju Unterfucfrung Der 2ßar/)eft feljr nfalicft/ 
Darben nttf Der Biüt'gf ät überem fommmDÄ 
Jen ftc mc&t parrbepifcb/ fonDern mif gleicher £iebe 
Mtn jugetfean tftr unD aKe unD ;VDc meaen ihret 
^imjfrj btfmxnm ermabner/ fn fo n>etf Die* 
HI Der 2Gar(>eir nacbf(wlig jfenn/ fie fan auc& Der 
anDern id« Erinnerungen mit feefebeioenbeir tiobl 

tobt / no# 9?e ue wrdcbtlicb ; fie gibt <tu<to 

weilen fie einem jeDen eine gfefctye $r<»i 
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5 1 i. €<*p. Anleitung 

f>eit uberldflet feinen COjeonungen nacbjugdjen/ utib 
wber eint neue ©eefe in baS gemeine $Befen ein* 
jufübren/ nocf> mit gefebtvinbem 3upf^^en ba$ Silte 
öuä ber 9fe»ubiicf ju febaffen vornimmt. 

§. 9$. liefern fomimnod) ()inj«/&ag t)iewr# 
tre(f(id)|ten Philofophi * allezeit Ecle&ici gemefen 

ftnD. Q3om Py thagora, Zcnone UWPWooc haben 

mir fokbed bereits? oben t rtu ebn et. Sin gleicbfß ift 
ton Democrito $u galten / ja gar wmbtmArifto- 
tele fefbfien / auf Deffeh '■JBorte man ju fefemerei» 
pfleget. & ifl aueb riebt anbere" t>on Dm meifien 
^ircbem33dtfern ju urteilen /»o» t>cm Cicerone 
tmD Scncca mill icb jetjo ntcbttf fagen. Unb baß 
aud; {tiunftren 3 f ifen Carrcfius einen Eclc&icum 
Abgegeben/ Ijabcn bereits etliche gelabte Jänner 
t v miefen > ob gleid) berfelbe folebeä ttttffyltt $ol* 
genbe aber finb mebr offenbaljrlidjf r ber Ecledifd^en 
Phil cii ophie jugetljan geiwfen / unb baben biefelbe 

aud) febf tecomtnendiref/ alfl Vcrulamius, Hono- 
ratus FaJni, Johannes Baptifta du Hamcl, Cafte- 

Jcdus , Francifcus Rcdus , unb bergfeicfyen mebr. 
SDenen au$ Den Unfrigen ned> einer fiatt aller bin ju 
ju fugen tft/ nebmlid) B. Rappolt , unb autf Den 

Profeflorcn JU 3l(tfMrn Ut berübmte Sturmius, 

gefc&meiatn / ba| i>euttged ^ageä tue meijlen 0««* 
lehrten cß»e|cl!fci)4ffteit/mt!d)e in Xeutfd>lanb/ 
Stalten/ grantf reid)/ gngellanb unb $dnnemarcf 
aujfgerid;iet fmb tvorben/fid) iUbieferPhilofophie 
fcrfennen/ tornebmlicb t>te 2\£mglicbe ^röriQO* 
(ifcbc Scabeim'e'fter Xüif fcnfcr*»fft«n/unt> Die 
Äomaltcbe<g«gUTcbe©ocietÄi;. =j 
i.':>94- Stber man fagt b6c&/t>Äß c« fefcr fcfcwer 
fey ewi ißcUctwua ?u fart. 3$ ontmorrt 
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3W ^f- Philofophie. fj 

fcarauf : (1 .) 2Ufo fprechennur allein bie faulm imb 
angcfcf>tcf f en Seute. (*.) <£$ i(I auch titi mübfa» 
nur einen Scairerobjugcbfn/finfeinabJDieEcJcÄi- 
f<fcf Philofophie nur f ine folche $Jl übe erforbert/bte / 
einem feinen Cftenfcfern roohf anflehet/ bie Schiri- / 
fa)e aber erförberr c^affige Slrbet't. 

§. 9j". 2lbcr/fpfi(()j} bu/eg iflbod>ö(eic()h)0()t 
befjcr / einem ewigen £u>r«r 3« folgen/al* 
«ort tu e Ic tt <«if un t et fdbitb\id)c jn * VOe$e 

?\ebva<bt 5» werten. 3ch antworte barauf : ' 
»03* s*be folcbeö einiger maßen in fo meif $u/ 
fmtemabl n>ir aud) bielmehr bcn£noad>fenenunD 
£rt)venDen/ als ben noeb unerfabrnen jungen <gchu» 

fern folc&C SJBahJ * Philofophie recommendirfrt» 

( t. ) <g>o pflegen fieb aud; be» einem Searirifebeji 
Plülofopho eben fo(cf;e/n>o ntd^t größere <§cbn>ie« 
rigfettrn etnjufinbcn- 

*. 9*. Ob nun |tt>ar bie vorgefegten Nu- 
tricores t>er 2fcabenuen verordnet tyabcn/ 
baß man ficb ««f bett ttietfren Um»crftta# 
ten ttaci? fcem XriftotcU / als nacb einer 
3Wct>t* QTd?ntir regulären foüe s fo nl boej) 
biefeä &tel mehr baberFommen / roeiUn ju berget* 
unfer ^eutfd^ano Feinen mehr fawte t> unb burch 
fo!d>e 33erorbmmg ijt »ielmebr ben neuen Se&kem/ 
als ben Ecle&iös oer 2Bea 1 w rfegef h>orbenm>e!cb<$ 
auch wek anfebnlic&e Profeflores auf unterfcotebli« 
chm Academien felbft gegeben/ rurlc^c ba eine mo- ' 

«lerirfe^rcij^eit JU philofophircn recommendirfn. 

Söiefem f an noeb l>i«su getban werben / caß b«u* 
ttgeä %a$t* bie^SsOij^. Philofophie auf ben 
Scfruien am meffieu geartet wirb. 3>i« . Ede- 
flifebe Philofophie aber ijt bct> ben v*>$fcn in £iöf» 

jtwji 2in|"c&en. . 3)* §.97-C« 
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$♦ 97» G# i|t Demnach folcbe* wt fcftie teere 
unnüfclicbe SSemu&ung anjufefeen / roann man Die 

Ecle<äifcj)f Philofophie rccommettdirft / fteftrij 

nocb ^euttgeö Cagee viele Bectircr gefutM 
ben werben / ja wie / welche ftcb eine genjiflTe 
greobeit ju philofophiren jueignen / fonnen t auro 
wn t>cn Se&ircrn abgefonbert merbcn/in bembie* 
felbe fel>r fc&werCtc^ / Ober bocb nur allein / »an« 
f e bie boe&tfe ^otbtoenbigFeit bar $u treibet / »ort 
tbrer (gecte abweisen / unb bie jentge au$ «5>a| 
«nb S0?if gunfl »erfolgen / twfc&e bur<& neue 2ln* 
tnercfungen bie 5£ßarf>ei't ut unterfucben »orncb* 
men/ felbige Fonnen »ielmebr ben £anb»£eibeigtnen 
beuten/ ober $re»gelaffenen/al« rechten .freien $?en» 
fe&en/ ober Üiomifcben bürgern gleicfc geartet roer# 
den. 

. $, ?8. Sßürbe e$ bann ntcbtbefferfeon/fprtcbjl 
bu / wann man einer ganzen unb einer einigen 
Pbilofophic fblgtfe / ale? einer fo wwbelb«&ren/ 
ver&nSevlichcn / unb aus aÜcvUy C^etlert 
Rammen getieften / welcfoe- Alle Za$e an* 
ber« voixb / unb «immer bey bem ettteti 
bleibet i Sßorauffju antworten / baß ber 
^cbroac&beifunfere* QSerfranbcS unb bieeebmie* 
rigreit ber ©acben betfbalben bie (gcbulb bepju* 
meffen fct>/ niebt aber ber 2lrt ju philofophiren. 
eine einige Philofophic , bie in bem einzigen 
% ©tanbe bleiben f an/ ift niebt fo befebaffen / ba§ 
x fte be6 9*abmenä einer mabren Philofophie wert!) 
f<9 / berobalben folfen n>ir mir einer anberen ju 
frieben fci;n. ©olebem nach ifte beffer ein @cbiff 
ju baben/ melcbtf bequem jur ©chiff» gäbet ut/ 
ob gleich bier unb bar neu geflieft ift worben/ 

unb 

* * 

* # 
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iVrfaf- Philofoplue. » 

tinb forcier DCcnobtrun.ij o&nseacbfef eben baffefbe 
©cbtff bfeibef ; a($ attejcit in eben bem@rant> 
ba$ übel anetnanber &ancjenbe<3cb!ff »otter 9{ i$en 
tmb föd^er begatten, ©olc^er ©efiaft itf aueb ein 
93aHa(l/ roe leber t>on manc5er£ei> ünftfe rn if? attf< 
flfjievet n>ort>en / bffleraföem febfeebteg JJuttWn/ 
tvann gicieb batTelbe nur t>on einigen Sßaurenauf« 
flfbauet tfi worDen. 

2)46 3we?t* Captol. 

QSon tW Philofophie infc 

demetn. 

öiePhilofpphjcrbwbc vor bemPjthagomtDeigbetV 
genennet/ ivelcbe entweder bie tvabre ober 
biefalföeift. i. 

Unter allen beyben bitten würbe bie Theologie mit 
begriffen. 

60 trobl bey ben^eyben alö3uben. ?. 

ÖPeicbee burd>tfad>einanber* Stellung ber 

Pen ibrer öecten in ber barbarifeben Philov 
fophie erllurerr trtrb. 4. 

tfacb b^»i Pythagor^s trurbe bieE£>eigbettPhilo(b» 
phie genant / bey welker eine Perimfcbung 
• mit ber Theologie vorgegangen. ®cr<ßeyb* 
K- ui\d)cn Qpel^tPetfen ibr Prmcipium von bei* 
5tvey glctcb-etvigen Urfprungen« $♦ 

£0 tft au* ber erfie Errief ul bee ^ey bentb w ^. 

j^ie 23efd>affenbeit ber Philofophie vor bem Piato- 
ne. 7 4 ' ' * 

Plato ifi ber Urbeber einer breyfacben Philofophie 
getvefen / ber X)ertumfft;£eb*e / ber flarur* 
JUbre/unb beröirten^ebre. 8* 

0 4 XDät 
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£Del<bem einiger maffen bie ©toitf er nacbgefoltfet 
tfnb,9. 

Epicnms ^atNe Der nun jfr;iebrcrcrvrorffen. io* 
Wacb bem Ariftoteie ifl bie Thilofophic entweber 

Theoretif<b Ober Praftifdj. II« 

tPelc^e Sintbeüung vom Seneca gelobet trirb/ unb 
AuguftinHs bat biefelbe mit ber Platonif<ben 
coocilüren trollen* 12, 

Jdie Thcorcofcbe t(l enttreber bie Metaphyfk , ober 
bie @tern^on(?/ober bieftatursiebre. i?« 

©re Praftifd^e Philofophie ift nacb bem Ariftoteie ei* 

nerleV / nebmitcb bie Staate- llebre. <gie 
Bim | te werben von bem VDortPhilofophie aue; 
» u öcfcblofieri. 14» 
' Wo* C britfi (ßebtir t fcaben bie £tr<&emr><ftter bie 
Platonifcfce föntbetlukig ber Philofophie ein 
< wenig anberd eingeritten 15» 
0te AriftoteTici behalten bie (ßeneral $ £intbetfung 
bee Ariftotclis, in ben Speciebüs aber ttei<be n fte 
t>on i&rem Hebr^tteifter febr 4b. 1 6* 
®ie un&fcte Metaphyfic ber Ariftotelif<ben JHIn* 
ner. 17* 

3brePncumttica,GnonologiaunbNoologia. 18* 
<£ie Conftoftdirung ber Aftrologie mit ber Phyfic unb 
Machematif<$entPttT^nfcbafften« 19» (20, 
©te UrtjutfngligFeit ber pra&ifcben Philofophie. 
£intbetluna ber Philofophie na<b ben lUmiften* %u % 
®ie maneberley Bebeutung bee tDorte Philofo- 
phie. 22 # ^ 

®ef -alten ibre Betreibungen ber Philofophie 

WrenjurMeuphyfic. 2?. 
' äSine 5p ber in Ti>eitl<£uffti0em XJerftmbe genom* 
menen Philofophie. 24. 
^ SSie £efcbreibungen ber Philofophie , trclcbe poii 
ben beuttgen Ariftbtclicis unb Ramiften votgt? 
braebt werben* 2$. 
3n taeiebem üerfJanbe wir bie Philofophie neb; 
men. 26. 

jSie jEintbeilunftesäJrimbe ber vier Facult£ten ber 
Wifcn(d)&ifuu/xx>t\d)c auf Academien in (ßes 
braueb finb fommen. 27* -Sdic . 
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©ie -3bfonberun0 unb Unterföeib ber Theologie 
von ben übrigen. *8. 

y bie übrigen x>or eine Differenz unter emanier 
haben» 2y # jo 

Unfere Bef<fcreibun0 ber Philofophie. % r. 

0ie Philofophie i(l ronber Theologie unter (Rieben 

m ünfebunö bee Jnfan^d etwas ju erf en# 

nein 

0erowe0en bie5weyftd?et)ermtf<bun0 $uperbu* 
ten. 

iEine f ommt x>on ben f em^en/bie aud berDernunfft 
bie (ßcbeimnuflen bee (ßlaubena berietten 
wollen. *4* 

©ie anbere t>on folgen/ bie aue ber (Dffenbabrunrt 
tfcre philofophif^e ©ebiufle herleiten / gleich t 
t»icbte4o«ybnif4>enPhilofophi. h. 

Unb £ue ben Weuen bie jeni0en/bie eine Cfcrtjtli Ac 
Philofophie erbieten* 

0afcer entließet bann biefe $weyfad* Dermt* 

5u 23ef<böni0un0 biefer sweyfacbenttermifebunde* 

^Irt wirb nod> einÖprufcXPortangefubret* 
0te wieberi0e OTTeynun0 bee Verulamü. ? 9. (jg # 
©ie ä£rbt*tun0 ber <£brifHi<ben Philofcphie wirb 

nocfcbeuthcberunterfucbeti 40. 
£ö wirb probiret/ bag biefelbe 0e0en bie alltfemefc 

ne Principia *ernunfttan£fi!0 5« urteilen an; 

ftofle. 41 • 

- Unb bag biefelbe von ben trefflicfcff en Peri P atetid$ 
jelbflen improbiret werbe. 42. 
t£6 werben no* ?wey DiftinÄio»es bin ju 0etban / 
bamtt man reefct vergeben mfoe / worüber 
ei0entltd> geftritten wirb. 4J* * 
0ie Argumenta ber ©egcn^Partbey en werben wies 
beriefet. Q?ie weit man im 2lnfan0 allbte 
bicBeweiftbumer bureb jgjccmpeln jugebeit 
fbll. 44. 

£a werben bie felbff seidenen Ampeln ber griffe ? 

U<ben Metaphyfic rtfiiöret. 4$. 

0s * 0er 
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5 8 N. Cap. VW 1>tr rtulofophie 

0er £\)rif\U<&m Logic- 46. 

0 er CfcrifHtcfcen Phyfic unb Ethjc. 47. 

tPiefcerumberPhyiic. 48. 

0er £ briftlicben Pnevmatic, 4>. 

tDieberum ber Ethic, $0. 

S£a werben bie ungereimten Befödntgungen ber 

<£bnfiltcben Philofophie pon ben SEyempeln 

berrtenommen/bargewiefen* 
0er0leid?en bic©<bw&be beeArgumc ms, wekfcee 

man von ber Autorität hernimmt, s 
$gö wirb berUnterfd^eib berSeugnuflen an#e$et? 

0et. *?. 

j£ö Wirb auf bie Autoritäten be6Nacianzeni,$4 # bed 

Ladantii. <f ; 0er©cfcultfucbfe* 56. 0er 
Papifien/Keformirten unb @pcinianer. s 7* 
-2luf baeüor^Urt^eilbeeFromondi , Mancii, 

Ludovici de Beaufort. $8. -3uf bie Autorität 

Meisneri, Kealeri, unb meinee Dattere. 5 9* Unb 

enbli^aufber4^ybenit)re0efeben. 60. 
0ie0d?wä cfce bee neuen Argumente wüb wieber um 

0e$ei0et» 6u 
0ie Abfurdität/bte au* ber Jgrbtcbtunjj ber Cbrifilfe 

d^en Philofophie bertfeFominem 62* 
0ie öcfcäblicbFeit biefer beyben Vermifcbun* 
( $en, 6}. 64. 

<8u8 ^em Sfcnbswecf ber Philofophia wirb ee bargen 

tbÄU/bag beraub? WcC ber TheorcüfAen Phi- 
4< lofophie md>r eine bloffe Betrachtung fey* 6*, 
0te 2lbtbetluii0 ber Philofophie in >ie Priaapalffe 
unb Inftrumentalifcbe. 66. 
;tneilrt berlnftrumentaiifcben* 67. 
J> ie t>owel)rtifle Species ber Philofophie $8. 
<£ine anbere 21 b t\)c\lun0 ber Philofophie. 69. 
0ie Uneint0Fett ber alten tPel^OOeifen/tre^en ber 

Z beüc einer leben Philofophie. 70. 
jgine rerbeflerte SEint^eilurtjj berHafcimum Intelk- 

ftiulium. 71. 

©teSIugbeit tft emweber eine Kecbte'-Blugbeit/ 
' efcer fonft von einer onbern Bunfl banblen* 

(Dber 
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©ber eine fokfce Slti0beit / wel<fce eine genauer« 
Bebeutunö bat / ober «u<b eine (bnX*rlid>t 
&mbftöhit anzeiget. 71, 

•3n biefem (Drte ^iget f»e eine £un{tj£tuabett/ 
ober J&nbfigFeiran, 74. 

§. 1. 

^ tt*>t* pWofopfctc ift eilt 

fpichc* SSenehnungfc^ort/ mclcbc* 
in mancherlei <q3erflanbnü§ genom« 
„ ^ ^ — men mirb / beffe n eige ntliche «Bebcu* 
tung »on folgen Pbilofophjs mu§ hergenommen 
werben/ Die bemfelben^bie .Hochachtung jugcleget 
haben. (Solche Philofophi haben enttt>et>cr m 
bem Pythagoras ober na$ bemfelben floriret. 93or 
bem pythagoras n>ar ba$ Benennung*» Sßorf 
Sophia oDer <2Beif? f>eit im ©ebrauch. 2Ba$ aber 
büfe SBBeifen unter bem tarnen ber Philofophie 
begriffen haben / f an man au* ben hier unb bar 
noch übrig gebliebenen © tucf*@cbriff fen am heften 
abnehmen. 3e£o tvolien mir nur ersehnen / ba§ 
ben ben uhrdlfeften Seifen bie XPetf&eie entme« 
ber bie Wafcte ober bie $alf<toe begriffen habe. . 
Unter jene Fan bie 2tt>atm'ttf3>e unb Hoacbü* 
fcfce ; unter t>tefe aber bie Caimtifcbe unb 
C^arntttfcke ober HimroWfcfoe gerechnet tt>er* 
ben. 

$. *. Sine wa^rt VOtiffotit nenne ich bie/e* 
nige / bie ba »on allen ©acben unb berfefben Ur» 
fachen nach Anleitung ber gefunben 2Jernunfft unb 
ber (5(JtthW"Offtnbahrung recht urtheiief. ©ne 
$a\fO)e aber / bie nach Anleitung ber feuffnfehen 
Offenbarung unb eine* »ermirrefe« QktQcmH* 
' - eine« 
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qnen QiJernunfft.©d)lu§ madjef . würbe aber 
unter bem SBörr X&etföcfc auch jugleich t>te 
Theologie mit begriffen. . 

ü' h £erohalbrn machen auch toe Doäores . 
mcfrf allem au$ Der 3il&tfcbei? * pfcilofop&tc / 
melche Die ^uben twn 2tbr4&am ber befommen , v 
r>aben / smepei (et? 2trf€ti / nemlich theifö cimETa* 
♦örltcbe / bawn bie ©tem*C&iinfi ein (gtücf 
mit mar ; theite eine (Sottltcbe / meiere w>ti 
töött/ unb feinen lereren unb Rillen hanbef* 
tti in meföer beobcrlc » 2Betf?beit auch Qalomon 
aW ber meifefle unter ben SEftenfchen trefflich excel- 
fcrethat } fonbern e$ haben auch ju Dem bie n>et> 
(«tt 3>eyt>ei> bie Offenbarungen n«b Oer Q}er* 
nunfft überleget unb jufammen gefteöet. 

$. 4. $annbieCfcalbä«T/emuhraftea9Srier7 
meiere« btele ©eichten unter (ich hatte / gelten fcl>r 
wel auff eine %b$$ttetifibe Stern s Tkunft. 
SDerPerJer/ JTJetxr/ Partner/ Sacerer/ 
unbanberer benachbarten tiefer ihre 3ßeißheit 
»Urbeüonben tttagifcben ÄönftUm tnöSiuf* 
nehmen gebracht » "Mt bann noeb heutiges ^a* 

Ott ber "^nbiamr ihre Ikachmanes unb Gymno- 

fophiftc n zugleich prtefier mit ftnb. €m gleiche* . 
ijHonben <ggvptt'(tbeii N prte(lerit ju balten / 
welche feben ju oen ubrdfteflen Reiten eine folc&e 
TOtiföcit getrieben haben / bie ftch weit hinauf? 
breitete/ untvbie frepen ftünffenebft ber Natural* 

UBb Moral- Philofophie , inglficfcen bie Theolo- 
gie, MejJicin , unb ÜN)r$*©elehrfamr"eit unter 
ftcb begriff. 2>ie alte Steifheit ber Zeotföm 
beftunbe graten %heife in einem 21bg«?tttfcl?cn 
<5*tte9f£>i<nfi/wt> ber (Etollw ihre Srunbeu 

tvaitn 
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waren nicht* anbftfe afe tn«srtfcbe Äünfiler / 

tt>e(d[>e »ornehmlicb Dic9?afur»Philofophie mit Der 
Theologie aufammen tKreintaten.- 

S. 5. Sftach Den 3'itfn Deö Pychngorx , tsdehet 
an tfatt De$ 2Bortf*X>ei0£eit Den tarnen pi?t* 
lofbpfcie aufgebracht/ l>at man nicht aulfgehöref 
Die philofoptie mit Der Theologie ju Dettingen/ 
meilcn Die <|fytbagoreer unD PWonici gemeiniglich 
Darben Der Magic jugethanmwn, liefern ifinoeft 
hinju ju thun /" ba(j ade @>riechifcbe <Srcten Den 
Jle&r*©«* / »on Den $wey gleicb ewigen 
Anfänglichen Ursprüngen/ nemhefr <S4>t$ 
unD Dem erffen XPefen / gemeinfam bel>aup* 
tet haben / unD jmar bornemlicb aitf it»epen@rün* 
Den unD Urfacben : ( 1 ) SEßcilen |tegemrineth> 
ben / Diefeö ertfe prineipium : 2fae mebt* fcm 
triebt* entfielen / wäre ohne alle 2Mahme 
tvahr. ( 1 ) teilen fte m Dem Sßaftn fHinDen / 
man fönte fonfl auff feine anbere $Dci(* 

(pfj jeblen unD entfc&ulDigen / Da{? er niebte im Ur* 
faebe De* Übel* »a're / oDer wr Den Urfac&er ge* 
halten merDen fönte / n>ann nicht noch ein (e^teö 
»on feinem herrührenbe* prineipium alles Ube(6 
gefuuDen mürbe/ melchei (ie Dann / Da£folcbe$e* 
ben biefec* mit ©Ott gleich emigeS 2ßefen mare / 
geglaubet haben. 

§. 6. tiefer iebr^aß aber / melcher »on Den 
Itwpen urfprÜHglichen Anfängen hanDelt/ift gleich* 
(am Der erfte 2(rticul De« 3>eyDent&ums / unD 
bat folche 3Bürcfung / Da§ Die £epDnifcbc die» 
Kaien mit Der ghrififteben nicht f an bereiniget nxr» 
Den. «£ierju fommt/ t>aß folcbe 9}?epnuH0 nicht 

«öejn t>on b$n tiMen ^ernunfft*©cblttfien / ibn- 

&em 
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f* n. Cap.ttottter Philofophie 

Dem aud) t>on Der Q>ifenbtyvun$ herrübret/ De* 
rowrgen bann aucb Die meiften jfegfr Der dltefien 
Äircfren fold?e$ jum ©runDe gefegt haben. 
: $. 7. 2>en übrigen Sufianb Der Philofophie 

flcüet Utl* nebfl Dem Pythagoras aud) Laertius tieft* : ' 

li^öor. & fprt'chf l Die Philofophie wdreöor 
Diefem mttficnt^etfö mit Der 9tatur*£ebre befchä ff* 
(iget gewefen / Soc»ates hat noch Die Sittenlehre 
jjinm gefegt/ u«D Plato Die Dialedicam. Söann 
ms Die Pyt|x»gorecr anbelanget / fo würben ben 
Dfliftlbm Die 9}?afhcmatifcbe^i/ffnrcba/ftetvg(ei** 
fam »or eine Zubereitung jum Studio Philotophi« 
gehalten / nach Diefero febritte man jur Phyfic 
twD Theologie , weiche befr ihnen gletchfam m 
^heiie^er Philofophie gehalten würben. SDannen* 
&ero Damabi* Die Logic ben ihnm fehr foarfam tra- 
öiret würbe / imgleicoen Die MoraUPhilofophiei 
hingegen bat Socrates Die Mathematifcben ^ßif* 
fenfcjjafffen fatf niebf berübret / noeb fein (ebtag 
»ön natürlichen ©achen difputiref / fbnbern oiel* 
mehr Dtefen JheilDer Philofophie, aß einejweif* 
felhafftige / ungewiße/ unD unnüfcliche ©ache 
* flansch bco (Seite gefegt ; 5Dargegen aber Die * 
moralitc unD Logic trefflich, auflgebeffert. S>ero» 
wegw faget aucb Apalejus , Dag PUto Die Vers 
nunfftsSLebve unD Moralite wh Der ^Benlbeit 
^ocÄcis feergebobW N* « l'ebocb fan man fol* 
$em obngcachtet fagen / Daß Plato Der allererfie 
gtWefen feo / welcber in Der Philofophie wm Der 
Dialedica grwehnung gethan b«. 
* r -§. 8. ©olebem nacb Hl Pl«o Der aflererffe ge* 
wefen / weiter Die Philofophie in Dreoen V>t ilert 

toWflM hat / nemlicfr wrmtttrtft feer Logic 0* 
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tut X>etmmffts£tbre/t>tr Erhiceber Sitten* 
lefcre/ tmD Phyfic , oDer CTattitvJle&re. $Bef* 
ehe* aber fofcfter mafien ju »erfreuen ifi / Dag roe< 
Der unter Der Logica öle freien fünfte / noebun* - 

ter Der Phyfica Die Mathefis unD Metaphyfica , 

no* unter Dem tarnen Der @iffeiN&hre bie ^au£* 
baltungfc@ac{;cn finD begriffen »orDen. bat 
aueb / n>te Eiifebius melbet / Plato nebfl Dirfhn 
Die ETatinvJle&re n>ieDerum anDer* abgewertet/ , 
nemlich in biejeftre Der ftnnncben SMngen/ unD 
cörperlicben SSetracbtung / . Dag alfo auff foteb« 
SÖeife gletc&Jom tier 'Sheile Der Phüofophie Dar* 
au§ fotnmen / wenn wann t>itVlatur*XOiiren* 
fcMf t / oDer eigentlich fo genanDte Phyfic, ton 
ter (Bottlicbcn ober Der Theologie abfonberf. 
m §• 9- SQil^i^er haben gfeicbfa« Der Drep« . 
fachen SlbfonDerung/ Da nemiieb Die Philofophie 
in Die rfctemy&tfere/ Bitten sSLtyvt / unt) 
Dialedic if? eingcf heilet foorDen / Solge geleiflet / 
Dpcb olfo / t>a§ fit nun unD Dann Durcb Die r>i*- 

leäicam Di* <B<?«Ud)e Philoßphie öerftonDett 

baben. 

§. Epjcurus r)at nur alfein $tt>en <£befle in 
Der Philoiophie eifanDf / nehmlicb Die CTottm» 
le^re/unbStttctMÄc^re* ©ie Veroiroft* 
£efcre hat er wrroorffen / ober Docb gett# ai* 
Deren tfatt nur einen Keinen $beii Daöon / mW 

<hen er DteC4ttOmf<fce genanbf / auff Die $abn< 
gebracht. ; 

Ariftoccles hat Die Philofophie in JWfO 

$beile «tngerbeilet / nemlicb inDieC&esroifcbe 

IttlD practiß)*/ ODer SpeculativifcbeimDAdtivi.. 

febe / twen ©ruob einige bot? Dm enbp>ecf Der 

' Philo- 
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Philofophic , welcher fid> gleichfam nach ®Öft 
liebten foll/ f>ert>ot>{en ; Rubere aber »onDfrjnrtp* 
fachen 93ermegenbiit unferer ©eefeu / nemlich 
ton Dem 2$er|ianDe unt) Dem Wüm ; anDereaber 
j>onD«mjtt>epfa4)fn objefto&er Philofophic, uem* 
-> liefe Den ö5dttti<*en unD«mcnfct)dc(itnJöm0cn (>tr* - 
ntjjmcn. 

§. i i- &iefe (gintheifung mirb au$ Den affett s 

JK>n Seneca fehr recom mendirtt / tDClcbe auty Au^. 

« guftinus mit Der »orberge^enDen PLronifchen ©n* 
tbeilung jueonciliiren fuebet/ in Dem er Die Ver* 
mmfft * JU&r* unD Via tm * t,t\ytt ju Der 
Theoretifchen / Die Sitten^ Hctyt ober ju Oer 
Ptadifcben Philofophic referiret / jeDocb aber Der 
intention Dcö Andocclis juwDer / inDem Derfelbc 
Ut Vernunft * i'ebre öon Dtefer ©ntbeüung ganfc 
unD gar attäfchlieffet / unD unter Der ^beoretifchetf 
i>te Mathefin begreiffet / mltyi Pkco aber auff 
f einerlep <2ßeife w>rj>atte. -' 
§. i Sfrmlitb Ariftorelcs maebt »on Der- - 
. C ^eoretifcbert Pfcilolop&te ein? 9?ebm > 21b* 
tbeilung/ mann er riefclbe in Die Uber^Ffotur^ 
i&u/ wkbc ©Ott/ Scerm&mttf/ meiere 
ben «Gimmel / unb ttM»rsiLt\}u / tuelehe Den' 
natürlicben (£dr»er in ?5etracbf ung nimmt/ abfon* 
Den. £)ann i|l wahrfebein lieber / Daß Arifto- 
teks mir allein Die ©rem* jtunfl vor Den übrigen 
Mathematifcben Sßiffenfcfoafften mit Dem Saniert 
fcer W i ffenfebafft: genmrbiget habe. 
§. H. hat aum Ariftoteles nur eine einige 

Prrtcti(ct>ep^tlO(bp^te/ nemliebDie politicam 

lUcuiret/ unD Die Sitten* &ebre mit Darunter 

t>ca»*iff<n / ©Deriu einem ^ttf Dtr PoUac gern* 
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Hütt i Die Oeconomie aber hat er etttmt ber^ar au* 
gclaffctt / oDerDoch Diefelbe alö einen lehren ^heit 
Der Politic bepgefugef* £>ie Äunfie aber/folche 
^#nfchafften/ Die ein dachen erfordern / hat er 
Dee* Samens* Der Philofophie unnmrbig geachtet / 
unDin fo meit Diefelbe attf einer Sirbeit befielen 
oDer mechanifeb. (fab / vielmehr &ör Wienerinnen 
oDer @ef>ulffen Der ^oiiric gehalfen. 

$. 1 5. riacb t^rift i (Schürt (int) Die Phi- 
Jofophi beo grjebfong Der Sailen Der Philofo- 
phic variable getvorDen/ unD haben balD Dem An- 
ftoreli , balo einem auä Den anDeren afrett Philo. 
Tophis > »ornehmlich Dem Platoni , nach Dem fie 
Diefem cDer jenen jugethan fmD gercefen / hierin* 
nen gefolget. &ie ftireben * QSdrter / welche ge* 
meinigfict? Dem Piatoni gcfolget/ behalten Die Drep» 
4 fache Philofophie , aber in recenfaung Der<£hei* 
*(e felbften finD, fte offfmablä fehr wrdnDerlich / in 
bem einiae an fiatt Der Vcmunfft * Ae^ve Die 
my(tifd)c fchr * 2lrt oDer Die fo genanDte E P o- 
pticen recommendiren ; ob gleich noch anDere Die 
$tyfttfcbe Der q3ernunfft>£ehre / oDer Die Logic 
Der Epoptic» als einen öierten c £heif Dabonannocö 
hinjuthun. 

$. 16. ©itAtiftQtejici toetgern (ich her Logic 
DenXtfel Philofophie ju geben/ in Dem fie nurbep 
Der bttanbttn ©ntheilung Der Zkeoutifdyctt 
imbptActifbm öerbleiben' bep 33orjrcllung aber 
folcher bcpDerfep 2lrthen|mD ficroarlid; feine recht» 

Ariftotelici ju ntttnen» v 

i. 17. Öhringen aber Dtefetbe an flaittDerMe- 
taphyfic , welche nach Dem Vorgeben m Arifto«- 
«lis De« wmebmJieB #em aÄet ^ffenfehafte» 
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inftd^ begreijfei / ein Lexicort Philofopkicumäuff 

fcieSSalw / darinnen Die Termini erflaret toerDen/ 
toek&e* 3eug «ber oielmehr DenSBeg jeiger fk&in 
fcer SEBarbeit ju oerirren /afc Diefelbe $u<rlangen/ 
tinD alfo nichts ttxntger^ aß Deö 'iflahmeuä Der 
' Philofophie wurbig $ / ja gar-ntcf>t einmal)* oor 
ein geftpief res 2Bercf jeug Der Philofophie Fan ge* 
. galten toerDen ; jcDocfc aber glotüren f?c/ba^C»ar* 
tnnm Die TPetf&ett verborgen läge / unD Die / 
Älmgtrt aller übrigen CM« &«r P&tfofr> 

p^ierräre. 

§. 18. ©tetbunnod^emeDifcipIinhinju/iDef* 
dje Dem Ariftöreli ganfc unbeFanbt ift / unD, oon 
ihnen Pncvmatka genanbt wirb / ju gefehroetgen/ 
toaä fte Darbe» oon Der Gnoftologia unD Noologu 
»orgeben. 

§. i?. ^ie©tcriMÄimffconfundire«(iemtt 
der *ßarur*?ehre/ unD on ftatt Derselben Dringen 
fte einem ade Mathem«itifcbe diftiplinen aujf. 

§, ao. $n Der Philofophia practica bringen fte 

twnüfce ©treitigFeiten auff Die 23abn / nehtnlich; 
ob Die ©irren» ^ef>re unD (Staats* £ebre fpeäes 
waren/ oDer nur S.heile Der ^3racetf«(>en Philofo- 
phie ; ferner ob Diefen noefc Die Oeconomie (jinju 
ju thun fep. $)ie Littel aber jur bürgerlichen 
@(ücf feligfeir ju gelangen / trelcbeS Durch guten 
fKafb unD ©efefce gefchiehet/ ungleichen wie man 
fein hduglic&eö 2lugFommen baben Fdnne / Diefe* 
flehen fte garoorbep / Die Urfacbt #/ weiten e*ü> 
tten an einem Rubrer bierinnen feblet / in Dem De* 
Ariftotelis feine 95ücber / welche hiroon twäiren/ 
in fo weit »erlobren gangen. 

$. ii« ^BhiefinD^ Die^amiJiwni^f»o!s* 

be» 
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m {tige&en. $jefelbe Reifen Die Philosophie m 

bU Propacdiam unö P*diam titt- S>ie Propxdie 

iwrb »lebe/Hm »on il>ite» meine generale unD f PC . 

ciale abgefonDerf. ^inc generale Prop*die nen* 



Jft ^rramfft^e&re / nemücb Ne Logic unD 

DuleÄic. & n e fpecialc Propre heißen fie Dtf 

Mathefin, unpberfelben ji»e» @föcf e / tiem(ic& 
» uno me^Äwiff» S>te 

Pf die Reifen fie gleidtfaß meine generale ein/wo* 
Nfte Die Stcrm*JUI>r</ unb n*trovAebrc 

fctflortc unD fcscfefcOBtonff »erflehen. 

9«* &«n nun t><e(f* jum twau* ge* 
oftet morbett/ fb«? jumerefen : (,} s^fo 
Phüofophic m gang weftttofitaem tterfaiM 
©e genommen roerbeöor einen Q5egrtflFatter2ßeifo 
$e«7 ej mag bjefeibe »on einem prineipio herrufe* 
SÄ rt ?* a men ^« mag / bereit Dag 
pDieTheologu revdaca barimf er begriffen n>er* 
r i? ) f ,e 0 enomn »en »wrben / in fo tveit fie 

5E J S°J ''SÄ" n>irD / Wr einen 
«tariff Der2Beift>eif/ n>e(c&e au$ Dem «t Der 

lXe<|«^e(e()rfamfei( unD Medidn unter ßcb be* 

SÄ* Jt^ßelnl8rtM*fiiiw/ tn fb 
»eit fie Der dtt$ti* ®tltt>rfmttit unD S(rfinep# 
£unp entgegen gefegt wirb / jebod) bettreiffc 

Jr^e 41» Unfreyc/tmter flcl>. U) ©onjeit 
man Jte Den «nfreoen fünften entgegen fe$er. ( 5 ) 
©en>W fie^re^ Denfrenm fünften/ entwöer 

, € * Der 
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Der Grämmatic oDer Rhetoric enrgegen gefegt tt>frb; 
UnD enblicb fo meit man |ie Den Mathematik 
fcben Difciplinen enrgege n halt/ ot>er (7.) Der Logic. 
(8. j 2BirD fie auch aliein cor Die Metaphyfic ooer 
Theologie genommen. 

$. 1 j . UnD jmar/ fo if? Die lefcf e 25eDeutung rt* 
Den Gilten febr aebrduch lieft geivefen / DaheroDann 
Die meiflen $8efcf>reibungen pet2i(ten Da hinauf ae* 
tyw Da§ Dasjenige / n>a$ bepDemPythagoras Ute* 
bt Der XVtiföät geheiffen/ btp Dem placoüe Die 
Utebe (Sötte« genennet mirD. 2ßeiter mi 
tythagoras eine grfennung Der ;enigen (Sachen 
nennet / Die Da in SEBarhcif emia fqm / unD en- 
tkäme" exiftiren/ Da$ nennctPlato eine Betrieb* 
tung DcöCoDeö / ungleichen eine@leicb#<Stel* 
Jung mit&0%%/ \o mit ti im 9ftenfchlicbett 
Q}ermöflen flehet. SSep Dem Ariftotele , ©Der «V 
mm anDern flehet / eine Rimß aller IKünfie/ 
mb XPiffenfcMft 5er XX) 1 ffen j cba ff tert/ un D 
Desgleichen mehr 5 ob gleich insgemein / aber febr 
unrichtig / Diefe plicata ausgeleget wrDen/ alä 
. toann Da Durch eine in meitlauffngem 3)erfranDe ge# 
nommene Philofophie beDeutet »ürDe. 

i 14. £k rohalbc n Dann auö Den alten Dcfini- 
«onibus bennähe Diefe allein tu Der in twitläuffti* 
gern Q}a(tonD genommenen Philofophie gehöret/ 
wann jie ifl genennet roorDen eine ^iffenfchafft 
Der ©örtlichen unD (0?enfch(ichen (Sachen /iwlcfre 
einige insgemein Dem Pythagorz , anDere Den 
©toiefern jufebreiben. 2)ann es fcerDen allem 
©chein nac(> / Durch Die töfrtUcfre (Sachen nic&f 
allem ©ö^ %/ fonDern auch Die Kreaturen wr* 
OanDen/ inDemDiephuonici Diefelbejufammenju 
« fr* 
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Der Phyfie referirfen/ unb jfoar Durcjj Dad menfcfe* 
Itcbe ^bun Der £e ute / n>elc(>e^ ein Objeäum Der 
Moral - Philofophie i||/t)or(leatg matten. 

f. »f. &>tmtMm f\d) abtY Die Peripttetici auf 

eine confufe 2ßeife au$ Diefen Definitionibus Der 
2llten eine folche / meiere Den mei'flcnvor aßen an* 
Dem anflehet. £ie Ramiften haben t>ornehmlicj> 
Der WerMen SBeDeufung gefofget / unD betreibe» 
Die Philofophie nad? Dem<ginn Des platonisunfc 
Ciceronis , n>ie jie oorgeben/auf fo(cbe2lrt/nehm* 
«eh öagfte fct> tine votfyl aminanbtr fangen* 
fce d« fammen^egrciffurtg ter freyen Äöim 
f*e / roiemobl Diefelbe auf folche gßeife fo mf>t 
»on Den Elften/ alö »on »ieien Der Unfrigen einen 
Abtritt genommen / inDem fte Die freien Mnflt 
Der Philofophie entgegen feigen ; ob gfeicf> unfere 
Phüofophi gleichfalte bep Recenfirung Der freien - 
fünfte fehr variable ffoD. 

§. 2Ä. 3Sog unö anbelanget i fo föernet t$ n 

*>ohf am bept jü Jtpn i tvdnn n>ir Der geaalt Dit , ! 
Philöfophie definiren/ Daß folche Benennung am \ 
füglicfcffen auf Den ©faat unferer Academien fon 
applicirer roerDen / ne&mlich in fo weit fotclx Phi- 
lofophie Denen Drey übrigen \)Q<b$m$ac\\\o 
taten entgegen gefegt toirD/unD Die freycnÄöm ' 
jie. unter ftd) begreiffet. * ' 

$.17. £>amit aber folch^ Deffe beffer öerflan* 
Den tt>erDen möge / philofophire ich folgenDer niaf* 
fen : 3>er #?enfch ift »on 9totur begierig etroa* 
-ju nu'ffen. ©iefrt Riffen aber itf ihme nid?t an» 
gebohren / Derottege n auch Die 2tften gefagf haben : 

nfiing von 

Oer XkrwmtottMQ genommen, e* fm Dem* 

€ $ na# 
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1* Ii. Cap. Von frerPhilofophie 
nach Die XPiffenfcNfFt / wann felbige in fehr 
»ek (duftigem <2)er|1anD genommen mirD / »or» 
nchmlici in jroepericö Stb^citun^en »orgefttüel 
toeroen: (i.)§n 2lnfel>ung ihre* Principii ,n>of>er 
3 fcttfclbtge mu& genommen merDen. (z.; 3nQ}e* 
traebtung iferrt *£r?t>3»vecP<$ / toearoegen Der 
flftenfcb eine QSegterDe ju Derfcfben tragt. , 
©oitfcemna&faljmcf; weiter fort. SDte 
300i(?ertfcfe»affc hat emroeoer ein Slbfcben auf Die 
/ tvoiQc (ßlörficltgfetc / welche Die Theologie ju 
V' toege bringet/ ober auf ein jetth'cbe* Wohl jeyn/ 
toobin Die oreo übrigen Facultdten geboren. 3u 
Der ewigen 6cltg£ett conteibuirer Die ftcb felbjl 
gelaffe ne 3>ernunjff nicht Da« geringfie / fonDern 
ti tbut fo(cbe$ nur allein Die öfferibahrung/ Dero* 
wegen Dan« au* Die Theologie feiner qjernuwfft 
«6thia that j ob gleich Die<DfFenbabrung juDc* 
jertlieben ©lüctTeligfeit De* Oftenföen etwa* bep* 

i tragen fan , ■ , 

: i 19. ©erotoegeni* Die übrigen bMvFacui- 

raten Dergejfalt entwerfe / Daß fie entmeoer in- 
strumentales ffeD / welche anDern Facultdten ju 
©ebotte flehen / Darunter Die Philofophie ; oDer 
Principales , Die ftcl> oon anDern bt Dienen (äffen / 
tarunter eine ftcb jwDet / welche ibr 2lbfeben auf 
Da* seitliche £(1)1 De* jUtbe« gerichtet / ncbmlicb 
DieMedidn;unD eine anDere/ welche aufDa*«£eol 
DerSeelen fielet, nchmlic& Die .&e<bw*0eie&r* 

$. jo. 5Bann man aber t>on DemPrindpi© co- 
gnofeendi Den Anfang machen will / fo gehet Dil 
vgacbe Da fynaui : §ie jenigen Facultdten / welche 
Die jeitlfc&t ©lütffeligfeit De*) 3»enf*en |u beför* 

r 
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bertt / Stbftc&t baben i »erDen tntmbtt au* Dero 
Principio Der üffenbabrung unb ISernunffr ju 
fi(et'd> l>ergebobfet/gleic& tweDte &ecbt*f2Mug# 
fcett tft/ oDer au*&rQ3erttanfft alleine / Darun* 
ter eine principaüs iff/nemfid)Die 3r$ttey<:&unfi/ 
Die onbere aber ift inftrumemalis , ne bmiieb Die 

§. j i. ©olebem naefj betreibe tc& Die Phil«f*y 

phie , Daß fte em folcfjer habitus intcllectualis unDi 

infcumciifalis fep / nwlcbef @ ö £ / feine 
Kreaturen / unb Daß natürliche fo t»of>l all fit t« 
lic£e <£bwt Der #?enfcben na$ Dem £iej$t b<r 33er* 
nunft betrachtet/ unD Derfelben Urfacben |iim <ftu* 
§en De* roenjeblicben ©efc&lecb« unterfuebet. 
§. jz. SDiefeöt'ftnoc^junoticen/ ba§ Die Phi- 

lofophic t)pn Der T|wjJogieWrnel?mlicJ) principio- 

cognofeendi diftertre » »eilen ntc^t allem 5Ü Denen 
tibroitefien 3eiten Die Philoibphie unb 2B«§beif 
Die Theologie tinter ftc|> begriffen bat/ fonberit 
8>ten>etl aucf> fe n>of>l bei) Den #cpDen al* C^nflen 
fafi aUejett folebe £eute ftd? gefäinben baben / Die 
Diefe jroen Facultdten/ ob fte gleicb fe^r unterfs&itbro 
flnD / Dannocb mit einanDer eermifebet baben. 
$. **• @olcbeQ)ermifcbungö>2t>t|ifl$n)eperle9: 

(1.) SlBannauS Den Princi^hs revelationis fol^e 

©d)lüftc Der Söinge bergeleitet n>erben/ Deren €r* 
f dntnüp" boeb oon Dem £ied)t Der Ohrur dependi- 

rer. (*.) 535ann WH! Dem Principio rarionis Die 

©d)lüfle Der $ef>eimnüffen De* ©lauben* btrgt* 
fubiet »erben. 

$. 34. 2ln Der legten Confufion tragen wt* 
pefrmltcfr Die©cbuI*gucbfeDie grdfte ©cbuID/wl* 
d;e auet; noef; bruftOtf^age« niefct aufgebet/ in 

^4 Dem 
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7 i II. €<tp. VW fc*r Philofophie 

Dem m Derfelben unter anDcm Die gemeine Pneu- 
matica gdnfelicb dependiret / »on welcher an feinem 
Ort ein mel)rer$. 

§. j 5. 2>ie erfie Q3er mifcf>un90* 2tr f habfn nfc^f 
allein Die ^e^Dntfc^en Philofophi in*gefammt tui 
©ebrtfueb gehabt / inbem fie nid;t atiein Die Hy~ 
pothefm »on Den jwe» gleic&*ewigen'ur!prüngu> 
eben Anfangen geJ>dget fjaben ; fonbern eö har fi$ 
auch bornehmlKh DiePyihagorifc&e unD PUronijch* 
Philofophie griffet! %l>eil$ auf Die Offenbarungen 

bergen. . >•- , . 

§. ftf. Seliger Bett be^enenft^auc^ biejemgeti 

fokher Q3ei mifebungS * 2lrt / Die Da eine fonDerltece 

Cbri{llid>t philofophie ertid)ten / unD *war 

mfolcber 2lbfichf/Daß Die Philofophie etliche Hypo- 

thefes au$ beteiligen @d>rijft benehmen foll. 

§. *7* 2>abcro Dann folche ertfe Mixmr wie* 

Derum in jwet> Claffes , nachDem Die Philofophie 

balD mit Der <8$ttli<ben/ balD mit Der Ceufr* 

Itfcbc» wrmtfc&et mürbe / tan abgetbeilet »er* 

tnn. '« 

§. 3 8. finDen (tcf> aueb einige / welche Dte* 
fen bepDen Stiren folcher Mixtur noch Darju einen 
©chein geben / inDem fie Daö artige ©priehwort 
auf DieQ3abn bringen/ mhmlieb : 5Daf alötmtm 
fcte Ätrcben in einen glucFfcligett unb ge* 
rnbigen SufJanb ger4t$en wftrben / wann 
entweber Die p&tlo|öpfct ober ITittApby* 
ftcificb flefliig <*uf We Cfceologie legten/ 
ober fcte iheologi p^t'lofcp^ircn würben» 
Slber wie Diefe* fo jchito mit Der SEarheit überein 
Jotwne / f an Der Urfprung Der ßdfceret>en / welche 
wegen Dieler iwepfacl)rnConfuiion in Derschen 

1 ttt> 
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fnetjemcun 7* 

entflanben fmb / tmgleicben Die Dielen Treben« 
^roublen / n>elebe »on Dem Anfang Der ©cbola* 
(Hfcfren Theologie big auf unfere Reiten fmD cor*, 
tinairet tvorDcn/ am allerbetten anjeigen. 

§. 3 £>. 33iel beffer raifonniret Verulamius 80» 

biefer ©aer>e / n>ann erfprieht : (Slctctmte ee 
eben viel tf J / wann man bte £t)eologte in 
Der pbilofopfcte will fucbett/alö wann man 
bte iUbenbtaen unter ben (Lobten $n (lieben 
ficb tmterßepet : 2U|o £>at es auch eine gle t> 
cbeÄcfcbaffertbcrt/ wann man Die pi;tlcM 
foppte bey ber C^edogie fueben will / unb 
tß m'cbc anber» beftbaften/ als wann tiner 
bicZcbtcn unter Den ilcbertbicten $u fueben 
»orfcat. 

§. 40. Unb jmar fo haben bereit Diele folebett 

8)?i§braUC& / Da man Die Theologie auö Der Philo- 
sophie herleiten n>tü / angemeref et } Der anDere @e* 
brauch aber / Da nehmlicD DiePhilofophie au$ Der 
©e&rifff genommen nw'rD / l>at jroar Dem9fofehen 
nad; etliche fonberlicbe/ jeDoer) niebt juldnglicbe Ur* 
facben jum ©runöe. 

§. 41. S)ann einmal ifl e$ rsoblgemtf / Dag 
ba$ Siecht Der^atur/unD Da* Siecht Der öffenbah* 
rung jweo ganfc unferfcbieDene 95runn * quellen 
fepn. (*.) «£at e$ aueb ferne Ö5en>i^t>eit / Daf?Die 
Theologie »ornebmlicb auö Der @cbrijftoDer ©Ött» 
lieben öffenbahrung muf? t)ergef>ol>ler ruerDen / Die 
Philofophie aber aut$ Der ^ernunfft. (3.) 3(1 e$ 
aueb gemi§ / Dafj einer / fcelcfier Derglcicbcn ftatui- 
ret/auf folcheSBeife gegen Die Analytiken D?eguta 
febr an Wer. ( 4 .) golglicb tfl es auef) norbmen» 
big / Daß (Dlc&er gejtolt Die jenigen / mefebe Die 

£ S Philo- 
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74 II. C*p* Vtlt btt Philofophie 
Philofophie OUÖ be r ©grifft / Ultt> Theok>gif$C 

(Sachen au* Der <2)ermm|fr fcerfuc&en nw>acn / fr(r 
irren mtiffen. 

4*. 2)erowegen bann auch bie Peripatetici 
fr Ibfhn gan^ «nmüt^ig tiefe Confofion Der Philo- 
fophie mit ber Theologie ünpugniren. 2)arun* 
(er ich an flott aller nur $men / nc hmltch ben M* 
nig«berm'fc&en Philofophum «J)Mchior3eiblern/un& 

ben £e!pjtgifch<n Philofophum Johannein Neide- 

i liam nennen tviQ. 

§. 43. ftnb aberbiefe*Or«$woDiftin6Ho-, 
res n icht » orbr 9 ju gehen. Qenn ( 1 .) mug ein Unter« 
feheib gemalt werben jwifchen bemObjcft bereif« 
fenfchafften / unb ben PrincipüY et waö $u erfennetb 
(4.) Unter ber vSc&rifff/ in fo toeit in berfelben bie 
cße^c t mnuffeit 6ee €>laube»te »erborgen liegen/ 

-i unb fo weit biefelbe aW ein 3>tfiorieti*23ud? f an 
in ^Betrachtung gejogen werben. Jöiefe Confufion 
fabeln wir/ ba nehmlieh biePrincipiacognofcendi 
wn linem Philofopho auö ber (bchrifft genom* 
men werben ; ober wann au* ben @ therm nüffen be* 
©faubenä/ welche über bte2*ernunffr tfeigen/gcttef* 
fc Hypothefes in ber Philofophie gt macfit werben. 

$. 44. & thun auch bei ©egenfheil* Argu- 
menta , welche ju QSefc&oniaung ber Shriftltcben 
Philofophie , fo weit nebmlich biffelbeibreHjrpo- 

thcfes unb Principia cognofcendi fcon ber Theo- 
logie herlebnen will/ vorgebracht werben/ fehr we* 
nig $u ber (Sachen. 3>urch bie Argumenta aber 
»erflehen Wir Wichtige eSfrünbe/ unb nicfcf i£pem* 
peln ; bann e$ ift ein gemeine* ©pnch* 2ßort : 
3Dtc igrempel probtren mcbte/lonberitillu- 

iXätm mir. $u btm fe muft auch beo ben €;em* 

■ 
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iftegemeift. 7f 
yln m<&t je wohl auf Da« jenige/wa* gefchiehet / 

Ol*/ Ob au* WOhl gethan ftp / Reflexion ge* 

roacfrt .werben. €ö tonnen au* Die ^rithumer Der 
Philofophm/ n>e(c^c mit einem fonberlicfcen <£itul 
Der &>tiflHd>m Phüofophie her&or tretten / Der 
unfcfculDigen Phüofophie nic&t jugerec&net werben. 

$. 45 . üluftriretl auef) Die tWflebrac&fe Ar- 
gumenta nicht fo Wohl be*@egentbeifc feine / fon* 
Dem iwtfoie&r unferc 9D?eonung. wirb auch Die 

Diftindtion inter fubfiftenriam Sc eflentiam nichY 

»om -öeidgen ©eifr an Die £anb flehen / unbob 
gleich felcbetfgefthdhe / fb würbe Doch DaDurchDer 
Mctaphyfic nicht* juwachfen / weifen ein Meca- 
phyßcus in Diefem v£f ütf nicht* weif? / fonbem mir 
glaubet, ©leich wie er Dann auch in SBarheit 
mtbtt wei§/ fonbern nur glauben raug/ wann er 
höret fagen / Daf emPrincipiumgefunbenmürDe/ 
welche* fb wobf Der Seit / alä ber 9Mir na* ju 
rechnen/ nicht eher afö fein Principiamm fepeorhan* 
Den gemefe n. ©olcfcer ©etfalt leget (ich Der auff» 
geblafeneConcepc Der Chrifiiichen Metaphyfic t>m 
fefbften nteber. 

§. 46. 95eo Den Xknrn^t^ttfyctn werben 
Deswegen etliche Propohrione« urtgebrÄucHicb 

ogic« Diefelbe nicht begreif« 
fet / fonbern nur ju fepn glaubet. £)a$ feigen 
De* Viri Wnfemü , meiner lieber öon feinem Pro- 
feflbi ar (>at abDancf en / af* Die £ebre t>on Den un* 
brauchlidbcn Propofiaonibus ausfaffen wollen/ oer* 
Dienet au* gar feinen Dfuhm noeb M/fonbern etf 
fönte »irlmehr fchön gewiefen werben / Dafj Diefel 
ein gottlofe* unD pedanüfebeä <£bun fep gewefen. 
Wnb föicher gefiait f«öt Die ganfcc ghriflliche Logi« 
~- Den puffen. m 7 ,~*- 
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7<? II- C<tp. tHnbtt Philotophie 

$. 47. 5ßir »ollen auch Der g&rtfWc&tti Phy- 
fic unD Ethic bie i'arue abgehen / Darunter jene 
»oti Der 3»(<wimcit^©cb^pffi»ig ber Materie; 
unb biefe wegen ber Setyre t>on Der €rbfunbe gro£ 
SBefena macht. *2lber aötfbepbeöt'fr ab<urd,bann 
■ tm Phyficus glaubt nur bie ©«fctyjfung ber $?a* 
terie / unb ein Ethicus bie <£rb @ünbe / bie Ethi- 
•* unb Phyfica ober »eijj »on allen beleben gar 

nicht«. < 
$. 4«. %btt fiehe ba/ ba§ bie - Phyfica noch eine 
anberc ?art>e $ur £anb habe. <&it fagf/ man fön* 
tt mit grOfierer @e»#l>eit ben Urfprung ber 35run* 
nen unb glüffe aus bem $?eer herhoblcn / »eilen 
x ber Zeitige @ci(t felbfien folche* bejahet h&te. 
Sßir aber Raiten baöor / ba§ jur Defendirung fol* 
djer Sföeimung/baf? nemlich bie Q3runnen unb §(üf* 
fe ihren Urfprung auö bem SDfeer nehmen/ein Phy«. 
ficus nic^t nötyig f>abe bie £eil. ^cf>rtfft anjujte» 
hen/ »ie ihm benn auchburch bie «Bibel nicht fan 
in fetner dachen geholffen »erben/ man»olte bann 
anführen / Daf? auch Demjenigen Durch Die <Schrtffit 
in feiner ^cpungbepgefprungcnnjürbe/ »eichet 
Die Nennung bdget / bap Der SRonD flrd jfer all 
We anDeren <JM«neten fepn. .•• . 1 

§. 49. 33on beti Ingeln (an auch on P*" 10 * 
fophus nicht n>ol ur t heilen / ob biel'elbe fepn / unb 
»aö fte oor ein Sßefen an fich haben / »eilen c* 
ein @el>eimnü£ De$ ©laubeno* itf. frtegt bere* 
»egen bie (S höfliche Pncvmatica gleichfalls einen 
• ®to§ / »eiche eon Der Pflicht Der Ingeln mit mch* 
rer ©e»!0he»t urteilet/ nach bem in Erfahrung itf 
gebracht »orben / ba§ felche ^picht-^eiflung nicht 
p »©hl in 2?e»eflunflDe$ ^immlijchen ©etfirnö/ 
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alt titlmfam einer SöienHeifftinfl m^&Ott 
ttnb feine (gläubigen beffe&e. , 

§. 50. (?ö batAriftotclcsfottJOftua^baö ^fo* 
retifdbe als Das ^racrifcbc fcoebfie <0ut fet>/ erf'ldfy 
ret / ob er gleich ton Der <gnÜoxu Deö JgühDen* 
8aU6 mcbtfgetvuftbaf / unD fold)e J^iflorie Ijat er 
aud) tt>egcn Oer jebre t>om J)6cb)len ®ut ju nifjeti 
niebf ndr(>ig gebebt / n>ei(e n eö eine fefi gegrunDete 
SVepnung ifl/ Da§ Die 1P$U£ommen£ettert oe« 
«r^eit StanDee / welc&e &«reb Den ©wtt#» 
n*$atl verloren gingen/ aud) mebt tut 
;ertngif en Cl;eil tmcöer eräuget wertest 
"ttnen. 2BeId)e$ jn>ar Die Verfechter Der <£brift* 
lieben Ethic n>ob( fet)en / j'eDod) auff eine ©oyfji* 
ftifdje 3Seig alle ö mit <Sn'Ilfcl)n>eigen üorbepgejjen/ 
utiD nocbDarju ficb m'cbt febeuen auftreiben/ Dag 
Die £r>rifHic&e Ethic Die boebffe ©lücf ff ligfeif jur 
SßieDererfangung Der ©c&dfce Deö 93er(fanDe$ / 
unD $er guten ©itren*2lrf / nad) Dem Diefelbe mt* 
rorDer tytotttifdj oDer ^racitfvb i|i / ojjne allen 
Sroeiffei auömacfre / unD Diefeä Deswegen / »eilen 
fie öcrfidnDiget n>erDen / Da§ »or Dem Durcfr Den 
<SünDen*8aff ein folcfceä r>lje$ @ur ifi »erl^rea 
gegangen. 

$. j r. SBefcfjer Demnach wrmiffel|f 3ufaitt* ^ 
menbringung folc&er (krempeln einen <Sd)lu§ ma* 
c&en »iß / Da§ eine SljrifHicbe Phüofophie gefun* 
Den reerDc / Derfelbe procediret auff foid>e SBeife 
afB einer Der mit fbfgenbem Argument probiren 
mite / Da§ eine Chimerc gcfunDen mürDe : ( lßel« 
#e$ Sibier einen Wwcn^opiJ / &räcben*£eib/unD < 
liegen * <Sd)ttKin$ bat / felbigeS ifl eine Chimer * 

l«n (stf eine* unD anDereö^ier ac Ergo. UnD 

folcb« 
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folc&er getf alt bejahen raoffe i ; Dag Der minor fo ffat 
unDgen>i§ fcp/ Dai? man feiner »eirer n probation 
nöthig hmte. 21uff fofche <2Beife fanqen e$ aud> 
, Die neuen ©fc&affcr Der WifHicben Philofophi« 

Wh 

§. f «. 3mgfeichen ifl auc& baö Argument » 
wiche* wn Autoritäten hergenommen ifi »orDen/ 
tön fetner grifferen Ärafff / meilen mir in Der 

Philofophic mit rarionibus dilputii cn » Die exi- 

ftenfc Der ©achen muß au* gejeiget / unb nic&t 
nur aHein mit einem argumemo topico probirft 
toer Den. 3>er omegen mir auff fofgenDen majorem : 
jfcw jemge 2trt unt> XDetfe die p^tlofop^t« 

. 50 tradtirert / tvelc&e von fcert feriproribus um 
terfebtebener Äeltgi'oncn/ ja aud) von ben 
^>e?ben felbfi approbiree tfi worden/ fold?e 
iß g«t / mieDerum Den gemeinen Canonem juruef 
fenDen / nernluf) W« X>telbete ber jfrrenben 
macbe m'cbt/ b«0 ber Jritfyum ein befid 
grefferee 2fnfe&en gewinne ; ju Dem fo fegen 
iwr au* fo öieien PhiWophis , tt>e(d>e mit folcjce 
mixtur umgeben nur Den einzigen Paulum entge« 
fien / welcher folefre confufwn mit Der Theologie 

jfchr improbirff. 

$. 51. «£>trna<hfr fmbmaUm Singen bte/f 
«igen »on Den anDeren abjufonDern/ Die Da qefeh* 

fet haben / Dafj Die- Philofophie Der Theologie 

nicht jumteDer fepn foll / unD folcbe/melche Diefeibe 

ÖUÖ De« praefuppofitis Theologicis haben herlet* 

fcn wollen. 

§. 54. 3)erotwgen tbut auch Der fachen allbfe 

IIK&tä/ Daß Gregorius Naaianzcnus Die Theologie 

•Der 
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eber g&rtTf liehe «Religion felbflen mitbtm 9tomen 
fcer ^eiligen p&flofopfcte belege t bat. 

§. 55* bat auch Ladandus in ffinem Q3u* 
*t>e »an Der fulfefcett Epeiffceio bie Philofophie 
ber £>eoben unb ihre SJermifcbtmg impugniren/ 
unb Derfelben mehr Die Theologie alleine entgegen 
ff fecn toollen / alt eine Phitofophie^e ije mit Der 
Theologie öermifchet > aberbierinnenfollmanDem 
La&antio bielmebr etma* ju gute haften/ alä Bein* 
felben nachahmen ; ju gefömeigen/ ba§ berfelbe 
nicht iDfnifl »((britben / welche* mit ben fXcaern 
»erminfftmdffig ju urtheilen nicht in allem übe rein 
lömmer. «Hieb« beftott>eniger pflegen bie 2Borte 
beö Laftimü, ba eroon f iner ©öttlicjlen traditio« 
(eferet / fo gelungen au*geleg<f ju »erben / cAi 
roenn er eine Philofophie wrffanDen hdfte / bie 
*on ber ©örtlichen tradition ihren ©runbgenom* 
tuen. 

. *' ?lv 9* ©W^W* achten mir nicht* / 
bann biefelbe ffnb be» biefen legten Seiten bie Ubr# 
^eber aller folgen confüfion. 

. *♦ 57. SMe Sfugnüfle ber gjapiffen unb ©o* 
eiötaner ftnben fonflen feinen $la&./mann fie nicht 
mit ber ^eiligen (gebriffr übereinfommen / unb 
marumb folte man Dann biefelbe aßbie ohne mfo» 
einnehmen. 

$. j8. gibt jnw Fromondus in ber Zthxt 
»on ber (Seelen nicht uneben juoerfiehen / bai et* 
mr ohne bie Theologie nicht philokphiren fönte; 
ti mdrt aber befier/mann er gejagt hdfte / ba§ ei» 
«er fo benn gar nicht philofophiren fönte. 2Ba* 
aber ben Manziura anbelanget / fo iß berfelbe/ mie 
ben germinen befwbt i$/ r* folcber 9vecbt*.©c* 

lehrte? 
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lehrt er gemefcn / Der" n>eniö jndicium gef>a&t / un& 

Ludovicus de BeauforE füljrct nic^tS »OH Dfll hjr- 

pothefibus an/Die auö Der Theologie foHen ^erge* 
lehrtet werben. 

§, 5?. 2iU$ UnfeKtl Philofophis intendiren 
Meifnerus , Keslerus unD atlberein ihren Trakta- 
ten Die ^hffofopbifcben ^ttthümer unb Den 
brauch x ber 2ßiel>erfachcr gerinnen öieUnchr ju yti* 

flert / atä Die Philofophie au$ Den hypothelibus 

Theologiae fcer juleitcn. Unb fölebe Verleitung bat 
mich mein Gatter feel. weber defendiret noebge* 
mißbrauchet. 

§. 60. gnblicb fobcrmerffcn wir bjermnen alle 
#epbni!cbe Philofophos , weilen bicfelbe mit fol 
eher confulion bie Philofophie befcbmi&ct. guge 
febweigen/ ba§ biefeibe / wann fie etwas aus einet? 
xevektion ihren ^el>ren etnöerieibet haben/ fofcbeä 
afeichfam alöTheobgi gethan haben /.beromegen 
ftc aud? mit (blcbem <£itel finb beleget morben. 
. §. 6u Serner fo geliehen wir $war / Da§ bie* 
fer major ©ebluf? feine »ollfommene SXicbtigfeit 

iabe : Wcld)C Philofophie «jpref lieb ifyre ex« 

iften-$ fyat / fcsefelbe iß m'cfet ummiglici) ; 
aber wofelb|l ijt boch bie piobiref trorben / ba§ 
eine Philofophie,tt)elcbcibre(gc&iüfre au$benpra> 
fuppblicis Theologicis berleitet / würcflid) m* 

^anben fep ? S)ie Indudtion, welche per partes gc* 

febiebt/ fe&ren wir 5tc um auff folgenbe SLBetfc : <£$ 
t'fttveber eine Chrifriicbe Logic, noeb Metaphyfic, 
noeb Phyfic unb bergleicben mehr iujutben. Ergo, 
5tur&licb : ©iegehlerunD irrige SO?epungen ber 
Phiioiophorum |inD Der Philofophie felbften nicht 
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$. <£x. Wrfcbmeige Die abfardicdfett / n>efc6c 
feerou* fUgm mürben i Sfemficb bfl pu tinfät 
wfwon b#ero entoeber mt mlefriam i ob« 
recbrlebnaen #?e jungen befianben/ Die Philofo- 
ptue aber enfmeDer n>abr ober faffch <wmi>f>n / <k 
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tige <CbrifiU<i)e Phüofopbie entern. ' 
'..^ 3) ,( f«* Wttmniwr nicb't mit ffffftttoet» 
gen »orbetj > geben/ baf Dergfeicfren CferfftKcbc 

ttuf Die Thoolog« appheiret / Meitit bem €bri* 

l^?2K¥* m » mm' c 

bf ptwbe afler £e#repen unD ©ecren ibre erfle &«i 
10 T« t|t nirgend ju unb gar im geringften mcb«- i 
nuje/ nixfebienKcbba^ 
retucircn / fonbern gang unn&big j nur mtätt 

ÄE?9^ ^ Ö ÄÜ I *W« «Hieben 
fllffd>?t m " iW nmnm **** 7 Wr * 

t>£ f* J^*S& Phü ofophic aber/ »efebcau* 
SMegifcfcen ©a$en ^btiefopbifcbe ©Jfüfie 
berleifer / bringet j»or Der Treben (einet) ©cba* 

ber Philofophic unb Theologie , n>ei<bebepbe 
lcjpimm nacb ber ?$erorbnung Der Surften tm 

r *L 3* H f Wreibung ber Vbitt* 

, v ; s fr**. 
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iixUmUitm menfchlichen ©efcbUcht* fe»/nehm* 
lieh Die jeitU'ctxXßlöcfreU'gtett/ woDurch Dann 

Bo Die Philofophie mfeDerum ÖOtl Der Theologie 

abacfonDert mirD. (i.) S$irDaud)t>ernetnet/Da£ 
Der lefcte (SnDjtuecf Der Theorerif<$>en Philofophie 
ouf eine tlofle Betraätrotg abjiehfe ; Dann e$ 
muß Diefelbe ebenfalls folchen Verrichtungen/ Dtt 
atr erfimeflichfeit Des menfchlichen <M*M>t$ge* 
reichen/ fubordmiret merben/melcheSauch fchon Jtl 
feiner Seit bereirö Seneca felbften erfant hat. 

*. 66. Solcher ©eftalt thetie ich Die p#fe(b* 
»foie eine / Dafj fte entroeDer inftmmentalis , ober 
principalis feo/ Darunter jene Den anDern Reifen 
Philofophie q3orfchub tbut s Wefe aber Den 
übrigen Wen nicht bebienet iß. 

«. 67. &ie Inftrpmental - Philofophie Ißt tt\U 

iwDer mit bloffen ^Borten ju thun/ ober mit^a* 
den / Die mit Sßorten ftnD exprimiret worDen. 
SBaö Die Wtttc anbelanget / fo fmD Diefelbe ent* 
weDer «emeirte / nehmlich fo otel jur<0r4mma< 
tievm XXKfienfcbÄfft ©pracbengehörtg/ 
Dawri auf folche SCrt Die Poefie ein <£heil mit ift ; 
«Der pfeiloßpbtöfee l nehmlich Die m Der heu' 
tiaen Metaphyfic t>orf ommen. 3ßa$ fte ©** 
<bm anbelanget / Die Durch 2Borte ftnD exprimiret 
worDcn / jölche f ommen entmeDer in SSetracht / 
t*ann man Die $rage »orfleOet / ob fie fant 
Sßelcheö aföDann Djf &iftovu thut / unD Dtefe 
freareifft n>ieDerum Ui Poefie unter ftch afc eme 
crDichtete e$ef$icfe: Ober fie fommen »or / 
wann man Die grage »orfleüef / wae fte ftyn^ 
SRehmlith »ann fokheö gejetget n>irb enttvcDer 
Durch tmtvknm 2ßorte/tveJche< Du 

( 

i . - 

1 • 4 

9 $ 

Digitized by Google 



insgemein. . 

rka fpUt/OMm rwl)tiQt Argumenta, mttlit tot 

Logica btfydfttlQtt iß. 

" •§• * 8. t>lt Pi incipal - Philöfophie tft ttlttütttt 

C^eormfcb / roekfre Ca Den ©cbopffer in 
SöetracDrung nimmt/ tri fo tt>ett nc^mft ch taklbt 
am Demffec&t Derftaturfan erfennef mtim/ 
n>clcbe$ »or^eiten Die Metaphyfifc gttt)<m bat/ tinD 
)e£o Der erße V)til Der Pne»maric mit befefidflfriaef. 
iß ; ODer au* Dag Oefttpfit feibtfen/ fo mobl 
nad) feinem XPcfeir / mltyö Die Phyfica rfiuf / 
ate nac^ feiner Quantität / twmit DieMathefis m 
tbun f>af/ betwebtet : ODer te fmb fofebe (Stüde/ 

Das mmfc&uebe <"tbun befrachten / nebmu'cfi in fo 
t tt>eit folc^eö entmeDer ju Der Ütegul Der Crbarfcit/ 
ODer Der £rfrrie0'icfrreit referiret mirD/ momifDfe 
©ttteit^iLe&re/ Bwatö^Ättttß/ unD &auü* 
balwnQ&TXunft ju t&urr bat. p 
§. 'äBattn man aber Die Drepfaffce @nf bei* 
Jung /. roeiefre Die Pfcwrici unD etoiefer »on De* 
Phiiofoph» geben / unD gemeiniglich auch »ort 
Denen itirc&en* Gattern approbiret iß tvorDen / 
bellten »tu* / fo Fönte man fagen / Daß Die Lo- 

gica aüelnftrumental - Difciplimn denotirf / hj'e 
Phyfica *üt theoretifcDen/ UfiD Die Ethica alle pra- 

äifc&en anjeige/ unD fofcM iß bei; unferen Philo- 
fophis eben nic^tö felßame*/ ob fte gieicM» Dtefem 
©tücfeoonbemeinne beöPlatonisunODer© S 
efer einiger maffen abfd)reifen. 

, *: , 10 ,' . 3 ÖC . ^ n0 > eDc fofe^er Philo* 
fophie betrifft t fo t i Deswegen feiron »or 2«ter^ 
l>er eme groffe Uneinigfeit jtrifd>enDenPhilofophi* 
fletvefe« / unD jtvar be» Der Logica m Dem ttr* 

8« *M 
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|4 Ii, Cap» V*n bat PliilofophkiitegemeMf. 

t\)ä\ bee XPa&rett unb bee Jalfcbeit/bei; De* 
Phyfica twi Den Urfpröngen berQtafceti/w» 
<S(Dtt / bon Der XOelt/ Don unferem (ßemutfce/ 
*e$ Der Echica »on Dem Stel unferer (Sueer. 
§. 71» €ö pfleget au* internem Die gemeine 

föntbeilutig Der Mabituum intelle&ualium auf Die 

fon ji gebr du* lt*e ©ntbeilung Der Phüofophie ap- « 

Sacket ju werDen/ n>a$ i* aber an Derfelbcn no* 
efiderke , habe tcb anberäwo weitldujftiger aus* 
flefübret/unD juqlei* angejeiaet/auf wel*e2Beife 
man Diefelbe na* meiner sjftepnung befier einriß 
(enftfnne. 

1 7t. Unter Diefelbe wirb au* Die Rlugfeefe 

tefcattt/ bon welchen* anDerönw) gefagt habe/ 

Dag fte ein Habitus pra&icus oDer Synonymum Def* 

felben fep / i* ftabe au* Diefelbe in Die Klugheit/« 
wel*e|uebrfamen^erri*tungen / oDerju Der in 
wettldufftigem Q3er(lanD genomenen Jurisprudenz 
erforbert wirD / unDin einefol*e@ef*icfli*feit / 
wel*e ju indifferenten A&icmen gehörig ill i oDer 
in eine Äluctöett von ber Äimft / cing 1 1 b ei (et. 

7$. 3£ann man aber Diefen unterf*ieDeneit 
Slrten Der IMug^ett au* anDere Deut(i*e 9*al># 
wen geben/unD balD jener f*le*ter £>ing$ Den^ab* 
men Prudcnz , Diefer aber; Das Prxdiqt *£mb(ig** 
tät julcnen wolte/ fo will i* eben hterinnen ni*t 
juwieDer feon. 

$. 74. StnDiefem Ort aber Femmt Die fe^te be# 
«ante %xt Der ©ef*icf (i*f eit/*Der Die embfige 33er« 
ri*tung in Confideration , weilen obne Sweiffef 
ba$ £encfen unD »ernunfftmdffige Urtbeilen ohne 
3wet'ffel ein indifferente^ 'ibun ijt / wel*e$Dent 
menf*li*en$ef*le *t nf*t Wfcr*/ aß mi|li* «nb 

Wtfg fön f an, " 
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5Dae J)ntte €«ptteU 

§?on l>em Unf etfdf>eit> / fwl* 

SBeftten t>eftni>et / imgldgen t>on 
Dem SBefen i> e$ menfc$t$en 

6ummarif$et 3nfjalt 

©ieCoimexionberöacfren. i. 
jäte gemeine Befdjreibnng bee JTtenföen, «♦ ' 
Jöte ZlTeyntmgen / teciebe Plato unb Epicuru* pari 
bemlHenfcbenfubren, *. 'Jmgkityn bie 
.©totcBer* 4* Ufte aueb Ariftotck«. 5. 
©te xuelerley £t0cnfc^;;fft ber @eelen. 6« 
Jörey Cbetie bee Wenföen/mfcmlKfr ber Äeitybfe 

öeele unb ber (ßeift* 8* 
JSer feurigen PcrigatcQcorum Uberemfhmmtmg in 

ber &efcre romniWdjen. 9*0te3u>iffc0Feit^ 
unb ber Defekt unter ibnen* j o„ i 1 * 

^ribre^^rewnbemWTeftf^e^ 12. 
uno was b*ran su defideriren ifu 1 $ ♦ \ 
0er WTenfcb wetf felbli pon feinem Wefen ni$t6» ^ 

Q>aa ber UTenfib mit aobern Qaäfcn gemein fcabe, % 
0ic Differenz bee menf<$Iic&en fdrpera t>on andern 
JLeibern / wae bie Scruäur unb MachmebeßVl* 
ben anbelangen 1 6 4 K&m bie <f>eban$en m* 
gebet. 17* 4 
gteey Cbeile bee rHenfdjen, 18» ftefcmlufr ber >; 

Cdrper. 19* Unb b06<Semft$. 20, *; ä V" 
ff ine er Haarte Betreibung bee UTe nfcberi* 1^- 
©fcftebtefee unb jenes (Ebeil Fan ber ttlenfcfc Feine 

£)en £cib Fan :d> mir ofcne bae (gemutl) unb(Be* 
bantf en cdncipiren; *3 ♦ *4. 

■ . y , '■ x ,- x 



TPw bem (Bemuth mug man eine genauere 25«* 
tra#wn0 faffen, 2* % 

T 

V$n bem (Bfemütb Fan tc|> mir bey ben VtTenfcbcti 

feinen beutheben Concept roacben/ obne Refle. 
*ionaufben£ärper5(i$aben, Qoi^eemrb 

aue ber Definition^el^e Carters von ben(fi<c* 

bantf en gibr/probiret. 27, &effen 0unäeb. 

beittrirbgesetget« 28. Unbetoc andere fl& - 

rereproponiret.29* fta$ben# unjjtjteiri 
Cbunbee<Bematbö^o*0aburd)berTilcnrd^ , 

imüSebtrn. }i« <Dber bas (Bemuth Uon 
fcenSchemaubus, KPeidje bureb bic Or ga* 
n* ber ©innen bem(ßt*birn fmb eingebruefet 
) vorbei h ♦ ^ufbie^rt einer Kebe/bieaua 
Korten begebet* £tn>aö bejabet ober 
verneinet ober frage* * 6. 0i* aebfinnung 
enttreber eine eirtent li<b genante/ober ein« * 
»tpeiffelung. * 7* ÖoI^cö wirb «ue befaßtem 

)cfinitiQn probirert 

IL 

t)0n bem (Bemötb Fan icb IFeinfen beutli*en Con* 
; eepr baben / bag ee fey 1 n einem anbern £.eib/ 
■ gletcbfam als ein Cbeil baron / ober in einem 
anbernemc obne ben £$rper, 39.« tm 

IH 

3$ Fan mir au<b baetBemutb m#t ctyentlufc co», 
eipiren/ in fo mit baffclbeobne bem menf$W 
^en^rper feine ExiftcnxbÄtt 40* 
©e,rUterMcb bat aus bero/Ucbt ber tfanirronbem 

(gemutb feinen contepmm immat*nalitatis. 41. 

3n £r$eblund ber tP&rcf ungen bee (Bemötb* / lafs 
fen fo trobl bie Peripatetici al* Cartcfianer einen 
Wandel uerfpiibren, 4*« @ie finb entweber 
/ veränberli* ober bleibenb. 45, 2>iefe nenne? 
man entweber affirnutivas ober negativus. 44, 
0ic erfte XP&rtf ung besCBemutbö *on ber 
Ixiftem ber £ta<ben. 4S* -2lue ben (ßebantfen 

m. bem SPefw b«r ©a$en, 4«, £araua 

~j \ ent* 
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entfielen bann bie anbere/ britte unb Pierbte 
JQpurcfunf} bee <5emutb*. 47» 

SEine wabretfacbbencfunft/ unb eineFlabre/unb 
eine beutlicbe finb nicbt einer Icy. 46. 

©ie ifl entwefeer fla^r ober obfcur. 49. ober eine 
be u tli cb e ober unbeutlicb*. s o. ober eine w ebt 
reoberfalfcbe. 51. \ . 

SEe werben bie Flabre unb bündele mit ber n>«b» 
ren unb frlfcben perglicben. 5»» ungleichen 
mit ber fceu tltcben unb ünbeutltcben s 3 . unb 
biefe wiebemmb mit ber tvabren unb fab 
jt^en. $4. imgleicben bie flabre unb buns 
tfele mit ber tvabren tc. 5 ferner bie beut* 
lidye unb teabre mit ber rabren. s6. unb 
enblicb bie Fla&re unb trab rc mit bee beut*, 
toben. 57» 

© bttbienet Da$2Botf (Bebe«* 

cFert unD wrnünfftig ju tnrtbeslett 
eine »iel genauere ^acbfutnung/wei* 
(en getbifjucb Diele gefunden werben/ 
Die Od fliegt ttJiffes/ »aö fte tfrun/ wann fie geDen* 
«fem 

*. ». bleibet ebne allen Smeiffel / Da& Der 
tHeitfcb geDencf e. 2jber r »a$ ifl Dotb Der S^eiifcb ? 
S)u n>irfl Darauf antworten / ein vernünffh'g 
Cfcter. äbertvaa ifl Dann ein »er nünffttg <£#er? 
•Öiefctf muffen wir etroaä r>6l>er betraebten/afe eine 
^aefre / Die fef>r notbibetiDtg ju tbifitn ifl / jeDocfc 
aber tntfgemein »on anDern »orbep gegangen/ oDer 
Docb unrichtig wrgcfleüet ifl tvorDcn. 
. $. ?. &ie alten Phüofophi unter Den -öepDen/ 
f innen Der £ebre wegen/ Die fte »on Dem$?enfcben 
fü&ren in jwen dufferffe Claflen abgefonDert »er* 
Den / nc^mlic^ in Die PJatonicos . mltyt kam 

§4 gelten/ 
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gelten/ t>a# Die (Seelen unffcrbliebwdren/unb au* 
htm ®dttltd>en SBefcn ibren Anfang bitten ; 
unbtn bie CEptcurer/me lebe in Der #?e»nuna.$un> 
fcett / bafj Die @eelen gerblicfr waren / unD aus ei* 
»er Materie gejeuaet waren werben. 5V 9 f* 
0>ar Der Cttpcr Fein ©ruefe be$ §9?et)fc&cn/ fort» 
berit nur eine 93e(j(Utm|j ber ©etfem 33eo 6ic^ 
fcti aber war ^inge^en bie ©eele fein ^btil be$ 
€ftenfcben / fonbern nur gfetebfam ein ©al§ eber 
©ewürß be^ieibtf / bamir berfelbe ntebt wr faulen 
»ögte. 3cne fc&rieben au* junt bette» 
S5eftieneineQ3ernun(ft ju 5 biefe aber »off en fad 
"tu'c&f jugeben / bag ber Sfeenfcfc feine Q3ernunffr 
rec&t gebrauten fönte, ^eboej) aber mu§ man 
twgenDer iwep legten differenzien / wa$ tie £pi* 
eurer anbelanget / bie ©aefce ein wenig genauer 
unferfucben. 

*. 4. Unter fofcfjen balfen bie &»idfet utib 
Ariftoteles bie «Littel* Strafte. 5Öfe ertfen Run* 
fcen in bem Wabn/bit Stelen wdren fola)e <3tütf * 
fein be* @6ttltc&en <2Befentf bitunebler wären al* 
«nbere Ibetlc brflelben/ fte beftünben begäbe au« 
«inem feurigen SBefen / waren fubtile gtoperV 
itnb Darbet? f terbltcb » j'ebocb aber ftunben fte in 
ber flRepnung / ba£ bicfelbenic&t fo giei$ mit bem 
feibe untermengen. 

S. 5. Ariftoteles bdlt mit bem Piatone bawr/ 

ft. ba§ bie ©eele bereits öorfcer t'br SBefen bdttc f 
tl)t ba§ necl) ber Cörper bar wäre. z. 3)a§ bie 
©ee(e t>on bem ®drtft'd(>en 2Befen bergefommen 
, fep. h SDa§ bie (Seele al$ ein Aceidens nur ein 
einige« ©tücf mit bem €örper auämae&e. 3n 
fo weit aber breitet er »om Piatone ob/ weilen bie* 
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ftr ftatuirrt / Dafjfo »iel Beeten alt Wimfym tod* 
im : hingegen gibt Ariftotdcs nur eine (Seele t>or 
tinter Der Benennung De$ nwrtf enDen SQnf anbei/ 
unD folcfce foCfe Dem <Z6rptt glr trb al$ ein «JJferD Der 
Sftublen / ein ftubvmann Dem 2BagenADer ©teuer* 
mann Dem ©cfoiffe / ju £ülffe unD &ienffe flehen; 
Dannenberg aud) gemig nacb Der Sttepnung Arifto- 
tclis ntc^t accurat fönte gefagt merDen / 0a§ Der 

*ffl*eiifcbunfrerMjct)fep. 

$. Slttf folgen bepben &br*@d£en be$Pla- 
tonis unD Ariftotcüs ijl Die $?epnung öon Der 

. Vfetf&tigfcie Der Beelen enrftanDen/ mikn 
jje alle bepDe obne Die »emunffeige Qeele/ (&on 
twlcber bi#>ero gefagt morDen ) m<i) eine anDere 
körperliche / manDelbare / unD vegetable ©eele 
wrgegeben baben. 

§. 7. 2ßegen Der mancDfaltigen Variation fol» 
4>er£e&r*©dfeenWtnmte*/ Dag be» Den 2lltcnöff< 

• ftrö $0; elDung t>on Den Dreyen C^etlen Dee 
tHenfcben / m mlicb Dem C&rper / Der Öee* 

/|e«/ unD Des (BetfJee gefd)iel>et/ tvelc^e Sibeife. 
aber mieberumb auf mancherlei ^rtibreunterfebie* 
Drne grfläbrungenbcfommen. 

8. 213ir achten e$ aber »or unnötig / Da§ 
»irunämitDer refutirung foldjer ?ebr*(5d^n 
lange auffalten / seilen na* Dem m Sunbameut 
t>on Den jmepen gleic&erofgen urfprtmglicben 2ln* 
fangen / nemlicb ©Ott untv Dir Materie / über 
-Den £auffen ifl gemorffen morDen / »eilen Devglei* 
eben" Meinung gleicbfam au$ einem übclen 2}er/ 
nunfft6*@cblu£ / unD einer teufflifc&en Offenbar 

sj rung /ntftanben / fallen auch alle ©cblüjfe/roel* 
<be fict> Darauff leljnen/jugleicb mit überDen £auf* 
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3 « III. Cd p. t)6tt bem Uriterfcfcetb 

§. 9. 2>iC betlttge Pcripatctici , mW De* Ari- 

ftotelis feine £cbr au« Der <öc&rifftm wrbefiern wr# 
haben / fagen / ti twiren itm ©tnefe beo dem 
Cfttcnfcbcnanjutreffen/ nemlicp Die @eele unD Der 
?eib / »elcbenur eine« unter ftd> ausmachten/ au* 
Siefen tvdre Der Körper ttKfentlicbunbfterblicb/Die 
©ecle aber wäre unuefentlicb unOunf^erbtidE)/ unö 
feurd) Den 2e»b mürDen Die 9D?enfcben üon Den€n» 
«ein diftinguiret / Durch Die ©eele aber »on Dem 
©ejtirn / jtntemaljl Diefe legten nur allein n>ü#tt 
unD fübleten / Da Do* hingegen Der SWenfcfc ju* 
flleirf) mit einer Vernunft be gäbet feo. 

§. 1«. öbgcmelDefe Peripacetici finD toegeti, 
De«Urfprung* Der S!ttenfcblicben@eele/ unDDer» 
felben Bereinigung m'cbt einerlei Nennung, ©te 
(äffen e*aud; beimaß Daran mangeln/ wennfieei* 
ne eigentlich Deamtion »on Dem (Semper/ »ornem* 
lieb aber t»on Der t>cm«nfftt0en Beelen geben 
foüen / nur aüein/ Da§ fte in fo weit mifeinanD/r 
übereinflimmen / Da§ Diefelbe in einer Vermw 
ctenbett 3« gebend* ett befiele. 

§. u. ©leiebmie nun felcbe hänget meref* 
jpurDig jinD / alfo ijt auch »ornemlicbbc» ihrer ieb* 
rf i U defideriren: i. $0<$ fr Die grifft 
mit Der Philofopkie confandiren. 1. £a§ fte 
feinen rechten UnterfcbeiD jnnfeben Den unwrnunff- 
tiaen ^bieren unD 0??cnfct>f« anjewn. 

€. ix. €* Wgen bterauff Die Cartefmner/ 
barunter nicht »mige gefunDen twDen / toelcbe 
Wbabentf jtnD »onDer confofion Der Philoiophie 
nnD Theologie abjuflef>en. UnD jwar n>a* Dtt je* 
trigen anbelanget Die Dem Carte fio in allem folgen/ 
fo raifonnire» Diefelbe »on Dem #icnfcfcen auff fol* 
' genöt 
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I ywifdm temfYlenfibtn unt> im ic, 9 1 
flcnt>e Sßeife: Q) Prsefupponiren ftc/Da^ man bep 
Unterfuc&una Der 2Barbeit »orber fiep t>on allen 
©aeben einen 5wei'ftel machen müjle / aucb fo 
sar be$ folgen (Sachen / fcelcbe uns ganfc flar- 
«nD gleicbfam wacbenD »orromnun / unD unfe* 
ren Rinnen |tcb prxfentiren / ja e$ muffe ben 3>or* 
ftcüunö De« €07enfc5U'cben Cdrpetf felbßen einiger 
Smeifef bep .uh$ überbleiben. <£) (gagr Carte- 
fius Dtefe$ tvütfe er nur gemifj/ Daß er geDäcbte/ 
teerten tt>me fo(c^e ®eDantfenunmit(efbabrer 2Bei« 
fe/ unbobne -öülffeDer anderen (ginnenganfc un« 
fel)(bar hxiren / in Dem er aucb /' wenn er feben 
jttKijfelte / notfynjenDia geDencf en müfle, £>abe< 
rofagter aueb fi) SDtcfcö n?dre Da$ erfle prioa* 

pium ; 

«ueb/ unD $n>ar , 4.1 eine e«cbe/ tue t>a 0*' 
frenefefc «ftacbDem er aifo Diefcöfo fefl gefMet 
|at / fo betrachtet er naebmabtö ( U f«ncn ?ett> > 
felbtf en / wn wefebem er fagt / Dat Derfelbe gfeic&r 
n>te auefc alle anDere (^rpereine auSgeöebnte fub» 
ftan£ fen ^ Dae* $emutbeaber Der (SefconcFeiva« 
re t>on Dem (Tdroer wefentficr) unterfebieDen. 
©cbliefiet er bierauö / Dafj Der coneept Der <8c* 
DancPen Den coneept Der extenfion , unD an« 
fcere $ufctUige£>inge Der «teufion, afeDie $$tw« 
gutta / 9vube / unD ©effait it. m'cbt involvire« 
(Sann er batfe ftcb Da« ©emüfb oDer Die ©eDan* 
tfen txxyaW fo coneipiret / alöer noeb inSroeif« 
fei geflanDen/ ober £dnDeunD gtiffcbdtfeO £a 
nun auff foldje 2Beife Daä $ftenfi>licbe ©emütfot 
immatetial fepn föme / fo fagt er jugieid) 7.. Mf 
alles 2ßefen einer immaterialen fubftanjjf oDer eines 

^eiftö in im ©e&antfen beftünDe / «nD paiX® 
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W 99fcnfcblic&e @emufl>e alle jeit mürcf lieb ge bdc&# 
,te/ unb foldbe* gefcbebe auch fo gar bep Den Äin* 
»erti Aunb »ra ttcffen <Sd>faff (iegcntxtt <3olc&e$ 
CMenfcblicbe ©emütlje märe aucbT^ uitflerMtdy , 
»eilen Der 'fcobt ober Die SQergdnöf icbf c it eine 93er* 
. «nberung ber gtaur tt>drc ben ber auögcDe^nfm 
fubfhnfc. @ Sö« difFercn^ aber ber $?enfc&cn 
»ort ben feinen bejiunbe barinne / Daf ben ben 
SSeftten eine lautere extenfion mit benen jufdlligen 
<$,f)cile « »orljanben märe / au« beren fünftlicben 
* Aruöur , tn fo meif burcb bt> ?5emegnii§ ber duf* 
fertigen <£6rper bie impulfus in ben Körpern ber 
QSeftien entfiunben / unb alfo bie Qtovegntnj wm 
einem Orte jumanDeren babermüjle geleitet mer* 
ben ; ob gleicbbep benfelben fein fenfus »erban* 
ben mdre / fmtemab! bie maljre fenfion ber inner' 
Iben ©innen di) in einer $ebencfungö*2lrr 
betfünbe. 

. $. i }. 2lber bier«u< ftn'rb Cartefiusmol ferner* 
• \ lief) bemeiftafonnen/ r. 2)a§ aücb folebe (Sacfren 
fönten in gmiftt l gebogen merben / bie ba ganfc 
flar unb beutlicj) in Ott binnen fallen / jum me* 
nigften ijt >xi gewig / bag foleber <3afc öon bem ' 
ITJertfcblüfccn Corpey mobl f<bn>erlicfr mir& 
bebaupfet merben Finnen /metlen ber 9)?enfcb ton 
- . fceflen exiftenfc injyrlicb eine gnugfame ^unbfc&afft 
irlanget f>af. €ben biefelbe fiftion , mann 
CarrefiusDicbtet ober\>orftcllet/ ba§ er feinen €ör* 
per bdtte l fönte bemfelben- entgegen gcfefcet mer» 
fcen/menn er fagt/er muffe jemifl / ba£ er gcDäd;« 
tt. Unb mie? mannte^ auf folcbeSßeife gar leuttf 
itete/ baff bie 3n?eiffcliwg ein <0<*<wcf eti 
tKi ©emiflicbmer^eijfelr/ berjPci£noc& felbft 
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mcfct gemfß mie er Dänin ifi. 3ebo* aber befc^rtt« 
bet Cartefius Die <E>e&<wi<fen/ Dag olles baa 
femge feyit/ welcbe* (icb folcfcer geflalt ist 
wte befindet / baß wir um beffen umm't* 
telbobrer *X>ei(e wo&l benwif feytt muffen. 
*.<^ o »erben wir au* an feinem Unferfu*en fef>ea/ 
baß biefeö ba$ er fle principiur« mc&t feo : 3cb ge* 
beitcrV Oerowegen bw ufe. tiefem f an no* 
binju nef ban merben / baß biefeS ein »enij 

©bfcar ftp I linb baß Cartefius DaDurd) ttXütö |l| 

affirmiren f*tine. > ^Bann aber biefe* feine ®flt\)* 
nuna mdre : 3<*> bro/ weilen tcb gebencfe/ 
fo baffe er au* fonnenfagen-. 3* bin/ meiimiefr 
•ödnbe unb güffebabe. 2Bann ti aber mit bie* 
fem^cb bin gleich fdme / fordete man einen fol* 

4>en apparatum gar ni*t nO*ifl. 4. SCBenn Car- 
tefius ba* 2>ing/ »elcbee ba gebend* et/ bero 
CoVper entgegen feijec / fo folget er gerinne 
ber £ebre be$ Piatonis na* / neomli* / baß bec 
S0?e nf* nur ein mens feo. Unb ti fönte au* mit 
grdfferer <9er»ißf)eif inferiref merben.' 3*/ ber icb 
mif einem Cdroer begäbet bin / gebencfe / Erga 
bin tcb oucb ein Corper/ber rmttöebancFerj 
begäbet iff. 5. @o fönte eä au* colerjretmer* 
ben/ baß erben Körper eine auägebefwet e fubftan£ 
nennet/ mann er nur ni*t gefagt bdfte / baß bie 

extenfion bie fubfhnfc Deö Sörpere feibfl r»dre / Da 

er bo* a/Teriret / baß ber <£örpcr baä fubjedum 
ber extenfion ftp. v 6> ©o gebet au* bie collc&ioB, 
baß ba*©emu*e »onbem Cdrper realiter diftin- 
guirrt feo / ni*tmob(an/ tbeil« weilen fol*e 
*en ni*f aUqtit realiter diftinguiret |fnb / beren 

<9ßcej» t eine* Ztyitt bero wbem m*t »voiviret 
t v ,' mirb* 

« « j 
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fort s aujf folcbe ^ßeifc inferiret wrber Die e«en- 
fion Die SScwcgnig/ noch Der ©eDoncfm Die fen- 
fion &c. ju Dem fo hatte aud) CarteAus nicht Dar* 
an jweiffeln follen / ob er £änDe unD Suffe unD 
t>frg[ficf>cn mehr hätte / in Dem Doch nach Der 
fdjrcibung Des Carcefii felbflen / Der $e&ancf en Dflt 

coneepr Der extenfion ganß UnD tfflr invölviref» 

S)ann Der ganfce $?enfd) / unDaffo auch Der (£öiv 
per jugleicb ift ftch Deffen tt>of>( bewufl/ oDer *iel* 
. fetc&t ber Körper nur aBein / wenn man benfelbert 

tiadb feiner innerlich^ QWaffenbr/f betrachtet. €tf 
fdüet Derowegen @ Die demonftrarion aon jtd) 
felbflen hinweg / Daß Da$ @emüfl> imnureriai fep/ 
unD Dag Daö Siefen De£ (Stift ee in Den @eDan* 
efen befiele. © leugnen wir auch / Dag Die@ee* 
le bet) Den SUttbem uttb CicfffcblöffeuDc« 
nmref lieb geDtncf e. ferner f° # Het duch (sP 
demonftration f>tntt>eg / Dag Da^öemuth nach fei* 
ner natürlichen QSefcbafFenheif unflerblich fep. @ 
gefteben wir jwar / Dag Die Dellien nicht ge> 
Dencf en / unD geben auch ju / Dag Die 35eweguna 
Der dulferlic^en Cdi per Der ^t)ter(ic|>en Bewegung 
Gelegenheit an Die £anD gebe ; jeDocb, aber fön» 
tien wir nicht Davor r>aften / Dag foicheö ohne ef* 
tien unD anDeren Urfprung / welcher ftd> bei) De« 
$3eftien inner lid; bejmDet / Die wahre Urfache Der 
«thirrlichen Bewegung fm ob eö gleich gewig fff/ 
Dag 'ii.Diefeö innerliche prineipium nicht Der fcnfaf . 
fep/ wie Derfelbe insgemein befebrieben wirD* 

$. i 4 . 3iber mt foüen wir Darju fagen? 2ßiV 
haften Daeor/ Dag tdefetttU'cbe <Seff «leert ber 
©ackert vor&mtbctt jeyri / unb bog von beiw 
fc\bm aüjwm* l Der m«rtf4) nfcfete wtfle / 

< 
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hKlcbcö aUet beobeö an feinem Orte, fofl demon- 
fteiret mcrDctt. 2lu$ bt'efem folget / ba0 meber &c p 
menfeb feinSOBefen felbtf fenne/noeb Da*2ßefm 
feiner <£bei(e/fonDer» nur etliche 2(rten DerExiftenz 
feiger ty>tilt mifle. Urü> fo!ct>e <£beile betraebtet er 
fcureb eine Abftraftion jufammen / oberganfcabfon* 
fcerlicb. 

$. i r . 2Ö>fbrtberuit$je*¥P«fe nimmt er traftr/' 
tag (tcb btp ibm etma6 beftnoe > meines er mir an* 
btrn Kreaturen gern ettt bat / er mag entweber Die 
äufierltcNScrudhir feiner Steile betraebten/ober 
bat imterlicbe Principium feiner Q3cmegung. 
&ann gferef; mie feine äufterlicben tbeüe eben fo 
excendiret ficb befinben atö be 0 anber n Körpern : 
$llfo baben We übrigen wrmifebten gdrper gleicb* 
fam einen tnnerlicben 35emeger 1 n>e(cben Du ent* 
meDer einen (Seif f nennen magfl/ naefc 3lr t Der phy- 
ficalifcben SgeDeutung / welche bep Der &bre »on 
Den gieren niebt ungebtduebfieb ift/ ober ein Prin- 
cipiüm , Mi Da ein gebet? bat / fö fommf eö auf 
eineö aus/ mann Du nur baben amnerefefi / batj aüe 
biefe Termini nur Die Exiftenz einer ©acben anjei* 
$en / aber nicjbt baö 2Befen beffelben exprimiren. 

§. 1*. 3feboct) befinDet ber 9!flenfcb aue^ eine 
»unberbabre Differenz jmifeben ibm unb anbertt 
Körpern / mann er im Anfang Die Exiftenz feine« 
€drperö bttta^ttt I unb $n>ar maö Die mtmva* 
Itfdjcn Cörper befanget / fo ifi er t>on benfelbra 
unterfcbieDen / meüen er partes diflimilares bat j 
wn ben pflanzen / metlen er bequeme Organa 
bat / (tcb w>n einem Ort jum anbern ju begeben/ 
tuie au$ folebe <£beile / »elcbe Die fubtücSBeme* 
flung ber 4#r(i$m£drper annehmen / unb ba# 
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j 6 " III. C<*p. Vtot Dem &rterfcfeet& 

Principiura Der innrrlic&en SSemegungexcirirtn/ 
(roelcbe man insgemein organa feoüwm junetmm 
pfleget.; ferner ijr er ö0flJt!eiiS5<:ßienunterfd[)ieDeH/ 
n>eilen er nicfet allein ftfjer/ £>a§ Die dufierfidjt gig u* 
feine! &ibc$ t>on Der gigur aller Q3f|tten nifferke» 
fonDcrn roeilen er aucb eine unenDlic&e Q^erdnDe* 
rang Der @efid;ter / nebmlicb Daß fein$Jenfc& Dem 
anDern fafl gleicb fielet / n>elcbe$ bep Den ÖSeftien 
nic&t fo itf/ antrifft / ju Dem fo foö aud) Der €0?enfc5/ 
nad; einiger Nennung / mir jroepinaN fo pirl @e# 
ftim/nad; feiner Proportion ju reepnen/ rcanh matt 
bieffibe gegen Die übrige ©röffc DctfCörper* bdlr/ 
nlß anDere ^cfli'en »trfeljen fepn. 

17. 9Wcbtf Diefem fo trifft er auc&efmaä be? 
|d) an / hjelcbeä bei? Den übrigen Körpern fo niepf 
crfc&einet / nebmfieb Die 23ilbungen unD Schemata 
Der dufferlicpen Körper pepmitteltf Derselben Sbt* 
ttjegnüffe / Die Da Dem $ehirn jinD imprimirec. n>or> 
Den/ fitp. Porjfellig ju ma$en/ imgleicpen folepeunf 
fer ft$ SU conftrirenitnDju beurtheilen / mit einem 
Sßorte/Die^unftjugcbeticfeiit. " s 

§. 1-8. ÄnnnurifolcpeäaüerfDer^enfc&bett 
ftdt> ingrmegung nimmt/ fo fan er fieb bierau$Den ' 
Coocept machen / Da§ er »ornehmlicb aa* jmeyett 
Reifen fofät f m $ jn)ar c , ne g theite/ infomeit 

tr Denen übrigen Körpern oDer &eftien gleicb forn* , 
met / weteber %heil aud) Deömege n Den gemeinen 
9?apmenDe$ Cyrpeve bebdit; anDern tbeifö/ in fo 
weit er pon al/en übrigen Körpern / oornebmlicb 
Denen SSeftien/unterfcbieDen mirD/twlcben <£beil twr 
mit Den 2lffen/ aiöLaäantio , unD beutigen Carte- 

.ÄanernDaö(Sti»»t^nennejiiipoüe». - 
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$. 19. SXniletb beö s»?f nfcben 6rfct>rf t'6en n>i*r/ 
ba§ er ftp eine auöbebnte Subftanz , melcber feine / 
SBiircfungen mmittclft eine* Ublwffttn Ur* / 
fprunflö / tbeiföburcb eine mnerlicbe*23en>eguna/ 
tbeite Durcfc eine aufferlicbe Q5en>egung ausübet 

§.20. 5>a^<BT6möt^&fö502enfc()eni|ieinEi«, / 
tptl<k<6 mit Dem Vermögen 5u gebencf en/begabet ifc / 
v §. ii. ^n fb meit icb mir aber tiefe <£jf)ei(e tu» 
fammcn oorflcDe 1 fo fan icb ben trknfcbe» auf 
anberc 2ßeife nicbt eigcnffic&er befcbreiben/ afö Daß * / 
er fep eine leibbafftige Subftanz , n*icbe fleh öon ei* ' J 
ncmOrf jum anDern menben Fan / unb mit Dem 
vQermogen ju gebenefen begäbet ift. 

S.zu 3cb Helle mir aber biefe ^beife afö effen- 
tiales oor / beroraegen fan icb mir wn ben $?e»v 
feben feinen Concept macben/ mann icb nicbt alle 
bepoe <£beile jufammen ftelle/ baber folget D<mn/ba0 N \ 
meber batf <5emötb ein SBenfcf) fep obne ben Mbt 
noeb berÄeib ein$?enfcb oljne ba* ©emur/je. 

j>. ij. €ine anbere ftrage ift eö / ob ufc mär 
forme ettren beuth'cbcit Concept machen/ * 
»Ort etftcm unter biefm Zueilen / o^rte 640 
i<b bm anbevn C fcetl rtot&tg fcabe öl Confi* v 
berattott $u jte^eit ? 2tta$ Den£eib betrifft/ fo * / 
ifl flielletcftt btfmegen fein 3»ei(fe( |u fragen / ba$ 
i<b frenfelben mcbf folte obne baö ©emütb ober 2lrf 
Dtf ®emütf>$ coneipiren f onnen / trijht allein in fo 
weit er ein coneepms genericus ift/unb bej; anbertt 
Speciebus obne Den #?enfcben / jum ^empel/be» 
ben »cfiter» angetroffen mirb / fonbern aueb fo 7 
torif berfelbe ju benen unjerf beilbabren $bei(en be* 
Cftmfcben ju referiren ift; foleber geftalt f «n icb 

mir / -twinniebba« Vermögen in gebenden niebt 

~ $ in 

.1 
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,8 ML Cap. "EortOemUrtterfcbeic* 

tnConfideration jiebe/üon Denen Ätnoern/ 2\<t* 
fenben urtl) OefflcbUfifenben einen Concept 

machen. Ä . „ , •* 

z 4 . Slber gerinnen befinbet fkl) boep ein Un* 
ferfdbeiD / bierocil biefer Conceprus generkus be$ 
(£örper$ mir einen anbetm Corper barfteßef/ Der 
nrnxt befchaffen ifr/atö beö ^enfe^en feiner /unb 
alfo aan£ unb gar feine Reflexion aufbaö@emütl> 
foat ber Concept aber be$ menfcl)lid)en (Eorpcr* 
j>eö bcnÄinpir» :c. mir einen folgen menfölicuen 
ÖAtptxbatfttM/ welcher jwar mir einem ©emuth 
beaaber/ jebtfcb aber of>nc eine<5emßtbey2b:tun& 
&effUben Verrichtung/ ncbmlicb ben ©ebantf en. 

§. z5. 2Bir wollen befepen/ ob wir eben fol* 
d)e$ t>on bem tSemutb faaen fönnen : Unb jwar/ 
ob wir ohne ben tHcnfcbcrt urte einen beut** 
Itcben Concept von bem <J>emütb machen 
tonnen / ncbmlicb ob bafielbe allein obne bem 
menfc&licben Körper feine Exiftenz pabe/ober in 
emem anbern Subjeäo ohne ben 5!}2<nfcbcn al& ein 
<£j)eil fubfiftire ? 3u bem ob wir b:p einem un jutnt* 
geo S5^nfcbcn unä einen rechten Concept mac&en 
Wnnen/ oj>ne Reflexion auf ben Sörper/ ober totfel* 
ben2(re unb^efebaffenbeit $u machen. 

2ßir wollen w>n bemite^ten benSfn* 
fang machen / unb bat>or baften / ba$ wir une 
von bem tHenfcbeh deinen beiitlicben Con* 
cept/ obne Äeflejcion auf Den Corper ju foä* 
beivmacben tonnen / weiten wir baö ÖejlÄ 
auf feine anbere 3Beife coneipiren fonnen/ aw wann 
wü- unä Die 2trf ju gebenef en uor jleöen. 

$.3.7. 5öie Connexion tjj fetf aejMet/ob man 
$Uiü) Die Definition ber ©ebantfen / welche un* 

■ 

' Digitized by Google 



$wif<btn bem trtcnföm imb 23eflten :c. 99 

Qarrciius an Die £anD gibt / üor gut annimmt/ 
tuelcfcer nebmlicb unter Dem 9*al)men Der ©eban» 
<f en attt$ Da* jenige begreiffet / n>a$ bep wiö bt* 
finoitcb tfi: / dlfo Da§ wir uns afleö Deffen unmit* 
telbaf>rer SBeife mobf benmf] fepn müjlen. Sann 
Da$jenige/tt>orbepficbein@cDantf"c befinDet / oDer r ' 
tt>eTcbf * fid) eines ©eDantf eri beruft ifi / ton triebt 
t>ie ©eeie feibften fetjn / Dann fünften tour&e Dil 
(geeie (nacl; Dem Je(jr*(Sa§ De* Cartefii , n>efcbec 
Dauor fcaft / Daf? Der ©eDantfe Die @ee(e feibfieii 
fep) eineTOffenfc&afff unDftänfnuf* »on ficjj fdb* 
ftcn baben/Deron>egen ifi es notbn>enDig/Da£ Derfclbe 
ein (Eötjjerfep/ ober Doc5 gen)i|em#?enf<#/n;e(c&er 
mit einem Cörper begäbet iff. 

$. 28. 2lber Diefe Q5ef^rcibung Der@ebancfm/ 
h>e!d>c Carrcfius an Die#anD gibt / ifl nodb biet ob- 
fcurer/ »eilen fofcbe nur Die Exiftcnz einer (2fac&e 
auöDrucfet / ojwe einijige $?eIDung ;u t&un / auf 
n>a« 2lrt folc&e exiftire ,/ Derotoegen i|l es eben fö 
wef/alS mannCartefius gefagt t)ättc/ba$ Der@eDan« 
cfen oDer Die@ee(e ein Ens (ty / nur Da£ er Durd^ 
Da* ri unmittelbarer <2Beife Die Principiata Der 
QjeDancfen Daüon auSfc&liefiet > j.<£ £)ie- Q5ei»e* 
gungen Deö CO?enfcben/ meiere imWStn befieben. 

§. 19» 2ßirwotten Deroitjcgen eine Definition 
DarfMen/ mefc&e etn>aS fidrer i|t/unD a(fo lauttt t 
2>er<5et>amf e ift «int foJcbeX>err tcbtmtg be$ 
«ßermlt&e/tm (Se&mt/wobiircb ber tHenfcfr 
Ober bae (Bemttfyc / ven bei! Schemätibus, 
welcbe vermitteln ber Bewegung beraup 
(erheben Corpcr bureb t»te Organa 6er &in* 
nett bem6«btm finb eingcbrucFetworben/ 
ttvea« Our^«(nciiDifcurs ober <tue Worten 

* f*Jfo 
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ni.~C*p« Von bem Unter fcfeefb 
l>efie&enben»ebene*2trt trtrbrtnget / frd* 
ete*/bei«^t/$ber verneinet. 
8 §. } o. 3*fage/ eine V «g^fl ^ ^ 
mötfce ; weilen Da« .^mutTielbftett^Söbje- 
öum b<* #eDantfen$ au* na* Der $?et>nung Des 
Cartcfü ftlbften itf7 unD weilen man befinDet / tag 
<wcb ben Den Oiafenben unb £inbern &«mwcbDer 
ßSebariefe ceffire , ob fcfron Der £eib beä SWenfchen 
>> feine S3err j*tungtti ausübet / unb jwar na« Der 
Definition DesCartefiL, wele&e er t>on Denket an* 
efen aibt/fclbften/ weilen bie SKafenDen unb Die Sin* 
Der fi* feine« Singe wohl bewuft fem 
§' ji. 3* fage/tm<Se&trn/ weilen tf gewtf 
DaßDiedufierlidjen ©Leber nttt gebenden ; m 
~ aber Da* 3>ers unter Den innerlichen ^liebem m 
Subjeftum Des ©emüthö nicht feo/ fonbern welmelp 
m <0ebmt/haben bereite bieCatjefianer unb neuen 

Mcdici demonftriret. 

S. 3* fage/bertnenfd) Ober bae <Be* 
mütb > alle« benbee ift recht. SDann ba« ®emut& 
iji ba«ei 9 entlici)e.Subjedum , Der ^enf* aber.DjL^ 
allgemeine. Sllfo f an im au* *om ®c ficht fagen/ 
ba§ Der $?enfch fo wohl öl« ba« 2luge fehe k. 

$- i }. ^cb fage /" »ort Den Schematibus , Da« i|t/ 
»oti Denen »Übungen/ wie Die Cartefianer «Den/ 
wann nur Dur* bie Sßilbungen obne Da« ©cfi*t 
au* Die Schemata Der übrigen ^pen 
werDen/unD jwar auf eine anDere 2lrt/ wie Die Car- 
tefianer im ©ebrau* baben/ wefche Da fragen / j. €. 
SBa« man (ich t>or eine «SilDung ma*e »cn Den 
SBorten/ee ifi unb ee iß niefet» . 
$ 14. 3* Tage / bureb bte Organa ber©m^ 

mn/ welcbe bem <Bfyim finb eft^cf- A - 
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5 wifd>m ^em tTTettfcbett unb 25eßtett t c. i o r 
worfeen : Sßeifen feine inftänz bc$ Conccptf 
of>ne biefe ©nbruefung fan gegeben werben/ unb e$ 

t(l leicht aufDerCartcfianeriJreinftanziu anfror* 
ten/ mann fte etwas t>on befflConcepc beSChilio- 
goni unD bei (Stii andrene felbflen cmtt>ent>cn. 

§• j 1 ♦ Sanier fat »c&/ »er nuttelft einer Ke* 
bctx&sZvt / welche 4iie Worten heftetet/ 
tarnt aHbJe »erlange ich. / ba£ mir ein Cartefiane* 
ein einzig (Srempel jeige / wa$ er boefr gebrnefe/ 
wann er nicht 2Borte burefj 2Borte gebenef et/ ober 
mi er gebaut babe/ehj er bie Sparte berjfanbcn/ 
ober wa* boefr Diejenigen gebenefen V weiche tauft 
gebo&ren finb / unb waä boeb. oor ein Unterfc&rib 
unter biefen erwachsenen unb ben ftinbern fei;/ wo« 
bie Verrichtung ber ©eeten angebet / beren Exiftenz 
fcHfear m'cFt läugne / fonbern i# fage boeb fo mil 
ba§ roeöer irb noeb ein Cartefianer n>tflTe/ «Winnen 
foiebe betfebe \ jabaf» icb wijfe/baß folc&e33erric&* 
tung fein ©ebanef e fetjn fdnne. 

§. ^. 3cb. fage weiter / beißet /tKrttei'ttec 
ober fraget : 3)ann cS ift fein ©ebanefe einet 
fcblccbten Tetmini twrbanben/ unb mann ich. ge* 
benefe / fo fuefoe ich aüejeit/ ob ich, ein Prsdicacum 
ton bem Subjc<5to antreffen f an / ober unterliebe 
mich folcbeo' in ben ©tonb ju bringen / ober jum 
wenigen bie Exiftenz bawn über ben -öauffen ju 
werjfen. 

i $7. ^abero f an ber (Sebantfe eingefbetlet 
werben in einen ©ebanefen / welcbcr ftri&e- fo ge* 
nennet wirb/ unb in eine Sweiffeltmg. 

§. j t. Söerobalben/ Damit wir roieberum auf bie 
rechte Q5abn f omroen / fo erforbert bie Sfarthwen* 
bigfeit / Dag fo langt wir uns wrmittelft einer 

@ i ®e< 
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xoi in. Cap. Von bem Unterfcbeib 
©ebenofung$*2lrt emenCpnccptMn bem@emuil> 
»webet! / wir vmi aud> feinen anbern Concept r>m 
btmfelben öorfleüen bürffen of>ne Reflexion auf Den 
Corperju machen. Söönn herauf jteten bie^ßorte/ 
jwifeben i&m / bev bem tHenfcfcen / 23ewe* 
gung ber äufjerlicben Corper/ Organa ber 
©inrtert/<Se&irn/unb Oration, bie in Worten 
befielet/ n>elc&e in unferer Definition »on ben ÖJe* 

fcanef en »orfornmen. ' ■ , et 

§. 39; 2Beiter/fomugnofl)n)enbtfl|)teraugfo[* 
gen / ba0 ber g^enfeb um feiner ©ebencfung^2lrt 
Willen »on benübrigen Körpern untergeben fen/ 
weilen id) von bemtöemutb, deinen beutltV 
cbenConcept fcaben frw/baß nemlicb baflelbe 
in einem anbernCorpei <*le einC^eil fey/noeb 
in einem anbern Ente o&ne ben €$xpct/ tbeilö 
weilen icl) »on folgern anbern Ente feinen beutli* 
<j>en Concepr ijabe oljne bie cirperlicfceSEBürcfun* 
ten/unb bafoero of>nc Die Offcnbabrung md>t n>iffe« 
'an/ was baö »or ein 5Dtna fep/tbeilä baf /wann bie* 
.IföanbercEns nic&t cörperlicfr tft / ic^ mir bep Dem* 
felben feinen folgen ©ebanefen fiorilellig machen 
f an/älö mann berfcibe eine unabfonberli^e Affedion 
be«©emütl)ött)dre. 

§. 40. gnblid) fo fan ic& mir nö# öief weniger 
»on bem ©emürb. einen folgen Concept machen/ 
Wann baflFelbe allein feine Exiftena&fcte/Daä 
tjj/öon (t*felb(lenobne ben menfcfelictwn Cor* 
per / unb nic&t als einige« eine« anbern Ends 
Wäre i barju Fommr aud) noefr / ba(? icf> auf foldje 
SBeife feinen beutfid)en Concept wn ben@eban* 
cF en / unb berfelben %xt unb SBeife / naefc weld)etn 
m ©emilth feine Exiftenz nehmen forte / machen 

ton» 
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fcben Dem tn enfdym imt>23efft'ert/:c t • j 

f an j tj)tilt »eilen i# in Dem $?en|cben felbffen 
feinen conceptum fpccificum fyibc/ Da§ ic& eigene 
Ii# w>n Dem ©emüfbe raifonniren fönte/ ob eöet* 
ne fubftanfc ober eine 2lrt »on Dein (£<tyer fep/ De* 
ron>egen i($ aucj) oben Dcu? @emüf&c per Ens defi- 
niretr)abe. 

§.41. 2tu^ obbefagtem muff notbmenbig fol- 
gen / tag Der tttettfcb fcemett einzigen con-< 

cept elfter immateriali«|t 0116 Dem Utecht Der 

X>ermmffc von fcem 'Scmüt^c fyabe / Dero* 
meaen muf? au* jugUid) fjicrauö notr>tt>ent>td flie»> 
fen/ Daß Daö Argumentum , njefdjeö Die ©nteffo 
ner ju 55ebauprung Der Unfterbiicbfet't Der @eelen 
äug Der ^afar erFanten / in Dem fold)e$ |td) nur 
auffeine immaterialitdt grünDet/ oon itcofelbjfe« 
über Den «£auffen faße. 

§. 4z. iflfafr ein cominuirKdjer ©freit un* 
Ut Den Philofophis t)on Den XPurcröngcit De« 
<J5eroiit&6/ unD rote Diel Derfeiben an Der 3«bl (uib; 
n>enn id) afcer meine Nennung Da»on fagen foll/ 
fo bduebt mir/ Daf/fonwiDiePeripateticialSCar« 
tefianer bierinnen einen Langel fraben / in Dem ftc 
nemlid) Die 3n>eiffe(ung au$lajfen. 

§• 4J- ©oldjem nad> fage ici> / Daf Die Wir* 

(fanget! DeS ®tmüt\tf tl)eifö fluäuantes , tt)ti& 

confiftentes jtriö. 21tfe beoDe g^öreh entfceDer ju 
Der SHtcnß Der @ad)en / oDer ju Dem 3Befen bei* 
feiben. 2lüe fluftuantes behalten Den gemeflen 
Sfabmen Der Sweiffelmtg / unD toann im» fit 
gegen Die confiftentes in 93erg(eid) freßet / fema* 
eben fte einuneDIer* (?3{fd)(ec&t Der ©eDancfenW* 
anDeren auf. . . , » 
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i©4 in. C4p. Vtn 6«m Uneerfcbetb » 

$. 44. £)ie Confiftentcs f?nD etltWeDer Affirma- 
tive oDer Negativ*. 

' 45- Confiftentcs affitmativas , ftefcfpJtS 

1 Dem SBcfen oDf r exiftenß einer ©acben gehören / 
; Wimm Die erfle ttfönäing bes (Scnmt&e 9c* 
I nennet werben/ weifen Die exiftenij am aücrcrflcn Die 
©innen beweget - 

§. 46. Sie Confiftentes,tt)e{cf)e$UDem ¥üe(eil 

«iner ©acbenge&Srtg/abftrahiren entmeDer Die 
Slrten Der exjft.ejii t>on Der fubßfienfc Der individuo-. 
rünr,oDer (te fallen Diefe Abfträdcn unter ftcb inQ3er# 

. fiieicD/ eDer fie jeblen unD meffen Die individua ab. 
$. 47. SlWebepDettrt^etlcttcniweDtrfcble^ 
ux fcmgs weg/ oDcr ftc fügen noch Die Urfacfee 
bce Uw£ette fr"oU / ODer jie fallen Die vielen 
Urt&eae wib tJerminffte* ecfcluffe in eine 

t L OrDnung. UnD alfo bau* Du Die jweyte/britte/ 

!( tttiD vierte tfPurtfuttg be« (Bemötl?«. 

iT - §. 48. faDen fab Wen noeb anDere unD 
jwar mancher lct> @nf Reifungen Der ©eDancfen/ 
Weftbe um Der Cartefumer willen attye »einem* 
lieb öorjufallm tfnD / eö werben aber Die|elbe t>on 
l&nen febr dffiter* wrmifcfjet / in Dem ftc Die ®t* 
banden unD £rf amnüjfe / ober »obre / f lab« / 

tinD Deutliche Conceptm Wr Synonyma balten. 

§. 49. 9?ebmK0 Der ©eDancfe ifi entweDer 
) Mar / oDer buntfei. €in ÄUrer ifl / welcber 
unmittelbarer Sßeife Dureb^aS organon Der auffer* 
l«ö)<n ©innert angeredet »irD.€in buntfeler oDer 
nicbtflarer ©eDancfeift/ welcher Dureb emeabftra- 
^ Äioiotxrcompofition entflebet/ Dabero ifl Dann 
aDei coneept Der exiftenfcflar/ bereifen^ aberun* 

ffo ! I UnD Wie grtyfer Die Abfttaäion unD Com- 

poü- 
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3 wnfcbcit bemtHenfcbett untief iicm ;c. 1 c 5 

pofirion entstehet/ Deffa obfeurer tt?trl> Die Cogni- 
tion. 2ß enn man j)j e (gaelje beptn Siechte bcjte* 
I>et / fo f 6mmt folefce ©ntbeifun« t>cr ®c Datiere» 
au ff cincö hcrauä / wenn man Dtofefbe in büfe unD 
fubtilediftinguircn luiU/roann man nur Darbet) no- 
tiret/baf? Die Dicfccincfynonymonpon Dem flarcn/ 
unD Die fubtile öon einem obfeuren ©cDancfen fen. 

§. <o. 'äßeiter fo ift unter Der Cognition eine Die 
betitlicb/eine anDere Die confus ift. SDie Den dieb« 
gehöret ju Den ^beiien/Dieconfufeju Dem gun^en; 
wann beo De» ^heilen eine gute diftinftion vor* 
fcanDen ifll fo ift auch Die Cognition De (lo Deutlicher* 

§. ji. gnDlid) fo ift Die Cognition enftvcDer 
wafcr oDer falfcb. SDic wafcre i| r/ meiere mit Dem 
erflen prineipio etr»a$ ju erfeiien überein fomet/oDer 
fle tfl aueb it>ohi Da$ ptineipium felbjlen. Söie f«l* 
fcfce ift / weiche im ©eaentbeil anDerö befchajfen ift. 

§. 5z. ©olcDer Öejlalt (lelleicbDiefe divifiones 

gegen ei nanDer in SJergfeicfi. Qy#ücE> : iZint j v 
be Cognition bie War ift/ iß auefe w<*br/ aber 
m'd;t im ©egentbeif. Sllfo ift ti mabr/ baßber 
iTCenfcb gebcncFe/aber ti ifi niebt War.Qi uf gleid;f 
2lrt / ifi aueb ein feber (Sebancfe/ wclcber 
falfcb ifi/ 3ugleicb obfeur, ab«r mebt tm töe*» 
gcntbetl. 2iuf folcfie ^ßeifc ift eö obfeur, baß ber 
mcitfcbemc (öefialtfey / ba0ber tTimfib 
gcbenclty aber e$ ift m'djt faifeb. ' 

§ yj. 3wet;tenS:nt<i)e4lIc Cognition,«?^ 1/ 
d)c Har ift/ ift auch jtißleicb bcutlidy uttb 
alfo verbale ce ftcb aud) / wenn man biefe 
propofitionumbl^ebfet. ämglcicben foifiaucb 
m'cbt alle cognition,bi'e ba obfeur iß/ jugleicfr 
Ätict) mit confus, uttb alfo umbgefcebret. 211* 
foift Die Cognition Detf Cif&ee f for/ aber niebt di- 

$ 5 ftinä. 

■ 
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ios III. Cap.t^nbem Unter fcbet'6 tc. 

. ftind. 2tffo itf aticfc Die Cognition Der Cfceild 

twmn man Diefefl« pro indivifo betrac&tet/ diftinft, 
aber nid)t l lar. 

§, f 4. 5Dritten$ : Hiebt alle Cognition, bic 

ba wa&r t'fl / Wirb wQleid) diftinft feyn / 
unö im @cgmtl)«i( umbaefer>ret» (go i(t aüdb 

Wfcbt alle Cognition, bt'e falfcb iß / jagleicb 
confus , unö olfb vice verfa. 2llfö ifl e$ Wa^r/ 

baf j. Wn -^unft feine exiftenfc babe / abereö 
bleibet annoefc confus. 2llfo i|laucb Die Cognition. 
Dag ein menfefc feefce Ringer fcabe/ diftin<s, 
aber falfcb / imaleic&eu DafreineChimerecmen£6fc 
tven^opff babc / unt> tt)a«bergleicbenmer)rifr. 

% ss- SÖarauö folget Dann/ Daj? jroar nichts 
Eonne tlav unb diftindi feyn / bae tttebt 30* 
jleicV mit wafcr wäre ; jeboeb ober etwa« 
■orttte obfeur unb confus feyn / bae bod) 
tnefet falfd> fey / 5. (&. Der Concept Der <Se* 
ban<fenbe0bem#Jenfc&en2C. v 

§. 56. 3mflletcDen fänfffen$ : jDaßetwa« 
jwar tonne diftinä unb wa&r / feboebmebt 
War feyn; Dcrä@emüfbe Deä ?0?enfcr>cn/we(cf;cö 
jieöencf et ; feboeb aber finbet ftcb m'cbts/ wel* 
d?ee confus unb falfcb ift / bae mebt awctf 
3«cjletcb obfeur tust wäre» 

§. t 7. CnDticl) fo r an aucbjum feebfren etwa« 
wafcr unb ttarjeyn/ niebtaber diftiuftg- 
tag Petrus eine exiftenß f>abe ; imajeieben tan a«4> 
etwae falfcb unb obfeur , jebceb aber m'cbt 
aiiejeit confiis (cyn. 3)af* Der itopff einer 
Chimere cm Äen^opff fep. ' 

• . « 

- £>a« 
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1)4« Vitrtc Capitel 

QSon t>et filmet m geben* 

cfen uni> twnunfftmäffiö SU 

urteilen/ 

©umniartfc&et 3n&afc 

©fe Slug^eit pernunffemäflirt ja urtbeilen ge* 
bdret $ur rernunjfrijjen Philofophie. i # 

(Di unferc erjte Altern ober 43tob berfelben erff er 
JjUffnber gexrefen. 2. 

3« t»ä6 vor seftim btefelbe bep ben (Dtrtecfcen (je* 
ttefen fey / UnfeburiQ ber pytb*ÖO*eer / 

, bea Zenonis Eleatis , Epicuri. Socrati*. 4. 
Cyrenaieorum , Eretricorum, Megancorum. $ # 
, f Uflb Platoois. 1 6. 

©ie brey £rfinber ber Logic bey ben (Brieden/ 

nemlid) Zeno Eleares, Socrates, Plato. 6. 

t£>te bod> bte Logic von ben @e*tirern ber mittle* 
ren Acadtmie unb übrigen fey gehalten tsor* 
• ben* 7 # , 

tPaö Ariftoteles bey berfelben &U6gert$tet!>abe* g. 
imgleic^en bie Cynici. 9, tPieaiK&bieÖtoi* 
er / imb jtMr unter benfelben vornemiuty 
Chryfippus. io«©te mancbei ley ttTeyrmrigeber 
Pbarifäer/Qabbucier unb 4£fff er bte*on. i u 
©ie Fata berfelben bey ben K$mern. i %. ' 9 

3** (Teutfcfclanb Fommen vornemlid) vtererley Dia* 
leftic* vor/ treidle gebend? endirourbig fltnb* 
ih (O ©er @*ulfucbfcn Are* 14* O) 
©eöMelanchtonis ferne* 15* (j) ©er Ka? 
tmflenibre-i6. (4) 0er <£ arteflaner tbre. 1 7# 

©Ad Vocabulum homonymum ber Logic unb Diale- 

Aic. 18* 19* *o, ©aber entfielen mancher* 

ley 
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icy prsedicata unb Definitioncs ber Logic. *f. 

Sie Logk wirb eine Xunft aller Xfinfte/ u;ib 
tPiflenföaflt aller tPiflTenf$afFttn0enanbt* 

ibid. • 

S:e abgeföntacfren g£ncf ercycn ber ©djulfucfcfe 

, von bem Genere Logic«. Sie Definition« bCd 
Philippi Meianchtoais , bee Rami , unb bann 
« beö Awthoris t>on bem Sud?ö / welche Ars 
cogitandi intituliret Wirb« ä2 # 
Sie Üßintbetlungen ber Logic naefc bem Cicerone, 
nadf bem Ramo , n&d? beo Peripateticis , n*d) 
bem Voffio. nad) bem Autore, welcher ^ae 

25u<& de arte ratiocinandi gefefcrieben / naefr 

ben ©töicfern / na4> bem Auguftino. 24. nad> - 
bem Ciaubergio , unb barjn na4> i*m Wcifio. 

Unfere Definition von ber %lu$ktit $u gebenefen 
% unb rernunflrtmlfTiÖSUurt^etien» 26* 

U>arumt»ur &lu0&eit$u urteilen gefaxt haben/ 
unb tpte weit unfere Prudentj von ber Logic 
differirc* 27. 

Sag man bie ^b^anblung von ber 0ered>ten unb 
nuQhcfeen ratiockiarion md^t auelafien muffe. 

4&it HotbtrenbigFcit ber Logic. 29. 
Serfelben UTig&rau*. ?o. 

Sie Xliigfreie vcmunffimlffid 5» «tt&etfe* iflanf 
tfcrc-3rt eine fclugbeit 3" wiflem tu 

KVegcn bee gubstrecfe drfferiret bie Slugfeit ?ff 

wiociniren ppn ber Rhetoric unb Grarnmatic. 

WTancberfcy 4mn ber miocination. * j . 

4ue benfelben wirb bie j&lußbeit 5" wtiociniren 
in ben ^meinen unb ti&nüifcn Cb^ileim 
get^tlet. u* 

tDae ber gemeine C&eil abbanbcln folL ©clever 

begreifft bie £ anontf$e prudentiam ratiocin. 
bie Noologie, finoftologie unb Mcuphj'fic- 35. 

Sie 

'• 1 - ^ 
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unb ver nunfftmaffi $ 3» utttyütn. 1 • * 

®ie Contema bee fpedial- Steife/ unb bie Connexion 

ber lieferen in beiufclben. 36.. 

Corollarium ber tiaäatioB von ber PebÄnt* 

rey. 3? , 

4 

;3< ÜUogbett 3« flebettcfeit 

unb vevnunfftm&fliQ *u »rt&et> 
leit gehöret ebne 3n>etffet ju ber »er* 

nunfftiaen Phüofophic, wenn man 

Derselben Drcpfac6c ^inff>ci{uriQ anfielet unb toitb 
internem mit Dem Sfoljmen Logic oberaucbDia- 
leftica beleget. — 

§. *. fmben ftcf) einige / melc&e gar m'c&t 
fcaran jmetffe(n/i?ag biefefbe »on ben erften£(tern 
mit anbernDifciplinenbcnen ^acfefommfncn fen 
übergeben unb gefeiter morben. 2lnbere rechnen 
bie 2lrt ju difputiren unb jfbphistmu auffoutöfen 

wti&cbkx l bef?en^uct> öoaerDifpurarioHj5# 
©dfcen ifi. * 

$.5. '2Ba$ bie ©riec^ifc^e Philofpphic betrifft/ 
fo bezeuget Ariftotcles, ba£ unter ben Pythagoreern 
ber ©ebrouefr ber Dialeitic nic&t fonberlicb fep im 
glor gemefen i jeboeb aber fmben ffrb titelt tvenige/ 
melc&e in berSOjepmmg flehen / ba£ Zeno Elf ates 
ber erfle grfinber ber Dialcdricx fei; gemefen/ mel- 
den mir aueb oben »on ber^taiidnifc&en Philofo- 
phie feer Pythagoreer bergerecfjnet baben / gleich 
mie bann aueb Epicurus, aß ein (Sprößling ber 
Eleatifc(>en©ecte/ bieöialeäic ju (eljrengarnacF;» 
gelaffen/ unb an tieften (Stelle bie Canonifc&e/melcl* 
aus tt>rn*mg£Xegu(n beftcbef/geflettet. 

§. 4. 2>ep ber Jtniftym (Sccte ifl bor bem 

Socrarc 
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i to iv.Cdp.^rt&er&lug&.jtigebeiicF. 

Socratc Die Logica fajt unbefanf gemefen/Derome* 
gen auch Galcnus , xvti aud) eintge r mafjen Apulejus 
- - Die £r jinDuiig Der Di J6<äic unD Ethk Dem Socruti 
iufdt;retben wollen. 

$. f. £>b aber Die Cyrenaici ali @c&ü(er De6 
Socratis unD Urheber Der neuen (Seelen Die Logic 
fcerad)tet haben/ Deswegen fmDDie alten Sc/iptores 
nicht mit einanDer einig. Q}on Den Eretricis unD 
Eliacis fan man foCd)c« noch meniger mifien / nur 
Dafl Der Ort /weicher bepiSeneca anjutreffen ijl/ 
nkbt eine geringe Conjeäur Dat»on an Die £anD 
gibt / nebmlid) Dag Diefelbe Die Logie wachtet oDcr 
Dod) Diefelbe jum unnüßlichen @}c$dnct7unD anDerer 
it)vt Nennungen auf eine fophiftifcfce 2lrt DaDurd) 
tu rcfutiren/mi§braucbetbdtten/ meictxöaud) Die 
Mcgaricif baten / Die De ömegen Eriilici ünD Diale- 
ÄiciftnD genennet morDen. 

. §. 6. Phavorinus febretbt Dem PUtoni Die €r* 

. fnDung Der Logic ju / alfo Dag man folcfeer ge|Mt 
Drer> €rpnDcr DerDialeclic , aß nrbmu'cb DenZe- 

nonem Eleatem , Den Socraccm , unD Den Platonem 

hat. 9fcljmlid) Zeno ifi Der er|rc Urbeber Der Eri- 
ftif^en unD jdncfefct>en DialedHc geroefen. Socrates 
febeinet Der erjle getvefen «u fepn / melcher DenStn» 
v fang gemacht/ Die Logic ju Unterfuchung DerSBar* 
beit ju gebrauchen/ unD roirD Deswegen auch t>on 
Ariftorele, aß einer/ Der ein guter ivunDiger ju de- 
finiren unD dividiren gemefen/ gelobet. Plaro tjl 
Der erffe gemefen/ welcher Die Logic unter Die 
_ Der Philofophie gefefeet / unD Die Se!?rcn De« Socram 
Durch, (gcbrirjten bef ant gemacht bat. 

§. 7. ?Jus Des Plaronis feinen (Schufern hat 
Arceiilas,af* ein Urbtber Der mittleren Ac*dea»e. 



« 
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urib rerminffcmSfitg urt^cilem i it 

DOn Diodoro Crono Die Diale&ic Qtkt)Vtt/ UtlÖ Gar- 
jjeades aiß Urheber Der dritten Acaderaie oon 

Diogene Scoico. UnD Daß aud) Die vierte wtfr 
futtffte Academi«. ine £ujijur Diale<adk getragen/ 
ifl niefct ju jmeiffeln/ roic ouö t>cm / toatf n>ir bereite 
oben anzeiget Labenz erfreuet. 

$. 8. folget bierauf Der Adftptelcs, n>f (c^em 
niefrt roeniger Die(£rfinDung Der Logic jujufc&reiben/ 
nebmlid) Da§ berfeibe ettvatf öollf ommener alö Plato 
Diefclbe abgehandelt/ unD in eine jtun|i*Sorm ge* 
bra<J>fl)abe/unD t>ornef>mCtc5 t>ie £ef>re Der Analytic 
jum erff en docket babe / cb gleid) Auguftinus Die 

Placonifä)e g3ernunjft<£el)re Der Ariftocelifd)en toeit 
»orjte&et. 

§. 9. JD« Cynici aber / afo roelc&e nur allein auf 
Die Moral-Philofophie bebaebt waren/ giengen niebf 
allein Die Vernunft* unD ^atur*£ebren oorbeo/ 
fönDern gelten aud) Dafür/Daß Diefelben altf unnüfc« 
liebe (Sacfren mußen abgefdjafff tverDen» 

$. 10, 5öie Qtouf er jjingegfn / obg(eid}Dte* 
felbe größten Steile" Cynici getoe fen/toaren Dannod) 
metfren fjjeitö DerDialeäic ergeben/ fo gar/Da§ ftr 
aud} fagten / Derfeibe wäre nur allein oor weife »u 
aebten/ tveld)er ein guter Logicus wäre/ tt>ten>o^l Die 
^ad)fotgerDeo*Zenonis()ernad)er DteDialc<äicam > 
in eine Sophi|]erep roieDerum »erfe^ret baben/ 00c 
anDernaber ulchryfippus nad) Dem Zcnone fel>r be* 
rübmt in DerDiaiedifcben^unfl gewefen/ roeld)er x 
aud) Dreobunöert unD eitff Volumina, Die alfein Den 
<$f)t U Der Logic abljanbefo/ nacfrgelafFen f>ot/ fo gar/ 
Daß man aud) inägemein Daoon geprablet unD tor* 
gegeben f>ae : 2Bann Die ©öfter £utr bdtten j?d) 

Der t>ial«aic m bcDienen / fo würDen ße Des chry- 
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m iv. Cup, V6nber%lu$b>w$cben&. 

"s fippi feine gebrauchen/ mietvot?! Voffius Des Arifto- 
tchs feine DhleÄicam Deg Chry*ippi feineren fielen 
. ^tücfcn öorjiehet. 

§. i u 2lu$ Dem/ mt bereitögefagf tvorDen/ er* 
gelier/ »rarum autf Den 2füDtfd[>cn @ecfen Die pfca* 
«facr Den ©opbj'ileiepen unD fpifcigen fragen finD 
ergeben getuefen. Qu Öaoouceer ober gaben im* 
gef4>kfteDiiputarorcsab/ Die'iifjcer aberfe&rten 
fiel) wenig an Die »ernünfftigePhilofophie , fonbern 
jjieften Diefelbe w unnötig. Söann c$ waren jene 
(gfoiefer/ Die anDern ^picurer/ unD Dir@$eerCynici. 

$.j z.55ep Den Körnern ifl aüem ©cfcein nad) Die 
»ernünfftigePhilofophic, nel)m(icl) Die red)te/imD 
h>e(cbj Die2Bar^eit jumSwtf (>at/nic&f gro(? ge* 
achtet worDen > Deroroegen ergebnen einige / 

' *>Ort t>e«Ariftorelis«n6Theophrafti Seiten 411/ 
biß ätlf bettCiceronem fcetfl SyftemaLogicum fey 

jtim Ttorfcbe w kommen / imt> jwar weöer 
bey den <ß«'c<t)crt tiocbiLatetnern / roiemobl 
Cicero ein treffliebes Sßertfiein von Diefer @ad)e/ 
fyefdfeä er Dem Trebatio $ugefd}riebeii / an* öec&e 
gegeben bar. 

$• i } . 33en Der 3eit an/ Da Die Litera tur unD gute 
2Üi|fenfcbaflrten finD in3ujfne!>men gebraut n>or* 
Den / fo f>aben ftcb öornebjnlicb in^utfcfrlanD / Die 
' Dialeäic t>ev ecbul^uWen / bee Philippi 

Melatichtonis feilte/ Wie <»Ud? t>ed Pctri Rami , 

un© Oer Carte(iancr ifcre »ornefornlid) empor ge* 

j?oben. 

§. 14. &en aHerdlfeffenUrfprung Der©cboU<* 
fiijcbcn Dialeftic Fönte man Dem Rucelino a(d 
Dem ®io§>23afrer Der Nominaliftcu/ üieöetc&r nid>t 

.uneben jufcfcrciben. 2>iefe$ ift getviti / Da& fein 

<Sd)üler 
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u n t> x> er mnff emafitg 3U urt&efletf » 1 1 j 

(Schüler Der Petpiis Abclardus mit Dem Gahmen 
ftnc^ Di.nle<aici , twlcber tfcm gletcbfam fd;impjflich 
geroefen/ fep beleget rcorDen ; Daraus Dann (eic&t[id& 
abzunehmen i|r / Dafhcbonju Den äffen Reiten Die 
Dialeftic Deng;cbul*gücbfen einen groffen Excefs be* 
gangen habe. $ßaä aber tiefe @ophi jlen oor unge« 
reimre ©rillen ihren ^ef>rcn eingemifebet / unD ton 
n>eld)rn <^aet>en Diefclbe unter fleh ädneferepen an* 1 
gefangen haben/ fold)cg t)at Ludoykus Vivcs htfit* 
täufittger gemelbet/ unD »tele anDcre mehr/ ioeld)e 
Dergleichen krempeln »on folchen abgefcbmatfteit 
fragen fefor weljufammengelefen haben/ gejeiget. 
i, : §. 15. SDiefe ungefebiefte Dialeäk bat Philip- << 
pus Melanchton mit großem Diuhm ju wrbefferti 
anaefarigen/ unDfolche« aueb/fo »iel DiePraecepta 
anbelangt/ iu@ranö gebracht inDem er Die fpiftgt f 
ittiD barbarifcf;e ©rillt n Der <gcbul « güc^fe wegge*' 
febafft/ hingegen Die alte#Iittel*$?affe De* Arifto- 
telis , fo Diel er gefönt bat / loie Ce runt bersw ge* 
bracht/ ja Dasjenige fupplket hat / maSöonAri- 
ftotele nach fetner gftepnung i|t oerabfäumet n>or* 
Den. UnD fo öiel DieExempk anbelangt / Daß er 
«übliche unD bübfcbe@acben/n>e:chc (ich auf feine 
Seiten gefebieft haben/ auf DieSSabn gebracht / Da 
hingegen Die@chul<§üchfe nur lauter ©rillen an 
flau Der Rempeln »or braenren. 
« S. 1 6. 2>ie Lögic4>eö_P«ri Rarni tjt in Dtefent 
@tücf »ornebmlteh notable , unD öon DeäPhilippi 
Melanchtonis feiner unterfcbieDen > (ob gleich nicht 

Wenig Ramiften eine Logkam Philippo - Ratnaeam 

herauf gegeben haben. (i.)S>a§Ramiis3»»evC^ct* 
U Der Logkmachet/nehmlich Die (grgnDung unD Da* 
Urtbtil / unD ton Der ^rrtnoung Den Anfang 
• , £ machet» 

- 
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U4 iv.Cap V*n1>ctXht&. jugeoeittf. 

machet $ fca hingegen Philippus Mcl^jcbton Den 

MethodumSyndbeticam gefolget jjf/ UnD 0011 t>fttt . 

Judicio an bifuu Derihvcmion fortgefahren hat. 

(i.') (gö|)at flUdbRaiMusHf Prsdicamenta auSge* 

tafien i feie Pratdicabiüa aber hat er an ant>ern Oer* 
tern biet unD t>ar emgcmifchet/unD i|r um bieDfcguln 
einer guten Pefinition unDDivifion wenig befüm* 
mert geroefen. (3.) Rajpus erfüllet afltf mit lau* 
Ut poetifften unt> oratorifchen Rempeln. Slber 

Philippus Melauchton bringt Excmpla au6 Ollen- 

^ünfien unb Difciplinen auf Die 95ahn. > 

§. 17. bleich mie nun Die Cnrtcfumer / tvaö 
Da« erße grineiptam einen Q3e rnunfft*@chlu§ ju 
machen anbetrifft / »on Den übrigen heutigen Philo- 
fophis üiel abfdjreiten/ unD jum Placonism» mehr 
incliniren ; alfo hat auep ein gewiffer Cartefian« 
eine Logic unter Dem^itul : Ars cogitandi , in . 
ßranfcdftfcher Spracht anö Stecfct gegeben / welche 
tyrnacher in« £ateinifche gebracht morDen/ felbiger 
jjat Die Dialeäic in *ier <£heile nach Den wer Q3er* 
ric&tungen De$@emüths / welche auf hiePhilofo- 
phie De« Cartefii aecomraodieet werben/ DorgefW* 
fet/unD fchrtitet nebfr sielen anDern »ornehmlicb in 
biefem (gtütf »on Den gemeinen Logifen Der Pcri- 
pateticommab/ (i.)£>a£er ihre weite Umfchweiffe 
unD Abfurditäten nun unD Dann cnfDecfet. (1.) 3n 
Dem erflen <£bril febr triefe* MM Denidcis, m Dem 

©PUnD Der Cartefianifcfcen Philofophie difeuriref. 

( h ) 93ier Sigwen eine« Syllogismi vorbringet/ 
«nDimeierDtentbeil wn Der Methode , juglei* 
auch »on Der Scicnz unD Üleguln ju Derfelben juge« 
langen «aftiref. 
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unb vernvnfftmafiig $u wnfytütit, n$ 

; §. 18. 2lber eö ift bocfo nicht aMtit b«$ Voca- 

bulum Logic Ulli) Dialedic ouf eine gleiche SBrffe CT 

fuppomret rooiDtn. Jöann Plato öcrtfehet burcjj 
bufe Benennung nicht allein bie j?un(l ju düTeri- 
ren/fonbern auch Die Metaphyficam ober Theolo- x 
giam , welche Q^ebeutung aucfr fel>r öftrer* bepm 
Macrobio oorfornrnf. 

§. 1 9- <8o weit tf e ber Theologie entgegen ge* 
fefcet wirb/ f an man biefefbe entweber in weitiduff # 
tigern 33cr tfanb nehmen / alfo ba§ biefelbe ohne Die 

rationem diflerejidi bie Grammatic unb Rhetoric 

unter fich begreife ; ober ftriäe, nehmlicb baf fte 
Diefen b( oben Difoplinen entgegen gefegt »erbe. 

§*ao. Unb ä(fo werben bie Logica unb Dialt- - 
ftica entroeDer wieDerum convertiret/ ober bie Lo- 
gic WüD DOr bie ganfce Difciplin , bie Diale&ica 

aber *>or einen ^beil bcrfelben genommen/ alt wel* 
eher bie Analytic opponket wirb/ unb jwar folcber 
geftaft/ ba§ fte entwetw ber fophiftifchen entgegen 
.gejefcet roirb/ unb einerlei mit ber Topka aufmäße/ 
gleich wie cä beo ben Peripateticis gebrdu<#iicb ift 3 
ober bie Topicam unb Sophifticam aiä fpecies unter 
fiebbcgreiffe/gleich wie eäöonVoflio angefieBt wirb. 
§. ii. 3>ahero Dann leicht bie mancherlei Pr*- 

dicata unb Definitiones ber Logic unb Diale&ic jtt 

Wrfiehen jtnb. tHljb wirb biefelbe gcmeiniglicf) 
eine ÄunfJ ber Äönfte / unb Wfletifcbrtffe CT 
ter Wt'fletifcbafftc« genant/wclcheeTrsdicatum 
iroar Durch einen 3»nthum/ inbem man baffelbe an 
|tatt ber Dialettifchen SSebeutung t>or Die Theolo- 
gie genommen / unb a(fo weiter 5 u ber itunfl ju 
raüonnii en gefebritten ; jebo<fc. aber nicht uneben auf 
folche 2ßeife ift appliciret worben. 

' \ ' ' '-, 
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n6 LVCap. VOrtberÄlug^jugebettd'. 

( §. ii) $Die ungereimten Dilputationes/ »eldje 
«on Dem genere Der Logic erreget werben/ wollen 
wir Den Scholaftids iibcrlalfen / nebmlid) ob Die 
Logic eine JCunft feo / oDer rin Vermögen/ oDer 
eine "äBiffcnfcbafft / ob ftc eine Scientia pradica 

fcö / Ober ein Habitus inftrumentalis ? Philippus 
Melanchton definiret Die Diale<äic , D0§ fie fct> 

eine Jtonft oDer ein 2Ceg rec&t orDentlid) unD 
beutlicb su lehren. Ramus fagtv fte feo^ine Äunff 
wobl ju difeurriren. ©er Ajuhor, welcher ba$ 35u<j> 
de arte cogitandigefefrrieben bat/fagt/ Die Lpgic fet> 
eine^un|t DieQSernunfff wobl ju gebrauchen umb 
Der ©achen OßifFenfchaffit ju erlangen / fo mohl ju 
femer felbffc eigenen afö anDererUnterricbfung/mit 
welcher beo nahe Die Definition De» VoflU uberein 
f ommf. SluDere machen Wieberum eine anbere S5e» 
fthreibung. 

§. z ? . v 9*ebft biefem vatiiien fie au* über tote 
ma|f< beo Der *£im&eilung Der Logic , unter 
welcben öornehmlicb brep oor anbern fiep beroor 
tbun. 2>ie erfte £intbeilung in Die invention, unb 

Daö Judicium f ommf ÜOtt bemCicerone unD DenRa- 

miften ber. SDie anbere Diviiion Hellet DreyCDeile 
oor/unb n>trD insgemein oon folgen Peripateticis 
auf DieSSahn gebracht / welcbe mit Der Exftruäion 
eineöSyllogismi aöcin ju frieDen finb / unDaufDie 
Diverfitatem Der breperleo SBürtfungm bti @e* 
müthö ibr abfehm riebten ; Die Dritte fließet w>n 
Denjenigen ber / freiere noeb ju Dem auf Die $?a# 
terie/ womit ber Syllogismus befdjdffnget ig / fe* 
hen / unb folche feilen Diefelbe ab in Den allcte* 
meinen 2#eil / weld)er Die i>reo bereite erwebn* 
ten ^heile unter ftcb begriffet / unD Dann in beo 

cfgettt* 

•» 
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etgetitligxn/ tveidjer ntmlid) t>on Dem Syllogi- 

fmo demonftrativo topico utlt> Sophiftico fyinDeff/ 

fron ncfc^er Die 2lbrl>eifung bcö Voffii, nemn'cbm 

Stichiologicam MlD Syllogifticam ttttntg Unterfdjie* • 

Denift/ welcher aucb Die Syllogifticam toieDerumb 

in AnaJyticam unD Dialefticam, unDDieAnalyti- 

cam mieDerumb in Die erßere unD (eifere ; $ie Dia- 

le&icam aber mittvin Topicam UnD Sophifticam 

cintyeifef. > 

§. 14. Q5en Den 2lbf (>eitongen/n>efc&e Der Auth or 
beö S5uct>ö de arte cogitandi mac&er / baben mir 
bereit oben grmbmw Qttbm. ©ie Stoici tf>eff* 
Jen Die Logic in jwp <£l>eile ein / ne&mtfd> in Die 
UBorte / unD^eDeufungen DerSBdrter/ Daöifr/ 
in Die Rhetoric unb Dialedic , Denen noefr anDere 
bie Detinidvam f>tnju traten / feefc&e t>on Den die* 
gu(n unDjudieüs fcanDeft/ morauffaucl) Die Cano- 
nica Deö Epicuri u)r 2(bfef>en gerietet fcaf. VofiW , 
eonjefturiref au*/ Dag be$ Auguftini feine ©n» 
tbeilung in Die wer «fc&etfe/ toefcfrenemlicfr t>on Dem 
Äebett/2fa6rebett/ Vttvebtn / unD »on Dem 
©umroarifeben 3n&alt ber X>orrebett/ tra- 
äiren / von Den Stoicis bergenommen feo roorben/ 
aber mirbduebf/ DagDicfeöier^&eiie De« Augufti- 
ni Diefmehr Die öier 2Bürcfungen De« @cmüt&« 

exprimiren. * 

§. ay . <2?or äffen anberen aber gefaßer uns Die 

©mbeifung Der Logic , »elcbe Johannes Clau- 

bergius »erbringet / Da er nemd'cfr Diefeibe in pnr- 
tem genciicam abtuet / n>eld)e baß menfcnlt* 
c&e ©emüfb ju Der redeten gormirung unD ©rot? - 
cfungber ©ebanefen anweifen folh unD Analyti- 
carn , Bf f$f {U einer tt>of>fqcfdt>tcftcn 2ltiflflä]uiig/ 

£ } ober • 
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; 1 8 iv. C4p* V*n ber Älttgfc. jo gebem* ♦ 

über p&cr Anal x fiM«tr ©cDancTett 3*orfef>ub ; 
tfyun foll. Q3on allen bepDen ©tücfen machet er mte* 
berumbeine Unter«2lbtl)eüun0/ unD panagiret Die 

geneticamtWDerumbm cogiiantera, Welche 

«Öienfcfoen baf>tn difponiiet / Da§ er auf ftd) feto* 
flen reflexion machet / unb alfo alle« fetbflenbeij tieft , 
erfennet ; unbLoquencem , meiere Da macbet/Daß 
Der sjftetifcfr auf anDere fein 2lbfej)en rietet / unD 
auff eine getiefte 2lrt mit benfelben feine ©cöan* 
cf en communiciref / unb Die duffer liefce Dieben in Der 
SXesel bcl)d(f. $ie Analyticam teertet er »ieDerum 
in interpretantem ein / moDurcJ) n>ir ne&mlicJ) Den 
wahren 93er(tan& Der dufierlicJ;en SKeDe erfahren 
fönnen ; unD in judkanrem , t>ermtttcl(t reelc&et 
wirm ©fa&runa bringen foücn / ob Dasjenige 
mt aeDacfrt rcorDen/ ftcl> auefr alfo wrl>alrc/n>ie 
fepn fott/ unD affopaö malzte »on Dem falfc&en be^ 
Der irourlicfren IKeDe Detfo bejter unter fcfceiDen fön* 
nen. 9#it melier diftribution Dee^reffUc&en Wei- • 
fii feine gintf>eilun0- beo nafoe überein fömmt / Da 

fr nemll'c& Diefelbe inpartetn Theoreticam , n>el* 

c^er »on Der Eaunciaüon, »on Dem Syllogifmo unD i 

termino fimplici, unD pradiqam, totityx »OnDer 

©efchicflic&f eit Die ©aeben ftct> bef anDt ju machen/ 
»onDer Methode , t>on Der Auslegung / unD Dem 
^unfNgtücf e $u difputiien I>anbelt7 abheilet. , i 
r"§. x& 3öir betreiben Demnach Die Äluabttt 
, ju ßeDehcf en unD öernun ffemä(fia ju urteilen fol* 
| genDer gejfaU/ nemlicb baß ftc tine'SAug* 
beit imfere (Sebantfen 3iibem5icl imb^r^ 
languttg ber VOarbeit 311 t übten/ fo*»oi?l 

WOB bie Natural-4l6 Moral- 04*«! betriff/ 

»Mb foicfc* wüberwro anDercn 511 commune 
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irocV »er mmfftmZfits $uw feilen. 1 1 9 
«reit/ 6er onbere» x&re raifons n>ict>eromb 
ju vernc&men / unb mit; benfelbett unfcre 
(SebancFeti sufammeit 31t conferirett / urtb 
jwor folcbes mtt einer <SefcbicFh"cbr<tV®e# 
reebtigtett unb nuijbarfc ett. 

$• 17. Scbfoge/ «ine Äüigfceie 311 geben* 
«fett unb vernnnfftmafjtg 3« urteilen / 
ntd^t aber föiecbrcr Sbing* ju geDencfen / meife» 
Die 5Uugbeit ju geDrncfen en gc^eral Die Rhetorie 
unD Grammatic unter begreiftet 1 mx abermeHe n/ 
Da§ unferc Prudcnfc »Ott Hefen jmepen dtfciplinen 
abgefonDert fepn foü / unb menn man fofcfce eine 
Logic mit einem "äßorf nennen »iß/fo moüenmtr 
Darinne in fo »eit nic&t jumieDer fepn / wenn man 
nur Darben in Öbacbt nimmt/ Da§ feiere Pmdenfc 
fid> metter erbebe/ alö Die übrigen ade/ »elc&eöo« 
un$ biflfjero fmb recenfiret morDen. UnDjmar an* 
Derer (Sacben jugefebmeigen / fo i(l nur Diefeö ju 
melDen / Dag Die übrigen einem niefrr Die Sefjre an 
Die #anb geben / rcie man jufte unD utilker rai« 
fonniren foü/ fo moi bep Der Logic aföinanDeren 
Difciplüicn mefcr. 

§. i*. ©0 ift aueb Die £el>re öonDer miocina- 
tione jufta unD utili niebt »orbe» ju ge^en / »ei* 
(en Diefe 2lu{?laffung »tele ® c&äDlicbfeiten in Der 
Republic erreget / nemlicb Den Athcifmum , Die 
Confundirung Der Oieligion mit Der 53ernunfff / 
unD Die *J>eDanteret>/ ic. 

$. 1% Söeromrgen bat man fkb bep Dem Studio 
Logices febr mobl üorjufeben / Dag man Daffelbe 
n>eDer aüjufeOr »erabfäume / nod) alfjufcbr rüb* 
me unD boeb ad;te. 5öann Da e$ bep Der Philofo- 
phic erforDert wirb / Dafj man raiibu t>on einer, 

•£ 4 ^ (Soeben 



«Sachen gebe / unD Die Urfachen mit SSernunfft 
muffen unterfuebet merDen / Die 33ernunfft aber / 
wann man Derfelben nicht ju £üljfe Wmmt / (ich 
öftrer* wrirre / fo ifl gar nOthwenbig / t>a§wr 
Der übrigen Philofophie Die £ebre / wie ma« feine 
Q3ernunfft regieren foll / »ortjer angefubret werDe. 
3)erowegen auch Cicero unD anDereDiefelbemitei* 
nem Baun Dergleichen / Da§ wir a(fo nicht norfjig 
haben mit Denen Conintbricenfibus fokhe abge* 
fehmaefte 2)inge »orjubringen / alä wenn Die Lo- 
gic* Deswegen wäre erfunDen worDen / Damit Die 
Langel / weswegen mir oon Den €ngeln abge* 
fon&ert waren / DaDurd[> erfe^et unD jur ^ollforn» 
menheit gebracht würben. 3ßa$ Die $rage anbe< 
langet/ ob Die Logic nur ein inftruujcntum Der 

Philofophie je» / Weichet Ariftoreles gelebrcthaf/ 

ober auch jugleicb ein i wie Plato Daöor ge* 
Balten/ folcbiSfaffen wir" Den muffigen Reuthen 
au^umacben übrig. Un$ fömmt gewiglitb Die 
fentenfc Deä Pktonis nicht uneben oor ; Dann e$ 
Iduffet nicht gegeneinanDer / Da§ etwas ein $,hetl 
unD ein inftruraent Datum fepn fan/ wie manDef* 
fen ein Stempel oon Der J&anD nehmen Fan. 

§. jo. hingegen aber mißbrauchen fich Die jenf* 
gen ihrer QSernuuftt fehr / welc&e Die Logic nur 
»or eine Smft i wie man »6n einer jcDen (Sache/ 
welche vorgebracht ijt worDen /auffallen bepDen 
(Seiten ptobabihtet difleriren foO/anfehen/ oDer 
umb Der unnügen unD folgen fragen / wie auch 
fallacien willen/ welche Darinnen »orfommen/ftcfr 
Derfelbigen befleijfigen. Söann gleichwie Die Diale- 
&ica Die anberen Difciplinen expediret ; fo ligt fte 

fcoeb Dem obngeacbtet ganfc unfruchtbar unD obn* 

mächtig 

> 
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unb »cmörtfftmrtfTig 5« urteilen, m 

mdcbttg atebenn Darwi'eDer / unb t>at gar Feine 
£rafff/ baä ©emütt) mir ber gruc&t ber Philofo- 
phic ju ubergteflen/ nwmn fie anbewertä n)re©a« * 
cb»n nicbt bernimmf. S>a$e ro aucfo Plutarchus fol* 
cbc Phüofophos in ber "äßarbeit mit ben «punben 
aergleicbet / roelcbe ba allejeit an ber Logic f (eben 
bleiben / unb ali bie £unbe gteicpfam aß an einem < 
gcüe e troaS motten ju jerren unb gu saufen baben/ 1 
aucb bep berfelben ftcb tjabern / unb baö ©emütbe 
ni#t metter fpafcieren (äffen / unb auf folcbe aiiu- 
diret aucb ba$ gemeine ©pridjmorf / nemficb ; et*» 
iter welcher nur Allein etrt fcfolecbter Logicus 
ift/ iß oucb nur allein ein fcblecfcter 
fei 

§. 31. ^m übrigen f an aucb un fei e tffogbett 
wrnunffrmdffig ju urteilen Riebt uneben eine pru- 
den| ju twffen genanDt werben / in fo roeif bui cb , 
bie fHSiffiÄafff ber habiras bic ©adjen wrmit* f 
telötTrfa1$en]üerfennent)erflanbenrötrb; obfebott, 

Sebaftianus I zquieordo bie JCunft JU tt>tffetl fo 1 a t c 

fupponiret/ baß er nebft ber Logic ober ber Per- 
fettiv- £unfi beä Q3erpönbe<5 / autb bie Tkunfi 
30 memoriren / etnjubilbert / ?u erfahren / 
afö Äünffe / meiert ju ben perfeäivis ber memo- 
ric, ber Phantafie unb dufferUcben ©innen geb& 

Ml/ refcriref. 

$. * a.^ '$er Snbjröec! wm ber tffugbeit »er* 
nunfftmdfitg ju urtbeilen tfl bie igrbngung 6er 
XOar^it/ in twlcbem ©tütf biefefeenrieberum 

»On ber Rhetoric unb Grammatic difteriret/ tt>et# 

im jene eine Übergebung / »tiefte bureb toobfge« 
fefcte Sieben* Birten vorgebet / jum 3iel bat / biefe 
aber nur fd;let&ter 2)ingö eine gntfcblieffung un» 

■£ f fere« 
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ftrrt SBißen* buwfr eine fcfrlccfrte $efc »on unö 
ju l)aben Derfanget. 

i $?. 2Bir gefangen aber auber^attyirinfc 
gemein bur^üernunfftmdflligeöurt^Hen/ £peciatijn 
aber bureb meditiren / lehren/ auflegen / exami- 
niren unb difputiren/ berobalbenmiraucb »onbic* 
fen Sir Pen m Der Definition bereit* €rn>el>nungge* 
tfran r>aben. 

*. M (Sofern su Solge diftingutren wir ju* 

g(ctd) / C>te Prudennara ratioeihandi in ben ÄÜ> . 

gemet'rteit Cfcefl / »et^er Die Jtyrmexhibiret/ 
meiefre jugfeidj ju aßen Special « Tbeüen berftfbei? 
geljdrig/ uttD it* Den eigenen Cl?etl / mefdS>er 
barjeiget/ waö in einem jeben 'S.ljeiicnodjabfon^ 
OerHcb ju erinnern freuet ^ 

§. J5. 2iacratiocinationes^abenfolgenbc©rÄ# 
efe gleic&fam aW etwa« aflgememe« atrfkß: ( i.> 
j£)ie Cognition De« €nbjn#cf$t>on einem wrnünff* 
figen Ur$df* (*.) SÖie Cognition be$ erflen pnn- 
eipii. (j.) 2>e$ Objefti. ( 4 .) 2>er ürbnung. 
£>erott>egenttfe$nic&t ju bernwnberen / Daf* unfett 
Ptuden^ wrnunfftmdfiig |u uribeHen unttr ily 
rem 35ejircf atfe* Dasjenige begreiffet/ rwtfanbe* 
rebeo anderen abgefonberten Difäplinen/ nemlicfr 

in Der Canonica, Noologia, Gnoftologia unft Mc- - 

taphyfica tratfiren. Söann gleicfrmte mir Den Ari- 
ftorclem m Diefem ©tücfenic&t ganfcunb gar »or 
einen Stirer erfennen / gegen Drffen @inn auefr 
titMfyt Die extenfion btefrr Logic laufen mirD i 
alfo würbe aud; o&ne gmeiffei o\)m bie Cognition? 

Der Critet ioram & Principiorum feiendi , mie aud) 

De« Objcdli, unfere Prudcnfc Je&r mangel&afft wer* 

. . .• ■ 
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u nt> vcrtiun ff tmSffi g ju urt&efl« w * 1 2 $ 

$. 3*. befonDere $b«« mirD fünf Mo 

menta ratiocinationis in $5etracj?tun0 nehmen i 

(1.) 2Bte man meditiren feil. ( 2.) 2ßie man 
»or {teilen. (3.) SOÖie man Mrftrfteti. (4.) Sßßie 
man urteilen/ unD (f.)2Bie man mieDerfprecben 
foll / n>cld;eg Du auf folcfce 3Lßcife unter emanDec 
conneairen fanfi : 9SBtr raifonniren entmeDer mit 
unö felbften ( (jierfjafl Du Daö erftePundunO ober 
mit anderen ; unb imt mit DiefcnentmeDei ol?nt 
Contradidion, Der gefialt / Dag mrr Denfelbeti unfere 

Coriccpteti Unl) Ratiocinationcs proponiren / (ijier 

baff Du Den anberri Pun&) ober tyre Concepten »er* 
jte ben lernen/(bter fleljefi Du Den Dritten Pon<ä) uuD 
bernac&er beurt&eilen 5 (Di|? ifl Der Werte Pun£t) 

ODer tmr raifonnirm mit Conrradidion eH1(6 Qtl* 

Dem / (DtfijlberfunfftePuiia) man fönte au* 
DiefeS feiger qeflatt »orfiellen : &te Raaocination 
gehöret entmeDer m uMt&tn $erfo&nen/ nemlicfr 
Dem JU^vtHeißer / melier feine ©Jennwiae» 
lebren unb proponiren miö/unD melc&er£el)« eine 
Meditation t>orber geben mug ; 06er e* mirb Die» 
felbe auf Den ©cbuler / melcber Da lernen/ unD Den 
Mentem feine* ^fr>r*€0?etfhr^ »ergeben mill/gejo* 
gen/ nad; »elcbemQ3«(ianD Da$ Judicium folgen 
muß; ODer fie gehöret aueb ju unaletcbett ^JerfoJ 

nen/melcf>e Da mit einanDer dijputiren/oWftc§ fef 
fien mteberforeeben mollen. 

$. 37. 5>tm Special -^etl motten mir an frort 
etneö corollarü t>ie £ef>re t>on Derpetontereyfub- 

juBgiren/alömelcbe Da ein folcfeeö taDdbaffte$2Be# 
fen i(l/ Da« Der tfluöfcett |u raifonniren entgegen 
jefeetmirD, ~ ' 



Digitized 



Q?on bet Sßa^eit unt> Cri- 

; , tcrüs bcrfelben. 

©ummartf^et Sn&aft 

©ielLe^reronbertDarbeit unb berjelben Critcriis 
wirb gemeiniglich *on ben Lögiris porbey ge* 
gangen, j. 

XTCand>eriey£ebeutungbe6 flporte tDarbeit* *♦ 
0ie Ethica gehöret ni ebt bieder / fonbern nur bie 

Logica. 0iefe if? eine -Affedio intelledus,bero* 
wegen begreift* jte varitatem metaphyficam 
> ' unter fkb. ?• 

©ic Definition ber IDarbeit unb £alf<bb^ 4* 
5£e wirb bie Sentenz perworffen/bag man bie Effenz 
ber tbarbeitttn ber Congruenz mit bem Inralle- 
ftadivinofudpenfdnne« 
H)ie aueb beö Ciaubergii Sentenz , nebmheb bag b«d 
jenige wafcr fey/ was m<fct erbiefctet wäre* 6, 
0ieÜ?arbeit geboret ad cogitationes confiftentes: 7. 
j 0te Fluduantcs geben ben tluc^en an bi e 
.ßanb / wie man bie üerbinbernufle weg* 

föaffenfoll. 8. 
®b bie tParfett in ber erften tPurcf ung bee <Bes 

mutbe begebe i ®ie Abfurditltber gemeinen 

-Antworten pferauf. 9. 
0ie tParbeit t(l enttreber abfolut a ober hypothetica. 

0ie Abfoluta ift eine eblere Spccies 1 o. 
g»ae Öpabre ift entweber eigentlich wabr / ober 

t*abrfdjeinli<b- n. 
QU tPabrfcbetnlicbFeit ift au* eine Spcdes bcö faU 
*> r febem 0ie Differenz unter einer Opiniom unb 

unter einem 3ntbum. 12* 
0ie tParbeit ift enrweber ron einer Exiftenz , ober 

' ron einer Ellenz, rj, 
• • V - <Db 
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Y.C.Vtn 6er WÄr^^uXrireriis fcerfelben* i * $ 

(Db eine VPar^cit gefunben werbe ? 0er Sweiff et 
unter beu 2Uten bie von* 14* 

©iefejfrage Fommer wegenberSwifiigFett von ben 
Critenu ber U>arbeit b*r* 0ie Sentenz beö He* 
raclitij beö Anaxagorae, unb beö Protagor* i £ # 

0ed Epicuri feine Canonica 0ie gemeine Cenfuren 
hierüber« 16. ©ieExcufe. 17. 0ie@umma 
befjelben. 0aö breyfacfcc Criterium ber U)ar; 
höit nacb bem Epieuro i8. 0aöerfIebieSen- 
fion,X?ier Reguln bievon. 1 9. 0*ö anbere bie 
Anticipatio,unbPterCanonesbapon» 20, 0aö 
britre bie Pafficn , imgleidje n vier Canone* l)ies 
von« 21* Dom (ßebraueb ber IPdrter $wey 

Canones. 22. Epicurus filmet bie Criteria verita« - 
tis nid?* in folo fenfu 23. 

Plato {nebet bie tParbeit in bem (Bemurb allein/unb 
in ben Weis, 24, beflfen HTeynung aber vert 
worffen wirb* 2 $♦ 0eö Auftotelis unb ber Ari- 
ftotelicorum ibre ilebre/ 26* xveld?e gleicbfaliö * 
rerworffen wirb, 27» 

0er Ötoitfer tbre ttteynung, 28 ♦ 

0erAcaderaicorum,tr>ie aud> berScepticorum i£re 29* 

0ie (ßelegenbeit $u bem Sceptiäfmo. ; o } 
Q?i* es 3U vergeben fey/bag bie@mnen niefct ber ro* > 
gen werben, 3 1 ♦ tPann bie &inncn betrogen 
wurben/fo wäre bie Religion umfonft. * 2* 

0ee Epicuri feine problablejle Sentenz ponbcnCrite- 

rüs. 33. 0iefelbe babenAriftotelcs unb feine 
t3a<bfolger apgrobiret. 3 4* (Db febon bie ab- 
forden ©cbul'Jfucbfe beöwegen ditfentiren, jft 
0ie Stoici baben gleicbfalle confemiret* 3 6, wie v 

aucb p o tiimo *?• 
0ie tParbeit ift nur einerley/ ber $al(d)l)titen aber 
finb viele, 3 8. 0ie X?ertb<Stigcr ber ftcb felbft 
wieberfpreebenben Umarbeiten fihb Antifthc- 
nes. 39. imgleicben bie 3^ cn /^o # wieaud) 
Alexander Neapolitanus. 41. Pon ben jenigen/ 
bie eine anberetParbeit in ber Philofophie,cine 

anbere in ber Theologie ftatuiren. 42« Exemlpa 
biefcr Sentenz 43. 
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§. i. 

3e heutigen Logia ge&en intyv 

mein aUjufiunmcn Die i'cljre ton Der 
XPar^cic wrbep / Deroroegen bat 
man ftc^ niebt ju t>ern>unDern/Daff fte 

Dicfclbe tnögemfin DOrDenfinem exrernum Der Lo- 

fic ausgeben ; Docr; wie n>o(fen fte üon Derfelben 
aben banDeln f önnen / Da fte »on Derfelben feine 
Sßijfenfcbafft erlangt baben ? SDaf? aber Die alten 
Philofophi foldjetf beffer in öbaebt genommen ba* 
ben /unD Diefelbe bepberPhilofophiaracionali 
tiitZttyttwn Der ^ißarfeeit unDü)ren Criteriis febr 
fleißig unterfuc&et Ijaben / tfl au$ DemFragmenrp 
Ciceroni$,Daer »on Academifeben fragen hantelt/ 
gnugfamjuerfe&en. 

i. t. & roirfc aber Da* 2Bort SBarfyeft in man* 
cberfe^ QSerftanD genommen. Francifcus Patridus 

maebt («bferle'y 2lrten Darauf / neljmlicb eine 
2Bärbeit Der Bacbert^Der Cognition, De$ Difcur- 

iti , Der Vpiffenfcbaffe / m VOorte / Der 
©ebrifft. SlnDere geben nur Dre» Specks Der 

2Bati)eit Wr / mfrmUeb veritatem effendi , figni- 

ficandi unD cognofeendi , wefebe man insgemein 
fonflen eine ineta^hyfif£&t5BarJ)eit oDer ein attri- 
bueum Ends ju nennen pfleget / roc(cf;e Dcrfcfbm 
«eiftenz denorirrt* oDer eine Lggitoe_^5arr;eit / 
n>el#e eine affe&io propoficionis tft/uriD "tri Der 
Convenienz Dermaßen / Die auffer Dem ©emütft 
»orgeln / befiebet ; oDer eine Ethjj^i^Bgibejt /• 
baä ifi eine Affeäio Dc$^enfd)en / tuelc&einDer 
Convenienz Der 3{eDe mit Dem @inne befiebet. 

$. 3)te Erhica ger;ö>et nidjt bieder / fonDern 
^ic Logica », aber Dür<b Die Pro£ofition mufj man 

« * 
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IHlbCriteriis berfelbctt* 117 

aDIjte mcfrt fo roobf eine duffrrft'cje/ unb bie mit 
Dem 50?unbe öorgebraebt wirb / fonbrrn eine inner* . 
iiebe/ Die in ben ® ebantf en for miref mxt>ht r fte f?rn > ~ 
babero aueb üornebmlicb eint Logijcfx ^Oarbett eine 

Affe&io inrelle<5his iff/jebOlft in fo weit Die A<ftusDfg -r 

SSerftanbeö bureb bie Dfabe DoraefieUet roeroen/ 
babero aueb bie <2ßarbeif öermüfeffl einer Partid- 

patxtjn eine äffe dho propofitionisroirD. ffm ubri« 

gen fo gebäret aucl; bie Metaphyfij^e^ÜBarbeit naefr 
i&rer 2Jrt einiger maffen f>te(?'cv / niebt allein tot* 
roegen/ meifen roir baöor Raffen / Daß bie Metaphy- 
fica t>on ber Logica nief;f objufbnbem fen / fonbern 
toeilrn mir aueb oben ben Conccpt ton ber ©qcfcen - 
exiftenz ju ber erften2Burcf ung Deö ©emiit|>6 refe- 
riret baben. 

$. 4 : ©efebem nac&rmrb tine logifibeVOar* 
£ett eine congmenz ober convenienz unferä @e* 
banef enä feon inft ber jemgen ©neben / n>o»on mir 
cktra mentem qebaebt haben. Unb foleber geflaft 
tw'rb bjegalfdjbeit eine Diflbrmkdt unter ben ©e* 
bantfen / unb ber /emgen ©adje / roouon gebaut 
tvorben/ fepn. 

$. 5- &eroh>egen febetnefeg/ baf? bie jenigen 
aflju f (ug fepn / roeiebe bie <2tfarbeit nne congmenz 
mit betn ^dfffieben 93erflanb nennen / ooer bie 
^Barbeit in eine undependkenbe unb ganfc infal- 

liblc Ober ^Öttlicbe/Unb in eine dependenter infälli- 

ble ober menfebiiebe einteilen / in fo n>eit nebmd'cfr 
biefe mit Dem (Söttlifym 3)erffanb uberein fommt/ 
bann ber ©öff liebe vSerflanb unb ®6Mk\)t 2Bar^ 
t)t\t finb niebt baö obje<äum ber PhUoiophie , fon* 
fcern toi öMaubena. 

§. <*. 3)eöClaubergü feine Sentenz (iber/ nebnt* 
lityi bafc bie Söar beit fönte roobl definiret »erben/ 

tvann 
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ttwmn gefagt tt>ürDe/Da|? fit DaS jenige fep/toclc&eS 
nie&t erDicfctet n>dre/ ifl aü$u abgefcfcmatft/unDbe» 
flehet aui tiner falfdjen Hypothcii, als wann Die 
«•Jßarbeit eine notio fcp/n>e(d|>e Dem ganzen menf4>« 
liefen ©efc&lec&t allgemein n>4re / tmD Die t>on aUtn 
jufammen pflege ötrftanDen ju merDen. 

i 7. 2Öeilen wir aber oben gefagt f)aben/Daf* 
Die ©eDancf en enttwDer nudtuantes oDer confiften- 
tes rpdren/ fo er. beDet leid)tlid[) aus Der bereits gege* 
Benen Betreibung Der 2Barfoeit / Daf?Die3Bar» 
tßti ni$t ju Der elften/ fonDern ju Der festen 21 ri Der 
@eDancfengel)6re. 

$. 8. Söeromegen Dann Die flu&uiKnpe@eban* 
efen jwar niefrt ju Erlangung Der 2Barbcit Dienlich 
vfHiD / fonDern man fan wrmttfelfi Denfelben nur 
einiger majfen Die Q3erl)inDernü(fe aus Dem SBege 
räumen/ mefc&e uns oon Erlangung Der2Barl)eit 
abgalten. t x 

§ 9. 30ßaS Die cogirationes confiftentes anbf * 

langet / fo mirD DeSnxgen'fe&r fcfcarff difputircf7 
ob auefc Die SBarbeit in Der erßen ^Burcfuofl. Des 
©emütf>S beftebe/tt>efd)en nac(> einiger Nennung ei* 
- : ne apprehenfio fim^licium fepn fofi. #ftauf onte jur 
Bereinigung aller bepDer S&epnungen eine 2lrmee 
. t>on lauter Logicis in DaS gelD fallen / welche 
W WüQ unter einanDer (freiten toeilenin 3öar* 
Jjeit Diefe erfte SBurcf ung DeS©emütl>S/tt>clci>e|ie 
uns üormacben / enttwDer einnon - Ens t|i / in fo 
mit nebmliclj einConcept eines fc&led)ten Termi- 
ni , »elcfrer Dem Judicio opponiret fan roerDe» / 
nicj)t gcfunDen it>irD / oDer in fo fern Diefe Apprc- 
henfion, n>ie fit btp Den ©innen »orgelet/ unD Diefe 
Dem Judicio entgegen gefegt nxröen / ganfc utü> 

* 
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Uttb Criceriis betfclbttl. , 2j> 

gor Feine Opemion t>ce ©emüfhtf ohne Sroeiffe/ tu 

Eziftcnz Derlen bef^wif/JU S2Z 
totfdbt ebtn betäte befoMbJbm. 

S. io. tan abtt bic XV arbeit in9\ftr<nh* 
tum De* UnterfteiD* Der confiffiS SnÄ 
imbrtmeben in eine abfolute u„d 

ÄS«/ mn man nur Darben anmer, 

iDre2ibfichf Dar/ unter melcfien Die Äblate aleiS 
fam eine eDIereSpcdes ausmachet / n>ei(en Di hl 
pochende ^eDancfen Denen fl«<äuir f nDen e ntaec - 
maßen bekommen/ Derorcegen Dann auX> I 
fareibung/ »eiche Don Derbheit gegeben ^ 
bm/nm atfem fecundariö auf Diefeibe i II l™™ t 

Jtfe Warbest/ oDer eine ttfc&rfibeiWietSS 
3me muß fo fcafrr feon/ Da§ gar'SS^ 

^J?*yffW J4lfö>l>ete entgegen aefeftte ffiW 

Sfiä? 4»W 8«s5Är /unD 
i« berfrtben gehmget man Dermitteitf Der Dcmon- 

upiuion wrmittelff probable« unD topifchen 
©runDen. & mt* aber alibann Daoor geffi" 

haifen fönne/ wann Die Ration«, wiche Die 
bc«t oarfeeüen/eine nothn>enDige unD uni mSkS- 
nexion mit Dem erflen Principio haben sv rn^ 
gen c* im ©egembeii (i* attU SS* tfmtm 
Wen f an/menn DrefeConucxion „tft 
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i j • v. €4p. V*n btx XOalpit 

$. it. CO?an mu§ berobalben Die XÜAbrfä>än< 
ltcblf<te/me \$)t eine %xt »on Der ^QBarl>ctt tft/mit 
bem jenigen ma$ nur ber 2Barf)eit 4bnficb tft/ unü> 
eine Sirtbe* Sauden fepn fan / gar nidjt confun- 
diren. 2lUe beobe 2trten bef omm» n eine gleite Q3e* 
nennung / »eilen aueb t>rt falfcfte fteb öftrer* auf 
probable raifons grunber. 2|ber ba$ jenige n>aö 
ber Sßarbeir gleicb fefeeinef / unb bo$_ fa!f$ 1/1/ 
bringet «trfnte^r einen 9mrbum jumege/ werbe? 
fiebefr b« audb Die differenft unter einem 3r?rfeum 
unb einer opinion. ) 2Iuff foiebe 2trt i|t e$ bem 
^Sauren mabrf<*einlieb/ba0berg[Vonb gröfferfro/ 
Aß bie übrigen ©ferne. 3n jmeiffelba jfren gallen 
aber muß praefumüef werben / baf? baö jenige ma< 
mobrfc&einucb ifi / aueb n>af>r unb niebt falfcfr fen/ 
biß fo fange ba* (ikgentbeil bargerban »erbe. 

S. n. €nb(ic5fo tfl bteSBarbelt entmeber ton 

ber pciception Ober exiftenß/ Ober ÖOn Dem judicio 

ober ber eflen£. jfeneiff/mann wir un* »orfW* 
(en/ ba§ Das ienige ermaö fet> / moöon mir gebt u< 
tfen/ unb fofebe 4km bie galfcbbeit stießt jum @e* 
genfafc. jDtefcift/ mann mir uni Die ©aeterno* 
i»on mir gebenden bergeftaff tjorflcßen/ baß biefeibe 
enfmeber fteb alfo mie mir gebenef m »erhalte/ ober 
niebr alfo/ unbbiefe fanbieSalfcbbeitjutn@egen* 
fafcbaben/ na<#bem netnlicb unfer coneept mitbet 
©aebe/ »efc&e außer untrem ©emütl)e »orgt» 
ber/ uberein ober niebr überein f otnmt. ' 

§. 14. Slbermir difputiren öiefleic&t umbfottfl 
t>on ber 3Barbeitv mann mir biefefbe niebtfünben 
fonnen. CtfbatjtDar Ladamius befunben / ba§ 
bie Phüofophie Das propos bdttev bie gBatyeir ju 
unterfueben > jeboeb. aber i)at iweianu« ba&or ge» 

Wien/ 
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Mb Critcriis berfelben. iji 

galten/ Daß Deren grfinDung unmöglich feo / unD 
eö ilraucfc Dati gemeine (Sprichwort befanDt/ n>eU 
c6«ö alfo tautet / Daß nemlid; Die VPar ^ett fcfcr 
tüff verborgen lige. 

§. if. 3" Diefem Süffel (>af Da6 difputire» 
Der alten Ältwcifen Veranlagung gegeben/ n>el* 
che Die criceria Der 'SBarljeit unferfueben wollen. 
3)ann einige unter i(men nahmen ihre Zuflucht 
ju Den (Sinnen allein / anDere jum ©emütbe. He- 
raclitus unD Anaxagoras behaupteten / Daß Diefeti 
nur allein roabj fciywae einem fcDert vo<xty 311 
feyit fcfcneite/ unD ferner/ fomäre auch, eineä je* 
Den fein ©inn Die rechte menfur Der ^arbeit / 
n>cld)e $Jetmung auch, P&tagoras defendiref/unD 
noch fotnju gethan hat/ ba§ Dao f ewige wae fieb 
ein anDer entgegen svare/aueb 3« gletcfe) fcon* 
te vca l)V feyn. 

§. 16. pfleget »on Cicerone unD Den neueffen 
ungemein auch Epkurus (jiehjn refenretjunxrDen/ 
al$ rneft Derfelbe Daä Urteil Deti wahren unD De$ fal* 
fcf>en gqn^(i4> in Die ©innen colloäret hdtfe. 3>e» 
roivcgen auch intfgemein feine Canonica alö eine 
©ebehrerin aller abfinden opinionen pfleget autige« 
höhnet ju werben / man l)dlf auch Daeor / Daß ei* 
fich »onDtefer ungereimten doftrin verführen laffen/ 
unD Deromegeo ftamiret (>dtte / Daß weDer Die 
Bonne rtoefe» Der tlloriD grofler waren als 
(te fd)i e nen ; img I eichen Die Bonne wäre gr op 
fer De6 tTCorgens ale Dee JTU'ttage/ unDenD* 
(ich/ Daß Die Bonne Des tTCorgene allcjei'c 
angejunDet wurbe/bee 2(benDe aber ivürD« 
fle von bem tHeer^ Wafier wtcDerwmb aue<* 
gelefcfcet. 

3 i $ i7.2lber 
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i 7 . aber gletcbmie Diefe sjjjepnung DtfEpi- 
— curi , twlcbe er »on Der <0r$fFe fcer ©ottncit i 
unD De* monbce gehabt 7 n icfct fo tvobl baber rub* 
rtt / weilen feine Canonica mü)t rcobl cingcridt>f<t 
aeroefen / fcnDern wlmttyf seilen er Die Mathefin 
iwbttuobl&erftonben b« : alfo befürchte teb aueb/ 
t>a§ Die übrige meynimgeit von Der ©on^ 
- ite»DcmEpiawonuvfoon0eDicbtetroerl)en/t)at)OC& 
fokbeS roieDer feine Intention (duftet. £)em feo 
nun wie »J>m wolle / fo febeinet un* Dodb Die Cano- 
! nica bt^Ef kuri felbften / ober bic 5?cf>rc »on De« 
! Criteiiis »on foleber SBicbf iöPeit ju fepn / Da§ fol* 
1 (bemebt fo fcblecbter £inge$ wrbep jti geben ttf. 
SDerorcegen Dann Dtefetbe m einem eummartfcbm 
^ begriff aüb«eiuerfebenifr.. •'. 
^ €ine lebt grag* tn Der Philofoptoe ban* 

Uli entmeber »on Der Ödcbe fefbjien / oDer ooh 
Dem SBorte. 2$e» Der @*c&e unfcrfucben mir 
Die 3Barb«t / beo Dem Worte Dir BeDeutuitg. 
1 sSl ,<5a<ben fmb entwcDer rtatörheb / unD fob 
cbe merDen entweber mit Den ©umett / oDer mit 
Dun <£>cmöt^c gefaffef ; oDer fte geboren jur m<H 
raic ; £>abero Dann btp Dem Epicuto ein Drepfacbee* 
^«etium Der 2B«rbeit jura ^orfebrin fömmt / 

nemlicb Die Senfion , Dk Amicipation , UllD Die 
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■ «et ei Die Senfion , »on mekber er folgenDe Canones. 

proponiret Wi (u) m &%™™**» 
romimr betrogen / Deswegen ifl aueb aOe Sen- 
fion, imgleic^en jeDe Perception Der Phantafie ODer 

Apparen^ waljr. (nemlitbnacb Der SBarbeit ex* 

fteufc) (*.) Opiniw» t'jl etil Confequens 
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tmb Cfiteriis berfclbeit* ify 

ber Stirnen/ unD ber Senfion binjugetbon/aujf 
tt>eld>e bir 3üarbeif ( nemiieb bei Judicii , ober 
ber EiTenfc ) obe r Saff#cif jufdttet/ unb jmar fo 
$ 00 folebe Opinion enttwber wafyr/ roelcber 
Die Evidenfc Der ©innen brummet / ober niebt 
jumiber ift ober falfcb/ tvelcbe |icb Dem öorifle« 

contrair ertVMfef. 

| §. *o. «ÖleraufFfofgef bl'e Anjcicirmion , Nock ' 

tia;, oberjdce, &on mefeber er weberum bre^ Ca- ' 

Bones forrmret. (i.) «tfc Anticipation üt 

dem (Semütfcc von beti Sinnen dependirc / 
unb enfroeberöermitfeffl einer incidenß/oberburcfr 
eine Proportion , ober burd) ein ©(elcbnufj / ober 

Compofition ÖOrgebe. (z.j £>aß bt'e Anricipa- 

tion bic ^rrantnu^ ober gleicbpmi defini- 
tion ber ©«eben felbß wäre / obne tt>e(d>e 
nityti burffte gefraget/ gejnwiffeft/ gemeinet/ober 
genennet »erben. ( $.) jD<tg bt'e Anticipation 
gletebfam bas Principium in einer jeben ver* 
iwnffttti5flTgen 25eurt&etl»ng fey / nemlid^ 
ein fold)e$ / ba§/ mann wir auff baffefbe unfer 2(b* * 
feben richten / mir fo gleicb inferiren Knnen / ba§ 
entrceber eine ©acbe eben ba$ / ober eftvaö unter* 
febiebene« / jnfammenwrernigfeeV ober etn>aö ab* 
gefonbertrt fep. (4.) ©0 roäff e 4»cb b<to f 

tilgt/ VOM inevidens Wäre <M6 ber Anticipa- 
tion bcö evidente« 2>MHt£0 demonftriret Wer* 

§. 21. Snblicb fo bringer aud) Epicutuseon c -, 
bcrPailion, UHbbemCritjrriotterMpfalifcbea@<i* 
jKn / Darunter tr Die tDoinift unb 23efcbn>cr*e 
mit reebuet / jualeicb Dier Canoiits auff D eQ5abm 
00 fagt er : 2KIer VOoüuft / tctH)c teinc 
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,»4 V. €«p. X>tn ber tPar&efc 
»efcfcwerbe mit ftcb MW "g^JJg 
beWettert. ■(*.) £>t« lerttge »efcbweiltcfo* 
Bett/ worbev gar Seine XVcUuft a*5tttr<efifert 
Jß/ muß matt rlte^ 0 ) *>" f««S e 

luß/ welche cntwebercüte ankere cjrofjerc 
Xtf Otlttft verbinbert / ober eine grOfi*re 
fcbwerltcbeett juwetje bringet / mn$ ttwtrt 
metbert. (40 5Öte fetttge *<ft^U& 
reit aber / welch« entweber eine nocbgrOV 
fere Unbequemltcheett abwenbet/ Ober** 
ite grofiere XDollttfl ju wege bringet/ fbttfo« 
mu$ man wobt auffnebmen. , 

*i.Öiffiio*brrW^Ä^iW^ 
»on mercbem $n><r; Canones fleflewn »erben: (i.) 
ttfanti bu rebefl / (b erweise btr fil&t <$v 
meine ttnb gebräucblicbetX>$mr/bte ba von 
einem teben veYftanben tonnen werben/ ba#> 
mit ee Uinem wtbeiitltcb vorkomme/ waa 
bu haben wtltf / ober barnte bu nicht nof 
tbig haben mogeff/ burch 2lu«leguncjbet^ 
wer Harter bt'e Seit unmtnltcb bin $u bntM 
gen. ( i. ) XOamt btt boref* / fo bemühe 
btch vot allen fingen / baß bubte »raffe 
ber vorttefleüeten Wörter wobl bebaltert 
mSaefi / bamit fte btr wegen tbrer SDun^ 
cfelbett nicht frembb voreommett / ober 
wegett tbrer jweififelbabren 2tugUg«ng bicfc 
* erblenben tttogert. 

§. zj. »Weber E E icurus, welker auff folc^e 
SBetfe / Wie Du fteheft/ b^Critetium 9Bar* 

heif nicht bfo£ aSettl in rebus contemplabihbus m 

ben ©innen / fonbern ju benennen wbM;4i e 

jugletcb 
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tlttb Criceriis Oerfelbett. ijj 

$aokic& rcferiref j bod) atfwbafi er Die idc* Denen <f— 
<Sinnjtt$leicl)fate fubordinirer. . 
, §. £ie gRrpming beS Pjaronis ifl anber* 
bef<$affen aeWefen/ tve fd)er aflem cratcrio ber 2Bar» 
bett einen Platin Dem <0emur£ aofrdumefe / in» — 

^ bem erjbj^e^ Der Sßifif nfdjafft rbeilba ffr ig mac&f e/ 
benen binnen aber bieO#nionjufd;rieb/bomem* 
liq> auä ber Urfacbe / tt>titm wir bureb ba$ /eniße 
hinter bie SOBarbeit nid)r fommen Wnten / womit / - 
wir bie wefent(id>e &efct>affenr)eit einer @aci>enier)t 
in€rfabruna brächten / ofrne bie Ärfoeit aber 
twire feine 2ßiffenfci>affM)orlwnben / tmb ba* 
SBefen ber ©aepen würbe aueb »ermittelfl ber 
(ginnen ntc&t in grfabrunfl ijebracbf ; bie &e* 
fcr)dffrigung bti @emütr)$ aber/ woburefr bie 2Baw , 
f>eit an Den <3:aa gebracht mürbe /nennere er eine 
idjee , wefebe ber (geefen in ber erfte* @cpöpffun0 

, wäre eingebrüefet worben/ unbfe(d;emnac(>wdre 
folebe Idee ftyon porper gewefen/ebe nod; Die <Sm* 
nen bep bem $)?enfd)en ifrre Exiftenz gehabt pdtten/ - 
ti würbe aud) foiebe bureb Jjüiffe ber ©innen wie* 
berum auffgeweef cr/afeid) rvie burd) DieWteber* 
etmnerimg bie @cefe / toelcbe fieb alle* baS je* 

. nige wieberum »orfteöete/unb gleicbfam erinnerte/ 
wa$ f»e öorper be pm Cirper in 33erge|Jenpeit ge* 
iMet bdtte .- Sabero auep Plate mann er t>on Den 

intelligibilibus raifonnirff/mieberum ad fcnfibili» 

breitet tvelcpeg audjbcure bie Car&iianertbun/in* 
bem |ie »on btr ©rf dntnüf? De* (gebopffer* fiep wie* 
berum ju bin Creaturen menben- 

§. *5. 2ß ge i biefer ©acbe wollen wir mif 
wenigem unfere Sfeepnung eröffnen : ©leid) wie . 
, mm be< Placook fein 5ej^r*®a$/ welchen er von ber 

ä 4 p r *- 
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i$* v. C,*p. ^rtbetWar^efc 
pTäcexiftetw 5et ©eelctt/urtb tttn fcero Cfrper 
tvekfeer fcetti Zfyeü be6 mettfct>en feyrt fofee/ 

fonDern d(etct>fam berfelbehi&efäugnufj wäre/fiuy 

ref/l>ie6et> prxfupponitet tt)irD; alfo confiindirt 0UC& 

j berfelbe offenbarbcb Die SBarl^eit Der Exiftenz, mit 
\ Der SEBarbett De* Judicü öDeVEflenz, unD irret bor* 
\ be» gemifjlicb/mann er t>aw bält/ Dag Der Coneept 
Des SWenfcben t>on Dem 2ßefcn Der ©aeben anDer* 
iwber als wn Den modis exiftendi müflegenom* 
roen werben. — — 

$. i6. f>at aueb Ariftoteles fo!cr)e Platoni- 
, fd;e Ideen fo tt>ot>I in feinerHetaphyfic alt Ethic 

übet Den «Raufen ju werften/ getraebf et. ©eine - 
~ SRacbfofoer aber baben Da* Urteil De« wahren unl> . 
Des falfebcn balD ju Dem @cmüt lybalD ju Den ©in» 
nenrefcriret. £)ann Diefefbe haben bebauptet/ba§ 
Die eigentliche «rtD aemiffe €rf äntnüjj Der imguUi- 
~ ren unb fenfiblen ©«eben »ein Den ©innen mufle 
bergeboblet werben / Die Cognition aber Der erften 
w Prineipiomm unD fofd)er ©acben/ melebe aar feine 
93erwanbnüg mit Den ©innen baben /dependitete 
gdn|(i^ oon Dem natürlid)en£iecbtT>e$@emiitba/ 
unD auf biefe <2Ueife wären aücbjfeic ©innen unter* 
weifen m\)t/ unferweiien aber faffd). 
' §. x7. 2Ba$ aber biefetbe w>n Der Cognition Der 
\ fenfiblen unt> fingiilaiten ©acben gefcbret unD »er* 
geben/ fe(d)c$ nehmen tun »orgutl anAwir (dugnen 
•■ aber baä/enige / wa« fte »on Dem 25e<*»0 ter 
©tnnrn lehren / weilen bie ©innen niebt befrtc» 
jjen /fonbern nur ©efegenbeit einen umwftcbtigen 
vöerftanb ju blenDen Dann unD wonn anbie«£anb 
fiebert / wir Imtttncn 4»cb / was fit von ber 
Cognition t>«r wmverfakit fctrigen vergeben/ 

welche 
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unt> Ciiterüs t>erfelbem i J7 

tt»efd)e wn bem@emurb aßem dependket. Und f 

fo(d?e nacfc ber $?e putlfl Der Peripareticorum cittK , f 

gepftmsetc unt> aitgebofcr ne XPiflenfcbaffr 
ten ßB&{cf;on i>orlcmg|l ivieberieget roorben. 

tetMhffang Der SBarbett unb 2ßi|ffnfc&flffiC 
gleicbfam in Den jwfammeti genommenen 
' ©innen fuebten / nxUfre Conjunöion fie eine 
v Wwmafic nenneten / unb mit einer ausgebreiteten " 
$anb in SQergleicb tfelleten. Unö n>ann ba> fol* 
0er Phantafic eine eigene ©itfldbrung be* /enigen 
gefunden toürbe / nwfdje* ba aüem 2(nfeben nach 
fo ju fepn fd)icne / fo mütfe herauf MeOhnwa» - 
Itgmm fceftäemät&« folgen / g(eid;fam oft eine 
eingebogene Jöanb/ unb jufamnmi gelegte ginger. 
, ete fagtm ferner/ auf bie ©ntwfligung folgte bie 
©uttKiflung ober bie Comprchenfion , twfcbe - 
gieiebfam einer Packen £anb aonfid) n»dre. Unb 
twmn bic (gaebe offo jufaminen begriffen fedre 
feorben/ bog (ie mit ber SSermmfft ntebt »onein» 
anber jerfrennet »erben fönte / fo nenneten fie t$ 
eineWffenfcbÄfft/ unb »ergu'cben Diefefbe mit: — 
einer $aufl/ mefebe t>on ber anbern #anb febr feff 
unb ftoref »drr jufammen gebrutft werben ; nxmn 
rt ftcb aber anbei Verbiete/ fo nenneten fieeö eine 
Unwifienfcett* gu ben Slrfen fofeber Umtffc 
fenfceit aber fegten jie ben Jmbum/ bie X)cr we* 
genfceit/ bie jfgnorans/ bie (Dp tm'o»/unb ben , 
2frgwo&n. 

S. nun fold)erge|to(f bie t>orew>e&rtfen 
©ecren Der -2ßdt^etfeti unter fid) gegriffen ba* 
ben/ unb eine iebe «JJartbeo ber anbern ibre *D?ei;nun*. 
gen ju refuciren Hergenommen gebabt / fo ijaben 

3f bie 
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v.Cop. Von Der VParbett 

Die Academici unD Sce£tici, tuelcfcc IWbr auf btC 

QSorwür jfe Der anDern / ate auf Dje 2lnt»ortungen 

Reflexion gemacht / Daö Judicium De* »obren unD 

Deö falfcben ganfc unt> gar aufgehoben / unD ganQ unt> 
ggrjeläugnet/ Daß man Da6mabre t>on Dem falfcben 
>> unterfcbeiDeu Wnne/ Dienjeil jic in Der Sftepnung ge* 
tfanDen/ Daß Die ütfenfeben ganfc unD gar nifytt nrif* 
jen noeb begreiffen f 6 nten. 

§. jo. SöieQSerantaffung ju foleber $0?e»mm8 
febeinet »ornebmlicb Diefe gen>efen tu fce>n beo Den 
Acadcmicis. l>m(jcf^ Diefr (be anfänglicb Dem 
Platonf nacbgefolget / unD Denen ©innen alles 
criterium Der ^JtJarbett abgefproeben ' fo baten fte 
febr (eiebt auf folebe Otteonung »erfüllen fönnen/ 
Daß fte Dat>or gebalten haben/ Die ©innen betrögen / , 
oDer nmr Den b> n t ergangen. 211$ fie nun ei nm ab ( Diefe 
$?e&nung angenommen nnD gefeben baben / Dag 

-r Diefe Platonif^e Ideen Den ©rieb in Der Phijofophie 

j niebt »oft baffen fönten / n>a* mar alfo mebr 
übrig / alä Daß fte jugeben unD brfennen muften / 
Daß Jem einzig Judicium t)fö tvabren übrig n>dre ? , 
SBöTlid Die «bre t>on Den Placonifcben Ideen bat 

— Dem Democrito Diefe SDJepnuna auSgeprcffet / Daß 
er begäbet / es tvürDe entweoer gar ntebte 
ttefüriDen Dae n>«tbr ro4re/oDer wann gletcb 
etwae wabr rctWforcareutteDocb folebeö 

, unbefrme unD verborg«». $ d &' e iwfoen Pni ~ 
lofophi , melcbe heutiges Xageö einiger ma|fen noeb 
-T> &e$ Piatonis feinen iebren folgen/ ai$ Die ikktefMU 8 
«er / f ommen febr nahe mit Den %p»cis > n>a3 Die 
! impugnation Der ©innen anbelangt/ überein. 
! '§.3 1 , Slber gleicb mie bereite t>tclc fo n>obl oon Den 
neuen als alten Seribenren Der Scepticomm unD 

Carte- 

♦ * 
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Uttb Cntcrii« Per fclbett . ilo 

Cartefiancr \\)Xt 93o> tvürffc megen 33*rblenPung 
&cr ©innen fattfam n>ieDcr(cget babfti ; affoitfaucb 
rär^fidb frieDon btcfcö ju f>atten ; Pa| Pie ©innen/ c~ 
maä t>te venratem exiftendx anbelangt/ niemabtö 
betriegen/ meüenallejeitetmagifi/ melcbeä nieinen 
©innen impreffionmadjet/unP eben unter folebem 

Schemate, gleidj »ie ftd^ Die Phantafie fofdjeS con- 

cipiict/ trirPaucb allezeit ein gUi^mdfiigetf Penen 
©innen »orgeffellet. S>atntt aber Per©inn Pero 
Judicio feine ©eieqenljeit an Pie #anP gebe in einen 
3nrr)um ju verfallen / gleid) alö wann Pie©ad>e 
felbjt auf folebe 2lrt ben ibr eine Pergleicben Exi- 
ftenz batte / g(eicj) mt fte meinen ©innen itf im- 
primiref morPen / fo mu§ Piefe$ mobf in aept ge* 
nommen merpen / (i.) Pa§ in 2lnfepung Pe$ Sub- 

«tj jefti judicantis CWI ^Cllfcfc fupponhet ItMlDC/tltlD 

jroar (*.) ein foieber/ me cber Pamad)fam/unP($.) 
»on gefunPem Ücibe / wie aud) UO »w» 9ute SO 33er* 
g I jtanP in« ??n $nfef)ung PeS objedH aber/ Paf? fol* 
cbed gegenwärtig / PaS i(t/ in einer gehörigen Diftaiw 
bejj einander anjutreffen fco. 

§. SDiefeS (äffe id) noeb unberufjret / Pa§ 
wann mir Pen ©innen Pie infällibilitat denegiren/ 
aHc «Xeltgton über Pen «kauften falle / imgleicben 
. paö Argumentum , tvelcpe* Per 2ipofiel »or Pie 
2Barpeit feiner &bre fupponiret/ mann er bepbrin* 
get/ Pag er t>on Pem 2Bort prePigen molIe/melcbeS er 
geboret/gefe&ert/unfc mit 3>Snfcen gegr 1 flren 
|abe« 

§. €6 mag nun mit PrtEpjcuri feiner mo- 
rai unP natural Philofophie aor emcl8emanPnü§ «=- 
haben mte eö will/ melcbe* mir Pal>in gesellet fe&n • 
tafifen/ »eilen l)i«wn an PiefemOrtjutraairenftc^ 
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J 4o V. Cup. ber ttterfceie 

titelt fc|>tcf cn n>tU/ fo mug Docfr Drefe« anjejeen/ Dag 

— ■ ftint Canonica öOtl Dftt rebus cpgnofeibilibus, tmD 

ju Diefem ©tücf gelangen $tt>et> Criterüs Der 2Bar*^ 

fyit/ ttehmlld^ Der Senfion unD Anticipation (jjjr 

wrnünfftig frn/ un&njofcb nid) tgan^ irre / fo 
ftiminen aud) in Diefem (gtücf fo woblAriftoteles, 

OlÖ Die Stoici nrff Dem Epicuro <}f 9/n Dem Platonem 

mDer<3ad)enfe(bfigdn#id)übfmn. 
$. 54» 2>arm Die gemeine Aflerrion Der Arifto- 
j telicorum ge f>ct Dabin/ bn£ triebt* w bem "Xkr* 
flattb (cy / wclcbee mebt ror^cro tit dem 
6trm wäre anzutreffen gewefett. 2Bor>m 
flud) Die <2Borte Deo Ariftotelis febr n>obf fdnnen 
ge^ogm toerDen / n>ann er fagt : Zttebcm Scnfii 

entfielet die Memorie , aus ber Memorie bte- 

Experienz, au* vielen ju emem ©tucF jufam* 
tneit ge(4mmlctcrt Experimentis ober tömme 
bäO Univerfale £ermie / welcbeo uneDerum 
ben "Oer fi anb betj*ei|fet/bt ß baß ein rechter 
&<i>lu$ bätaw gerrmebt «nrb. 

§.} 5. Oßa« Qbrr Die /eniflett Ariftotelicos an* 
belanget / n>e(* e nebft Dem fenfu , br& ber©f dnt* 
' nüjj Der erfien Priflcipiorüm , j?d) auf ein ttarürlt<* 
d;e*£ied)f De«@5emürl)$ bejieben / mieroir bereit« 
«ben angefüfjref baben / Durcbfelbigc muffen o(>ne . 
Snwiffel Die ®d)ut<3ud)fe wrftonDf n toerDen/mel« 
cbe/inDem fie fid) allju febr angrfegen fepn (äffen/ 

| bell Ariftotelem mit Dem Pluone ju i onciliirttl / 

i^Der HKilen fie etlidje öerfer De« Ariftotelis , tw'e 
aud) Der -^eiligen @d)riffr/ntcbf twbl wrftanDen 

. baben / eme gemifie mixtur Der Platonifdjen Phi- 
lofophie mitDer Aviftotclifd;cnaufDic ?$abn gc« 
br«d;t fcaben/ Da es Dodj toieDer Die intenrion Der* 

felben 
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llftt» Criterüs twfelbcrt. 141 

fcibm idufft/fie fabm aud) an fiatt Der nat ürlicben 
9Sßiffcnfd?affren / welc&e Dem ?Ü?enfcr>cn per mo- 
dum potencix beoroobnen / cffid)e angeboftrne no- 

tirias habituales »Oigcbracbf I ftelche fö Ungf fcbicf t 

ausgeleget morDen / Daß Daraus Die aC/c rndrrifcbte 

Conclufiones,tt)cfc^eunfnD(ic^cn ( 33}ifDerrpreci)un« 
gen untern>orffen / entflmDen fytb/ roie icb^n einem 
anDcrnört n>eitldufftiger geroiefen babe. 

§. }6. 2)cr6totcPeribj-e£r()re aber fommtfrfjr 
it>of>! mit Der Canonici Epicuri übercin / o'vqlcicb 
biefclbe Die(gad)e an fiel) fe(b(t mir anDtrnTcrrm- 
nis vorgebracht (>aben / ja auch, Cicero ff Ibfi ftt Het 
»or / Daß Die Stoici in Die fem (Stütf mehr in Den 
SSBorten alt bep Der @acje felbft eine Neuerung 
angefangen hatten. 

§. 37. $?it Diefcm fh'mtnet audj/ wo tc& nicbt 
gänfcuch, irre / Der öDrnefjmffe Urbeber Der Ecle- 
itifcben Philofophie, POTAMO, fc trefflieb übet'* 
ein / melier/ roieSuidas »on t'bm referkft/ fagf/ 
daß jwey inftrumenufcteEParbettju tvten* 
itcit gefunden wurfcen/ eine* wäre bat \e* 
mge/t>on wolcbem bae Judicium, bae ifi/bae 
<5emut& felbßen entfielet, welches t>tc ob#r< 
fic ©teile in fcer Beelen befnjet/ixre andere 
wäre t>rt5i'em'ge/i>urcb welcbee txte Judk ium 
hervor gebracht würbe/ ah etwas/ weites 
gewtß in bieZuQen fiele. 

§. 38. Sfm übrigen/ meilen twr oben gefagt f>a» 
ben/ Daß Die^ßarljcif eine Ubereinflitnmung unfe r$ 
Conceptö mit Der ©aefce todre / jeDocb. aber Die 
<5ad> felbfl ftd) nicbt juglf idf? fo/ unD twfDerutnb 
an&ertf oerbalten fan/fo folget f>ief au* ton ftd>fclb» 
flen/ t>*0 nur eine emsige Wartete fev / ber 
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141 V. C4p. X>on ber XVtotyi* 

- S 5alfd?^eiteti ober viele gefunöen werten / 

IVClC^CÖ au* Cicero, Pluwchus, UtlD Clemens Ale- 

xandrinusnfAnt&aben. 

•1. j >. hingegen aber fönten tote jenigen/ toel*e 

- über Den (enfum.aöeia Daö Criwcium Oer 2Barbeit 
maebteh/ obei kbaupten roolten / Da§ alle jSrafft 
Der -Ißarbett ni*t in Den @a*en felb|r/ fonbf rn m 
Dem ^erjlanD De* i^nf*en feinen^ genommen 
hätte / au* jugldcbmebr wieDcr einander ftretten* 
De Oßarbciten $uUfien. UnD aus Diefer Hypothefi 
fcbeinet au* Des* Antifthenis feine Thcfis bergeftof* 
fen ju feon / n>el*er nebmlicb läugnete/bng man 
einem mit aueem £ug wie&erfprecbeii tonte. 

• $ann eö hielte Der|elbe Daoor/ ti roare ferne $?eo* 
nung falf*/ fonDernwatf einem jeDenmabrjufepn 
febiene / Da* wäre aueb wabr. 2>ann unter Den 
ten.gen/bie ft* mieDerfprecben / bef*ulbtget emer 
aücjr it Den anDern einer Unmarbett ■> taptvo au* 
De.glci*en £eute / welche im ^egenthetl Dcnm 
Sccpticis contraaicirttn/aae^li^^etwn aufge.* 
hoben/ glei* wie biefe Die mieten.. ' ^ 
4 o B SÖie irrige jungen Der ,enigm/wcl*e 
niebt aUe Salfcbb«ttP aufgeben / jeöocb aber etU> 
ße »teberetnanber. ff rettenbe TOar&eicen 
'admiKiten/bat mttber »orbcrgebenDen einige @e* 
meinfebafft/ unD folgen 3rubumba^en Dte^uDen/ 

tvekbe öa oorgeben : 2ßann ft* gleicb jw» SXabbt* 
nen einanDerwieDerfprd^eti/fopaKDocbaart bepi. 

De^/ worüber fte difputirten/toabr. . 

i *i. 2lbir febiet au* unter <C^ri(feitni*t 
an jfoföen beuten/ Die Da Diefe abfurde Sebre defen- 

direh ttOBetl. WlWO AlexandarNcapolitam« 

mor.W*» /rw»« b y n 
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t»nb Criccrtij berfelbert. HJ 
PhiWophis jjanfc falfcb / n>el*be bocb btp Denen 
Äccbte^cScIfl^rtcn tuabr »dien 5 t. Q. £>aß 
&ae ÖcbifF b<» Thcfri, weldjca fo offt 3er* 
ßöcfet ub6 ffefli<rct »»rben/ 00* eben b«e 

§, 4*. 3«M l>er iem'qentf7noc^t>t>r0röffer/ 
n>elcbe ftatuiren / Daß in Der p^itofop^te etroaö 
n>4&r ftp / tocld)t$ Doa) ganfc falfcb befunden 
nmrDe in Der Cbeologie/ eSfcbeinet aber/ baß Die* 
felbe auö einer Dreofacpen Intention |u Diefem ab- 
furden ?ebr * ©afc fmb »erteilet toörben. £>ann 
einige haben fo(d>e #?ewung gebart / au* einer 
allju greifen Siebe gegen Den Ariftorelem, Damit fie 
benfelben auf eine beffere immer mit Der heiligen 
(Scbrifft concilüren fönten / glricbfeie Die A ver- 
giften thun. 2lnDere thun foicbrö au* £aß gegen 

Die Pfcilofophie , gfeicbtt>ie Luchems unD Die jeni* 

gen/melcbt Dem Hyfmanno nachfolgen / öfff tri ge* 
than b«ben. (SnDlich fo thunaueb folebtf einige 
beßmegen / Damit fie Detfo btffer Die Principk Der 
Slfbfifrerep bemdnfeien Wunen / gleicbmieber Au- 

thor, welcher t>0$ fpeeimen miocinandi gefcbrte* 

ben / unb ein ©cbuler be* febarf (innigen Achei- 
ftm BcnccUfti Spinor« gen>efen/ cor bat. 

y „ ; . , 
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i 4J. ©n Tempel folcbcr contradidtorifeben 
aßorbeif iwrb bepnabe x>m allen Diefe n Dreoen <£laf# 
ftu au* Der fehre wn Der «nrfgfefe ber *X>ete 
an Die £anb gegeben. 2/nbere berufen f?d> auff 

per ich balte baöor/ Daß folcN fyxmptl gar niebt 
bither gefröre / meilen Diefe PropofitloneV eine 
3»#r gebiehret 7 V nb emf Jungfer fan ntcbf 

gebdhv 
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gebäbrtn / nid)t fecundum idem »erftonbcn tvt t* 
t>en / unt> Wnje^en fiiiD fit auc& feine wieberfpre* 
cbmOe (gdfct $u nennen» 



QSen tat ^onsrtyeifen Ut 

3Barf>ett / welche eine fernere Un* 
terfudjung toer^tnberen / mie man 
DtefeU>e aus i>em SBege räumen foU; 
; mtöletc&en t>pn Den elften 2to*; 
fangen etiturö ju er* 
fennen. »•„.- 
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JSie flotbwenbigFeit ber Vorurteilen / tmb Be* 

fcbreibung fcerfelbert. i. 
Solche depcndirer» von bem X) erfianbe unb bem 



tt>illen. 0i«crjlen^ebdr 
'bieanbercnjuben Affeden. .2. ( ' 

006 t>orwtbeil ftuö ber Übereilung wirb beförie* 



ben. ?. 0eflen ertf e -Art tft b«ö forurtfceil 
I ;! " :*er @»nnem 4. 0ie $t*eyte bas Vorurteil 
*M fvfcer Autoritär. tPelcfceö in -3nfebcn ber 
- ; - . iebrmeifier unb £ud)er mand>erley i|fc 
' * sSrittene b«6 Prarjudicium fcer ungereimten 
!vetnunfftlofen@4>Iuflre«/im0leid?cn bas Fr^ 

• " t! 'Judicium terminöf am , ber -3rt 3U proponiren/ 

*-i .«tee^uegang» ber particulairen expeiimen- 
ten- 7. r - ,-'<* 

idaa PorartM ber Abelen wirb befefcrieben . 8 . 

Öcflen 
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welche fernere Untevfud).vet1)inb.ic. 14; 

0effen ma ruber ley -irren coneurriren bey bein 

Praejudicio ber ^alßjiarrigf cit* 
$£d wirb bie tfotb^nbigfeit Der £arteftamf<ben 

$KVClffÜUt\Q demonitriret. io # OPckbeaucb 
ronbem Ariftotelq, Cicerone, unbbem^lpofieJ 
tfi approbirer worben. 1 1« tlemlid} fo weit 
biefelbemd>t auf eine Sceptif<be/fonbern Ecle- 
cüfebe IPeife gefebiebet, 12» üEe wirb probi- 
ret/bag eo norl; wenbi g fey/öag man c i ne§cit; 
lang von allen Öacben einen Swetffel babe/ fo 
wobl direefte. 1 5 f 21 le vcnmtt elft einer dedu- 
cTion ad abfurdum. 14. 

0MBit bte QOorbeit erfunben unb bie Porurrbet; 
len examiniret werben mögen / (oll vor allen 
0in0en bas erfte Principium nad?geforfcbet 
werben, if. 0iefee i|t aueb bie Intention 
beeCartedi gewefen / aber er bat tpegenall$u 
groffer Hiebe von ben Pratjudiciir niätf mdy, 
(äffen wollen, j 6. £r b^t aueb bannne ein 
Praejudicium einer ungereimten ratiocination 
begangen/ in bem er fallaciam fenfuum fta- 
tuiretb^t. 17« 3m0kid)tn ein üorurtbeil 
ber Praecipitanij unb ber Affeftcn/ wenn er ge* 
jweiffelt/ ob er 43£nbe unb Jf äffe gehabt* 18* 
welcbed probiret wirb. 1 9* 

Principium ber Peripatcticorum : 0aß C6 un; 

mogltcb fey/ bag ein 0:ng ?ugleicb fey / unb 
niebt fey ; ea wirb probiret/ baß fold?e6 bad 
erjte fey. iu 
UTancberley klaffen ber diffemirenden partbeyen. 
22. (i.) derjenigen/ wekbe ein anbers 
an beffen piaij fetjen / ober aue ben Peripa. 
teticis felbfien noeb etwas bm;u rbun. 2)» 
welcben geantwortet wirb. 24* (2») 0te je* 
mgen/ welcbe beflTentParbeit llugnen/gleicb* 

Witbie Sceptici unb Heraclitus tbun. 25. 26. 

welcben noeb bie pertbdbiger ber contradiftori- 
fd>en tDarbeiten b* n^u 5 u reebnen flnb. 27. 
00* erfte Principium bee Authocis, welcher baeBucb 
fub tit. Mcaicina wtntis getrieben/ tfcirb ror? 

% geftellet/ 



tfeflcUet / onberwiefen/ ba0b*raogcontrt. 
diftorifd* tParfceiten folgen. 28. bi0;umi?. 
* ©ein erfles faifum , treidle« bie CParfctt 
nidjt bev ben Öadj e n / fdnbern in bem üer# 
fhnbe (liebet. j8. 
0*0 Fein primum prineipium indemonftrabti« ge» 

fanben werbe. 59. 
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Sgfcfcon Dag mcnfc&lk&c ©emfo 

ti^e fct>r begierig ift / t>a* 2ßa(?re »ort 
bem^dlfcben ju unterfcfcei&en/ foge* 
_ fd^tet>ec Dennoch / ba§ t»eilen Daffelbe 

l!eibe anfinget / unb bte «0?enfc^en in ifrrcro 

jarten Slffernicbt gleic& capablefmb/ ba« 2Do|>re 
ton bem Rafften ju untertreiben unb ju beurtbei* 
Jen / ba§ Die $eut(>e in bem Anfang tbret erfreu 
«*al>re fofefre irrige Nennungen emfaugen/ reelle 
fie ganfc imb garbon ber Erlangung ber SBarljeit 
ableiten / unb »eilen btefelbe insgemein »or&er/eb« 
noefr bef ©renfeb mit einem feilfte^enben/ unb bt r 
gefUnben QJernunflft übereinfommenben Judicio 
aitfgmWet getwfen / ibre n Anfang genommen i>a< 
ben/ fo Ijaben folc&e auefc beimeflen Den «ttafrmm 
prxjudicU befommen. 

* X)iefeP«tjHdiciadcpendirenenftbeberboti 
bem übet uriterritbteten Vetfi an&« / ober bon 

bem Übet informirten XPt'Uen. 3>ie Prs«jud ici * 

ber erflen Sirtb/ fönte man ^orurtt>etle wegen 
einer Übereilung $ Der legten 2lrfl> aber X>or> 
urt^etle wegen ber AfFe&en «ennen. 
§. j. ©n <33orurtl)cil wegen einer U bereit 

ton« nenne kfr bafjemaf/ wann wnfer q^erflaiu> 

bon 
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wel&t fernere Urttcrfucb. vet&fitd.tc. 1 47 

uon einer ©aefcc ur^etfen miü/ Da erDocfc Diefeibe 
iticfit reefot in 53etrac&f gejogen. 

$. 4. £id>cr Störet ( 1 .) Da* V or^Urtfcetl 
bereitinen / nebmuefr mann Der <2)erftonD ftcb 
aüju fer>r auf Die Rinnen berWfief/ unD a(fo urtl>eiV 
(et / Dag eine ©ad&e jicb fo wrbaffe / gfeicfc miee* 
Den betriegltcf;en tginnen borfommt unD ju fron 
fätintt. 

$. 5, 5weyteit$/Daö^}drurt()ertbfr Aatorit4t/ 
neljmlict) mann Der QfcrtfanD mtfciltt / Dag Da* 
jcnijie mit Der 2Ba«)eir überet'tt fomme/n>a* eröon 
Veuten/ mit meteben er tief umgangen/ unD Die me* 
gen i&rer Autorität in 2(nfel>en |mD / gehöret hat. 
JöergletcDen ffnDMelceifeieUberreDunaen/ melc&e 
DenÄinDern wn tr>ren füttern/ <Saug»3Jmmrn 
unD $}agDen/öon tr>ren Cefrr*$l!)2ei|tern/unDDergfei# 
dje» mefjr f» eingefcbmdSet merDen. 

§. &ie&e&r*tnefßerfmDenfmeDer leben* 
big eDer flumro / neljmlicD Die&ucber. QJon 
atten be«Den Sfrten fünOef man maneberiey Pneju- 
dicia Autoritatis , rcelebe entmeDcr gefcfrtyffet mer* 
Den au* Der <J)erfo(mm ibrem 2t(tertbum / ©orte* 
gurebt/ äBetfttit/ Moderation, 2lDe(/ 9t eidE>r^um / 
$BürD<n unD@tanDe/ Exiftimation.'&fuln/ £c# 

benö*Sirt/ Nation, Temperament, ©efcfrminDl'gf eft 

unD £angfamfeit / «ftabmen/au* Dem 2fftert|um 
unD sfteuigfeit Der S9?epnung / au* Der eDfen 
$g«!cbaffenl>eif De* Cebr<(2a&e*/unb De|fen©ebraucD 
au* Der ^ielfjnt DerQSüc&er/unD Derfefben Quan- 
tität/ au* Den^itirfn/ au* Der Rarität / au* Dem 
$rei§/ au* Der«5fiobnung unD $8f frrajfung De* 
Authoris, unD Dergleichen me(>r. 
f. 7. dritten« fommt audj Da* icnfge Pr*ju- 
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i 4 8 vi. C.Von b«t Vtvntibtütn tot wax^. 

dicium jumSSorftbein / Da man mfammen unge* 
räumte ©cfrlüffe oorbringet. £ie&e r geboret ba« 

Prscjudicium Der Übel »erjtanbenen Terminorum, 

romahl Der jemgen I welcbe Da feljr imeiffelbafftiö 
ftnt>/ unb niütt ju bebeuten baben/ ba« P«judi- 
dan beo ber 2lrt jti proponiren/ Damit wir urtbet* 
lenfoHen/ Daß Daöiemge mabr fetj/ wefc^rt boj - 
eine au«gefc&mücfte unb fub<üc§«lfcbl>eit mit fiel) 
fübret/unDfebr unaebtfam prop^mret wtrD / Da» 
Pncjudicium De«2lu«gang« / mann mir Deswegen 
unfer Urteil bon Der Jllug&eit Der 9fatl)fcblage 
hören laffen/Do«Pra:judichun Der befonbern Expe- 
rimenten/ mann mir un« barnacb riebten/ unb De«* 
wegen eine Univerfiii -«Kegul Darau« mae&enmol* 

len/ unb bergleicben me&r. 

s «. ein Prarjudicium Der AfFeaen nennr ufr / 
wann Die Affeäen ben QSerflanD bergeftolt ber* 
finftern/Dag Derfclbe wegen Der Afoam i&ren Exccfc 
Die2Barl>eitnici)terfabrenFan. 

f. ?. lieber geboren DiePr*jnchca Der lteb*/- 
tt$ 3x»fie« / De« 3*me / Der XPiQf&fcrtgtetc 
unbcßefMBte't/Der^egierbc ju nrfeterfbre* 
<fceit/ber Ungeftummigfeit ju difpucirtn/ Der üblen 
Philawie , wann man auf fein imerefle , ober auf 
einea>rit>at'ei)re Reflexion maefret / au« weleben 
allen bernac&er Da« Pr*judicium ber ^(«(tamgrett 

«ntftebet. t>eref>a(l>(ii einer Die allgemeine 
«ftatur De« 9)lenf<&en bro gegenwärtigem 3wanD 
woW unterfuhrt/ fb wirb er befinDen/ Dag warnt 
folÄeprsfoppomrttmirD/ oucpnot^wenDtg Dar* 

auf folgen müflt/Drf DieSWenfcbenfebr Pr *i u - 

dicia wn Sugtnb an/big in Da« boBfommene SUter 
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weicht fernere Unter f»d>. vnbinb. ic. 14* 

ttnfaugen.2Beilen aber biePtarjudiciabiegrfabruna 
txr Mitarbeit Mrbinbern / fo folget bierautf/ baf? Die 
gfrennunq beä Cattefü f>ter <})laß finbe/ nebmlicb bag 
es notbmenbig ff t> / baß tue ttlenföen nun unfr 
einmal in t^rern Sieben bic Warndt t&rer 
Conccpten in Srvetffcl 311 Jie^en / nfa^tg 

K 1 1« Unb folc&e$0?epnun« be* Cartefü, melcfce 
er t>on Der 9?otbwenbigfeit unb 9?u£barfeit ber 
Smeiflfelüng böget / tfl md?t fo mobl feine eigene 
€rfinbunfl/ fonttrn ti ifl foldbeö bereits t>orf>eröon 
w'clen alten Philofophis eben auf folc&e 2lrt gelebret 
worben/ nebmlicb ton Atiftotelc, Gceron q, unb an* 
bern mebr. S)eron>e0en ftdb bie jentgen fer>r er/ 
bdrmu'cb proftituiten/melc&e ben Cattefmm wegen 
biefer (Wepnungv ber 2tft)ei(iere» überzeugen »ollen/ 

, unb ftcf> niebt erinneren / bafj ber$poflel felbft fage/ 
t»teba§ man (eine (fteiftar »o&l prüften folie« 
©olcbe Prüfung aber fan/obne bap man (icb einen 
3me iffel m a u)e 1 nid)t mo^l gefebeben. 

$. 1 1. Sfobmltcb eineSwrafielirog n? entme* 
ber eine Sceptifcfce ober Ecleäifcbe ; icb mtU bie . 
grepbett nebmen / biefe Terminos nacb ber Inten- 
tion biefer jroepen Beeten t)itt)in ju transfetiren ) 
jene Riffelt besiegen / bamit fte Die Wartete 
garns verlotjren gebe / unb in einer jtätf »ab* 
i- . renben Ungemißbeit unb^toeiffelung bleibe; Wejc 4 
aber/ bamit fle befto beffer bintcr bie ( 3ßarf>eit unb 
^emi^beit fommen Wune / unb nur bie Praejudicia 

t erronea ton ben roabren Urteilen beflo beffer ab« 

. fonbern fonne. 

$.13. nun t»egen Demjenigen / mag bereite 
gefagt tvor Den/ notbn?cnDig folgen muß / ba§ ber 

. * . Äf , ^enfd> 
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j 5 e vi.C. Vtn bat Vot ur t^eflett berttparfc. 

©?enfc&»or feiger 2lbfonberungentn>eber alle feine 
gftetmungen au$ ben Prxjudiciis bergejogtn babfti 
inüjfe / ober nur / n>elc&c6 am gemeinflentyfc&ic&t/ 
etucbe unb $n>ar »tele i fo mirb bocb jugletcb ben* 
fcenfalW »ieberumb notf>tt>enbtg ff»«/ ba§ er jum 
»cnigften auf eine Seirtang bte xoatfyät aller 
feiner ttteynurigen tnSvoetffa stehen mfifle. 
' $. 14. 3>«mn wann er folcbtf nic&t tbate/ fon* 
bern m Der Stveitfetung bereite megtn ber 2Bar* 
Grit einiger s^eonungen ©emifteit bdtfe / fo bdete 
er feben atebann Die 3Barfteir in?8efi& / ebe er nod> 
l»eijfette/ol>fr t>or berämeiffelung/unbbeemegen 
UtU er in 2lnfcl)ung Der übrigen Wnet'SmemN 
(ung nöfytg / fonbern fönte ftcb nur einet fimplen 
Dedu&on ^rinnen bebtenen/ unb baö fentge nad) 
ber bereit in <£rf dntnü§ gebrachten Ü{i«bt>@cbnur 
ber 2Barbeit abtroffen / ober fönte nur ba« jenige 
fcblee&ter$ing$t>ertt>er(fen. 2lber btefe* wäre 
abfurd, weiten auf fo(d>e2lrfber g^enfeb »or ber 
gmctffelung mit feinen QSerurtbeifen geplagt tod* 
re / bejfcn 2öteberf»iel wir aber bereite ernriefen 
Gaben. 

$.15« 3Bet(en wir aber oben gefegt ftaben/baß 
«ine wal>re unb 2Barbei«*d!>nlici)e «Sejabung in 
bem ® tt'tcf überein fommen / ba§ eine jebe eine 
cQerfnüpffung mit bem Primo prinetpio cogno- 
feendi babe / fo muf »or aDen fingen ber 3w*d 
folc&er gelehrten 3 weiffelung feen/ to$ wirjuröe» 
wiffteit gelangen mögen /worinnen boc& eigentlich 
tiefe* Principium primum befiel}«. Unb biefe* t>at 
fTcj> auc&Cartefiasfolc^ergeftalt oorgefteUct gehabt. 

3)amif aber fofcfce* geböriger majfener* 
fimben »erben möge / fo müffen »erm&mlicb bte 

Pr*. 

/ * 

■ 
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welcfre fernere Untttfudy, verfnnb. je. tjr 
Pr*/udieia abge feget werDen / »rifrti bierinnen / 
fticbtigfte «gtücf afler ^Bad^eifen befielt §6 / 

t)At Jtvar Cartcfius fofdM intendirft / obf l 

tvoltc 6 Daj? er folche« nicbf alijuwel 

inrcndiret ^dtte/ unb fo^er ge fiaft unwrjtcbf iglidy 
tnbem er Die Prxjudieia aüju fcl>r aemieDcn bat/ 
ntd;f noef) t>tel gefe&tvinber unt> drger in DaS La- 
byrinth gefallen iwre/ unD melier Deswegen mit 
t>rm jientden Fan in Compamion geff eilet roerDen/ 
Der ftd) unterftünbe mit groffer »£efftigfeit auf Da* 
^JferD $u (pringen / aber t>on Der andern Reiten 
tvit De tum »on Demfelben herunter freie. 

$. 17. 2>ann inDem er au« Dem jenigen / Dag f - 
Die {ginnen nun unD Dann 93eranlaffung gegeben 
Ratten / Da§ ba$ Judicium oerblenDet tt>orDen/in- 
feriren will / Da ß Die Sinnen allcjeit betrieb 
lieb waren/ cDcc beer iegen tonten/ in folgen 
©aefcen/ Die Da auffer Dem #?enfd)cn »orgeben/ fo 

' br gebr et er bierinnen ein Pracjudicium Der Ubcrei> 
Inng/oDer ungereimten Ratiocination. 

§. 1 s. £)ap er aber bernacber nod) n>eiter »er* 
fällt / unD Die €Q?ugltcf>fcn foleber betriegerifd)e» 
S3er blenDungen auch auf Die Cognition Der <&[\c* 
ter feinee eigenen JUibce $tel>en mü / unD gar 
jmetffelt/ ob er^dnDc unD griffe batte / aucbDctf* 
wegen fcblieffct / Da§ Diefeö baä erfte Principium 
3 cognofeendi : 3<b ßebertcfe/Deewegen bin 
tefo/fenn müfle. 3m^Ieicf)en Den /entgen / 
ibm Den Q3orrourff thdren / Da§ er mit eben Der 
raifon hdtte fagen f innen : 3cb £abc ^anbe unb 
Suffe / Deswegen bin ict> / ntd;tö anDe:* a(ö 
nur Diefc6 antn- ortet / Daf? er fid> Damabis annoeb 
DorgegeOet bätte / Da^ er feine £dnDe unD Suffe 

Ä 4 babr/ 
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1 5 1 VI.C. Von benVfitmfytam Ger XOntfy 

|>abe / tn biefem ©tucf bot erwarlicb ein groffe* .* 

Praejudicium fetner Prsecipitanz UttD AffcÄen »Ott. 

blicfen (äffen. , . . 

$. 19. Sanne« würbe ohne Swetffeiartefius, 

n>ann er mit einem Sceprico ju tt)un l>afte/ welcher 
fca Idugncte / bag er mit ©eoancfen wrfef>en feo/ 
ficb auf fdnenfelbMfltnm^oblbewuft beraffe w 
unb folgen «OJenfcben / nxl<t>er herauf antworte« 
»olte / er fleOete (leb nur folc&e* fo bor / bag er 
bergleic&en <5a$en ntd^t eigentlich wüfle/ al* einen 
©lenken/ Welcher feine OJerounfft hatte / anfebro 
anb mrücf weifen. 2Bir fönnen ihn auch mttglet« 
dier raifon um feintr SJorffeHung balben / ba er 
fingiret/ bag er feine £dnb< unb Süfie W* / «f 
tönen felbft* eigenen SCoblbewufr juruef weifen, 
feaim ein jeber g&rnfft /welcher mit feinen Pr*ju- 
dieiis befaben/ftl fowo&f in feinem innerlichen«^ 
mfff? n unb SBoblbewuft überzeuget/ bag er £anbe > 
tmb Suffe babe / a(« bag er mit öebanefen begäbet 

feo. * 

§. t*. 3Btr wollen berowegen ben Cartefium 
fahren (äffen/ unb bwor haften / bag biedre ber 

Peripateticorum OOtt Oem Primo cognofccndi pnn- 

dpo , noch nicht über ben £auffcn geworffen feo/ 
mbmlicb wann fte ftamiren/bag folcbe* m folgen» 
bcrPropofmon : ige ift immöglicb/ top ent 
SDtna jualeicb fey/w* 3«8lewb met* fey/ 
befttbe. <.>^; 
§.ti.5Donng(ficbn)ieebenbiefe« bereit« oonam 

bern / wie auch oon un* an einem anbern Ort Mj 
demonftriret worben } a(fo fan man auc&barauo 
abnehmen/bag bief< AlTcraon mit ber ^Borheit über« 
ein fommej weilen bie tSewigbeit btefe* Pnnapii 

tureb 

- 
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welche fernere Untetfu*. verltfrt&.jc. i j j 
*ur* einanbere* g(ei*tf i priori nid)* fan probirrt 
werben/auöbiefem aber aUe ma^re ^c?>(üf?c rennen 
fcergefeitef / imglei*en ju btcfcm mieberum fönnrn 
gcbra*t werben. SDerowegen au* Der Slpoffel $au* 
lu$ an Die SXömer am i i.ft* biefetf Principü be< 
fcienef. 

t $. »»• SÖie ienigen/ wel*e nebft ben Cartefta* 
ticrn/ üon we(*cn bereits gefagt worDen / wiebrt* 
ger SD?e»nung biertone ftnb / fabftituiren no* «in 
anberö Principium , ober tr)un bemfelben no* et« 
»00 anberö&wju/ ober laugnen gar Deffen Wmv 

, 

n 4 * j ♦ SDaö erfle nehmen etliche unter ben P«ri- 
pateticis fefbften oor bie £anb / n>te au* <s*uU 
fü*fe / barunter einige mit ben @coti|ten biefe 

Propofition fubftituiren : En« cft Ens. Anbete : 
Quodlibet eft, ycl non eft. Stöbere conjungiren 

»reberum btefa ledere mit bem Unfrtaen/ unb fa* 
gen/ ber Unterleib bieferbepben Propofuionen 
beftunbe barinn / nemli* bur*ba$Unfrige war* 
bc nur an ben <$ag gegeben/ ba&jwepgegeneinan; 
ber ftreitenbe S&epmmgm ni*t jugfei* Fönten 
war)r fepn i 'bur* baö anbere aber würbe bärge* 
(hflet / bog au* fol*e Contradidtoria inifeinan* 
ber ni*f jugieicfr fönten falf* fepn-, miemobt bie* 
felbe au* in biefer Differenz fi* m*tre*t vereint* 
gen formen. «• , 

äi $. 14. 2Bfr Idugnen aber/ ba|? bfe benanbten 

requifita De6 primi principü mit biefer Propofi- 
tion : Ens eft Ens , überein fomraen ; auf baö an* 
bere aber antworten »ir / ba§ unfer Principium, 
wenn man bie @a*e fetbfl betra*tet/ fajl mit bte* 

fem Übereinfomme : Quodlibet eft velnon eft, 

& » Ä f ' unb 

I 

♦ • 
- 
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i j4 vi£.X>4t\btt\XH>Yurt\}tüenb<tX0Mb. 

unt>baf?folcfeeg in »eittdufftigc m Q3cr|lant)c ^nom* 
menmerbe/alföba& Der Q3erftanb beflTen fep/eötfl 
unmuatiety Dag ein« @ac&e jugfeid) tyre Exiftenfc 
!>abe/ unb jugiek&irtWW* * imgleicben aufbiefe 
unb j'me 2lvt exiftiren / unb wieberumb auf ber* 
0(ctdjen 2lrt nic^t exiftiren Wime. SDeromegen e* 
aucr) einen anbern'Canonem mieberumb unter fid) 
begreift/ melier mit Dem wrigen einige Q3er* 
manbnüf? bat/ imgleicben »on bem Ariftotelc()fr* 

Wmmrt/ unb aljb lautet : Omne quod eft, quando 
eft, neeefleeftefle, &omnequod non eft,auan- 
do non eft, necefle eft non cfie. 

' i 15. Voffius gibt Dör / biefe« fefcte fdme »on 
Bpicuco (>er / e« bat (td> aber Voffiu« belegen »0« 

Cicerone Wrfubren laflhl. $>ann ba« conirarium 

errettet aus ber Canqnica brt Epicuri. &a§ fof* 
<&e* t)on feinem einzigen SOJenfdjen jemabtö fodre 
getäugnet morben / meinet Peer« Hutardusde 
Mendoza. 2lber ti iß mal>r|cbemlic&er/ba0 Hera- 
diras unb bie Scepnei eben t>it\ti negir<t babeny 
aber bod) mit tiefem Unterfcfteib : bie Sceptici 
lauanefen / ba§ bie contradiäoria nid)t juqietd) 
Wrthm faff$ fet>n / weilen fie feine einige SÖBar* 
^eit ftatuirten : Heraclitus hingegen Iduanete/ ba§ 
fcje contradiÄoria nlcbf jugleid) fönten ma&rfejm/ 
teeiien er m Strebe tvar / baß eine 3a( fö&ttt gefun* 
ben mürbe. 

$. i«. beri Wicis bezeuget Eufebias 
baff jte üon einer jeben @ame bie|e< axioma »an ftc|> 

|)Örenlaflen : Nonmaeis eft, quam non eft. $m* 
gleichen ' Eft , non eft, nequ* non eft. bat 
Ober Ariftoteles felbflen ben HeracUtum in Scenara 

rroduciret/unb auc|> ruiebeHeflet Or • ■ 



< ( Digitized by Google 



- 

welcbe fernere Unterfucb. ver&fnb je. ifj 

1 $. *7* Wlit btefem aber muffen alle bte je nigen 
notljtvetibtcj überein (lim tuen/ n>e($e Dafagen unb 
bat>or Rolfen/ bafMne contradi&orifdx Vfcmv 
bett %ef unten würbe/ »on welken bereitet oben 
ermeftnung geiljan tw>rben / barunter aueb einet 
ftc& be^noet / twlc&er f?ct> Den fallen tarnen Chri- 
ftianus ifraelita aeaeben bat. 
• §. *8. S>cr2Bol)(aebobrneAuthori)rt«J5ucb«/ 

tWlcbeÖ t»tn <£itel : Mediana mentis fubret/ flehet 

in ber Wimuty I bt$ aöe jalfcbbett bannnc 
beflebe / unD a0e6 bat jenige fcr> / wae m'cbt f $n* 
te coneipiret werben / bte XDarfcete aber be* 
ftönbe bartnne / unb ttdre aßeö bad / «>4$ matt 
reebt eigentltcb begreiffett t$ntt / babero 
meintet er aud)/ ba§ Daraus flteffen mnfte/bag tiefe* 
ba6 erfte/etn^iae/un&etaentltcbe Prinäpium cögno- 
fcendittjdre: ietmge Sacken tonnen/ einige 
aber tonnen gang unb gar m'cbt t*n und 
begriffen »erben/ unb ba§ biefe* ftcf> affo »er» 
balte/ bat er roeitldufftiger ju demonftriren fid> t>or* 
genommen. . * ■ 

$.19. Unfer* <£l>ei(* »ollen »fr md)t fo n>e&l 
barum befummert fenn / ntie n>ir benfelben refo- 
tiren/ fonbern oielmi^r/iwe n>ir unfer prineipiam 
falvirenfönnen. I^beroprsefupponirenntiraud^ 
Dorö erfle / baß er unfer prineipium jtvar niebt t>ot 
batf erfle / jebod) »or ein twljre* Prineipium baffe/ 
»eilen er fieb getrauet ju fagen / bag folc&e* au* fei. , 
nem legten Principio fönte demonftriret werben. ! , 

§. jo. 3ßannn»tr berobafben beriefen &aben/ 
bafj auf feinem Prindpio, n>eld)e* er anführet foU 
ge / baß bte contradiäorU $ugletcb tonte« 
wafcr unb falfcbfeyn / gleich »teer biefe* fein 

Priri- 
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i $ 6 VlX.Vfn ben "Porurt&etlen berXCavfr 

Principium explicirft / fb Ratten nur batw/ ba§ 
t»ir auff folclje greife unferem infticuto ein ©e* 
riüaen gctc tftet (>aben. Unb biefe* bereifen toir auf 
fotaenbe 2lrt. 

$. 1 1 . Stofdnslidj totf fofc&cr Auchor &aben/ba§ 
n>ir einen Untcrfc^eib unter eoneipiren unb perci- 
piren machen foHen. Jenee/fagter/ ttdre ein 

a&us intelleäus , unb dependiff e mm f)Y fton ber 

menfcfXtc^cn Statut qua cali , unb afficirte au$ 
ben $0?enfc&ett per modum adtionis ; fciefes aber/ 
fagt er / twirc ein a&us imaginationis , njelcbcr 
auff bie ©adjen bieöon auffmj»*fentiretiDÜrbfn 
reflexion matyte / unb barbe» ben $jenfcben per 

modum palfiutfjs .-«ffieirfe. ©nen jeben aäura ' 

aber unter biefen bepben feferiret er $u bem 93er* 
mögen ju erfennen / »eilen folc&er et n>aö metter fic& 
«rfirccfte. 

$. }*. Unb biefeö erKdbret er weiter / mannet 
fciefe iwp Facultoten unter fiefe in Qfcrgfeicfcfieliet: 
^emltd)/ bag tcb im* folebe Ö«cben/ tue 
t'4> ntcfct eoneipiren Ponte / auch mir mebt 
«tnbüoentont« / j.£ SDa§ba«gan$e weniger 
tedre alt ein ^i?ei| ; &a hingegen aber von oen 
jemgeti Öacbew / bie ftp percjpirte / $um 
Zfyäl etwa» tonte coneipiret sterben/ 
bie $?ecbanifcben£örprr / 3»m Cbeil mtefcet* ■ 
wae niebt tonte coneipiret werben / j. 
bie rofbe $arbe / ber ©cbmerfc / weifen manbon 
folgen ©aefren au<f> fo m niefct einige ^iibung 
ifor mir en Fönte. 

i .'.'§. *j. 2fu* biefem fagt er / er&eOete / baffem 
leider ju cogoofcirent&dre/ bag manetfiebe ©a* 
tfren nt0t fönte coneipian / a(* W man foiebe 

conci- 
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wetcbc fernere Unter fucb. vertynb.ic 15? . 

concipire n Fdnff . $)ann marr gäbe ber »rgumen- 
tadoaad impoffibilc einen t)tef ffdrtferen Sßetjfau*/ 
»eilen Die ienigen (gacben/iwfcbe titelt conäpiret/ 
aueb ntc&t eingebilbet werben fönten, ^ßennman: 
ober fagen motte / Dafj etroa« uon un* condpiref; 
mürDe / fo müfte man Darüber auö fepri / baf? Oer 
(Conccpc mit Der ginbübung nic&t confundiret 
mürDf. 

$. 54. Somit man aber niebf Urfacbe haben 
möge/ Dag Criterium aßfcie 511 defideriren /Da* 
mit man gemi§ feon fönte / ob man auch eine <s*a* 
dx coneipirfe ober nicht / fo notiref er / Da£ Da* 
QJrrmöom ju coneipiren bet> allen $?enfcben eine 
gfo'cfcmaflige «SemanDnüf? hätte / Deromegen meire . 
ouchnötljig/ Dag Der jenige/melcber eine ©acbe 
coneipirte / auch Diefeibe jtir peifetfion bringen 
fönte/ Damit ber an&ere bieconcipirte@acbe gleich* 
faW in Erfahrung bringen möge ; £>ieperceprion 
aber märe ungleich/ j. & bep ben SMinDen unl> 
Rauben/ unb Dergleichen / Deromegen eö nicht fön« 
te gemacbet merDen / Daß anbere eine gleite p«- 

ception litten. 

$. 3f. biefem aber / fagter/ muffe folgen/ 
ba§ Diefrt Da« Odrcf efte Crkenum feo / nebmlfch/ 
ba0 man ficb einen cohceptvonj<>lcfee»©<M 
eben machen tonte/ Deren Cognition bey an** 
Deren Durd? blofje XEorte tonte excitiree 

werben. 2Ba$ man aber nicht coneipiren fön* 
te/ Do* bildete man ficb nur Jo ein. 
$. fr !ftun aber inferire ich? enttueDerichcon^ 
' eipire nicht* l ober Der fenfus De« fettigen / »a« 
oben auä Dem Authorc angefübret worben / mu§ 
folgenDer fepn : Mt f $äfybtiit beffe&et 11t 

Dem 
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1 5 * VI.C. V*n ben X>or urteilen berm«b. 
ttm jemgen/ Dcfjen Cogniäou tcb bey einem 
entern bureb blojfe Worte mebe excitiren 
fcm. &arau$ flfieffee Dann folcbe« Primum ptin- 

eipium : £n'e Cognition etheber Gacben tan 
von uneben anbern excit iret werben / einiger ' 
«bermebc. 

$. j?. 3)a nun biefe* fofc&er maffen ifl öorge* 
bracht roorDen / fo muffen mir audjDaö jentgeun» 
Mrfuc^cn unb {eigen / n>a* h>ir bereit Mrfprocben 
t)0btn. SRimm bflöon Dicfeö grempei : £)er »or# 
trefflrcbe PufFcndorfF fan Die Cognition feiner £e&r* 
€sd$r brp feinen 9?acbfolgern unb Sugetbanen mit 
(elfter #?übe exekiten ? fein 3BieDerfacber exä- 
firet Qlttyfaüi bie Cognition feine« fcl>r * ©a§e$ 
be» ben ©einigen, feiner aber unter tiefen benben 

tjl capablc folc&e Cognition be» anDeren |U exciti- 

ren / oDer tt fo twit ju bringen / Da§ Die übrige 
ir>ren Nennungen beliebten / ob gleich Der erfte r 
fid) auf Die Evidenz , Der anbere aber ftd& auf fein 
©emiffen beruffet (gölten beromegen Diefe Hy- 

pothefes comradiäorix juglei'cb wa^r fenn / 

»eilen ein jeDer feinen ®eno|fen fokbe beibringen 
unb ju perluadire n traebfer i unD jugleicb falfcb 
feon / meifen feiner bemanDernbe»|tfmmenmiü? 
Unb folebe* mü(le allem ©d)ein naeb au« tiefen , 
©dfcen beö 2Bo()Igebo(>rnen Authotis folgen. 

$. 3f. ©ofefcem na<f>/ Damit n>ir eö fürfclicb no- ' 
men/f<beinet/Da§ Def|enfeiner#e«Falfum bep Der 
fcbre »on Der Süarbeif Darinnen befiele / Dap er 
batw Mit/ alle jtrafff Der$Barbeir betfünDe niebt 
in DerUberetnffiromimgbea Vexftanb* mit 
ben Öacben/fonDern in Der Convenienz ber Qa* 
eben mit bero Verffmib. 38irbflbenaberbe*. 

reit* 
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tvclcbe fernere Un ttx fucb. ver£frft. :c. 159 

rcitö oben anzeiget/ t>a§ au6 Dtefer Hy pothdi jtvep 
contra«li<äorifd)C 'äßarbeit en fließen» 

$. «9. CnDlid) fo muffen tvfr flud) bfe jenujen 
niefot wtUfim 1 tit unter Dem gemeinen kauften 
ber Peripatcticoruro Uferen/ &a§ oljne biefe* unftr 

Principiuip nodj ein flnDerei Principium primum 
pradticum indctuonftrabile t)0r()anDen ftare. 3>amt 

Diefe untergeben fid) au$ ttwat einjutt)enDfn/ba£ 
fciejcö unfer Principium nicfyt Daö Primum tt><jre/ 
cb ftc ftd) gleid) folebei ntcjjt öllju fe^r meref en (af* 
fen. 5ibcr foldfjc habe ict> bereit Deutlid? an einem 
andern Ort wfutirrt. 

2)46 Qtebenbe Caproil. 

35m t>em Objecto Ut m* 

nunfftmaffid^n Beurteilung, 

6ummartf$er 3n(jalt 

0ieremunfftm4fli£e Beurteilung tfi mit folcben 
Öa<ben befcbafftiget / bie in Die ©mne fab 
len. 1 . entweder unmittelbabrer/ofcer mittels 
baprer (Peife. a. 

0cm (Bemutb/ welkes enblid? .(! / ? . werben r On 
ben Ömnen allezeit lue Individua offerirer/ weis 
cbe baflTelbe enrwefeer abfonbt rheb betrautet/ 
o»er mir anfeern in Uergleub {teilet. 4. 0ie 
2$e0reiffun0en ber Individuoru», tre 4>e rem 
X>er|lant> genuebt worden/ wer &en Ide* unl> 
Abftr»äjone* genant. 1 , 

«2We t>ernunfftm*fli0e Beurteilung 0ef<&iebet/ 
wann WeConcreu unter fid> inPergle.cb 0e« 
(teilet werben. 6, babero bann bie Propoiino- 
«e* aftirmatirx «nö negativ* ent|tc$en. 7. 

fcaruns 
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i6# vn. Cap. Vtnbm obpAobu 

drunter jene rorrubmlicb fr*ber ßefären/ 
weilen fte jur £r|inbun0 berODarbeit mefcr 
gefeiert ftnb* 8, 

0er allgemeine Coneept aller @a#en ift ein Ens. 9. 
weiter au* feinen jentöeßenaefetjtenCon- 
cept einee non-Entu bat* i ®ie legten Ab- 
fragen ber ©cbukjM>fe tfnb non.Entia 4 1 i. 

£d ifl ein Unter fd>etb 5toif(^en einem non fint , unb 
einem Ens rationis 12 

Pernunfft pernimmt nicfrtd treuer beuth* 
no* Ha(>r pon <B <D £ C/ t&etl* seilen <5<D« 
wimittelbabrer Qpeife in bie ©innen flUt. 1 J » 
tbeile treilen unfer Derflanb enblicb «« 
0ie 2lrt beeCartefii.trie man unterfudpsa fol/ 
bagejn(B<Dttfey / tPirb ald unbequem per* 

4i 



worffem *s. Sueben Dreyen tt>egen ber 
©cbuUjf uebfe tpirb na<t> i&rer Zn ber via cau- 
falxtatis angenommen» i6,unb feie ubrige£eb r c 
von ber Demonftration ber ^wianüng (Bomb 
aus bem £ted?t b*r Pernunflft wirb ole un* 
nä^U* pertporffem 17* 0ad<ßef<fc6pffi |fl 
emxpeber eine Subftanz ober ein Accidcns. 0ie 
Definition pon ollen beyben/unb bie HTeynun# 
bee Cartcfii pon biefer Divifion. 1 & 

lITenfcb bat Femen einigen Haren unb beutli* 
d>cn Conctpt pon einer einigen Subftanz . unb 
fol4>eö tPirb aue ber Definition unb bem Con- 
ccpt beö Derftanbd probtet* 1 9* ber D e - 
finition unb Di vifion eines Entis , unb aueber 
Differenz unter ber Effcnz unb Exiftcnz. ao. bar* 
aue folget bann wiebefbieCartefianer/ (ij 
baß ber Coneept ber ©aefren pon bem Concep t 

ber modificixten0ad>e ni(|)t differire. 2 1 ♦(*• )bag 
fbrmarfubftantiales bey allen Crearuren tfefan; 
ben tperbem 22. (?.)®a& ber menjf*f einen 
Haren unb beutli*en Coneept pon feiner fub- 
ftamialif(ben ^orm babe* Unb biefe lebre 
tPirb su bem fem gen/ traebereite «Pen anjje* 
Seigetworben/referirtv 

0ie 
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0ie neun Pf *dicamenta ber Accidentium, welche bty 

bcn Pcripaicticis m (ße b r aud> gef omme n/ tra* 
ben aU man 3 elb äff ti0 / exceffiv, falf<fc unb un* 
nu^Ud? veruorffcn. 2s. ■ ~ (*6. 

0ieT)erminffr weiß von feiner geißlieben Subftanr. 
0er Concepr ber Per minffr ron (ß (D <T <T involvier 
nt<bt bie Spiritualitäten!. 27. Jöieabgefcbmatftc 
(Brillen ber jcjitgcn/^tePacumaticasgefd^rie^ 
ben/ron ber Exiitenz ber £ngeL a8, unb ber* 
fclbcnEilenz. 29 ungleichen von bem(5ranb 
:;>i*r«rf>0e|onbertenöeelcn* ?o # foUbetr erben 
betulicher geuuefen, <3a* t&efenber Elemen- 
ten Fan biePermmtfr nicbt beutlicb begreiffen/ 
ineltcentger nod) bie -Arten unb bte ga^l ber* 
felben. } u<der(ßrimbbiefer AiTertion.j M3,ja 
man fan mdpt cm ma l aud berDer nunffr getriß 
tDifien/bag bte Elementen vor Rauben feyn, g$» 
JE ö wirb ge$etget/baj} bieProbirungber pter* 
tengaW ber Elementen ungereimt fey*H* -3ud 
„ fcc t^ffenbabrung ^aben wir mefere mebr/ald 
. w * ^;bag bad erfie Element etnBlumpcfey getreten. 
* 0ie Element* be d Cartefii .55. 

0fe gemeine ^Ibtbeilungen bea permif<i>ten<£5r* 
> pcre/nemlicb in eine POllFommene unb unpoll; 

.-jV; feommerteMixturberfelbentrerbenexammiret* 

*A*& Ui3 m 0^* en ^ a ' ene wteberum in eine leb j^aff; 
, te unb unlebb*ffte / unb bie lebbaffte triebe* 
r um in eine pflanze unb einCbier dividiret 
.tpirb. 3n Oer Hefcre ponbenpermifebeteft 

< • > ' Körpern wirb bee CartcfiifUbre viel mebr w 

Oji'i cammendiret, *7 # 

Pon ben Ihdmduis b^ben wir ferne beutltcbe Co n- 
o^>^ e P^ / berotregcngefcbi^^biejfragepon 

* - bemPrindpioindividuationis umfonft. bann 

wir tciflen nubt / tpic wir bte Singularität ber 
# % Union , uxrtcbe be? jeben mdividuis gef unben 
a .t»irb/efferirenfollen. 
$6 werben bte ßbrigen AMtra<ä5ones unb Compofi* 
tfones bee <Bemutb#auf Peranfcffung ber In 

div)duorum recenfiret, 40. 
9it Abftraftiones ber QuantitJcen ftnb bie 5*bl **nb 
b* Moafm, 41. & 
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% t% vii. Cop. Mattem Objeflobtr 

0ieAftberenAbftraftk>nes , t»eld>e von ben erfTett 
entfUnben. 4». unb jtcar bie alten Eatibtu ge« 
mein fmb. 4? . in £nfefcun£ ber unrerföiebe; 
nen -£rten muffen aucfe bie Prardicabiliaporge* 
:11er werben, ©ie Unvollf ommenbett ber 

in(fAriftotolif<^enPr«dic«bilien. 44. (Dbbie 

fcl» o&ne bie Operation t> e6 (ßemotb* , 

exiftuen. 4?. 

3« .2Jnf ebung ber unrerfifrieblicben Birten ber Exi. 

ftenzflnbcö Attnbuta Entit. 46. 

(PeUbc ober in Spede 3 u bem menfölid^enCfeun ge« 

p6ren/finb Enti* moralia. 47. 

Wieweit bie Abfinden von fl<fr f innen pnedidret 

werben. 48* 
0ie Compofniones bee Derfranbeö finb entweber 

<B<D££ oberbem*T?enf4>enmi0li$. 49« 
IITMuberley -Ärren ber EmitiA. 50. 

f. «• 

Qr fcafccn bereit* gefügt / Daß *cr 

Senms Daö erflc Criterium Der SSJarfjeie 

fe&. SZBtr ^abett mb error r>nc t / Da jr 
aBe©fbaticfenÄbcr fo(c&e©ac&en »or* 
geljen; toelc^c Die Organa Der ©innen riüpt n/Dero* 
toeoen nw§ auch not&rornbig folgen / Da§ aflebte 
fangen 2>tnge/ roelc&e in bie &imm failm/M 

Objcdum ber Ratiocinadon fcpn ttlüffe«. 

S. ». & fället aber enfroeDer etroaö tromfcteU 
bÄ^rer Weife in Die ©innen/ nxlcbe au* h*ge» 
mein obje&a fenfuum genennet werben/ ober mitf 

teibabrerVüetfe / roatm t1t^mfic& Wt Aäione« 

unDEffeausDarjufommen. 

$. $. Seiner/ (0 ift auefc fein 3roeiflFe( / bafsunfer 
<Semöt& ni<$)t folfe «nMicbfepn/ weiten bie Evi- 
tJcnz Des ©innrt Darauf / bog Der Cd r per / n>c(cr)er 
ba* $emüt(> umflibt/enbtt* fe». 
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§. 4» ©efcbrm nacfr fUtO uiucb alle ©acfcen / 
welche Diebinnen rühren /Individua. sjfti't Die* 
fen aber hat unfer 2}erftanD einen folgen Umgang/ 
Da£ er enttoeber biefelbe abfonDerlicb confuß bt* 
greiffef/oDer diftinäe na* /eben feilen folebeun» 
rerjucocr/o&er Diefelbe mit anDern fo roobl glefc&en 
als ungleichen inComparation (teilet/ unb ferner 
betrachtet 

§• 5- £)tefe Speculationcs unD Comprehcnfiönes 

untere^ 93erflanDS ftnb Ideen unD Abftraäen / fo 
weit He nebmlicb in Dem 3JerftonD ^eben/ob gleich 
Me @ad;e / iwlcbe Das Qrganon Des @inneS be» 
tübret/niebt mebr gegenmarrigift/ unb folcfcer ge* 
galt finD ftegleicbfam w>n Den @acbcn/t>on weteben 
fie ihren Urfprung hergenommen/ abftrahiret ; j. 
&ie JLcjjtfeligtJ eit / Die Vüetfie. Sabero aueb 
eben Diefelbe Speculationcs , fo weit f?c nebmlitj 
tsieDerum bco t^ren Individuis Weben unDgemtefen 
fönnen merDen/ concreca genant »erben/ j. €. ein 
OTmfcb/weiß. 

$. Leiter fo gefebtebf aQe Raciocination/ 
»ei mittclj] Der Computation Diefer Concrcten unter 
(icb/inDem entmrDer eineö Dem an Dem Durcb eine 
Adduion jufamroen gefüget /öDer Durcb eine Sub- 
tracüon Don Dem anDern »ieDer weggenommen 
n>trb. 3)ai erfle nennen roir affirmiren/ Das an* 
&ere negiren. Söie Abftraäen aber »erben nimmer 
u«terficbpr*dicicet. 

§. 7. $ann tS nmtfein individuum gefunden/ 
m IcbeS nicht mir Dem anDeren eine eonveoienfc ober 
difconvenieng bat / es iftauch bco feinem einzigen 
tadiriduo etn'tfytU wrbonben / oon welchem man 
* <. I » nicht 
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mfctefn flleidje* beobrinaen fdntt. &te Conte. 

aientia »CrDen ÖOtl jtcfc affirrairtt / DlC Difconvc* - 
oieruiaaber negircf. 

$. 8. 3m übrigen {eigen Dieberei« oben anae* 
führte Definitiones Der SBarbeit unD Salfcbb«* / 
t>a| Die 23e jabung Der übereinf ommenDen ©ac&en 
üornebjnlicb Der ^i? arbeit gemäß ftp / unD Daf&ie 
Verneinung Der ntebt übereinfommenDen 2)inge 
*telmebnuQ3erm/oDimgDe« galfcben Dienficb fco/ 
alo* jur grbaltung Der '■SSarbeit / Dcroroegen mir 
auch oonDer erjien ratiocination uornr^mlic^ (>tcr 
bef ummert fepn wollen. 

§. 9. JÖit univcrfal Convenienf} , tmD ttttty 

fomo^f be»Den<gacbeh/Die auffer Dem ©einüthe/ 
a(ö Dem $bun Des ©emütbe* felbften vorgeben / 
n>irD eine Exiftcnfc aenanDtv Da&croaucb Der uni- 

vcifal coneept Welcher Dem primo prineipio ncfyt 

beofornmel/ein conceptusEnreijl 

f. i». liefern Coneept tvtrD oitc^ Fdti anDerer 
coneepe opponiret. S)ann ob man gleicb faara 
tooKe / Daß Demfelben Der coneeptu« non-Entis enf# 
gegen gefegt tvürDe/ fe hätte Dom Diefi« fagen Fei« 
tte tigentlicbe SSeDeurungen / meifen ein non-En« 
triebt ifi / oDer eine bejahenDe combination Der ©a* 
4)en/Dtenicbc mireinanDer übereinkommen. Slber 
eine folebe Combination tfi fein <£bun De* ©emü* 
theo7fouDern Der Sßahnnrfföfrtt. 

§. 1 1. £>ierau6 erhellet/ Da{? Die fefcfen AbÄra- 
Äen Der ©chul'gücbfe / meifenfte in feinen indivi- 
duis eine convemen^babcn/inDer ^bat unD^Bar» 
beit nicht fron / weilen |ie fit in Dem allgemeinen 
coneept unter etwas unD nichts enDigen / unDalfo 
Dem primo prineipio n)ifDfi#ritm. V 



Digitized by Googl 



vanunfftmaffigen 2>eunbcüün$. i*j 

$. i». 3mglri^fnfantnan^frauöfrff^n/l)af 

baö Ens rationis gemett11g(td> mit Dem no*- Ente 
confundirft Werbe / Weilen Daö Ehs tationis r n>|f 

wir unter fefcen werben/ein «Sfjun beö ©emütbe* iftf 
tinD affo etn?aö 

i. i }. gm Ens wirb gcmeiniglicb ftt <B><t>£€ 
unb Die Crcatur dividiret/ unb jwar nic&t unrec&r. 
Jöf r Concept aber 6er Vcrnuttffc von fcer 
XViffmfd)afft v*n <Btott wirb ittfge mein mcj>t 
red)t cxplicircf. ©Ott fallt nicbf unmitteibabrer 
Sßeife tn Die (ginnen/ weilen er Pein Cdrper i|i. 
^j*nfge@ac&maber/welcf>enKbt in bk ©innen 
fallen / 1 an td> mir aucf) ni$t beutlid) coneipircn / 
»eilen fte feine $beile(>aben/ Äaü«& tri^t Aar/ 
Weilen fte nuröermttfelä einer argumentation, unb 
nic^t unmittelbarer SBeifr burefr bie ©innen er* 
fonbt werben. 

$. 14. SBeiterfagtbieecbnft/ bag@ö^^ 
imenMtcb ftp/ beroljalben bann wie berumb mein 
'SJer jtonb nic&t Kar noc& beutlid) folebe cögnofeiret/ 
fontten wäre mein 33erftanb nid;t enblid*. 

$. :j. 2Beiterfo bat man mand)erleo Sitten #t 
einiger €rfantnü§ «O^eö ju gelangen. &er 
€art eftaner / naefc welchem aus bem prineipio: 3d? 
«ebettef e/ berowegett bttt td? / unmittelbarer 
3Betfe concludiret wirb/ Daß ein ÖJOttfe9/(wei* 
ien Cartcfius fagt / bafler einen Concept t>on ei* 
nem aHerooHf ommenften Eme bdtte / welcher ganfc ' 
gewi§ wäre / unb fold>e petfedion involvirte ju* - 
gleicb onen Concept ber Exiftens ) begebet 3m 
Turner auff uncnblicr)e 2Berfe/ wie bie SBibtr» 
fac&er ber €arteftaner gemeiniglicb beroeifen/ benr n < 
auefc Caacfms nimmer lolidc wieberurab geanf* 

t $ wortet 
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jgt vii. Cä* . Vtn bem objeÄo «er 
»ortet bat / fonbern benfelbm nur mit urirroeiß* 
lt<bm poftulatis tmt> bie bereit« refimret »orbea 
ffob/ begegnet itf. J 

$. itf. 5>ieScholafticirec6mmendirenü0incm* 

IIA breperlf» SBege/ »temanunterfueben foU/&a§ 
«in ©Ofctfeö : nemlkb ben 3öeg bet Emmcn^ 

terlmperfcftion, UBbber Caufalitflt/ bie Incoii- 

venienfcaber »on ben j»eb erftai Strien/ babe »d> 
onberttw ge»iefen; unb jugleicb barget^an / »te 
»dt btrSfcrftanb »ermittelft be* SBegf $ Der Cau- 
falicdt «erfahren f 6nne / «<m(ic& bamtt berfelbem 
€rfdntnü§ bringe ; ba$ eine Caufa P nmd ber 
«Sacken/ welche unter bem tHonb weben/ 
exiftire / unb M* foJcbe ftctx umb baa Cfcon 
6er mwßxn bertfmmere unb Borge 

§ 17. <2Ba$ fenflert «beb ferner bie Pnevmaf 
tici unb Carfceflaner inggemein t>on mehrern at- 
tributis OJOttee (cbwä^en / unbau*bero*üecbtbet 
«ftatur ju demonftriren fkf> unternehmen / fo(cr>c* 
ftnb demonftranoacs,bie niebt ml jubebeuten ba* 
ben / unb febr übel aneinonber bangen / unb nie- 
ditadones ber munden ^eurr>e / »elche.bie uner* 
fcbopffliche ©eheimnüfe ®Otttt mit einer auff» 
geblafeuen Uncbrcrbtetigfeit / unb mit bem <S5ieb 
ihrer q3ernunftt »ergcbli* au^ fO)ö|)ffen rooaen. 

$. 1 i gerncr fo ift bie Kreatur enttve&er eine Sub» 
ftanft ober ein Accidens. «Cut* Su WtanQ aber ifl ein 
Ens, welcbee von ffcb felbften fubfiftiret unfc 
tue Accidentien im Saum #ut. £to jufäU 
hg l>»ng t(t einefoWbe Öaebe/ roelcfeebev 
einer anberen ab in einem fubjafto vor* 
tfmmr. Stoff fok&e »ife betreiben ti aueb 

bte 
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bte £artefianer/ nur Daf? fte Die fubftang eine 
d)e nennen / ein Accidcns aber einen modum heif* 
fen / unt> t>iefen smrpcn nod) ein Drittel / nemdeb 
Die rem niodificatamhtnju rbun/ naeböetn £rcm» 
pelbe* (Surpert/ DerÜiunbh^it/ unbrunDen Cor* 
]»crUc|>cn 2ßefen$. 

§. 1 % 3?un aber faae ich fb : Der $?enfcb hat fei* 
nen einsäen diftinäenunb Haren Concept von ei* 
niger gefcbctyfftm Subftanfc. (gold)eö probire id) 
(u) auä Der Definition ber Subfhnfc / »eifDeir 
- Concept eine* Entis, weiche* von fid) jeibfienfub- 
" fiftiret / ein Conceptus negativus jfi / Dann ich. Fan 
Denfelben nichts anDert aufgeben / a(*Daf er in et« 
nem anDeren nicht exiftire. 2)a0 aber eine Sub- 

ftan^Die Accidcntia luftinire/ ift ein Conceptus te- 

lativus. ( z. ) $£ei(en Die Subftang nicht unmit* 
telbarer Söeifein Die ©innen fällt/ fonDern nur al* 
(ein Die Accidcntia. ( * .) 2Beilcn id> Die Subftanfc 
nic&t anDert coneipiren fan als ein Ens , beowel* 
chem eine Bminigung vieler accidentimifl Unb 
obieb gleid) verneine / ba§e*etroo< fen/ welche* 
Dicfe union machet/ fo wei§ id)Docb nicht waä etf 
ftp. (4.) eine Bereinigung ijleine A<aion, eine 
A&km aber i|t ein Accidcns , berowegen aud) Die 
union Die Subftan^ feibflen m'4>t feijnfan. ; 

$. 20. (golcb. e* bereife i<$ weiter: (1.) Ber* 
fange ich. von Den garrefianern unD Peripatcticis 
ju wiffen/ ob eine Exiftenfc unD Eifcnj unter fid> 
difFcrire. jene faßt/ ba§ etwa* fen/tn'efe aber Iva? 

«J fen. (*.) Der Concept Der Subftanfc Der Con- 
cept Der Effen^ fct> / Der Concept Der Accidcnticn 
aber Der Concept Der modorum exiftendi wdre.(«.) 

JMDif Subftanft unD Accidcns diflerire/ flleicbwie 

5 4 «« 
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x 1 8 XfTL Cap> lOto bem ob jeAo ber 

tmSubje&umunDAdjunäum. (4.) UriDDafal« 

fo notbwenDig feg / Daß Der Concept Der Subftanfc/ 
»ean er Deutlich unD ffar i'flAJon Der Exiftenfc üriö 

Aecidentibus differire. (5.) 2lber 6on DTTExiftenQ 

Afferirer er nidbt / weilen Das genus Der Subftanfc 
ein Ensijl/ ein Ens aber involviret nur allein eine 
Exiftenfc / welcbe alfo ntcfct eine 2lrtb Der Eflenfc 
fepnFan- 3mglcicl;en differiret (tf.) folcberConT 
wptoonDen Acddentibus ntebt/ weilen unfere £r*' 
f antnüfj »on einer jeDen ©acbe iftrer Exiftenfc Den 
Anfang nimf. (7.) ©0 Fan auch. Die SübiUng niefif. 
»onfolchenabftrahiret werben weilen bie wahre ab- 
SuBdon mit Den tgac&e* übereinf omt/ Die Dem (Sine 
tlnt> praefentiret worDen.$)abero Die Abftraöten »on 

tta Accidtotien aUCboUejeitabftracliones Accidcn» 

tium fe^n muffen. (8.) ©0 i|l auch. Der ©runb 

' Ut divifion , MtlM Daö Ens in eine Subftanfc unD 
Accidens dividiret Wl'rD/ ton Dem modo exiftendi 

bergenommen. £ann Diefeä jeigen Die Definitio- 

nes äOer bej^öen. ©0 {(läuft (9.) Der Modus ein Ac- 
cidens ( Dieftf erFennen aueb Die (Earteftaner felbft ) 
berowegenitfaueb (10.) notbwenDig/ ba£ alle« 

Ens auf bte 2lrt dlö est! Accidens coneipiret 

werbe» 

§. 21. 2luS Ditfem folget Diefe* gegen Die garte* 
v franer (1.) 2>oß ber Concept einer ettigelett 
<^4<be oud? von bem Concept einee modifi- 
^ce» 2>mges m'cbt differire. '.2ßeil Die dar* 
feftaner/ wann jte eine ©adje condpiren/ wa* fte 
fep/ auch jugfeieb Den modum Derfelben ftcb öörjiel* 
len : übjie Den modum coneipiren fie nur allein 
etwa«. 2(bcr Diefer Concept i(l ein allgemeiner 
Concept eines Em» , nk&t aber eine befonbem 
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Mittun Dem Ente. holten Dtefelbe bat &tmpd 
ton Dem Körper unD ßkmurfceeinttenDen/fo nm* 
be iefe barauff antworten/ baf f?e fieb imrt t>atd> 
Die extenfion , Djrffg aber burco Die ©ebanefen 
coneipirf n. Söfe Exten/Ion ober unb Die ©eban* 
efe» ftnD modi. 

§. zz. 3mt)tm$ tt>enbe ic& gegen Die Carfefa* 
ner ein / Daß bey allen Creaturen formx fub- 

ftanriales ttefimDen wer Den / Mtl(j)t nctf) De» 
modis exiftendi difFerirrn / Ober ttacfr Den Acciden- 

nen / »eilen Die jufäm'ge 5Dmge öcrdnbern/ 
Derorcegen »eranDerf (ich. au* bei felben union. 2lber 

Diefe union ifl eine forma fubftantiaJis , gleid)tt)ie 

Die Accidenticn fdbfi Die Sftaferie finb. 

§. z j. Qritten* toenbe ich. n>ieberDie £arre|ta* 
ner unDPci ipatericos jugleicD ein/Daß bertnenfefe 
feinen Haren unb Deutitcben Concept «Ott I 
feiner fubftancialifcfcen ^otm fcabe/ »eilen Der* 1 
felbe atvar »ernimbr / Daf? Die ©eDanefen unb Der 
(Sörper öereiniger ftnD / j'ebod) aber Die &rt ber 
Vereinigung nic&f red)t rennet ober n>ei§/ tvorin» 
ne folc&e union befreiet / unb weilen bereits oben . 
demonftriret itf tt)or&en/ Da^Der ÖeDantfe ntcj>f 
Die (geele felbflen fet>/ fonbern nur eine 2lrt ber* 
felben/ unb niebj allein mit Der (Seelen/ fonDer« 
ouebtnit bem ganzen ^enfef)eniutl>un&abe. 

§. zj. UnDfolc5er@e(laltiftDaöienigelwi« 
demonftriretttJorDen/ ma$n>ir oben al$ poftulau 
prxfupponiret fcaben. 

§.15. ©n Accidcns oDct ein Modus exifteadi 
tüirD ÜOn Den Peripatetieis juneunDÖcfrften Generi- 

bus oDer Prxdicamentis gebraut/ ml $e/twe fte in$* 
gemein *on t^nen expiiäret mcrDen/ t&eiW einige 
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1 7» vi i. Cap. Von bcm Objefto her 
S9?angel baben/ tveifen Die Enüamoralu feinen De* 
quemen <}Maßbeö Denfelben finben / anbere2>inge/ 

alt Die res ttanltendentales unD artificiales, }U 9e* 

fd>n>etgen / tbrilö einen Excefs begeben / twilenPie 

Relatio Den modum exiftendi ntd;t explicitft WtU 

(S)tt Die ©ad;en felbft afficiret / fonDern nur eine 
Comparation mit einer ©ad)en gegen Die anDere 
aufteilet ; imgl rieben weilen audj folebe Categorien 
ntd;f in DerQßarbeit Der<5acbengegrünDet / fon« 
Dem nur clafles arburaria: jmD / tvelcbe öon Den 
ginbilbung* * ftrajften dependiren / unD folebe 
»erDen t>on anDern öieHeicbt niebt uneben ju jteben 
Generibus gebracDt/roelcbe in Diefe Jateinifcbe Q3erfe 

einqefd)(oflen finD: Mens, mentura, quies, motus, 
poptura^rigurajSunt.cum materia,cun&arum exor- 
dia rerufn ; DaÖ l|t/b<ie (Sfettlßtb/bte Menfur,bfe 

Äufcc/Äe wegung/ poftt ur unJD (Öeflalt finb 
mtt ber tHoterte aller ÖAcfren llrfprrotg wtb 
ihtfang ; e$ fupponiren aud) Die Peripatetici oirie 
©ad)en / midjt ganfc unD gar falfcb f»nD / i- 
^ßoinn fte DteAange ju Der Quantität refemen/ 
bieObje&a Der ©innen aber ju Den Qual katen/ unD 
babep »orgeben/ Diegarbe märe DaeObjeäum Dcö 
&tiid)tt&/ Dabod) aud) Die Exten fion in baö<äie# 
ftd^t fällt / (i>on Der QSerceguna nkbt einmabi tu 
geDencfen) alfo Daf auf folebe vlrt eine Quantität 
jugleid) eine Qualität mit ift i tbeite seilen Diefelbe 
aucD einen geringen 9*u$en baben / unD $u Unrerfu* 
cbungDer^Barbeitgar niebt Dien lieb / fonDern nur 
um Subtilitaten airtjuDencfen bequem |mD / Die 
ßleicbfaH* Feitien duften babrn/ nur Da§ Diefelbe ju 
äufflöfung Der Horrem ffe/nx lebe man gegen etliche 
unnü^e Axiöniata , tte t>crt (Weben Categorien ban* 
beln/ gebrauchet roerbe nr. $. x 6. $)ie 



Digitized by Googl 



«erminfFtmäfKgeit 23 cur tlye ilung. 1 7 1 

$. 5Dtf Subftanz n>irD gemetniglicD einge* 
ti)tiltt m eine getfilicfce unD corpcrU'cbe. 33en 

Den <Öeijiltd)C» bcwDdt Die Pneumatka , cil$ ton 

(SOZZ/ Den Ingeln/ unD Der abgejoiiDer* 
ttn Öeelc. 2(ber wann jemabtö Die Schohfti- 
fd?c Philofophie fiebern Den©ebeimnufffn Der Theo- 
logie öergn ffen gehabt / fo i|f eö gewifjiicb hiebe 9 
gefebeben* Wt wenigem : UrifereX)ertiuriffc 1 
xoeiß nid)te von ewer geblieben Subftanr , [ 
weilen Derfelben modus exiftendi nid?t in Die 
nen fällt. UnD e$ iff wardd) ju beDauren / ba§ fb 
öiele SD?cnfcben/ welc&e mit Vernunft begäbet |mD/ 
|k& macei iren/ txanit einer Dem anDem Den Con- ^ 
eept einer @ac&en/we(c&en er nidjtftat / burefr ob- 
feure 2Borte/ unD Die (le unwifitg bemdntelen/ »or* 
flefiig madien f önne. 

i »7. 2>ie ftmm P«dicata, t»ete|e bieder* 
nunfft eon ®ö weuj/ Wnnen afyuma^ im* 
ter Dem cärper(icben2BefMinid)t uneben iPWgeftef* 
(et werDen/ ja aueft S $ fefbtfen/ wann er 1« 
Der Seifigen @cbrifff nac& Dem <3ünDen«$aH fei* 
nen ^eiligen erfc^ienen ift/ bat fft aße|eit na* Der 
S3egreiffung Der menfefcudjenSfcrnunfft gerietet/ 
unD felefreö aUrt Darum unter Dem ®d)f »n einer cdr# 
perltcben Machine »errietet. 

§. *8. 2Bann fte aber Die Exiftenz bergngel 
Dartbun wollen / fofetfet e* t&nentn allem an Äi- 
gumemen/ woDurcfr ffc folc&e* recht beweif?n Wn* 
ten / ohne 3uf)ucbt auf Die Seifige ©grifft p neh# 
men / welcbe Da« flec&t Der Pncumaric gar nidSt 
brauchet nod> notbig bat / oDer fte nehmen aud) 
n>ol)l gar ibre SuflucDt ju Den groben/ unD bereit 
fich auf il>rc Seugnuljf. 
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$♦ *D?an betrachte auch lugtet* / wie twfc 
We Abiurdidten Der je nigen / n»eCc^e Pneumarife» 
gefcbrieben/ern>ad;fenftnD/ n>ann fo gar einige ficb 
unterftanben hartn/Die@prad?en unD Ebenes 
Zvtm Der *£ngel recht eigentlich »orjufteuem' 
2ßarum aueb nicht Devfelben thren (g&cjianb/ 
t>re Äcpubhqucrt / Contraa«i/epet0unD 

- 5. |o. * Sfber/ 0 ber drmen 9Benft6ergm/bfr 0« 
nie ü)ren ©ebanef en ben Suftanb ber «bgeßn* 
fcerteit Seele» burchgriibeln tw>Ben / Da ftebocfr 
triebt einmahi capable |inb / ben Suftaib ber <See* 
\mi mtm biefefbe ho* mit bem€drper Bereiniget 
iff/ rec&t bureb ju formen, Unb n>aö meöner mot* 

twtf (le fo Die fem ©rücf tmutifftigeiJehreti 
Wnnen/ ba ber «jfrenfeb. »on feirt^ Herfen t^nt bie 
©fbancfentfinmCöncept !jat/ ber 3u|hmb ab» 
ber abgefonberten ©eelen ber S3efcbreiburi| Der 
©ebancfw »febtrfltt ifet ? - f » 1 ■ v-^- 

Ii, SDtr C&rper tjl ferner in Slnfehung ber 
öfter her Subftanz mt meber ein etttfadjer ober 
»erroifebeter» ©n «ginfaefcer mirb ein ©e« 
«enr genennet 2lber bie Phyfici »erben mir »er* 
je^hen./ teann ich fage / ba§ bie Vernunft ba* 
2Befen ber © ementen md>t Deutlich Durchforf<&cn/ 
» fiel meniger aber bie 2lrten unb Sohl Derfelbai voif* 
fenf an/iDefltn fo jufagen alle indi vidua , »eiche in 
. WC ©innen faöen/ »rrmtfebete £6rper ftnb. 

i i. Ob nun gleich bie Gompofirion fcer €ö> 
jfcr/ maim n»ir biefelbe betraebten/ fö »iel bartbut/ 
fta(j biete Orper mit anbei nettoaä gemeine* haben/ 
fo ijl boch belegen nicht notbmenbig/ ba§ jblche* 
- g( meine burd? fi<to fubfiftirt/ ober Daß e* ein de- 
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mentarifebtf $ße(m/ unb aus feinem <mt»ern<£dr# 
per »ermifebet feo. 

§. !öerobafben bin ic& auc& M&f rinmabl 
aus Der ^ernunfft gemtf? / Daß Daö Clement eine 
Exiftcnz Ijabe. $ann lieber/ man jäge mir Dod>/ 
trann ein Peripateticus ein0ement defioiret/ Daf 
tt ein natürlicher Körper fep/in me(d)e$anDere£drf 
per julefct realiter refolviret miirDenAob iemoW einer 
unter ü)rer fo großen 3a|)l Ncfe le$fe2lufiWfungter# 
fuebet (>at/o&cr »erfueben bar fdnnen. 

§• }4- -^ernaeber ift aueb Die t»erWe3a&l Der 
Elementen gemtf ltd) auf ein fcbnwö Argument 
gegrünDet / meiebtf Ariftotejes barinnen gefuebet/ 

mdlen Wer Combinationes Der tticr Qualitarum al- 

teratricum , nebmlicb ber .j5ifce / Derftdite / ber 
9?dffe unb ber <£rucf enbeit mugf id) tvdren. S)amt 
auö biefer Raifan f an eben je ungerdumt (in ©cbfug 
genommen werben / als mann einer aus bergab! 
Der jmeoen Qualitatum motricum , nebmlid) ber 
$eid)tigFeit unbber@d)mere/ jR>epElemcnta,,oDcr 
aui ber Combination Der Figuren / nebmlid) ber 
Extcnfionbe$£trcfute U nD De$ $riange(5 «. noefc 
»tele onbere mebr fdjmieDen unb bnau* bringen 
tuolte. £>aßa'fo / ob g(ctd) insgemein fonflen ber 
jenige idiote,meld)er beo3eb(ung ber wergtemen* 
ten an frarf DergrDe Den Qcbu£ nannfe/au*ge(a» 
ebet n>irD/ju befürebten tfebef / Daf? aud> ber Wenige 

^eweig^runb^u^iacbenötr-urbig fen / mortnit 
man Darf&un will / ba$ Die <£rt>e cm Clement 
fey/unb alfo wrbdlt e$ ftcbaucbbeoanDerenmebr. 

§ 35- $>erott>egen Dann aus Der (Dffenba^ 
ruwg mufie unterfueb t roerDen/ mtm Dod) aüe 
Cirper / n>efc&e mir feben/ftnb gemadKi worDen/ 
" ^ • im» 
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imgfctch>n au4 Dcr^iflovic&erScbööffung. Unb 
wann Diefeö / »orau« Die übrigen fmD gemachet 
morDtn/unDfelbfteu ton feinem anDcrn berfommt/ 
ein Clement foll genennet »erben / fo ift txa tobt \ 
ungehc ure»fcn/ »eichte" ©ü$$erfllicb au* 
nicht* erfebaffen hat/ unb inagemein emÄlumpe 
genewnet wirb/ Da* ein^'fleSIcment |u Riffen/auf 
rcefcbe $?cpnung aud& Gutcfius ineüniret hat/ ob 
er gleich, bernacher feine Nennung wrdnberf / unb 
an \Utt eine^/brepElcHienca g^et / twlcbeö bor 

Difjmahl Der 9)la§ nicht leoDet/ weiter ju unterfu* 
<fcen. 

%.\6. Wr »ollen auch nicht roeiter difeumren/ 
ton Der Sübdivifion De* ö€rmifcf>cten görperS/ 
nehntfich Der bollfornmenen unb unboüfommenen 
Mixtur, vornehmlich roden nicht wenige unter Den 
Ariftoteücis ff i bfle n gefutiDcn »erben / welche biefe 
©ntbeilung audaffen / unb Daoor halten/Da§ ein 
jeher gorper »eüf omraen bermijchet fet>. «äßenn aber 
Diefcä Die Pcripat e tici mir Der um in ein (ebetrtugea/ 
unbunlcb&Affceaeinrheilen / unb ju Dem testen 
bte^etaUcn unb Steine refcriren / fo fönnen Die* 
felbe (etebt refotiret/ unb ihnen im Regent heil er* 
twefen twrben / aueb Wefe C$rper lebe«/ 
erneferet werben/ unb wadrfen. 3mgleicben 
tpann fie Die Differenz unter einer pfTange unb 
einem t&ter a»2lrten De* lebhaften @örper* in 
Der Senfion fuchen unb fefcen / unb Durch btefe Sen- 
fion ba* unbernünfftige <£bier bon bentSSttenfchm 
unterfcbeiDen/fo ttiffen fie mieDerum nicht/ tta* fte 
fhtuirrn/tteilen fie feinen eigentlichen unb Deutlichen 
Concept wn Der Swulon haben. 

S.J7» 3>an* 
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§ • i7. S>anne* aber firtb Diefc »ermtfcbete 

C&rper Da* Objedum unferfi: Rariocjnarion , fo 

weit ndjmlkl) Die Accidenria Drrfriben/ Dornum« 
lict> aber Die Bewegung unfere binnen berubren/ 
wann mir nur Die 3>orurrbei(c ablegen/ ünDnidjr fo 

accuratf Demonftrationes, g(f id) tvtf in Der Matheß 

erforDert roeröen/ aUbie fucben/unD um Diefer @ad)e 
Willen muß man gegeben / Dap De* Cancfii feine 

fmflgfeit w'el lobwürDiger afo Der Peripateticorum 
refe?. 

$. >8. ObnungleicbDieindividua allezeit Die 
©innen rubren / unDDen@runD ju aller Racioci- 
runon (eigen / wie wir berette öftere erwebnet 
boben / Jo bat beer) DerS^enftb feinen Deutlicben 
Coacepc ton Den individiüs felbft en / tveilen man 
Don Dem indi viduo feinen atiDem Concepc baben 
fan/ afö »on einer (gad)e / Die Da mit einer anDern 
niebt gemein unD überein fommeno ifi/ Derowegeti 
aueb Die individua jtrar Durd> Die Senfion , aber 

niebt Durd) Die Raciocinarion föniien deraon- 

ftriret iverDen. 2)ann aHe Demonftration gefd>iebet 

Durd) Die Propofitiones affirmativas , »on Dem In- 

dividao aber fan man feine Propofitiones affir- 
mativas machen / tveilen bep Den Propoficiombus 
affirmaeivis Die überein Fommf nbe ©acben mit Den 
überein (limmenDen jufammen gefegt werDen. SDe* 
rowegen aud) Diegrage t>on Demprincipio indm- 
duationis febr »ergebltd) i|r. 
$•3?. Wiefel erfenne td) jwar / baf? eine be* 

|0n6cr< Union Weier Accidcntien Da* Individuum 

»on Den übrigen Entibus abfonDere. aber worin* 
nen eigentu'd) Diefe Singularität beliebe / Daruber 
fonnen wir und nicftrtf oernebmen laffen. °JeDod> 

* r •** - . * **» ■ ■ • • ' 
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ober ertwcfct jbi^ befouDereOpinion fef>r tftttri 
in unö DteAffc&fn/ nebmlicfc Die §rö(icbfeit / Die 
^raürtgfeit/Die Vit be unD Den £a£/n>elcbcö aüetf n>hf 
geroig bei; unö befmDen/jcDocfr aber feine tlifacbe Da* 
t>on/ roobe r folcbeä f ommr/ aeben fönnen ; mfym 
Dann , Das (gpri4>>2öort Der gran^ofen > wann fte 
fagen : Je nc fcay quoy, oDer/ic& n>ciß titelt »arum/ 
1 an bingejogen tverDen. 

*• 4°. gm übrigen fofan Der ^enftöo&ne Die 
Geniel? tungen De* &e mütt)$/ tve(d)e bt§f>ero auSge* 
leget n>orDen/tioc& anDereConcepten Heb t>on anDern 
©ac|)enrprmiren/n)e(cl)e mit Den Dorige n nidtf müf* 
Jen confundiret twrDen. 2>ann fte&e Da/Die Qualita- 
tes,n>elcbe wir bifi l)ero gehabt Daben/werDen OTirDer 
Bewegung Der ®ingeentftanDene Qualität« ge# 
nant. «ftebfl Diefen gr (>rn noefc anDerTbor / welche 
Quantitates genennr t roerDen. 3a Der 93erflanD ge* 
J>et nocD metter / unD machet eon Diefen erffrnAb- 
ftra&at enrn>eDer neue Abftracüones . nwlc^e aueft 
Deswegen Notiones fecund« genannwrDen/ oDer 
machet Concmen Darauf / tvetebe t>ou 9tater unter 
ficb niebt finD combinirer worDen. 

§.41. $)ie Qttamitdtr n/»elcbe mit S?e&f)ulffe Deö 
Q)erfranD*iH>n Den Enribus abftrahiret tverDen/ jinD 
Die 3ab(/ Die g[>?aal/unD Die Extenfion. 

$. 4 l « $te neuen Abftraften fitiD enfnxDer Olfen 
Enribus gemein / DDer gehören in fpecie ju Dem 
menfcbKcben $Dun. . 

§.43. S5tejenige»/»e[c&e äffen Enribus gemein 
fmD/ entfielen entroeDer auf Q3eran(affung Derun*« 
terfcbieDli(bfn2lrfenDer Pr«dic«ncnten / oDer auf 
QJeranf a jfung anDerer Modorum exiftendi , alä n>ie 
rrir bevcitöin2infef?un0 Der Subfiitenz unD De& 

eidcambttraefrtetbaben* $,44.3)»t 

- 
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§. 44« 2>ie erfiett tonten pnedicabilia ge* 
nanDt / ober univerfaiia, mown man gemeiniglic& 
funfferieD&rren machet / nemu'd) ein Genus, eine 

*££cies, tine differenß / ein proprium Uilb «nJU- 

a4ens ; ob mir gleicb bie Ztt)tt bonDen Dren legten 
fept confus ju fcpn fc&einer / meilen Dem proprio 
Die Definition beö Accidentis gebühret / unD nut 

OÜem bl'e cDff^C Species De* Accidentis ifi / unt> 

Darneben metlen mir fon(Ien. feinen einzigen Deutli» 
#en Concept ^aben t>on einiger Differenz/ oftneun* 
einen ConccptDon Dem Accidente {u madjen / unö 
fojttctf f an nicht einmabl angeben/ mann mir gietd} 
reflexion auf Den $?enfc&en mac&en / meilen Der 
murcflkbc ©ebancfe ein Accid ens Dfö w?enfcben ifl/ 
mclcßer aber bepeinem/ Der febr tteff fcbldffer/ nic&e 
antreffen/ tu Dem fo jciger aucD Daö Q&rmogeii 
SU geDencfen einen confulen Concept an. 

$. 4f» 2Bir motten unö aber nid)t (angebe» 
einer (eerengrage aufhalten/ meiere Durc& fo »tele 
fecuk 5er t'jt ventiliret morDen / nemltcfe : Ob 
Die Univerfaiia o&tte Die XDurcfiwg De« <ße* 
mütl?« eine exiften^ fabelt / »ornebmu'cfr Defc 
megen / meilen aus Dem ma$ gefagr morDen / 
bereite err>eüet / Dag mir folmeS in SlbreDe fepn/ 
unDin Diefem (Stütfe Der Oetfe Der Nominaliften 
lugetfran fmD. 

§. 4*- SMe Itfyten (inD Die jenigen predkata, 
mefc&e »on Den Metaphyficis Attribjjta/^ötjs oDer 
AffeiHones genennef merDen/ als caufacaufarum, 
Daö ganfce unD ein %t)til/vtä Subjcdum unD Adjun- 
äum,Daf Unum,Daö 2Bam?/unD Da« @ute. 

S. 47. SDie Renten Abftraden / meld)e in fpe- 
«e tu Dem »ie»f<Ww&eit C&iw ge&dren / »er* 

®ft Den 
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i78 vil.C^nbemObjcao bev vcrnmfft.ic. 

benEniia moraliagmanM/ weltfcenacbDerAnalo- 
ie Der Entium Phyficot um gleicbfam attenicSüb- 

..an$ UUD modi formen concipiret WertM I tt>lC 

folcfte i bereit t>on anDeren ifr gejeigef worben. 

§♦ 48. Ob wirmmjwar oben gffagtljaben/ 
baß bte Abl&aäert unter fid) felbffen triebt 
ptsdiciret werben / nemlid) ^icijum^^Btifct 
fo tfi t>odb Weö nur aüein ton Den erften Abftra* 
«äenju »erflehen / Dann Die anDeren werDtn aueb 
ton Denerften P r*diäret/ $.<£. DieSEßeifie i|lew 
Genus, Die 3)ernünffri0f eit eine Differenz :c. 

§. 4?. 3)ieCompofitiones Der natürlichen 5Din* 
oen/ welche ton Dem Q3er(tanDe flnb gemad;et wor* 
ben/ finb entweber <B<Dtt / ober Dem itten* 
ibm mügltcb. 3fene werben Entia rationis ge* 
nanbt/ aWetmChmiere, ein gulDener SBerg/ wo< 

b\n icjj aUC&Da* Ens potenciale referire/ in fo WCtf 

ber QSerftanb fold)e* ju Der gegenwärtigen Seitre- 
feriret / J £ 2)a§ eine SKofe jur SBmter * gett 
entfielen f onnen. 23on Diefen aber entftefjen wie* 
berum Die fünfrlicfcen Entia , als ein ac&tctfigte* 
Sßercf /ein @cl)ur). 

§. 5 o. 3>amit wir aber Da$ wr&er befagf e t üxfy 
(icb iufamtnen jiefjcn / fofefcen wirfolgenbeS; Das 

Obicdum Der ratiocination i(l cin^ns , UtlD fOldjCö 

ift entweDer ein Phyficum , oDer ein Mathematik 

cum , ODer ein Logicum , ODer ein Metaphyficuni, 
Ü&er ein Ens morale , ODereÜT Ens rationis, oDeu 

ein Ens artificialc, welche mit allem glci§ nicht ju 
confunAren (tob. flejchie&et aber folcbj£ fajt 
täglich 

2*f 



Digitized by Google 



; * W ( m ) m 



/ C r 



3 





ber 28cife/ftue mai 

nüitffttö urteilen foll. 



©ammartfc&ci: 3n&alt 

Jgine anber c VPei fe mug man gebrauten ?u ber et* 
gentlicfc genanbten VPar beir $u gelangen / et* 
ne anbere aber umUc t&abrföeinlicfe? ett in 
£rfafcrung 3ubringen* i. ! . 

0ie Demonftration unb Syllogifmus Topicus , bte 
Analytica, bie Dialeftica , bie tPtffenfcfcafl*/ 

iwl> bte fl veynung* ^ 

0ie gemeine üerabfaumung ber tPifTenföafft/ } 
obeirbeffen unjullnglicbe ^Ib^anölung. 

J£s wirb bte fubtiiitdt vertyorffen / man bte J 
Sciemiam tSJiot*, von x anberen ^Irtben be* 
tPifTenf^afft abfonbern fol * 3ni0lei<benbte 
tJiffereriij ber gemeiner! reqüifnen ber Q)tffen* 
föajft tS ^iöT/ , tmglcufew Unter ber demon- 
ftration , probabilitat / Unb Cavillation. 4, 

£die Beitreibung ber De monftrati on unb Probabi- 

tPie manepertey bte notowenbtge $ufammenfu* 
gung ber Affertion mit bem eilten Principio 

0ie Demonftratio 4 priori unb poftefiori. 7. 

J$$r Terminus fimplex fcfcitf et ftcfc »U^t $U CtneC 

Demonftration. 8« 

Sie Demonftratio Hvpothetica gebäret alö eine un; 

eblere Speeie» gar nidjt tycfar. o # 
0te Demonftration ber umverfal unb particular-pro* 

pofition. io* 

0ie Demonftration von ber propofuione negativa ge* 



,So VIII. CAp. V*n bct XOtifc/ 

fd?te^et burd? eine deduclion ad abfurdiun, unb 

. iR oo<b unebler. it. • ' 

ßie prbpofitiones affirmativa:,bie n0<» (Ollen demon- 

ftriret werben/werben fragen genanbt. TJier 
Cragenber Ariftotelicotum : -<Db es fey/ wa» 
eefey/wieeefey/ unb warumb eine©«be 
fey* foUbe werben 3U jweyen 0ebr«<&t/neiw 
lt<bob eefey/ unb warum« fey * «2. -ZlufF 
wo« tPeife biefe 0 wo Jfr*0en demonftnret 
werben, ij- v • 

0ie ^r«0en : tDober unb weflentweöen tttm ;aes 
feb^benfey/ fmtvon ben Anftotehc« augges 
joffen worben. 14. i£in befonberer modus $u 
! nrobu-en bey ber irage/ wober etwae fey. 
, s . nebmlicb bie 45«ftorifd>e (Dffenbabrung. 
1 6. ®abero ee rtemeini0lub m<bt ?«r tD»He«» 

Carteflaner aU Penpateucos an$umercten i|t. 
18. 

YO&b vor ein Ens ror bem «nberen ber tDiflens 

f*afft f2b«0 fey. »9. ginEnsMathematicum, 

iftfol(be*0r6ften Cbeüe. 20. -3ber ba« Ena 
Phy ficum m<bt alfo. 2 1 • viel weniger bae Ens 
Aftrologicom. 2», tDieweit es flcb bey bem 
Ente Logico «Ifo verböte. 2?. wie weit bey 

bem Metaphyfico. 24. bey bem Ente morali. 2?. 
a6. rationis, »7. *8. 29. J°. bey bem Ente arti- 
ficiali? J f. _ . 

(Darum bie Peripatetici benen Enribus Phyficis bie 

tOi (fe nf<baf t $ueignen/unb benen artificulibua 
denegirenf ?2. fcageabey benAccidentienei* 
neXPiflenftbaffr fey / ni<btaber beyberSub- 
ftanß, na<bbem «yempel bee Ena» Ma- 

themanci. H- unb b«0 ber Contingentiumibre» 

«tue Scienij fey. J«. 
öl* Topica ber Peripateticorum. ?6. felDlge palt 

viele axiomata in fl* / weUbe jur Demonftra- 
tion geboren. 37. , . 

& 6 wirb bierauf 0ef<bloflen/b«0 eme notbwenbtöe 

Connexion mit ?>em primo principio 3ur demon- / 

" önujyfey. j«. $.1.9» 

« 
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»i'e man vernmfftiQ un^cüen fbll iti 

1.x. 

(Stfro wir obett &tfWWtttltot 

Die SLßar^crt Der £nDjn>ecf einer »er« 
nünfftigen Beurteilung feo / Die 
SBarheit aber eine eigentfid) genom* 
mene 2Barh«'r / oDer eine XVafyv* 
fcbetnltgfcett wäre / unD baß Diefe Speeles Der 
SBarhettf n »on Den unferfc&iebenen Birten Der t>er# 
nunfffmdffigen Beurteilung dependiren/ f0f<#* 
cf et e$ fte& gar mof>i/ ba0 wir »on folgen 2lf ren ötf* 
nunfFrmdffig ju urteilen / nod) efroaö hinju tfyuit / 
tt)e/(^eö&ie©a(5eDefl0l>eutli^ert)or|ieaet. r \ 
M $. 2. 3)er modus aber / mtaUe feicbtfic& juge* 
ben / woDurcb ich Die SBarfieit fd)led)fer 2)ing* 
erlange/ n>trD eine Dcmonftiation genanbf/ unD 
Der <$bei(Der Logic, wefc&er Denfeiben beibringet/ 
n>trt> Analytica griffen. ferner jbtw'rD Der Ha- 
bitus , welker au6 Diefem modo ent ffanDm / ein* 
Scien^ 5 ^ingegen Der modus , tvoDurcfc iti) tit 
2Bahrfc&einlichffft erhaffe/ ein Sytlogifmu* To- 
picus genanDr / melden i# aulDenLocis Topici* 
Der Dialeciicx ftriaa didx hernehme ( Denn afffc 
roirD fofeher <Sheif Der Logic genennef / gfetc^mte 
auch Die Topica ) Daf>ero /jernachmal* Dfe prolwu 
ble opinion enrjiehek 

$. J. 5Die Scienfc unD Demonftration Wirb faf? 

öon allen geraDelr/ »on wenigen aber rec&ferfanDt/ 
tt'ele haben auch Durcfc aKju große fubtilkdf eine 
©ache/Die fbnft an fich trefflicj) u7/Düncfel gemacht. 
$eDoch M>en in Diefem @tucf etliche aus Den neuem 

Ariftotelicis,unD unter Dl'cfcit ÖOrnejjmlicfr Melchior 

Zeidlerus einen »orfrefflichen gfeif angewenDef. 
S8ir wollen mt unferer greoheir bebienen / tmfr 

SO? i theifc 
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ityeite au* Dem bijfyer erteiefenen/ tfrcflff äton>f$tt« 
#n Q5ejabung$*<£rünDen unfere Stygnung crtffF* 
«en/ Dabero Dann Dem Scfer bernacber ietdjt in Die 
2lugen fallen wirb/ in n>e!cbem <5tücf" wwn ren 
übrigen @cribenten/unb ibrmi üebr*C9?eifter Dem 
Ariftotelc einen Abtritt nehmen/ unD wie rrebt fot# 
#e$ gefc&ebe. 

$.4. aßt» »ollen berümegen Die j'em'ge Subülicdt 
Up fette fefcCB/t>ermittelf? n>efcber DirPeripacerici aH« 

|U äligfliglicb DieScientiam Tv$<oT«tfon Der Scienria 

t5 «ti unD anDeren Derfelben Speciebus abfonDern/ 
unD l)ernac&er »onjebcrt/Die Säemia tS hl™ mujle 

ÄÜJ ett> Analogamm nobiliflimum definiret merDett/ 
t><jß t>tcfelbc eilt Habitus fcy/rcclcber In'c Bä* 
4>e toreb Neffen ne>ti>wcnincrc Urfacbc in 
$gr£6ntniSß bringe / wir mollen aueb weiter öie 

Requiilcä Der Pemonftration t» &<oti tve^fdffcn/ 

wbmlicb Da£ Diefetbe begeben foü (x.) atrö roabren 
propöittionibus^z^auö unmirtefbabren/ ( 3.) aud 
foleben / »elcbe" ib> er 9?atur nad) am befanteftm 

(inb/(4 )auö Den erftern/ unDnwinnen folcbebe* 
(nett/ ( j .) autf Der Urfad;en 95e fc&lufc •, biefcö aöcö/ 
Ivette aß ettvaS QJutc^ / t&eifö alö unnü^ic^e unD 
falfcbeSubrilitdfen Wtitn mr bt\) feite feßen/ unt> 
feine anDere Differenz unter Der Pemonftration , 

Probabilitdt UnD Cavillation agnofeiren / aföDa§ 

Die erffe eine fefte unD mit einer Q3e(idnDigfeit De$ 
@emütb$ oerfnüpjfte^Barbfit jumege bringe; Die 
anDere aber eine Opinion oDer 2ßarbeitö*dbn(icbe 
Cognition, Die aber einiger maffenDer fluduation 
untermorjfen tffi Die Dritte aber eine ungereimte 
unD fophiftif<#e Perfuafion t>cr ga(fc^r>eit an Den 
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wie mmt verttötifftig mt^cüenfoü. tZs 

§. r. 5öeroba(ben befcfjreiben wir bit Demon- 
ftration , baß fie eine Steigung einer Afler- 
tion fey / weldbe iwrd? eine not^wenbicre 

Cannexion beficlbett mit 6em erffcn Criterio 

bex XOaxfycit/ ober mit t>em etilen Principio 

cognofeendi twjje^ct. ^ine ProbabilitOt abec 

definii en wir y baß fie eine Befcbcimgung 
eines Befa^urttte^Sasee fey/ weltfee tnrcp 
eine niebt nöt^>wenbi0e Connexion ge* 
febie^et, 

§. 6. gine not^wenbige Connexion nenne 
id) / roelcfce fieb unmittelbabrer 2Beife auf Die 
Evidenz Der Rinnen grunDef /oDer auf Die Abftra- 
<äiones , roelcbe mi Der Evidenz Der (Sinnm en> 
fianDcn/ unt> auf tt>efcf;c aar feine inftanz fan gege* 
ben tverDen. SDergleic&en aber finD Die Definitio- 
nes Der @acbetv unD Die Axiomata , n>e(c{>e Daraug 
enffprungen. 

§. 7. !t)ie erfle Connexion bringet eine Demon- 
ftration jurcege / n>cfcf;-e n»'r eine Demonftration, 

Die a pofteriori gefcbte^et/ nennen n>i>üen ; au* Der 
anDeren aber entfielet eine Demonftration, n>efcfce 
n>ir a priori Riffen / unD und Darb«; aar ntcfct bt* 
flimmern /ob auefi DiePeriparetici prafeiß in eben 

Der ^35eDeutUna bit Demonftration a priori unD po- 
fteriori iupponiren / rocilen rotr bereift oben bei* 
toegen raifon gegeben baben. ©o iwrb «5 au<$ 
eimnabf »or aUemabf gnug feon / Da£ mir folebe* 
eben auf Diefe 2Bcife »on Den nacfcfolgenDen Ter • 
jninis , Deren mir uns beDienen rooHen / ju&or er* 
fnnern. 

§. 8. &urcb Die Aflertion beigebe tcb be» Q3e* 

fdjreibunjj Der Demonftration Die Propoficion. 
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i8 4 T vifl. Cop. Vtnbtt Weife/ 
£>ann weifen / mie wir bereif* oben ertönet ba« 
ben/etnConccpteined einfacben Termini nid;t ge* 
fiinöen wirb/ fo fan aud? t>on bemfelben feine Ra- 
- tiocination gegebe« n>erDen / t>ieln>eniger eine Dc- 

monftration , twkfje Die SBeife wnünfftig ju ur* 
feilen ifl 

§.?.@(eid!> tt)ie aber biePropofuiones nacfr bcn in** 
gemein ubflcben ftragen/qua: ? quahs ? quanta ? pf!e* 
gen eingetljeifet ju werben/ a(fo uerdnDcrn ficb aud) 

feie Demonftratiönes folcfjer Propofitionen. £r|llic& 

ober ift wn berDivifion berfelbenin hypotheticas 

Unb categoricas ju notiren / bafj Obgleich bie Hy- 
potheticac Wimen demonftrirct werben/ UttbÖUCf) 

Da$ bef ante fie <2?etnpe(/ n>e(<be$ insgemein fo pfleget 
»orgebrac&t jti werben : 2öann ein £fef flieget /fo 
fytt er gebern/eine noff>wenbige Connexion mit Der» 
erflen Principio cognofeendi l>at/ t>em obngeacbtet 
aber bie Demonftratio hypothetica, atöbienicbtfo 
ebel ift/ beawegen nicl)f bieber gef>6re/ n>eilen mir be# 
reif* oben aus eben ber Raifon bie veritatem hypo- 
thetkam al$ eine unebf ere^Bar&eit öerworffen &abe\ 
§. 10. «öerrtac^er ifl bie Propofuion (ntweöer 

univerfal Ober particular. 3)ie Univctfale Wirb 

gejeigef bureb eine Demonftration ä priori , tt>e(dbe 
burd) SÖeobuiffe ber indu&ion juwege gebraut 
wirb-SMe Particularc aber wirb insgemein burdf) eine 
Dcmonftrarion a pofteriori bargetbow/nun unbbenn 

öber aUC() Wrmiffelft einer Demonftration a priori. 

i 1 1. ©iblicl) fo ift eine Propofition enfmeber 

afhrmativa , ober negativa, ©ne propofitio n<a- 

Sativa tvtrt) bureb eine Dedu&ion ad abfurdum 
emonftrirf t/ ba* ifl/wann man biefeibe wieberum 
ju eben bem^eil beö Primi prindpU bringet/ wel* 
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wie matt twttuttffetg urteilen foü\ 185 
gl* a(fo taufet : ©ieContradidtoriafonnennicbt 

jugleicfr n>af>t f«W. 5lb«r Dtefe Demonftration i({ 

»ieberuro unebfer/ weilen/ mie mir oben «neiget 
foaben / Die Propofitiones negativ« mebr ju 25er* 
mepbung i>ei ga(fd)en/al$ jurgrfangunß Der iüar* 
t>cit nüfclicb unD öienttcb fepn. 

$. 1*. €^ fttlb nOC^ Die Propofitiones affirma- 
tiv* übrig / 1$ rwrbm aber Dieftlbe / fo mit fie 
nefrm(icj> noefr muffen demonftrirf t werben / Sra* 
gen gerannet / unb jmar fo »erben gemeinigftcJ) 
nacb Dem <Smn ber Ariftocelicorum »ier b6d)ffe 
Genera beraleicben fragen auf bie 58af>n gebraut/ 
ne(>m(ic& t <Db bit Ö«*e fey * X£><*« fte fey? 
SPfe fie fey- ? Uttf> warum fie fey ^ &arun* 
ter bte jwe» erften $u bcn@treif igfeiten oon ben em* 
fadjen Terminis , Die übrigen aber ju ben Propo- 
fuionen gebörig fepn. 2lber icb muj? mit ifjre r £r * 
laubmii fagen / baf folcbe »ier fragen/ gfeiebmie 
wir f$on öftrer^ benConcept be$ einfachen Termini 
wrworffen baben / alfo aueb allbie bequemlicb m 
jreo fragen f önnen gebracht werben : Ob et mag fco/ 
unb warum es fei>?2{lfb/ba0 ben Der erflen enrwe* 
t>er »en ber Exiftenz feibfien / ober t>on ber2(rf Der 
Exiftenz , be» ber anbern aber t>on ben Urfacben aU 
ler beöber gefragt »erbe / weic&e« auc& febon m 
SKterö Simplicius ein aecurater Phiioiophus ange* 
tneref et i)at. 

s h?k m ß ra & : 0b * ret i mtrb na* 
ber Exiftenz t>ee <$attgett/ öermif f elfi einer De- 
monftration a pofteriori, nad) bem modo exiftendi, 

in ben feilen aber / tfyfo burefr biefewe / tytfä 

bureb bif Demonftration a priori gejftgef. JÖft 

Srage : Warum es fey * sa&rbt&eiföb'urc&bie 

■ . . * Cft f De- 
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1 te vni. dp. V*n ber XCeifk/ 
Definition Der (gad)en / tbtitt bur<& bro Effett dd- 
monftriret/ unb aifo weiter. 

5.14.^0 mu§aber bttfeg wohjobferviret werben/ 
baß bie Ariftotelifc^eDeterminirung/ wie man bte 
gragen demonftriren fbU / nid)t alfju gefdjitflid) 
fep/ weifen nebft ben befagtengragen noc& $we» an* 
berc gefunben »erben / nej>mlidE> wann man fra* 
get ; XOtfyttetwa* fey^Unb auswutVa* 
dtilafjunct ce fey V »tum fte biefelbe augge* 
laffen baben / wollen wir an btefem Ort niefct wet* 
terunferfuc&en. £)a§ aber biefegrage/m$f was 
Vctan\atfim$ etwas fey nodj) unter bieDe- 
monftration gebärtg fe»/ erhellet aus bem Tempel 
- fceö «Jftenfdjeri. 3)a§ bte grage aber/t»o&er etwas 
fey ? t>on ben -^epben öor demonftrable fep ge* 
galten worben / lehjef tf>r erfteä Falfum »on ben 
jwenen gleidjewigen tirfprunglicben Anfängen/ 
nefcmltcb. ®0 Vt unb ber er jien Materie, 

§. 1 s ♦ 21 ber btefe* wrbtenet eine noefr genauere 
Unterfucbung ; unb ob gleich bte grage / wofcer 
ttwM jkyt ria# t^rer2trt alfejeit ju ber Philo- 
fopliic \jt referiref worben/fo tfi Doc^ öermomlicb. 
tyer ju notiren/ ba§ biefelbe einen befonberenModum 
probandi erfordere. £ann aUt>te finbet weber bie 

Argumentation , Welcfre DOn bft Definitione Ober 
Deduftione ad abfucdum.nocb bie ton einer Indu- 

öion hergenommen/ einen fJMafc / fonbern man t>at 
dOf>te eine* anbern Stiftete notbig. 

§. 16. sftefmilicb weilen faft alle @ac&en/wcfd)e 
nebft bem 9ftenf$eninbiefer2Qelt jta) entäußern/ 
mit einer wel langwierigem 2)aurung begäbet ftnD 
a(ä berSDjenfcb (e(b|ten/fo faöen au$ bie allerwe* 

' nia^en gortpftonfcungen ber ©acben in bie menfeb» 

uc&e 
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Ü^cSenfus : 2lUf biefe Evidenz tX$ ©tniKÖ aber 

grünben ftd> am allcrmeitfcn Die vorher befagfen 
Demonftr ationes. Serorvegen auch, batf jenige / 
m$ mir von bemUrfprung Der meinen 1 mo niebt 
oller (Sache« haben/ »on andrer n>rer<Dffett* 
ba^ruttg norhmenbig mu§ (jergel^oljlet meroen / 
tvelcbe man insgemein t>ie -6i|jorte ju nennen 
»flegef. 

$. 1 7. teilen aber im übrigen bic $tffcrfe 
«ntmeber fceth'g ober welth'cb/ober/bamit mir ac- 
curater reben/enttvebertöottltcb ober meitfcblieb 
ifi/ bie ©örtliche aber als ©örtliche jum ©tauben 
unb ber Theologie, bie m^nfebuebe aber ju ben Lo- 

cis TopicisötetttKljr aB JUr Demonftration gehörig 

ifr/ batjero folget von fuh felbfien/ ba§ biefe grage 
insgemein / mann vornehmlich eintrage von 
bem erffen Urfpnmtt ber Sachen angefteHet 

tt)irb / fein Objeäum Der Demonftration fep / fOtt» 

bern eines SyllogifnüDiale&ici, unb bafj Derome* 
gen biefelbe bei; oerScienz mc&f mü jfe abgebanbeft 
merben. 

, §• 18. Unb biefe« mu§ befio mehr angemerefej 
merben / meilen ftd) ber meifte #auffe unter ben 
Philofophis bev biefer obfervation »ergehet. SDann 
mem ifr mohl unbefant/ ba§ bie Peripatetiä fo mor)l 
alö bie Cartefianer / j.<£. ben ber v^atur Riffen* 
fchafff von ber el ften Materie/ unb von ben Elemen- 
ts reruto tra&irett. *' . 1 

§. >'9- 3m übrigen muffen mir noch/ ehe mir 
ju benTopicis fd)reiten / mit menigemanmerefen/ 
mag cor einEns ber^iffenfebafft fähig fen/unb mtf * 
cheö unter benfclben vielmehr jurDemonftration bi> 

quem fc$. Sbie Slntreort aber moDm mir nach ben 

'• . . - • man* 
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188 Via. €ap. Vtnber Weife/ 
mand>er(e» Slrten ber Entium. , weldje bereit* t>bm 
fcorgebradjt worben / formire n / jebod> mu§ triefe* 

Darbe«) notiret rocr&en/ baf Ö0tt Dem Ente mathe- 

marico atö betu aEIerbctoetßd'c&fleti Der Anfang ge* 
fd>rf>en muffe. 

§. io, ©n fold)e6 Ens mathematicum fan &em* 

nadj w>r allen übrigen Strien ber Entium red)t de- 
monftriret werben / weifen Die Extenfion alt ein 
beft^enbeo fcf>r rooijl jur eridenz ber ©innen 
1 gebraut werben f an/unb ob gleich bie 5a^l fef>r ötel 
Don bem menfcblic&en <£erjtanb dependutt/ ban* 
«od) aber wo jemafrlä in einer (gaepe bie ^Jölcfer 
unter jtd) iufammen geftimmet fytbeti/fotfi etfge* 
jwtfHid) aUf>ie gefd)e(Jen gewefen/wie bannaucfrbeo 
einem /eben QSotcf bie 2Bdrter / welc&e bie Sabl unb 
Extenfion an ben<$ag geben / ben Homonymiis 
nidjf unterworfen fmb. 

*, ix. ©leid; wie aber in ber Mathefi , we/c&e 
flan^unb gar mit ber Compofmon ber einfachen 

Quantität JU fljun I bie Axiomata generali» 

unb erften Pnncipia nad) bem 2lugenfd>em f innen 
fcaraeflellef werben ;alfo ob g(eid) ben ber9?af ur«&6' 
reote Conclufiones in bie ©innen fallen/ bannod) 
«ber/ weilen bie Urfadjen bieferTMclufionen/tljeil* 
»on ber SRatur ber Bewegung/ ( welche als ein Ens 
fluduans nicht fo beutlicfr burd> bie (Sinnen fan 
erforfd)ct werben/ unb bei wegen aud) nie&t in bie 
©innen fällt) u)eife wn bergrage / wob,er etwas 
fo unb fo fep ? dependiren/fo fan man (ei$t barauS 
abnehmen" / was man w>r geringe Demonftratio- 
nes beo ber Phyfic ju gewarten l>at I fo gar / ba§ 
bte ^Bar^ett mid)/ ob. gleich ungerne/biefen 2luS* 
fpruc& su t&un beißet : JÖaß bie Phyfica in 2lnfe* 

boing 
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fcting ihrer meiffen & hren / tteicbeDieSubftanzDw 
©acben betreffen/gar Uetne Scienz fey/ fonDern 
nur eine probable Opinion juitege bringe/ unD Da§ 
beo Derfeiben Die Cartefuner mefrr probablere Ar- 
gumenta y a(* Die Ariftotelici (Ulf Die SSoftn gc# 

bracht habe»/ ungleichen anDtre ncue<3cribenten/ 
toelcfce fleh Derbheit ju philofophiren/beDientt 
Gaben. 

§. 22. £* tradiret imgteicbni auch Die feurige 
Phyfica DurchgefcenD* Die 2t hre ton Dem Gimmel/ 
»iewohl nicht nach Dem ©inne De* Ariftoteüs , 
weicher Den Gimmel bco Der Aftrologie betrachtete/ 
man fan aber auch (eiebtiieb fo oiei abnehmen/ au* 
Demjenigen/ n>a* bereit* gefagf worDen/ Da§man 
wn &em Gimmel unD Den fimmlifchen Cörpern 
noefr tielweniger eine Dcmonftration ju getvartMi 
habe/al*t>on Den untermonDlichen Körpern / n>ei(en 
ohne Dem/toa* bereif* gefagt tvorDen/unD ohne Die 
angeführte Rationcs Die bimmlifcben Cörper itegen 
ihrer alijugroflen Diftanz noch t)ie( Dunefeier ton 
Dem ©cjic&t fönnen in 3(ugen|chein genommen »er* 
Den. 

$• * 3 . 3$ fa hr * tt>dfer fort / unD greife ju 

bem Ente Logico , oDer Den Prjedicabilibus , »Ott 

»eichen man bereit* au* Dem/ n>a* in Dem »orher* 
gebenDen Capite angemerefer roorDen/ ein meforer* 
erfehen t an / n>ie ml man Daten pro unD contra 
probabiliter torbringen fan ; DerettcgeB fte fein 
Objeäum Der Scienz feon fdnnen / tt>a* ibreSahJ 
anbelanget. 2Ua* aber Die Canones Topicos ton 
DemGenercunD Der Specie anbelanget/ folche* ftnt> 
gen>i§ foiche SXegufo/ twlche einenothn>enDige Con- 
nexion mit Dem erflen Principio Labenz au* »eichen 
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i 9 o • VIII. Cap. Von t>er XCeifi/ 

öucf; nacb i&rer 2irt eine Demonftration fan ge* 

macfct »erben. " . 

s §. 14. Q5on Dcttt Ei«e Metapnykco WUp nöq) 

biefeö crwebnet werben./ bog jölcbetf <Sr)eite Sur 

Demonftration, ^JjeilÖJUr Opihion gfijore / fo 
Weit tientlidS) fo!ct)e attribnta Entis Abftraften De£ 
Entis Phyfici ober Mithematici fjnb. 2tlf0 bleibet 

«5 fo inimerwäbrrnb wabr / Daß bae 0rofie 
grofler fey al» Defi*eit C&eü / bap* au$ beg** 
wegen wele Diefen Canonem unter Die erften princi- 
pia theoredca gefeget Ijaben i weifen nemficr) mh 
Der cxtenbon Der conccpt ijl gemacht worben. 
S8on Den caufis , bema&u , Der Potenß/ Dem' 

Subjedto unb Adjundq aber |U1Ö Die Canones Me- 

taphyfici coucipiret werben / weifen fte größten 
^beitö auf Die Enria Phyfica appüciret merben/ unb 
imenblidtfn Ümitariorijbüs unterworfen fmb/wef* 
d)e$eine'2(njeigeirt/ Daf? einer »ermitteffl berfel* 
ben jur Scien^ nicbt gelangen fdnne. gin anbert 
aber muf? &on ben Canonibus Topicis , welcbe 
aus bem genere Caufarum hergenommen finbwor* 
Den/ gejagt werben/ wie wir unten fehen werben. 

§. 1$. 33er; ben Ennbus moralibus mufteinUn* 
terfcftriD jwifc&en Der (Btftetfcbeit unb wcltli&tn 
Jurispruden^ gemacbet werben. $)ie tHenfcb^ 

Ufa unb divina potitiva geboret JUf Topka,wet* 

len Die ÜCegeln Der 2lu$(egung jtch. auflf conjeäu- 
ren grimben. SDie naturltjfcc aber Fan demon- 
ftriret werben/ weilen biefelbe ftcr) auff bie conve- 
nienß mit berfi^enfcblt'fben ^aturgrünbet/ welcbe 
einem jeben in bie einnen fällt. Sie jem'gen aber/ 
Die inineftm ©tuefe einige Swetffd erregen/ fonnen 
ti)tm offenbartet) convinciret werben / Dag fie mit 
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przjudiciis t>Cr Aflfcden O&rDcr prscipican^} be(a« 

t>rn / ti>ctf^ baf? fic einen ©treit wegen Der termi- 
nomm auf £>te ^5a^n bringen/ wtytvQm leer 
unt> unnötig ift 

§. 2^. Sftanfanaber niebt in 2lbrebe nebmen./ 
bajjbeoben Moral-Bachen eine deiner« ©tujfe 3 
l»er Scien^ wbanben fcp / als ben ben XWazlyc* 
mattfeben Sn'rigcn / weilen Die tyflattymati* 
feben ©acben in Die dufferlicbe ©innen / öornem* 
lieb ober in Da* ©eftebt falle n. 2>ie Moral-©acben 
aber grunben ftcb auff Die SRatur beö $>Jenfcben/ 
»ornemlicb auf bie" Q>cbancfen / wefcbeauS Den in* 
nerlicben ©innen entfleben / ober nacb Der Slufc 
bruefung De$ Cai-tefii Durcb Die Confcien§ üieltnebr/ 
ali bureb Die öufferlicbe ©innen in €rfabrung ge* 
braebt werben. 

$. 17. Sie Philofophi werben tueüeicbt mittin* 
anDer Deswegen ein ©eldcbter über mieb anfallen/ 
ba§ icb Den Entibus Phyficis Die Scienfc abfpreebe/ 
unD foldbe Den Entibus rationis jucigne / Da DocJ) 
Diefe allem ©d)ein nacb eö niebt oerOienen / DafJ 

ttianfte Unter bie obje<fta ber ratiocination referire, 

Slber bie Urfacbe folebeö ©eldcbtcrö ift feine anbere/ 
a(* weilen ftefdlfcblicb bat>or balten / Daf? ba$ Ens 

rationis eineSpecies beg non-Entis fep/beffen ( 2BiC* 

terfpiel aber f Idrlicb in bie klugen fällt / weilen Da6 
Ens rationis ebne 3wnjfe( eine 2lrt be$ $eban* 
<fen$ ift/ ber ©eDantfe aber ift/ wo icb niebt irre/ 
ein Ens reale. 2ibft wer wolte benn fold)er @e* 
fhltöorgebcn/ baf? ber modus eines Ends realisein 

noii-Ens wäre. 

§. 18. fjeboebaber balfeicb md)f bavw/DaßDi'c 
Scicng auff flßt Entia »öonw falle / bann icb be* 
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fürcbte fcbr / t>a^ fb(ct>cö mehr oJI$ugefc&icfli<$öon 
folgen Entibus rationis fönne gejagt merDen/ oW 
melcbetmterfcbieblicbe Subftantias jufamracn »er» 
einigen/ nrnilicb mann DaDurcft eine chimerc, ein 
gülDncr Q3ng K. borgeflellet n>trt>/tvetlen Dieabge* 
fonDeitefubftanrien folcberEntiumnicbtfönnen dc- 

nionftrirt t merDen. SlbCf bf 9 fblcben Entibus fon |id) 

iDOf dm Seien ^cntdujfern/ Die t>a t>ie|ufaüige Phy- 
ficaüfebe 2)ingc/ n>eld>e in Die ©innen fallen / oDer 
auch 9)?athemarifche Entia jufammen öorfMen. 

$. 29. Idugne mir aueb einmal ein Peripa- 
teticus , menner <£ourage i>at/ t>a§ Diefe Propor- 
tion : Wann ein i£fti flieget/ fo b«e er $e* 
bevn / au$ einer unumftö|mcben ^arbeit betfe* 
he. (SbcnDiefeö fan auch. t>on DerDemonftration, 
j. €. »on Dem chiliogono,, wn mel<tem Die £ar> 
teftatier fo »iel Sßoite machen / gefagt merDen. 
3)annicb flehe in $?conung / Dafaucb Da* Chüio- 

gonum ein Ens rationis ffö / tttfilen fchr ItVtiftUj 

ob auch. Die COjenfcben Dergleichen Sörper fabrici- 
ren Wimen. 

§. 30. Söamir mir aber allhie Die 3Bef»en niebt 
alliufcbr jerren mögen/ fo geileren mir / baßbie 

Demonftrariones von Dert Entibus ratioais tue 

allerumbelftett feyn / unb Darben feinen grof* 
fen $?ufcen haben / meifen ftc Durch Die propou- 
tiones hypotheticas »orgebraebr merben / melcbe 
mir bereit oben um ihrer Unarth megen »ermorflfen 
haben. 

§. 31. SöijtnocD Das Ens artifidalc übrig/ mef* 
eJ)e$icb ohne einiges Q5eDencf en bor emfolcheSEns 

OUtfgebe/ Da^mit einer Demonftration unD ScienjSf 

»erfehen itf > obgleich Die Pcrjpatctici jfch wrgeb* 

, ' ' lieh 
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xcU mm vermin fittg urtbeflen fou. i** 

fid> bemühen/ gerinne (u ivieDer ju fc^n/ unDöor* 
geben n>oKen / 04 bergieic&en Entia tveDer defini- 
ret würDcn / nod) in einem prxdicamem© begriff 
fen rodren/ Da Deel) Daffelbe niebfö anDerö afö (ine 

conelufion eineS Ends Mathematici f|?. 

§. ft. 2Cir wollen aber einen Q3erfud) t&un/ofc 
toiriJaS*-?«™ 4*7}®- erfinDcn fdnnen / roarumfr 

Die Peripatetici Denen Enribus Phyficis Die Sei- 

enteignen/ Denen artificiaübus ober abfpredjcn. 
^cmlivi) Der große Ariftoteles gab uor/ baß bey 

bell Subftanrien eine ScieoQ vorgtettere/ntebt: 

«ber bey ben Accidemieit / unDDaßaifo fo&iel 
2Bt'(fenfd)afreen gefunDen roürDen alö fubfl-antieti 
»orbanDen rodren / er tiefte aber Dat>or / Daß Drei; 
Tubftantiz gefunDen murDen / nemlid) @43f t/Der 
Gimmel / tntD Der ^attirlicbe (Jörper / Diefem eor- 

refpondirten Die Metaphyfica , tit AftcoIogie,unt> 

Dte Phyftca. SDaber bifite er aueb Die Mathefin üoj: 
feine Scienfc/ »eilen folc&emir Den Accidenticn ju» 
rbun batfe. , ' ! 

§. 5 j. 3d) aber / Der td) mtd) »orben gering 1 * 
flen unter Den Philofophis ba(te / fage/ bo0 bey 

fcert Accidentie« eiiteXOiffritffrdff&gefutibeti 
würbe / aber m'cbc bey ber Subftants / mi* 
len t'd> bißber beriefen babe/ oa§ t>te Accidcncia ttt 
Die ©innen fallen / Die forma: fubftanciales aber 
»on Dem OTKnfc&en nid)tred)t erfanDt roerDen. 

$. 14« 3^ W^cbte mieb aud) ntd>t / Da§ td) 
Deswegen tn Das £af?er Der beleibtgten Ariftotelifcben 
$D?ajefidt fallen merDe / welebe Docb »on fo Dielen 
bereite ifl violiref worDen / Die Den 9?abmen t>en 
(Ebrifio unD Ariftetele baten führen wollen / n>et* 

(enlHefelbe flleicbfalö deraonftrationes in mathefi 
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I94 . viii. Cap* Vtnbcv V0ci\6/ 
wigelafien haben. Sßarumb folte e$ Datin nic&t 
auc& beöDen artificialibus gefc&ehen fönnen? 3Bei> 
{eh jte Doch feine Philofophie herbaten / tt>tc Die 
Tonnen Da« Gatter Unfer. 

§. 55. Berich höre Docfc/ Da{?emge»anDf»er* 
&e/ Ariftocelcs Ijabe befohlen / t>«8 b«Y ne " 

ceflarüs, rtberm'cfct bereit contingentibuseW 

tte ScicnQ vor^an&en fe?« wöflc / »on »el» 
45er ©orte auch Die artificialia fepn. SlberDtefer 
S5efcbt »erbtnDet un$ feines n>ege$ / fonöero »ir 
teuren e$ öielmebr um unD fagen/ faf bey Od» 

contingentibu« bte Scien$ pUlJ &«b« / WllS 

»eilen alle grcatui en comingentes fepn / bep wef» 
eben Doch Der Philofophus eine Scienfc julaftet / 
m$ »eilen folc&e* Ariftotelifcbe* ®efe&e bereit« 
Don etlichen berübmten Bannern / »eiche ftcb «1 
6er galanten Philofophie l>ert>or getfom/ unDyor* 
Idnafl behauptet haben/ Daß Die Moralia, obgleich, 
tiefclbige auch contingentia fc pn / Fönten demon- 
ftriret »erDcn / unter Die Suffe getretten »orte» 

$. t^unfa(fetun«aucf)DieTopicabefel)en/ 
»elcfie nach Der gemeinen Sfteijnung Der Penpate- 

ticotum , Die argumenta probabilia , Die eine opi- 

nion ju »ege bringen/ an Die -£anD geben follcn/ 
»eiche* ich $»ar t>on 'tllchen / »on Den Oer* 
tern/Dieüon einem äeugnufie / t>onDenCompara- 

tis , »on Der Etymologie , t)0h Den Conjugatia 

&c. hergenommen ftnDworDen/ in foweif jugebe/ 
»eilen Die Canones Die bierbe» ml ommen / tielen 
inftantien unterworfen ftnD. Slber morlicb/ wann 
Dtcfeö »on allen Loci* Topids folte aflenret »er* 
Den / fo geflehe ic& ganfc »tllig / oaf ic& «uff fol* 
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<$e '■JDetfe gor feine DifFerenß unter einer Demon- 

ftration unD <ittem Syllogifmo Dialeiäico ÖO^ef 

febcnfan. 

)7. 2>ann trag ijr Diefe* Docb »ordne *tteue* 
' rung / Daß fte Die Definition unter Die locos Topi* 
cos referiren / Da ftc Docb feibtfen benennen / Daß 

fünften Die Definition eine Demonftrationfep?ÜnD 

Wimen fie aueb n>oi>( eine einzige inftang an Die 
«£anb geben/ DaßDiefer Canon betriegftbjty/ 
roembie Definition jufötnmr/ Derne gebühret aud) 

t«6 Definitum ? gm §\t\fyti ftatuirC <(f> tHMDert 
locis caufarum , Der univerfalium , X>t$ QßX\%tnl 

itttD Der %ty\it 1 Deren allgemeine Dvegefn fo uni- 
verfal finD/ Daß fl'e exatififfime mit Dem erftenprin- 
eipio übereinfommen. 

S. *8, 2lberfte werben w'eßeic^t tn Slbrebefepn/ 
Daß Diefe einzige liot^mnbtgeconnexionimc 
htm crfjeit Prinäpio jur.Scienß gnug unD JU* 
ldng(i«b wäre* 3 et} feil aber Darauf eintvenDen/ 
Daß Diefe Verneinung leiste fonne auff Die (Seife 
gefebaffer »erben / weilen Diefelhe / tote ic& bereit* 
gefagt frabe / gerne jugeben / Daß Die feftgetfeHete 
unD grii nDlid)e SBarbeif Der £nDjn>ecf Ber Demon- 
ftration fcp. UnD tveßroegen bemüben fw) Docfr 
Diefelbe fo fe&rumb fo öiefc arten Der Demonftra- 
tion unD requifita bertor ju fc^mte&ett / ju tvaö 
ijl Diefeö Docb roobl nuße ? tan aueb foleber gefialf 
idoI ein üeroünfftigerSttenfcb an Der SOBarbcif ei* 
ner AiTcrtion jmeijfelen / wann geroiefen roirD/ Daß 
Deffrn notbtvrnDige Connexion mit Diejeitl Princi- 
pio : i&*\ft unmuaUcfc»/ Daß eine @acbe jim 

0Ut4> f*y/im&rri4# fa/ jufammenjwnnie. 
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2>ae HeunOtc Capttul. 

qjon ten Mitteln / foie man 

einen wrnünfftiaen ©d;lt$ 
machen folle* 

Oer Syllogifmui , von reellem bie -Alten unter« 
leb« bliebe tlJeyminden defubret baben. i.3fl 
rriebt bae eimjitje VHitteT/wie man emen per; 
nunflFtitjen ©<bluß macben folle. a. 

0ie Methode, traevortfebraefet foll werben, j. 

jöie Sfcintbeiluncj ber UTttrel su raäotinircn. 4. 

0ie Syiiogifmi ftnb nuQejur 4nsetdwM ber 3r:# 

7 tbümer. 5. -Aber ni<bt $ur grfmbung ber 
v tParbeir/weldpesburcb ein gpempel/ ba man 
in ber Kecben ; fcunfi bie Probe mit einem 
ireuge aufteilet/ erläutert wirb. 6. 7, Bey 
. ben ^lnf<ln0ern («baffen fte einigen ttuQen/ 
aber nid>tbcy ben £rwacb jenen. 8. 

©ie Übermaß ber Lcgif$en fubiilit&en mug verc 
mieben werben. 9. öie gemeine Logidfen 
m&fien vielmebr ine Burtj« gebratbt/ale ver* 
mebret unb verbeffert werben. 1 o. 

jfcin raifonnement von ber Heb« ber fubalternation 

ber prppofitionen / von ber oppofition , von 

ber converfion . unb von ber aequipollentj. 1 1 . 

3n^nrebunrtber Syllogiftifcben jriguren/iftbieer? 

fte jutöngUcb, ia. Jdie-Btrunb tPeifc/ wie 
{' man einen bejabenben ©eblug probiren foli. 

I3U 3nbem modo Barbara unb Dam. ^iemo. 
diDarapti unbDarh flnb uberflufiig. 14. 0er 

modus Difamis ifr gamj unnÖQu*. 

ß)fe »erneinenbe conclufion. 16 Celarenr unb Cefa- 
«. 17. j©ie modi Caroeftrw. ig. Ferio. Feftino. 

Felaptoo. 
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Felapton Ferifon, 19. Baroco. 20. Bocaido. 

©i'e unnut$U(bc fubtilit&ber Jlebre/ von berredu- 

Aion ber Syllogifmorum. 22. 

0ie £fel6;Bructe/ folcfce t|i ein warbi&s tfaffcll/ 

barauff bie Magiftri noftn , ald PorgefeQete/ 

muffen georbnet werben. 2?* 
©urcb eine continuirhcfce Oration urteilen reit 

tbeilö r ernuttelji eines Difcurfes , tbeite in 

Sdjrifften 24. 
!E6 ifl ein Pedamifcfce* Zbun/voztm man in &d>riffr 

ten Sjliogifmos in forma auff bie Babn brin* 

(Jen t&il. 29* 
OPann C6 f!4> am beffen fcbufefolcbe ©cfpnfcbe/ 

welche au 0 langen Difcmfen begeben/ auf btc 

Babn 511 bringen, ©olcfce aber finb ff&t 

niäft bequem bey ben Difputationibus Academi- 

eis $u 0ebr andren. 27.2«. 
0er ttfuijen ber $ rage n unb Pur t$e n Antworten« 

29« EPartunb folebe auffben Academicnnad^ 
5 gelaffen werben, jo* fünt Antwort auff et; 

nen (ßegemrurff. j 1 . 

- 

{jfäSÖ^toO etm n Pcripaeericum fra* 

/SJ^vf verwunffemafjlg urt&eilett fe 9/ 
:$3%^ jb roirD er ge fdjwinD Darauff anfroor* 
ten / Diß wäre- ein Syllo^ifmus ; bann bep Diefem 
bedeutet Die Logica ntebts anDerg alä eine $un(l / 
wie man einen Syllogifmum machen foüe. Sin Stoi- 
cus tw'rD Dicfem leidet Q3e^faü »eben/ »eilen aud? 
ein foleber auff Die Syliogifmos fr(>r übermäffig er* 
jjicbt tff. Epicurus bingegen öeraebfet Die"iU>abn* 
ftnnigfeitDiefcr $Bifienfcbafit / unDfagt/ eö »dre 
tlic&W Daran gelegen / ob einer fagte / (1 .) £in 
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f'c&er $)?enfcb iß ein »ernunffrig ^bter / Plato ifl 
ein Oftenjtb / Ei go ifl Pkto ein »ertttittffttö *£bi|r/ 
ober (x.) Plato ift ein Sftenfd; / Ergo ifi er ein 
DemünfttigeS ^bter / ober (?.) Plato ift ein wr* 
ttünfftiae* *^ier / weilen er ein ÜKenfdj ift / ober 
(4.) &n jeber $?enfd) ifl ein t>crnönffifiö $J)ier/ • 
fcerobalben aud) Plato, ober (f.) »eilen PUto 
ein 5!??enfc^ ifl / belegen ifl er auefoein wrnunjf< 
tig^ier. 

i 2. Unt) mepnefl bU mobl/baff Plato , Cicero, 

unb anbere oortrefflid)e Männer / weiche bureb 
©efprdcbeunb graben bie2Barbeir ju unterfuebeh/ 
ftd) vorgenommen/ nicbtöernünfff ig geurtbeilt bat* 
ten ? <§5t ebefr bu mol in bem 'aßabn/baf? bu fo tiefe 
Dorrrefflicbe Scribenten / mclcbe in allen ieeuhsflo- 
rirer / unbaße ^fyeile ber Philofophiein einer mol* 
geftyieften auäbünbigen Diebe oorgejtelltf baben / 
Barben man gar niefrt ba$ munberfe IßameiQuiccjuid, 
Atqui, Ergo geboret bat/ nur Soften gefebrieben 
bätten ? Sterffft bu bieb aueb wobt erfübnen / ei> 
nen Jtir ften / tvrlcbcr mit feinen Jvat^ctt über 
bobe febmere ©acben eine Conference bdit / befj* 
megen auf^ulacben / weilen biefelbe feine Syllogi- 

(mos in modo Barbara Ober Cameftrcs barbCÖ Uta* 

eben? 

§. ? . SDamif mir alfo bie Littel* ©(raffe man* 
beren mögen / fo moüen mir anfdnglid) betracb* 
(en / mie t>iel Littel oernunjftig ju urtbetfen oor* 
banben fenn / bemacber motten mir biefelbe unter 
fid) ttt 33ergfe id> (teilen. 

§. 4. 3>eromegenraifonnirenmiren(meberbur(^ 
einen Syllogifmum, ober bureb einen Difcurs, mel* 
efcer gar feine Syllogifnms-2(rt beo ftc& fübref* 

3uff 
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tinm ver »urt ff ü. Scblii ß macbert (ötfe. 1 99 
Sluff bie fe^te 2lrt gefd)iei)ef es cnftt>ct>cr burcfc eine 
aneinanber bangenbe 2Kcben&2(rf/ ober bweb ei* 
ne Sermon , ttxlcfre öon einem anberen unterbro* 
eben n>irb / gleicfr wie ßeo ben (Sefpräcfceit gc* 
fcl>lcf>et. <£nblicb fo finb au* fofc&e ©eforac&e 
ton imytvUy Birten/ banne* befielen biefeibeen(* 
twöer aus langen Difcurfen/ ober auflfefcrftir* 
8«! gragen unb Slntmorfen. Q3on jenen tybt un* 
Qccxa^ »on tiefen aber vi&o grempein an t>te 

§. 5. Söerotoegen / ob gfeielj aar fein gmefffel 
ifl / bajj baö raifonniren nid)t aujf eine gefcfcfcttc 
2frf obne t>ie Sy Ilogiftifcbe $orm bor ftcf> geben f 6fie/ 
fonbern auebobne Diefeibe offtmabf*/ n>ien>irau* 
jöfgenbem fcfcen »erben/ gegeben muffe/ folgte 
icb bo<b babor/bag fein bequemerer 2Beg gefunben 
ioerbe einem bie Sntljümer unter Siugen ju fiel* 
len / »elcbe er bep ber Connexion beö einen <ga* 
fctfmitbem anberen/ ober bep ber jUmfebrung 
unb ber «quipollenß ber propofmonen begangen/ 
(toefc&eSfebr 6ffterö ntc^t allein »on ben noeb un* 
erfahrnen/ üon bem $6bel / unö bon ben SEBet* 
bern/ fonbern auib bon folc&en/ tvtkbe unter ben 
©elebrten tooücn einen treffu'cfren N>«/ $u 
gefebefren pfleget ) afebureb einen Syllogifmum , 
roetten nemltcb praefupponiret n>irb/ baß fofebe Syl- 
logiftifcbe Diegeto / ober ba* jenige n>a$ »on ber 

converfion unb squipollenfc ber ®dfcC geltet 

toirb/ auf einem guten #runbe in ber ©acben beru* 
be/unb t>a$tit gebler/melcbe gegen bie 9icgtlnbe* 
gangen/ auf folcfce 2lrt ambeften in bie ©innen 
fallen. 

*. Unb wenn ic& bie ©aefieburd) ein ®feicb< 
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»o« lX.€4p. VMbtnVl'Titteln/wknum 

nu&erfldrenfoü/ fofdjeinet mir/ to$ bicprobc 
fcirrcb eilt Cccuo / tt>eld)e bet> ben Ülecbenmei* 
Hern ben ber Additioa pfleget gebrducblicb ju fetm/ 
nid)t uneben f)ierauffquadrirc/ unb Die ©acbeba* 
fcurcb »orfWIig g?mad;et fonne merben. Sbantt 
gfeicbtoie felcbe $robe (x.) an ftcbmd)« barju 
fcilfftV bag man eineAddirion recbt macbe / fon* 
terrt nur anzeiget/ Da§ bte Addition recbt ober nicbt 
red)t gemacbet fe» ; alfo btenen aucft bie Syllo g ifti T 
fd)e Siegeln «. eben ntcbt 2 ur gifnbung ber 2ßar* 
htit I fonbern jfigm nur auf tfjre 2lrt / auff reo« 
2Beife man ftd) au<$ btr Saffct>f>tic au^clffm fön* 

v $. 7. Srcb fage/ auff t'bre %xt t baberobann(i.) 
Bep fold)er. $robe oermittelft etneä Creufce $/ roatm 
tiemlid) bte oberfle gab! mit ber legten nicbt über* 
ein f ömmt / e« jwar eine SIngeige i 0/ bag bte Ad- 
dition nicbt recbt feo / aber manfan barauä ntdjit 
aSejeit fcblieffen, jeefömmt überetn / Ergoift bte 
Addition redjf j auftriebe löeife fan id) aud> 
ber; ben Syllogiftifcben Dtegeln jmar fo fcblieffen : 
€0 iß in ben Regeln crefcr>let worben / bc* 
ro&albcrt bin idy nt'cbt verftebert/ ba$ fol> 
efeee mft fceV ttfrr&es'e öbereütf omme / fol» 
aber gebet nid)t an/ n>enn td) e$ umbFcbren / 
unb fo febüeffen toofte ; 34> fyabe bie Regeln 
in 2t*t genommen/ Ergo fo t# t>er Scbtoß 
«ueb rtcbtt'0, 

$• 8. ©trobalben gfeid)n>ie ( j. ) biefe $robe 
burd) ba$ Creufc nur allein öor bte Anfänger pfle* 
geü gebrauebet $u trei ben / bamit man nemltdj ber) 
benfelben ben Driefel unb Söerbruf/ »elcben fte bep 
ber anberen $robe/ twld)e »erraitteifl einer Sub- 
traktion 
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einen if*rn änfffc.6<g>ljjg machen folie. 20t 

traßion WQt l)tt / fyÜf)Vtt\ fflfff tlt auf fotc^SOBf tfe 

»ermeiben möge ; alfobaben aueb folcbeSyllogifti- 
febe SXegeln nur allein einen 9?u$e n bei) föld&en »J3er* 
Jonen / Die ba in einem Der ntinfftijjen Urteil ne-cb 
niebt recht feff gefe^et feyn/ folc&e aber f om« 
men ibnehaläDenn jupa{? / tbeite mann fte auf be* 
faate SSßeife ferner ibre eigene Medicariones unter* 
fucfjen motten / ttyili aueb mann ibnen felbfi Die 
Unriebtigf eit be* (geblufiel foO »or Slugen geftellef 
»erben/ unbenblicb Dirnen Diefelbeaucb barju/ 
mann benen noeb unerfabrnen Subbern Derunricb* 
ttge©c&lu§ eine« britten/obgleicfr Srmacbfenen/ foC 
gejeiget merben. 

§. 9. Scbocb aber mu§ man ftcf> <wc& attbie moi 
»orfeben/ bafl niebt ein Excefstnitben ©cbulfücfr* 
fenunb gemeinen Logicis infölcbfn^aefeenbegan* 
gen merbe / titta feinen allju groffen 9cu§en b*> 
ben/ oberauff folebe SOBeife Die Sylloeiftifcbe £eb* 
re exeoliren / unb mit »ielen iubtiütaten unb un* 
enD lieben 2lnmercfungent>ermebren/ aldmennba* 
•£eil ©riecbenlanbrt barinnen beflünbe ; ba boeb 
aus Dem ma$ gefagf morben/ Flärltcb föeinef / ba§ 
baö gemeine ©prtdjmc-rt j £er fettige/ welcher 
nur fcblecbtbtft unb nichts mefcr als ein Lo- 
gicus iß / ifl auch fcblecbtb in unb nicht« 
mehr al* ein iefel / mir ber 2Barl>eft uberein 
fomme. 

§. 1.0. Unb beömegen fjatman gar nfe&inö'fbig/ 
neue Wegein/ me(cbeebenba$jemgemieberumt>or* 
fleüig macben / $uformiren/meilenbiejentgen/bie 
t>on ben Peripatericis ftnbgefefcet morben/ folcfceö 
gnugfam tbun/ »ielmeniger brauebt ttl ba^mem 
Den Peripatetiftyen 2efcr*©d$en noefr onbere d(t* 
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zoi ix.Cap. VöitbenWlituln/tokman 

gefn frnju tbue/meilcnalSDanngemi|m'c|DieEnria 
aHern>egen oljne ^otljtvenDigf eit multipliciret n>ür- 
Den 5 fonDern mann ja eine Neuerung folre ange* 
fangrn tDeröcti/fo tvare eö amafferbeften/ Dag man 
• jcigetf/tt)cl^«@ad)fnmanbwbaföüberflüjfij)unb 
umiü^ftcl) bcp Der Logic bequcmlicfr enthaaren fönne. 
Steine 0??ej)nuna baoon ift fofgtn&e : 

§. H. 2)IC f ct>re Don Der Subalternation unb 

Oppofidon Der Psopoficionm fyat feinen grofiRn 
^u^en / mdlen gen>i£lid) gegen Dit felbe Die £eute 
febr wenig anfallen meröen.*'* Stber Die /Eauipol- 

lenzunD Conveifion DerPropofitionenmu|ie Deftö 

beutltd>er burdj ftudüet werben / »eilen »ornel)m* 
lid) in Dem ©tütf nic&t feiten ppeaet angetroffen jn 
merDen/ als mann Die univerfal- bejaijenbc Propo- 
rtion allcjett fc&lecbfer $Dinge$ mü(le convertiret 
merDem unD beo Der iebre »en arquipollenten 5Dm* 
gen folebe ©acben offterd gfgencinanDer gehalten 
merDen/ meiere Docfc gar nicht aquipollire n. 

§. r 8. 2ßaä Die fyllogiftifcben Figuren anbelam 
get / fo halte id) Daöor / Daß man Die «nberc unb 
britte^t'gur mobl meglaijn fonne/(öicltt>eniger. 
febiefet etf|ic&/Da(?mannöd) Den eorigen DieöierDte 
gtgur ty'nju tbue) »eilen fomoljlDiebejaljenDeal* 
»erneinenDe @cblüffi7tt>ic aud; univerfaleunb par- 
ticularc unter ben ModisDer erfiengigur begriffen 
(ton. 

§. i«. ^ebmlid) mann Der <&S)W befc&enft 
tfi / fo mugaueb notbwenDig Der medius terminus 
eine bejaljenDe Conncxion mit Dem Subjeäo oDer 
Prsdicato DerConclufion f>aben / meilen mirfc&on 
rtjftera gefagt Ijaben / Dag Die bejafcnDen Propofi- 
tioncs Die SBarljeit unterfucljetcn / Du wrneinenDe 

aber 
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über nur tue galfcMriten ju »ermcpDen ferneteti t 
Derobalben fönte man au« Dem wneinenben Medio 

termino nimmer eme beja&en&e Conclufion inferi- 

ren/ tt>ctfcn n>tr cermi'tf e{fl Der alleinigen 93ermet>* 
Dung Des fallen nimmer jur <2Barbejt gelangen 
»erDcn. 

. §.14. 2Bann fotc&emna(& blebe/abentx Con- 
clufion univerfal ijt / fo fommet DerSyllogismus 
t)On fid) felbflen / |a nOtbWenDtg in modo Barbara 

»er / »eilen in Der anbern unD Driften gtgur fein 

Ctn#flfr Modus eine Conclufion bat / »eld)e uni- 
verlaliter affirmatira jfh <2Bann aber Die Conclu- 
fion particularis affirmariva tfi/(0 fommt Der Syl- 
logismus i>on ftcb felbften in Dem modo Darü ber> 
tw/j'ebocb aberntet notb»enDiger2Beife/ »eilen 
aucl> jblc&er in Der Dritten 5*gur auf Den modum 
Darapti unDDatifi fan formket »erDen/ob gleicfc 
folebe* gar niebt nd tbig ift / »eflen Diefe modi fefor 
Itüht ju Dem modo Darü ge&rac&t »enben. 
»i §. 15. €* möchte Dann fepn / Da§ Der medium 

ter minus parricularitfrmitDemPrxdicatoDeöpar- 

ticularen unD bejabenDen@cblu|feöjufammenüer* 
f m'tpffet »ürDe / a\t »ann tcb behaupten motte / Daß 
eine« unD anbmiXtyttfifymti fep / weilen einer 
unD anDererQ3egel f<b»«rfc »dre / Dann auffolc&e 
gßeife mütfe alöDaroi notf>»enbig Der Syllogi-, 
fmusin Die Dritte gigur/ unD j»ar in Den modum 
Difamis gebraebt »erDen/fo jjjar fanmanaud) Die* 
fen modum niebt jur erften gtgur bringen, 3ebod& 

aber »irD ein fokjjer Syllogismus oDet raedius rer- 

minus eben ntc^f groffen$ufcen febaffen noeb leb* 
m i »eileft Derfelbe nur »dem per idem beweifet. 
I&m »er Da j»e iffelt / ob aue& eine« unD anDere 
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204 ix.cap. Vo'nbmVttitteln/wkman 

fchfcarfc fe»/ wirb aucj) ebenfaH* ingweiffd 
jt^en /ob aucb einer unb anberer 93ogel febroarfc 
fct> / bif ba§ man jicb auf einen SKaben bejte^ef/ unb 
alöDann »irßbualfobalbben Syllogismum in Dem 

modo Darii haben. 

$. i*. 2(ber bie tttrneuien&enQcWöfle fön* 
nen ebenforoobj bureb bejÄ&en^e medio« termi- 
nos , alt vevneinmbe borgetban werben / weilen 
nid)i allein bie ^ermenbung be$ einen galfcbtn ;u 
<3>crf)ütunö beä anberen einen SJufcen febaffen fan/ 
fonbern icb fan aueb au$ einer wabren Propofuiou 
ein grofleS lernen/wie icb ba* galfcbe »ersten foü. 

$. 17. 2ßann berowegtn ber verneinen De 
\Xnivtt(<A*&<i)lu$ bureb einen bejabenben me- 
dium tcrmioum probiret wirb/fo wirftu leiebt ben 
Syllogismum in ben modwmOUrent bringen fön* 
tien/ unb nic&t nötbig haben / bag bu in ber an* 
Dem gig«r ben modum Ccfarc fuebe \V weilen Ge- 

fare BOn |lC& felbjten gleiebfam juCelarent redtfeir 

ttt »irb/in ber brieten gigur aber wirji bu auf felcbe 
Qßtife nie&t einmahl einen Syllogismum formken 

18. QBann aber ber verneinen** Unter* 

fdU&d)\»$ bureb ben Medium termimim nega- 
tivum probiret Wirb/ fo baben bie Peripatetici &0* 

tot geharten / ba§ auf folebe S&eife ber Syllogi- 
fmus beo bem modo Celeram in ber ertfen gtgut 
tiiitbevöor fommen fönnc / weil ber minor negati- 
va , unb ber major panicularis würbe ; beroroegen 
haben fie eineSuflucbt ju bemCameftres genommen/ 
a(* einem Modo Der anbern gigur/ unb haben »er* 
me onet / W biefelbe diredto niebt einmahl $u ber 
er jlen ßigur ceferiret »erben fönte / jeboep ohne 
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einige Urfacbe/ mann jic nur Diefe* alfem in acbc 
genommen Rotten / Da§ cm ftatt Der bejabenDen 

particular major propofition Die univeiial WM ei* 

nenDe Propofition hatte muffen gefefcetmerDen/je* 
Meinet unenDlicben Subjeäi , auf tvelcfce Sßeife 
aueb Die minor »erneinenC* Propofition mit Der be* 
jabenbcngleic^rommt / unD folcper geftalt mu(j 
auefr Der modusCameftrcj nicfyt ani)er$juDemCela« 
j ent gebraut merDen. 
$.»9. 2Bann Der particular wrneinenDe @cbw§ 

jburef) Den medium tetminum afihmativutn probiret 

»IrD / fo tt>irD ei nic&t ml SS}?uf>c folgen / Den Syl- 
logismum in Dem modo Ferio $u baben / unD ti t|t 
gar nkpt n6tf>tg / ba§ man Den Syilogismum ent* 

t»eDer m Dem Feftino fecunda?,0Der in DemFelapton, 

©Der in DemFcrifon teni« formire/ nwlen Diefefbe 
alle von (1$ feibßen naefr Dem Ferio reduciret tver» 
oen. 

§. 10. 2Bann aber folcperDurcfc Den wrneinen» 

ten medium terminum probiret tVOtDen/ fo^aben 

aläDann DiePeriparctici »ieDerum Daöor aebalrenf 
Da§D« Argumentation in Der erften 5'gur um Der 
minor cerneinenDen Propofition iDilien nic&t t>or 
fidf> geben Fönte/ Da fte Dod) Ratten erjagen follen/ 
Daß Der Major aUtyt nrieberum mit feinem unenD* 
lieben Subjedo »erneinenD fep. UnD folefrer geflaft 
hätten Diefelbe eben nid)f not big gebabf/ibre^uffmbt 

}U Dem Baroco (ecundae JU nehmen/ ODer JU ftatui- 

ren/Do£ Diefer Modus nicbtanDert/ala per impof- 
fibile ju Der er|len gigur fönte gebraebt werDen / Da 
Docb Die Reduttion fe(>r tvoty angebet / n>ann Der 
Major Dmcfc eine com»- pofition umbgefebret 

*,n.2Bann 
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l0 6 IX. C4p. VontytnVaitt^n/wUriMn 
$ ii. Oßann aber in Dem pankubr wrnciitfti« 

Den (gtblui Det wrneirwnöe medius terminus mit 
£m Pfxdicato Der Condufion parüculariter ÖM 

fommen hänget / J.£ eimaunDanDere$£hier 
iß ni(bt fÄwor^ / weilen emerimbanDmrqSoget 
nicht fchwarfe i|t/al$Dann Fan Der Syllogismus nicfet 
Kr er>n §igur aurTgebauet werDm/ionDern man 
mugnothwenDigiuDemlfcocardo tem* ferne ^u* 

flucht nehmen/ t>on welchem modo t>u eben Dos bat» 
ten unD wieDerhohlen f onft/wa* wir bereit bep Dem 
Difamisgefoflt hoben. 

c tl 2lu$ folchen Subtflitdfen btfteben nun 
rotte modi Der Dreyen gtguren/ rt ift aber p Ml» 
25 / Da« WcSttgent) ^gemein fo febr geplaget 

KnViflur m ber erften / Da Doch bereit* mem. 

IS nw . folcheReduaionbicl 
m •inDgefcW «fWmWm* 
§. *j. ^onbtrgrfmbungbe*Medü^biegar 

nicht* ober Doch wenig gS«»*» / MSSg 
Dag Die Magiftri noftn Diefelbeeme «fd^Brucf« 
auch felbßen genennet haben/ btfweger i fte aug 
roertbfinD/Dag He auf folcheWe/glerä mm 
Diefem Die ©claien ben Den Samern auf M £ftr*- 
num,Mrbannet werben-. UnD roarltd); wjmr £ 
mahl* Die Retorfion mit gutem gug. einen JMaö 

ger/abtbat/fo gebet ^«^"&flm 
tinWoocf an / welc&er Da lehret / folche jSrutfe 
Se Deswegen eine €fel*SSrucfe genant / weilen 
Diejenigen / Dkfolch«S5ni^wa<Dte^€^n^ 
ren » icMber «torquirtwelmebr / Da&folchejor 
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gfel müßen gemalte n merDen / Die da fold)e SÖrücfe 
«ftimircn unD gro£ Raiten. 

$§. i 4 . gßir beDienen uns einer aneinanDer f>an« 
genDeri tKeten$*2irt/nwmn mtrmit ermacfcfenen unD 
gele&rren beuten ju tbun f>abcn/ Deroroegen n>ir auc& 
taDenDifcurfcn bepCoUegiiseinefofcbe 21rf ju rai- 
fonnirw gebrau<$>en/ob gleid) auej) off totti>( n»egeit 
Der no# unerfabrnen/ Die noefc unter Die tveitgefoim 
menen fo eingemifc&et jmD/fy llogismi Darbep pfle gm 
»orgeoradjt.ju tucrDen 5 »ornebmlicf) pfleget aucf> 
folc&tf in ©efcr ifften ju 0cfcJ>ef>eiT. 

$. »f. 5)a nun Dfrgietcf)m ©c^nfffm gemeiv 
niglid) Der allgemeinen Cenfur Der gangen gel ehr» 
ten £i3e(t unterworfen nxrDen / fo f an man teiefct 
Darauf abnehmen/ rote pedanttfefc e$ beraub f omnte/ 
Daf man Syllogismos iu forma f>ert>or brmgef/g(eie|) 
alt wann wir Die &fer »or unerfabrrte ©cfrityler 

Rieften / Die Da Den Difcurs of)ne Den Syllogisnmm 

ntef^t begreiften fönten, 

§. iä. 3>er »orbefagten SBeife ;u raifonnirm 
f ommen Die (ßefpräcbe / wel<bt aue langen 
Difcurfett befielen/ nahe bep/ Deren tvir unöDftf* 
wegen 0att einer aneinan&erf>a8genDen9?eDejube* 
Dienen pflegen/ tljeite weifen folcbe@efpräd)e me(>r 
beiufrigen/ theite werten fte ferne fo accume Metho- 
de erforDern / aß eine aneinander hängende SKe* 
Denö * 2tr t. SDarauö folget Dann auch / Dag ein 
jbic&er modus ju raifonniren / Den jenigen beuten/ 
Welche mit einem guten ingenio üerfefren ftnD/ öiel 
leichter anfomme / weilen fciebep nie&t fo tiefffin* 
nige Meditationes erforDert werDen. 3edod> aber 

ift fo£c|>e SBeife nic&tallju bequem/wann man anDere 
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informiten n>iu7 me ifen Die Methode aöjufoeitfduff* 
tig mu|j eingeri.ttet »erben. 

§. z7- SDerobalben aueb / weifen bep folgen 
Dialogis fer>r (eiept üon einer graqe ber anbem tan 
gefprungen werben / unb aber f>iet>ep »tele medü 
rermini jufammen getragen worben/ wetefcc über» 
pduffig oerbinbert/ba§£eute/welcpe inber@elepr> 
famfeit nidbt gnugfam beklagen / berfelben 
Connexion nicht fo gleicb auf einmabl begreif« 
feit unb nacbfmnen rönnen / fo erbeüet f>terauö 
offenbabrlicb/ ba§ biefe 2ßeife ju raüonniren febr 
wenig bequem fep bep Deputationen / tveldbe mit 
lautenber Stimme »orgebraept werben / ju gebrau* 
. epen. 

$. *8. Ob nun gfeieb etlicbe gelebrte Banner 
biefelbe »or ber Syllogiftiften Difputirungä * %tt 
recommendiret baben / fo babtntied) biefelbe fo£* 
cbe$ &on geteerten Reuten moHen perflanben baben/ 
ober biefefbe ftnb gemifiu'cb nkptpief bep ben Difpu- 
tationen ber £a(b*<ij}e{eprfen gewefen/beprceicpen 
n>ir tdglicb einen foleben ÄiopflF^ecfeter*@treitt)er* 
nehmen / welcber einem J^rieg m$t undpnlicb i\V 
wann nebmlicb Die Difputirenben »on ben Syllo- 
gismis fieb wenben/unb ju benDifcurfen fc&reiten. 

§. 19. S)ie jenige Äife aber ju raifonnken / 
wefebe permittelfi furfcer fragen unb Sintmorten 
vorgebet / tff ju einer foleben Information, »efepe 
münblteb gefebeben foll/ am alferbequemflen / im* 
gfeieben bep Difputationen wobl ju gebraueben / 
wann man nebmlicb ben@egner ad aWurdum bin* 
leiten n>i ü / unb ju überwmben t>or bot / n>e(cbe$ aueb 
t)cö Piatoni» feine Dialogi in Siefen ©fücf en an ben 
•Säg gebe«. 
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§. jo. 5Da{? aber folc&e methode auf unferen 
Academim oerabfdumet tont) / fcl^emct Daber ge* 
Foromcn $u fei?« / weifen ftd) Die alten Magiftri 
ni#t a(Iji|a>ol>( getrauet/ unt> öermeinef tywen/ e* 1 
Farne ihnen leicbter an / mann fte Den Opponenten 
mit fofcbrn Diftindionen/ Die nid;tö ju bedeuten ha# 
ben/ lange aufhatten/ unb alfo ,Da$ Argumentum in 
fcurma apphciren Fönren/ weichet aberbet> De«2(nf> 
»orten auf Die fragen niebt fö ltid)t an^et/ tbeii*- 
tfäben Diefefbe aucb leid;t t>orher gefehM / Da§ auf 
fblcbe ^tiSiife ein Refponden* mit einer größeren' 
®elcl>rfamfe!t ttrfebenf tmmüjie/wann er auf Die 
gragen/roefcbe ftch gleid}fama!$ein Examen Derlei* 
um antworten müjle, Ui 
. §. ji. £at?n wann einer Dargegen einwerffetk 
Wölfe/ Da£ Die Piatoni fcbe Bit Durd) fragen 511 dtf* 
putü-en Deswegen fep abgefdjaffet werben/ weilen 
bic Opponenten / wann fle auf fophiftjjcfo#. 
XOetfe ge^eft wollen / fcic Refpondenten viel* 
letebter aisomm verfuhren ttnmn ; fo 
wurDe icb Darauf antworten / Dafifolcbeömirbepei* 
mm Idioten angienge. gtnenfolcben aber/Der nicht ' 
tief »erflehet/ fan aud> ein Sophifte Durch einen Syl- 
logismum »erführen / unD jwarnod) vielmehr aW 
fonfhn / weifen wel tnebr arten auf fophiftifche 

Sßeifc jU argumentiren / a($ auf fophiftifebe 2öeife 

ju fragen gefunDen werDen.^a in einer fophiftifc^en 
Argumentation maebt (teb ein Sophifte nad) feinem 
©efaüen fophismata.'UnD fan »on Denfeibcn vkUi 
»orher auäDencf en/aber beo einer gragc gibt ihm fa(l 
nur allein Die ungefchfefte Antwort Deö anDerneine 
©elcgenbeit an Die £anD / welche er aber niebt fö 
leicht »orher feben/ unDjur Verführung fieb gefafFet : -' 
mwbenf an» O 10 
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ii« X. Ctp. Vto btt Methode 

JDrt65el;crtt>e€apt'tcl. 

gSlHltW Methode Ultt» Oft* 

nun^äuraifoniii^m 



0ie Methode unb (Drbn ung werben fynonyroicd ge* 
brauchet. U 

Sötetfegui einer guten Methode „ baß ponbenbe* 
Fameften öaeben allejeit $u foleben öaeben 
muffe fortgefahren werben/bie nidjt fo beFanr 
flnt>« 

SEine gute Methode ifl nur eine eintjitfe« j ♦ 
0ie Special - Keguln flnb eine* jeben feinem <But* 
* ' t. bunef en $u uberlaflen/babero jlteffet ba* Axio • 

m»» baß eine Methode von einem f dnne emge* 

richtet teerben/uoie er n?iIU 4« 
0$e Abfurditltenberecfcub^ucbfe bey berJSLefcrc 

VOn ber Methode. 5. 

> * * X» 

jöte £imbeiftmd ber beFanten©irt# e in fol<be/tx>eb 
<be von ftatur / ober uns am bef antefien 
j fmb« 6» tfinei'rage / ob eine gute Methode 

] VOt% ben notioribus natura, ober von ben notiori- 
bus nobbben Anfang nehmen foll« 0ie ge* 
meine Antwort bieraufa* 5*>ey Limitationen. 
#6 wirb ge^eiget/ baß folebe Diftinäion unge; 
reimet fey . 9» unb baß biefelbe eine 3 r*>ey fad?e 
tmb untergebene &ebeutung ber notiorum 
vermifebe. 1 o. baß aliejeit muffe von ben jeni; 
gen öaeben rorber angefangen «erben / bie 
une am meinen beFant ftnb. 1 1 ♦ unb baß folebe 
Limitationei feine tPicbtigf eit beibringend 2, 

II. 

Jftfc £int&eüMg ber Methode in eine tymhctifcbe/ 

wel*e 
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Wl^ 0tr5tt«fig jtt raiTonnireit *tt 
treibe in einer Philofophia Theoretica fcll ob- 
fcrvuet werben / xoit «ucfr bi e AnalytifZ in 

feenfeinn »bre*£ebr>meifter8 nicbt reit in/ 

SSS ÄKffe^ enfan ,n ««erbeten Philo- 
St! * nen PA?? ßwnncn. * 5. &8 werbe» 
nocb aobere folfcbe Pr«,foppofita in |b!<b^Vh" 
re pon ber gintbeilung ber Me.hodTS* 
n 0et. j6. wirb auf bie Differenz r <Sben 
SÄSlfy e,nwS ^hetircben onbAnV 
lyt'Kben Methodegeantwortet. 17. ' 

• !, • 'Uli 

»KSpccial-KeguInuonber Methode 18. McBe F6> 
J«" 3w«r toleriret tperben / aber nicbt als 

B?«nn einer pon einer 0a<ben in bieanbereföUt/ 
. ■ unfeine« aus bem anbern probiren wiU / fo 
«rfebfet er gegen bie (gefeijc ber Demonftra- 
«on unb einer guten Bewehrt, ao. XVae 
eine f e , - 0 a g biefclbe no* ben 

Feripateticuaiiöbreyerley^rKnbcftebe* ar. 
entweber in^nfebungbeöSubjeäi , ober in 

• ? n, xT j njJ öc< t Fr * dicati ' <*er in ^nfebun« 
S2k Ä *taS67^ n 5»«y verfeblenpie? 
ntfbr gegen bie(ßefei3e ber (Bere<btigFeit.a?» 
Ober gegen bie ©efege ber (Drbnung.24.0ie 
fragen muffen aus ben Prsedicam geurtbeilee 
werben/su weU&erDifäplin ffe geboren. 2 ?.a 6. 
babero bann allein in^nfthung beö Subjeäi 
Feine ^tT^«<r lf P org e bet.tPie weit/wann bfid 

Jl- c t mi S su un f erer D5fc5 pKn gebong iff/ 
b«6 Subjcftum einer anbetnDifapiin weitlaW* 

SftKüüf.f u ^«0« obne gegen bie 

KIMS ? ? W«»» 28.29. j o. ÖieRaifon 
ron ber Methode/ ro «rumb wir porber am er* 
gen pon bem mengen traäiret baben. jr. 
SUne D 1 faplm Fan nun unb bann ben medium 
•- »erminum eineeanbern gebraueben, j 2. Wie 
weit biefe* frey (lebe nad> ber Weynung bet 

<P a P«- 
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Peripateticorijm . wann nebmlidb Difciplin* 
fubalterniret finb* weld?e aber eigentlich 
fubalternirte Fdnnen benennet werben / barin« 
nenfdnncn fie ftd?ntcbt vertragen,? 4»? $*®ag 

bie Subalternat« mit ben Subordinirtcn t\id)t 

muffen confundiret werben.**, bertfleicben bie 
Philofophif^ Theologie ifl.j 7.0oicber wegen 
wirb Johann^ Neldelius febr übel von ben ti To* 

. * \ <bern ber <f br 1 (Hieb cn Philofophie auf ibrePars 
tfcey 0*5o#en. ? 8. Unter ben Difciplinen / wei* 

< von berpernunfftdependirert/wrb Feine 
ptrißxrn gefitmben im Ürtfebung bedmedü 
termini.bann bier wirb gegen bie (Befege ber 
(Drbnung gar ntd)t / (onbern niirgegen bie 

t vi v (Befetjeber VX>ÄrbeitrerfebIet.?9»0ieRaifon. 
warum bie Peripatctici biefe -3rt flcb fo (eb* ans 
gelegen/feyn laffen. 40. febod) wirb bebau; 
. ptet / bag biebey Feine wiebereinanber flret' 
tenbe Umarbeiten piae ftnbcft* 41 • - 

$. 1. 

3e £eb^2frtunb<Drfcmtiici 

legen ,n>ir bier in gfeic&er Q3ebeutung 
auä /'ob glcicfr bie Pcripatetici unter 

„ _ biefen $n>oen Strten einen Unferfd>cib 

machen / nebmlid) wann fte wgeben / baß Da? 
2(mpt einer £eh> 2Uf bamil be fc&dfftiget fep / wie 
»an eine ©aefce betvetfefl foll / bie gjf!ic&t Der 
OrDnuna aber barinnen befiele/ wie man bie^e* 
wetgt&i&mcr rieprifl jufamnwit fieüen muffe/ 
•mgleicben baß bieürbnung ju einer ganzen DUci- 
plin , Die febr* 2(rr aber m jebert <£f)eiffn gehöre * 
fceron>egcn fagen jte auefo / Daf? bie ürDnung ber 
erFdntnv.ßsu £ülffe fomme/unb Diefeibe befördere/ 
bie feiert aber fok&t juwege bringe / unb mnref* 
lieft wi jieße. 
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§. x. 3)ie @ac&e aber rebet afil>tc eon ffcfc fefb* 
tfen ; bann weilen Die &h>2!rf unSju Den unbe^ 
tanDtcn XOarfyeiten leiten foll/ gfeicfrfain als ju 
Dem €nDjwecf / ( Dann allwo Die «SBarhett gleich 
alfobalD Durch. Die SEBabmebmung De« ©inrieS fan 
dcmonftriret werDen / Da hat man feiner methotfe 
»onnöt &en / weilen nur ein einiger medius rermi- 
nus oorbanDen ifi i welcher unmittelbar t>on Dem 
erffen Principio felbjten hergenommen worDen ) 
unDeS unmuglicb i|t/ Dag man Durch ein unbefan* 
teS $)ing eine ©ache Die ebenfalls im Verborgen 
(igt/ crfennen fan / fo folget nofbwcnDig / Da§ 
man auö folehen dachen/ Die bereit« erfanDt wor* 
Den ftnD/Dic Sßarheit frereor fucben muffe, $ero* 
falben führet auch eine gute?ehr*2lrt Diefe Siegel/ 
ncmlich : fraß Diefclbe von Den bef anDtcfren 
Öacben einen 21nf<mg machen/ «nl> alfö 
weiter biß $u Den jDmgett / Die mcfct be^ 
frwDtfmD fortfahren muffe. 

§. 3. 2>a nun folebe Ovegel univerfal ifi / nie 
man gnugfam Daraus erfeben fan/ weilen Diefelbe 
ferner feine in(bn& juldffet/ fo erbellet auch hieraus/ 
b&§ nur eine einzige gute Jte^r^2trt ge* 
furtöen werbe. 

§. 4- 3)ann was Die Speeiai-Dvegeln anbelan* 
get / weilen Die 2BiffenfcbafJ* Der «ÖJenfcben auff 
unenDliche 2lrt in QSeränDcrung (lebet / aifo Dag 
DaS jenige was Dem einen wobt bcfanDt ifi / Dem an* 
Dem aber wieöerumb »erborgen liegt / unDanDerS 
hri|fm mu§ / fo fönnen Deswegen feine Special- 
Üiegcln »onDer methode gegeben werDen/ fonDerrt 
es muj? eines jcDe« feiner Älughnt / welche ficb in 
Die mancherlei Umbftrinbe wohl ju febiefen weitf/ 

ö 1 über* 
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überfaffen werten / auff mefc&e SEBeife bie Argu- 
menta aübie in eine SXicbtiöfeitgefefeet werben müf« 
fem SBorauff aud) Der gebrducbUcöe Canon, nem* 
Itcb s ©aß tne ile^2trt al^eit; tit eilte* f es» 
tcit ttWüfcr (ie^n muffe / fein Slbfchcn ge* 
triftet / treiben bu aber bergeftalt auslegen muß/ 
fcamit folcher Der General- «Kegel nicht ju wieber feo/ 
M ifl / bog id> alSbenn na* meinem belieben »on 
Dem einen ober bem anberen ben Anfang machen 
müjfe/ wann ame» unbefanbte ober bef anöte SDtn* 
ge jufammen flößen. 

; $.5. 9!)?it biefen wenigen unb accumen 2iuwe# 
«ungen f an man bie &bre »on ber Methode t>or* 
ftellenunbauänacben. %lun bebentfe einmahl/wte 
heglid) bie ©chulfüchfe fold)e iebr*2trtbefd)mifcct/ 
Hub nebft bem übrigen Ariftotelifdpen kauften mit 
unnufcen ©rillen berburtcf elt baben/ in bem fie nem* 
liefe burcbbie Diftinäfton unter folgen @achen/mel« 
che befanbt ftnb bon Sfatur I unb unter folgen/ 
welche eigentlid) unö befanbt ftnb I fafl alle* beo 
Der jebre »on ber Methode »ermifefeet baben. (au) 
£aben fte aueb bie Methode in jwen ober ore|> Arten 
abgetheilet. (j.) £aben fie Speciale «Kegeln »on 
^Methode jjeroor geben wollen. 

§. er. Anfänglich nennen fie bie jenigen (Sachen/ 
welcbe »on 9?atur am befanteften ftnb/ P«napia , 
m weUhen bie (gcblüffe ober bie univer&Ka ber* 
geleitet werben / weilen nemlicb ein ^hierbeo ihnen 
»on «ttarur beFanbter i|* Ott ein «Xtonfcb / weilen 
ein folcfec* tym beo ber Definition eine* «Wen« 
feben ben $la& eineö generis einnimmt t SD« je* 
nigen <2>«cben aber / welcbe fie notiora nobis 
nennen pflegen / foOcn naef) ihrer SWeonung fol* 
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cfrc few bie ber fettige/ Dem etwas foll beriefen wer* 
ben / bereits erf erntet t ba&erfagen fte ferner/ Die 
»on Statur beFanbfefJen ©achen Fönten unSmc&t 
fo beFanbt fctm / gleic&fam a(* wann einer eben fo 
wenig wüfle/ was ein $?enfc!) aß waä ein ^ijier 
feo. Sötc notiora nobis jtnb aber nacfr ifcrer €9?e|>* 
nung affejeit Diejenigen ©a#tn / bie in bie@in* 
nen fallen. 

§. 7. ^ac&bem btefe* foborau* gefiellef iff/ fan- 
gen ffc an ft# ttnterctnanber ju jancfen / $b etne 

gute Methode vört ben nocioribus naturaler 
VOIt t>eit notioribus nobis t>ett 2ltlfanj$ tte^ 

mett mäfie V $Boröon bann bie ienigen/ bie in 
biefem ©tuefen ein wenig acatrater fet^tt motten/ 
f urpefr alfo difeurriren : 9D?an nttiffegemeiniglicS 

bep einent prineipio t>on Öeit notioribus natura an* 

fangen / wann aber biefelbe au* unö hii^t7obc* ' 
Fanbtwdren / fo wäre nötty'g / bag man nac& bttt 

notioribus nobis fcte prineipia felbfff n Uttterfud^te : 

3)a6 i|t fo weTgefagt : $n allen Difdplinen mü* 
fem bit Prindpia uor^er gefe^et werben/ fyernac&er 
muffen bie ©djluffe aus folgen principüs berge* 
fetter werben ; wann aber beo i'ebem <Stucf e f>i'er* 
tnne ein Bmeiffel corftele / fo müfie folc&er burefr 
bie notiora natura auffgehoben werben. 

§ 8. ©ie tbun aber biefem no# $wet> anbere Ii- 
mitationes fjt'nju / unb jwar erfllicl) / fagen fte/ 
tswdrebenn/ i>a$bit <25adf>en/bte Dafollcn erFanbt 
werben/ berge jialt eerFnüpffet waren / bag bte©> 
fetmung bcS efnenofme bie anb?rentc&tw<$l fe>;n 
Fönte/ nemfic&toie m einem ganöen @tttcf unD ff* 
nem 'S.beilbaöon / ober wenn t>onjwet?fn©acbm 
gcfranbelf würbe / barunter Feine »or ber anberen 

O4 
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ton Storjug Wtt* / flfcicfrfaro ate bep $toet>m öCei*c5* 
artigen fingen / $. £. einem ^biere unb einet 
3)fJan?e :c. iöann atebenn / fagen fic / fönte man 
»an Dem einen oberöon Dem anDeren Den Anfang 
machen/ rote t$ einem beliebig wäre. 

$. % 2lber DiefeS Vorgeben f&mmt mitbem/ 
roaä bereits gejagt roorben/nid)f roobl überein/ nem* 

ßcb Da t)ie notiora natura Denen norioribus nobis 

entgegen gefegt roerben / gleicbfanvatöroennburd) 
lue yiitüt nicht unfere 9?atur müfle »erflanben 
»erben, »^ernacber roann fte fagen / bie notiora 

: jMtuta Waren univerfalia , bie notiora nobis aber 

balö fold)e ©tiefe bie univerfalia rodren/balbfol* 
' <be bie in bie (Sinnen fielen / fo qeflcben fte ja/ ba{? 
bie Slrren folcf;cr Diftin&ion (t t> einanbr r nicb( 
entgegen feph/ roeilen fie felbft $ugeben / baf? bie 

univerfalia in geroiffettt refpe&tbeilS ndtiora natu- 
ra, tb«l$ notiora nobis ff nn fönten. 

$. 10. 9?emli(^ ^(fen be|> folcber Diftinftion 
felbffen eine Homonymie ju / in Dem fte foleben 

TermiAum ber notiorum auflf $roet>fac&C 2frf »oft 

fteHen/ unb balb ber foicfce ©tücfc auflegen / bie 
fca in ber %t>at felbften jur <£rfdhtnüg gebrach 
ttwben fmb / unb feines ^5emeif?tr>umö n6tbig 
fcaben / als nemlicb Die jenigen ftnb / bie ba in bie 
(Sinnen fallen/ (aus welken/ ibrem Vorgeben 
nad)/ bie Principia muffen befd^einiget werben) 
bafD aberöor fplebe otücfe baltcn/ roclcbc Da leid)» 
ter aus foleben notioribus f önnen erfennet »er*, 
fcen / wie nernlid) Die Principia in 2lnfebung i&rer 
tueitgefuebten ©d)lüffe ftd) t?er|>alfen. ' ■ : 

§. n. ferner/ öbgletd) fein ßrotiffti ifl/ unb 
baS/emge/roaS »örljer gefagt roorDrn/es gnugfant 
, ' ' " bar» 
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barffyut / bag auä ben individuis , welche in bie 
©innen faKen/ bie prineipia formiret/ unbau« 
biefcn mieberumb bie (Scbfüffe hergeleitet »erben 
muffen / fo ifiboeb Dtefe 2Xebenö<2lrf febr unge« 
reimt/ baß man bey bm Difäpl inen von ben 
notioribus natura anfangen muffe / mann bie* 
fefbe aucr) notiora nobis mdren i mann biefefbe 
aber ntebt fo befebaffen mären / fraß man a\e* 
t>ann von fcen notioribus nobis ben Anfang 
maefoen muffe. $Bdre e$ fofeber gefiaff niebt ml 
befier unb gereimter gerwfen/reann fte gefagt bntten/ 
baß man fcblecbter £>i n %e von ben befand 
tefien Bacbcn ben 2mfatig macben mäße* 
baöift/ nacb belieben/ eö mögen Dtefelbe mm »on 
Sttatur jugleicb bef anbt frpn/ ober triebt fepn. 
. §.12. <2Bcrä aber bie jmö limitatiönes anbetan* 
get/fo febetnef bie erfle fol j&m fepmbann insgemein 
muftoon bem (Sannen/ atö mlftti mm allerer* 
ftrn in bie ©innen fällt/ unb a(fo (eiebter mr £r* 
fdnbtnügju bringen ift/ nid? t aber Donben^heifcn 
ber Anfang gemacbefmerben ; Stieanbere Limita- 
tion aber üonbtn jroogfeicbmmwigenSfrtenbrau* 
eben mir gar niebt / meiten fie m ben Special-ffte* 
geln öonber Merhode geböref / rwmon wir bereits 
gefügt haben/ ba£ fofebe ^et>r * 2Crt miOführuc& 
fron muffe. v . . ... 
. i 1 5* fa hr ' »efftr fort juber ©ntheilung 
ber Methode , ruobeö icb mieb ober unter berjem* 
gen ibre ©treitigFriten nfd)t vermengen mit / bie 
ba breperfep 2|rten »on ber Methode »orgeben/ nein* 
lid) eine Analytifcbe / Synthetifche / unb «£ijiori* 
febe / ober Definitivifcbe / beren öörnebmfrer t>er* 
tbdbiger Galenus ftyn foff. Sn^emem behalt man 

-* * 
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hieeon nur Die jtwp erften Slrten / unD folget fytr* 
inne Dem Ariftoteles. ©olcher aber nennet Die 
Symhetifc&e mechode eine fold;e / welche Don t>tn 

prineipiis JU Den prineipiatis fehreifet/ Unb ttOn DM 

einfachen fingen ju Den »iclfacl)cn/ öonDcn %l)ti* 
im ju Dem ^anfcen fortfahret / unD fofdje fc^retbet 
er Der Theoretifchen Philofophie , unD bei? folcfcer 

ÖOtnemlich t)Cr Phyfic JU. 5Öie Analytifcf>e Me- 
thode nennet er hingegen eine fold;e / welche »oit 
Dem (SnDjtvecf ju Den Mitteln fcDreiref/ unD Diefe 
rechnet er ju Der PradHfcben Philofophie, unD jroar 
nidjt aHein jur Poliric, fonDcrn auch jur Ethic , Die» 
h>eil Diefelbe »or Das erfre »on Dem höd;ffen @ut/ ali 
bem €nD^tt)f cf Dcg $?enfd)en / (jernacOer aber wn 
Den ^ugenDcn aß Mitteln hanD? Ite. 

§. 14. 2(ber hiebe»; jtnD Die Ariftotelki.tviefen* 
ften 6jfter$ gefc&ehen ift / »on Dem @inne ifcreö 
$uhreri$ abgefchritten ? Dann/n)ie bereite anDcre in 
2ld)f genommen haben / iflcine Analyfis nichts an* 
Derö al$ eine 3urticf fehr öon Dem SnDe unD Don Den 
©chlüffen bifj ju Den Sinfdngen ; @ne Synthefis 
aber / nach Der Stftemiung Diefeä Philofophi, eine 
3ufammenfefcung tteldje t>on Den Anfängen gr* 
fchiehet/ unD juDen ©cblüjfen oDer ju Dem £nDe 
ttieDerum fortfchm'tet. 

§. 15. ^Beilen wir nun bereite zugegeben ha* 
Den 1 Da§ man bei; Den Difciplinen r>ori Den indi- 
viduis tvelche in Die ©innen fallen/ btf?ju Den prin- 
eipiis (feigen muffe / ( n>elcijcä jur Analyfi erfor* 
berf wirD) unb f>oti folchen prineipiis wieberumb 
Die (Schlöffe muffen formiref nxrDeu / (meldM jur 
Symhcfi gehörig ) fo folget hieraus nctbtwnDig/ 

bA§ bey allen Difciplinen/ fdWO^I Theoreti- 

eis 
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eis öle Praäicis , tiefe beybe £efcr*2(rt&eit 
einen piatj gewinnen f ottnett. £ann ti 
muffen $. €. in Moralifc&eti &*dm twbet 

bie Principia burd) res evidentes bfttwfen wer* 

Den/ roelcbe« »ornebmlicb au$ Den beutigen Con- 
troverne n / twfc&e t»egen m ©runb* ^5a$e$ b<< 
SXecbtf ber*ftatur »orgeben / ereilen fan t t)tm& 
cber ober muffen au* tiefen Principhs bie Speeial- 
SXegeln Ijnigeletfet »erben. •« 

§. 16. ©erottegen ffl e$ auc& faffcb / baß i« 
Pradicis ber ggttbswecF allezeit vielmehr $ur 
I£r1tantnü$ muffe gebraebt feytt $ Dann n>a* 
baben niebtbor biefem unb aud> noeb beutigea<£age« 
Die Phüofophi uor greife <Bdncfere»en um Dem 
fcöcbtfcn @ut angeffeöef. €6 ifl au* falfcb / bog 
in ber Erhica bte <Eu£enbert ale tHittelbee 
^oebfiett (Sutea vorteilet werben / wüett 
fte öiefmebr befJHben "Shetfe finb. gerne r fo ifl ti 
aucbnie&t mabr/baß in ber Phyfic alfejete von 
teil Ct>eüe»t btfj ?u l)em <£fott$etf gefeferfa* 
ten werbe/ ba Docr> in Derfelben j.g. ein^bi» 
a($ ein ©anfce* ju aumrfi/ bernacber beflen $b«ie 
in SSetracbt g wn »erben. 3a es nimmt aueb 
nun unb bann bie Demonftmion »on bem €tg>* 
jwetf t'bren2lnfang / gleic&twe |. & beo ber De- 

monftrarion be$2iuge$. / .; v 

$. 17. Jöie Coraftatter fonbern bie Anatyd- 
febe Methode »on Der Synthetifcßen begabt auff 
tiefe 2ßeife ab / unb geben t>or/ bie Analytic ge« 

bfae JU ber^Crfinbur^/ bie Synthetifcbe Metho- 
de aber ju ber Styre / unb fofcfce* moQen fte mit 
einem berbepgebraebten ©(eiebnuftoon ber herauf* 
fkigung unb £erunterfteigung eine* $&rge* erfid* 

ren; 
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ren ; imgleicben mit «Uraufführung unb £«im< 
tergehung meiner Genealogischen <£abellüorfte0tg 
machen, ahcraöcb biefe Differenz tf> nicht aüju 
richtig i Weifen gemeiniglich ein an Derer Durch eben 
eine folc&e Methode fan gelefert gemachet werben/ 
atö wie mir biefefbe bep Oer €rjuii>una gebrauchet 
unb »orgcfreöet haben ; unb e* fönnen auch nicht 
uneben folche (Sachen / welche mit to'cfm gleich 
fornmen / auff unfere Sftcpnung appliciret wer* 
ben. 

$» 1 8. g$ finb mx& Die Spedal-fftegeln tx>n ber 
Methode übrig / babep bann bie Peripatetiä in$» 
gemein Dertfellen / ba§ man (i.) bepfolchen §ra* 
gen/ bie demonftriret follen Werben / bie £ehrr öon 
berQ$ebeutting be$ normen» muffe »orhrrfefcen. 
(i.) 2)a§ man »on ber grage / ob biejee unt> 
jene« ftcfc (o verhalte i (3.) 33on ber grage/ 
tt>a0bte©<td?e fey:» (4.) &on ber grage/ «>w 
mancberle? bie Öacbe fey •/ unb wohin fte Finne 
gebracht werben/ banbem muffe. Unb wa$ bergfei* 
<jjen Sehlen unb Regeln / welche fte w>u benCom- 
pofitis geben/mehr (int). 

$« 1?. ©leichmie wir aber bem/enigen nicht m 
Wieber fepn wollen / weicher ftchbiefer ^el>r* Slrtb 
bebienen wi(/ fo muffen wir bochfagen/ baf? wir 
biefelbe t>or eine 9itci?tfcJ)rtur nicht halten fonnen/ 
> weilen wir bereite gefagt haben / ba§ in folgen 
dachen bie £ehr» 2lrf öielmehr in eines jeben feiner 
mmbr flehe. 2iuff folcbe <2Bcife fan j. £ bie 
fchre oon ber Gahmen* 2$efcbajfenheit fehr fchon 
ber $rage/ wa$ bie©achf fep/ eingemifd)ct wer* 
ben / nach bem Tempel be$ Grotü , welcher ftch 
eben einer folcben Methode in feinem SSucfce/ »on 

bem 
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txm SXecbtebt* .Kriege* unb betrieben*/ bebte* 
net tyrt. Sluff gleicbe 2lrf fc^etnet Die grage / ob 
ötc Bacb« fcy/ in Phyficalifcben fingen feinen 
fo groffen 9?ufcen ju baben / ado/ Dag ftcb ber 
«ö?ijf>e tjerlobnere/gro(? Söefeng babonju macben/ 
in Moranden uni) funflbaren <gaeben ober fcfjei* 
netcä uns am öücrqefd>icfiefleniu fepn / bagfelbige 
t)cr §rageV t»4ft fct'e &4d?e fey/ nacbgefefcet 
Werbe.. 3mgleid^n#einet etfaueb? ba£ biegra» 
ge / waxumb ee fey / tweifen fit ju ben principüs ; 
gehörig/; auebnaeb ifrrer felbft eigenen febre / Der 
^rage/ waätf fep / unb Daf* e* je»/ muffe Derber 
gefegt werben / unb «Ifo weiter. - • • ; i 

§. to. <33on Der gebrducb(icb<n Methode, ml* 
(fienacb Den unterfebtebiieben Birten ber Urfacbenift 
eingeriebtet worben / wollen wir in bem Spccial- 
<$jDtiU ein mehrer* fagen. lieber im* aber 
niebfö imSßege/ bag wir nicht ju berfelben febret* 
tenfdnnen/ wann mir nur öorher etwa* wenige* 
»on ber ptT*ß»rH ih c<tkoy{v<& erwehnet haben/ 
n>filen Derjenige/ wlcber folebe begehet/ niebt allein 
gegen bie ?ebre &on ber Demonftrarion , fonbern 
auch bei> ben Siegeln einer guten Methode einen 
(gebnifcer begebet/ in bem ein foleber folebe SDinge 
jufammen reimet/ wriebe gar feine ConnexiainnnV; 
einanber baben. 

§. ii. €ö wirb aber aföbenn eine Metabafisbe*; 

gangen/ wann einer ftcb tornimmt einen gemiffen 
©afcju beweifen / oberauff eine probable 3ßeife: 
etwas anzeigen gebenefet / jeboeb aber (leb aföbenn 
fo weit »ergebet / ba§ er Umbfcbweiffe nimmf/unb 
fcon einer Difciplin ober 2lrt ber 2Bi|fwfcbafft in 

Dieanbere gebet/ weiche* na^.berPcripaceticorum; 

>. ... - $*eo* 
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SWepmmg auf iwrlc* 2lrt gefc&e&en fan/ nen> 
ltci> (i.) mann einer Daö Subjeftum feiner Demon- 
ftration au6 anberen DUciplinen Ijci nimmt ; atö J. 

wann ein ^atur*£unDtger t>on Dem Jjdc&jicn 
@ut e / ein Dlecfrtf < @e(ej)tf er ober wn Der ©efunb* 
Jjeit Dt« fcibe« banbeln mift. ( *.) : SZBann einer 

t)0n bem Subjecto Der Difciplin Die AfFeftion Dar* 

tt)im will i welcfre Dorn jur onDerett Difcipü* ge» 
^rtq / j. (£. wann ein $?e(?fünfifer lehren miü/ Da§ 
t ine ftnic tuetf oDer fi cb tbar fep / wann ein Diecbt«» 
@e(el>rrer feieren Witt/ ma«öorringebof)rne*£mD 
t>or lebenDig ju Ralfen fo/i>Der nic&t fep. ( j.) $gann 
einer Die eigentliche AfFedHon *>e« jt nigen Subje&i , 
womit er ;u tbnn f>at unDbefc&dittigetift/ au« Den 
Principüs einer anDern Difciplin demonftriren wif; 
a(« wenn ein Poluicus ju be weifen ffy unterftel>et/ 
Da§in einer Republic Die tyHtyttn eine« $?anne« 
unD 2ßeibe« unter fiefr gemeinfam belieben foflen / 
jeDOcfr aber Darben ftd) auflf Die gjeempefo Der «öun* 
De unD anberer Refften be$iel>et / oDer wenn ein 
Phyficus jetgen wii / Daß Da« <£ifen mtf?t $um «£er* 
«nter*gali geneigt ftp / oDer ba§ Da« geuer nic&c 
brenne/ unD ju Deffen 23emeißtbum einen Ort au« 
Der <Scb«(ft anführet / wofeibften gemelDet wirD/ 
Daß Das (£ifen gefebwommen l>abe / oDer Daf? Die 
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1 



niebt öerbranDt ftnD wi 

§. Äur^iebunD fiar: ©ne ^triß^n 
wirD begangen / entweDer in 2(nfe(>ung De« Subje- 
ai , oDer in QSetracfrfung De« Prxdicari , oDerin 
^etraebtung De« medü termini. SDieerfienjwrp 
Slrten wrfebien m'br gegen Die SKegefo Der £Ric&* 
tiflfcitunö OrDnung / auflegen Die Negern Der 
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SBar&eifc «ftacb Der Dritten 2trt miröifceife gegen 
Die befagfe OCegefo Der SXicbrtgfeir unDOrDnung/ 
J&eiß auefc/unb jtoar welme(>r gegen DielXegefe Der 
SBarljeit ein begarigw., g 
: J, mm 2)ann wann 4. & in einer Ovcpwbftcf ge* 
twffe 2irten »on Di%J«ien gen>ij)"en ^erfo^neti 
finD auffgetragen nwDeri v unb jiwar Der gefWf/ 
Dag anber» örrboften ftp/ ftcf> anfolc&eDiräplincn 
in macben / ttelcbe anbern $u (e ijren auffge frage» 
tvorben ; fo begebet ein Medicus einen Se&i/roann 
Derfefbe eine Juriftifc&e grage/ ober ein 9totur*Äim* 
biger/ wann berfelbc eine grage / foeiebe in bieMo- 
rale Idufft/abIjatiDeln will. 2ßann aber ein foleber 
Verbote niebr fcorljer gegangen ifl/fb fan man eine 
fo(d;e Mccabafin m feinen $er)l balren ? ba|>ero aud> 
j.£.Coiuingius belegen nid;t fan gefabelt werben/ 
Da§ er ate ein Medkus fiefc an Das Jus publicum 
gemac&t / unb baffelbe üluftriret bar ; Dann wer 
woltt Dücb n>ot)l einen folcben Q3erbof t ffmn/ Da§ 
einer ficfcnic&t auf aöe^eiie DerPhilofophie,iwD ; 
alle böc^(ie Facultären fegen/ unb Darinnen fid> ae* 
ftteft macben fo«? 70 

§. a 4 . gebort) aber wirb aföbann gegen Die 
»OrDnung eingefjl begangen / wann einer /Der $u# 
gleich einPhyficus unD Politicusifi / in Diepoliti- 
fcfcen ©ac&tn phyiicaüfc&e gragen hinein bringen 
unD wrmengen mü/ ober btp folc&en legten poü- 
tifc&e fragen afyur)anbefo bor bat/ »eilen alle unD 
jeDe ©acben btp ibren Difciplinen / Dar)in fte gehd« 
ren/ muffen abgefranbelt werben. 

>. 25 . 2(ber it>ol>er/ wirft cu fagen / fott ich boefe 
Wiffen formen/ 3« wdcberDifciplin eine Srave 
*it<nM$$&nt Sin Pcripac«icus wirD Dieb 

- Wen/ 
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Wflfci > wa« biefe grage anbelanget / tbril* auf 

ba$ Subje&um, tl)C j(tJ auf ba$ Pracdicarum ju f^f>ef|/ 

Weilen berfelbe/ wie Du fiehefr/ben allen öiefen bcp. 
Den eine Merabafin ftatuiret Wik aber fcheinet e$ 
auch, bier mtiglicb jti feon / ba§ man einen furfcen 
*$egriff machen unb »irfmebr fagen fönne/ tx*£ 
<»He fragen ober Qtötje von bero Pradicaro 
benennet werben / unb batf Subje<äum aflbier 
Fein Criterion macbe. 2llfo ob gleich j, ein Ethi« 
cus ücrnfbmiicb bon bem bdebtfen @ut banbelf/ 
ein Medicas aber t>on Der ©efunDbflt '-bei £eibe6 
etwaö erbringet / fo frirt> eä boeb obne aßen 
Sweiffel bem obngeachtet eine Grammaricalifche / 
unb feine Ethifdbe grage fenn / wann man einen * 
fraget / waä ba$^ortSummumBonum-t)dr ein 
Genus bdfte ? imgleicben würbe biefe grage : 3n 
welchem Prxdicamento (lebet bie ©efunbbeit beö 
^eibeö ? eine logifc&e/ unb feine medicinifefre grage 
fepn. ' ; " . 

$. ms. & wirb berowegen nicht (eiefit ein Sub- 
jedhim öon einer Difciplin gefunben werben / we{* 
d)ti niebt nach feiner 2irt in Betrachtung bcäPr*-. 
dicati aueb in etlichen anberen Difciplintn fan ab* 
pebanbelt werben. 3ch fage/in etlichen artbern Di- - 
feipünen bann erträgt fieb Offteraju / bajjman • 
bep einer, unb anbern Difciplin fein einziges Prxdi- 
carum fan finben / welches ficb auf eineö unb an* 
" bere Subjeaum wohl fefrieff r. 2i(fo f ommt e$ cor* 
nebmlicb einem Medico ober Phyfico ju / oon ber 
©fburtb $u bändeln. 2lber wann man biegrage • 
anfitütt i ob ba* gehobene ßinb ehelich unb recht* 
maffig fcp/ ober nicht ? fo fommt es t>ornel>m{id> : 

unb olwe ßweiffel einem $Ke#t$*©etä$tten ju/ biefc 

Srage 
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gragr }U unterjochen, hingegen aber wirb matt 

Ittcfct leidet ein Prxdicatum ttl uer Jurisprudenz 

fttit>en f innen / weiche* auf Die ©efunbpett be* 
$t\btt fanappliciref werben/ ober m Der Phyfie , 
wel*e* ju bem f>ödE>flen ©ut mit ©cfc&fcffic&r«* 
fönte gebracht werben. 

$. z7- £ierau$ folget ferne» / ba§ wann matt 
gleicfo nach ber oba^gejogenen QBeonung ber Pe« 
ripafeticorum , Diefeä ju Den (Srempetn tiner Meta- 
bafis brachte / wann ein Phyficus ficb unter** 
fielet von bem beci>(ten (Etat / ober ein 
Äecbte^cö'clrtbrter von ber<$e(unb^ett bee 
Jlcibeo ju ^anbeln / unb 3 war barbe? <*»f 
bao Subjedum (eine Reflexion richtet / baß 
bannoch accuratet fönne gefagt »erben / bog auej 
fofc&e Stempeln jur Metabafi in 2lnfehung beö 
Prsdicaü ge^ren / ober ba§ öielmehr gar feine 

Mctabafis ex parte fubjecti ge fimben ttXrDe/tvetc&C 

auch nicht eine fofehe ex parte prxdkati fepn folte/ 
unb baß beeswegen nic&t brep Birten einer fefc&en 
Mecabafii , fonbern beren nur jmeo fepn fonnen/ 
unter welchen eine / wöbe» man auf Diegrage ober 
ben (Schlug/ unb eine anbere/ worbc» man aufba* 

Principium Ober ben medium terminum ftbet/CtC* 

fimben wirb. ?? ' 
S. 1%. motte bann einer |u Behauptung ber 

Metabafis ex parte fubjedi ÖOrWCnfeen / ba§ etO 

fofeher gfeiebwobi gegen bie 9icguln einer guten Me- 
thode wrfehfete/ welcher ba* Subjeäum , welche* 
»ornchrolich jur anbern Difcipün gehörig / mit* 
(duftiger in einer unferfebiebenen Difcipün , ju 
wefdher baä Prsedicammgehöret/errldren wotte/unb 
baß feibiger beffen €rflcu)rung bielmc&r pnefup- 1 
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pqnirenfoltt/ate welche auö eitler anbern Difciplin 
müfie hergenommen merben / a(ö wann ein 
9totur*#ünDiger demonftriren motte / 2>af Die Su- 
perficies Des* <£örper$ meiß feo tc. auch Darbep er* 
fldhrm motte/ ma$ eine Superficies fep/ nxfe^e Tra- 
ftation aber eigentlich jur Mtthefi gehörig wäre. 

§.i9.2(ber cd roirD auch Dtcfe ^üumretung nict>t 
in allem ^Ma| tfnben / fonbernnur alöbann ange« 
hen / mann j. £.auch einfblebcr^atur»ßünbiger 
eon mathematifchen Difciplinen ctmatf mürbe ge* 
firieben haben/ ober anbere bereit Darinnen etmae* 
gethan hatten/ toelc&cö feiner 93erbefferung nöthig 
hatte/ ober wann ein Zuhörer fchon öerflünbe/ ma$ 
eine Superficies fe». 2Ban n aber folche »orgeflel» 
left Requifita ober nod> anbere mehr Daran fehleren/ 
fo mtrb auf folche 2Beife feine Metabafis begangen. 
Stenn biefee* fommt mitbem/ma« mir bereit« oben 
gefaßt haben/überetn/ nehmh'cb ba§ eine Methode in 
eine« jeben feiner SBillführ flehen muffe. 

S.jo. 2((fo mann einer Die ftaodjpia ber 
Moral - Phüofophic abhanbefen / unb oon ber 
Ubereinfommung t>cö menfehlichen W)\mi mit 
Dem ©efefcc erma* foüde« fehren motte / fo müfle 
einer nothmenbig mohl »erflehen / maö ein 
Sftenft unb baS'Sbun berSftenfdjenfe*/ (meiien 
einer/ ber ba$Subje&um nicht meif? / nimmer Da« 
Praedicatum &on bemSubje&o bejahen ober uernei* 
nen f an ; ) bie -^anblung aber »on bem SWenfcfeen 
gehöret jur Phyfic. Oestro marm ein foicher oon 
Den erflen Anfangen in ber Phyfic etma* gefchrieben 
hatte/ ober anbere etmaä folide* t>on bem3R<nfcfren 
heraus* gegeben hätten/ fo mürbe e* ungereimt her« 

m l ommen / mann man bie &hr* m bem ©Jen* 

fchw 
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föen in bie Morsa-PhUofophie tinmifyttt. °B3ti* 

Utl ab« DiePeripatetici unb Carte/Tan«« «Jft/e oon 

betn ret&tenSBeg DerSS&arbeir abgreifen //b er* 
forbern eg aud) in aUero Die JXegü«? einer aure« 
Methode , Dajretn fofcfcer / jrann er auf fein Phy- 
fifcfcrt Syftema bebaebt tfl/oDer ein foiebe* ju förei* 
bm borbat/ We^ewei£*@rünDe feiner Concepten/ 
n>eid)e er eon betn #?enfd)en f icb gemalt (wt/ in Die 
Moral-Phiiofophie mir hinein bringe. 



/ i ji. Siuö Die fer Urfacben toegen wirft Du aud) 
niebt fagen fönnm / Dap i* bewegen eine Meta- 
bafin begangen bdfte / iwilen icb oben in tiefet» 
&u$t>on ber iUugbeif juraifonniren in einem be< 
fonberen CotiM bon bein menfc&fic&en ©etnurfr 
gefcatibeitbabe. 

3- 4. j*. 3$ fo(>rc fort jur Metabafi , mi^t in 
Stnfr^una De* M«dü cermini begangen tsirb. füber 
(«er (äffen ftcb bie Penpatetiäfebr dngtfigtf(& an» 
gelegen fetm / n>ie fit mit Q3efcbreibung Oer felben tU 
nen Itnterfcbfeiff maeben fönnen > foeüen mbmlicfr 
nod) mebr^empefo borbanben fepn / barbep Der 
Medius in anerDifciplin föiüoblal* inber anbern 
feine Öüliigfeit bat/obne bag fülebeö »or einen geb' 
ler fan geregnet »erben, ©olcbergeftolt seiger ein 

Medicus ailö ben Principiis Der Geometrie, Da§ Die 

£rei§<2Bunben wel fc&n>erer ju bellen ftnb/ aß bie 
jenigen / bie eine anbere§tgur bepjtcb fü^cen/ n>ei * 
fen nebmlt'cb bep Dergleichen StBunDen Die 2ßincfel 
aDjureeit üon einanber abgelegen ftnb/ber geftaif Dag 
fte nid)t fo leicht nneDerum jufammen geben Wnnen. 
aifo bebauter aueb ein Ütecbrfc©eldbrter au* phy- 
ficaIif<^enPwncipiis,baß ber jentge<3o{>n niebt reebt# 
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■ nwffg fet>/tvelcl>cr «IsDatm er (1 gebobren n>i tbmfa 
Dem Der Sftann über in*» 3fahr abtvefenD flerwfen 

* >|. &cronrtgenfteaumm$gemrinalfon>ei» 
fer fortfahren unD fagen : Der Öcblitf* Wefcr 
unb fetter Difdplin foll gemetmerttch niebt 

fcurch bm Medium terminum etiler anberen 
Difciplin demonftriret Weiert / tvetlen Arifto- 

teles hat haben rooüen / laß bei? Dm$Bett>ei§tbü> 
mern t>ie Principia domeftica follen gebrauchet n>er» 
Den/n>bfew tt nicht fubalternirteDifcrplirieh fmD. 
Sßor&ep aber tweDc rum eine neue ©elegenheff i« 
janef m torfdüf/welcbe Difciplinett man eigene 
lieb vor fubalterntrte holten (olle. 
$.3 4.$ann einige fagen/e$ giengeiinfer Den jeni» 

gm Di/ciplinen eine Subalternation oor/ welche Da 

et n ettiQtcp* Subjedhim auf ttttterfchtet>ette2f rc 
betrachten/ nemlicb eine unter foicfcen/Damtf man 
nur allein baö Subjeftunt Daüon mtfie n möge /gleich» 
tüte einPHyficus mit Den Affc&ionibus Deömenfcb* 
liefen Corper* befdkifftiget ifr/anDern ^f>etid / Da« 
mit Die Operations nach Diefer 2ltf Der Wffm* 
fcfcafft mögen angefte litt merDen / tvelcheö in oban» 
.gezogenem Stempel auf folcheSlrt DerMedicu* t>er* 
richtet. 

$. jj. Sln&ere bringen fofc&eDifciplinenauf Die 
!$ahn/ Darunter eine Die Cache ohne alle fenfible 
*D?aterie befrachtet/ gleich tt>iebie9{e#cn^unftt>te 
abgiiogene Sahl/ Die Geometrie , Die ® roffe und Den 
Cörper auffer einer gen>iffen €0?aterte ; Die anDere 
abrr hanDelt *>on Der dachen/ n>ie Dtefelbe brpbct 
fenfiblen Materie befebaffrn i|t / gleich »ie Die Mu- 
ße» tieSahl Dtr^timmw w Sicht nimmt/Die Phy- 
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fica ben £orper in ber C0?aferie/bieO P rica bie ©röfß 
in ben 3ern<©fdfern unb ftchfbafiren ©fragen be* 
fragtet. 2(nbere legen bieff$ »ieberum anbert au*. 

§. §nDiicb fbun fle necb ^msu/ man muffe 
bie fubaitcrniitc 2£ifienfcbafffen mit ben Subor- 
dmirten nicht confundiren. $tm »urbm ihrer 
3tofdnge»egen/unb tnSmfehung ihrtfObjcäi fo 
flenennet / biefe aber »egenihrea£nbi»ecfo7»ann 
nebmlicb ber £nbj»e cf einer ^iffenfgafft ju bcm 
gnbj»etf ben anbern fubordiniret wäre. Unb ba* 
t)txo »dren |»ar etliche fubordinirte ^ifjenfchaff* 
ten jugicich fubaltemiref/ gleich »ie j. & bie Phyfica 
in 2tnfe&ung ber Meditin ; j'cbocfr aber tm&t alle ju* 
ßlficb, 

S. j7. SDann e$ i/l beFanbt / baf alle SBiffen* 
fc^afften ber Theologie finb fubordiniret »orben/ 
l'ebocb aber muffen folge nicht m fubalrernht e ge» 
halfen »erben/ »eilen itt ber Theologie unb fofeben 
Difciplinen/ welche t>on ber93ermmfft dependiren/ 
nicht allein ba«Obje«afum, fonbern auch ihrePrin- 
eipia f«br unterfebieben fmb. SDeromegen »an« 
c in?r in ber Theologie einegrage bürg einen me- 
dium terminum au6 ber Philofophie probiren »Ol* 

fr/ ober 2BechfeU<9iBeife in ber Philofophie auö ber 
Theologie bernehmro »olte / fo »urbe ein foleber 
hieburcbobnegwfijfer eine Merabafin begeben. 

§. } 8. 2Baö nun biefe* lefcte anbelanget / fo 
»irb &on ben Peripamicis bie Rainer/ »ann man 
einen OMfcbmafcb au$ ber Theologie unb Philofo- 
phie macbef/ mitgutcmftug unb billig getabr W von 
»elcher auch bereits oben »eitlaufftigcr gegen bie 
Sluöbencfer bcrSbrifrltcben unb aus ber Theologie 

bergejogenen Philofophie et»a$ ev»cbnet in* »or* 

$ j ben. 
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Den. Unb ob ßleic^ ton Den •äßiebtrfacber« Johan- 
nes Neldelius cfnProfeflor }U €ct>|t'd auf t)it&t\tt 

gebogen mirD / fo tan eö Doch augenfcheinlicb am 
fcer* Dargethan ti>erl>cn/ nebmlich/wie eoffrig berfclbe 
gelehrte Statin eine folc&eConfufion Der Difciphnen/ 
toetc&e feie Gimmel unt> €rDe wneinanDer unter* 
febieben ftnb/ gemifbiüiget habe» 

$. 39. 2Ba$ aber t>fe Mccabafin Der übrigen Di- 
fciphnen / »eiche auö Dem Stecht Der Q3ernunfft in 
imabtöfftgerÜrDnung ftnD hergeleitet morDen/ an« 
belanget/ fo fan ich nicht wijfcn/ ju was »or einem 
Sftufcen Diefclbe eine neue 2lrt Der Metabafis autfgc* 
Dacht / ober um Die 2lu*püchte/ mdebt Deswegen 
möchten oorgeworffen »erDen / juma&l in Den ftb- 
alternitten Difciphnen ju wrtmpDe» / ftcbfb ffht 
|>ef ümroert haben / Da Doch eine folebe Metabafis 
«immer gegen DieSJeguln Der OrDnung unD SXicb* 
tißttit i fonDern nun unD Dann gegen Die SXeguln 
fcer 2Barheit wrfcblet ? Dann mann Der medius 



terminas in einer Difdplin auch beo Der anDeren . 
Ditchtigfett bat / fo i|t feine Metabafis »orbanben; 
loann aber folcbcr falfch unD unrichtig < fiz fo itf eine 
Metabafis Dar. Slber Die Sßarheit unD ßalfcbheit 
ber©afce/ fo ohnefonberlic&eSEBabvmbmung Der 
Metabafis onDertfmober genommen merDen / unD 
f»ar auä Der Connexion, welche fefbige mit Der Evi- 
denz unD Dem erften Prindpio Theotetieo bat. 

§. 4»- $>tefe 2lnraercf ung aber mar Denen Peri- 
pateticis fehr ndtbig / Damit Da$ öebott ihre* güh* 
m< Ariftotelis, njelcher nehmlicb befieblef/ Dag man 

fcie Principia domeftica bei) Der Demonftration ber* 

Up jiehen foffe / nicht über Den puffen (aßen 
möge. < 
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S. 41., 5D» fcirft aber biebep fragen/ oboawi 
AiKb/ t»ae bey einer Difciplin vodtyc fey / unb 
ftcb i> veralte / bey einer andern Difciplin 
»nwcbtig unb falfcb feyn Itfitne * 3* ant* 
»orte / Da§ folebeö »ol)( angebe/ unö t>a| fre t>(tcf> 
toteOereinanDer fir ettenDe SEßar&eiten fonnen gefun* 
bm werben. €6 ifl aber eine foCc|>e Contradiaion 
mirDem<Sc&em na^ fo befc&a|f«n / »eilen in einer 
Metabafi Dicfetbe Limitation , trelc&e beo einer an* 
bern Difciplin pfcb»eigenber 2Bctfe in bero me, 
dio termino begriffen ifl/ in Der Application auf Die 
unterfc&ieDene Difciplin auögelaffm »irb / ober 
»ann man e$ accurater geben »iffl : 3>er Wenige/ 
»elcber eine folebe Metabafin begebet / fanget t>on 
unferfc&iebenen ©acben an ju argumentiren/»e(c&e 
Argumentation aber aBejcit unriebtig iji. 

2)46 igtlffre C^pitcl 

knUnätt 



■ 



eummartfc&er 3n&aft 

tParstm in bemSpccial-Cl)ctIeronberS(og^ett$a 

raeditiren/ fcer -Anfang gemacht werbe* UUU 
JEtn HTenfö von tmret#em üerjtant> ifi feinde; 

fctycfter SuWrerbcrEthic. t, % +. 
tPo^rber Anfand ponber Meditation (oll gemalt 

werben i ©ee Claubergü UT cy nung ^icpon. 6* 

welcher fcte IMugbett 311 Uferen mit öcr %\u& 

feeit $u meditiren/ contundiret» 7# v 
(Patin man fcaeerftePrinäpiumerpnbentmll / (o 
muß Der -Änfan0 von fcem dubio c4afti» ae* 

P 4 ***** 
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mad? t werben / wobey bie föotbwenbigFeit 
bcs erften Princip'ri wieberum recommen<Uret 
wirb. 8» #erna<ber fdll< 
ber Special-Difclplmen/ w 
^umer ?ulaften/ folcpe rai 

ben / treibe gemeintgltcb ibre Kitbngreit ija* 

4Db in ben 9 tDifienf<bafften febe 0a*en H«r unb 
bcutltd? ßtlen in grfabwng gebrad?t wer« 

ben» io» , _ 

£ttt beutlt<ber Concept wirb bur<b £ef<breibung 
ber @ad?en formir ? t. die »ornepmften Kes 
guln berfelben. 1 1 . Öiefcintbeilung bieferKe» 
ifulift notbwenbig/bamit man eine Definition 
formiren tonne, ia. 5» einem Flabren Concept 
wirb eine .3uffmertff«mfeit erfordert ; e« 
werben becChubergii Kegeln/ wie man eine 
^uffmerdffamfeit suwege bringen (bll / ver» 
worffen. i j . imglet<ben l>ie jemgen/welcbe er 
jgibt/ wie man biefelbc conferviren foll. 1 4. Jjef 
wirb beewegen ein anbererKatbvorgefteb 
let. >5. n. 
»on ben jentgen@a<ben / treibe Flafcr unb beut* 
lidb finb in£rfabrung gebraut worben/mu| 
man »xiomm formiren. «Seren Kegeln, rf, 
«e wirb eine gleite Kegel ausgeleget/ bog 
man nid>t« urtbeilen foll / als nur allein von 
folgen &atyn / bie man FlaMid? unbbeutlicb 
erfahren bat. 17. J£inanber6ifree/ni<bt*ur* 
tbeilen / ein anbere aber urtbeilen / ba§ biete 
Äib jene« ni<pt« fey. 1 8. 0)ie weit unb in web 
<bem(Brab eine beutlid>e unb Flabre jgrWnß 
n&0 ?u bem Urtbetl von einer @a<ben error* 
bert werbe, r 9. öiefe Kegel gebet nurbiefcr* 
UnnunQixr t&arbett eineröa«feen/aber nub« 
wann ee auf bae Cbun ber eaebenantomitit/ 

611 ♦ StO # 

III 

IUI* 

-Zfue ben Betreibungen unb Kegeln m&flen ees> 
ciufionw gemalt werben« »*• 
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$Ee werben bee Claubergü (eine prxccpu von ber Mc 
«lorie unb Jf leiß t>erworffen/u>eilen biefelbe $u 
biefem £opitel niefct gefcöng.22.2* # 0ic hon- 
nette .#rt ber Überlegungen / bie t>erbotte* 

IK Meditationcs. 24. *£ic Practica! -Kegeln von 

ben Überlegungen in ^injebung ifrrer fluij* 
barfett« 25, 

j£)te tftuijbarFeit ber Grammatic. 0er ExceG , weh 
cfcer ronbenCriticij bierinnen begangen wirb* 
2A*bertfu5enbergemeinenLogic tjt feferge* 
ring» 27. imgleicben ber Rhetoric. HMd>e 
Praxis ber Ke<x^unft ber anX>^tn rorjuste* 
feen fey i 28, 0te tfutjbarfett ber #i|ioric 
unb Der (3amnä$ berfelben. 29* ®ie Poefis 
belufiiget unb ;tebret. ®er unenbltcbe 
Pütjen ber Mathcfis, bag bieDeracbtung ber* 
felben nne fefcr grofien @dbaben bringe« 1 1 . 

0ie Metaphyfica ifi bte ftdnigtn unter ben muffligen 
Difciplinen, i2. jöce Plutarchi Urtbeil von 

ber Mctaphyfic t>cö AriftoteJis. ; j. ®ie Phyfica 

t(i luftig unb nutjlicb- ®ie gemeine aber if> 
ungereimt. 34. welcbed aud> ebenfalls r*n ber 
gemeinen praAifcbcn Phäofophie alfc ju galten 

f^J^ST^em Der General- Zf)tü bOtt 
^WjSp Der tflugfceit «in wrnün jfttgeg Urteil 

fld>«v W ju £nDe gebracht toorben/ 
fo twÄcn n>ir aud) anj> $0 tn^befon&ere 
Don M&iugfotit 4" meditiren ettvaö ertrebncn/DOtt 
t»e($er wir auch billig Den Anfang mac&tn feilen. 
3>ann ob c $ «Jeicf; DM Stnfc^cn bat / ba£ Der 
$?enf(ö öen 3ugenD aaf ju erfl mittelbarer 3Be ife/ 
tif Umlief) wrmittelfl anDc«r i&rer information,feü 
wti^3w(lanb ßf brause oi>cr raifonnire, unb Daß 
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t>af>ero no^ £)tefcr örDnung Der Statur Der Anfang 
Dce Specialen $ibeil* von Oer 2\luc$cit andere 
ju verfielen muffe gemalt werben. ^Beilen 
wir aber bereif* oben gejeiget t)aben i ba(? aucr) Die 
fttnDer unD Jünglinge wegen Der 2trt unD Q5efcbaf< 
fenbeit ü)rer öerborbenen 9?arur unD Spange! De* 
VerfianD* notbwenDig mit tiefen Vorurteilen 
muffen überbau ffet unD »erDorben werben / fo ift 
«uep fofeber Langel De* VerflanD* Die Ur fad)?/ ba$ 
-Diefelbe ju Derzeit $u DerÄlugbeif etwa« ju wr tfer)en/ 
nodbniebt reebt gefcbicftgemacbt/unD capablefmb. 

Sieromegen fönnen wir unfererSOftpnung 
tiacb mit befferem JXecbt fagen /Dag ein tftenfcb 
von unretff em X>er flano einen ungefebier* 
tenSu^orer ber ttcrnmfös£efere abgebe/ 
welcbe Da Da*$ied)t Der 2Beif$eit Ariftoteles geleb* 
ret bat / unD Dag ein 3ung(ing fein gcfc&icfter unb 
«nD fähiger 3u&6ra Der ©ittem£er)re fep. 

$. ?. SBann aber ein erwaebfener 9!}?enfct)/ ober 
Der berat* ju feinen Sfafcren fommeR/jule£tfüd)tid 
n>trt> / Diefe ebeltfe £er;re ju faffen / jeDoeb aber beo 
einem foleben ftd) fer>r t>iefe in Der SugenD eingejb* 
gene Vorartfceile berw>r getr)an unD fefi gefefcet&a* 
ben/foerforDert e* t>it<&a<he fefbjten/Dafj ein fofe^er 
»or allen Singe Diefe Vorurteile au* Dem 2ßcgc 
rdume / welcbe* t>orncI;mlicf> Durcb medianen ge* 
fc&ieljet. 

$. 4. SDann wann Du glei c& einem tfnaben bt* 
ftb Ich wolfefr/bafj er Die jenigen ju €el>r*3Äeif?frti er* 
»eblen folte/ welche einem feine Prxjudicia in Den 
^opff bringen / wober wolte Derfelbe Docb wiffen 
fönnen i wie er Dergleichen €cf>r*SD2etflcr »on Den 
anDern unterf<f)eiDen foQ / c* wäre Dann / Daß er 

bereit* 
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recbt rMcfoufrcncFem i$s 
bereit* fefbff alle Pr*judiria auf t>te ^eite gefefof 
!>«tfe ? 2>ann er fanauffofcbeSSBeifeauf ba*atf- 
flememe Urteil anDererfcute / ot>er auf M/tt*a$ 
Diefefbe üon Der 93ortreff(icbFfit Diefeö unD jene* 
Mr*$?«|ierä raifonniren/nicbf recbt bauen/ wo* 
fern er nicbf fofcberaeftalr/in&em er Die Pr*iudida 
iu üermepDen geDencf et / mit wHen ©prüngen in 
Da$ Praejudicxum t«r Autorität hinein rennen triff, 
v § * Unbjwmn twr gleicb Dicbten / unDnad) 
rem ©ebeif? etlicher neuen Philofophomm uns fo 
»orfteUm, woften / t>a§ Dergleichen #br> heißer/ 
n>efc&e ganfclicb »on Q3orurt5etten befrröet n>dien/ 

WSrf , mt * m 1 fewrt>to#fl<tt>ißfic& DieQ3e# 
f*«(fetu)eit ber®a#en e* erfordern / ba§ t>f r reibe 
fcbon t>er(>er mit berÄtuflbeitju lehren/ »obl Ver* 
feben fee / cf>e pa§ ein bereit* ju feinen SMitn ot* 
femmenerSubörer Denfetben terfleben Em / unt> 
toeferftjugbeitju lehren mu£ aueb notbn>enbig Die 

SÄÄ rÄV r fef« ( " fwvtomit 
nebmiicbl)eriebr»?0?ej|ler feibfi Die «orurtbeife £>er 

Sfugenö • »ermittei/r einer ernfibafffenMedimion auf 
Die ©eite mmtn Unm. ' 

ber 2ßarl>ett Den Anfang ju medkiren macben ? 
Ckubergius meenet / ein folcber muffe fror aOen 
fingen aufDreperte» etücfe fein Slbfeben ricbfen; 
unD <mar(iOmüfle Derfetbena* feinem Alfter aucb 
fein^ornebmen einri^ten/ Der geftalt/ ba£ er an* 
m$J$MW ^tc ©pradpen unD mathemacifdje 
^»fenfcbafften lege / bernacber mit Sfotoacbfüna 
tot QJerfJanD* jueineraceuraternPhiI 0 fo P hie,unD 
fWSSJfi WteMhiftn Falcultaten fbrffabre. 
(*.) mm er fwien 9Qcrf?anD wo&l «nfeben un& 

bet racb* 



Digitized by Google 



zj* XI C4p. Von btr 2Uegcft . 

b'Jtatytn? cb Drrfelbe auch gefchwuiDt oDerlang* 
jom / übereiunD Wer manierlich / fdf>arff oDer 
flumpff fco |u nxlchen ©achen berfeu* am met* 
fte n eine natürliche inclination trage / |U warf er 
fr* gefehlt ober ungcfchicft befinde. ( } ) #?üf te 
er ferne profe<äus auch wohl in 35etraeht liefen' ob 
er jich bereit gemalt habe Die i ff rnfd^affcen ju 
faffen/ oDer unbereitet Darbe» erfebeinc / ob er 
ganft unerfahren / oder recht berietet / oDer übet 
unterrichtet fcp. 

v 7. 2lber nach meinem 55ebiincfen hat Clau- 
bargiaj , wenn er folche Sorfchldge tf>ut/ hierinne 
attju unbeDadjtfam oerfahren/ weilen fofcf>e «qui- 
fi» , uro j war Da« erfle »ornemltchju Der Jtlug» 
f>eie ju lehren/ unD worauf man beo einem @chü< 
lerfeben feil/ Dielmehr gehören / afö iu Der Älug* 
heit ,4u medicireit. ©ann Der Änabe felbfl überleget 
ctf nicht/ ob er Don Den @prachen/oDer Don anDeren 
(Sachen anfangen folh ein grwachfener aber wirD 
ohne einen Rubrer oDer tehrmeift er oon Den erften 
f inten feinen SM n fang machen f innen 'jumahl wann 
Derfclbe ganft unD gar unerfahren ift / weilen Die 
Cebre Der erften prineipiorum , alt welch« bui " 
eine induaionformiretwerDen/ bereit* eint 9£E 
fenfthaft Dieler fachen }>r*fupponiret, €nDfti 
roit wirD Doch ein 3rungling / wann er noch erfl an« 
fanget ju meditiren / fe gleich erFennen fönnen. oo 
er recht unterrichtet fco / oDer nicht wann er Durch 
tit medimion noch ju ferner Dlichtfchmn* gelanget 
i\l i na* weicherer fein tym/cb ei recht oDtrun* 
recht th» am]? Ken ftnnc. 
$. 8. 5>rrowe«en mufr wdmefcr Der Anfang feto 

eintT jeDtn med*ati«n DOn Dem Dubio Ecfexfcco ge* 
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nwc&et toerDen / unD ein foidber Smeiffel m§w* 
nebmlid) $u Der ^rfinbung Dea erften ©runbö Der 
atiarbeit gerietet ftp ; »eilen tw'r aber bicaon 
Oben bereifes ein me fymt ge fagt / unb £>urci> n>eb> 
gegriinDete raifons fe(bige* ju tintr rfucben / cor* 
genommen Gaben / jb freien toir bier nichts n>ie< 
Derboblen / nur t>a§ mir biefe grforberung an un* 
firc gubdrer abgeben laffen/ W fteunfere eban* 
gefubrete ?ebr*<gdfce mieDerboblen mdge n / toatm 
fte biebin an biefe SWatrrte fommen. Unb 
nocbein einziger Sfoeiffel bf0 »bnen überblieben \\V 
»clcfceö fte nicbt auffidfen fönten / fo belieben fie 
bocb nicbt eber ju einer Special- Meditation ju febrei* 
ten / bif? Dag ein foleber 3*»eiffel gdn^licb geboben/ 
weilen fte fonfien/ wann fte D«ber tScbliifie ju ma- 
chen öorbaben / fafl ju feiner einzigen @etvi£j)eit 
Der ^arbeit gefangen »erben. 

$. 9. «öernacber tw'rD e$ aud) ndtbig feon/ba§ 
er beo Unterfud/ung ber Special -Difcipünen Die 
£ebr* <Sd£e feiner febttnetfier auff folebe ^robe ber 
3Jbdrbeit balte / ( icb gebe aber aUJ>te Den Avrodi- 
daciis meine 9totbfcb(dge nicbt an Die ^anb/ mi* 
len beifeibenibre^ntbümerunb Storurtbeile feiebf 
f innen gebobe n »erDen)unD oor allen Singen nacb 
DerSlnleitung De$ jenigen tta$ bereite oben ttxitlM* 
tiger ausgeleget »orDeo / in Q5etracbftmg liebe / 
ob Da* Objcöüm Der Difcipün , belebe er Durcb* 
luge&en unternimmt/ eine Demonftration niiafle 
ober nia)t / unD bc* foleben Difciplinm oon Der 
legten 9lrf tool in 2lebt nebme; Daß folebe raifons 
Die probablefien fepn/ toelcbe beo Den meiften i«- 
amduis eine SMnafeit fcobeu / unD »orgefttn 
fallen, j 

*.«©,S5eo 
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$. io. tytp Denerftcn abcrbfflei'fftge er ftc^ mit 
Dafj er äffe u nD j'eDe ©amen Mar unD Deutlich Dernes 
me / moDurm er am allcrbefien Der obfcurifdt uti& 
Confufion tt>trb entgegen t oramen f innen. 

§. ii. €0 iw'rDaber ein Deutlicher Concepc j>on 
einer@ae&en &ur^«Sefd)reibun0Derfe(ben formirrt. 
Q}on Diefen definitionen unD Q^efc&retbutt^en Der 
fachen aber fmb nebf! Den gemeinen Dfegefo l 
melcbe&on Dem genere anö Der Diftereng pflegen 
öorgebrac&t ju merDen / noch jfeen anDere 9f<* 
geln anmmercfen / mefche Doch »on Den Peripa- 
tetici« insgemein fint> öorbe» gegangen morDcn/ 
nemlicb/ Da§ man ( i . ) bep bcn Definitionen Die 
jenigen Terminos gebrauchen foü7 welche Darinnen 
enttueDer gang bcfanot finö/ oDer Die »or&fr ftn& 
expüciret n>orDen. (i.) £>af?man betjben Defi- 
nitionen Die grfldrung DerTerminoramDergeflaft 
einrichten muffe / Da§ bc» Dtnfelben niefttf bunefe* 
iti unD jwepDeut ige« übrig ge (äffen roerbe/ melche* 
nicht in folcber Definition crfldretmürDe. 

§. ii. ^Beifenetf aber ndf big ift/ Dag man eine 
^t'nt^cilung Deö generis abfaffe / menn man Die 
Differenz Der (Sachen mobl unterfuchen toil/ fo 
muß auch ohne Dem/road in Den gemeinen Sehren 
»oiförnrnt/noch Diefetfin Sicht genommen merDen/ 
Da§ man ein jeDe$genus,fo wcl t$ gefchehen fan/in 
alle unD je De fpecies eintheiien muffe. UnD Da§ 
auch biefeö gleich faß in Der Deutlichen (grfennung 
toi fangen muffe notket merDen / nemlich Damit 
Das @ton£e in alle feine %b«fc möge eingetheilef mer* 
Den / unD enDlid) Da§ eine j'eDe ©cbmicrt'gf cit in alle 
Salle möge wrabt heilet merDen. 

$. i j. £$bat jn>or in fo mtit/mtf Chubergius 

»orgibt/ 
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»ergibt/ feine 9iichtigfeit/nem(icb/ foetmcr fagt/ 
man muffe genau Sichtung geben unö |uf>öreti/tt>< -nn 
man etma* beutlicb in ©fabrung bringen ftofte/ 
bamit bad ©emütbe »on Oer Unacbtfamfeit ober 
Dem Unbebaut (o§ unb befreiet n>ürbe ; 2lbe r mann 
berfeibe etliche Siegeln umb Die Siujfmercffamfeit 
baburcfc ju beförbem/ an bie £anb gibf / fo »erf<u> 
r et er ein menig unbcutu'cb / unb Die Regeln jtnb 
auebium^heilfalfcb / tbeife aber gehören fie w'ei» 
mebr barju/ wie man t>te Sluffmrrcffamfeit im 
©tanbe behalten/ aß biefelbe fÄjutwge bringen 

§. 14. SDann n>aä berfeibe noch me&r torbrin* 
get/ nemiicjjbafj eönüfjlich unb bienft* jur 2fuff> 
mercffamfeiibe* ©emütheafe» / toann baffelbe in 
©rwdgung jtebet / ob ba$ Thema einfach ober tief* 
fac£> fe» / n>e(c^eö ton bemfelben foO erfanbf ioer# 
ben / fotoeiß ich m'c&t / wie fofchctf Dem Clauber- 
gio maginben^inngefommenfepn/ ft>eilen{ttrt* 
feben biefem Littel unb ber Confervirung Der 
Öuffmercffamfeit feine Connexion anzutreffen 
ift. 

$.15. @onbern e* fc&einef t>iefmef>r / ba§ ber 
5D?cnf<& auff feine belfere 2lrt bie Sluffmercffamfeit 
bepfub be förDern / ju rocge bringen / unDim@tan< 
be behalten fönne/ wann erbefinDet/ Da&benihm 
eine fchfechre Suffmercf famfett jur Attention &or> 
hanDen few/ afö roenn ein fofeber tool betrachtet/ 
bog Die Qfrtracbtungber 2ßarbeitber Q$runn<}uca 
aller €brrn*@ipffcl / unb ehru'c&en 55du(iigungen 
fe»/ unb baf? ohne biefelbe feiner einen Dauerhaft 
ten 93orrbeif unb wahre 23e(u|iigung erfanden 
fonne, ^Seilen nun ein jeber Sftenfcb, ein fo(d)e6 

<£bjcr 
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<$|>ier ift/ n>e{c&eö Da eine große &cgferbe jur(?()# 
re unD &elufögung trägt/ fo fan berfelbe burefc 
bergWcben 2JorfMungen befto mebr angeredet 
roerben/ bafcer alle ©cbmurigfeiten &efro eber u* 
be rroinbet. £ann mann Diefc raifon m<3)t juldng« 
lieb*!!/ bm Sfttenfcben ju Überreben / fo werben 
aucbgtwföltcb De« Claubergü feine 9{egefti triebt* 
Darju belfern 

$. i£. SiBann bamt fofe^er geffoft bie @ac&m : 
flar unb beutlicb (trä> üernommen worben/ fo fdn* 
gefein meditirenber $fenfcb jum anbern an/ »on 
berUbereinf ommung unb Äcbereinanberftreitung 
berfelben ein Urtbet'l ju (offen/ unb jmar burebaxio- 
. mata, welcbe au* ben QJefcbreibungen ber ©ac&en 
bergeboblet finb worben/ womiferalfo bem^meif* 
fe( unb bc n 3fritf>um entgegen fömmf. 93on Die« 
fen aber bat man mieberum jmr» Negern : ( i . ) 
baf? fein axioma folle gefe|ef »erben/ weld)eg niebf 
augenfebeindebroabr fty. (*.) 2>afj folcbe* »or au» 
gcnfcbeinlkb roabr muffe gebaften werben/ welcbe* 
gleicb »orroabr erfanbt wirb/ wann man gleich nur 
eine mittetmdffiae aebfung barauff gibt. 

§.17. 3cfrfage/ mann bie ©aebenbeutfieb finb 
»ernommen worden / weilen bie axiomata gleicb* 
fam ©eblüffe fmb / weld)e au* ben SSefcfreibun* 
gen ber @aeben fmb bf rgeboblef morben/ worau« 
bann bie SBarfceit biefer »erneinenben SXegel of* 
fenbar roirb / nemlicb • 2)aß/ wann wir uns 
vorgenommen fcaben / bü Warndt einer 
&act>en 3U unterfuefren / wir m'cbe efce fea* 
von raifon niren (ollen / biß b4|| bte Öacfce 
War unb benttfet) t'fl vernommen worben/ 
bdö if t/nkfet el;e/ biß baf tvir Da* s«bj«£fcum im» 

■ 
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Prafdicatum eines ©afcea abfonber(i<$ erf ectpet l>a* 
bcn/unD^rnacher Die llbereinFommungbetf Prsdi-. 

cat$ mit t)tm Subjedo MQmfötMti) dcmonfttU 

ren Finnen. 

' §. 1 8 . #üf e bicb aber/ba§ bu e « nte&f mirec&f t>er ffe* 
fcen mogeft/afö wen n>ir Die 3Q3arfrif en/ meiere noeft 
niebt flar unb Deutlich ftnb »e rnommen Horben / 
leugneten. 2>annein anDerSifteoV t>on einer 
cbe niep urteilen / meiere noefc niefcf War unt> 
beutlkb ift öernommen worDen / ein anbetf if? / 
urt^eilett / baß nid)te vtrfrinben fey / n>o 
man ntcbtf fafief. 2)aä erfte itf eine mir ber 2fcr* 
nunfftübereinrommenbe s«fpendirung feinet Ur* 
tbeilö ; Da$ anbere ift eine ungewiße conje&ur eine« 
übereiligen qjerftanbe*. '/ : ™ 
§.i9. SBeirer wenn icb fage / t>a& bit <&atf)<$ 
F(ar ober beufiieb muffe »ernommen werben / fo 
fieije bieb wol)( öor/baj? bu niebf auff £>en £ßa(>tt 
gerarT>efi / al* wenn icb aflfictt eine »oDFornmene 
grfanfnug einer e>acben erforberfe ; Dann man 
muf* aueb feinen 35et)fiill ju einer folgen @acf;enj 
gefcen/ welcbe nur allem flarlicb/ obgleich niebf in; 
allem beutfieb / fonbern nur jum $ b«l beutliefc üt 
biefem ©rücfe ift »ernommen worben / ob imti 
gieiebben anberen $&eit I ober ein jufdlligeo* un&' 
jufammenl)angenbc$2)ing/ nod) niebf FliMicb ixt 
Erfahrung gebracht ^af / ober aueb gar niebf fafim 
fan. 2llfo ift niebf baran ju jweiffeien / baf? Da* 
©fen (leb bewege / wann man Den mattnet<* 
©tan t>4rbey £ Ale / weilen ber Slugenfcbein mir 
einfolcbes t Idrlicb überrebef/ obtebgleteb bie Urfa* 
cbe foleber @acbe/ wotor folebetf f omme/ noeb niebf 
recf>t wei|5 i Sllfo iff auc& nic&t baran ju jweiifelen/ 

O baf , 
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bog boe* <5emötl}e gcbencFc / meilen tc& bie@e« 
bancfrn beutlid) befaSretbeti fan / ob icbgleidjeben 
nic&t fo beutlicfr »rij / maöbaffelbe eigentlid; fep/ 
meld)eö in. mir Webancf en e rmecf et •, aljb iji ntd>t 
baran ju jmeijfeui / baß ew <0<Dte fey / un& 
6«0 berfelbe ficb b<te Ctnw unb tiefen ber 
tnettfcben angelegen feyit lafie/ obid) glcicfr 
bejfelben feine meijle gigenfc&afften nid;t fo flar 
unb beutlicfr in grfabrung bringen fan. ..; 

$. io. £nbficb ^abf icb aucr) nic&t of>ne Urfad>e fol* 
d)e lieget Iimi circt / nemlicb ba§ felbige aföbenrt 
nur angehe unb einen ^(a^ habe / Kann mir be* 
fädfttiqet jtnb bie XEarbeit bcr <3<*<bm 5» 
»fitcrfttcbeit. £)ann bie 9?otl>menbigfeif unb um 
frre SSequemlidjfeit mil e$ nic&f allejcitjugeben/ böjj 
mir unöumb anbere ^oc^en/ roclc^c jum übrigen 
£ebtn gehörig/ fo fefcr ft'eflffinnig be$eigen ober auf bat« 
gmauefte unfeifudjen Wimen / fonbern mir finb 
aucfr öffterg gehalten be* folc&er Q5emanbnü§ bat* 
jentge t>or mabranmnebmen/ ober ju unterlagen/ 
JU billigen unb mißbilligen / meldet* wir bod^ fo 
War unb Deutlich niifct begreifen fönnen. ?i(fo 
muffen »vir öfftcrö ben 2lrmm 21 Ilmofen auftbeilen/ 
ob mir gleich niebt gett# miffen / ob jte au* um 
fere 2Wmofen red;t wrbienen. 2llfo geben mir be* 
nen /enigen / meiere eine D? eife of>ne einen ©efa'br* 
ten rbun/ ben 9vat(> / ba£ jte an bie »orneJmute 
©trajfe f?c& galten mögen / obgleift ^Uftlbe fic& 
tnoiele Gebern SBege öerfef>ret/ unb mir nicDt 
milfen fönnen/ ob um* berSDeg/ meieren mir er» 
melier (>aben/aum ju bem rechten Ort Einleiten mer* 
be/ unb betfmegen mauc&er 3meiffel bep uns |fö 
erreget. 

Mi, bittet* 
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in. sftacbDem Der ^enfdyfbfefcer0e/?atf ttit 
Regeln fotmittt bat / f* ftyrtt m meSärimtt 
$}?enfc& meifer fort / unD o&nferirtt brittenö eine 
Definition mit Der anDern*/ eroe Stege! rttH m 
anDern / oDer eine Definition mit Der Dfege! / 
unb mac&er ^ertia<^nia!>ld Den <ScJ)lu£ Darauf 
bct> welchem er aber niebt allein Die fcereiW oben an* 
gefügte DJegel »on Wt (obren unD Deutlichen $23e* 
greiftung/ fbnDern aucf>Die tt l>re De<5 abfonDerlicpe« 
^ei^oon Der Methode, bä|? er ne»)tnlic& De« 
(eiefrtefien ©a*en alljc it (ftß ju Den fcfrmereffcn forfr 
fabrenfoöe/in2ld)tnebmenfoü. . . 

§. 1 1. mill jmar Ctiübergius aud> nebfl Die» 
fem einem Die 9Jcgdn / : meiert man beo Der febre 
»on Der J?lugbeit ju meditirth/'in5(ebt nehmen fouV 
beibringen / ncbmlnb Daß mir* unfere Mcdiutio- 
nes in Das ©cDdtbtnüfj faffen/ unD mobl bitten 
follen / meilen aber Die ©ettfc&friüg mttpp De« 
ftnn(ic^ert@eDancfen/ alt jurwrnünfftigenQScur* 
Teilung/ mooon mir^ietbanDeln/gc^rcf/fofcfcei* 
net un* Dieftf feljr ■> ungefcl^icf t gebanDelt $u fef«. 
Söar)cro auejj intfgentein DieMemode unD Da* Ju- 
dicium als* ©acben^Die 0% unD gar wneman* 
Der unterftyieDeu j?nD 7 #gc«beitrac()tef p mer# 

§. * |. UnD ob mir gfeieft ni^t in 2/breDc fepn/ 
Daß Der Sieig bep Diefer ©ac^en siel rljue/ unD eine 
allgemeine Q>e9()üljfe Der ^egreiflfung DeSUrfbetW 
unD Der Memorie fei;/DeffenR«iui(itaaucbDafcib* 
jicnOaubergius iwifer aufleget; roeilenaber Durd) 
folgen 5lci^ Die Älugbeifjuraifonniren niebt dirc- 
ü6 jumege gebracht totro / fo wollen mir aueb oiefe 
^cpjjülfft lieber ptarfupponiren/alSDiefelbemun* 
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f^re Difciplin swmiifytn/ unb o(fo aüjuft&r oon um 

jtr<mS»ecfj$rtiteiu 

V 44, $$ir motten »ielmchr noch etma* wn 
Ott ©fbarfett unb Dem ^ufcen ber erfmoungen 
ober Überlegungen etwas banbefn. Söann meüen 
Die Sfaubbentf unaeint innerliche $Md;äfff iguna ifu • 
jo wrilebeM* fleh / ba§ b« menfcplicben ©efefce/ 
n>e(cbe Dem duijerlidjen "Ihm ber SWenfdjen eine 
sieget j>orfd)rcibcn/ biet nichts mit $u tbun baben/ 
otor tfmaS WM ftcKen/taf* K>' r Dürft unfw Wach* 
benefunften bargepw banbefo fönten. 2>ie (Sott* 
liefern (Befae aber /welche (Ich auch auf baö 3n* 
wriidje tfreef en/t>erbittbcn/bat? n>ir foleben (Saften 
ni*t nachgrübeln fetten / melcbe übet unjere 33er* 
nunfft feigen / jjwnebmlich aber fojebe nicht un* 
terfudjen follen / »eiche t>a nicht anbevöaß Durco 
£ülffe ber teufiifcben Magie in Erfahrung ge- 
bracht merbem Qmglcicbeii fo wrbicthetauchDa« 
natürliche ©efefc / welches Dem #?enfchen in* £erft 
«naefchrieben morben / unb melcbe* ft«b ganfclicb 
aüftne <£rfprie§lic&reit be* menfftlicben ©cfcblccbr* 
grünbet/ b«§ mir wrmittelfr uijferer^achbencf una 
folebe ©aften nicht crfinben:ober anö'SaaeS Siecht 
Iteüen foflen / totm<5tbxaitfb fcemmenfcbltV 
eben töefcbkcbt md)t&<babcn als Vor ti>e tl 
3iw>ege bringet? / flfe«£ wie Da ftnb bie grjirt* 
Dung Der <ScfcfoßQ/2Mi»i^ unb atterhanb neuer 
3trtcn folcher ©efcbüfce / melcbe auf einen meiten 
2Beg ihre t6bt(iche 2ßt'ircfungen ausüben fönnen/ 
ungleichen gehöret- auc& hiebet bie Srfinbung / wie 
man fubtilen&ifft jubereiten fott/bie invention be t 
©olbmacher^unft/ obet wie man bie übrigen $Je< 

tattw in GW&wwanbelenfott, ' . 
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$. if. Reifen mnbitQUQtmtimgrfptitfitity 
feie Des mcnfcbiicfjen ©efdjlecbtS auefc ebenfaffS in 
teil» folgen Üiicbrfcbnur Der Srbarf eit befiebef/ fo 
folget mieDerum »on fidb fe(bffcn>bäßntteroe&ir 
foldye <erfprteßltcb^tt bureb Die Äöttfie 
«nb Difciplinen beffrbert wirb/ je mc^r wir 
Ufte berfelben aueb befleißigen foHen ; wie 
me^r «ber Der fflenfd) von fbleber löefor* 
Gerung beralfgeroe wen igrfprießlidtfeit bes 
menfeblicben (Sefcbkcbto bwd? biefe wib 
jene Ixunfte ver&t'nDcrt nnb abgehalten 
wirb / befto me&r wir micb folebe meyben/ 
«nb weniger benfelben obliegen fbüen. $ßir 
»Olfen Die @aebe ein menifl Durcb ß^empeto öor* 
ffeüen / unD »eilen n>tr Die Philofophiam primam 
traairen / etliche %i)tUt öon fofeber Phüofophie 
burcbgefjen. 

§. i6. £)te <0rAntnt4ttc4 / fo n>ett ne&mfic& 
biefefbe (eforef / wie man fid) eine £unDfc&ajfr Der 
<5prad>en auweae bringen foll / &at einen fe^Mr 



anDere baben motten/ 



eines anbern feine Sftepming bernebmen fönnen. 
3n fo tveit eS aber hiebet* auf Die allgemeine ®r< 
fpr iegl tebfeit Des menfcblieben ©efcblecb« niebt groß 
onfommt / ober uns febr roenifl Daran ßelegen ify 
fo itf es aueb alSDann unaefebiefr gebanDelr / ba§ 
man (icb biel placf en unD plagen roolte/ Die 2Bö>ter 
gu begreiffenunbju erlernen/ meldxSMbe ju über* 
nebmen eine gemilfe 2lrt£eute/ Die Den Gahmen Der 
Criticoram fdffcf^ltc^ annehmen /(id)im eine groffc 
€&rrf$d$& . 

Oi M7.S>ie 
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24* XL C*p* Von t*r Ätog^eit 

*. 17. SD« Logica, tote Diefe !be in Den (Schulen 
g?lf hrctroivD.'hat aud) einigen ^uwn/ melier abä- 
sen feiner groffen Confideraiion ift/nrie wir bifftero 
hin unD reif Der qejeige t t>abf n. 

$. »8. 2)ieRhetorica , wann fie auf Die 2Ee ife 
wie jefco tradifet wtrD / bat aud) feinen greifen 
sftufcen / »eilen Diefclbe fa(t nur Die einzige Theo- 
rie Der Oratorie beibringet/ Die Praxis aber Darüber 
»erfdumet wirD. 3n Der Praxi Der Oratorie fclbfien 
aber ift eine 'Seutfche Oratorie einer 2at emifchen »or* 
juitehen/ nehmlich in Betrachtung ihred «ftufcen* * 
wann aber eineJateinifchefoUju^i^efonnnen/fo 
muß eine folche gebrauchet merDen/welcbe mit einem 
trefflichen Stylo, Der jur £pifiolifcben 2lrt incliniret/ 
wrfehen ; wiewohl beutigeä Sageä eine Academi- 
jehe Oratorie am allcrnu^ichftcn i|i 

§. t?. $ic $i|torte aber erforDert feine tieffjin* 
«ige Überlegungen / fonDern riclmchr einen fonDer* 
Itcben ftle i§ / unD- ift in einem bürgerlichen leben 
am aHernügtd)|ten. ift aber ju bef lagen/ Dag 
Da$ Studium Der «J&iftorie / nehmlid) einer rechten 
foliden , Die Da wele Söinge / Die big ber finD unbe* 
feint gemefe n / aud Dem 2llferthum ber&or fuchet/ 
fcorncDmlicb aber Die jtirche n » unD Philofophifche 
•£>tftoric nicht beffer exeoliret wirD. 

§. 3 o. 3)ie Poefis Dienet mebr jur Sßeluftigun« 
unD 3ierDe/ alä $ur grfpriefjlicbf eit/ Deroreegen muf 
auch Die Ubermaffe hierinnen mit gleiß DermteDen 
tt>erDen. 

*. )i. SDer 9*u$en Der mathematifchen Difci- 
plinen ift unenblicb / fo wohl in Dem täglichen £e« 
ben/ ald bep Dem ^ubliauen unD$rwat*©tanD/ 
fo wohl ju gritDcn^afe äriegeevgcitcn. ©ie füb* 

rtn 
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tm au<& eine groffegierDe mir ftc^/tmb befolgen 
barbep. iöerowegen ijt e* Dttlo mebr ju wrmun« 
Dem / Dag folche fef>r notf>tvenDtj)e Studia fafl ooit 
allen <£eutfc&en mit allgemeinem Confens, fo wobl 
au* 33erfeblung Der Brenden aß&rnenben unter 
Die 35aacf gt fiofien werben« g* i ft aber bep folget 
SBemanbnüß Der ©ac^cn niebf grufou »erwunDern/ 
Dag un* Die 2luäldnDer in raitinrifcpeii j\ün(ien/unb 
anbern ^ant>t»ercf ö * ^unfl * @titcf en auf fofc&e 
Sßeife weit übertreffen / unb Dag unfereftünfller 
unD £anbwertfer fo gar unerfahren Gerwinen ffob. 

§. Söie Metaphyftca ift Die Königin aller 
2Bi|fenfcl;afften / aber unter fbfefren / welcbe b« " 
mit fallen/ irrigen unb ungereimten fingen jt» 
fl)un fcaben/unb Deren 3wecf Dabin abjielet/ wie 
man Die SugenD mit unnüfcen ©rillen muffiger fru* 
tt auffalten möge / Damit biefelbe fic& niebf auf 
eine folidc grfdntnüß Der ©acben lege / welc&e* 
ungereimte SBefen unD ©rillen gnug/aueb t\od) t>o» 
»ielen fef>r fetf/gebalten n>irD/ weilen fte feine an* 
Der« beffere ©atften wrfteben / ober weifen fte ftdb 
febamen/ bag fte ba*jemge ablernen foUen/ wo* fie 
»trgeblicfr unb muffiger Steife gelernet babeti. 

§. 3j. ©erowegen aucf> Plutarchus febon ju 

feiner 3«e WH! ber Metaphyfic DfÖ Ariftotelis Der« 

gefallt raifonniret bat : <£tavfßKch tiefet meta- 
phyfifcbeCQiTimcntariu*fu^rc(5 g<*r täne<5e? 
|fot<Hfcbtcft bey (tdybaß man ba^er etwas 
lehren ober lernen Hn ttc. 2öaö mepneftu wobl/ 
wa* Derfelbe gefagt baben würDe oon Der ©cfcul* 
füd)ftfcben Metaphyfic, äl*gegfnn)e(d;e wann man 
De* Ariftotelis ff ine in 33ergleid) geltet / e* mit Der* 
' V 0 4 frfbot 
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»4« XII. €4p. Vto tot 2Uugfcett 

felben ein folcbes 2lnfeben getwnnetva.« wann man 
ein fofH>abret*ebel*©eftein gegen ein ©lag »on ge* 

ringem , 2Bertbb<iIr- 
$. J4. Sit Phyficaifl eine iufn'geunbnü^'c^e 

Jebre; jtt*o<f) itf allezeit wr wrlohrrn ju feigen/ 

tflelche auf Die Pfayuc ber Peripateticorurn t)f i tw n> 

Det wirb/fo ungereimt unb narrifcb f ommr e$ beo 
fcerfefben berau*. 

§. Jf. 3(b «ifonnire niebt t>ie( fanfftmüfbtg« 
»on t'brer praftifeben Philofophie , bereu roapre 
Sßiffenfcbaft bem Sttenfcben boeb fo febr notbmen* 
fcig iff. $>ann weiirn biefe.be einem Sfeenfcben 
titdf>t ba$ geringfie son ber moraüfeben unb pöüti- 
feben/ ober £au§baltung$*5C.ugbeit beibringet / fo 
uerbie nef fie / baf? man biefelbe mit Dein Gahmen 
ber Unf lugheit belege/ ober boeb gfroifj/ baf? man (te 
»or einen foleben Habitum.me.cberbon aller £(ug* 
tyitUtv itf/halte. ©eromegen wir une" bieje.be auc& 
frrnacber norbmenbig auffei- ber Philofophie ju 
toege bringen muffen. 

jDae Swift tt Capt'tel. 

SSM ber jUugljett feine ©e* 

fcanefen t>or(1etlig $u machen» 

©ummari fcfjer 3n&a(t 

lltan Fan einem auf mamberle? tDeife feine (Bebam 
efen eröffnen ober beibringen» i. t>onber 
Information ber3ugenb trollen trir bierrtar 
m<btö er vc ebnen. 2. ©ie bereite crtrm<bfcnen 
ftnb entweber in bem @tanb / t>&§ fie no<b 
muffe n bey ber 45anb 0efi>br et werben/ ober 

fie 
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fle flnb fdjon einiger mojfcn unrerwtefem 
3cncnfoll man feine £ebn0<ft3e mit lautem 
berQtimme vorfallend beliebet aber beren 
gabl entweder aue aueerlefenen unb wenigen 
Bflpffen/ beren Dorurtbeile unb Begrdffurc 
gen ibree Perflanbee tvobl unterfu&et / unb 
babey bie£ebre von ber Methode tvobl mtigin 
il4>t genommen werben* 4« ®ie (5eba& t# 
näß ber gubörer mug niebt befebtvebret wer- 
ben, Qolcfee muffen in ben Definitbmbus 
tmb Axicmatibus fteiffig geubet werben. 6. £uf 
ibre 3r«burner muß genaue Unterfucbung 
gefd?eben/unb biefelbe ipnen III rfafe gejeiget 
tperbemr.öenen gubörern muß man bie,f ra* 
gen unb üortvurffe bierauff frey (teilen. 0ie 
Methode ijuinformiren / rrcid>e vermittelt eis 
ned continuiriieben Difcurfee vorgebet/ ift um 
gereimt* 9* 0 ie Ignoranij ber fcebrer tft Urs 
facbe baran/ xvarum bie anbere Methode na<b' 
gelaflenvrirb. io # 
<Dfcer ee begeben folcbe aue einer großen unb trete 
l<f uff tigen §abl/ ba t>ann biefelbe einen anein* 
anber V^genbenDifcursetforbert/ u, unb 
3t»ar einen folgen / welker C 1 .) von ber Me- 
thode etreae anfubret / barbey ber Difcurs von 
ber Definition unb tlu^barfeit ber Difäplin 
vorFommt* j*. Don bemAutore, welcher ex- 
piiciret wirb* \%. barbey mäßen bie Termini 
technici fleißig erFUbret ; 14* unb bie Contro- 
varfien auf eine fyllogiftifcbe -3rt vorgeßeüet 
werben 5 1 s ♦aueb bie 3 ubörer ermabnet tre r ^ 
ben/bag bieControverfien eine tfrofle Wutjbar^ 
feit bitten. iö % 0er Difcuw joll beutlicb unb 
vernebmlicb feyn/ob gleicb berfelbe niebt alle* 
jeit mufc galanter oratorifdjer UTanter einge* 
rid?tet. 1- 

UTit ben (Beerten fcanbeb man tn ©ebriffren. 
#ierbey aber raug man bie Syllogismos unb fo. 
phiftifdje Antworten surucE laßen* 18. unb 
$U\$*n&xctn**tvo*x**n / bag man feine 

<Ö S U?orte 



Digitized 



f 

e 5 o XU. Cap. Vto ber Xdu$beit 

Worte galant nadf einer guten Methode eins 
gerietet twbnnge. 19. 0ie Kegeln ber 
öcfcuJfucbfifcben te^n £rt um fcholaftifd^en 
Galanterie muffen wrmsebenw erben. 20. öie 

gemetneAbfurtflir&en/ireld^ebey-abbanl>Iün0 
bea Themarif Ampho* ponberftabmena^Deii- 

nition vor Fommen. 2 1 # Qpoö bie übliche pro^ 
1 pbeje^un^en anbelanget. 22. Qpaa bie JSUbre 
ber Utfac^en bey ben natürlichen Sachen an; 
belanger. 2 ; # 3n morabf<feen t^aefcen ifi bie 
ffoftrinaper caina* t>on ben &d)ub$u<fyfen vert 
buncfelt / jeboefc aber ^eute trieber um in ben 
| regten Öranb gefettet trorben. 24.25. JBey 
ber Jurisprudenz frat eben |öltbet>erbuntf elung 
ben Ramiften ben Urfprung susuföreiben. 26. 
Was ein Thema compofitom fey. 2 7* 0ie -flb* 
baribtlung ber befonberen irogfiucEen. 28. 
Öie Methode fielet allbie in eince jeben feiner 
U>ilIFöfcr/ unb teae berfelben Variation anbe* 
langet. 29. 0ie Methode, treidle am allerbe* 
q üemffen/ iß/eine allaemeine/jefcocb aber ir* 
ngemeyrwngbaburcfcüber ben Rauften 5» 
werffen. jo. 

// ©ie JfrbarFeit ber lehren. 0ie £ntfcb«ibung 
berfelben Fommtin einerKepublitf benen^ur* 
ften jUt 3 u fb'cfcer Fan aud> bie Difciplinen 3a 
lebten verbiet Ijen/obct folcfce gewiflen Perf o* 
nen affiqniren. 1 ^ ^ fold^ee Fönnen aber bie alten 
Magiftri ni<$>t tfcun. \ ? . Ulan muß bem durften 
barinnen geboreben / wann berfelbe heftete 
let / baß wir über einen Autorem lefen follen/ 
trelcber unferer Xtlevnung naefc 3U ber Qpar* 
fceit niefct gelanget ifl. u. £m£e(>rer muß 
bey ber Information rornebmlid) auf ben flu* 
r;en feineegubörerd fefcen. * unbbeflilben 
Sfcnbswect unb Suftanb in25etrad>t sieben. 1 6. 
trie aud> tri llfapng fey n in i£rif lafcr ung ein ee 
folgen Autoris,u>elcper nicfct all^u bequem bar* 
iu ift. 1 7* t*>ann folcfces niefct bequem gefefee; 
fcenFan/fo Fan er rotnefcmhcb auf feinen eige* 
nen ttwsen fefreru ?8. $.i.tta<t 
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§. i. 

Stcfc&er Meditation OlttSßtttüfy 

tung folget &jc Commanication ober 

Eröffnung feiner ©ebanefen bep an* 
bein beuten / welche belegen gefd^c* 
ben mufj / weilen bir OTcnfd) m bem gnbe fron 
&O erfebaffen/ bamit er anberen wieberum 
einen *ftufcen febaffe. SDiefe Eröffnung gefebiebet 
in 2infel>ung be$ Objefli entweber cor 3üitgltit# 
gen ober Knaben / ober i>or bereit igrtvach* 
fenen in 2Infebung ber 2lrt ju probiren aber ge< 
fchtehet felbige entioeber vermitteln »ernehmlicfrer 
^ediaurenber Stimme/ ober bur# ©ebrifften. 

i. x. gßonn wir aßbte t>on ber Untcrwcifunfl 
ber 3üng(inac unb flnaben / fo r»oI>( auf ben Tri- 
vial -©cfmlen al* Acadcmien/ ex profc/To^anbeln 
it>olfen/fo b&ten wir hjeroon ein befonbw$33uc6 
nöit>td i" ffhreiben/ fo gar »ergeben tt>ir une* biebep 
jtiägcmeia in unferem3:eutfcblanb/wa$ bie Infor- 
mation ber 3ugenb anbelanget . Sßeilen aber unfer 
«Katb Rieben gar.nicbt crforDert wirb/ ju bem auch 
biefer Special -$heil»on ber .Klugheit ju raifauti- 
ren jum ^ortheil ber €rwa#nen i|r eingerichtet 
toorben/ fo »ollen wir oucfcuonbiefen ttwt wem« 
Qtt erwehnen. 

§. 3. Solche erttwhfene £euft haben enttoeber 
unferer £anbleitmtg unb Slnfübrung t>onn6f ben / 
ober fie |?nb bereit« in bem @tanb/ba0 fie ben 9?ab» 
men ber ©darrten meritiren. . $0101 mu§ man 
»ielmehr bie acben mit öernebmlieber beOautenber 
(Stimme oorflellen ; bie@cbrifften «ber gehören wU 
mehr üor bie gelahrte £eute. 
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i r z ' xu. Cap. Vtt ber jRIttgt>eft 

i 4- SM< 3 u Wrer/ n*l<be mit b(>affiffr otxr 
lautenber Stimmt tollen informirrt ronbm/ befie* 
(leben cttiwf be r in aufcrle fe ner unt) weniger Sabl; 
ober au$ »ielen/ unb jrear fofc^rn beuten/ 5ie ni(t)t 
fcon einerlei? ©emürhg*3lrf unt) 33rrftanbe finb. 
2üa^ Die erfien anbelanget/ fo mu£ ber &brer »or 
allen Dingen fowoplwiffen/ nxtf biefelbe begreif* 
fen f dnncn / «nb n>:e weit (ie fcbon in ifrrem C<5tu* 
bieren avanciret ftnD / olfe auej) »ornemlicb fleiffig 
barüber. au6fenn / baimt er in €rfaf>rung bringe/ 
wcld;e$ 33orurtbeil br$3«bärer$ fein @cmutb üor 
anberen eingenommen babe/ unb ob folcbe« bereif* 
riefte QQwMt] bep bemfelben gelegetv unb alöberm 
mufj er fiefr wof>l angelegen fe*n (äffen / baffelbeib* 
mt auä bem topfte ju bringen / au&> ju bem (£n* 
be bie General- Regeln Don ber Methode , welcbe 
bereit« in einem befonberen (Eopitel pon ber Orb* 
ttung/ wt'eaucb im Dorhergehenben porgebraebt ftnb 
worben / wor)l in 2lcj)t nehmen. 3)ann bie ge* 
meine Regeln welcbe ton anberen pon ber Unter« 
weifurtg junger feute pflegen »orgefebrieben ju »er* 
btn/ muf man be» (Seife fe^en/ unb feine anbe* 
re in 2lcbt neunten / als bie beo einer Meditation 
muffen in 3(cbt genommen werben / weilen ein 
SDJenfcb eben eine folebe Eflenß in biefem@tücf gleich 
wie ber anbere bat. 

§. y. Üöiefe* aber muf? ein Sebrenber wof $u ber* 
fcüten miffen/ baß er bcö 3ul)örerg fein ©ebacbtnifj 
triebt allju febr bejefrwere/ unb benfelbenbarjuan* 
balfe/ ba§er bie £ebr*(gä&e/ welcbe er ab$ubanbelti 
SJCillen*/ au6 bem Authore,n>efcberexpiiciref wirb/ 
auäwenbfg lerne/ obgfeieb bteferSZBeg ju lehren 
am aüergebrdut&licfrff er? ju fe|>n pfleget. 2)ann wa* 

Hau 
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fc t'tte (Stbantft n vor ff eilig $u ma <A>m, i j 5 

Der Memurie iUtt)Ö cbfef / DaÖ ßt t)(t Dem judicio tvic* 

Der ab. &ie recbte @t l cf>»fen aber r>aben aöejcit ein 
£>,umrtem Q3erflant)eö mebr «ftimiret / aß ein 
Q)funb eon Der @eDdcbtni§. ' 

§. 6. 93ielmebr foll er ftc& bcfleifftgen/ Dalben 
fcen Q5efd)reibungen Oer (Sadjen unD Diffjefn Der , 
difcipJinen fein tei minus übrig bleibe / Deffen con- 
cept t>on Dem 3ur)örcr Dtd^f mir tvobfgefcbicften 
2ßorten wieDerunrb f önne autfgebrucf et nxrDen / 
unDfcin axiomaoorl)awöenf(9/ Dawn ernicbf rai- 
ionju geben h>ifie. 

$. 7. SEBann aber DerBubörer feine red)fe2fnf* 
mort oDer raifon gibt / fo muf? Der Scbrer Die Ur* 
facge folctyer. »orgebrac&ten 2lnf roort unte rfucben / 
Damit er DeniSrunnquellfeinfö^ntbumöredjt er* 
femft / ober er muf? feinen Zuhörer Darju anbat* 
ten/ Daf?er au$ feiner 2tntn>orf unDDerfelbeftöor* 
gebrachten raifon einen Syllogifmum macbe/toantt 
nemfidb feine Connexion unter Der Stntmort und 
öörgebrae^fen raifon ßorbanDen ifl ; oDermennDie 
raifon ganfc falfcb ift / fo muf? ein &brer jufeben/ 
Daf?er öon feinem Subdrer fefbfHermittefjHorge* 
legte fragen inftantien beraub foefe / Damit et 

Die Univerfalif dt Der raifons , iwfcjje »Ott i&m finÖ 

öorgebracfjf morDen / mieDerfegen f dnne / oDer er 
muf? Demfeiben Durcfc anDere »ermin/ftige ©ruhDe 
Die Unridjtigf cit feiner öorgebraebfenraifon demon- . 
ftriren. 

§. 8. Unb Damit affo Die ^orurtbeite unDunge* 

reimte raifons , rpclc&e fieb Der 3ub<*rer m ma&r 

eingebilDet bat / Defio beffer mögen auffgeDecfet 

iwrDen / fo muf? ein Sebrer feinem @cbüb(fr Die 

Sre^eit geben / Dag er u)me feine 3n?eiffef/ fo oft 

er 
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er 190 öerfegen / ober auch twgen De* noch über* 
gebliebenen 3»«ffef$/ ober nach bem jenigem n>a$ 
er nod) nicht redt hat faffen fdnnen / fragen 
MF- 

$. 9. UnDbag ju biefer 'SEeife ju fer>ren btt je* 
ge Methode am alferge fd^icff e flen juge brausen fcp / 
tvelche Durch furfee fragen unD ein aneinander hon* 
gwöeS Examen tjorgeftcflef roirb ; Die jenige 2frtju 
lehren aber / n>eld)c internem am aHergebrdud)* 
lichtfen su f<rbn pfleget / unb bureb einen continair- 
(ichen difeurs vorgebraa)t roirb/ Die ungefebief reffe 
unter allen fet>/ gibt Die SSefchafFenheit ber ©aefien 
felbft an Den <£ag. 3)ann ein fchrer roirb folget 
gefialf/ roanner gleich continuirlid) »on.ben @a* 
ften/bie er lehren ml/ difeurriref / ftc|> in ber €r* 
f (drting einer (Sachen auflfoaften / roefefce bereit* 
bem $ufyfatx befanbtif! ; ober er wirb auch rooht 
Dasjenige/ roa$ bem Subdrrr nod; unmiffenb rear/ 
autfaffen/ unb nidjt gnug ausfegen, gugefcfrnm» 
gen/ baf?ein Suhirer burd) 5ro9 f n/ oielmchr af$ 
Durch einen difeurs jur auffmeref fantfeit ermun* 
terf wirb. 3>te Sluffmercffamfeit aber eine* £u* 
Ijdrerö roirb oornemlid) jubeffenUnterroeifungfehr 
beförDeru'ch fepn. ' 

% j o. £)iefer Methode ju febren haben ftcr) af< 
lern ©ebefo nach Socrates unb Plab t>or biefem 
bebienef. Söafj |?e aber heutiges XageS nicht fo in 
Sicht genommen roirb/ ift Die Urfache/ roeiten bte 
Lehrer unb Sehrmei(?er gemeiniglich ungereimte 
(Britten vorbringen/Denen flemehr einen ®Lw 
ben geben aii folche »erflehen / baburch ftc t>sinn 
auff fofehe S&Jeife ihre eigene Proftitution am be» 
tfen verrufen ftonen/twichefonflen gen>i§ baraujf 

folgen 
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fetne (SeDamf cn vorfielet, ju macfren. 2 5 f 

folgen nmrDe/ n>oferne fie juliefpn/ darbte 3^5^* 
rcr t'bnen if>re 3roeifte( proponiren / unD Dicfelb« 
in jrcriffetyafiten (Sachen oDtr Duncfelcn fingen 
fragen /unD ü)re Srflctyrung Darüber t>et7ne^rrrn 
Ourfften. SDeme noeb binju fonmiet/ Daf, Die mei» 
ften / ic&tt>olte fatf fagen/ alle/ ;u Der Ärugbet'u» 
lehren fc&reiten / wann e$ i^ntii noeb fclbften an 
Der ^(ugbeif $u raKbnnircn unD Den germinrm@rüri* 
Den Der SSßar&eitfeblcf / ober cl>e noc^ Die. #lug* 
{>eir ju meditiren bep ibnen jur ^ollfonvmenbeit 
gejtiegen/ Dabei© Dann Diefelbe foernacDev ton i> 
nen gang unD gar txrfaumef tvirD. 

1 1. 2Bann aber Die 3qh( Der 3u$6rer grdf* 
fer tft/ unD allerbanbSeute fieb Darunter befinDen/ 
atfo Dag in felcfcem gall Dienoeb ganfc unerfabrnen 
tinter Die jenigen vermenget firiD / Diebereitögrof» 
fere profe^his getljan baben / unD bep [o(c&er übe* 
tranDnuf? Da* examen nid>t bequemltcfr t>or fbft 
geben ran / fonDernDie ©acbe Durd; dnen comi- 
nutrlicben difeurs muß wrgeftcllet »er Den/ fomug 
Dod; jum twnigfien ein iebre r Darüber auö fenn / 
Da# er fowofrl nacb einer guten &tyr*&rt aJtfgrunD» 
mdfiig Die borgelegte Difciplin erfrdrr unD aus* 
lege. 

§. 12. 2>te Methode anbelangen* t fo fc&einet 
e$ notbtvenDig $u fepn / Diefoeilen in Dergleichen 
Collegüs gtmetniglicb ttli^e Difciplinen tn$ bt* 
fonDer geleitet $u »erDen pflegen / Daf Die &b* 
rcr eine unD anDere Einleitung »0« Der Definition 
unD 9?u$barfrit Derfelben wtyr taflen geben/ 
unD 2lnjeige tbun/ maö Diefelbe mit anDeren Di- 
fciplinen »or< eine Connexion fcabe,n / Damit »or 
Allen fragen Die 3u&6rer wiflen / unD gleitbfam 

un 
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x$* Xii.Cap. Konter Äfo0&efc 
im erften 2lnb(icf erFennen mögen/ n>a$ffe fuge* 
nwten haben/ unbjuiwlcbem^ußenfolcheäöor» 
gebraut tuorbeti. 

, S. ij. ^crwacher/ toerten gemeiniglich ein ge» 
tt>i|fer Scripcor Der Sfugenb pfleget expliciret ju 
wer Den / fo ivirö er nt'c&r a0em babitrcb Die 3u« 
hörcr jur 2luffmercffamFeit ermuntern / fonbern 
auch in ber grfldrung felbffen einen groffen 9?ufcen 
Ralfen / n>annert>on be8*Authoris,barübcrerlie« 
fet/ feiner £ef>r * %rt I unb a(fo »on Deffcn «Srefflicb» 
feit/ Langel unD gebrechen/ SBieberfacbcm unb 
Dergleichen/ eine f ur&e •£ifforifcj>e CrFlärung öor* 
her laffct geben. 

$. 14. «Sep ber Difciplin felbffen aber foflenbie 
ie hrer folc&e Methode in Siebt nehmen / ba§ (le/ fo 

Öiel al$ möglich iff/ alle Technifche Terminos Die 

m'chrfo befanbtftnb / fo bafb fie »orfommen/jm 
Anfang Furfc erf lären/ obgleich Der Author bernacb* 
mais »on Denfetben ex profeflo hanbelt/ miUn 
fonfeen Die gub^rer Den rechten @runb Derraifons 
nicht »erflehen fdnnen. 

§. 1 f. Sfeco benen öorFommenbcn controverfien 
fol ficb ber ityrer nach ber ^©egretffung ber 2(nf4n* 
ger richten / unb belegen fol er ftch Die Sttühe 
niebt öerbrteffen (äffen / bie Q5f f rdfftigung beä <3a* 
fcetf / Die Slntmortungcn unb ©egenrourffe / unb 
anbere ©acben mehr febr öfffere* nacb Syllogifti- 
feber 2lrt/ unb nach ber Difputirung^unff »or* 
luffeöen / Dornemhcb fo( er einen 33erfuch tyuw ob 
niGr tanbere rai{bns,al$ bie ber Author üorgebracht/ 
f önnen gegeben / ober anbere ©egenmürf e gema* 
d;ct »erben / bannt alfo fein einiger 3treiffef in - 
Um Qkmut&f Des" 3ub$rer$ übrig bleibe. 

l 

Digitized by Google 



i 16. ^Beilen twr aber um be<* 9^u|e n* iw# 
gen raifonniren / fo tfi ein £e(>rer j* rfomtxn/ |tf 
er feinen Sutern / mtm tot ©ffdfcrung unb 
3luffl6fung Oer Comroverfien ju^nbrifl jtet»racN 
fcorben/jeiae/ obbiefc unb /enc Controvers juben 
jem'gen gebdre/bie unnüfc unb twgt Wieb finb/ober ob' 
biefelbe einen 9?u$en babe/ unb roie n?eit berfelbe 
f tcb erftretfe. Ober eö fan aucfr ein teurer bieffc 
91 abriebt/ nacb bem fieb nun Die Umbff «nbe wrljal* 
fen/ noeb »orber geben / ebeTiocfc bie Controycr* 
tfi berühret »orben/ unbfolcbem naü) muf? erftefr 
aueb ty'ernacb |u Hebten triften / unb naebbembte 
gtufcbarfeir biefer unb jener Controvers grof* ober 
f lein tfi / fieb aud) lange ober roenig bro berfelbe» 
Erörterung «uffbalten. ♦ - m* 

§. 17. ^ßa<$ bie 5)eue(iebfett bei Difcurfe^ Ott* 
belanget/ fo iftiumerefen / baß einem &brer fe&fc 
t»oi auflebet/ baf? berfelbe mebr auff bie ©ac&ett 
felbfi fein äbfeben richte / oft oiete ^ÖBorte mac&e/ 
bafrero muß er ftefc büten / baß er ftcj> niefrt attitt 
fcf>r auff bie galanterie ber 2ßorte lege / roeilen in . 
tiefem ©tücfc fel>r leiebt eine $)uncf effceit »orge* 
ben fan. $>eron>egen aueb berfelbe/ mann er »a&r* 
nimmt / Dag er feine gfteonung Die( brutlia)er in 
<£euf feber ©oracbe öor bringen unb erfldren fan/ 
jtcfcber^eutfcben^pracbe bebienenfoi/ duebfiefr 
dar triebt befürchten et liebe Tautologien ju bege* 
Jen/ roonner nur bureb foldfxe feinen 33erbruf er* 
roeef er / fonbern bie @acr>c/ bie ba fot expliciref 
totrben/ bem ©emütbe ber gufcorer befiofefter ein* 
bruefef« 

* 1 8. 6< ftnö no\t bie Qcfcrtfften/ »et*« 

tot (BcUbvun » wt liefe fmby übrig, gerbet) 

SR ober 



» I 

aberfottftt«fopallcn5Dmgen Die wrorieflicben Syl- 
tafismi , uhttfcit^ntroorten/welcU Durch diftin- 
gtürcn/applicircn unD ümiriren gefd;tl)en/ hinweg 
bleiben/ weifen Die »ahre ©eldbrten »or Dergleichen 
f*dantifcfrf n QMumen einen 2lbfcheu f>aben. 
f j-§; 19;- ^ierndcbfl mu|? atic& §leü) angemenbet 
werDen;/ baulich ein Scriptor Dergleichen SEßeite 
bebiene / Die Da Deutlich. unD Darbet) galant fenn / 
auch eine folebe &br*3lrt gebraute/ Die (icb ben Dem 
&fer felbftxecÄtmuendirenfan/Daä ifl/eint folche/ 
welc&e Da ttiHführh'ch iß / unD »Ott Dem kifytefim 
cMHtit bifj m Dem fchroerefien fcfcreitet. 
»§; *o> 3?m übrigenift befant/ DagbaSThenw, 
wn melefjero einer ju febreiben »orhat/ entmeDer 
einfach ober vielfach feo. 2Wentl;alben fcü fiefc 
aber Der Scriptor «>orfel>en / ba§ er ftcb nt'cfct hin* 
ferä Riecht führen raffe »on Den Regeln Der Metho- 
<fe , um> »on Den ©tyulfucbfiftyen Galanterien. 

§. *i. ©erowegen er ftcb auebbep einem einfa* 
c^en Thema te wohl öorjufebcn bat / Dag er Daß un» 
tiö&liche geug »on Der 9*ufcbarfeit Der Nominal- 
Definition ntebt jum erfte n vorbringe / unD ein 

puffen öerterOU^ Dem Ariftotele, Scaligero &c. 

anfübre / wie auc& au* feinen gemeinen Loci* ein 
•Rauften 3eug* jufammen lefe. &ann Diefeö f?nt> 
lauter Abfurditdten. Vielmehr foU er fieb Den 

Hugonem Grotium jum Stempel öorfMcn / wcl» 

c&er im Stnfäng feine* gülDencn 2Bercf * / von bem 
Recbt t>ee Brtegee un t> t>e6 Srtet>eri6/Die De- 
finition, Homony mie.Ety mologie, UnD Synonymie 

De* ßrifge*/ recht trefflieb unD ohjieöiel3ßefenöju 
machen/ in einen findigen raragraphum eingefchlof* 
fenbaf. 
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feine (B&antftn wliclliswmaäym* 

$. *i. iöann e$ ift nicbtf/ n>efcfre$ einem rtie&r 
(£cf el unD Q}erDru§ machen tonne / au? n>ann Die 
©cribenfen in einem jeDen Paragrapho aon gegen« 
nxhfigen (Sachen feeiftagen / unD SBieberboh* 
fangen anketten/ unö Den £efer nic&t anDer* betraf* 
um ate wann er nocfr ein Tnviai-igcbüier mdre/ 
in DemftemitDergieKbenSMmumberöor gediegen 
Fomme» / ali j. <£. wir £aben von ber Etymo- 
logie gebanbelt / mir» muffen wir auch jur 

Synonymie Schreiten. Unfcre DcHnition wirb 
<tl eilt Genus uitb differentiam fpeeificam refol- 

viret 5 wae bae Genus anbelanget :c, 23$«* 
hero fwb wir mit berCaufa emeiente befcbäfjy 
tiget gewefen nun wollen xviv ben*£nb$tvc& 
ber Qrtcben betrachten. SDie Äegeln einer 
guten Methode gebietben / ba£ naefobem wir 
bieilebre von Den Urffcchen abfolviret baben/ 
micb etwaö von fblcben Stucfen fagenfol* 
len/ welche mitbenfelbm eine Affinität bat 

bcn/oberbenfelben contrair fjnb. XC» 

z 2Baö noefc inöbefonDers Die Methode Der 
iebre eon DenCaufis anbeionger/ fo iflju merefen/ 
Da§ öb gteieb Diefe fc&r * %xt nun unD Dann ntebt 
ganfciicb auf Die (Seite $u fe^en ifi / »ornehmlicfr 
«bei- in nofurföfcen unD funfiba&ren @acben/Dan* 
noeb nieb« ungereimter* fan erDacfrt merben/ a(* 
foann man internem foic&e 2Barbeiten DaDurcfc 
»orfMig macben will / woran Docb niemabisie* 
i^Mtwiffeftbar/j. £ rwmngefagi n>irD: $>a$ 

©<Pt C bie Caufa efficiens remuta eine« 

Pfauen« wäre ; batj ber Finis ultimus einer 
&aug bi« ighre^tte© fey / unD Dergleichen 
mehr. ., ; ,. 

9{ a $,*4.2>ie* 
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*7® xill.C Vcn Der Älug^.ctttca anbcm ic. 

muß er gleiß antwnDen/ Daß er uor allen fingen 
Dcrgeftalt |u £eluug cineö Auchons föttitc / Daß 
fein ©emütbe »on i'raejudküs , geinDfcbafft/ unD 
£aß frep unD loß fr t) / unD bernacber / mann Die 
©acbe noeb jnwfelbafftig tft / eine folebe Suäle* 
gung mad)e / DaDurcb alles jum beflen gefebret 
n>trD/ Darben (äffe er ß'cb Diefeö gefaxt fepn / Daß 
jur€ntfcbulDigung unD Defenfion tüte* Anchoris 
f (eine unD geringe raifons gehören unD gnug fcpn/ 
juDeften Slnffagung unD QSerDammung aber roieb* 
tige Urfacbengeb&rm 

§. i <?♦ SDie Gaffer Der 9fcu?beit fdnnenficb auff 
mancberlep 'SBeife aufragen. Unter anDern ifl e* 
eine groffe VRanheit i .roenn man eö fid) äff ju fe^r 
angelegen fepn Idffcf / Die jenige in ibren ©cbrifften 
roieDerumb ju concilüren / Die ficb boeb einander 
roteDerfprecben/ melc^e^ icb bereit« oben/ rote aueb 
roeittaujftiger in meinen inftitutionibus juris divini 
notiref babe. 

. . 

§. 1 7. lieber fan aueb referiret roerDen / roenn 
man ti |?d) alljufebr angelegen fejjn laffct/ allegorieti 
juma^en/ mitroefd)rm gebler »feie auSDenÄtr* 
(ben^ättern ftnD bebafftet yewfen / rooDon aud> 
mein feel. Gatter in fdmm Schcdiafmate etroa$ 
roettl4«fftifler nngefübret bat. 

r » 
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feine<Beban<ftn t*rf&lt$3tfm«fceff. tti 

Um g(e ig Darüber aud feon/ Demfelben t$ in Diefem 
©rütfe nec& n>eir juwr ju rhun. 

$. 17. Sin welfachrt Thema |>e^irf>tf eitffoeDer 
au* einer befonDcien8rage/oDcr aus einer ganfcen 
Difciplin. Q5on Den Düciplinen haben n>ir nfthtg 
rttvaö befonDer* aDhie ju erinnern/ »eifen w'clmtbr 
Datf jent^e (u n>ieDerh©hlen i|r / n>a$ oben öon Der 
OrDmmg unD Methode , n>efc^e bei? Den Difcipü- 
nen foü in ^(genommen twrDen/ »eirtdufftia tfi 
angefubrec Horben 

Ä h 1 i'.®' e s P eciaI -5^«t aber muffen Der ge* 
ftalr boßf omme n abgehanDeif teerDen / Dag naefc* 
Dem Die Termini, foöicfe« nöthig i|t/ fmD au$ge« 
Iraer n>orbcn/al*Dann auch Die^Connexion Deö Prx- 
dicati mit Dem Subje&o Deutlich gejeiger / unD Die 
3»eiffe( DeranDeren wht/tt>ie e* ficf> gehöret/ oujf* 
ge(6fer tverDen. 

$. S5ep Der Methode ttrt'rD tt affo gleicfc Diel 
fenn / ob Die ©-Währung Der SQBdrfer Der 2luffld* 
fung »onDergrage wrber gefefcer/ oDer obDiefeffc 
Der Decifion De* ©egenrheiß/ »on Wienern tw'r ab* 
jufcDretfcn geDencfen/ «nferer Sentenfc »örher oDer 
nachgefejiet t»erDe / oDer ob Die 2lntn>ort auf Die 
€inrourjfe Den Argumentis Deröegner hinju gefe* 
$cr / oDer ob Diefclbe noch in referve behafttn mer* 
Den / bt§ Daß mir unfere Nennung aufführe* 
haben ; enDiicb ob eine noch noet'rer abgeroiebene 
Hypothek, *on weicher Die 2Barheir unferer Sen- 
22$ dependiret / in Der General- Wfegung Der 
Sßörter befrafffigef n>erDe/oDer ob Diefe «Bef raff* 
tfgung beo Der Decifion Der frage gefdMe. 
s S. jo. 2)ieffi «her fan man nicht in &breDe neb* 
men / m Diefe Methode am afferbequemtfen ju 

• 9t* \w 
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z6t Xii. Cap* VtfiderÄfog&eie 
feptt fc&eine / wann einer eine £f l>re / wele&eintfge* 
mein angenommen worben / jebocfc irrig i|l/ anfcfr 
hn »ili / Dag er ner>mitc& atebann fblcbe gemeine 
SDje^nung t>orI?er freöe / als wann er felbft t>on 
berfelben dependirere/ ober eben berfefben Wetmung 
wäre/ unb hemacber bie Sinmürffe/wtfc&e rennen 
aemadtf werben /gegen biefelbe »orbringe/ unb auf 
olle 28etfe auf julöfen fache/ /ebod) ber gcflalr/ bag 
er benen Sefern jugieicb bie (Schwäche ber gemeinen 
Antworten hjeraujf jeige / unb enblich jule&t/naeh» 
bem er gejeiget bat / bag man nirgendwo feine 
guflucht nehmen fönne I wofelbjren biefe gemeine 
Nennung befielen/ unb ben ©rieft galten f onte/ftcb 
fo ftelie / afe wann er gleichfam unwillig ftdb au« 
tiefem ©treit machen/ unb ber gegenteiligen Sen- 
tenfc ( mW aföbann mit vielen Raifon* mug be* 
ftärtfet werben) bie Viötorie überlaffen muffe. 

§. Ii. OBeüen aber biedren ju bem dufferft* 
then^bun gehören /fo mug nicht aHein ba« jettige 
Wteberhoblet werben / wa« wir in bem »orherge* 
r)enben Sapitel »on ber^rbarfeit ber Meditationen 
gefaat f>aben / fenbern e$ ift auch nebft biefem l ein 
Sweiffel iu haben/bag ber gürft/ atö ein gntfeheiber 
ber &bre« / weic&e in einer ütepubltcP »orgehen / ge* 
wiffe@efe^e geben Hmtl welche bie@dfce ber Di- 
fcipünm betreffen/ unb nicht allein gewiffe öftren 
|u »erbieten / fonbern auch etliche anberetorben 
i übrigen in bie £dhe gu bringen/unb folehe Autores 
; »orjufchreiben t>ermdge/nad) welcher Anleitung eine 
l DUciplin foll abgehanbelt werben. 

§. j i. bleich wie wir aber allhie *>en ber Theo- 
logie nid)t tradüten / alfo be/aben wir auch aül>te/ 

wa* bie übrigen Difcipiinen anbelanget/ befWnbia/ 

bag 
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feilte <&et>M<fen *>6rßtüigyim*d)m^<$ ) 

baf? Der /enige einen gebler begebe;/) n>efd^<r eine 
Difciplin profitiret/ Die Docb t>oti bem gürten wr#/ 
boften ifl/ ot> gfeicb bfr fcbrenbe fffoft in Der #?en# 
nutiö flef>rt/öd§ foicfce ber Dfepubu'cNm aHernü&*| 
licbtfen ff 9 ; imgfeicben haften mir Dafür / baß bery 
je nige fe l>le / tvelc^cf eine Difciplin froren miß/ Die/ 
Do* anberen aus Der Örbmmg eines dffentlic&err 
©efefceS ju febren jufommt. 
§. 3m übrigen/ mann bergürtfauc&nicbfS/ 

melc&eS tvtetrer Die iUttlitit ® efe^e ^reitef/ücrbct* 
tenbat/ ober warnt biefe unt) jene St Ijre öureb 
orbnung einer getroffen 2(rf t>on Seuftn nic&t affigni- , 
rer i|l morben / fomirb auc&baburcbfeingeblbe* \ 
gangen / mann man biefelbe anbern beibringet/ 
obngeacbtet bie alten Magiftxi ftd; Darüber fel>rmo- 
quiren/ unb folebe £ebre oor ein unge reimreö 2ßefen 
unD eine Neuerung autelten/ ja ob gleich bereits 
anbere ftd> an foleber Ztyrt »ergriffen baffen/ bie boeb 
aber fkb fein befonberS Üvec^t jumege gebraebt W 
ben/ anbern belegen einen QSerbott aufzufegen. 

§. j4. gerner fo begebet aueb t iner einen genfer/ ■. 
mann er anbere Autores explichet / als bie ber j 
gürft »erorbnet bat/ ju bem gnbe/ bajj barüber foU | 
gelefen merben ; Dannenbero marm Der Stfrfl ba* 
ben molfe/ baf? man über Des Ariftotclis feint Phy T 
ficam lefen fouVfoijl man aueb »erbunben biefelbe 
ju lebren unb cor Die J&anb j u nebmen/ jeboeb mirb 
alSbann ein&brer über folebe Phyfic lefen/ als über 
De« Ariftotelis feine aber niebt auf folebe SBeife/ 
als mann es feine eigene mdre/ unb in bem Regard, 
als mann er tibe>$euqet mdre/bafj barinnen laufer 

SBarbfitcn »orfämen. ' * 

§•35- ©letcb mie aber einem jeben frenftebet/ 
Auf eine hemnette panier auf feinen eigenen 9wn 

3i 4 * 
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\u (eben / olfo »irb au* fofcf>e4 einem fe&renben 
vergönnet fepn. & ift aber ein feiger oerbunben/ 
»ornebm(td) mt(jr auf ben 9*ufcen feinet 3ul>örcr*/ 
als auf fein eigen interefTe ju fehen / »eilen bie 
£ebrenDen0lfic&famtor^dtbe/n)te man fein ©tu« 
biren re$t angreifen foö/ gehalten »erben, ©n 
fftarb aber mu§/ mann er9tatf>gtbt/mcbt fon>iM>( 
auf feine eigene #erfon/fi>nbern auf beffen feine/ »efr 
efrem er feinen Diatj) üorfcbldgt/fc in 2tbfe()en richten. 

f. j*. <£öfcbem naefr foü ein Cebrer nebft bem 
©taat ber Information auefc bornebmlicD ben £nb* 
$»ecr7»el(&en {?$ ber gubörer borgefefcet Ijat/fletfftg 
trforfc&en / t>am\t er befto gefcf)icfüd;er bie froren/ 
weiche tu (Spaltung folcben3»ecfd bienlicb feim/ 
Ober ju btjjfcn guflanb ftcb febiefen/ aufriefen Fön* 
ne. Sunn auf eine anbere SBeife muf? ein Surft/ 
auf eine anbere 2lrteine9)r»af*$erfol)n/ anberSein 
©tonn / anber* ein §rauen*3immer / anberö ein 
€be(mann/anberSein 0e meiner informiret »erben i 
ob gleich biefe$?nmung/ bem erften 2lnfeben nady 
ben gemeinen/ »ie aucl; unferen felbf>eigenen ob* 
angeführten Princlpüs fd)etne< ju»ieber ju fetjn. 
Qßettfr fo mu£ aueo anbera ein Scudiofus Juris, 
»elc&er einmal gebenef et Profeflbr tu werben/ an« 
berf »ieberum berjenige/melc&er prafticken/ ober 
ein Advocat »erben »itt/ anber* aber ein foleber/ 
ttefc&er in £of * $ienfte |u treffen 2Biflen$ ift/ in- 
formiret »erben, ferner mu§ auf eine anbere 
Spanier einStudiofus Theologiae, »elcfcer ftebbor* 
gefegt fort/ bifcffefcer einmal)! mitMctaphyfifc&en 
SBaffen ju «ttaqniren / «nb fid) $u ber ftreitf nben 
Theologie $u begeben / anbert aber ber jem'ge/ 
»etc^er tn ben HomiUen excelliren/ unb bte Affeaen 
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feine <8M><*n<f crt wrfftOfg $u nwcfcen. i<f 5 
fct*33ofif$ mit oratorif^en Blumen auffjumun* 
fern gcDencf e 1 5 titib cnWfcfranbfrt ber jenige/ 
<f>cr mit einem frommen tint> einfdfo'gen ©lauben 
xu frieden itf / unb ficfr befleißige f eincö folgen tv 
btnt 1 mclcbeä mit fe(ner &&re überrtn f emmet / im» 
fertviefen »erbet?. 

$. i 7.2Benn aber ber gu^6rer fefbtf nicbt einmabj 
»erlanget / ba§ ifjm ber£er>rer guten 9{atf> geben 
foll / fonbern »on jtcfr felbtfen au« frepen ©tuef ut 
&em£e!)rer am £ifie tfl/j>a^ bef felbe if>me biefen unb 

jenen ablurdenAurorem explicircn foK/fo fan ber 

poftor niefrt uneben/fonbern mit gutemgug feinen» 
Ritten fiatt geben/ unb ifcm einfotc&eS&ucr) er* 
f idf)ren/n>elc&e$ er erfldbjet j>abrn toollen/roann nuc 
ein folcbeS 33erfar)ren nie&t lieber bie ©efefce ftretV 
ref . Sllfo foll er $. £ ber <5cbuK$uct)fen tl>re Me- 

taphyfic, ben Grobianum See. explicircn. 

. f. j«. ^anneöal>erauct)foicbeQ3ef^affenl)tte 
titd^c barmit f>at / fonbern ein Collegium »or aller* 
fcanb 3«^rer insgemein burefreinanber muß gej>af* 
ten merben/ beren ©elegenljeit unb <33orl)aben man* 
cfrerlc&finb / fofan ein Do<Sorfokper geaalt mefor 
auf feinen/ als auf aller unb jeben 3uf)drcr il>re 9?ufc* 
barfeit fein 2lbfel>en richten / boeb aber auf fold>e 
Sßfife/ ba§ er aueb ber Stierer ifcr imereflc nic&t 
gdnfcKcl) fonban fefce. £eror»egen foll er fufr aud) 
baö jenige nicfjt gro§ anfec&ten (äffen / t»a$ anbere 
»on feinen Collegüs Raiten unb raifonniit n/ fonbern 
foll »ielmcljr gerinnen bemUrfyeil etlicher ütrjtan* 
bigenfrute folgen / ob gletcfr berfelben fei>r menig 
fmb / |'a ob gleich biefclbe ß$ ntc&t auf Academicn 
aujfb. alten / unb »on benfelben »ernennten/ n>a$ fte 
ton ber 9?ufcbajf eit folget €cf>ren galten» 
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z66 xiii. Cap. 'TOtn tau&tog&eit 

- 

ftet>en. 

©ummartfcöer 3n^olt 

Öiefe £el>re ifl t>on ben Pcripateticis fiWer VDeife 
au60claflcn vcorben* i,a* unb stvar ausber 
Urfacbe / weilen au$ Ariftoteles folcfce am* 
getaflen l)at* ?. 
0irTheologi unb Juriften babenfolcbe wcberumb 
unter ber Band berpor gefuebet« 4» s ♦ ©ob 
eben HTangel b<*ben Claubergius unb Weifius 
wteberum gut tu ma<h*n vorgenommen. 6. 
wir aber baben fclbigeanberewo exponiret.;* 
@ie gebier einer guten-Zluelegnng ftnb 5*rey erley* 
8. ( >♦ ) ©ßö JUfier ber 23oßbeit ober Der* 
llumbbunä» 9* ©ie£unftefolcberT)erl<fuira 
ber flnb febr frequent. XVie ftcb einer gegen 
biefee £a(ler woty befebu^en Fdnne* i*. 
<>♦) Qaetafter bertfarzbeit/ gleicbwieba 
ift bieaU5U0roffeBeÄeifTijjungbteAütorcs5tt 
concilüren 1 5* unb Allegorien ferbey 511 brin- 
gen. I7 # 

$. 1. 

3efenX(ieit faben Me gemeinen 

Logici auögetaflTen / Da Docl) Derfefbe 
üor allen fingen $ur Logic gef>drct/ 
weifen Diefclbc mit Raüonmrungi* 
tfüntfen / unb fofc&en Sfrten/ rote einer Den mtyt n 
33erfiant> einer Durscf e(en SKe&cn* 2lrt / fo 

rfncS 
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etned lobten aß SlbmefenDen ( Dann Die ©egrn* 
wdrtigen Fan man felbff Darum fragen ) unterfu* 
eben/ unDöonDemfalfcbenabfonDern fbl / juthun 
hat. Sann folcheö mu§ auch »ermit reift einer ra- 
tiocination gefcbeben. 5Die Logic aber mu§ Die 
aßeife/rpiemanraifonniren fof/an Die #anD gc» 
ben. 

§. 2. QJornemlich aber seilen bicfelbe ein $Bertf< 
je ug aller 2Bercf jeugen ifl / Die 5cl>re t>on Der 2lutf* 
leguug aber ihren 92ufccn in alle ^heile Der Philo- 
fophie unD bdchfte Facultdren jtchauSgieffct/ »or* 

nemlicl) aber in Der Jurisprudenz unD Theologie 

»orfömmi/ »eilen Diefe betjDe Difciplinen mir 2lu$» 
(egungen Der ©örtlichen unD SBeltliehen ©cfefce bc* 
fertiget fmD. 

§. h &ann man alfo forfchet / rcarambbod) 
Die Periparetici eine folcfce nufclkhe frhreauägelaf* 
fen f>aben unDDorbco gegangen fmD/ fo merDenfte 
feine anDere raifon geben fdnncn / al$ »eilen ihjr 
fum mus Ariftoreles in feinem Q5ucbe »on Der 2foe^ 
Ugimg nicht* anDer* a($ Die Jehre t>on Der Enun- 
ciarion unD Propofirion abgehandelt bat / gleich 
n>ie man folcbe in Den gemeinen Logicfen erfidbret 
flehet . @ie baben Deromegen gemeinet / e$ rodre 
eingroffee&ijrer/ n>e(chc$ gleichfam mit Dem ^oDe 
auöjubüffen fct>/ wann nur einer unrer ihnen Die 
eeDancfen haben ivolre ft^roeiferbuncfenjulaffen/ 
unD noch, weiter |ugeben / att tyr £ehrmeijier ge> 
(han bat. 

S.4- ftu fanfi jugleicb hieraus erfchen/auSttaö 
ut raifon e$ gefchchcn fen / Do§ bi^eroDieTheo- 
logiunD 9{echt$*©ele&rten Traktaten heraus ge* 
geben haben, ©ann meilen Diefelbe Diefeö 2Bercf • 

i«ug 
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i4t Xiu. £äp> Vm btr Blug^ete 

jeug am metfien t>onnöthen gehabt / beo Den Philo. 
Tophis aber felbigeö niebt angetroffen haben/ fo hat 
eo bie 9*otf>n>enbigf eit erforbert/ ba£ fte (Ich felbjleti 
t»arum bewerben muffen. 

$. 5. Q5e& Den Theologis jf| b tf Dtnhancri fit* 
tie Idea boni inrerpretis befanbf. QSty ben^C^W» 

belehrten ift eö ju bef lagen / ba|j fte folchc £e bre 
i>or t>ie fem jjar »erfdumet haben/ »«auch Hoch 
heutige* l:agcS nicht groß achten/ ba Doch bicfelbe 
ihnen am meiflcn ju nufc fdme/ »eilen ftc 2lu$le* 
gerber $?en|chlicben unb SXömifchen Ülecbfen heif* 
fen wollen. £ann mann man Grotium unb Den 
«£enn t>on Pufendorff, unb nach, biefen Eichelium, 
rote auch noch etliche wenige anbere ausnimmt / fo 
werben fehr wenige gefunben werben/ biemitbem 
groffen Xitül ber 9\cdbt*-©ele&rten prangen/ wet* 
che Die Siegeln einer guten Auflegung »erflehen / 
ober reefct wijfen werben/ wa* eigentlich ritte Sbi* 
legung fco. 

$. 6. @olchw Langel aber haben jeboch bie 
heutige Logid erfanbt / bannenbero aueb Wci- 
fius , imgfeteben .cUubergius noeb »öllfommener 
unb Deutlicher in ihren Logicfen t>en Der Auslegung 
gebonbelt baben. 

§. 7. 2üac5 mich anbelanget / wil ich meine 9)?ep* 
nungin biefem gapittl hjet>on nicht weiter eröffnen/ 
weilen ich fo($e* bereit« bekommener unb weit* 

Idufftiger in meinen Inftitucionibus jurisprudenti* 

«üvinae gethan habe. 

§. 8. 3ch wil nur etwa* weniges »on Den 
lern einer guten Suelegung tftgen/ welche 
»onjweoerleo 2lrfenftnb/ bann einige fommen oon 
Der 7b*$totit/ anbere pon ber Handelt her. 

M.SBek . 
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efttee ansern tfteynimg 51t tfietytt. 1 * ? 

, $. % 3Bel$er au* 2$og£eie fünD^ef / h>ir* 
ein TterläumbDer genant* / öon »eifern aucb 

Danhaucrus in feiner Idea boni intcrprcris ttttitö 

angemt rcf et f?at. 2Dir moüen etma* mcnigeö hie* 
txm/ un&jn>ar Dasjenige/ röaatdglicfc borjufaf' 
len pfleget / au* Dem Claubergio berau* jieben. 

$.10. ©n 3}er[dumbber Dichtet anDeren foU 
che Keimungen an / tvefc&e |te Docfi nicht haben/ 
imb fcerfofflff be machet Diefeibe / aß rocnn jte folche 
Qftepmmgen fübrefeu 

$. ©n QJerldumbDer leget einem Authoti 
feine ©ac&en Dergeftoltau*/ af* n>cnn fein (Sinn 
fotmD foju wr(tel)en tt>dre / mefcbe* Do* Der Au- 
tbor ganfc unDgar wtleugnet/obaificb DerfelbeDurcb 
augenfcbeinn'cbc #?ercficicben feine Intention nicht 
demonftriren fan. 

$. ü. gm QfcrfdumbDer machet ©cbfuffe au* 
einem General- (ga§ eine» Autboris, obgleich Der 

Auth»r ernftbafftigöorfofcfeen ©chlufien einen 2lb* 
f$eu traget. 

§. ij. ©tiQSeridumbber feget feine* ©egner* 
©f iöfc&meigen berge|Mt au* / a(* menn foieber 
ibme gewonnen gdbe/ unD feine Cföcpnungen an* 
nehme / Deromegen er auch &crnaebmahl*t)orgibt/ 
Da§rr friumpbiret hatte/ unD Die Unerfahrnrnju 
bereDen fuebet/ a(* menn fein Regner nicht (jatte ant* 
harten fonnen. 

$. 14. €in ^ertdumbDer fengnet / Daf Die* 
fer unD jener (ginn unD- Q3erflwD eine «flufcbar* 
feit hafte / twilen Die 2Borte nicht übemnfom* 
mtn. 

$. 15. SBannftcb nun einer »orDem fatfer/bU 
(&er Q)er(4ttmbDw?g moty wjufeijen geDeucfet/ fo 

rauf 
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z7 ® X1II.C. Vcn Der ÄlugM««* anbem :c. 

muf? er gleiß antwnben/ Daß er vor aüen Minsen 
pcrgejtalt ju £efuug einetf Aüthoris ftyreirc / Daß 
fein ©einübe t>on i'raejudiäis , geinbfcbaflft/ uriö 
•£aß frep unb (oß feo / unb l>ernacr;er / nxum Die 
©acte noeb jmeiffelbaffÜg ifi / eine folc&e 2iu*le* 
- gung macbe / babureb aücö jum bejten gcfer>ret 
n>irb / Darbeb (äffe er tfcb Dte|e6 gefagt fetjn / Daß 

jur €nf fcfyulDt'guncj UnD Defenfion Ct'neö Authoris 

fleineunb geringe raifons gehören unb gnug fepn/ 
jubeffen 2lnf lagung unb QSerbammung aber mtc5* 
tige Urfac&enge^ren. 

§. i <J. S>ie Safler Der ^arjbeit fonnen ftc& auf 
mancberleo SBeife jutragen. Unter anbern ifl tt 
«ne große 9?ani>eit / n>enn man eö ftc|> atfj« febr 
angelegen fepn raffet/ btc jenige in ibren ©ebrifften 
n>ieberumb ju conciluren / t)ie ftcb bod) einander 
ttieberfprecben/ »elcbe* td) bereit* oben/ mie aud) 
weitldufftiger in meinen inftkutionibus juris divini 

notiret^abe. 

§. 1 7. ^ie^er Fan au* referiret »erben / memt 
man e$ |td) aDjufebr angelegen |et?n laffct/ allegorien 
tu machen/ mitmelcbem gebler öfele au$ben.fiir* 
Aen^dttern (tut) bebafffet yewfen / rcouonaud) 
mein feel. Gatter in feinem Schediafmace ttmt 
tveitldHfftjger angefubret bat. 

» 
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2ta 6 r ter3c£>ent>e Cappel 

tbeiltn. 

« • « 

@ummarf fc&er 3nMt 

<3ir Connexion. j„ {Dir urtbeilen pon mancberley 
fingen. 2* Dornc^inhd) P<?n ber £Parbeit. 

£die Kegef/rreUbe biebey foi in liefet ge* 
nommentoerben. 4* ©aß trenige fertig $um 
urteilen fey rn 5 . ^icbey muß bie Übereilung 
permieben teerten» 6» tPcilen äfftere bie 
Q?arbeit barbmter perborgen hgt / wae xoit 
vot eine JrW<il>ett£Jebalrcn baben« 7.8. 

öamitman mitbefto leichterer ttlubevonber Me«? 
thode urtbeilen nne / follen pon ben Znfän', 
gern bie öd)ri fften in (Tabelle perfaflet tt>er* 
ben* 9* OPelcbe man aber mcfct nätbig bey Aca- 
1 demi fäen Difputationen \?at. io* fonbern nur 
bey foleben Scribemen/irelcbe bie Methode di*. 
fimuliren. HTan muß $eiß gebraueben 
biefelbe per flehen 5 u lernen« 1 2. fejer u q,m 
ber Tabellen/ noenn man fein Ingenium exerci- 
. ren voil. ij* SPann bie Tabellen ftnb per* 
fertiget tporben/ read man bey benfelben in 
liefet nebmenfol.14. 

2$ey bem Urteil pon ber tPar^eit/ follen por* 
nebmlic^ bie (Brunbe bed Authom unterfu; 
cbet xr erben. 1 s. £damit bie @d)lufle/tcelcbe 
• wabr finb/niebt falfcfc ?u feyn febeinen mägen* 
1 $♦ S£m jEjcempel biepon. 1 7* ober bie falfcpen 
trabr- i8*gleicb'ppie ba Piele unter ben gemei* 
nenUTeynungen flnb/ ober unter ben JfiUb* 
ren/ trelcbe aus ber 45eybnif<ften Philofophie 
ftnb reeipirer pporben* 19. Öie JtrFennung 

btö 
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rji XIV. Cap. Vto t>er Älug&ett 

bee erften ^alföen ifl jar refautkm bee Aa- 
thorisnuR icb 20. fa notbtrcnfcijj. 21« 0ie 
Academijc^n 3rttbwner gegen biefe Obfcr- 

varvoo. 22. 

g*e Circumftan^ ber Perfonen bat bey ber %hig* 
fceit 511 urteilen / nad> tfcrer JtrbarFeit yx 
rechnen/ feine XVid)tiQteit. 3<b RWI tmb mag 
cncbpontwr Kidni£jreir ber Senteon meine* 
Partere unb Jtcbnneiftere urtbcdcn. 23, 
, TDann mirfo'djee modeft* crefd^ebet / unb 
bie Obligation ein Urtbcil erforbcrt* 24. 

0er ©ebraudb tmb IHigbraud? ber Tabellen be? 
ber Blü0bictr fcine (BcbancEen PorsufleUen* 

^eni n>fr Me SJtcgtronfl einet 

. . Sej>rmei|tert unO Scribemrn »erßan» 
r de»/ fomäffrnti»tr iKrnac&mahjs fof* 
gentt aud[> unfer Urrheif Oawn ju ge* 
ben »iffen. 

*. *. <2Bir urtparti aber »an mam&erlep @a* 
eben, akfont>rr(M> »on t>er Methode , »on Der 
©cbretb*2lrt / unO anOeren %rt m ttmS WHilffrU 
len ; abfonoerfieb obf r gehöret ^c^cr Oa* Urcheif 
Don Oer 2Barheit Oe* jfmgc n/ rötf gefaxt itf »or* 

§. 3. ©oJc&ergrftoft mufjman au# ütfgemefo 
twjhliujeben/ ob Da^iemae wctftwr intern Gene- 
ral - j)e i(e »on Dem Principio Der SBarhc it unO 
Den Dienern einer guten Metbode erm^net ^aben/ 
aUfyte f in 2lct>t fcp genommen tvoröen oöer nrebt. 

$. 4. J^ernacber bat au* Oer jenige / wek&er 
wn etma* fei« Urtbril geben »tt / Oiej« 95egel tt? 
Obafy junehroeii / $40 «r W#dw& *©i» 
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3u mWlm. x?s 

*eMb< stieltet) ,» «rfÄ^nmg 0*r«to 

ift / baf nton etfofejtobet/ mrCc^e fofefre £ucbfen* 
äugen baben/ bagfieau* einem einigen ©efprdcfi/ 
ober awfe au* einem <£racfar / melcfcer nur oben* 

»V Wn tpnen bür^efen iff 
»oroen / gleich ricf;ftg *>on ber ©aepen ein Ur# 
tW geben Tonnen ; fo (Tttb boeb beerben mema 
junnben/ unb mir fof *e &uf e / bie cuuinafrul 
ftc&barmnen exercirer/unbbenhabitumber jNudl» 

§. hingegen wann ba* Judicium mcfrf ttt 
Übung gebracht motten / foiff ti em &mi£ 
Übereilung / mann einer »on einer ©acoen raifon- 
njret / baerbo# biefeibe nic&erec&tm <£rmdgutKi 
gejogen. Pr*ci P iranfc aber baben mir oben un* 
ler bie QJorurr» rStT^^ ' 

! $.7. tiefem fömmrnod) Wnju/ bagem©crf# 
bent oon bem gebauten 28eg 3 u (e^ren/ mm 
?™ ei " f « fepnungen ntc&tfelfen abmeiefct / ober 
mieb bag e* einem beo bem erffen SlnMicf einer (Sa» 
cbe nurfobduebf/ aWmenniefefteSSSSS« 
ungereimr gefegt mdre/ ba boeb offtanNftX 

9Bttrtfrtfhcftf / meicoeniept fo gfefcp fan feK 
genföem genommen / oberenrbeefer merben / um 

jnberen paf/e*feo bann/ ba£ man aae$moMmQ5e# 
tmeprun^ gebogen J>af. ^»«c» 

Staut et f atr/ »fe aus bim ma* obenan* 
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«74 xiv.Cap» V*n fcer Älug&eft 
atfubret evt>tOet / eine Methode bennoeb fehraut 
«rib ßefebieft fe$n / obaUi* einer M jcntgeiulc&t 
abaebanbelt hat/ wiche* nach Den ecbulfüd)fifch< n 
SXeaeüibdtteöorn anflehenrnüfien. tlnb ferner fo 
fanauc&nacb ötr Srepheit einer feiBfübrlicben Me- 
thode, ber@runbja$/ worauffbie^nblunaberu? 
fcet/balt> am legten $lafc/balb in Der Ritten/ balO 
gleich vUifanflö demonftriret tuer&en. 

*$. 9. SBSaö berohalben bie Methode anbelan' 
MI fo n>trD e« nicht uneben fcpn / toann t>ie 2ln* 
fanger ihr Judicium exerären tooflen / noann \\t 
einen Sfcrfuch tbun / ob jte folebe Scriptores rcel* 
che nicht aH$utt>eitläufftig tfnb/Wnnen in^abeüen 
Singen/ bergefialt Dag IteeineGeneräl-^abeüüor* 
fcer feften/ barinnen biegan&eCöimcxionbe* <Zm 
ttatt un> befftn (Sapiteln »orgeffeflet nmb / her* 
nac&er müflen Special-Tabellen folgen / njetyebif 
Connexion tton einem jeben Patagrapho m einem 
febenCapitel anseigeren. 

folcben diatbt haben toir bto 

v».u, «hih»m -mijchen Difputationen nictf 

nötbiß / wiche faft aHejeit na* ber gemeinen Pe- 

dantifeben Caufal Methode , Ober bfO Den Juriften/ 

im*. Den fechten ber $erfonen / Der (Sachen/ unb 
ttt Aftionen eingeriebtet »erben. S)ann meilen 
Webe» bie Methode aflejeit einerle» ifl/ fo toürbt 
alle unfere «9Ä vergeben* fepn / wann »ir be» 
einer ©acht / bie allenthalben »orWmmt / unfer 

Judicium exerciren »Olfen. 

§. i i . gben biefetf ff? au* t>ou ben jenigen Scti- 
kernen ju halfen/ »eiche fafl einem jeben Para- 

s^ph« mit n^lawfftiam^rtwWtConn^op 

{eigen/ 



Digitized by Google 



3» mtbtüm. ; t 75 

wm.i abernte confofcbetv twfc&eWe Methode 
galant jmwbergen oDer ju wrhdbfen miffem 

l *l ^ er ^ f scn mu^ man nic^t mepnen/bag 
aföDenn Der ^ef>reraufföet5 Scribenten^erteßecfe/ 
joann Die $f n$nger Die Conuexitn Der Capirei/oDer 
Der Paragraplvorum niebt gfeico faflm Wnni« / in 
Dem foiclxv genfer «uff ihrer (Seite liegen fan/ roei* 
[en Diefefbipe in foieber Difäpiin nicht alfou tcobl 
befebiagen fttit» / noch n>iffen/n»ie eine Thefo mrt 
Der anDeren aneinanDer hange. 

§. i). 25ep Dergleichen Sfufftöfung fofc&er <5&rfff» 
Jen habende Di£ Die Anfänger nocbDiefenSööV 
rbeii jugewarren/baß (te feibtfen (ich Darinnen üben 
rönnen/ rote fie Die Ubercinfommungcn unDDiffe- 
rentien. Der (Soeben WM er fmDcn fetten/ inDemiit 
folchen Tabellen Die meinen <2>ad>en roieDerumii« 
Dichotomie gebradtitfoeiDen. ' 
J4» 2Bann nun Die Tabellen finbentroorf* 
»orpm/ ß muffen fie anfänglich üt Der Gcni. 
ui-^abett mW nehmen/ ob Die ieichtefren ©a* 
eben im erften Anfang ffnD abgehanDefr toorben/ 
oDer mebf ^ernacher fotten fie in Den Special- 
Jabeüen pohf iW fehen/ ob ntc^t Die /enigen ©a# 
cfcn/ tvefebfw einem anDeren Capirel aehdreten/ 
an einen anDeren Ort gefegt flnD morDen i fern« 
ob nt cht eben Die/enigengragen mehr afö rinroaf »or# 
gebracht (inDtoorten ; ob Die Scriptoresin £ nC tL 
ÜHisatti« roeirldufftig (inD/unD bon fofehen ©achen 
hanDeln/ rooran niemanD itoeiffele $ ($ a nn ttift 
Wqtemtou* a(S Diefeö / 4Äfr b2 
Dm Deputationen/ Drt§ * «. Die JuriÄfn beo Der 

ttaftra im griffen Contraäcn ivrirfduffifg oor« 
fr««/ Dolem^öiÄer/ ein ^inDer/ährigtr unD 

© * PapiU 
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i7< xnr. €sp, Vmbcr Bh^pifi 

yUlBUM AUegaoontB pK> fcrfnft MO UWT» 

«omsf?«fcn/ Die im rmfct 9^ 
reu/ fiobberbep ^ebeacbc woibn/ wo werf Der» 
gfej^ ntebr aabetaget. 

einer (grifft anbelanget / jottlanjtnnmfrn/Mf 
ftd) Die jeniam übel wifefan/ wefebe nur allein Die 
€#)töffe ober en anfeten/unb Daruber Des ©runD* 
werauff Der Aathor feine <2#lufie gebauet 
fort/ niepr in Obacbr nehmen. 

$. i 2)ann eö wirD ftd) ni$t feiten jutragen/ 
ba§Dte Klüfte Dem Slnfefcen nacb offtmabtefebeü 
tienfalfcbjufepn/ Da Dotb/ wenn man Den ©runD* 
93ewei§ befragtet/ Diefclbe auaenfc&einlicp wa^r 
befunben werDen. 

$. 17. 2((fo wann ernenn unferen inftitudoni- 
bus juris di vini lefen wir D / Daß wir defendire 1 5a* 
ben/ ba£ bie 25litt#Q<rxMtbe jwt'icfcett ISI> 
fern irob Ämbern/ bteSobonm/ unMltt^ 
jueb t/ welche eines anberen fem&ecbtrticbe 
vioürc t/ mbbtrfxUidm mefcr/ nidyt 
gen 040 ttrttärlfcbe (Sefege ff rette / fo fön« 
itenfo(cbe©cb(ü(fe beo Dem erficn2tnblicf einem ali 
i\ n g u hiir unD fa! fco »orfommen. ©ofeper <3d>ein 
brt faffeben aber wirb alöDenn aufhören / wann er 

bebUffam OUffDie DiflFcren| De* Juris Divini natu- 
ralis nnD poiitivi , wefebe flleicfc im Anfang *po- 
didicc ift d*m»f»Ärire( werben / reflexion ma* 
t&eti wirb« 



I 
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§. 1 8. hingegen fonnen 6ffttr$ Die ©c&füffc 
ft>afrr ju fepn feinen / twifen ftt |tc& auf Die aU* 
gemeine gftepnung gninDm / fcelcfce bocf> ba!D faifc& 
|u fepn/befunDen n>erDen/n>ann man Da* Printipium 
$e rfelbcn in QjefradEjtung nimmt. 
ä i ?. 3Xiflfei*en finD Die metfien ©d&füfie De* 
•öenDmfc&en Phüofophie , n>eld[>e au« »)rer erfle» 
Unricfctigfeft »on Den jtoepen 0(eicb*en>igen Princi- 
piis, nebmficfr ©OSS; unD Der ertfen 9J?aterte/ 

&a0t>te Ideen 649 Criterium &<r EPärfceit 

tv«ren ; imgfeic&en Die $rdiime Der Penpatetico- 
riirn von ter ertfen ffl«terte / Der 3)or|ug De* 
Theorctiftym frdc&ften ©utf öor Dem Pra&ifc&en. 
. *• ao - 3« ob gleicfc Dt'e ©c&iuffe fo mo(>( aW 
Da^Pnncipmm fa(fd) ju fepn febemen/ fo ift es m* 
mfrmucb |Mr Rcfiitation Dieniicb/ mim Da« erfre 
Falfum etfam rnirD/ frcifen nac&Dem Diefe* erfind) 
über Den puffen gemorffenmorDen/ Die «Scbfüfß 
alöDammn ftcfr feibffen frinme g faöen/ aber ni<&t im 
©egentpen. 

: i. *. i . OonDern r« fan ftc& ötefote&r aufragen/ " 
h)ann icbDa« erile Falfum eine« Autoris nic&t fceijj/ 
ta§ icb mic&Lju Dem ©trat gegen Denfelben niebf 
mfrt borbereff en f an/ inDem td) fo Deit inDem 2Bafcn 
»y Da# Derfribe Den <ga& / twfcber feiner erflen 
Unrieb/igfetr h>ieDerfpricbt/jugeben mer&e. ©arau* 
Dann ^nacftmaM« ein lad)eriic&er ©freit entfte* - 

^",21 1 nei > mii(i > wmwwteet «ii« Oem / 
wtlc&er vtn 5cm anbetnift verneinet w$r> 
&m/j^!cfeee*luffe macbe/welcbcmicbtte* 
%tn ferne ÖcWtfffe ff reite«. 
; M*.^on Dergleichen ©cfcrottfinDgemeiniglicfr 
Die meijtenAcadcmifc^eiiDifpurariones gegen fern 

' .*/ @ } Cai- 
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8 xiv. C*p» Von ber &lu$>efc 

Cartefium unbHobbefium, unb bergletcjjen me&r. 
abgenommen ba$ jenige / tvaö aus anbem accu- 
rartrnScriptoribus bonSBort ju2Bort ift au$ge* 
f ^rieben morben. -.:•>., Hui. ;■ 

§. z j. febeinef ntebt notbmenbig ju fetjn/ 
t>a§ mir t>en bem erbauen SBefen ber Klugheit |u 
urtbelfcn wkö bjnju tJ>un / nur ba£ iDtr nbeb bte* 
fcö einzige notirf«^ t><$ bie^Iugbeit ju urt^eifen 
niebt jugebe/ ba§ man auf bie Greumftan* ber 9>er* 
fobnen biei Reflexion mac&e/ unb ba§ bie jenigen bor 
Marren juftaiten feiwi/meicbe eäbor ein£af)er au* 
legen/ mann einer bon ber 2Barf>eit einer foleben Sen- 
tenz, bie bo» feinem Gatter ober bon feinem Sebr« 
Sftei jler ift bebaupf et mor&en/tinllrtbcil fallet .SDenn 
liefen fönnen mir mit gutem ba$ gemeine 
<g>prief>*3Bort entgegen ft^tmba$VieXOav^eiit 
vornehmlich vor aüm anbem ^reurtben fcen 
Dorjog £*bett fotiev . •': 

§.14. muß aber bie ©aefce feigen mit bem 
Modo niebt confundiret twrben. 3-JerobaIben 
tnu§ man bie( befd>eibener bon foleben ^erfohnen 
raifonniren/melcbert man fbrerbtetigfett ju (eiflett 
fcbulbtg t|l/ fo n>eif nebmlid>i)iefelbebaö5BanD ber 
ebrerbietigfett imgieimen ftibfr niebt bretbm. $a 
man mu§ auch alibatm bon bem Urtbeti abfielen/ 
wann man nicht »erbunben ifr bie 2ßarbeif juent* 
Decf en. SEBir fmb aber bie SBarbeit entmeber au* 
einem Paäo $11 entbeefen öerbunben / ali $. <£. in 
ben Collegüs , ober mann bureb €ntbecPung ber 
SBarbeit ein groffrt Übel Fan abgemenbet/ ober eine 
groffe&fpriefmcbfett Fan beförberf »erben. 

§. *j. Q3on ber Scufebarfeif fofebtf Urtbrileitf 
!>abm mir bereit* in bem börljergcljenbe» einige <&■» 

t ' ■ mejnuna 
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5» mttyüen. 

n>e6tttiii9 tiet0i ©e(>e Did; aber n>obf für/ Da 0 
Du Dasjenige totö n>iv oben öon Der &tti&tma 
Der <£abeüen gefaxt J?aben/ ntc^t affo Derfieften md> 
gefi/ate mann n>ir in Dergftepmmg fiüriDm/ Daf 
eö einen grofim9?u&enjun>egc brd#fe/»>arro We 
Difciplinet» Durcb Cäbeüeit «tbcrctxwfcelt tmt> 
»orgefieüet werDett. 3)ann twr finb atf bie nidrt 
mebr mit Der /erngen tflugbett befcbdffttget / mt 
man feine «faene <&eban<fm »orfiellett fbll/ 
f&nDern wir fanDefn nur »on DerÄfoöbeit / tt>ie 
man tum Den ©eDancfenanDerer Setire urteilen foff. 

§ ©ann bepDer ßhigbeit ctmaö oorjufieffen 
Fommt Der@ebraucfr DerSäbeüen in feine Confi- 
deration , fenDern leibige fonimen nur Dem @e* 
Ddcfjtnüf? |u flatten. Söoljero fanft Du feic&i[ic& 
begreifftn/Dal; fofc&er©ebrau(fr eben nid)tfonotl>* 
ttenDig oDer gro§ ju recommendiren fep. &u 
fiefcefi aueb bterauä/ Daß Derfeiben ©ebrauef; nur 
»or Die Slnfdnger ae^re. SBann w'r aber ettva^ 
fcfcreibenmeöen/ Da* Den©eldbrfen $u9Ju| fom* 
men foff/ micaemeintgitcf) flefebiebet/ fo rodre t$ wv 
eine tytixwmti) ju acbten/tt>ann foiralltf Durcfc %a* 
belfen m\Wtn motten. , , 

«ra. 3£>ae Sönft jefcenDe Coprtel. 

35on fcer jUusljett/ rote man 

«nbein »ieberfptecben M. 

©ummtirifcfjet: Straft 

©icComiexion. i. £?i e rr>trt>erfpre<bun£ gefätC 
fcet entwehr mit öem llTunfce reöenfc / ebttf 
in e*riff*tii. u 

0 4 
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*8o XV. Cap. Vonbtt Älinj&eit/ 

(Dann es mit lautenber Stimme gefcbtebet/fo mtsf 
bie -Ärt ?u difputiren tpobi in i£r fahr ung feyn 
gebracht ttorben* }• 1 

jÖie fehler Oer difputirenben Perfobnen» 4* 

jenige / tpae sc neu ilnttro rtenben unb oppo- 
nirenben allgemein ift :( 1 0©nDifcurs,tpeldber 
nicht rmtemanber uberein jftmme*» u SEm 
UTirtel bapor* 6* 0ie QPiebcr^obUmg bee , 
©acben/tr eiche öfftere flnb vorgebracht wor* 
ben. 7« i£m Remcdium bavor» 8* 

jgtltcb e Special ia von b en refpondirenben Perfo^nen/ 
biefabe ftnb emweber gontj unerfahren ober 
Sophiften* 9* 

0ie Unerfabrnen verfehlen burxfc @tiüf<bwetge«* 
10. UTan bat feine <£hrc bapon/baß man tiefe 
viel mit ihnen jantfe* 11 • 

gfteSopbiften probiren ( 1 .) bie Thefin,anflatt/bag fte 
antworten foiten.i 2, £in Remedium bapor.i** 
, (i # )0ie (teilen bemOpponentenJr ragen por.14* 
jf m Rcmedium bapor. *<;.(;.) ober bringen 
bunifwieDiftiöftioncs auf t>it&a\)tt. 16. £tne 
Xk>rftd)txgmt gegen biefel be* 1 7* (4*) ober fie 
wenben benötratab/ wann berfelbe ihrem 
Propos jutpieber. 1 8* trie man mit btefen per* 
fahren foll. 19* (O ober fte feijen aud> vrobl 
bie Thefcs fö / bag fie ftcb auf etwas anbew 
beziehen / ober torquiren ihre eigene tDorte/ 
Ober beruften fleh auf eine* anbern Autorität« 
*q. biefen ifi ju rathen/>a0 fie pon ber Otl*- 
der herunter fieigen. 21, 

0ie unerfahrnen Opponenten muffen au6 Barm* 
her^igFeit tuieberum $ure<bt gebolffen trer* 
ben. 22. 

gic Sophiften trollen enttteber babureb bte Be* 
föiperbe ?u probiren permeyb€.2 1 •toefi fte bie 
Univerfal- Projpofitiones bureb Rempeln per* 
tneyben.24. Slttie ilnttr ortgt gen biefelbe, 2 u j 
ober inbem fie noch unge ftbeueter bie Raifon , 
tparum man negiret habe/pon einem ?u triften 

verlängernd wUirtaiifgWtWeife^ 



Digitized by Google 



wie man ankern wi eba fpr & d>en foH 1 1 1 

r6cE ?u weifen (Inb.37.<Dber fie trollen t>iOü* 
Ijponeientcn auf einen anberntPeg leite» tcO 
wann fte ifcnen eine andere 11 i eynung anbufc» 
ten. a*. 0tefenmug eine rechte -äuelegund 
feiner tPorte entgegen gefenee werben. ,i 9 . 
( 2. ) tPann fuc ftd? unterließen/ einen bur<fc 
fragen auf eine gantj anbere Comrove« ju 
fuhren, jo. tPiemanficfrror ibrerJUfhgrett 
gerinnen vorfebenfoll. inbemfteU* 
&ttm verlafjen/ unb bie anbere Inftann an* 
fallen. ; 2. Riefen muf man feine anbere In- 
ftanuen geben, h* 

3n ben (^tbrifften fangw wir entroeber von ben 
@$laffcn *ber von bemerken Falfb «n. u 
0ie legte <3rtifl bie befte. h. Jöie Derfltom* 
nuß berfelben bringet eine »ergeblufretnib» 
3iiwcge. ?6. ÜDann bie (gefege eine Qßiebcr* 

52enenj£Uern unb le^UTciffcrn mag man itfAf 
wieber fpreeben. - 3 g # £0 trare bann/baß ber 
•r- 1 3**0«to ober ber «KepublicE erwae bAran *e* 
„. legen trare* 59. öureb foidt>e VDieberjprcf- 
4>un0 wirb bie &brerbteti0feit ber Altern 
unb £efcr* WTeifier ntcb* beleybiget«, 40. 



©letBcrecc^rbjetben / Mj*«*^ allen 

i fclbflcn/difmi. 



_ Mc.von ben(ßefe$en fe 

tirenfollen. 41. ~ 

0ie -2fr t$u difpwiren foll fittfxm barbey fon. 4». 
£>as Difputiren / weUfcee bey t«fg'i4xr Conwfatioii 
vorgehet / bringet feinen trugen / fonbern 
.welmefrrödjaben gvwegb 4;. Hbtr bee> 

wcgenmugmannicfctaUenttleymingenBcy* 

fall geben. 44. 

£fe Defenfion dner neuen Sentenz, wann bifftlbe 
r/uubm^tf^bü* i(l.4«. 
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f.Ctp. Von t>er Rlstgfeett/ 

'(nn toit affo ömrt&eüct f>a6cn/ 

Dag ein Striptor öoii Der Sßar&eit wr# 
fc^kt 6at / fo 9tfct>tel>et e* au* na** 
„ , „ d(f>en^/Da§ mir bemfelbe n mieberfpre» 
dKtfunB t'^ti mieberlegen/inbem mir einem folgen 
biegalf*beit feiner froren/ bie t>on ifcmfmb Dorge* 
6ra3>r njorDen/ Dor Stugcn legen. \ 

§. z. <3ol*e$ gefcbie&et entmeber »ermtfrelfl 
einer mönMicbcti Jvcbc / ober in ©cbn'fiftm 
$Ba$ bafcrfie anbelanget/meilen berglei*en Sßie* 
berfegung eine Difputation benennet $u merben 
pfleget / bie Difputationcs aber na* allgemeinem 
föebrau* auf eine fyllogiftif*e2lrt gehalten mer* 
beri / fo i jt au* friebe? notbmenbig / ba§ einet 
»ornebmli* ben Procef« ber Di{putirung*>flunff 
fefrr mobl wrffe&e. 

v 5. Siefe Di{putirtmgfc£unfi aber tfl »on mei# 
tfem Gatter feel. in einem befonbern Difcurs mit 
grojfer @mbfigfeif tfafcr unb gef*icft üorgeftellet 

wovben. , \r . i.t 

$ 4. 2ßer a^r i)en Procefs |u difputiren tt>09l 

öer|ie()et/beife$ejt)trb au*biegef>fcr/ mel*c bep 

fö(*em Procefs fomofjl Mit ben Opponenten altf 

Refpondenrenkgangen merben/ mabrnrbmen fön* 
r«n. SDiefe 5*{er l>at jum V)til £r. C&riftt** 
XPei'fe in feiner Logic luflig öorgeflellet. OBir 
mollenaber nur bie jenigen/ melc&e am meiflenfior* 
jafommen pflegen/ unb bie mir felbtfen erfahren I)«* 
ben/ ertwbnen. 

-^^i SDiefe« tfr'ein allgemeiner 3e()ler fo mofl 
unter ben Refpon'denten al# Opponenten / mann 
fie nid;t formaliter difputirm / fwibern in einem 

Difcurs 



Digitized by Google 



reit mmt intern w teberfprcdKn foil. 2 8 j 

Difcurs dnbere ungereimte @ad)en auf bie Q5a&n 
brwgenunD alfoM ganfce Auditorium mit feerettt 
©eplarre erfüllen. 

§. 6. (goic&cm fan niefrt befler begegnet wer* 
ben/ oii wann Der Refpond'ens auf ein Argument 
bringet ; ber Opponent aber eine formale Antwort 
auf Da« Argument entweber burc&23erneinung/o&cr: 
eine Limitation oetf vorgebrachten begehret. 

§. 7. Sluf eine anfcere 2Beife gefchie&et ti / baf 
fcön aaen bepben gebier. begangen werben / wann 
ner>mficr> bie antworten unb inftantien t>on ihnen 
wteber^iet werben / benen boeb öon einem unter 
iljnen bereit« @mige geleitet worben. 

$. 8. SMefer Unorbnung / weifen fefbige au* 
einer Unt»erfcr>dmtf)etf befiehlt /fan nid)t auf anbei*' 
2Bcife abge^oiffen werben / afö wann ber anbere 
ftcb, fittfam bezeiget/ unb nach ergangener teer 

Demonftf«ion,Dafj lieft SfotWört Ober Inftanz be- 

reit« gnugfamffnau«gepeiff(|)et worben/ju anbern 
«Sachen greifet/ unb bie ganfcAtfaire bemAadi- 
torio tum Urf&rif übttiäfftt 

§. ?. 2Bo* ntfbefonber bfeRetpondentenanbe* 
fanger/ folcbe finb entweber 04W5«nerfabrite/ 
oberefrfinbQopfcifien. • 

§. i©< $)ie Unerfahrnen wrfehfen burefr <8ef* 
fd&wiegenfjeit/ inbem fte offtmahf* niebt affiimiten 
fdnnen/ ober fofc&e (Sachen antworten y weiebe 
niebf« ju bebeufen haben/ unb weic&e (Je feibft nicht 
einmabj recht eer(fobm. " 

$. ii. C0?an bat aber nic^f »ief^re baben/fi* 
mit folc&en beuten berum $u beiffen j fenbernman 
mu§ ihnen t)te(mef>r bem ©c&ein na* / groffen 
SDantf fagm bor bie folide Antworten / werten bie 

£3er* 
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*«4 ~XV.C4p, her Älug&ett/ 

S3c rfcfrmiegfnbeit f in QJioffeö uni> Da* <&efte unter 
«Um^ugenDm ifl 
i it. SDicSophiftfn probircn gemetnigfid) Die 

T hefin an flütt Der 2inttD0rt auf Da* Argument , 

unD »erlangen »on Dem Opponenten eine 2lnt* 
»ort* 

$. i*. Reifen nun DiefeoffenbaDrti#bie$fh'c&r 
DerDifputire nDf n miteinanber confundiren/fo mufj 
man bep benfelben anhalten/ Da§ fte Die gegebene 

5Jnttt)Drt auf DO« Argument appliciren. 

i 14. diejenigen aber /Die t$ mit Dem Oppo« 
nencen Durd; fragen aufmachen ruoüen/ finD Den 
vorigen mcfct ungleich / 1. mann gefagt mirD : 
tti et» £en Opponens, tcb bitte tjpt um (0ot* 
eee »lUen/erfagemir Doct>/mcyttecrmcbt/ 

taß urtfere Sentenz, Welcfce Wir defendir<|| / 

Orthodox fey * ober : €o »a$ (aar tbr/ Oppo- 
nent , mann ifor fo nafenmeife ff »D / Da§ ihr Die 
SBar&eif unferer Thefis refütken mW fo faßt mir 
Düd) / maö ifi ti t>or eine anDereUrfac^e De* Effeäev 
twmon mir difputiren. ic 

$.15. Riefen mu§ man mteDerum Darauffbegeg* 
ttcn/Dajj Die Düputationes «id>t Durch Srogm/fon» 
DernDurc^ Argumenta gefebeben folten/ oDer man» 

glctcb Die fragen ofttmabtö »orfdmen unD ge* 
raupet mürDen / Daf* fof che Dem Opponeneen/unb 
nicht Dem Refpondenten ju tbungebubreten. ÖDer 
man Fan ihnen auc() an fiatt Der 21nt»ort mieDerum 
mit einem folgen <5cberfc begegnen/meieren fte felbjl . 
nicht wrfhben f onnen. 

$♦ i<. 2lnDere/ Die ein mentg öerfichtigct hon* 
Dein moDen/brwgen Die aÄerDuncf eilten Diftinäio- 
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»es auf DieQtohn/ ttsefc^e aber De n (Schein f>abf w 
M mann fte fobtil wären / unD jroar Demente/ 
tamit Der Opponent »on Den inftantien abfielen 
möge/ mann er Die Jvraffrbev limiMtionnid^wr* 
fiehet/unD/ Damit Derfcibe ouff Den 2Bahn geraden 
foöe/gleichfam afö wenn erftcb *u fchdmen Urfache 
f>atte/ unD ti tf>m fdjtmpfflich mare / Da£ er Die 
DiftinÄiones, Die in ©chuhjen 0e^rduc|>ltc& ftnD/ 
nicht pertfunDe. 

§. 17» SlberDiefe muffen fftarf angehalten tver* 
Den / Daf? fte Diefe obfcurc DfeDettf*2lrten unD dis- 
tindionen / mit Raren unD Deutlichen ©dfccn er* 
Waren, $>i< jenigen aber/ Die folche diftindionen 
nicht »erfleh; en/ haben f eineö megcß (ich $u fchdmen/ 
fonDern vielmehr fleh e* oor eine <£bre ju rechnen 
Urfach / Dafj fte Die ndrrifche unD alberne <2>chuh> 
fWfcfce fubtilitatm nicht txrjlehrn« 

1 iä. $emer fö bebienenftth anbete mteDerum 
Diefer£if?/nrmu'ch/ mann fte unterfchieDtiebe mahl 

Durch diftindViones unD limicationes in form« ge* 

«ntmorf et haben / Der Opponent aber gegen Die* 
felbe neue argumenta vorbringet / Darunter aber 
eines »orfommet / melcheS feine conclufion hat/ 
Die Der Theii, gegen metche Der flatus comroverü* 
tfi erreget worDen / direäa ju mieDer mdre / fopfle* 
#n fic insgemein ju fagen : -öen o PP oncnt,mtr 
greifen »om 3metf ab / weilen Dein Argument 
meiner Thefi nicht contrair ifl; unD mie tt freitet 
|U lauten pfleget. 

$. 19. (ikgent«efehöt man einer guten memo- 
ne »onnöthen / Damit Der Oppo««« fertig fc& / 

Dem 



Digitized 



KV. €*p.V*nbexXdt»<$ät/ 

ktm Auditorio fefbften Die Connexion tXt leßfttt 

Arguments mit Dem erffen / mlfttö Der Thefi 
fcbnu'tff rotf $ entgegen mar/ju demonftrir* n. Slber 
Dicfe* ift öffferö etne@acbeoongrcffer TObeunb 
Sßefcut famfeit / oornebmlicb mann Der Opponent 

im difpuciren J>l'^t0 ift / UnD der Refpondentfub, 

tilc diftin<äioncs auff Die SBafcn bringet 

*. 19. £iefe$ aber ifr eine unoerfeßamtf. / ob* 
glficbfebrAebräucbucbe €nffcbufDigung unD Qu* 
flucfet Der Refpondenren / mann fte nemlicfc Jagen/ 
jiebdften Die Thefin , melc&e fte Docf) mit etgentlt» 
d en 2Borten bejahet fcaben/ nur rebtira gefegt / 
oDer menn fit leugnen / Daf? Dtefe* Der ^erflanD 
Deö @aße$ fco / roefc&en Docfc Der allgemeine übliche 
©ebraucD ju reDen gnugfam an Den tag gibt s oDer 
menn fte fagen / fte gelten es mit Diefem ober jenen 
gbtmurDigcn «Joanne/ »eilen Derfelbe fofc&ttnic&t 
murDe gefagt baben/wann eö nid) t ma&r märe. , . 

§. z i. 2lber Diefen fan mit gutem SJecbt gera* 
tben merDen / baß fle öon Der <£af foeDer ju ßeigen 
ftcb gefallen (äffen / unD folebe Den jenigen uberlaf? 
fen mögen / melcfrc mit befferen Slnfmorten *erfe* 



$. ix. 3cJ> Fomme ju Den Opponenten» &tefe 
f nt>au(^ dffterö fel>r unerfahren / aifoDaf? fte Daö 
jenige / toeßtin anDerer t'bnen in Die §eöer diäint 
fcat/ faumauätvenDigl)erfagen!önn«n. S9?it fol* 
d>en mufr man »ielmebr nacb Q5arm ber^igf eit ban* 
Dein / unD e$ fo macben / Dag Der Refpondent De* 
nenfelben einmenig ju£ülffefomrae/mei(ett fleg« 
feinen ©c&aDen tbun Bnnw. 




$. » |. &ic ^opfcifien »offen ettf me&cr Die SBe# 

förnertt 
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fc&twrb« $u betveifen öon fiel? abfebren/ ober tot Re- 
fpondenten Mt)tX$ r»öI)M \StxU\tm. < : 

*.> 14. Söenen ertfcn febfef r^^rtttrmi^jtcO an Dem 

93ett>e$tf)Utn De* Majori« , afö t\nt$ unirerfalm; 

<25a#& 2)amir fic aber nid) t$ an fiatt be* Q5en>eig* 
tbunrt auff Die 25a&ne bringen mögen/ foifieSbep . 
i&nen gebrducblicb/bag f?e Die Univerfaütdf beä Ma- 
joris bürgern £j*mj>eUoriu|Wlen fic& unumtt}* 
mttu 

$. i5.5M'efmff{mittt)enfflem|Urttrtn)0rten/&a§ 
burd) Söorftellung be$ befonDeren $&eif$ boö @an* 
$e nid)t Wnne beriefen merben. 

§. z6, SDtc j'emgen/ hwlc&e ein aenta um>er4 
fc&dmfer finb/ bejeigen fieb al* menn jiet* gut bdN 
ten gemaebt / tvann jtc t>on Dem Refpondenten bie< 
Urfacbe Der Negation Syllogiftica fobem / obnge* 
febraujf fofgenDe 2Jtt : 2>cr jemge/tvelcber «V 
nett @«s ofcne raifon probiret / (ölcber irret*' 

<Ml4). Atqiü Oer -§crr Refpondens. £. &c. • 

$. z7. SDtefe fdnne n Den Refpondenten niebt- 
»erbenefen/ iwmnfiewn benfelfrenein anberetfunb 
jwar biefe* Argument bdren : iöer jettsg«/tt>el<0 t 

Cfecr eitle Propofition ol?tte ettIQtge raiCon pro- 

. biret / Oer pecciret j Arqui Oer ■fcerr Oppe- 
lns. E. . j 

$.18. 3)tc aber Den Refpondenten auff anbei* • 
SGBeae bringen wellen/ formiren öfffetfben ftatum; 

conrroveriiae fc(>r übet / Unb Wollen Dettl Refoon- < 

dencen einen gang anDeren Q3crflanb auffDttf* 

ten/ «bglei'd} pit iWvmtMtftify bargeae'tt 
ftrebe n. 

$.*9.$tefen mn§ man mii^orlefung ber 2Bor* 
tt au* ber wrflefe§ ten Thcfi jetgen / bat fie bie 9Ce* 

■ 
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i8« XV.Cap.V6nUtWku$btit/ 
aeln einer guten 2lu«legung nic&tin 2l#t genom* 
nun fcaben. 

§. j o. 2lnDere/bie ein menig Mrficfrtiger ge&en/ 
terfucfcen / ob jie Durd; fragen Die Rcfpondenten 
aerfubren tönncn / Dag fte »onfolc&er Controver* 
ibre #?e?nung eröffnen / unb fold;e« nebmen fte 
afobenn »or / wenn fie erf e nnen / Dag jie Die Con- 
trorers, »elc&e fte tradiren wollen / au« Der Thefi 
nic&f au«fübren rönnen/ Die Doc& einige QStrwauD* 
fä;afftmitDeri)origmThcfij>at. 

§. j i, ©egen folc&e aber fan man einmenten / 
lag man na<& Der üblicben Methode , unD ntd;t 
fcurcl) grage n/fonDern Durcfe Argumenten difputken 
muffe» 

$. jx. SlnDere aber Diemobl t»iffen/ Dag Die Re- 

fpondenten ft* mrljr ailft Die Difputarioncs al« 

anDere Materien oerfiehen / »arten fo lange/ big 

Dag Der Refpondens atlffDen Majorem in Dem Ar- 
gument antwortet; unD geben alßDenn eine inftanfc/ 
Jernaeber greiffen jie Die gegebene inftanfc mit @o» 
pbifnfc&en Argumenten an / unD »erlaffen Da« . 

«Öaupt'Argument. 

$. 9 h @o(#er ©eftolt aber wirb Der Refpon- 
dent ficbauöDer »ortgen ibrer ?ffiigf eif au«n>icfel» 
Wimen / wann er gar feine Inftanfc »orbringet/fon* 
Dem nur fd>ledS>tet- Söingö £>en Majorem wrneinet/ 
oDerwann ergleicb bereit« eine inftanfc »orgebraebt 

hat/Dem Opponenten Da« Argument gegen Die In- 

ftan| concedirrf/ unD freinacbmal« ferner auffbie 

Probation De« Majoris bringet. . 

H- 3n©*rifften/fl«wome^f«lf*t^* 
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< nungen/Die öa foffen refiidref merDen/borfaffen/ tan 
fotytt auflf jmeoe riep 2lrr gefcbeben/ nemficb mann 
mir enfmeDerfconDen^cblüffen ju Dem erffm gat* 
f*fn/ ober wn Dem erfien galten ju Den <3«&lüf« 
fen fdjretten. 

§. *f. 5öie erffc gsjetfe erfordert t>tef me^r 2(r# 
Uiti unDill auc&meifiduffriger/ Diemke« aber iff 
titi orbentUeljer unD accurater. 

§. & 2Datm aber einer Des 3Bieberfac|>er$ fem 
erfteö faKum ju entDecfen / unD ;u tefimren aar 
nac&fdffet/ unD nur atitin mit Den (gcfrltiftm be* 
fcbdfltigef i(r/ ein foicfcer mirD öffterS feine €0?ul>e 
»ergeben* anmenben/ wenn er nebrafiel) in feiner 
(Scfrrijft eine Thefm aß eine 3Barbetf prsfuppo- 
niret / Da Do<$ Da* ©cgenrbeü »on Dem SECie* 
Derfaefcer t>or tt>abr gebalren mirD/ obgleich in Der» 
felben fein erffee* falfum bcflebef. 

§. J7» fbll ftc& aber Der fertige / melcfjer ei* 
nen anDeren münblicb ober in vScbrijfren ju rc- 
futiren t>orr)ar / mol wrfeben / Da§ er niebr ge 
gen Die ©efefee peccire / mefc&e na* Dem Unter 
fcbriD ü)rer UmbfldnDe Die 2ßieDerfprec&ung gac 
ötcbf julaffen moüen. 

. §.38. Säfan auefc niebt in SlbreDe genommen 
merDen / Daß mir offtmabfö umb Der gbrerbtetig* 
f eif wegen / Die mir Den Aitern unD £ebrmeijtem 
fc&ulbig finD / »on SZBieberfegung Derfefbrn un* 
abbaffen muffen / menn neljmli* feine Cireum- 
ftanß e* erforoerr / Daß man eine fo(d>e 2ßieDer* 
(egung wrne&me. 

§. j 9. £Bann aber 6ie Ju$enb fo«trot*rncb* 
tet werben/ mann frcr&epubh'c baran ffele* 
l«H<r> iff / Daß auf eine anDere $öeife DieSBar* 
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fyit muffe entbetf et werben / jb n>irb bte QJerbmb» 
fiebert / bie man Der DfepUbUc ju leiftcn fcbulbiq / 
unb bie gleicbfam aus fofebem paäo enttfanbrn/ 
ben 23orjug t>or Der (Sbrerbietigf eit / bie man Den 
Altern unb Styrmeiftern fc^ulDtg / mit gutem 
gug pr^tendiren fönnen/ unb Die Qiefleifjigung 
Oer 2ßar(>eir wirb alle Affeäen übertreffet?. 

§. 40. qjielmebr »ff baöor ju baiten / ba§ ba* 
t>urd> bie gbrerbietigfeit niefrf beleibiget wirb/ 
wann einer *>on ben £el>r '©dfccn feine* Hattert 

1 ober &brmeifter$ abfebreifet / weilen bie (pfliebt 
btr gforerbietigfeit barmnen niefrt beftebet / bag 

I man ben £ef)rmei|lern unb Elfern in folcfren ©a* 
<&en ffylafrer SDingtf glauben foü7 wefebe jur 93er* 
nunfft getreu/ unbfol(be$ fcaben wir auc& bereits 
oben unter bie QSorurtbeile refetirer. 

§. 41. 2Betfer fo wollen e* aueb äfften* bie @e« 
fege niebt julaffen / baf? man ton einer unb anbe* 
ren <5ac&e difputirf. 930rnebmli(& pflegen föC* 
cbe Difputationcs t>erboften ju fepn / welcbe ge> 
gen bie ©efefce felbfien angefangen werben / wei* 
(en babureb ber 9Jui>e*@tanb beö gemeinen 2De* 
ftni boefr beleibiget wirb. 

§. 4 i. 2ßa* bie 2trf unb SEßeife ju difputiren 
unb refuciren anbelanget / fo mu§ man gegeben / 
ba§ obgleicb bie Scholaftiä umb feiner anberen 
(Sacbe wegen grog $u rühmen fmb / bennoefc um 
ber ^efebeibenbeit willen/ bie fie bep ibrem difpu- 
tiren ju gebraueben pflegen/ ein jiemlic&ea&büer* 
bienen / worgeaen aber insgemein wrfeblet wirb/ 
wann Denen Difputationibus grobe Injurien / 9ln# 

iuglkbfeiten / unb bergfa'c&en me&r eingemifc&et 
werben» 
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§. 4j. ©iefea aber ift ein ab?urdc$ unb fc^dt>* 
u'cheS ^un / obgleich folcbcö eben nicht fo unbil« 
tig ift / wann einer fieb. barauff befleißt* 
get / wie er bey täglicher Convention mit 
frei» Heuten diipuriren / unb benfelben wie* 
berfpreeben tomte/ weilen ein folcher S^enfc^ 
fiel) noel?n?ent)t.cj DaDurd) wl geinDe auff ben 
•Öalf* foDen mu§ / tvetlen bie tägliche Converfa- 
tiones ntd>t $u Unferfuchung Der SOBarbeit / fon* 
bern Der ^rölichfeit unb Deö ehrlichen Plaifirt we* 
gen angeflellet werben, märe berowegen ju 
wünfehen / t>a§ bie jungen £eutc üorneljmlich tiefe 
gemeine Dfegel in Sicht nähmen / ncbmlicb baß 
man/ wann bie (ßlafcr unb CrincrVtöe* 
febirre £erumbctc&en/ niebt viel difputiren 
möfle. 

$, 44. Siber in biefem ©tücf bot man föh wol 
in Sicht ju nehmen / baf* man nicht in eine anbere 
extrehweit fallen möge / wenn man fieb t>orfel>eri 
wil/ ba§ man Den teuren nicht, wieberfprechen mö# 
ge / unb folcher geilalt ben einer Compagnie aüert 
Sftepnungen / welche Dargebracht werben / ^3e»# 
fall gibt/ weilen man aläbenn einen folgen ent* 
weber »or einen tummen Düffel oberwr etnett 
(Schmeichler galten wirb* 

$. 4 ;. & hat fieb aber ein fluger üKenfchbe* 
wegen t>or feinem (Schaben ju befürchten / warnt 
er eine neue Senteng judefendiren öornimmt/manrt 
biefelbe nur wahr ifr / weilen jwar eine folche De- 
fenfion ofme wete^einbe / hergeaen aba- auch »tele 
anbere »ornehme greunbe unter fingen beuten |tt 
wege bringen fan, 
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©ummar(fc$er Snfcalt 

©ie Pebanterey ift unter bie Oppofita ber %\u#t 
bete rernunffrig $uf<felieftcn / 5ure<fcnen, i« 
0ce £er:n Rubere (eine Oration von ber Pe* 
banterey Wirb recommendiret 1Mb Logice re- 
fojviret« 

©ie Pebanterey wirbt 1 0 unettf entltcb genommen, 
4. unb jwar auff fedjferley Birten, 5- Wm 
eigentlichem X)er ftanbe vor eine £ebrc/ wd* 
cfce mit einer -3uffblafung / erbiefcter £u* 
genb / unb ungereimten Urthal rerborben 
worben« 6* 

©urdb baö IPort £efcre wirb rtejrfget/ btgbie 
fenitf en/weid>e (Belehrten fkyt% wollen/ biefes 
/Ufter eigen fcaben, 7, 

SEine 2luffgeblafen^eit ijt entweber eine befonbe* 
re* 8, weldje ?u biefer tlaffc gehören. 9* 
ober ift eine Oftemation , welche wieberumb 
aud breyerley -Arten befielen 10. 

tPae eine erbtefctete Cugenb anseige. 1 1 . 

SieUftgefdjitflid^eitbe* Judicii ia, Beyex- 
colirung ber ©ele^rfamFeit. i?* (2«)3nber 
Praxi ber (Bek&rfamFeit* (j j 3nber Praxi 
bea gemeinen Hebens* if # 

©ie Stempeln ber pebanterey* 1 6. 

Sfi3fi&ttö fcaben Kit Ut Stockt 

sjfef »ernünffttft ju fd)ltcffrn ju £nDc gt* 
bracht. S)te jentf)en ober/Denen eö an 
lolc&er ßlugtyit man<jf(t/|mi> tx>r im* 
FluflSbalttiu tteD ttxuw ju DcrflleK&cn Unflug* 
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XVI. <C4p. VdttbtxptbAntetty. X9 5 

tyit eine SluffgeMafenbeit unb ©nbitbung / af* 
wann man Flug wäre/ {jinju f emmt/ fo tw'rb (olcbe* 
eine pebanterey genant. 

$. i. 2>a$2Borr ^ebanfere» unb^ebanf mirb 
fafr öon allen im 9)?unbe gefübrer/mag eine $eban* 
tercp fei?/ baben ficb wenige ju erFldbrenuneerftan* 
ben/ unb wann idf> «£er:n Ulricum Huberum au*» 
nebme/fo meig ic& Feinen einigen/ melcfrer ex pro- 
fefTo Daöon gebanbclt haben folfe. 

§. j. ^Beilen nun folc&e galante Qration biefe* 
Spanne* nicbt in jcDermarö Jjdnton t/t / biefelbe 
aber mit bem jenigen / maö n>ir oben gefagf baben/ 
ncbmlicb ba$ bie ptbantcrcy eine llnPlucr/ 
$eit «entfaffttg 311 fcbftefje» fey / 6« tm'e 
etiler 2foffgcblafen&etc t»ergefeU(cb4fftet 
*>are/uberem f ommet/ fo moüen feir un* bie gftühe 
nicbt »erbrieffen (äffen / Dasjenige /nHtfjumebrer 
Logiken ©f dnrnü^ biefe^a|ler< ge^ria / mit 
wenigem baramJ ju excerpiren / unb hernaäer bie 
gan^eOration unten nac|jufe§en. 

§.4. mirbberoft>egenba*2Bortpe&4tt* 
terey entmeberfo eigentlichem ober unetaentKAem 

93erfianb genommen. 

§. f. 3n unetgentlic&em 33erff anb »erbe* f x.) 
»on ungelegten unerfabrnen ?euten4lle gelehrte 
m«nner timtmein baoor gehalten, (a.) SDic 
Surften/ wefc&e f?ch auf bie Studia legen/ unb barin* 
nenexcellirm. (,.) SöieDo<äore*unbM a giftribec 
honnetten Äunfle. (4.) %ir aflein bie Philofophi, 
ober (5 . ) bie Philologi , ober (*.) bie fchr^eifler 
beruneerflen^cbulen. 

yj. jeiqet aber bie Pefcottterey/ tvelc&e 
ton Huben« meinet / m bemPardagogismo beit 
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i ? 4 XW.C4P. Vtn bttpebanuxef. 

vfltymm 4eJUefommen baben / eine foiebe 2tf)tt 
an/ mW mit einem auffgeblafencn abgefebmaef* 
ten 2öeff n / ungefdjicffem Urtbeil / unb einer 
crDicbteten «Sucienb »erborben ift »or&en. 

$• 7. Surcb Dad bepgebra&te 2Bort SLcfyrt 
n>irb angejeiget / Dag alle Die jwigen / melcbe m 
Cftirgliew r Der ©efebrfamfeit begeben gebaiten ju 
ftp / ateDann »or ganten müffen angefeben wer» 
Den/n>ann j!e folcbefrbremitöorertüebntenSaflem 
ofeer §ebfern befebmißen. 

5. 8. £a* erfte £a(ier tfi Der 2lu<fgeMafenen 
Ubermutb / welcber entmeDer inö bcfon&ere fieb 
baröor tbut/ oDer in einer Oftencation begebet. 

§• 9. 3u 2(uff0eb(4fcmtt muffen in 
Specie Diejenigen gerechnet tt>erDen/(i.)fcieficb 
fruret) allju groflee Probien vergaffet unt> 
unkybbafyr ma<btn. (i.) 5öt'e jenigen / mU 
cbe fold>e £eute titelt »ertragen unb lepDen fön* 
nen / Die t'bnen twDerfprecben / fonDern Diefefbe 
«ntweber mit ©eiwlt efter mit £i(r b^unter ju 
bringen fueben. (?*) Sie Dolores Der böaj* 
flen Facultäten/ n>etcbe bie. Philofophie , ait ein 
unnüfceö 2Befen onfeben unb gar öerfdumen. 
( 4-) 2)« Philofophi , melcbe ba in Dem 3ßabn 
fteben / ba§ fiebert oberflen Facultdf en ©efefce wv* 
febmben fönten, (f.) Sie Philoloei unb 
Grammatici,, twlcbe fieb untergeben foiebe @(briff* 
ten / tt>eld)e t>on beuten öon groffem QSerffanb 
ftnb attfgeferttget tvorben/ Dürft bic Jeebel jujie* 
ben. 

§. 10. Sie ©rofprabfer ober Oftcntatorcs »er» 
benaber (1.) Diejenigen genant / Die fkb alle* 
ieit frauß machen / unb nimmer bef ennen n>ol* 

. , . \fXit 
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xvr. C4p. V*n fcer p&<metti- *9*f 

Jen / ballte unerfahren in fofc&m ©acbenfepn/ 
t>te ja tf>rer Profeflion gel^ren. (i*) 2)ieftcb/ 
wann fte gemiffc fragen anficHen wolle» / m* 
t)tx Darju bereiten / unb Dtcfelbe ber> »orfaöfn* 
Der ©rtegenbeit auf Die ?8abn $u bringen pflfe* 
gen. ) Sie Die 33erftcfefn7 S^nungen/ 
unD Satetnifcben 2Börter / wie aueb Die ©rieebi* 
feben / <&ebr<tif$en unb (gcbulfüdjftfcfcen Termi- 
ne« , tmgfeic&en 9vege(n / Mittele unD onDere 
©acben / welche gelehrt (jeifim foHen / aläDann 
auf Die Q$a(>n bringen/ wann fte gar niebtfännen 
gebrauebet werben/ unD nirgenDS ju 9tufcefmD. 

§. ii. $)te /enigen aber / welcbe fieb mit 
einer erbitteren <£ugenD f>ert>or ju tfwn pflc* 
gen / ftnD folcfre feute / tvef^e (icb jjfeicbfam 
alö ^Bucberer / Slruncfen&olDe / unö 3Bcftlid> 
tSefinnete aufffubren/unb mit folgen £affaw f?c& 
ttugenfcbeinlidb bemacfeln ; i'eDocb aber mit gu- 
vitdtifeben Korten unter Dem Pr«art DerDo- 
Ärin jjcb fieOen / a(s wann fte foleben tugenDen 
jugetban wären/ Die Da Den borigen ^a(lern gang 
entgegen (inD. 

§. 1 1. SLBa« Die Ungefcbicf u'cbfeif beö Judi- 
cii anbelanget / fo mu§ Darbe» prsfupponket 
$Der Dielmebr wieberboblet werben/ Daf? Diebejle 
5(rt einer wftre Die jtnt'ge fep / Die Da am aller« 
weniaften bon Dem aligemeinen Urteil Der £eufe ' 
abfebreitet / unD Die Der natürücben Einfalt/ wie 
folebe am öerftanblidjfien / unD beo Der bürgert 
(ben Converfation am gebräuchlichen ifr / am 
ndbeften f ommt bai>ero Dann Da* /enigcllrtbeil am 
ungefcbicf teflen ju feon pfleget / wttytt oon foU 
c^em gemeinen unD bürgerlichen Urteil abfebreitet. 
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xvi. Cap. Vfin ^er pebanterty. 

i, ih & fan aber fokfc Ungefc&icflic&feit 
eine« gelahrten «Öienf^cn auf Dreperiep 2Xrt in. 
QSetvacptung »orgefkUet werben: (i.) $fad) Der 
©nrieptung feiner $elel;rfamfeit / wann einer ficb 
bepeijfiaer Die£5cf<J;affenj>eit ber<3acfren mit bar* 
barifeben unD Duncf elen 9{eben*2lrten ju öerbeefen 
unb einjumitfeln. 

S. 14. ( z. ) Jn SSetrat&tuna ber Stutfübung 
folc&er®eW>rfamleif/n)ann ncbmftcp einer befantc 
»erDrieglic&e unD $ur CSacfren m'd)t gel^rige 3)in* 
ge auf Die «$abn bringet / unD bep 2}oriMung 
Derfelben tvettfdufffia öerfd^ret. 

§. 15. ( )>) 3Bann einer in Dem gemeinen 
yfcbenö 2ßanDe( f?df> öerfteüet/ unD fowol>l in 
tfleiDungen/ im ßinbergejjen/ im 0eftd?t / unD 
?23et»egung be$£eibe$ / mie auep in feinem DCeDtn 
timt fi ngulaireö affediret / unD gegen baö alige* 
meine Urtpeü fim bergeftaft aufffür>ret / baj? an- 
bete $cute nur Darüber raaü ju (aeften baben. 

$. itf. <2Bann man bieüon krempeln anführen 
motte/ fo mürbe etf tpeiiö öerbdffrg fepn / metlen 
foic&e «u$ allen Faculcdten meinen pergefüpret mer» 
Den ; tptifc mürbe auefo foidjeS »ergebend fepn / 
meifen bergieiepen alle $;age »orjufommen pflegen/ 
jubem fo bat aueb Der £enHuberus t>te(e« pieöon 
jufammen getragen / melcpen man im felgenben 
nacpleftn fan. 



©O^ottem W<£pre, 
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3t (Belebt * @<&reftet 

melDen / Dag Äa?fer fri- 
DERICH , tt>elct>er megen 
feine« golDgefben 33artfi* Den 
berühmten Wo«» &otb# 
hattfy Datwn getragen / ein mit 
öroflem &ciDenmütl)igen ©eift begabter £en fe^ ge# 
»efen/ n»c(c^e^ au* feine Späten / t>tc er tft^fa* 
lien unD^tutfcfclanD »errichtet/ auötoeifen/ abfon* 
»erlief Die #erfcj>afftigfeit / melcfre er gegen m 
beginnen unD ufurpirungtn De$9)abj}*bejeiget/ 
finugfam Dart&ut* öl> nun gieief) berfelbe feine 
weifte Sebenö * Seit m Den Kriege** SBaffen $uge* 
fera&t / unb aljo mit ml befferem Dlecfot/ afß fort* 
(Jen ein anDerer/ ein märö<rtif#e*6o&tt fönte 
öenennet twrDen / fo bat er nicfrttf Defio tveniger 
gegen Die gelehrten m»f«n * &$bne ftcf> a« 
ein fel>r freunDlicfcer unD freigebiger gürjt auffge* 
führet S(utffo((^er gegen Die öeld&rten tragenDeir 
Affedion ifl Die tDle 93erorDnung entftonDen/n>ela> 

itl Der Anthent Habita. C. Ne fiL pro Patre. Ctltf)ak 

ten / unD in Den Placentinifc&en Selbem $u Den 
mittltm Seiten De« jnoörfften Scculi Den ffuDiren&m 
gjerfobnen ju gut ijl promulgiret roorDen. &ann 
ju gefcb»eigen / Da£ in Diefer Q3erorDnung öiele« 

«nt&alten/ mm wir Mo feine grwefemwfl t\ 
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Sreye Jveöe/vo« fcer pebAttttrey. 9 

fö itf t>ornebmu'c& Di'efcö mercfmurDig/ Dag bemeiD# 
terÄäyfer Darinnen (jc^famdc^ t>erfe(>en/Da£&ie 
;eniqen$erfobnen/tt>e(cf;e Dtf (gtuDirentf baiber f?<& 
auf Univerfudten begebw/ ju feinem anbern/ ate 
jn t^reö t>or#fe&tenReaoi:isS)jtc&ter*etubi föffm 
ju ?Kect>t gejoaen merDen/Da fonffen oor Dieferti 
Der ^ef<brr<n(3tanD/in Dirfcm ©tucf/ maö Die 
©enebrbarfeit t>efrtffe / nieimtyf* eine befonDer» 
©fre<i3jiaWt genoffeti / fonDern eben Derfeiben 
©wigfeär/ Darunter Datf gemeine 2Mcf geffonDen/ 
untermürfftg fepn muffen. ,$ie bemegenDe Urfacfte/ 
n>arum Der tapfer Diefe btt> vorigen Reifen noeb nie 
erbdrte33erorDnttoggemacbf/ift nacb feiner fei bfl* 
eigenen Slnjeigung t>ornebmlic& Diefe gemefen : £a« 
mit Dem unerfabmen groben ^töbel Durch Diefe« 
trefflicbe Littel Da« Vermögen tmb Die@efegenbeiC 
benommen twirDe / Die fltiDirenbe göerfo^nen un* 
fcöP-bju rraäiren.öb nungteieb Diefer'grogmutbf* 
ge Surf! Die ©eldbrfen mifgndDiger Siebe unD fon* 
DerficbemDfubmbfteget/fofagterDocb Dafefbjt un» 
*erbofen/ Dag Diefelbe »on Dem canailleufenqMcf 
ju felbigen Seiten feftr gebaffef/unD auf unertrdgffcbe 
2lrr unD 3ßeife »erachtet mdren morDenr. & tfl 
aueb nicbtju ameiffeln/ Dag Diefelbe noeb* efefmebr 
Halterungen unD gröbere Injurien tu gemarfen ge* 
fcabt t mann fie tdglicb öon ungezogenen &ufetr 
ju äffen unD jeDen ©rricbfeny mo fte ertappet mor* 
Den / bauten f änttrn ^'ngejogen mcrDeir. 5D?ir ift 
jtvar ro'cbtunbefanbt / 4«*'anfc&nh'*e3to* 
&$rer/ Dag Die Obrfgfeitm bier ju £anDf unD tit 
einmofrnrr Diefer @taDf/ fo bäffiifb geftnnet ftnbj 
Dag man ftcb Daruber $u befebtw bren feine Urfatßir 

Wf twmo# aber / tvo e* auf breiiger Aademi* 
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fo gebräuchlich mdre/ba§ jte oor bem @f abf*0)?a* 
giftrat fönten belanget/ unb gerichtlich angehalten 
»erben / fo glaube ich fcfnglieb/fte mürben erfafj* 
ren muffen / bafibie@e(inbigfeit nichtfogrofvDie 
Sucht nicht in folgern 2Bof)lftanbe / unb bie greo* 
hett/morinncn fie j'cfco leben / ihnen aufUniverfi- 
Idten nicht fp lieblich oorfommen mürbe. SEBar« 
lieb / mann ich an ben £ufianb ber ©tubien unb 
freien Sßiffenfcbafften gebenef e / fo fan ich mir 
m&U unanfidnbtgcrä noch unfüglicbert »orfit üen/ 
atö baf bte jenigen / metebe unter Denen delicaten 
Stufen aufferjogen mevben/ unb in ibre febone 
^eimlicbf eiten ftcb muffen febiefen fernen / burch 
tie@eric^tefo(tent)erftObret/unb a(fo untermenget 
merben / bafj fie auf baö @chre»en ber Sungen» 
brefeber Sichtung geben mü ften. SDerobaloen bann 

auch unfere £ocbmdg..0erren©faaren/bamabl$ als 
tiefe Univcifudt aufgerichtet morben / folebe 53er* 
orbnungen ergeben (äffen/ n>e(cbe ü)rer bolzen 5ßei§« 
j>eit unb Erfahrenheit eine Sterbe geben ; inbemfie 
»eranflaftet / baß unfere gelehrte SXepubliquebiefer 
©fabf ein ganfc abfonberlicbeä 2D?fen fübren/ öon 
feiner anbern ©erichtöbarf eit ibre Depcndenz ha* 
Gen/öielmeniger bem @tabt*9!flagifrrat untermürf* 
fg fe^nfotte/fonbernfur (leb eine folebe reine «ßen* 
febaftt unb Obrigfeftlicbe 5D?acbt haben / Da§ icb 
faji fagen motte / t$ mürbe bergteieben Academie 
in ben benachbarten ^ anbern f aum gefunben / bie 
ftcb bergteieben Srepbeifcn rühmen fönne. Und 
(bld)e 3}erorbnung bienet ferner nicht aBein ju bem 
€nbe / ba§ bie flubirenben QJerfobnen folcher maf» 
fen hieburch in (Sicherheit unb einen ru&tgen ©tan& 

wfe&ef »eröen i fonDern bringet auch biefeibe 

wtferetn 
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tmferem©efebrte n OrDen eine anfelmuc&c £e<&ac&* 
tuncj jumege/ inDem Derfclbe nic&t allein mit freien 
fünften unt> galanten 3Bifienfd>afften pranget/ 
fonbern aud; mit ©efefcen unD übriafeitttc&er 
sO?a<t>t bewaffnet/ anjufd)äuen i|!. ©iefetf rindige 
ift t>cm foleber mutigen SBürDigfeit / Dag e$ Den 
93ortwmD De$ »ertäumDerifcfren tittli / toomit 
äffiterS @e(el>rte &ute a($ Scbtrifucbfe unD *>e* 
Tanten begriffet unD Durc&ge|ogm merDen / nt'cfcf 
wenig au« Dem 2Öeg räumen t an. 2)ann Die pe*# 
fcanterey / mit n>eld;em 'titel fte Den ©fanDDer 
©elebrfa'mfett begrüben wollen / bat cor fofeber 
Obrigfeitiic&fti 9)?acbt unD «öoc&acbtung/tnit wel* 
4>er unferör&en »erfrr>en / fo gar na* Der 0tte$# 
nung beö^öbeiö einen geblieben Sibfdjeu. SDeti 
geinben Der@elebrfen itf eggleicbfamein33ornf» 
ibren 2tugen / unD fönnen fafr niebfö ungerner 
fcoDen / als Dag Die Academien sott Der^d^lew 
0>brtg£ett/fo wo()l Königen alö gurflen/ in Dem 
SSefifc feiger ibrer bocbanfebnlid)en Gerecfrtigfeit 
6efd;ü£et / unD auffö b«M>tfe mainteniret werDe m 
3}ann Die fe fpi#ge@effllen mocejuitenfid) Darüber/ 
unD fagen : Vit (DbrigCettlicbe tHacbt mb 
-6er ifcbaffc wäre etrte töftbäbj-e Backe unt> 
gülbener Ärageti / welcher <*uf Den Qcbut* 
tcrn etnee «Bcbutmetfiere triebt wo\)\ ftQC 
faßt mir aber beo Diefcr Gelegenheit ein/Daicb 
jefciyDmAcademifcbensScfpter »on mir ablegen/ 
unD meinem Nachfolger übergeben foU / eon einer 
SOfaterie / Die nach Dem 3Babn Diefer NeiDer mit 
Der Öbrigf ertlichen Gewalt nicht wobl sufammett 
fielet / ein mmig mehr ju reDcn. 2tber »ou wa* 
Wremer Materie/ mächte einer fragen / »ill.ee 

a 5 w*> 
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weBefe&t wn bcr ptbamerty difcurriren ? Silfd 
f)abe icb e$ bei) mir befd^Iofjfen / mann es nur mit 
Urlaub unb obne cßttU fcung Der *J&oI>ctt biefeö Orts 
gefcbe&en / unt> leb meine ÜJebe fo etnriebten f an/ 
Dajj nichts ungef$itffeo7 fonbern eine luftige unb 
tiufclicb« SDWerie Darinnen »orgeflellet merbe. SOjan 
pfleget fbnften im gemeinen ®pricb*5EBort #i fa* 
gen 2>a£ 6er jem'ge/ welcher bey eitlem 
jbtnge einen guten Anfang macfoc/baffelbe 
fcbMt fcolb juQtanbe gebracht fcabe / unb 
folcbeS jc&einct mir Ijier fe&r moM mit Der 2Sßarl>ett 
einjutre ffen / fobem icb munfeben mdebte / baf? icb 
mir fcierbe» ben 2Beg ju einem guten Anfang be# 
reiti gcbafjnet / unb bureb 23cfcbreibung ber pe* 
trttttere v griffen WM jU Staube gebracht bdtte, . 
JDann icb mu§ gerne gegeben / baß mir niefot 
m\)l bie 2Beit(dufftigFeit ber Materie / mooon jefco 
foll gerebet »erben/ ben 2Beg ju einem guten 2ln* 
fang »erlege / ober einen folgen Smeiffel beo mir 
errege / ba§ ieJ> a(* ein Diebner &ebcncfen tragen 
mnffe7 ob DiefeS ober >eneS ju erfl »orjubringen 
feo i fonbern meine biinbe Unerfabrenfjeit tft fetbff 
fcbulb Daran/ meifen icb m>d> bif? dato niebt mei£/ 
Ob jemabfo eine pebinterey in ber 2Belt ju fin* 
ben feo/ ober maS bie jenigen/ bie biefeS 2Bort tdg* 
(icb im $?au(e fübre« / baburefc eigentfieb ju »er* 
fte&en geben motten ; bann icb f an mi* gar niebt 
erinnern / ba^mir biefe* oon einem riebtig fe» erHd* 
retmorben, SDiefeS aber erfepeinet $ur$nuge/ ba£ 
barmit auf bie ©etebrfatnfeit unb gelebrf e £eute ge* ' 
fticbetf / unb ju ibrer Verfeinerung ausgeleget 
merbe/ ba boeb iftre Auslegung febr abgefc&matft 
fcerau* fommt/ unb Die uns ©elcljrten mit Diefer 
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^Benennung tt>el> $u t&ungebmcfen/ Ühiegmfö 
felbtfen/ unb (reffen un« fo ungemi£ atäbie Üufft* 
#reid)er/ roetc&e dfinbfingS auff f inen <5$Qttm 
iufcbmeiffen / unD rechte leute baburd) gu terle- 
\m gebendem S)ie eigenfu'dje Q3cbeufung i>fefe< 
2BorW i'fl fcl>r ungemi§/ unb foldjer ©eftaltmer* 
t>en bie Herren Bu^rcrgcnji^nnefef^mcOte* 
De »ort einem $?enfd)en andren baben / i>er ftib* 
ften beFennen muf? / öajjerba$jemge/mot>oner 
gureben gebenefet / not& nw&t reefcr in grfabrunjj 
gebradjt ; ja fo gar baran jmeiffefn triü / ob bie 
grau pebanteria aus einer ®rtedf>ifdE>cn / ober 
£ateinifd)en/ ober Mit einer 2?arbarifc&en Familie 
^er flamme/ ober ob ftc aus <0raf4 entfjproffen/ 
unb au« einer felfyunen ungemiffen 2lrr gefd)l«g*n/ 
gfeid) mie bie ^ybribeit. 3)ocb7bie Q&Fümmer* 
nuffe megen biefeö @efd)led)reömoffe t'd) gerne fab» 
ren iaffen / mann tt nur fo feiert mdre/ bie @ad)e 
felbflen nac& ©ebübr abjufertigen. S)ann eö merbett 
»t'el 2)inge in ber SBeftgefunben / moöon man/nad) 
fcerSJttepnüng fee* Ariftotclis,feine55efcbreibungge» 

ben fan/Unbbie Madame MnPa:danteria|)arfOW'e» 

(e ©efmfecbfö * SJermanbfen unferftd)/ meldjefiejj' 
in manc&erfe» hinten oertbeüet haben/ unbfomeit 
Don einander abgelegen ftnb / ba§ ftc unmügiiefr 
unter einen £>ut& Fönnen jufammen gebrac&t mer* 
ben/ mann man gleich alle Diale<äifcbe ®pii$& 
bt'gFeir ju £ulffe nebmen motte, ©eromegen febe 
icb febon jum »orau«/ bafnic&t* mebr übrig feo/ 
* «(* baf? id) ben £bren*<$:rter / unb Da* @efd)fed)tö* 
QBapen / baburefc mir ©elebrten geabett merben/ 
fooiei mir baoon in bie «£dnbe Fommt/ in ©tu* 
tfen f$meüje/ jwor aber anjeige/ mo ba* Sogt» 
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ment anzutreffen fet;/ Darinnen bk grau ton $fr 
feanteria feine Dtaumljat ; (Krnaefcer aberllnterfu* 
cl;unjj d>un / ob triebt unter folgen beuten/ Die nur 
allein Den 9ta&men alö @elef>rten führen/ nodjei* 
nifle Quartiert anzutreffen fei>n / Darinnen Die grau 
j>on ftigltcb fdnne einlogntt n>ert>en; unD mann 
mi aus Dem übrigen merDen mirD/ fe weiten wir 
i&r fleißig unfere ©aefren anvertrauen. Porter* 
fte fan feinem unbefanDt feon / unD man fröret ti 
niefct feiten 7 Da§ faft Marten Der @elel)rfanif eit 
«nD öorfrefflicfre ©tubien öon nidjtfmürDigen 55a» 
ren|)dutern unD unerfa&rnen @efeKen / aus Q3er# 
oc^tung/mit Dem Stoljmen p«&ane*rey beleget/ 
unD Durc&Die #ed>e( gejogen nwDen. ©annweü 
len Diefelbe feine @elel>rfamfeit beftfcen / fo n>rn* 
Den fte Deswegen ju tr>rcr 33erf le inerung allerljanD 
t>or/ unD fc&euen ftcb utebt au« UnöerftanD ju fa# 
gen : Söurc|> Die ©elefjrfamf eit unD Q5efl<ifftgung 
Der Literatur mürDen Die ©emüfljer Der$ftenfc&en 
»erjdrteit/ wunDerlid)/ ja gar ungefd)tcft gemacht 
jur 2tu«ric&tung r>of>er unD mistiger tfyattn unö 
affaires fomol)l ju Ärie^atö grieDene>*3etten/unl> 
mit Diefemirraifonnablcn^3ormanD fommen ftege* 
meinigltcb angeflogen/ mann fte öon Dem ^ujlanö 
x $er pebAftterey re&en/ unD bie£enn*3eicl?en einer 
©c&ulfüdjferen ju erfennen geben mollen. £u 
mebrer SBtfcfceimgung fteöen fte auefröor/ wie>t>a§ 
Die ©taDt 2te&e« Damablö gar Die «£erjfe&afit 
»erlogen hätte / alö Die ©elel>rfamfetf Dafelbfr im 
§lor geroefen / unDDiefer Ort öor ©elef>rtrn£eu» 
ten erfüllet / unD allentbalben in IXuff gef ommen 
je». 2>ie Börner maren aud) wel fjreitbabrer. ge* 

tvefen / e(>e Daß man nocJ> bco irrten Die ^rie*«* 
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von Der pet>4rtt*i-ey. j 

f^err Jfänffe julebren angefangen / imb Heb ge* 
toonnen/ tvornacb ftcb if>rc ^apfferf ett Dergefhlt ; 
geleget / bafj auef) ber bef anbte Cato Prifcus Dc<J* 
toegen ficb fel?r befftig über Die Börner moequiret/ 
Daf fte ibre alte Ritten oerlaffen / bmgegenftcb an 
i)ie @rie ebifebe Unf ermetfungen gehalten / unD Dar* 
Durcb ibren DJubm »erfüllet bdtten. 211$ Die @o» 
tben einen Einfall in Italien getban/unb alles oer* 
tfctyet hatten / beeren ft&Den Diömern tf>re ^ibfio« 
tbequen gerne uberlaffen/ mim fte gemufr / Da§ fof* 
<fre muffige ^ercfjeuge / aß Die Q5ü^ertt)dren/ 
tbnen Die SBaffen ba(D wrgeffenD macben fdnfen / 
imb Da* 3ocb crleic&tern würbe/ mann fie tt>r piai- 
fc in Den Q5ü<$ern fuhren. Slber Dtefe ©nnwffe 
finD oon fo geringer Confideration , Da§ man me* 
tiig SMbefrat Diefelbe über Den £auffen jumerf* 
fen / lumabl Da nunmehr faft Der meifle <$J)til Der 
QJ?enfcj>en Diefe #?eoming m unwrfidnbig unD 
ungereimt I>dfc7 alfo Dafietfmc&f nötbig fctjtt mtrb/ 
t>on foleben unoergleK&licben ©tuDien oiel 9vw> 
mens ju macben/ wlcl;e ficb beo Der gangen »er* 
ftdnbtge» '2ße(t in renommee gefegt baben.Söer 
neiDifd)c Cato . Donmelcbem mir oben etmai er* 
tvebnet / Fan im* felbft Sterin jum Cyemoel Dien* 
lieb fcon ? Dann obgleich Derfeibe Die jenigen treffli* ~ 
eben Difciplinen/ Die er Damals nid>t redbt oerfton« 
Den/ auiUnwrflanD »era^tet bdtfe/ fol>aterDoc& 
bernaebmafö feinen @inn unD $?eonung Derge* 
ftaltoerdnDerf / Daf? eraud) fo gar in fhnem bäcb* 
jicn Sllter ficb Der ©tuDien beflieffen / unDntcbt fo 
ivobl Die ©ritebifebe ©oracbe allein bocbgefcbdi|et/ 
tote ctlkbe in Der irrigen $?eonung ffrben / fonDern 
»iefmeljr aJUCfriec&ifc&e (Stuto'en unb^Biffcnfcbaf* 
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ten I t>orne&mhc& bie Sgerebfamreit u'eb unbmerffr 
gehalten. StBM aber feie alte ülepubtiquen ber 
©rieben unb 9f6mer anbelanget/ fo ifl einem je* 
Den ni$t unbefanbt/ bafbie Urfa^e t7?reö 2tbttff>* 
men<unbUntergang$ nicbt fo mobt an ber QSefleif* 
figung ber freien Äünfie liege/ fonbern anberä n>o 
i>er$uboblen feo» 5öann Die «Dfaebf unb ©emalt 
t)er Slfbenienfer i(t l>ama|)fö in decadenfc f ommen / 
als fte (icb auff Die faule .(Seite ge lege t / unt) nicbt ' 
fo roobl ifrre€mfunfiite unb Rittet» auff £riegfc , 
gurüfwngcn ju SBaffer unb £anbe / mie »ormatt 
gegeben gewefcn / fonöern »iefme^r auff feflcrfiftfie ; 
Q5anqueten unb unnufclic&e ßofibarfeiten <pen- , 
dirct / unb mit ©»ielen ocrfc&wenbet / miefolc&e$ 
3 ii ft in us febr wobl angemercf et bat. Q3en ben 
mern berietet Saluftius Crifpus , baf? tl>r ©lucf 
bama!)l$auf bie ^etge Fommen feo/ unb mit ben 
Ritten ftcb »erdnbert bdtfe / als biefelbe an ftatt 
ber Arbeit bie gaulbeif / an flott ber Sucbt unb , 
«Siüigfeit bie OBoaufl unb /)ßffart eweblet bat* 
ten / barbe» eine allju grojfe SSegierbe jum ©elDe 
unb Regiment getragen ; bann baburcb märe enb* 
lieb alle «treue / mt aueb gute fünfte gdnfclicb 
umbg febref unbjeroicfrtetmorben/ unbbiefeaff» 
m 3unber alles Übels unb UnbeiWgenjefen. & 
feo alfo ferne/ ba§ man auff bie ©ebanefen gera» . 
tbenttoKe/ als wenn bie ©tubienju ©ebtua* 
d)»ng ber 5Nffte unb ^apfferfeit biefer SWcfer . 
etroaö au$gemircf et bdtten / öielmebr wolte ia) ba* 
öor balten/ baj? fein beffer Littel a(ö bie @tue>ien 
»orbanben gemefcn/foic&em Unheil ju tfeuren / unb 
aßegtvieberumbinricbtigeörbnungju bringen/ 
warnt ber Sufanb bamabtiger Seiten ni$t allju 
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troubelcux unt> t>er»irrct gewefen mdrc/ ba§ man 
burcb Die Ülegeln Der 2ßei{fyeit etwa* autrifitm 
f önnen. Söod)/ »fr woüen bitftt »orbe» (freieren 
lalfeti / unb eine anDere fpecieufe grfldbruna Der 
pebanterey »or Die £anb nehmen. & «1 nic&t 
unbefanDt / Da§ aueb groffe Potentaten unDgtir* 
ften / Die ftd) eine ungemeine ^iffenföafft unb @e» 
lebrfamfeit Durcb tf>r fleißige« (Stubiren juwegege« 
bracbtl>aben/ unter Die fftolle Der ^cbanten bott 
unerfatjrnen $euten gefefcet »erDen. Q)om .ftdb« 
fer Hadriano befugen Die Morien/ baj? Derfeibe 
insgemein bor einen ©ebuffud)* unD@riec^ifeen 
«Sotfmdufer fe» gegolten worDen / »eilen er ftcfr 
oDju febr auf bit Oriccbifcben ©rubien geieget \ imb 
»a$ Dürffen mir weiter ju geben/in Dem einem /eben 
niebt unbefanbt fcpn Fan/ waö beo neu(id)en Sei» 
ren bön Dem gelehrten ftonig Jacob in gngettanD 
»or ein Urtbeif iff gefallet »erben ? Sftan fagf audfor 
Dag ifömg Ludwig Der XI. in granefrei* / »er* 
cber jroar einen guten natürtic^ert 33erfian&/aber 
feine (gfuDien gehabt / feinen @ol>n Carl Den 
vin. Deswegen Die £afemifcbe ©prac&e niebtbabe 
»oBen lernen (affen/fonDern befoblen/man foite if)m 
nur Da$ einige (gpriebmort : Quj nc/citfiniulare» 
nefeit regnare , Derjenige/ weiter nic&t »eiß/mie 
er ftd> berfMen unD binter Dem «Berge Raiten foOV 
tft aud) nic&t capable. 2anb unD Ceute ju regieren/' 
fo (ange m foteber ©prac&e »orfagen / bi§ er baf* 
feibe auönjenbig gelernef |)df te. SIKeitticj) f an auf 
tiefe Einwürfe unD tempern mit leichter 5D?übe 
antworten / unD bor Da« erfrefagen/ Dagtnefoiebr 
Hadrianus Darju Diene / Damit man Durcb feine 
empel Die &mt Diefer €rfldr ung entbeef en fönne/ 
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weilen ja befanbt ift / Daf eben Diefer J&mfer äße 
feine Q3orfaf>rm / Die fym »n Der anfertigen üfc« 
gierung uorgegangen ftnD / t>en einsam Julium 
Otfarcm ausgenommen/ megen feiner groffen <t\)&* 
ten unD «£urtigfeif in Den QBajfrn fef>r mit ix* 
beitroffen Dabe. .ftomg J acob in SngeöanD i(l 
{war niefrt begierig jutn flreiten gemefen / unD bat 
aud) feinen .Krieg anfangen moHen / obgletd) Der 
SuflanD feinet £dnigreid)$ unD Die Seiten ti er* 
forberten ; aber cö n>iffen fajMe/ Denen Die $tim* 
liebfeiten Diefeä $ü\flm$ bcfanDt ftnD/ Dag Diefe* 
£after mcbtfo whl t>on feinen (gtuDien / aß »on 
feinem fcl^anirn natürlichen Tcmpcrament,n>e(cbe$ 
Durcf) Die ©cbmeicbler war öerborben morDen/ fco 
fccrgef ommen. <2$on Ludwig Dem x i. unD fei« 
nem ©obne Carolo Demvm. mSrancfreic&wil 
ieb anjefo ntcbtöiel melDenj Dann eä ift befanDt/ 
loa* Diefer Ludwig »or ein feffcamer £err / unD 
fein @olm Carolus üorein einfaltige* (gc&aaf fco 
getvefen. QJWme&r fan tcb »tele Stempeln beo* 
bringen / Die »iel Durcblaucbfiger ftnD/ ba§ groffe 
$ürff en Denen SJßelf roeifen unD berübmtettfKeDnern 
im OfuDieren ntcbtS nachgegeben/ unb Darben im 
Ärt'ege fkb fo tapffermütbig brjeiget / Da§ fie Die 
firöfte unD fjöcbfte £b>e Daoon getragen ; n>ie Dann 
ManDt ift / Da§ faft alle ©rieebifebe gürfien fta) 
fo tvobl Durcbtbre2ötffenfcbaffitenunD anfebnlia>e 
^tuDien al* Durcbbentfrieg berübmt gemacbtl)«' 
ben / toown tcb 8 r °lTe Slnjabl melDen f6nte/ 
wann nur mein propos folcbtf jugdbe ; nur 
Den einzigen tapjfermütbigen gelben Epammon- 
dam fan icbmit@tiüfcbroeigennt(btöörbct)geben/ 
Dann Derfelbe n>ar trefliefc in Der rhiiofophie befcbla* 
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vott fccr petntnterey. M, 
gen/ unb hatte Doch in Dcr£rieg*€rfahrenf)eitfci* 
ncn ju ftnDcn / Der ($ fym juöor <hätc. S>iefer ift 
Derjenige I welcher Die fonü* nicht groß geachtete/ 
unD gletcbfam qenngfle ^ebanifebe Nation unter 
Den ©riechen empor gehoben/ unD Durch feine ben* 
liebe (Siege jutn öornebmftcn 33o(cf gemacht/ ja 
gar Den uralten 9Uir)m Der (Spartaner auch fMff 
beo£eb*3eiten De« berufenen Agefilai jietniieh »er* 
Duncf elt / txrf (einert unD jerfrümmert hat. 2lu$. 
feinem ©famme ifi f>ernac§cr PIüüppus Der Mice- 
donier ftönig enrfpioffen / welchem e$ $u feinen» 
groffcn@5lücf unD 9?ufcen ausschlagen / Dag er 
ju Theba alö ein Äriegö* (gefangener unD ©cifiH 
wobl Drep3fa|)r ftdt> aufhalten müjfen/unDalfoQJe» 
legenbeit erlanget/ bei) Diefen^Belt* weifen \OelDtn 
Die @taafö* unD Kriegs »Erfahrenheit ju erlernen. 
Q)on Dem gtoßmütbigen Alexandro M. Deö Phi- 
üppi (£obn ift befant / Dag er Die 2Bi|fenfcI;aff* 
ten unD@tuDien/ Die er inhohcmGradu befeffen/ 
t>or fein hWetf ©ut gehalten / unD t)6i>cr xfti- 
miret hat/ afö alle Ehre unD SXeicbe Der «SBclt / 
unD niebfä Deflo weniger hat ihm fein ©tuDirett 
Den £auff feiner Verrichtungen unD uncrb&ten 
«Reihen * Späten nicht gebemmet / fonbern t>icl* 
mehr encouragiret / unD ein föroffeö hierzu bei)* 
getragen / wie er felbfien öffterö gefianDcn / uno 
gar nid)« wrhcblet hat. <23om Julio Caefarc , Det 
fo wohl an %tt er afc Erfahrenheit in DeinSf uDiett 
fi> gar Den grojfen Alexander noch übertrojfen / 
will ich nicht cinmai)( grtprbnung th«n;wie hoch 
traber Die(SfuDien gefcbdfcet/ bezeuget DieEb»«* 
©äule/Dieihm aujfgerichtct itf worDen/ bei) weichet 

rr jtchm Mfehnjichci; Statur pr*tentitct/«nD \mt 
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einen £anD ein Sßucb / in Der onDern ober einen 
2)egen (>d(t/mit Der 03«>fcf;rifft ; Ex ucroque Caefar. 
€ö i|i Diefeä nicbtju öerrounDern/DafjDiefer große 
«£elD Dur# Jcfung jcbdner 93ücber ficb ju einem 
JCd^fer qualificiret gemalt bat/ iumabl wann 
man Daö Graupe l Luculli betrachtet / unD einiger 
mafien t>on feinem SSBefen fleJf>dret bat, n>ar 
Derfelbe jum OScbenfcber Des 93ofcf ä ermeblet/ batt* 
aber nw» große unD mdcbtigcOrientalifcbe Könige/ 

nebmlicfr&enMithridacem UnD Triganem JU@eg* 

nerny Dem of>ncjcacr)trt begab er ficb. auf Da$ s)??«r/ 
ob er flleicb noeb unerfabren in Den £rieg& Surü* 
(jungen war/ unD aöem @cbem nad; feinen macf> 
tigen geinben Feinen SBieDerflanD ju feilten »er* 
mogte / Die Seit feiner wdbrenDen@cbifffabrt fyjf 
er anfänglich mei|?enfbeifö auf 25ucber * Ufm ge* 
wenbet / unD enDfia> Durcb t fuge Maximen fkb m 
folgen SßobffianD gefegt / Daß er a(0 ein »oll* 
fommener 5&ebenfcber au$ Dem ©ebiffe an Da* 
fcmD gctretten/unD afä ein großer gürft fein93or* 
baben ööllig erreichet bar. fd?icfef ftd> aueb 
über biß woljf tytfci I wa* Der £ömg Aiphonfus 
J>at fit jagen pflegen/ nef>mficf> Daß Diejenigen mit 
Denöcbfen unD Sfefn $u Dergfeicjjen waren/ Die in 
Der gftennuna jtunDen / Da§ Die (SfuDien unD gute 
SGBiffenfebafften einem ftönige unD Der gurjilicbcn 
£obeit nid;t anflanbig waren. 

Raffet unfr bemnaep eine folebe ndrrifd)e 9ftep* 
mmg »orbep geben / unD öiefme^r einen geteerten 
unD r;elDenmufbigen Auguftum , einen Gcrmani- 
euitt,. einen Timm , einen Adrianum, einen An- 

Böntum: ,. timn Alexandrum M. einen Conftanci- 
a*TüM, einen The« doüura > einmCarolmn M. ja- 
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von t>er petnititerey, 15 

«HfMfeeJWtfer/ Äömge/ Surften/ foe (<tetapf# 
fcre £ett>en / unt> Darbet^ Der @f lehrfamfeit jugc« 
than gcmefen / toieDerum ergebe n / tiefe fin& alle 
mit boppe(tcn$!orl>eer*.£rdn&en fcon öer^oÄ^elt 
flef rönet »orDen / nef>m(tc^ at6 groffe ßdpfer Wiö 
Surften / unD jugfeieft auch ate belehrte /unD '» 
atife^nltc^en Studüs erfahrne. Raffet uno* mieDerunt 
»or2tugen (teilen Den JCdpfer Augußum , n>efd&cr/ 
nac&Su«oniiun&Dionis§fugnü§ / täglich auefj 
&ep Den aUernöthigfien £iieg$ » ®efchdfften unter 
feinem ©ejeft im freien gel De gen>i|fe (gtunDf n auf 
Da* ©tuDiren gewnDet / Damit nur rein$agt>or* 
bep gehen fette/ an nxtehem er nieht ettoaömenfch» 
»ollbracbt hatte t gteichwoljf &at er t>terg& 
Sörjre Dic2Belt fo toeijilich unD glücflich regieret. 
xafftt wtfaber jenfeifö gegen Den tapfer Auguftün* 
Den unwrfidnbigen Domitianum haften / tvehftcr 
tdgusfr et uYhe@tunben »er jthrete mit Stiegen fchief* 
fenunD ftechen/unD fo w'el er Deren erhoffen f>atte/ 
fo fctefmaht rühmte er (ich ein anDerer Apollo ge* 
teejenju fepn/gfeich als n>aimer Den großen 2)ra* 
chen Python errourget hatte * &ßet ju un* herfur 
tretten einer (Seit* Den AlexanHrum Severum, »er* 
ehwt alt einen inDifchen Jupiter , nu&t fo n>cl>l 
njegen Deö ©trahleö/ fo er al$$QQfttmtev£an& 
hattev alt roegen Der Pallas tmD@e(el>rfamFeit/fö 
ifcrne als einem 2Beft> 9Beifen£erm Doe «£aupt 
eingenommen hafte ? anDerfeitö aber Den JCdofer. 
Caligulam auf Den @chau>pa& Dargegen fuhren/' 
fceHeiDet ald ein Bacchus , gefrönet mit ement 
•ßrong »on £pf)cu / an ffaf t eineö SBantefö eint 
^9ger#J5aut tragnib/ rooDurcfc er mehr einer« 

ttilfoft^iw/ alä einem; Gfott dfonlicfe wair/un&> 
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l>6ret / nrie er oermdge Der ü (e tt>ung / fcie er an* 
gcbabt / fo fein Donnern fan. S&rr junge Alexan- 
der M. weil er nod; mit Der <3unge Des Ariftoteüs, 
fo fein £ebr*$?et|tcr genxfen / reDetc / als er eines« 
mablS im Sabinen feines Q^atterö Philippi Die 
SlbgefanDten Des groffen ÄtoigS in Werften empfien« 
ge / unD ifwen auf alle ibre fefßame fragen / Die 
fle tf>n ju wrfuepen t^dten/mit ibrer groffen 33er* 
gtiugung antwortete t bat/ Dä er noeb ein fe^r )tm» 
ßcr Surft tvar / &on ibnen Den Sßabmen eine« grof* 
fenjwnigS erworben / inDem fic DiefeStBorfe von 
ftcD b^ren (äffen s £> tofer Änabe i fi ein 0r$fl*e* 
r er/ Der unfere aber nur ein reübcterÄomg; 

unD bat beo Denen ^rftanern ein folcbeS Vertan* 
gen ü)n ju ibrem#6nig ju baben ermeef et / alSge* 
nrifj fic ibn bor einen roeifen gelehrten Surften er* 
f enneten. UnD in 3Barbeit/ roann man t>on Diefem 
grofjmütbigen SOJonarcben etfiebe roentge 3rnbü* 
me/entmeDer aus einer aüju jungen grepf>eit/ oDer 
auö einer aüju beigen ^riegerifeben ^mbrunrt Der» 
rübrenD/ abffbm iDef /fein übriges 'Sbun unD Waffen 
aber auf Der 2Baag*@d,)able Der 33ernunfft abroie» 
get/ unD niebt nad) Dem 2ßieDern>iü<n DeSScneca: 
artbeüet / »elcber fid) an et lieben Orten gegen ib» 
mebr n>ie ein beijfiger Diogenes als ein Plaronilfc 
aufffübret/fo fan manjmit gutem §ug mit Dem t>cr# 
ftänDigen Plucarchus auf ieDe feine *£bat aus» 
febr e ne n : iJtt \)<it alle* Uü$Ud) 3» Q tanbe ge#» 
bracht. ©enrifm'cb es febeinet aud; / Daß Das ooti 
ibm ubern>unDene93o(if Die »Sefffce unD 33erorD* 
n'ungen DiefeS Surften um fo trief lieber angenom* 
tum baben / je mebr fte Daeor gebalten/ e$ ndbme 

m feinen Urfpruna an« einem ©emütfc &rr/ n>el* 
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xttnbcvp&fintcny. 17 

$tt mit Der fröcbften Sßeijfydt 1 fc&drffeftem <23er* 
flan£> un& ©»te^r jamf cit begäbet. Dionyfius t>on 
Siracufa begunte gleirbfalß jufefct ju merefen/ 
Daß bep einem Surften Der (Schein Der @eleh> 
fämfeit Die Siebe Der Untertanen guten $$eitt an* 
locren f ante/ Deromegen fam tf>m eine&ift an /auf 
toxi (Stuötren ficD ju fegen/ nmrDe auc{> DaDurc&in 
einen gan&anDernWenf(f;enwn>anDelf ; Dann Da 
er vovniaflö feine Untertanen barbarifcb; unD ty* 
rannifcb regieret / fieng-er Dod) jule^t an feine &e* 
publique in guten Sfor unD ^tßottwft ju fefcen. <£c 
lieft Den Platonem ton äfften naci) Syracufa beruf* 
ftn / unD »d^renDer3eit/ Daß Dionyfius |f>n t)6* 
retc /üerdoDerte Der gcmfce -£>of feine öorige ©eftaif/ 
glei'cl) etlichen bejauberten ^klidften / Die (ic^ auf 
Daä geringfte geidjen einer befefttuornen Sauber* 
9iutj?en ürplo#icb »on einem in Da$ anDere »er* 
f el>rtn. 2)er üdniglicße^allafi/unD Die @chjad)t* 
Sßancf ju Syracufc'n wmecfrfelfc ftc& balD in rine 
fccfce @d)u(e / ;a gar in einen ^empet Der <2öeif?# 
i)ät 1 morinnen nid;t allein Die Sftenfcoen / fonDern 
aucD Die (greine in Der<2BanD ftuDirten ; Dann e$ 
war feine Spannen breit öoh Der "SßanD JeDig / 
worauff man niefrt einen 2lbritf nach Der Mathefi. 
entroorffen / unD Die galanteren 3Uifienfc0afFtrtt 
gefc&rieben fefen fönte. Dionyfius ijat DaDurcfr 
fcen9fcn)men eines übet regierenDen ^ennwrief)* 
ren / unD Den Dtub,m einetf berühmten Phüofophi 
fcefommen / Die Untertanen fangen i(m an ju be* 
trauten a(ö einen £alb -&oW unD Die Surften / Die 
fonften »or $m einen 2lbfcbeu/ate »or einer gu* 
rien gehabt / tbatep it>m Den griffen Refpedt an. 
<25o viel Vermögen Die gute ©tuDien bep einem 

t> Sur* 



Digitized 



Stoffen-, fo ml öermag ein üerfldnbtger geirrter 
gurft an einem £of ! 

9?achbem nun fofc^e unbefonnene QSerfdumber 
Uv®tUt)tfamttit unböWdhtten n>ohl fehen / ba§ 
t^r Vorgeben/ öf* n>ann Der gürfien ihre $ eftf>r* 
famfeit öor eine *pebantere» ju fc&dfcen ff 9/ feinen 
©rieb halte / machen fte ftd[> tweberum an biege* 
ringern Gelahrten / ober Die graduirte ^Jerfopnen 
Der bren oberffen Facultdren / nehmlichan Die Do- 

üorcs , Profeflbies Utt& Magiftros / unb nennt tt 

biefelbe belegen planten / tveifen fte / ba fie 
ftd&S einfcfg imb ollein im Behren unb £efung feiner 
Bücher b(ut * fauer »erben (äffen / baburd) t>en 
rtflenNegotüs publicis in ber bürgerlichen ©efftt* 
fchafft ftcfr felbften abgalten / unb ju berfelben gan| 
unb gar untüd;f ig machen. 31ßefo gefe&f/baf ? ftchäie« 
fe$alfowrhielte/Fc»men>oh( btfmegen biefen teuren 
etrtgcbtmpff jutvacbfen/man fte fich t»on bem fcbd'pf» 
fric&en gefährlichen unb unruhigen Foro abfbnbcrn/ 
unb in eine m »ergnügf en unb ruhigen ^riüat^rbcn 
ftch in benen Q3üc&ern unb Unterroeifung anberer er> 
fielen. % be r tvie uiel Kemper wolre ich ber Sange 
tiacfr erjehlen / tooburch bie 9tfchfigfeit btefe* 
©dtfuffetf fan ertwefen merben: 2ßa*n>aren n>ol>l 

ZaleucuSjCharondas, A rehyras, Thaies, Bias, Chi. 
Ion , Pittacus , Cleobulus Unb Anaximan d e r HOr 

Ceure ? hat ü)nen über ihre Profcffion nicht auch 
fcie 3)em>alfung Deö gemeinen 2Befen$ auf bem 
«£al§ gelegen ? £bcn auch ein fo(cher?9?ann n>ar Xe- 
nophon , welcher mir einer £anbwfl <33olcf« gegen 
einen mächtigen $einb große ^haten ausgerichtet 
hat, löureb Piatonis {ehre unb 2lnfe hen betont Dion 1 

Syracuiaaus lieber Pienyfiym Jtt erfl gutfölücf/ 
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n>ürbc ftcfc aucb Darben erwarten baben / Ipenn er 
feint* #?eiflertf 3Catb l>d(fe folgen woÄen. €6 ifi 
au<t> befand/ Dag Plato felbtfen Dem ffriege nacfc* 
gelauffen / unD in Der SSelagerung Tanagr« und 

Corinthi n>0l geilten bat 930ttl Socrate bt* 

jeugen gleicbfals betörte Hiftorfci , baf? öerfelbe 
unter anberen bre» geistige rt blieb mit autfgebal* 

ten ^at. Ariftidcs, Pcricles, Demetrius Phale- 

rsus nwen groffe Philofophi, unD Darben Die (opf# 

ferfien Generals UtlD Gouverneurs confidcrabler 

Republiquen. 2)oob / »atf ifl etf nötbig t>te(e gp» 
twpd'i gelebrter £riegö> gelben anjufubren/ Dann 
Daf? Die (Selebrfamfeif feige £eute macbe/ twrbnur 
ton ttoöerflänbigen geglaubet. C0?an fönte t>tefe 
taufertt> Rempeln fo roobf auä Der alten al* 
neuen «ötfiorie frier »orfleHeti / unD beiueifen / 
Daggelebrteunb in ftadüs erfahrne tapfer/ #4* 
ntge / Sürßen / ÖJrafen / Generals unD t>oht 
üfficier* aHejeit Die jtegmdcbtigtfe trefflic&ffe 
unDberü&mtefie Reiben gemefen jinD / unb mann 
man bienod) jeßt (ebenDe Surften unb ©roffen Der 
^Belt/ biefpmol mit Dem Dvufrm Der ©elebrfam* 
feit alt ^apjferfett unD £ocbn>eifen SRegieruna 
prangen / bier anführen n>olte/ fo fönte t$ in febr 
großer 21njabl gefcbebm/nxmn man fiefc Der 2Beif* 
(dufft igf eit im Üveben beDtenen fcolte. <3en# i ff 

t$ I DO0 Apollo unb Minerva JUg(eic& beö Martic 

unb Beilona: gelb* Jager folgen / unb twfyl mit* 
einanber befieben Finnen ; beroroegen aueb Die 
ö)?af)lerbem Apollini mit guten Urfoc&en/ ©cbilD/ 
£arntfcb7«£elmunb©piefe jueignen ; unDWe be* 
$?enfcbm sQerflanD mitjunxtebfenben Sabrenftcfr 
wr mehret i alfo W Da* @tubt*rw (aitfbieeeei) 

b * unö 
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unb bat Kriegen (als ber £ etb ) fafl gleic&e« ^uff* 
nehmen/ Vermehrung unb £oi)t\t. Sin jcbcrge* 
meiner ©ofbatfanfobehcrfct ff »n/ afefem §eib* 
^erro&er ©eneral/ hat aber nicht fo t>iel ©efebief * 
Itc&fettunD QJerflanb/ weichen bat ©tubierenun* 
'ttieberfprechlich t>crmel>ret unDerf>6f>et. StannM'e* 
frt n>irb fein »ernünfftt^er SKenfct> leugnen / baf* 
Derjenige / njelcher flubiref fjaf/ eine @ache w'el 
beffer überleget/ unb Die Slapfferfeit öon ber toll* 
f üljnen QJermeffcnfjert unferfebeibet/ jbic gnb.llr» 
fadbe tmt> bienlicbe Firrel ouff bie $robe ffcet / 
Die Umbftdnbe betrachtet unb fieh »iel befcheibent* 
ltdber ju »erhalten pfleget / alt ein roher #>?rnfcb/ 
bei* nichts gelernet / a\t jebermann }u befd;impf* 
fen/ unb ben für feinen geinb ju galten / n>el* 
then er mit öffentlicher ©etvalt unb heimlichen 
<2tütfcn berauben unb bejnacfen tan/ unb fold)e 
ßebiffenlofe ©efellcn beharren in ihrer angenommen 
tien ®tmnt)ät / unb halten jf>rc unbebad)tfatne 
^oDftnnigfeit m einen £elbenmufh / unb alfo 
tat Gaffer für eine "fcugenb / n>eld)e SSffchaffen* 
fceif fie niemahlä red)t erfennen fdnnen ; ba hinge* 
gen ber ©ekhrfe fein Vermögen in bemfuchef unb 
fnbet/ «>a$ber ^afur unb Vernunft gemdg/ju» 
förberfr aber ju &ötttt £h« unb btt fehlten 
SEBohlfanb gereichet/ lehret au* mit feinem eige# 
nen Tempel ein unflrdfflid)c$ unb erha^re^ ^ebett 
ju führen/ anberen ju bienlicher Nachfolge, gt 
folte» berotwgen bie hdcbjr n Anführer bilKg folche 
$eute frpn / Die »on ftudiis profeflion gemacht/ 
wHetcht roärbeba* £rieg$- $Qtftn in eiel befferer 

. Orbnung flehen. Stwar bin ich nicht beginne« 
j'emanb ju bereben / ba£ eintfriegsmann fron müfle 
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ein f>o«&*unb fubtil*gele&rfer Plato , tin Ariftoce- 

Jes , titl Archimede« , Ober ettt Homerus, fotl&erit 

ml nur fo t> tet aiiRaen / ba£ eine mirtelmafftge €r* 
(ernung ber $unf?eunb guter (Stubien fernen 03er«» 
jianbfo tvobijieren / afober bu'ncfenbe ©fan&fei« 
nen&egen ; bannt* fel>e nic&t / ü>er mit gu* 
fem Sug bart&ieber ff retten / unb DtefeeJ t>oreme 
Unorbnung J>a(fert mltt I ba§ ein Hercules mit 
ber geber aufgewogen fommef/unb barbe» mit ber 
$olbe (freitet/ ein Apollo an ber einen (Seite bett 
55ogen unb Pfeile/ an ber anberen aber ein Q5ucfr 
führet / eine Pallas in ber einen #anb bie geber/. 
in ber anberen ben @pie§ f>d£r/ bann bie ^apffer* 
Xtitl ©ro§mutbigjeit imb33erftanb/ baö @tret/ 
fenateein ber0affter©olbat/ unb ein ©eiprdejj 
galten a(6 ein in ftudüs tuobierfabrner unb befefe* 
ml fo(d)eö (tnb 5)in.ae / bie. beoeinanber gefrören/ 
unb einem Ärieg&Jjelben unenfbebrlicfc feijn. Ju- 
lius Caefar ijt mebr feiner geber aWbem-öegenwr* 
bunben / bann buref) baä ©cfjmerb &at er $n>ar fei* 
nc ^einbe erleget / bie geber aber erfrdlt tf>ttt noc^ 
heutiges <$age$ bas £<ben in ber ganzen SKSelf. 
S>t'efergro§müff)ige gurft n>arbarwt> gelehrt/ unb 
fönte mit felbjtaigener geber feine benef mürbige 
^t^aten ber €n>igfeit aufopfern/ inbem er.felb|ten 
fein eigener Hiftoricus getvefen / unb alle bie $)in* 
ge tn eigener ^Jerfon ber 2Bc(t befc^neben J>at / bie 
erflanbfrafftig jttSnbe gefubret/ unb alfo in 21uff# 
jeicfjnung (einer eigenen $j)atenauf jn»et)erlei) SED«'* 
je ru&mroürbig unb ber ©onnen äW-id) merben/ 
n>e(ct>e umb if>rc ©röffe ju erjetaen ferne* anberen 
Ciecfct* »onnötben fcat i i(t folc^eö nic&f berufte 
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Gufo Utfytm/ wohin einig?* SJerbienfl aufgor 
erben gelangen mag. 

fttffet unö weiter unterfuc&en / ob eö bann ouc& 
We j entgen reebt getroffen/ bie unjere Herren Juri-/ 
ften unb Dolores für gute teute falten i unb nur 
allein t>ie Philofophos , t>te u)re $6pf[t mit Me- 
taphyfifc^en ©riHen angefüHet Ijaben/ unb Die Mi- 
|iftros,ttne aueb ©djmfmeifler/öor Petenten au^ 
fcfrreien. faget Michael Montanus , Der im 
vorigen Scculo m granef re icb gelebet / ba§ es Da« 
mabli eintritt) gemefen feo / ob man jemanb bor 
einen $?agiffer ober gebauten gegolten l>abe. 
©iefes mag «uefr roofrt bte aifon geroefen feon/baj* 
Biete Phüofophi Den fallen ^agifter^itet in ben 
Boäor- t&ittl ber Philofophie öerdnbert tyfotnl 
t»etl ber erfie aDju aftöätterifcb unb gemein morben 
ifh ÜDeromegen mögen unjere Herren Do&ores 
immer auff ein neu €l>ren*2Borf gebenefen / meü 
|ü befürchten/ ba&eben aud> biefer 9?abme bor f?e 
gar ju gemein merben toolk 3)ie <2Be(t mit burd) 
€itelfeit regieret feon / unb man fan biefetbe niebt 
mtfyt unb e f)er / atä eben auö bem Unterfc&eib ber 
fo genanbf en €t>ren*5CBö' rter erfennen. Leonides, 
toetefrer Alexandri m; fein «^offmeifler getoefen/ 
Wölfe aueb febon ju feiner 3eitm*t mehr &af*n/baf 
man bie jenigen fo bie äfofgf iefte SugenD unter» 
twefen / (gcftuimeifler / fonbern ©rneftrer ber ^Jrin* 
|en beißen fotfe. QWt mi Unrecbt aber unter* 
bejfen biefen Philofophis bie fpebanfereo jugemu» 
tl)tt merb? / Fan icb au* oorberge&enbem ftfqfce er* 
twfeti / weit bie ttuyttm rubnwurbigen Scanner 
ffcfr ebenfalö ber 28eIt*2B<ifteit beflieflm fcaben. 

& 
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&J fmb noch etliche übrig / Die gleic&TaW toieber 
ihr ^erhalten unter Die 9foöe Der 93eDanten / unD 
jmar im hckhften ©rab gefegt werben / unD Die* 
m ftnt> Die «j&erren Philologi , n>r(c^e Die Q5ef$af* 
fenheif unD Üveinlichreit Diefe* unD jenen SEßortf 
Up Den (Sprachen allw genau unterfuchen wollen/ 
unDfich offtmal* umb eine* einzigen Sfßortö n>iüen 
Daö Sieben fo fauern>erDen (äffen/ Daß fle<£ag unD 
5ftac&i eine geringe ©riUen*§dngere» / Dte feinen 
gr offen Iftu&en bat/ aßeinegroffegicrlic&r'eitauö* 
falmdufen/ unD Da* «J^er^e Darüber auöbem Ceibe 
fluDteren / um eine JeimwwD $u würcfen / Damit 
€£>iücfen gu fangen. SSJeilen fie nun mit folcheri 
©acben / Die an ftc& felbft eben nicht wn groffer 
confidcration fepnD/ umgeben/Derowegen l>at man 
jeDcrjeit Dat>or gehalten / Dag lieb feine bejfer aÖ_ 
eben Die Philologi unter Die gunfft Der tyeDanfen 
Riefen / in Dem fit über ein einige* 2B6rfgen fo 
genau critifiren/ un& ein unnüfc ©ejdncf anfangen 
wollen / Daß anDercn Die Öhren Daöon weh thun. 
& werDen au* t>iele unter Den ©elehrtcn feJbfien/ 
Die eine reale ©elehrfamfeit lieb haben/ gefunDc«/ 
welche gerne fehen m6gen / Da§ man folchc £eufe un* 
ter Die^eDanten seilet/ »eilen Diefclbe ihnen öffterS 
umbeme$ einzigen 28ort$ tvi'Uen eine Comrovers 
machen / unD folche läppifche ÄinDer hoffen öor» 
werften / auch alle SBörter/ Die nach i&rer phanta- 
fie nicht tfimmen t>or groffe ©cßnißer auflegen 
wollen. ©leichmie aber unter Der ©achen felbften/ 
unD unter Dem Snbjtrecf folcbeScrhifirenäcingrof* 
fer Unterfc&etD ju machen i|t l unD Daber auch Die 
rechten Philologi ton Den fo acnanDten ©rillen* 
Sängern wo&l iu unterfebeiben jinD / «(fo würbe 
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14 5«V«3&efce/ 
man oD( m ©chein nach ben erflen gref? Unrecht 
thun / wann man biefelbe mit folchem £bre Heitel 
belegen wolte. 2lnbere/fo auch ohne ©runfc Der 
fpebanterep unterwovjfen werben' ftnb alle©cbuf* 
SÜ?eifier / welche bic Jfuge nb im Jefen unb (Schrei* 
ben unterweifen / bann ich, (ebe niibt/ obbiefegu* 
ten £eute / Die bep ihwr mühfamen Arbeit man* 
(heri (Schweif? einfielen muffen/ e$ Mröicncn/bafj 
man fr mit bt mehren* $itel ber ^ebanren jutn 
John befröne/ ba man boeb wohl weig / bag fte bet 
Die publique ja fo not big finb/ alö f emanb anDer«. ! 

3Ber fi'chet nun nicht auö » orhergeljenbem / ba§ 
niemanb wegen berÖelehrfamWt an ftch felbjlen 
ju einem ^Jebanten werbe ; gleich wohj gibt ctfnoch 
etliche / fo bte ©eldbrfen bannod) au« folgenben 
Itrfache n bamit befcbulbfgen / unb »orgeben / ba§ 
ftc jwar we(2B<fen< »on ihren £ehr>@ä&en/nach 
welchen man jwar fo wol>I ju jtricgft'Oß ^rieben** 
getten Fluglicb banbeln fönte/ machten / gleichwohl 
aber / etwa« im Kriege unb ber OJrpublique ju 
befehlen/ nicht aermdgenb wären / folf en fte auch 
gleich €02adf)t barju befornmen / würbe e$ ftch boeb 
weber hinten noch wrn mit ihnen redjt Riefen. 
3fch will f>t>r nicht« antworten / fonbern bauor 
folgenbe« Tempel anführen. SllSeinfienTimo- 
iheus , Cononis (Sohn/ ctit preig=würbiger Regent < 
um Althen fpafciren gieng / f raff er uor bem ^hor 
ben Platonem an / ber fleh eben auch mit edieren 
»on feinen Auditoribus be« fchonen Detter« be* 
biente / unb unter anbern in «itten Difcurs bott bet 
«fcugcnb unb wabren ©lücffeligfcit frei. 9*acb' 
bem ibm nun Timotheus eine fange 2BeiIe ju« 
geboret / bat er fid; nic&t enthalten f onnen/ über* 

laut 
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laut ju ruffen ! OiLcbcn i <D wafyre <£!ucf 
lig&fc J SGBir bencfen / ate n>ann mir no* fo 
grofie ^baten wrridjttt bdtten / mann wir im 
üva* / »on grfefcung Der abgeaansenm €Ü?i7rß/ eon 
Erbauung ber Stötten / tum neuen @elb*@teuren/ 
t>ön bieferober jener £rieg$* Expedition banbeht/ 
Dann biefcä fmD alleöivinber« ^to/fen gegen Derne/ 
matf Plato feinen Syrern /e£o neiebrrt bat. 

@(ei*n>ie nun I>terau$/n>ann Denen ©eld&rfen 
es an $?a*t ii>re 93orf*fdge ju cxe^uUen man* 
gelt / fein Psdamismus f an errungen roerben / 
o(fo Fan man biefelbe welmeniger belegen barun« 
ter j*fen/mei(/ mte e$ ff* gemeinigli* ben i&nen 
jujutragen pfleget / biefeibeibre Externa unbtfieü 
Düngen ni*t jur Mode gemöbnen / tmbbafreran* 
bern / Die gerne mitma*en / ju einem @eld*ter 
btenen. £ierbet> mill i* an ffatt ber Stntmort 

nari)fo(genbe^ eriebien : Michael Montanus lieg ff* 

ju einer Seit mit Tumcbo in ein ©efprd* «n / unb 
»erfu*te Die bef*ricl>ene ©efeljrfamFeit biefcS 
$?anne$ einmal auf bie «Probe ju f}eßen/bra*te 
ibn au* unter anbern $u fof*en@a*en / Daöon 
eben Turnebus feinen großen @faat ma*tt. 9U 
lein er befanbe au* an biefem $Jann ni*t «Hein 
ein frif* ©eDd*tmig /fonbern au* einen burtigm 
unb munteren 33ertfanb / baf Montanus faft ge# 

f*ttM>ren / Turnebus ndtte ff* ex profeffb auf 

Dergfci*en ©a*en geiege'f. 9*i*t$ Deff emeniger 
bat er augemerefef / Dag i&mbanno* etma*5fel>!e/ 
nebmli* Dag er fU in feine Reibung meDer f*i< 
efen no* ffnDen Ponne / unb Dag tl>n baber au* 
ni*f$ gefleibet (>abe. <2Bei*e$ aber bo* Monta- 
nus, al$ emSranfcog/ felbf! w>r einen fo(*en gebier 

\> 5 ge&al* 



Digitized 



^ Ratten / luoburcf; feine ^cc&ac&ftinfl nic&f biege* 
ringfle ©rfabr leoDen f önnen. 

3Bie »erben mir aber nunmefjro mit unferem 
Pacdantismo fortfommen / »eil wir boeb. bifforo 
nt$M anifcrg gehöret (jaben / aß Da§ bie 93eracb* 
- tung ber @e(dbrf en fit nec& lange nic&f iu *peoaii* 
ten mache. 3$ miß nunmehr jufefoen / ob icb. nic&t 
aus bem SBorte felbflen eine redete SSebeutung 
»erbe fcerljobjen f önnen. bin aber gan^ unD 
gar ber SEftcpnung / baf? ba* 3Bort Pxdamismus 
am* bem «-iBortPardagogismus mftt)ttt fep/unO 
bof? man juerf t Die je mgen ^ebanten genennet l)a* 
be / melcfre Denen Jaftern unb Rangeln naebge* 
fangen / benenbie<gcbul<unbSehjr#^eitf<rgemei* 
niglicfr untermorffen fjnb / K>icn>of>l tc6 i&re erj>r* 
mürbigt unb nüfclicfoe Profeflien , bie icb bereits 
jut>or ton afler <Üebanteren gefdubert 7 Ijter niefrt 
»erfreuen miß. (yieicbroojl aber ift eö bannoefr 
nic&f ju (dugmn / Da§ biefe Herren / ba fie fiefr 
bie gange Seit i&re* {eben* auf ber 21. 55. €. 55ancf 
mir ber einfältigen 3ugenb & er wn fummeln / unb 
biefelbe burebein wunberlicfr @auerfer;en/ unb am 
bere regierfiicbfige ©ebdrben ingurdjt unb gittern 
erhalten muffen/ burefr bie lange ©emolmljeit enb» 
(icb be$ löingea fo gen>obnet morben fmb / tag fte 
aud) bei) anoern ieuten/ fo ntc^t unter ipren ©efrtu* 
(Staub gebären t biefe angemaffete.£or;eit unbÜJ* 
gierfuebt. ntcjbt verbergen f önnen. Unb l enne tcf> 
felbfl Derer viel / mit Denen e* in <£ompagnie »e# 
gen if>re$ freunblicfoen unb (ufrigen Humcurs nodj 
lirmlicb mobj iff umjugeben gemefen/aber fo balb 
man t'bnen aus bloffer £öfflicbfeit et maö ju erör* 
tern über (äffen* fo tyü gleicf; ba$ ©d;ul#vcgiment 
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if>nen au* «Ben Ärmeln I>crau6 gegucfet. £iefe 
©effllcn / tvctß nic&f / cb fie mebr roürbig ftnD 

DeS Heraclitus ^Xtw auf €0?ttfCt>De 11 / ODtr De* 

Dcniocriti^f leichter jum^pott »erDienen/n>ann 
fie mit einer folc&en £offart unD #ocbfrabenl>eit 
Döber tretten / Daß fie febeinen / al* führten fi« 
ftcj> (eibfeen auf einem SBagen im ^riumpl) t)tr* 
um. €>te ftnD reebte ©aulen unD tveife £elDen/ 
Die Den anDernüber Die (Scbulf ein reteben/ niebt fo 
t>iel Dem&tbe/alS t'brem auffgcblafenen ©emütbe 
unD ftolfccm ©tnne nacb. ©ie finD Die Olympen/ 
rcelcben auc& Die ©ipffel Der fallen £*rge / Da* 
Die fjoeberleucbtejte ©innen unD aüerwrftdn«» 
btgfie&utefaum an Die ^(eiDer reieben mögen/ unD 
fafi niebt tüurDig fint) / ibnen Die Suffe ju ruffen. 
<gie ftnD Die belWeucbtenDe Tonnen /Deren ©lanfc 
«Hein alles SDuncf ele ju erlcucbf e n »ermag / icb 
ttjolte feigen / DaS«£clle jtiMr&uncfefo. SS melDet 

Clemens Alexand. in Protr. t)0O Dem auffgeblafe* 

tienAlcflarco , n>elcber feines ©tanbcS ein @cpu(* 
C0?eifler gemefen / Da§ ibm feine ©cbule al* Der 
Gimmel öorgefommcnh>dre/bteQ3dncfe fo berum 
geftanben / hatte er Die ©tern*tf reife genant /Die 
ÄinDer/ fo er unterliefe / Die ©terne felbflen/ feine 

Jebre Dt'e©0nne/ Die Nomina, Verb:», Pronomina, 

Artkulos &c. Die himmlifc&e Sieben/ fiel) felb* 
ffm De« Apolünis (Sobn / unD bdtte auefr nte&r 
leoben fonnen / wann man t'f>n auf eine anDere 
©rflaft abmablen unD nennen »ollen? ja/er bdtte 
gefagt / Daß eS unrecht redre / wann tnant'bn an» 
febauefe / unD niebt juglcicb einegurebt unDSbr* 
eibietigfeit m ibm f>dfte. Sn glrtcbe ^bantafep 
ftnD auch Rennius «nDPakmon geratben/ »on wel* 

eben 
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<ben PUnius mt Ibet / &ag fr auf Der ©äffen berum 
gefauffen mdwn / un& Der 2Belt Unalürf bemeinet 
Ratten / weilen fte ftd) eingebilDet / Die SOBeltwur» 
De naef? tl?nen wtYDerum in Die blinbe Unwiffenbeit 
fallen / wie fte t>or Dem gewefen wdre / Die» 
ti>ctl Die Mnfti miti7)nen auff Die SBelf fommen/ 
unD aueb mit ibnen »ergeben würDen. €3 bat fieb 
au^ in Der <£bat mit ibnen faff alfo erwtefen/ Dann 
v nacb feinem ^:oDeiflibnenaucJ>ni^teinSSu(t)(labe 
ju einer @rabfd;rifftgemacbetworDen. 

®lctcbwie icb nun ganfc gewif? bawr fyaltt I Dafr 
wobl Dae" ditefle <§>fücf Der pebarteerey eben Die* 
fcö angetnaffete unD gemifjbraucbte 2lnfeben fet>/ Da 
Diefe ©cbulmetjler ftcb i'bren Knaben pro authori- 
< täte ju antworten fo fearef angewebnet baben / ba§ 
} fit ftcb aueb »on Soeben wn ar offer 9Bicbtigf eit/ 
unD in Deren €rdrtcrung grunDgelebrte ©taatö* 
, &uteonugju tbun baben / if>r unwieDtrfprecbltcb 
1 Urtbetl/ fo afeern unD ndrrifcb eö auet) immer fepn 
mag/ obnerotr) ju werben/ ju fallen nid>t entölten 
fonnen ; Sdfotjie^ aueb befanDt/ Dag ibnen über 
, Diefe ©cfcwacbbeit / öfter* noeb öiel anDere unö 
gröffere anbangen / worunter icb »ornebmlicfr Die 
©eilbeit/ Die <2truncf enbeit / Den ©ei§/ Die 3)eracb> 
tung ©ötteä / unD anDere £after jeblen tan* 3)ar* 
bei) aber nfcfetMe 97?cpnung bat / a\i wenn Diefe 
^eute allein mit folcben&tjternbejiecfet wdremDann 
wer weif? niebt/ Daf aBerbanD 2lrtcn De r CÜ?enfcben/ 
Die eben niebt unter Die ©cbulroeifrer geboren/ fo 
wofcl als fle Damit befleckt jmb/ fonDern eö baben 
Diefe Dag »or ienen befonDeri / Daß fte / tnDem fte 
ftcb "lit Den ftinDern berumb placfen muffen / 
Diefe ü)xt Sticfe gegen folebe unfcfculDige @cbdf» 

9W 



Digitized by Google 



van bcr Pikant ex ey. 2 9 

gen fo juwrfiellen mtffett / Daß man autfcfcbfteren 
fofte / atetvenn fte ntemabföfcin ^Baffer betrübet 
bätttn/ Hmm aueb wobl tbre eigene wrbaftene 
£a|ter biß toben 2lbgrunb ber«£öüen wrbammru/ 
unbbenen armen 2Bürmeraen / fo fte etwaä au* 
Der u)nen anbangenben Unbrfcacbffamfett barn>ie* 
Der attgefioffett / bentfermdfitge (gtreid;e ge* 
ben. 

3$ tt>et§ ntc&f / ebbtefetf biffter treffe gmtg 
fetm wirb / ba§ barinnen bie Wcbreibung Der 
pcbantxrcf folcber ÖJrflalt t>or (leite/ unb etiDltcb 
föigmOc Definition bat>on gebe : £><»fj fte eme vot* 
0«it "fcoebmut^ / wette« fyudyeky l xots 
gen alberner unb näm'fcber X>ernuntT^ 
Scbluße / unb 4t>0efd?mrtcFter unnüner 
törtUen / «erberbte «nb »erfc&rt* Ä,e^ 
2trt fey. 3$ nenne (Je aber Darumb eine £e£r^ 
2frt / bamit man Daraus fefjen fönne / bag 
niebt allein bie ©cbulmeifier / fonbern aueb bie 

Herren Dolores , Profcflbres, Advocaten/ $Me# 

11er / SXatbäberren / Sbeüeute / aueb n?obl f^ur» 
ftot unb Könige / unb/ mit einem 2Boi te/ aü« bie 
jenigen / welcbe ftcb unter bie ®ef ebnen jeb(en/ober 
fteb ber ©elebrfamfeitfdbtö aebten/ n>enn fte aujf 
dergleichen £Beife in eine bocbmufbt'tje / jjeucbleri* 
febe / unb alberne Üebre wrfaffen / ju ^ebanten 
graduiret nwrben. Jöen -£ocbmutb f>alee tc& bor 
Da$ «fU Äenn'3eid)en ber pebanterey / /eboef) 
baf* ieb barunfer niebteben aüc Birten befielben/Die 
be» allen 9)?enfcben/t>on maövSfanbe fte aueb ftno/ 
angetroffen werben/ begreiffe/ fonoern allein Die« 
fernen barunfer »erjtebe / n>elcf;e bie ©elebrten in* 
fönberbeit alleine angeben / unb btefe ftnb cineä 

$J?eil$ bie angemaffefe £offart / anoeren ^botö 
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ob« bie obföeulic&e -})rabjereö megen ber 2Bi|fen« 

föafft 

Üöi< ^Offart fan man auä folgenbem t>euf(tc^ 
abmmfrn: c: Ali :b wann mit einem wegen 
aUjugroficr pr«bkrcv unb Ku&mreDicj* 
feit hiänc melyr auskommen ift. £)fr* 
gleichen £rrl mar Palaemon , n>ot>on oben berat! 
ermehnet morbrn. %umani>tm/ fan man fie ba> 
f>er abnehmen/ nxnn einer Die /enigen/fo einer mie* 
Dricjen Sttepnunc) ton ihm ftnb/ garii> unb gar nicht 
umb fiü) (epben fan. $)a Denn f oldje &ute mol)l 
gargleicbfam mir geuer uni) ^cbmerb / miemobj 
mit Der größten proftitution il>rcr unD ir)re$ ür* 
Den* / auff bieff Ibe ihnen concraire £reaturen hin* 
ein fchfagen tottttw unb mcHjen |tc ihrer ©citö i>or* 
nxnben ma* fie trotte n / fo balte icf> Doch Daeor/ Dag 
ihnen nicht* anDrrö / alä Dicfe ihre ohnmdehttae 
•Öeffart unD Q3r.(}:cr0e Das 9)?aul altcine ju haben/ 
jur Erregung afler ^aneferen/ fle mag Gahmen 
baben n>ie f?e mit / 2lnla£ gebe. $?anche / Die ti 
ebtn mebt fo nwt fomtnen laffen/ legen eäanDercn/ 
fo ihnen auä&ebe Der2öarl>eit müDerfprrcben/ un* 
ter hohnifebf n unD öcrdcbtlichen ©ebe rDen / als ei» 
nf ^ermelFenhcit au$ / unD wollen ihnen ftch mit 
fie einjulaffen entmeber nicht Die ghre gönnen/ober 
getrauen jiebmohl 9.ar Dajfelbe nicht/ oDer aber fit 
[teilen |tch gegen bieff Ibe gleichfam / als motten fie 
fie frrcieben / ober ali menn fie oon ihnen foltert 
gefreffen »erben / mit graufamen unb fcheufjlr* 
(Den Öeficbtern / tücfifcben Slugen unb entfefcu* 
cfom Korten an. 
f SDte qy&amifc&e £o|fartcr(irecfet ft# Dritten* 

aud) 
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auch fb roeit / Dag Die Dolores Der Drei> ober flcn 
FacuUdfen (eichte Darunter geraden Fdnnen/menn 
ftc Die Philofophos por picl ju geringe £eute/Die ih* 
ncn n od> n>ei't hinten nad;gehen muffen / halfen t 
unD t^rc Philofophie felbftcn af* Da* perad&tefle 
unD unndthigfte ©tucf Der ©efchrfamr'eit achten. 
€5 rühret ober Diefe *J)eDanf erep uornchmf ich Daher/ 
DicrecilDiefe Herren Die 9?ofbn>cnDigffit Der Philo- 
fophie noch nicht recht gefoflit haben / fenDem 
gleich ohne tfore Qjephulffe nad; Den obersten Facul- 
taten julauffen. 

gerncr fo werben Die Philofbphi berfelben fhefl. 
hafftig / n>ann fieim ©egfnfheilüfe(unmi£3wg/ 

abfonDerlich Philofophiam Pcripatecicam über Die 

maffenhoch erbeben/unDjum €r mpelauäfcbrepen/ 
Da§ man auch in Den oberfien ^tffenfchafffenob> 
ne Die ©olDgulDenc Metaptyficam unmöglich fort* 
fommen fönne/ unD Dergleichen mehr/ aber Diefe* 
gienge noch hin / n>enn fte nicht noch. anDere 
einer »tcl gröberen ptDantere? fchulDig machten/ 
inDem fte enbltch anDere < 2ßiffenchafften aar @e* 
fege öorfchreiben mollen/unb alle* nad; ihrem äopff 
ausgeleget miffen. 

€* ftnD enDÜch aud) t>ie Grammatici nicfct ju u* 

hergehen / »eiche gelehrter Seute ihre anfehnliche 
unD berühmte ©chrifften pornrhmen/ unD au* Den* 
felben au$ Die ftleinigfeifen / fb mit thjrer Gram- 
matic titelt fchnurgleich übereinfommen / al* ein 
fealfjbrechenDe* vSerfrften auffmufcen / unD nidjtan* 
Der* geDencf en / al* wenn fte il>re Donat-unD Grarh- 
matic-SJchufcen t>on ftc& hatten. Schtvil hier Da* 

jenige nneDerijobjen / ma* ich oben pon Den Phüo- 
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logisgefagt f>abc/ alö roorau* man balb feben nmb/ 
i>a§ tcb Die rechten Criticos , Die etmaö beffere 2lr> 
beit macbeny b»« ausnehmen t»tB. 2) i« ^rablerep 
Der «peDanten fan man aueb öorne^mU*c6 auö fo(* 
genbemabmertfen/ menn einige if>rc Untuiffcnpeit 
fo ibnen boeb gan(j f (rirltd; vor 2lugm aclegc t »vir D/ 
ntematy* ernennen wollen / bann (tc foiffen nidjf / 
n>a$ »or ein ebe( "Sbun e« fep/ n>enn man feine geb* 
fer freiwillig erfennet/ unbbiefelbenicbtauff biefe 
unb jene 31« ju oertufeben unb »er (ieüen fuebet Slm 
aUermetflen aber (äffet |?c&u)re probiere» barinnen 
blttfen / »enn ße megen einer grage erfrlteb alle 
^lr6(lev Durchblättern / unb einen groffen QJorratf) 
iufammen furnieren / Damit |ie ibre Q5elefenb«t 
unb gerttgfeit Die gragen juentfebeiben/ bei) ber 
ganzen 2£elt f innen feben (äffen. SDerowegen ge* 
jebiebet eö i Da£ man unter aüerbanD Strien ber 
(45e(eb» te» oie( antreffen n»irb/ n>e(cbemit Herfen/ 
(Sprühen unb anberer Ztät fXeDcnä * arten bei; 
Der gcringflen GMcgatyrit beroorgejogenFornmen/ 
ob ftebä gleicb barmit tveber febiefen nocl; (enefen 
WÖ. 6ö gibt »iel ^rebiger / n>elcf>e Da fte ibren 
3ubörern Xti 2Bort rein unb fem Deutlich 
»orfragen foKen / an Deffen ftott mit (auter SaM* 
nifeben / ©riedjifcben unb #e braifebrn <2E6rrem 
umb ftcb loerffen / ober aueb mobl gar mit $5d)oU* 

ftifdjen Terminis unb Diftindionibns beröor ge* 

jogen Fomme» / unb Camit bie trofl*begicrtge gu* 
börerin Dern>abrrnPi«dtunDbcm tbätigen <£bri* 
fientbum obngefoeifet nweDer forf(cbicfen. 
gibt Advocaten n>efd)e in t'bren ©äßen mit Allc- 

girungen unb a(te« abgetroffenen Sateirofe&w gor* 

mül« 
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Der Medice», n>e(ct>e Den armen Patienten/ Die ob* 
ne Dem ungeoultig fini> / ein Raufen geug ton 
Urfacben Der ^ranef^eiren öorplauDern / DiefeaHe 
ftnD au* Der £abf Der^eDanten einiger maffenniebf 
au*jufcblteffen / tvenn fte De* 3Befen* iuöiefma* 
eben./ fte mögen nun ü)re ©djtvacbbeir au* einer 
g>raJ>(ere» ©Der au* einer ©ofaft begeben. 

3ba*anDert itenn * 3eicben Der peftmarey 
ift Die £eucbeleo oDer Die (gefoetn ^ugenD $ Dar« 
bet> t'cb aber Dicfe* ju erinnern l>abe/ Daf? man Die 
peDanter ey / fo au* Derfefben berfommf / fo 
mol)l in einem mettläuffftgen / a(* audj in einem 
engeren Q3erf?ant> r>ter anmen&en fan. 3n fcem 
meiriduffrigen SJerftano fan man fie folc&er geffatt 
mit Luciano betrachten / mann alle QteUt)vtt mit 
allen Den £aflern/ fo ibnen gemeinigd'm anju(KW# 
gen pjlegen / befleef et ftnD / gletebfoofcl aber auf», 
ferltcb / a(*menn fte bat>on gang £ngel>retn mdre«/ 
ftc& fltüm Wimen. 5>ann eben Die @elebrren fint» 
e*/ »elcbeifore Q5egierben tor allen fingen im 
Saum iu galten muffen unD follen gelernet $aben / 
unD e*ifl tbnen t>te(mef>r ubel ju balten / mennfte ' 
toi eber Die <£ugenD felbften anfioffen. & brauet* 
aueb niebt / Daß man ibnen Davon wl Sieben* 
madbe/ weil fte felbfi mobl miffen / Daß ißnen Die 
fafier Diel unanftdnbigerffoD/ af* anDeren fernen/ 
Die »on Der ©elebrfamf eit feine Profcffion ma#en/ 
unD Daber fueben fte aueb ü)re ©«banDe / fo feiet 
mügu'cb ifr / wr Der gelebt ten 2Belt iuoer&alfen 
unD jtt verbergen. ©0 mir fte aber im engen 93er * 
ftanbe anfefcen / fo mir* fte an ifrnen noc&weimebr 

c tf raff» 
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ffraffmurbig fct>n / mann fie ncf>mftd£> SlmptSfal* 
fcer über tiefe unt> jene Safter eifern follen / unD 
Dod) felbffcn in Denfelben bif? über Die ö&ren fte« 
cfen. 3>ergleicfren ©efeßen maren Die jenigen/ Die 
eben ju Den geirm Luciani mit groffem ©cfcfcrep 
wn Der $?dffifl?eit / t>on Der ^apfferfeit / t>on 
Qfcracfjrung De« eittfen ©uts / bon Der £l)re / 
t>on Der (£l>rbarf dt / bcn gliefcung De* SornS tc. 
tief Wen* matten / Da fte Do* felbjten beifft* 
aer als Die £unDe / furcbffamer als £aafcn / 
fcbmeicblerifeber als Mm i unberfcbdmter alsg« 
fei / rduberifcber als it<w|en / unD jancf fücfct igcr 
«IS «£al>nen gemefen fmD. 

Qai Dritte Äenn * Setzen Der petontere? 

ftnD Die albernen unD ndrrifoben <23ernunffits* 
©cblüffe / umb berfelben willen audj Die meifien 
m ^JcDanten roerDen. <$ier muft id> nun anfangs 
ntcbt übergeben / Daß man ftcfc ju erft eon Denen 
Dernunfffmdfflgen ©«bluffen einen guten 98er* 
ftanD macben muffe / malen man fonft fc&merltdj 
jene t>on Diefen mirD rec&t untcrfcbeiDen f onnen. 
$cb bin aber gan|unD gar *>er «Dünung/ Daf man 
Die bernunfftmdffigen ©cblüffe Daraus erfennet / 
wenn fte Dem allgemeinen Urteil Derfelbtn ©e* 
(ebrfen / melcbe Die natürlicbe Sgejc&affen&ett Der 
SDBnTenfcfja ffren / ol>ne alle 23orurrbeile ade ine an» 
feben / triebt ju mieDer fmD/ noc^> aueb Dem «Sur* 
verlieben £eben / als mele&eS oljne Dem Die $ftem 
feben ju feinen Barbaren / unD mtlDen ungeb> 
belten ndrrifeben Derlen mae^et / entgegen fmD. 
hieraus merDen nun Die albernen unD ndr* 

rifefcen 
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tWm ^Qmmnfft^iüfft hm ju errotomfepn. 
©aber icb obne meite re TObe fagm fan/ ba§ ff« 
Dtefelbt cnfmec-er in Aufarbeitung unb Stugbeffe* 
rutig r>cr Söiflenfcpalften i ober aber in Ubuira 
Jcr Ufrfamhitj oDer im gemeinen fcben m er* 
rennen gebe«. 

'öier nrirD man mir nun (eic&ee einmenben Wn* 
nen / Da§ jwar bep Dem legten Die Ubereinßim* 
mung De« Q5ür^er(icben &benö baö übrige bep> 
trage / gleidwol aber nid)f$iur 2luöbefleruna Der 
■äUtflenfcpafFten / unb Übung Der ©efeprfamfeit 
contribuiren Wnne. 2Beil boeb Die meiften in 
Der 95urger«'$en ©efeüfdjaffr feine ©eiebrte n>d» 
ren / unD alfo Piel »uften / tw$ bep ibnen reebt 
oDer tincf fep. Wtin icb gebe ibnen biefea (efefe 
jn>ar ju i Rift* Deflo minDer aber febfieffe icb / 
Dag man in bepDenficb a(fo angemdbnen foHe/afe 
eben anberejeute tpun / fo niept ©efebrre (InD / 
weiche Daö 3&rig* auff Da* feic&fefie unD DeufU'cbrte 
ju banDtbieren »liegen. Unb baper bat fiep ein 
jeDer m autoffenmg Der Sßiflenfcpafften Dabin 
ju nebten / Da§ er ferne Sepr*3lW/ fo M mdau'cb/ 
nacb Dem aügemeinen Urteil abfafff. »r nun 
im ©egenf bei( feine &br>2lrt untertunef eien @cbo* 
lafhfeben SBdrtern / Die offtmaplö fein mnf<h 
erratben tm I Porbringet / Denfeiben M 
man tt>arfo& pon Der peOnntcrcy niebt be* 
frrpen. * . 

« 

aber pief griffe« $ebanfen ßnb Die ienigen / 
»elcbc ftcb m Diefer unD jener SBiflenfcpafft ge# 

t i le'brt 
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. Iel>rt fdjelten raffen / glett&moN ft# twnta 
barumb befummeren / mit fic f>tnter Den €nb< 
jmeef unb Sftufjen Derfelbe n t ommen / betf)e au$ 
naclimablS reebtfebaffen mit £int>anfe£ung »ori* 
ger ©riOenfängerep beförbern foflen / bann öiefc 
alle merben mir »ergeben / wenn icb fie mieber 
meinen <2Bißen unter ba$$ebanten<9tegifierbrin«' 
gen mu§. 93on Den Theologis mag icb niebt re» 
Den / fonbern ich miu* ben tortrcffüdbflen Heuten 
felbfl ju beurteilen überlaffen / ob bie ©Ottti* 
©ele&rtbeit niebt befier beförbert mürbe / mentt 
man biefe beilige Arbeit / nad) ber rechten unb 
fi)ltd)tm 2lpo jlol ifd>en fcbr'Strt / af $ mefcfce anf 
allerbeften mit be$ ££ÖSSK9* 3§@U fei* 
ner ubcrfommef/ einrichte / ali ba0 man btefeibe 
mit bem ©c&diafiifäjen ©efefrmeif? »eruneljre/unD 
barnaefc/ fo ju faam / iftinge unb f enefe. 2)enn 
mer mirb mir niebt gefielen / bafj eben fotfrme 
f el>r » 2lrt bem allgemeinen ^urgerlic&en Judi- 
th gan^ unb gar jumiber fep. 

QSep ber Jurisprudenz ge&ef e* eben auefc alfo 
* f>er / Denn mo biefeibe auc& nacb bem allgemeinen 
Urteil niebt etngeric&tet mirb / fo fan man nid)t 
anber* / atö mieber in ben Pedamifmum tjerfab 
len. begebet moi)( ber enbjmecf ber ©efefce 
barinnen / bag babureb bie 9viibe unb ©icber* 
|>ett ber Q3ürgerlicben «efeüfcbajft ermatten 
merbe / melcbe* oermitteifi SSermaltung ber (*Je* 
reebtigfeif ge fcfciebef . 2Bef c&er fj\tä)ti • ©eleforte 
nun Diffeö niebt in Ä nimmt / ber mirb aud> 
fcfcmerlicfr ber ptf<mttrey enffte&m. 2lUem 
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man Wnte (>ier einmenbcn / warumb bo# gleicb* 

t»Ol)l Alciatus , Cujacius , Donellas- *■ fo Qßtufc 

met i hingegen aber Accurfms , Bartolus , Bal- 
dus , fo febr ^frimrer gentac&et würben / Da man 
boefr biefe welmefjr afe jene in foro brauchen Wn* 
nc. 9tber ich l>abe bargegen balb eine Antwort 
fertig, ©efe&euete fcute wiffen fef>r wobl / Dag 
e$ mit ben IKömtTd>en @efe$en eine folc&e 55c* 
roanbrnüß frtbe / bafj man bittrer iljre €rf Idrung 
ofme 55et^älffe ber £atemtfe&en unb (Srtfct)ifcf;eti 
©praefce / öornejjmlicfr aber ofwe ber DC-dmifcben 
$i|torie fc&n>erlic& fommen fan/ wclc&e* aberbte 
legten triefet gemerefet Gaben / unb bafycro jene 
»iel raebr beilegen ju loben ftnb/ ba§ fte ber @a* 
d>en nicf>t allein etwaä beffer nacbgebac&f / fon* 
Bern aueb feibft barmtttminterprecirenunbemen- 
diren / tm concilüren / ober Seiöung ber Anti- 
nomien ben QDortfyeil gewiefen fraben. 3feboc& 
Dorff |to) niemanb einbilben / als n>enn icb Diebe* 
ffc Arbeit eine* IRecfrf** @elef)rten in biefen ©a* 
eben fueben »ölte ; bann eben ber jentge / fo Da* 
»or Mit / ba§ Die gange ^urtfiere» Dartnne be* 
flehet / wirD fufy warlicb »orjufefjen Ijaben / ba§ 
er ntc&t mitten unter Die gebauten gerafbe / weil 
fot&ane £>mge bem aügemetnen Judicio eben fo 
gu »iber |mb / alt etwa* anöerö, töleicfrwobl 
will ta) aueft m'cbt hoffen / ba§ jemanb tinfere 
Stec&t* * @elel)rtbeit Deswegen in fo enge ©rdn* 
£en einfcblieffen molte / baj? i>mn bie Crifis Ju- 
ridica gang unb gar auffen bleiben folte / weil ein 
jebweber au£ Dor&crgfbenbem teilte feiert wirb/ 

M warum 



warumb bepbe ©tucfe notbwenDfg miteinander 
foüen wfnüpffrt werDeit 

S^e* Den Medicis,unt) wrnebmlicb beo ben PW- 
lofophis, gebet t$ f ben aucb md>t andere l>er/ Denn 
fo offt ffe if>ren tiefffumigen 2lnj$lagen/i&remun» 
nötigen ®efcbwdije / welcbe* ju grjuiDung Der 
SBarbeit titelt Da* gerttigjfc beptragt / unb i&* 
rem lieben tröjter anbangen / unD jtcb im übri» 
gen umb Dal jenfge / weld>e$ im aflgemeinen £e* 
ben *ftuöen fd&affen f an / nidjt berummeren / fo 
fäen 0e febon mitten unter Den $ebanfen. Wt 
mi Philofophi «ber umb Diefer Urfacben wiHen/ 
in Die Dufcmtmy geratben finD / Das i|t niebt 
ndtbig / ba& icb baöon öiel SIBeitfdufftigfeit ma* 
4>e / weil Die ©ad>« felbfl am Sage liegr. 3$ 
mU bier nur ein einzig Tempel crjeblen. fa* 
be ein^mabl ein »ornebmer Thcologus , fo mit ei» 
nem anDeren t>or Dem ^tbore fpafcieren gieng/ auefr 
einen foleben Phüofophifcben $eDanten Daber tra*: 
ben / Da jener feinen greunD »ermoebte / ba§ er 
fieb / ibm mit Diefem anfommenDen •öelbm ein 
2Seilgen Muboren / wolle belieben lafien / Da er 
»on Dem $c Danten foleb geug boren folte / wel* 
d>e^ weDer er / noeb feiner »on be^en wrfleben 
»ürDe. <8ie traten bierauff jufammen / unb 
Famen jene bcpDe auff Die quiddiwtem Hxccei- 
mis . woeon fben Dejfelben $agea war difpuci- 
ret worfelt. $*an erbub Die (Stimme/ unD fieng 
an fieb ju janefen unD ju flrciten / Dal* Dem gu* 
tf n greunbe Die Obren Da»on web tbaten. SÜttan 
foc&te mit £änDen unD Süßen / unD e* waren 

mit 
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mit Dem OftunDe aucfr Die ginget in f?efer 2fr* 
beif. 2iber Da war nicmanb / t>ei; jie battc »er< 
rotten fönnen/ ebngeacbtet Der gute groinDfonjt 
«in gelehrter Philofophus war. 3tä> W t( öaöor/ 
Daß auc&Der jenige/ welcber ©rein unD QSeinge* 
fcf;woren f>dtte / Daß feine gebauten in Der 2Be It 
waren / Dur$ Derglei<ben &em»et bafD ju anbe* 
ren ^ebanefen fommen würbe. 

QBenn ic& rnief) nun in Der 5ßof)(rebenbetf feto* 
flen aushalten / unD Die unjer>ltgcn peDante* 
reyen/ fo Dafe(b|i angetroffen weisen/ Der Jan* 
ge na(b erjeblen woite / müfte id? fafl oon neuem 
wieberumb anfangen. SlKein id) will Die fettigen/ 
fo eben biefelbe in biefem ©tücfe weiter naebfu* 

eben wollen / an Quintilianum , Lucianum , unb 

Horatium oerweifen/ weiebe utije^Iic^c 2lrtenunD 
Tempel Dabon an Die #anD geben fonnen. 2)ie 
ganfce ©aefce fommt Wieberum ba btnauö / baf 
Die betfe 2(rt &er 2Bol>lreDen(>eif / wa* Die 3Bor* 
tt unb Sieben anbelanget / a(6 wooon tcD jefco 
banbr (e / Darinne beflebe / Daß man ftd? Damit 
nacb bem allgemeinen SSurgerlicben Urteile an* 
fc&kfe/ barmit bureb Derfelben Deutlic&en unDffa* 
ren Q)ertfanD anbere jur 2lujfmertf famfett / unb 
naefo unferem 3ßiüen fönnen bewogen werben, ^n 
' welc&er SXeDe / ße mag nun in gebunDenen ober 
ungebunbenen 30orten begeben / unb entweber 
reDnertfc^ oDer Crjeblunge* * weife cmgmcbtet 
fepn / Diefeä niebt anzutreffen *ft / biefelbe riebet 
alööenn alfobalD nad> ber pebantcrey. UnD 
Diefeo gefd;ie()et abfonberlicfc / wenn man fte mit 
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gezwungenen f>ol?ett unD unt>crffdtiblf^ett Dorfen 
aufoupu&en uemmnet hat. 

3n Der Übung ber ©elebrfamfett wirb tüonicbt 
mehr / jeDwb eben fo grob n>tct«r bte »ernunffc* 
mäffigm ©cblüffe angeftofle« / unb bat man fid) 
Darinnen »tel bebutfamer / altf tn Der Slugarbet* 
tun« Derselben ju »erhalten / »eil man beo ötefer 
mebr aujf Die 3Borte / welc&e nur ba$ 5Ueib Der 
2Biffenfcbafften fmD / 2tcbtung geben mu§ / Da 
fro ©egentbeil in Übung Der ©elehrfamfeit ti tt* 
tta* mebr |u fagen bat / n>a« nun Diefefbe anbe* 
langet / fo ifi ti hierben niebt 9««g / ,c & 
«Ueine jur ertdntnüg Der Darmieber begangenen 
PeD<wterey / Da« allgemeine Q5orgerlK&e Ur# 
theil »erlangen molte. ©onbern über Daffelbe er* 
forbere tdt> anno* »ielmebr ba$ alfgemeine tlrtbeil 
Der @elehrten / fo Die SBarbett obne alle <33or« 
urtbcile anfeben. 3cb Fan Dannenberg Die pe* 
Imme«? / fo in Ubnng Der ^elehrfamfeit be» 
gangen retrD / auff jn>e»erleo 2lrt betrauten / al* 
rinmabl / ba närrifebe unD alberne ^ernunfft* 
(ScblüflTe mieber ba<$ allgemeine Urtbeil Der ©e* 
lehrten gemacbet »erben / unb baö anbermabl / 
toenn man ftcb bergiefcben Sllbertciten bebienet / 
tvelcbe aueb bem allgemeinen 23urgerluben Ut* 
tbeile juroieber fmb. 

«25e^> ber erfien 2trt ber petotntserev muß icb 
»er allen ©ingen jmeperleo aufnehmen- 3>ann 
n>em tft niebt befanbt / Da£ aud) Die gelehrteren 
Jeute / wiche aHe dabliebe 93orurtbeile ju »er* 

rociDen/ 
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meiben/ tmb bie tbk ^ßar^elt allein m erlangen 
ftcb dufferft bemüben / gleicbmobl öftere ebe (ie 
fiö)$ »erfeben/ au« menfcblicber @d)n>acbf>eit ge# 
gen biefelbe / antfofFen. SDiefe menn (ie wrmittelfi 
eigener Überlegung / ober burcfr anberer grirme* 
rang unb Unterriebt t'bren begangenen Selker er* 
fennen unb dnbern / fmb öielmebr lobeitfrourbig/ 
al£ t>a§ man fte einiger pebanterey befd)ulbigen 
folte. <2Bteberumb fo gibt e* belebe / fo jtoar 
dffter* mieber baö allgemeine Urff>eit ber @eler> 
ten / etile neue ober fonberbabre gfoebnung ber»or 
bringen / jebennoeb menn fte bleibe grünblid) be* 
Raupten / unb bie alte SWetmung barüber n>ot)( 
weberlegen fönnen / t>e6toegen ntebt gleicfc <J3c 
tanten ju nennen jtnb. Unb f>tcrauö feben mir gar 
(etebte / ba§ bte alberne ndrrtfcb unb tytimtityt 
<23ernunffit * ©cbltiffe / fo wieber baö aOgemeine 
UrtbeH ber ©efebrfen f>ert>or fommen / eben bie» 
felbt ftnb / melcbe oon t&ren Urbebern meber fön* 
nen bebauptet / nod) mit benfeiben bie Unjuldng* 
licr)fett unb Salfcbfreit ber »origen SBepnung fori 
bargetbati »erben. 

£ie anbere 2lrf ber pebanurey / fo ftc&mie* 
fcer bae* allgemeine SJJürgerltcbe Urtbeil $u erfen* 
«en gibt/ tragt ftcb aläbemt bormbmftcb ju/menn 
man alte febon eorldngfl abgetroffene / DerbrtefwV 
cbe unb ungereimte @ad)en /' mit benen ficbö bod> 
h>eber Riefen noeb lernten miß / »orbrt'nget/ (kl) 
Darinnen fange auffbdlf/ unb bat bejre Darbet? »er* 
gt'jfet / unb »obl ßar meonet / ba£ man batnit 
ein l)trilict) 3«ct)en groffer unb abfc&eulicfrer ©e* 

c j lebrt* 



Digitized 



4* Stritl&tbt/ • 

Ubnbtit m Den £euten unD m Der ganfcen 3Beft 
abgeltet babr. SMefe SCIbertdr tft nun hiebt al* 
feine Dem allgemeinen Urteil Der @e(el>rfen felbtf 
$un>iber / fonDernin Dem gan?enS3ürger(icben ie* 
ben mirb mobl fein 93?enfc& feon / meiner niebt 
t>on ft$ felbft riechen folfe i Daß Der j'enige/ fo fol* 
cfce <S(bnweJ[>l)ett begebet / ein albern unD unge» 
reimteJ 2Bertf begonnen ^abe. 

» 

(Sefc^c ^eDanten bepberlep ©efd)lec&f* finDen 
jicb nun f«|t adentbalben. 3cb will oon Der lefc* 
fen 2lrt Di* Jurisprudenz unD 2BoblttDen&ett wr 
miefr nehmen / Denn alle* ju Durel>n>anbeni t toia* 
De mir mofyl Diel ju lange merDrn. (5* ifl mol)l 
ein gemein S)ing / Daß Biel 2lDöoeaten / fo ft$ auf 
Die Auream Praxin geleget frjbtn / belegen Die 
Profeflbres Juris m ^JeDanfen au*ru(fcn / Daß 
jte wn Derfelben menig oDer gar nid)t* miffen /• 
mor&on icl> aber febon bereit* oben gereDet babe. 
UnterDeffen mögen jtcb eben aud> viele t>on jenen / 
melc&e Dtefe einer pebantevey befcbulDtgen/ mol 
rorfeben / Daß fte ntdjt cf>er all fte mitten unter 
Die gebauten ju fttjen fommen. ?Ü?an tft roobl 
ebe in 93erfefc< ©tubeu über folcbe (gdfce gefom* 
men / Da man alle* Durcb Definition« unD Di- 
rifiones bat gewinnen wollen. Sil* einfien n>egen 
Der ©ultigfeit eine* ^efiament* gefönten mttrDe/ 
Dat man mo&l/ ma* unD n>ie t>iel?rlep Die <&efto' 
mente feon / unb ma* oor Requifi« Darju gel>6* 
ren / ein Rauften 2w / eben auf Die &rt trie 
man Den Dupondüs Die inftkuriones ju erfläbren 
pfleget / mit foinge furnieret / unD Darbep Da*;eni> 

ge/ 
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ge / ma$ bie merita caufs betraff / fafl wrgeflen. 
ein anbercr beflagte ftcb belegen bet> allen £eu» 
ten 1 Dag er für&licb eine gute (Sache »erlobren 
babe/obngeaebtet er in feinen (Sd&cn faum mit bre» 
geilen ^eutfd^ / fonbern mit (aufer $atftntfcl> um 
ftcf> gemor|fen bahr. &m bieder gefrören auch 
biefelben / welche in Allegirung Der @efe$e unb 
Siech, rtf'QMcbrten nicht aufhören fernen l n>o* 
»en bie jenigen am beßen ju reDen rorffen / mel* 
eben Dergfctd)eii (Sachen jum rechtlichen flu^fpru* 
che jugefchitfet werben. , 

3» ber SBohlrebenbeit f bun etliche ber (Sachen 
aud) gar ju t>tel / wenn f?c überall in allen (3t* 
feUfcbafften unb 3uMmenfünfften 1 unterwet* 
(en aud; gar ungebeten ibre (Stimmen erbeben / 
unb bie eble Seit $u oerberben fliehen. i(l wobl 
leine unerträglichere pebantevey/ atö n>enn fol* 
che £cute anbere gang unb gar mit ihrer unnufcen 
SKebnerev betäuben / unb ibnen bie Obren fo voll 
febrenen / bafj fein $e enfcb »or ihnen bleiben fan. 
Henricus ber ©rofle/JWmg in granefreieb/ »ur|* 
te ein&nablä einen foleben vßeban en weiblich ab » 
benn ba btefer gleicb ju ber 3eif / ba ber ftonig 
jur <£afel geben molte / umb Audienz anhielt / 
lief? er ihn / in ^conung/ er mürbe es nicht law 
ge machen / noch jubor »or fich fommen / wet* 
eher barauf nach langem ©erdufch ju intoniren 
anfieng : Hach bem ^anntbal Oer pretß* 
rvörbtge / ber tttonahl* gttltff geräumte 
unb Mpflfermdt^tge «» (Dbrifie von 
Carthago / einer Stabe/ welche 3» ihrer 
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Seit mit Rott umb &<te iS&ren * Äräm** 
lettf (tritt« / «bgeretfet war :c fiel Der iC6* 
nig Dem ungefc&icften trettlouffttsrn *KeDner mit 
Dielen 2Bwten in bic tKe&c : Hacbbem ^«n* 
ntbal vdrt Carthago reifet* / &<*tte er juvor 
wofyl gefpeifet / i'cb aber babe noeb mcfot 
Cafifei ge&altm Sßorauff er au* feinem @e* 
tnatyt gieng/ unb Den guten <$ropffen or>ne "fcrofi 
•nb Vergnügung »en jid> lief?. 

jmb m>c& bie albernen QJernunffit* @d)lüfte/ . 
fe wieöer ba* allgemeine $8ürgerfic&e Urteil be* 
gangen werben/ übrig. Unb biefe f an man am al* 
lermeiffen bafjcrerfercien / wennbiele ©elefcrte fic& 
einbilDen / Dag fie uon anberen beuten notbwenDig 
»or fonbcrd'cb Wuge unb &ornel)me $erl angefeben 
unb beredet werben müflen/ wenn fic in ber tflei» 
Dung / im ©angeunb tn ©eberben/ unb übriger 
©tellung De« £eibe$/ fm Dfeben ic. fw& ju etroa*/ 
worju jte Dec|> Die^arur nid^r geart&et/angewebnen. 
SDenn eben biefe ri>un m'cbta «nbert / al$ Daf? fic 
fieb mit Dergleichen gelungenen pefcanterey / 
weiche ja Dem allgemeinen bürgerlichen Urtbeilc 
me&r ale? juwieDer ifl / aller 3ßelt |u einem @e* 
lachet- machen. £>cnn t$ bringet eben / Dal ad« 
gemeine Urteil biefe* mit jtcb / Daf? ftd) ein i'eD* 
weber n«c& feinem <5fanDe alfo mäföge/ wie e* in 
Der 35ürgerlicben ©efeüfdwfff £erfomnun* unb 
gebrducblicb ifl. 3fcb Fönte biernacb allen ersten 
(Stücfen eine weitldufftige 21nmercfung maeften/ 
alleinig muß nuomebr jum ©ibe eilen.- ©feiebwot 
Fan i$ / wo* bie <Spratf;e anbelanget/ auöaUer* 
- fcanb 
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banb ^ebantcrrpen / fo (icb tn 2lnfe fjuitö berfefben 
öftere ereignen / nac^fcl^cnbe rot'tCtülfcfcfoeigen 
nicbt übergeben / bag öfftertptei ©eiferte mit »> 
rem QMggen £afein flc& feiern aufführen unD »er* 
t>rtc^d'c6 macben/wnnfie obne^orb/ aud) tvof>l 
bep Denen/ Die biefer ©praefce m'cbt f ünbig fmb/ im» 
merf)tn fttteinifcb plappern. &enn n»etl Die Sätet* 
nijc&e (gpracbe/ fatf um Feiner entern Urfac5e »it* 
ten bep Denen ©efebrfen eingeführt ift/ a(* Damit 
man Die jenigen/ fo Die ©elebrfamreit Darinne au*« 
geübet Gaben / Perflefcen möge / fo ifl e$ ntc&t <u> 
(eine tuieDer ba$ allgemeine bürgerliche/ fonDertt 
aueb felbft toieber m UxttyU Der re<$tfcbaftenett 
©efebrfen / iwnn man sunt 9?acbtf>eil feiner eige* 
nen«J)?utter'©pra(be beö Sateinif^enftcp aßjufebr 
tnigbrauebet 1 roiemobl aueb hingegen ju bebau* 
ren/ Dag biele einen aüju großen gcfel im i'afei* 
nifrb* Dieben fpübren taffett / unD bep gelegener 
gett nic^t ein SOBdrrgen porbringen fonnen / an 
Deffen $Mafc aber fi* in Die SranfcoWc&e ©prac&e 
afljufebr perliebet haben/ unD Darüber Das £atetm* 
febe faft gang unD gar JjinDan feien / foeilen Diefe 
^pracbe ibnen faft täwt »ortommt. gftanfoite 
aber billig ftd) Dtefe fec&tpierigf eit triebt aHju groß 
porfte aen/fonbern üielmebr gleig ju grünblicber ©r« 
lernung berfelbenamoenben/ jumaf)! Da einem @e* 
teerten es gejiemef in tpic&t(gen@ac&enunbdifpu- 
«en feine ©rünbe inbiefer ©praefce porjubringett 
€* wäre uns aud; boebtf unanfldnbig/ Dag roir eine 
fo(cJ>e galante ©pracbe / tvelcfre uns Pom ^töbef 
unterfc&eibrt / anDeren gleicbfam tum Staube ber* 

a#en / unD gering Qfytttm 1 Dte Dm ©eierten 
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Desfc jur b<tö)flen BtrrDe gerettet. Qotm eö toirb 
ein jeDer gefter)rn muffen / Dag Die granfcoftfcbe 
©prac&e ntc^t »on folefw SJBic&tigfeit fen / a($ 
Die £ateintfcte / ju Dem fo ifl- Dicfftbe aueb faft fo 
gemein rcorDen / Da§ auefc Der geringftc öffterö 
Den »ornebmften gerinne ju übertreffen febefoefi 
3>erotoegen (äffet utiö nimmer müDe roerDen/ Die 
Jatftnijc&e / a($ eine bep aHen 23ö*lcfern benfc&en» 
De ©prac&e / mit Diubm ju ergeben / unD t>or 
Olfen anDeren unö eigen ju machen ; jumafrl Da 
allem Gebein nad) fonflen Die ©elebrfamfeit »er# 
fleBff / unD bep »origer Ot(tnftd>Fett niebt erhalten 
mcrDen Dürffte. iafftt im* aber im £ateinife&» 
SXcDen eine gehörige 9)?aa& braueben / unD nieftt 
1 jur ungelegenen Seit / uns grof? jh maefren/ Dar* 
mit auffgejoaen fommen / unD anDern DaDurcfc 
*erDrie§licb fallen / fonDern Die 2BürDigfeit Der* 
feiben/ *>ann eö Seit/ Ort unD öefegenbeit erfor* 
Derf/im SXeDen anbringen / unD Darben jeigen/ roie 
treffltcf) / bereDtfam/ unD getieft Die roic&tigften 
©acben m Diefer (Sprache/ fo mty munDltcfr afö 
mit Der geDer f onnen »orgeffr flet n>erDen / unD 
alfoDen $rei& unD Die über*£enfc&afftm Der 
gangen 2Belt »or aßen anDern behalte. @ol* 
0er getfalt merDen jtcb reebtfebaffene ©elebrten 
feinei petxtntercy ju befahren / unD Den£a§ 
De« gemeinen «Jtfbefo wenig ju fürc&ten Gaben ; 
|umar)l Da fit mit groffen ^riwlegien wn De» i 
fcoefeften «öouptern Der "2Be(t / abfbnDer(ict) »ob 
Dem ftfofer friderico , toefeben man biU N 
Den ©roffen nennet / ob i&m fileicr) Der 'pabfi 
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folgen ^'ru( wfa$tt bat i begäbet / begna&i* 
gtt I unb beehret fint> »orDen / unD a(fo 311113* 
fam üor Den §einDen Der ©elebrfamfeit gefi- 
ebert jepn / unD in Dem oornebmften 
£f>ren<<5tanöe leben 
fonnen. 
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